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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prüfen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

! GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
" WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
" VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.

ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

Hinweis: Gilt nur für Deutschland: Das Ge-
rät ist nur für den mobilen (nicht stationä-
ren) Betrieb bestimmt.
– Das Gerät wird speziell dort eingesetzt, 

wo kein elektrischer Anschluss zur Ver-
fügung steht und mit Heißwasser gear-
beitet werden soll.

– Reinigen von: Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, 
Terrassen, Gartengeräten, etc.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Anforderungen an die Wasserqualität:
ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmut-
zungen führen zu vorzeitigem Verschleiß 
oder Ablagerungen im Gerät und im Zube-
hör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

! GEFAHR
– Vergiftungsgefahr! Gerät darf nicht in 

geschlossenen Räumen betrieben wer-
den.

– Dieselkraftstoff nicht in der Nähe von 
offenem Feuer oder Geräten wie Öfen, 
Heizkessel, Wassererhitzer usw. auf-
bewahren, verschütten oder verwen-
den, die eine Zündflamme haben oder 
Funken erzeugen können.

– Niemals Brennstofftank überfüllen.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

– Die Heizeinrichtung des Gerätes ist 
eine Feuerungsanlage. Feuerungsan-
lagen müssen regelmäßig nach den je-
weiligen nationalen Vorschriften des 
Gesetzgebers überprüft werden.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

! GEFAHR
Unfallgefahr! Bei Fahrzeugen mit Geneh-
migung für 100 km/h: Reifen dürfen nicht 
älter als sechs Jahre sein. Bei Beschädi-
gungen, Beulen-/Rissbildung an der Sei-
tenwand, Profilablösungen..., sind die Rei-
fen unverzüglich zu ersetzen.
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Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.
Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in die 
Umwelt gelangen. Bitte entsor-
gen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen

Symbole auf dem Gerät

Gefahr durch elektrische 
Spannung!
Arbeiten an Anlagenteilen nur 
durch Elektro-Fachkräfte oder 
autorisiertes Fachpersonal.
Verbrennungsgefahr durch hei-
ße Oberflächen!

Warnung vor Quetschgefahr!

Gefahr von Augen- und Gehör-
schäden. Augen- und Gehör-
schutz tragen!

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durchfüh-
ren.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Sicherheitshinweise

Allgemein

Bereifung
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Original-Hochdruckschläuche ver-

wenden.
– Der Hochdruckschlauch und die Spritz-

einrichtung müssen für den in den 
Technischen Daten angegebenen ma-
ximalen Betriebsüberdruck geeignet 
sein.

– Kontakt mit Chemikalien vermeiden.
– Hochdruckschlauch täglich kontrollieren.

Geknickte Schläuche nicht mehr ver-
wenden.
Ist die äußere Drahtlage sichtbar, Hoch-
druckschlauch nicht mehr verwenden.

– Hochdruckschlauch mit beschädigtem 
Gewinde nicht mehr verwenden.

– Hochdruckschlauch so verlegen, dass 
dieser nicht überfahren werden kann.

– Durch Überfahren, Knicken, Stoßen be-
lasteten Schlauch nicht mehr verwen-
den, auch wenn keine Beschädigung 
sichtbar ist.

– Hochdruckschlauch so lagern, dass 
keine mechanischen Belastungen auf-
treten.

– Die Hochdruckpumpe wird über ein 
Zwischengetriebe von einem Dieselmo-
tor angetrieben.

– Zwischen Schwimmerbehälter und 
Hochdruckpumpe wird das Wasser 
über einen Wärmetauscher erwärmt, 
welcher sich im Kühlkreislauf des Mo-
tors befindet.

– Bei unterbrochenem Strahlbetrieb 
schaltet das Überströmventil auf druck-
losen Wasserumlauf um und der Motor 
läuft mit Leerlaufdrehzahl weiter.

– Das Wasser wird durch einen drucksei-
tigen Brenner mit Ölfeuerung erhitzt.

– Im Heißwasserbetrieb wird dem Was-
ser Enthärterflüssigkeit zudosiert.

– Nur HDS 9/50, HDS 13/35 (optional bei 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Über die Drehzahlsteuerung des Motors 
kann der Betriebsdruck gewählt werden.

– Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Die Hochdruckpumpe saugt Reini-
gungsmittel an. Der Anteil von Reini-
gungsmittel im Wasser kann durch ein 
Dosierventil eingestellt werden.

– Nur HDS 13/20, HDS 17/20 (Option):
Anbausatz zur Unkrautbeseitigung mit 
Heißwasser.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

– Für eine sofortige Außerbetriebnahme 
aller Funktionen: Not-Aus-Schalter drü-
cken. 

– Das Gerät kann nur in Betrieb genom-
men werden, wenn die Fronthaube ge-
schlossen ist.

– Wird die Fronthaube während des Be-
triebes geöffnet, schaltet das Gerät ab 
und die Kontrolllampe Fronthaube/Not-
Aus leuchtet rot.

– Ist die Handspritzpistole geschlossen, 
öffnet sich das Überströmventil und die 
Hochdruckpumpe leitet das Wasser in 
den Schwimmerbehälter zurück. Da-
durch wird eine Überschreitung des zu-
lässigen Arbeitsdrucks verhindert.

– Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Beim Reduzieren der Wassermenge 
mit der Druck-/Mengenregulierung an 
der Handspritzpistole öffnet das Über-
strömventil und ein Teil des Wassers 
fließt in den Schwimmerbehälter bzw. 
die Wassertanks (je nach Stellung des 
Kugelhahns Rücklaufumschaltung) zu-
rück.

– Das Überströmventil ist werkseitig ein-
gestellt und plombiert. Einstellung nur 
durch den Kundendienst.

– Das Sicherheitsventil öffnet, wenn das 
Überströmventil defekt ist.

– Das Sicherheitsventil ist werkseitig ein-
gestellt und plombiert. Einstellung nur 
durch den Kundendienst.

– Bei unzureichendem Ladestrom der 
Lichtmaschine beim Laden der Batterie 
schaltet das Gerät ab.

– Display Störung: ERROR 1

– Übersteigt die Wassereingangstempe-
ratur die maximal zulässige Tempera-
tur, schaltet das Gerät ab.

– Übersteigt die Kühlwassertemperatur 
die maximal zulässige Temperatur, 
schaltet das Gerät ab.

– Display Störung: ERROR 3

– Die Wassermangelsicherung verhin-
dert das Einschalten des Motors bei 
Wassermangel.

– Display Störung: ERROR 4

– Die Wassermangelsicherung (Strö-
mungsschalter) verhindert die Überhit-
zung des Brenners bei Wassermangel. 
Nur bei ausreichender Wasserversor-
gung geht der Brenner in Betrieb.

– Display Störung: ERROR 5

– Die Kombination Druckschalter/Strö-
mungsschalter schaltet das Gerät bei 
Wassermangel bzw. Leckage ab.

– Display Störung: ERROR 5

– Bei Brennstoffmangel (Brennstofftank 
leer) schaltet das Gerät ab.
Hinweis: Durch Aus-/Einschalten des 
Gerätes kann dieses für jeweils 5 Minu-
ten weiterbetrieben werden, bis der 
Brennstofftank vollständig leer ist.

– Bei defektem Brennstofffühler schaltet 
das Gerät ab.

– Display Störung: ERROR 6

– Der Druckschalter schaltet den Motor 
bei Unterschreitung des minimalen Mo-
toröldrucks aus.

– Display Störung: ERROR 7

– Der Abgastemperaturbegrenzer schal-
tet den Brenner bei Erreichen einer zu 
hohen Abgastemperatur ab.

– Display Störung: ERROR 9

– Übersteigt die Wassertemperatur am 
Brennerausgang die maximal zulässige 
Temperatur, schaltet das Gerät den 
Brenner ab.

– Bei defektem Temperaturfühler schaltet 
das Gerät den Brenner ab.

– Display Störung: ERROR 10

– Die Flammenüberwachung schaltet 
den Brenner bei einer Brennerstörung 
ab.

– Display Störung: ERROR 11 bzw. 12

– Wird die Betriebsbereitschaftszeit von 
45 Minuten überschritten, schaltet die 
Elektronik das Gerät ab (Werkseinstel-
lung).

– Display Störung: ERROR 14 bzw. 15

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

Hochdruckschlauch

Funktion

Sicherheitseinrichtungen

Not-Aus-Schalter

Sicherheitsschalter Fronthaube

Überströmventil

Sicherheitsventil

Ladestromüberwachung Batterie

Temperaturüberwachung 
Wassereingang bzw. Kühlwasser

Wassermangelsicherung 
Schwimmerbehälter

Wassermangelsicherung Brenner

Druckschalter/Strömungsschalter

Füllstandsüberwachung Brennstoff

Motoröldruck

Abgastemperaturbegrenzer

Temperaturüberwachung Brenner

Flammenüberwachung

Abschaltung nach Überschreitung 
der Betriebsbereitschaftszeit

Sicherungsraste
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1 Reflektor (beidseitig)
2 Heckhaube
3 Kombinierte Brems-/Schlussleuchte mit 

Fahrtrichtungsanzeiger (links)
4 Schlauchdurchführung bei geschlosse-

ner Heckhaube
5 Verriegelung Heckhaube
6 Kennzeichen mit Kennzeichenbeleuch-

tung
7 Kombinierte Brems-/Schlussleuchte mit 

Fahrtrichtungsanzeiger (rechts)
8 Griffmulde der Fronthaube (beidseitig)
9 Begrenzungsleuchte (beidseitig)
10 Unterlegkeil
11 Stützrad
12 Fanghaken
13 Steckverbindung Fahrzeugbeleuchtung
14 Abreissseil
15 Zugdeichsel
16 Feststellbremse
17 Kupplungshebel
18 Halter für Steckverbindung Fahrzeug-

beleuchtung
19 Stützradkurbel
20 Verriegelung Fronthaube
21 Fronthaube
22 Abgasöffnung
23 Hebeöse

Übersicht
Geräteelemente

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12

5DE



     - 4

1 Dieselmotor
2 Zwischengetriebe
3 Hochdruckpumpe
4 Sicherheitsblock Brenner
5 Auspuff
6 Ausgleichsbehälter Motorkühlwasser
7 Wartungsöffnung Wassertank (links)
8 Luftfilter
9 Typenschild
10 Batterie
11 Fahrgestell-Nr.
12 Brennergebläse
13 Brennstoffpumpe
14 Durchlauferhitzer
15 Zündtrafo
16 Wartungsöffnung Wassertank (rechts)
17 Reinigungsmittelbehälter
18 Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch
19 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Ni-

veaufühler

20 Reinigungsmittel-Dosierventil
21 Ablagefach für Handspritzpistole
22 Ablagefach für Strahlrohr
23 Hochdruckschlauch
24 Hochdruck-Schlauchtrommel
25 Not-Aus-Schalter
26 Niederdruck-Schlauchtrommel
27 Flüssigenthärterbehälter
28 Frostschutzmittelbehälter
29 Einfüllstutzen Brennstofftank mit Sieb
30 Kugelhahn Frostschutz
31 Füllstandsanzeige Wassertanks
32 Schwimmerbehälter
33 Drehzahlsteuerung
34 Einfüllöffnung Schwimmerbehälter mit 

Abdeckung/Flügelschraube
35 Einfüllöffnung für Flüssigenthärter
36 Kugelhahn Rücklaufumschaltung
37 Schaltkasten
38 Abdeckblech (rechts)
39 Abdeckblech (links)

40 Zulaufhahn Wassertanks
41 Ablasshahn
42 Frostschutzschlauch
43 Wasserschlauch
44 Wassereingangsfilter
45 Manometer
46 Zulauf Frostschutz bzw. Parkposition 

für GEKA-Niederdruckanschluss
47 Rücklauf Frostschutz bzw. Parkposition 

für Hochdruckanschluss
48 Tankverschluss
49 Bedienfeld

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36

6 DE



     - 5

1 Display
2 Geräteschalter
3 Kontrolllampe Vorglühen (rot)
4 Kontrolllampe Betriebsbereitschaft (rot)
5 Schlüsselschalter
6 Betriebsart Unkrautbeseitigung (optio-

nal bei HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Kontrolllampe Fronthaube/Not-Aus 

(rot)
8 Betriebsart Kalt-/Warmwasser

(0-100 °C)
9 Betriebsart Frostschutz

1 Brennstofftank (Balkenanzeige)
2 Motor an (ON) bzw. Motor aus (OFF)
3 Flüssigenthärtertank RM110/Reini-

gungsmitteltank CHEM (OK/empty)
4 Betriebsstundenzähler
5 Betriebsstunden bis zum nächsten Ser-

vice
Hinweis: Die Anzeige des Reinigungsmit-
teltanks ist nur vorhanden, wenn der Reini-
gungsmitteltank einmal zuvor als voll er-
kannt wurde.
Im Normalbetrieb zeigt das Display der Steu-
erung abwechselnd folgende Anzeigen:
– Normalbetrieb

– Service: Fällige Wartungsarbeiten 
durch den Kundendienst (siehe Pflege 
und Wartung).
Sind mehrere Wartungsarbeiten fällig, 
werden diese nacheinander angezeigt.
Sind keine Wartungstermine fällig, ent-
fällt diese Anzeige.

– Störung: Aufgetretene Störung (siehe 
Hilfe bei Störungen).
Sind mehrere Störungen vorhanden, 
werden diese nacheinander angezeigt.
Sind keine Störungen vorhanden, ent-
fällt diese Anzeige.

1 Brennstofftank (Balkenanzeige)
2 Betriebsart Frostschutz

1 Sicherungsraste der Handspritzpistole
2 Handspritzpistole
3 Strahlrohr
4 Überwurfmutter
5 Hochdruckdüse

1 Sicherungsraste der Handspritzpistole
2 Handspritzpistole EASY!Force
3 Strahlrohr EASY!Lock
4 Überwurfmutter EASY!Lock
5 Hochdruckdüse
6 Druck-/Mengenregulierung an der 

Handspritzpistole
7 Sicherungshebel
8 Abzugshebel

Bedienfeld

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display Normalbetrieb

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display Frostschutz

2

1

Handspritzpistole

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.

Hinweis: Der Fahrer der das Zugfahrzeug 
mit Anhänger im öffentlichen Straßenver-
kehr bewegt, muss sicherstellen, dass er 
im Besitz der hierfür entsprechend erfor-
derlichen Fahrerlaubnis (Führerscheinklas-
se) ist.
! GEFAHR
Beim Transport des Anhängers im öffentli-
chen Straßenverkehr mit halb vollem Was-
sertank kann es bei extremen Lenkbewe-
gungen oder Bremssituationen zu Auf-
schaukelungen oder sogar zum Kippen des 
Anhängers kommen.
Î Wassertank komplett befüllen oder voll-

ständig entleeren. Nicht mit halbvollem 
Wassertank bewegen.

Î Front- und Heckhaube schließen.
Î Höhe der Zugdeichsel mit dem Stützrad 

auf die Höhe der Anhängerkupplung 
des Zugfahrzeugs einstellen.

Î Abreissseil am Zugfahrzeug anbringen.

A Anhängerkupplung geöffnet
B Anhängerkupplung geschlossen
Î Zugfahrzeug ankuppeln: Kupplungshe-

bel nach oben ziehen (öffnen), Zug-
deichsel auf die Kugel setzen, Kupp-
lungshebel nach unten drücken (schlie-
ßen), bis dieser waagerecht zur Zug-
deichsel liegt.

Î Steckerverbindung der Fahrzeugbe-
leuchtung einstecken.

Î Stützrad mit der Kurbel nach oben dre-
hen.

Î Darauf achten, dass das Stützrad in 
eingefahrener Position in Richtung An-
hänger zeigt.

Î Unterlegkeile an den Rädern entfernen 
und in die Halterungen stecken.

Î Feststellbremse lösen.
Î Bremsleuchten, Fahrtrichtungsanzei-

ger, Schlussleuchten und Kennzei-
chenbeleuchtung des Gerätes auf 
Funktion prüfen.

Î Reifen-Lauffläche auf eingefahrene 
Gegenstände überprüfen.

Î Reifenzustand prüfen.
Î Reifenluftdruck prüfen, siehe War-

tungsarbeiten.
Hinweis: Örtlich geltende Geschwindig-
keitsbeschränkungen für Fahrzeuge mit 
Anhänger beachten und einhalten.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes 
Gerät.
– Die örtlichen Unfallverhütungsvorschrif-

ten und Sicherheitshinweise beachten.
– Vor jedem Krantransport Hebezeug auf 

Beschädigung kontrollieren.
– Das Gerät darf nur an der Hebeöse an-

gehoben werden.
– Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigtem 

Aushängen der Last sichern.
– Während des Hebevorgangs keine Ge-

genstände auf dem Gerät transportieren.
– Das Gerät darf nur durch Personen mit 

dem Kran transportiert werden, die in 
der Bedienung des Krans unterwiesen 
sind.

– Nicht unter die Last stehen.
– Darauf achten, dass sich im Gefahren-

bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

– Gerät nicht unbeaufsichtigt am Kran 
hängen lassen.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.

ACHTUNG
Um eine Überhitzung des Gerätes zu ver-
meiden, muss der Aufstellungsort ausrei-
chend belüftet sein.
ACHTUNG
Gefahr von Störungen und Schäden am 
Gerät. Das Gerät muss beim Betrieb waa-
gerecht ausgerichtet sein.
– Aufstellungsort so wählen, dass die Ab-

gasöffnung nicht abgedeckt wird.
Î Feststellbremse arretieren.
Î Stützrad mit der Kurbel absenken.
Î Abreissseil vom Zugfahrzeug lösen.
Î Steckverbindung Fahrzeugbeleuch-

tung ausstecken und in Steckeraufbe-
wahrung an der Deichsel stecken.

Î Gerät mit den Unterlegkeilen gegen 
Wegrollen sichern.

Î Zugfahrzeug abkuppeln.
Î Gerät mit dem Stürzrad waagrecht aus-

richten.

Î Verriegelung der Fronthaube betätigen. 
Fronthaube öffnet sich einen Spalt.

Î Fanghaken durch Herausziehen entrie-
geln. Fronthaube schwenkt automa-
tisch nach oben.

Beim Schließen darauf achten, dass der 
Fanghaken einrastet.

Î Ölstand des Motors kontrollieren.
Gerät nicht in Betrieb nehmen, wenn der 
Ölstand unter „MIN“ abgesunken ist.
Î Bei Bedarf Öl nachfüllen.

(siehe Pflege und Wartung)

Î Ölstand am Ölschauglas des Zwi-
schengetriebes prüfen.

Î Bei Bedarf Öl nachfüllen.
(siehe Pflege und Wartung)

Î Ölstand am Ölbehälter bzw. Ölmess-
stab der Hochdruckpumpe prüfen.

Î Bei Bedarf Öl nachfüllen.
(siehe Pflege und Wartung)

Î Füllstand der Kühlflüssigkeit im Aus-
gleichsbehälter Motorkühlwasser bei kal-
tem Motor prüfen. Der Flüssigkeitsstand 
soll zwischen MIN und MAX liegen.

Î Bei Bedarf Kühlflüssigkeit nachfüllen.
(siehe Pflege und Wartung)

Î Frostschutzmittelkonzentration im Aus-
gleichsbehälter prüfen.

Î Bei Bedarf Frostschutzmittel nachfüllen.
(siehe Pflege und Wartung)

Î Luftfilter prüfen.
Î Bei Bedarf Luftfilter reinigen/austau-

schen.
(siehe Pflege und Wartung)

– Der Flüssigenthärter verhindert hoch-
wirksam die Verkalkung der Heiz-
schlange beim Betrieb mit kalkhaltigem 
Leitungswasser. Sie wird dem Zulauf im 
Schwimmerbehälter tröpfchenweise 
zudosiert.

– Die Dosierung ist werkseitig auf mittlere 
Wasserhärte eingestellt.

Hinweis: Ein Probegebinde Flüssigenthär-
ter ist im Lieferumfang enthalten.
Î Einfüllöffnung für Flüssigenthärter öff-

nen.
Î Flüssigenthärter auffüllen.
Î Einfüllöffnung für Flüssigenthärter 

schließen.

Lagerung

Transport

Anhängerbetrieb

A B

Krantransport
Sicherheitshinweise zum Krantransport

Inbetriebnahme

Gerät aufstellen und ausrichten

Fronthaube öffnen/schließen

Motor

Zwischengetriebe

Hochdruckpumpe

Kühlflüssigkeit

Luftfilter

Flüssigenthärter auffüllen
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! GEFAHR
Explosionsgefahr! Nur Dieselkraftstoff ein-
füllen. Ungeeignete Brennstoffe, z. B. Ben-
zin, dürfen nicht verwendet werden.
Hinweis: Bei Verwendung von Biodiesel 
B5 (gemäß EN 14214 - Europäischer Stan-
dard) müssen keine besonderen Betriebs-, 
Service- und Wartungsbedingungen be-
achtet werden.
Hinweis: Bei Verwendung von Biodiesel 
B6 bis B20 (gemäß EN 14214 - Europäi-
scher Standard) sind Umbaumaßnahmen 
des Dieselmotors erforderlich. Außerdem 
sind besondere Betriebs-, Service- und 
Wartungsbedingungen zu beachten. Bitte 
wenden Sie sich an einen autorisierten 
Yanmar Händler.
Î Tankverschluss öffnen.
Î Dieselkraftstoff über Einfüllstutzen des 

Brennstofftanks auffüllen.
Î Tankverschluss schließen.
Î Übergelaufenen Dieselkraftstoff abwi-

schen.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Kärcher-Produkte verwenden.
– Keinesfalls Lösungsmittel (Benzin, 

Azeton, Verdünner etc.) einfüllen.
– Kontakt mit Augen und Haut vermeiden.
– Sicherheits- und Handhabungshinwei-

se des Reinigungsmittel-Herstellers be-
achten.

Kärcher bietet ein individuelles Reini-
gungs- und Pflegemittelprogramm an.
Ihr Händler berät Sie gerne.
Î Reinigungsmittelbehälter auffüllen/aus-

tauschen.

Hinweis: Das Gerät ist serienmäßig mit ei-
ner wartungsfreien Batterie ausgestattet.

Beachten Sie beim Umgang mit Batterien 
unbedingt folgende Warnhinweise:

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine Werkzeuge oder 
Ähnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole 
und Zellenverbinder legen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Wunden niemals mit 
Blei in Berührung bringen. Nach der Arbeit 
an Batterien immer die Hände reinigen.
! GEFAHR
Verätzungsgefahr! Bei Arbeiten mit Batte-
riesäure säurefeste Schutzbrille, Hand-
schuhe und Schürze tragen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Sicherheitsvorschrif-
ten beim Umgang mit Batterien beachten. 
Gebrauchsanweisung des Ladegeräther-
stellers beachten.
Î Batterie abklemmen.
Î Pluspol-Leitung des Ladegerätes mit 

dem Pluspolanschluss der Batterie ver-
binden.

Î Minuspol-Leitung des Ladegerätes mit 
dem Minuspolanschluss der Batterie 
verbinden.

Î Netzstecker einstecken und Ladegerät 
einschalten.

Î Batterie mit kleinstmöglichem Lade-
strom laden.

Î Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-
den.

Î Verschraubung des Strahlrohrs hand-
fest anziehen.

Î Hochdruckdüse in Überwurfmutter ein-
setzen.

Î Überwurfmutter montieren und fest an-
ziehen.

Î Hochdruckschlauch an die Handspritz-
pistole anschließen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Hochdruckschlauch 
immer vollständig abrollen. Dieser darf da-
bei nicht unter Druck stehen.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.

Anschlusswerte siehe Technische Daten.
Î Wasserschlauch von der Schlauchtrom-

mel abrollen und am Wasserzulauf (zum 
Beispiel Wasserhahn) anschließen.

Î Zulaufhahn Wassertanks öffnen.
Î Wasserschlauch von der Schlauchtrom-

mel abrollen und am Wasserzulauf (zum 
Beispiel Wasserhahn) anschließen.

Î Wasserzulauf öffnen.
Die Wassertanks werden über den 
Schwimmerbehälter befüllt. Sind die 
Wassertanks gefüllt, schließt das 
Schwimmerventil im Schwimmerbehäl-
ter.

Î Wasserzulauf schließen.
Î Wasserschlauch vom Wasserzulauf 

trennen.
Î Wasserschlauch auf Schlauchtrommel 

aufrollen.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüs-
sigkeiten versprühen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.

Î Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

Î Handspritzpistole schließen: Siche-
rungshebel und Abzugshebel loslassen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Düse wechseln.

Die Wasserversorgung kann entweder 
über eine externe Wasserversorgung oder 
über die internen Wassertanks (2x 250 Li-
ter) erfolgen.

Brennstoff auffüllen

Reinigungsmittel auffüllen

Batterie

Sicherheitshinweise Batterie

Hinweise auf der Batterie und in 
der Gebrauchsanweisung be-
achten!

Augenschutz tragen!

Kinder von Säure und Batterien 
fern halten!

Explosionsgefahr!

Feuer, Funken, offenes Licht 
und Rauchen verboten!

Verätzungsgefahr!

Erste Hilfe!

Warnvermerk!

Entsorgung!

Batterie nicht in Mülltonne wer-
fen!

Batterie laden

Handspritzpistole, Strahlrohr, Düse 
und Hochdruckschlauch montieren

Wasseranschluss

Wassertanks befüllen

Bedienung

Handspritzpistole öffnen/schließen

Düse wechseln

Wasserversorgung
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– Stellung parallel zur Fahrtrichtung: 
Rücklaufwasser der Hochdruckpumpe 
fließt bei geöffnetem Überströmventil in 
Schwimmerbehälter.
Hinweis: Wird die Handspritzpistole 
bei dieser Kugelhahnstellung geschlos-
sen, kann das Gerät wegen Übertem-
peratur nach wenigen Minuten 
abschalten (siehe Hilfe bei Störungen/
ERROR 3).

– Stellung quer zur Fahrtrichtung: Rück-
laufwasser der Hochdruckpumpe fließt 
bei geöffnetem Überströmventil in Was-
sertanks.

Î Betätigungshebel des Kugelhahns 
Rücklaufumschaltung parallel zur 
Fahrtrichtung stellen (20L).

Î Zulaufhahn Wassertanks schließen.

Î Betätigungshebel des Kugelhahns 
Rücklaufumschaltung quer zur Fahrt-
richtung stellen (500L).

Î Zulaufhahn Wassertanks öffnen.

Hinweis: Das Gerät kann nur mit geschlos-
sener Fronthaube betrieben werden. Beim 
Öffnen der Fronthaube schaltet das Gerät 
ab und die Kontrolllampe leuchtet.
Hinweis: Bis zum endgültigen Erreichen 
des Betriebsdrucks, kann die Drehzahl des 
Motors aufgrund des Entlüftungsvorgangs 
variieren.
Î Not-Aus-Schalter durch Ziehen entrie-

geln.
Î Heckhaube öffnen.
Î Wasserversorgung herstellen.
Î Schlüssel in Schlüsselschalter stecken.
Î Nur bei kaltem Motor:

Schlüsselschalter zum Vorglühen des 
Motors nach links drehen und halten, 
bis Kontrolllampe Vorglühen erlischt.

Î Schlüsselschalter auf Stellung „I“ dre-
hen. Die Kontrolllampe Betriebsbereit-
schaft leuchtet.
Die Steuerspannung wird eingeschaltet 
und das Display zeigt den Betriebszu-
stand an.

Î Schlüsselschalter nach rechts drehen, 
bis der Motor läuft.

Î Geräteschalter auf Betrieb mit Kalt-/
Heißwasser stellen.

Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.

Î Handspritzpistole öffnen.

Î Geräteschalter auf „0/OFF“ (Brenner 
aus) stellen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Î Geräteschalter auf gewünschte Ar-

beitstemperatur (max. 100 °C) einstel-
len. Der Brenner wird eingeschaltet.

Nur HDS 9/50, HDS 13/35 (optional bei 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Hinweis: Wird die Drehzahl des Motors er-
höht, steigt auch der Betriebsdruck. Dieser 
kann am Manometer abgelesen werden.
– Drehzahl erhöhen:
Î Hebel der Drehzahlsteuerung nach 

oben drücken.
– Drehzahl verringern:
Î Hebel der Drehzahlsteuerung nach un-

ten drücken.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Arbeitsdruck und Fördermenge durch 

Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Handspritzpistole einstellen (+/-).

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einstellen der 
Druck-/Mengenregulierung darauf achten, 
dass sich die Verschraubung des Strahl-
rohrs nicht löst.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
ACHTUNG
Ungeeignete Reinigungsmittel können das 
Gerät und das zu reinigende Objekt be-
schädigen.
– Zur Schonung der Umwelt sparsam mit 

Reinigungsmitteln umgehen.
– Dosierempfehlung und Hinweise be-

achten, die den Reinigungsmitteln bei-
gegeben sind.

– Es dürfen nur Reinigungsmittel verwen-
det werden, zu denen der Geräteher-
steller seine Zustimmung gibt.

– Kärcher-Reinigungsmittel garantieren 
ein störungsfreies Arbeiten. Bitte las-
sen Sie sich beraten oder fordern Sie 
unseren Katalog oder unsere Reini-
gungsmittel-Informationsblätter an.

Î Reinigungsmittel-Saugschlauch in ei-
nen Behälter mit Reinigungsmittel hän-
gen und Schraubdeckel festschrauben.

Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wünschte Konzentration stellen.

Hinweis: Um zu verhindern, dass bei Be-
trieb mit Reinigungsmittel und geschlosse-
ner Handspritzpistole Reinigungsmittel in 
den Schwimmerbehälter bzw. die Wasser-
tanks zurückläuft, muss das Reinigungs-
mittel-Dosierventil geschlossen werden.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20 (Option):
Hinweis: Zum Betrieb der Unkrautbeseiti-
gung ist der Anbausatz Drehzahlsteuerung 
(Option) zwingend erforderlich!
Bedienung gemäß Betriebsanleitung Un-
krautbeseitigung WR 20/WR 50, Teile-Nr. 
5.967-071.0!
Zusätzlich sind folgende Informationen zu 
beachten:
Î Hebel der Drehzahlsteuerung bis auf 

Anschlag nach unten drücken.
Î Geräteschalter auf Betriebsart „Un-

krautbeseitigung“ stellen.

1 Display zeigt TEMP LOW: Aufheizzeit 
läuft (ca. 2 Minuten)

2 Display zeigt TEMP OKAY:
Î Unkrautbeseitigung durchführen.

Î Handspritzpistole schließen.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Hinweis: Wird die Handspritzpistole ge-
schlossen, läuft der Motor mit Leerlauf-
drehzahl weiter. Dadurch zirkuliert das 
Wasser zwischen Schwimmerbehälter und 
Hochdruckpumpe und erwärmt sich. Ist die 
maximal zulässige Temperatur (55 °C) er-
reicht, wird der Motor vom Temperaturfüh-
ler am Wassereingang abgeschaltet. Nach 
Abkühlung unter 50 °C kann das Gerät wie-
der in Betrieb genommen werden.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 

stellen.
Î Gerät bei geöffneter Handspritzpistole 

mindestens 1 Minute klarspülen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! 
Nach dem Betrieb mit Heißwasser muss 
das Gerät zur Abkühlung mindestens zwei 
Minuten mit Kaltwasser bei geöffneter Pis-
tole betrieben werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Motor niemals unter 
Volllast bei geöffneter Handspritzpistole 
abstellen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ (Brenner 

aus) stellen.
Î Handspritzpistole schließen.

Motor regelt auf Leerlaufdrehzahl.
Î Schlüsselschalter auf Stellung „0“ dre-

hen. Die Kontrolllampe Betriebsbereit-
schaft erlischt.
Die Steuerspannung wird ausgeschal-
tet und das Display erlischt.

Î Bei externer Wasserversorgung: Was-
serzulauf schließen.

Î Handspritzpistole betätigen, bis das 
Gerät drucklos ist.

Î Handspritzpistole mit Sicherungsraste 
gegen unbeabsichtigtes Öffnen sichern.

Î Bei externer Wasserversorgung: Was-
serschlauch vom Wasserzulauf trennen 
und Wasserschlauch auf Schlauch-
trommel aufrollen.

Î Hochdruckschlauch auf Schlauchtrom-
mel aufrollen.

Zum Schutz vor Frostschäden muss das 
Gerät mit Frostschutzmittel durchgespült 
werden.
Hinweis: Handelsübliches Frostschutzmit-
tel für Automobile auf Glykolbasis verwen-
den.
Hinweis: Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

Kugelhahn Rücklaufumschaltung

Externe Wasserversorgung

Interne Wasserversorgung

Gerät einschalten

Betrieb mit Kaltwasser

Betrieb mit Heißwasser

Drehzahlsteuerung

Arbeitsdruck und Fördermenge 
einstellen

Betrieb mit Reinigungsmittel

Unkrautbeseitigung

Betrieb unterbrechen

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

Gerät ausschalten

Frostschutz
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Î Kühlkreislauf des Motors auf ausrei-
chenden Frostschutz prüfen, bei Bedarf 
Frostschutzmittel nachfüllen.

Î Siehe Wartungsarbeiten „Kühlflüssig-
keit prüfen und nachfüllen“.

Î Wird das Gerät bei starkem Frost meh-
rere Wochen nicht betrieben, Batterie 
ausbauen und an einem frostsicheren 
Ort aufbewahren.

Î Bei externer Wasserversorgung: Was-
serschlauch vom Wasserzulauf trennen.

Î Geräteschalter auf „0/OFF“ (Brenner 
aus) stellen.

Î Gerät drucklos machen.
Î Geräteschalter auf Betriebsart „Frost-

schutz“ stellen.
Î Nur HDS 13/20, HDS 17/20:

Reinigungsmittel-Dosierventil auf Maxi-
mum stellen. Reinigungsmittel-Saug-
schlauch aus Reinigungsmittelbehälter 
herausziehen und so ablegen, dass er 
leergesaugt werden kann.

Î Zulaufhahn Wassertanks und Ablass-
hahn öffnen, um Gerät vollständig zu 
entleeren. Die Füllstandsanzeige der 
Wassertanks senkt sich ganz.

Î Zulaufhahn Wassertanks und Ablass-
hahn schließen.

Î Handspritzpistole vom Hochdruck-
schlauch trennen.

Î Hochdruckschlauch an Zulauf Frost-
schutz anschließen.

Î Wasserschlauch an Rücklauf Frost-
schutz anschließen.

Î Frostschutzflüssigkeit im Frostschutz-
mittelbehälter ansetzen. Mischungsver-
hältnis Wasser/Frostschutz nach Anga-
ben des Frostschutzmittelherstellers 
wählen.

Î Frostschutzmittelkonzentration mit han-
delsüblichem Frostschutztester über-
prüfen und bei Bedarf anpassen.

Î Einfüllöffnung des Schwimmerbehäl-
ters öffnen. Dazu Flügelschraube lösen 
und Abdeckung nach links schieben.

Î 20 Liter Frostschutzmittel in den 
Schwimmerbehälter füllen und Einfüll-
öffnung schließen.

Î Betätigungshebel des Kugelhahns 
Frostschutz senkrecht stellen.

Î Betätigungshebel des Kugelhahns 
Rücklaufumschaltung parallel zur 
Fahrtrichtung stellen (20L).

Î Nur bei kaltem Motor:
Schlüsselschalter zum Vorglühen des 
Motors nach links drehen und halten, 
bis Kontrolllampe Vorglühen erlischt.

Î Schlüsselschalter auf Stellung „I“ dre-
hen. Die Kontrolllampe Betriebsbereit-
schaft leuchtet.
Die Steuerspannung wird eingeschaltet 
und das Display zeigt den Betriebszu-
stand „Frostschutz“ an.

Î Schlüsselschalter nach rechts drehen, 
bis der Motor läuft.
Die Frostschutzflüssigkeit wird im 
Kreislauf durch das Gerät gepumpt.

Î Restwasser über Frostschutzschlauch 
in den Frostschutzmittelbehälter leiten.

Î Sobald Frostschutzmittel am Frost-
schutzschlauch austritt, Betätigungshe-
bel des Kugelhahns Frostschutz waa-
gerecht stellen und 5 Sekunden warten.

Î Motor ausschalten.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ (Brenner 

aus) stellen.

Hinweis: Vor dem Betrieb muss die Frost-
schutzflüssigkeit aus dem Hochdrucksys-
tem zurück in den Frostschutzmittelbehäl-
ter gepumpt werden.
Î Betätigungshebel des Kugelhahns 

Frostschutz senkrecht stellen.
Î Hochdruckschlauch an Zulauf Frost-

schutz anschließen.
Î Wasserschlauch an Rücklauf Frost-

schutz anschließen.
Î Einfüllöffnung des Schwimmerbehäl-

ters öffnen. Dazu Flügelschraube lösen 
und Abdeckung nach links schieben.

Î 20 Liter Frischwasser in den Schwim-
merbehälter füllen und Einfüllöffnung 
schließen.

Î Geräteschalter auf Betriebsart „Frost-
schutz“ stellen.

Î Nur bei kaltem Motor:
Schlüsselschalter zum Vorglühen des 
Motors nach links drehen und halten, 
bis Kontrolllampe Vorglühen erlischt.

Î Schlüsselschalter auf Stellung „I“ dre-
hen. Die Kontrolllampe Betriebsbereit-
schaft leuchtet.
Die Steuerspannung wird eingeschaltet 
und das Display zeigt den Betriebszu-
stand „Frostschutz“ an.

Î Schlüsselschalter nach rechts drehen, 
bis der Motor läuft.
Die Frostschutzflüssigkeit wird mit 
Frischwasser aus dem Schwimmerbe-
hälter in den Frostschutzmittelbehälter 
gefördert.

Î Spülung ca. 2 Minuten ausführen, bis 
der Frostschutzmittelbehälter gefüllt ist.

Î Motor ausschalten.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ (Brenner 

aus) stellen.

Frostschutz Motor

Frostschutz Batterie

Frostschutzspülung im Kreislauf 
(Hochdruckpumpe)

Frostschutzmittel aus 
Hochdrucksystem pumpen
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1 Einfüllöffnung Motoröl (oben)
2 Einfüllöffnung Motoröl (seitlich)
3 Ölmessstab (Motor)
4 Ölfilter (Motor)
5 Ölablassschraube Motor
6 Wasserabscheider
7 Kraftstofffilter
8 Einfüllöffnung Getriebeöl inkl. Entlüftung
9 Ölablassschraube Zwischengetriebe

10 Ölschauglas Zwischengetriebe
11 Ölablassschraube Pumpe
12 Ölbehälter
13 Frostschutzspülventil
14 Druckschalter
15 Überströmventil
16 Sicherheitsblock Brenner
17 Pumpenvorfilter
18 Kontrollschlitz

19 Reinigungsmitteleingang
20 Ölmessstab (Pumpe)
21 Brennstofffilter
22 Anlasser
23 Lichtmaschine
24 Schmutzauslass am Luftfilter
25 Luftfilter
26 Luftfiltereinsatz

Pflege und Wartung

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Frostschutzmittelbehälter
2 Flüssigenthärterbehälter
3 Wasserzulauf
4 Niederdruck-Schlauchtrommel
5 Wassereingangsfilter
6 Kugelhahn Frostschutz
7 Schwimmerbehälter
8 Wassermangelsicherung
9 Zulaufhahn Wassertanks
10 Wassertank
11 Kugelhahn Rücklaufumschaltung
12 Pumpenvorfilter
13 Hochdruckpumpe
14 Überströmventil
15 Druckschalter
16 Rückschlagventil
17 Sicherheitsventil
18 Strömungsschalter
19 Durchlauferhitzer
20 Temperaturfühler Brenner
21 Hochdruck-Schlauchtrommel
22 Hochdruckausgang
23 Rücklauf Frostschutz
24 Ablasshahn
25 Temperaturfühler Wassereingang
26 Wärmetauscher
27 Zwischengetriebe
28 Dieselmotor
29 Manometer
30 Temperaturfühler Kühlwasser
31 Reinigungsmittel-Magnetventil
32 Reinigungsmittel-Dosierventil
33 Reinigungsmittelbehälter

1 Art des Kundendienstes
2 Kundendienst seit 210 Betriebsstunden 

überfällig

Fließschema

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display Kundendienst

Art des Kundendienstes
Brennerservice

Motorservice

Pumpenservice

Handspritzpistolenservice

-210h

2

1

610.8
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Wartungsintervalle
Zeitpunkt Tätigkeit von wem
Vor jeder Fahrt Beleuchtung prüfen. Bediener

Reifenluftdruck und Reifenzustand prüfen. Bediener
Täglich Ölstand am Ölbehälter bzw. Ölmessstab der Hochdruckpumpe prüfen, bei Bedarf Öl 

nachfüllen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl sofort Kärcher-Kundendienst informieren.

Bediener

Allgemeine visuelle Überprüfung des Gerätes. Bediener
Wassereingangsfilter prüfen, bei Bedarf reinigen. Bediener
Pumpenvorfilter prüfen, bei Bedarf reinigen. Bediener
Ölstand am Motor prüfen, bei Bedarf Öl nachfüllen. Bediener
Ölstand am Zwischengetriebe prüfen, bei Bedarf Öl nachfüllen. Bediener
Kraftstofffilter am Motor prüfen, bei Bedarf Kundendienst benachrichtigen. Bediener
Wasserabscheider am Motor prüfen, bei Bedarf Kundendienst benachrichtigen. Bediener
Kühlflüssigkeitsstand im Ausgleichsbehälter prüfen, bei Bedarf Kühlflüssigkeit nachfüllen. Bediener
Brennstofffilter prüfen, bei Bedarf Kundendienst benachrichtigen. Bediener
Filter am Reinigungsmittel-Saugschlauch prüfen, bei Bedarf reinigen. Bediener
Leitungssystem auf Undichtigkeit prüfen. Bediener

Einmalig nach den ersten 
50 Betriebsstunden

Keilriemenspannung am Ventilator prüfen, bei Bedarf nachspannen. Bediener
Öl im Motor wechseln. Kundendienst
Ölfiltereinsatz am Motor austauschen. Kundendienst
Öl in der Hochdruckpumpe wechseln. Kundendienst

Alle 50 Betriebsstunden Batterie prüfen. Bediener
Alle 200 Betriebsstunden Luftfilter bzw. Luftfiltereinsatz prüfen, bei Bedarf reinigen. Bediener

Keilriemenspannung am Ventilator prüfen, bei Bedarf nachspannen. Bediener
Zwischengetriebe auf Dichtheit prüfen. Kundendienst
Sieb am Einfüllstutzen des Brennstofftanks reinigen. Kundendienst
Öl im Motor wechseln. Kundendienst
Ölfiltereinsatz am Motor austauschen. Kundendienst
Wartungsarbeiten gemäß Wartungsplan durchführen. Kundendienst

Alle 400 Betriebsstunden Luftfiltereinsatz austauschen. Bediener
Brennstofffilter prüfen, bei Bedarf austauschen. Kundendienst
Wartungsarbeiten gemäß Wartungsplan durchführen. Kundendienst

Alle 600 Betriebsstunden 
oder jährlich

Öl in der Hochdruckpumpe wechseln. Kundendienst

Alle 600 Betriebsstunden Auflaufbremse an der Deichsel abschmieren. Bediener
Wartungsarbeiten gemäß Wartungsplan durchführen. Kundendienst

Alle 800 Betriebsstunden Gebläsemotor auf Funktion prüfen, bei Bedarf Gleitkontakte (Kohlebürsten) austauschen. Kundendienst
Alle 1000 Betriebsstunden 
oder jährlich

Kühlflüssigkeit wechseln. Kundendienst

Alle 1000 Betriebsstunden Öl im Zwischengetriebe wechseln. Kundendienst
Keilriemen am Ventilator austauschen. Kundendienst
Ventilspiel am Zylinderkopf des Motors prüfen, bei Bedarf einstellen. autorisierter Yan-

mar Händler
Alle 1600 Betriebsstunden Einspritzdüsen am Motor prüfen, bei Bedarf reinigen. autorisierter Yan-

mar Händler
Kurbelgehäuseentlüftung am Motor prüfen, bei Bedarf reinigen. autorisierter Yan-

mar Händler
Alle 2000 Betriebsstunden 
oder alle 2 Jahre

Kraftstoffschläuche am Motor wechseln. autorisierter Yan-
mar Händler

Kühlsystemschläuche am Motor wechseln. autorisierter Yan-
mar Händler

Alle 2000 Betriebsstunden Ventile und Ventilsitze am Zylinderkopf des Motors prüfen, bei Bedarf läppen. autorisierter Yan-
mar Händler
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! GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät Schlüssel-
schalter ausschalten und Schlüssel abzie-
hen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag! Keine metallischen Gegenstände 
auf Lichtmaschine oder Anlasser ablegen.
! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine Werkzeuge oder 
Ähnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole 
und Zellenverbinder legen.
Î Gerät abkühlen lassen.

Î Wassereingangsfilter demontieren und 
Filtereinsatz herausnehmen.

Î Filtereinsatz mit sauberem Wasser 
oder Druckluft reinigen.

Î In umgekehrter Reihenfolge zusam-
menbauen.

Î Gerät drucklos machen.
Î Pumpenvorfilter demontieren und Fil-

tereinsatz herausnehmen.
Î Filtereinsatz mit sauberem Wasser 

oder Druckluft reinigen.
Î In umgekehrter Reihenfolge zusam-

menbauen.

Î Schraubdeckel des Reinigungsmittel-
Saugschlauchs herausdrehen.

Î Reinigungsmittel-Saugschlauch her-
ausziehen.

Î Filter in Wasser reinigen und wieder 
einsetzen.

Hinweis: Die Füllmenge zwischen der 
MIN- und MAX-Markierung am Ölmessstab 
beträgt 1,6 Liter.
Î Ölmessstab herausziehen, abwischen 

und wieder einschieben.
Î Ölmessstab noch einmal herausziehen 

und den Ölstand prüfen.
Der Ölstand ist ordnungsgemäß, wenn 
er sich innerhalb der Markierung auf 
dem Ölmessstab befindet.

Î Liegt der Ölstand unterhalb der Markie-
rung auf dem Ölmessstab, den Deckel 
der Einfüllöffnung öffnen und frisches 
Motorenöl einfüllen.

Î Fünf Minuten warten, bis sich das Moto-
renöl in der Ölwanne gesammelt hat.

Î Ölstand prüfen wie oben beschrieben.
Î Diesen Vorgang bei Bedarf so oft wie-

derholen, bis sich der Ölstand innerhalb 
der Markierung auf dem Ölmessstab 
befindet.

Î Nach der Prüfung Ölmessstab ein-
schieben und Deckel der Einfüllöffnung 
schließen.

Hinweis: Luftblasen müssen entweichen 
können.
Ölsorte siehe Technische Daten.

Î Ölstand am Ölschauglas des Zwi-
schengetriebes prüfen.
Der Ölstand ist ordnungsgemäß, wenn 
er sich Mitte Ölschauglas befindet.

Î Liegt der Ölstand unterhalb Mitte 
Ölschauglas, Deckel der Einfüllöffnung 
öffnen und frisches Getriebeöl einfüllen.

Î Einfüllöffnung schließen.
Hinweis: Luftblasen müssen entweichen 
können.
Ölsorte siehe Technische Daten.

Nur HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Ölstand am Ölbehälter der Hochdruck-

pumpe prüfen.
Der Ölstand ist ordnungsgemäß, wenn 
er sich zwischen MIN- und MAX-Mar-
kierung befindet.

Î Liegt der Ölstand unterhalb der MIN-
Markierung, Deckel des Ölbehälters 
öffnen und frisches Öl einfüllen.

Î Deckel des Ölbehälters schließen.
Hinweis: Luftblasen müssen entweichen 
können.
Ölsorte siehe Technische Daten.

Nur HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ölmessstab herausdrehen, abwischen 

und wieder einschieben.
Î Ölmessstab noch einmal herausdrehen 

und den Ölstand prüfen.
Der Ölstand ist ordnungsgemäß, wenn 
er sich innerhalb der Markierung auf 
dem Ölmessstab befindet.

Î Liegt der Ölstand unterhalb der Markie-
rung auf dem Ölmessstab, frisches Öl 
einfüllen.

Î Ölmessstab hineindrehen.
Hinweis: Luftblasen müssen entweichen 
können.
Ölsorte siehe Technische Daten.

" VORSICHT
Auf die verwendete Frostschutzmittelsorte 
achten. Die Mischung kann eine chemi-
sche Reaktion hervorrufen und schädliche 
Substanzen können entstehen. Unter-
schiedliche Frostschutzmittelsorten nicht 
mischen.
" WARNUNG
Der Motor kann bei fehlender Kühlflüssig-
keit überhitzen. Dann Motor sofort abstel-
len und abkühlen lassen.
" WARNUNG
Ist der Motor so stark überhitzt, dass Was-
serdampf austritt, Motor sofort abstellen 
und einen Sicherheitsabstand vom Motor 
einhalten bis sich der Druck reduziert hat. 
" WARNUNG
Verbrühungsgefahr! Niemals den Deckel 
am Ausgleichsbehälter Motorkühlwasser 
bei Betriebstemperatur öffnen. Der Behäl-
ter steht unter Druck.
Î Deckel am Ausgleichsbehälter Motor-

kühlwasser öffnen, frisches sauberes 
Wasser und entsprechendes Frost-
schutzmittel bis zur Max-Marke nach-
füllen.

Hinweis: Zur groben Abreinigung des Luft-
filters folgendermaßen vorgehen: Auffang-
behälter unter den Schmutzauslass halten 
und Schmutzauslass betätigen.
Hinweis: Stark verschmutzte oder defekte 
Filtereinsätze müssen grundsätzlich erneu-
ert werden.
Î Federspannbügel lösen, Deckel abneh-

men und Staubablagerungen entfernen.
Î Filtereinsatz entnehmen.
Î Filtereinsatz von innen mit Druckluft 

(max. 2 bar) ausblasen.
Î Luftfiltergehäuse von innen mit einem 

Tuch reinigen.
Î Filtereinsatz in das Luftfiltergehäuse 

einsetzen.
Î Deckel anbringen und mit dem Feder-

spannbügel befestigen.

Wartungsarbeiten

Wassereingangsfilter reinigen

Pumpenvorfilter reinigen

Filter am Reinigungsmittel-
Saugschlauch reinigen

Ölstand am Motor prüfen und Motoröl 
nachfüllen

Ölstand am Zwischengetriebe prüfen 
und Getriebeöl nachfüllen

Ölstand am Ölbehälter der 
Hochdruckpumpe prüfen und Öl 
nachfüllen

Ölstand am Ölmessstab der 
Hochdruckpumpe prüfen und Öl 
nachfüllen

Kühlflüssigkeit prüfen und nachfüllen

Luftfilter reinigen/austauschen
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1 Befestigungsschrauben Lichtmaschine
2 Keilriemen
3 Riemenspannung ca. 7-9 mm
Hinweis: Es kann zu einer Überhitzung 
des Motors oder zu unzureichender Batte-
rieladung führen, wenn der Keilriemen 
nicht ausreichend gespannt ist.
Î Motor abstellen und Schlüssel am 

Schlüsselschalter abziehen.
Î Zur Prüfung der Keilriemenspannung 

den Riemen zwischen den Riemen-
scheiben mit dem Daumen eindrücken.

Hinweis: Der Keilriemen soll sich ca. 7-9 
mm eindrücken lassen.
Hinweis: Beschädigten Keilriemen grund-
sätzlich austauschen.

Î An beiden Schmiernippeln (Pfeile) mit 
einer Handelsüblichen Fettpresse ent-
sprechendes Fett einpressen.

Î Gerät auf einer ebenen Fläche abstellen.
Î Luftdruckprüfgerät am Reifenventil an-

schließen.
Î Luftdruck prüfen und bei Bedarf Druck 

korrigieren.

! GEFAHR
Bei Reparaturarbeiten auf öffentlichen 
Straßen im Gefahrenbereich des fließen-
den Verkehrs Warnkleidung tragen.
Î Gerät auf einer ebenen Fläche abstellen.
Î Untergrund auf Stabilität prüfen. Gerät 

zusätzlich mit Unterlegkeil gegen Weg-
rollen sichern.

Î Feststellbremse arretieren.
Reifen überprüfen
Î Reifen-Lauffläche auf eingefahrene 

Gegenstände überprüfen.
Î Gegenstände entfernen.
Î Geeignetes, handelsübliches Reifen-

Reparaturmittel verwenden.
Hinweis: Die Empfehlung des jeweiligen 
Herstellers beachten. Weiterfahrt ist unter 
Einhaltung der Angaben des Produkt-Her-
stellers möglich. Reifenwechsel bzw. Rad-
wechsel sobald wie möglich durchführen.

Î Wagenheber an dem entsprechenden 
Aufnahmepunkt ansetzen.

Î Radschrauben lockern.
Î Gerät mit Wagenheber anheben.
Î Radschrauben herausdrehen.
Î Rad abnehmen.
Î Ersatzrad ansetzen.
Î Radschrauben anlegen.
Î Gerät mit Wagenheber ablassen.
Î Radschrauben über Kreuz festziehen.

Hinweis: Im Lieferumfang ist kein Wagen-
heber enthalten.
Hinweis: Geeigneten handelsüblichen 
Wagenheber verwenden.

! GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät Schlüssel-
schalter ausschalten und Schlüssel abzie-
hen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag! Keine metallischen Gegenstände 
auf Lichtmaschine oder Anlasser ablegen.
! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine Werkzeuge oder 
Ähnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole 
und Zellenverbinder legen.
Î Gerät abkühlen lassen.

1 Störungs-Nr.
2 Motor aus (OFF)

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

Ventilatorkeilriemen prüfen

Auflaufbremse an der Deichsel 
abschmieren

Reifenluftdruck prüfen

Reifenluftdruck

Rad wechseln

Anzugsdrehmoment 110-120 Nm

Hilfe bei Störungen

Display Störung

Kundendienst

2

1ERROR
4
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Störungen mit Anzeige im Display
Displayanzeige Mögliche Ursache Behebung von wem
ERROR 1
Ladestrom

Keilriemenspannung am Ventilator zu gering. Keilriemen am Ventilator nachspannen. Bediener
Lichtmaschine defekt. Lichtmaschine prüfen, bei Bedarf austauschen. Kundendienst
Ladestromüberwachung defekt. Verkabelung + Relais K9 prüfen. Kundendienst

ERROR 3
Temperatur Wasse-
reingang bzw. Kühl-
wasser

Wassertemperatur im Schwimmerbehälter 
durch Kreislaufbetrieb zu hoch.

– Wasser abkühlen lassen bzw. ablassen.
– Betätigungshebel des Kugelhahns Rücklau-

fumschaltung quer zur Fahrtrichtung stellen 
(500L).

Bediener

Temperaturfühler Wassereingang hat Gerät 
abgeschaltet.

Gerät ausschalten und wieder einschalten. Tritt 
die Störung wiederholt auf, Kundendienst be-
nachrichtigen.

Bediener

Temperaturfühler Wassereingang defekt. Temperaturfühler austauschen. Kundendienst
Kühlflüssigkeitsstand zu niedrig. Kühlflüssigkeit in Ausgleichsbehälter einfüllen. Bediener
Keilriemenspannung am Ventilator zu gering. Keilriemen am Ventilator nachspannen. Bediener
Temperaturfühler Kühlwasser am Motor de-
fekt.

Temperaturfühler austauschen. Kundendienst

ERROR 4
Wassermangel

Externe Wasserversorgung: Wasserzulauf-
druck zu gering.

Wasserzulauf prüfen. Bediener

Interne Wasserversorgung: Wassertanks 
leer.

Wassertanks befüllen. Bediener

Wassermangelsicherung im Schwimmerbe-
hälter defekt.

Wassermangelsicherung austauschen. Kundendienst

Wassereingangsfilter verschmutzt. Wassereingangsfilter reinigen. Bediener
Wasserschlauch undicht oder abgeknickt. Wasserschlauch austauschen. Kundendienst
Schwimmerventil im Schwimmerbehälter ver-
schmutzt.

Schwimmerventil reinigen. Kundendienst

Schwimmerventil im Schwimmerbehälter 
klemmt bzw. defekt.

Schwimmerventil reparieren bzw. austauschen. Kundendienst

ERROR 5
Strömungsschalter/
Druckschalter

Strömungsschalter defekt. Strömungsschalter austauschen. Kundendienst
Druckschalter defekt. Druckschalter austauschen. Kundendienst
Überströmventil defekt. Überströmventil austauschen. Kundendienst
Rückschlagventil im Überströmventil defekt. Rückschlagventil austauschen. Kundendienst
Pumpenvorfilter verschmutzt. Pumpenvorfilter reinigen. Bediener

ERROR 6
Brennstofffühler

Brennstofftank leer. Brennstoff auffüllen. Bediener
Schwimmer des Brennstofffühlers verklemmt. Schwimmer prüfen. Kundendienst
Brennstofffühler defekt. Brennstofffühler austauschen. Kundendienst

ERROR 7
Motoröldruck

Ölstand im Motor zu niedrig. Motoröl nachfüllen. Bediener
Öl im Motor hat falsche Viskositätsklasse. Ölwechsel durchführen. Kundendienst
Öldruckschalter am Motor defekt. Öldruckschalter austauschen. Kundendienst
Motorprobleme Motor prüfen. Kundendienst

ERROR 9*
Abgastemperatur

Abgastemperaturbegrenzer hat ausgelöst 
und den Brenner abgeschaltet.

Gerät ausschalten, abkühlen lassen und wieder 
einschalten. Tritt die Störung wiederholt auf, 
Kundendienst benachrichtigen.

Bediener

Abgastemperaturbegrenzer defekt. Abgastemperaturbegrenzer austauschen. Kundendienst
Brenner falsch eingestellt. Brenner einstellen. Kundendienst
Heizschlange verrußt oder verkalkt. Heizschlange entrußen oder entkalken. Kundendienst

ERROR 10*
Temperatur Brenner

Temperaturfühler Brenner (NTC) hat Brenner 
abgeschaltet.

Gerät ausschalten und wieder einschalten. Tritt 
die Störung wiederholt auf, Kundendienst be-
nachrichtigen.

Bediener

Temperaturfühler Brenner defekt. Temperaturfühler austauschen. Kundendienst
ERROR 11*
Flammfühler (keine 
Flamme)

Düsenstock verschmutzt. Düsenstock reinigen. Kundendienst
Zündelektroden falsch eingestellt oder ver-
schmutzt.

Zündelektroden richtig einstellen oder reinigen. Kundendienst

Fotozelle der Flammenüberwachung defekt. Fotozelle austauschen. Kundendienst
Brennstoffpumpe defekt. Brennstoffpumpe austauschen. Kundendienst
Magnetventil Brennstoff defekt. Magnetventil austauschen. Kundendienst
Brennstofffilter verstopft. Brennstofffilter austauschen. Kundendienst
Zündtrafo defekt. Zündtrafo austauschen. Kundendienst

ERROR 12*
Flammfühler (Flam-
me erlischt nicht)

Fotozelle der Flammenüberwachung defekt. Fotozelle austauschen. Kundendienst
Brenner verrußt, „glüht“ nach. Brenner entrußen lassen. Kundendienst

ERROR 14
Abschaltung nach 45 
Minuten Dauerpause

Betriebsbereitschaftszeit von 45 Minuten 
überschritten.

Gerät ausschalten und wieder einschalten. Bediener

ERROR 15
Abschaltung nach 45 
Minuten Dauerbetrieb

Betriebsbereitschaftszeit von 45 Minuten 
überschritten.

Gerät ausschalten und wieder einschalten. Bediener

* Reinigungsbetrieb mit Kaltwasser ist möglich.
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Störungen ohne Anzeige im Display
Störung Mögliche Ursache Behebung von wem
Gerät stoppt, Displayanzei-
ge erlischt

Sicherung durchgebrannt. Sicherung ersetzen. Bediener
Keine Stromversorgung am Wechselrich-
ter durch Unter- oder Überspannung der 
Batterie.

Batterie prüfen, gegebenenfalls laden. Bediener

Wechselrichter defekt. Wechselrichter austauschen. Kundendienst
Keine Displayanzeige nach 
dem Einschalten

Batterie leer. Batterie laden. Bediener
Sicherung durchgebrannt. Sicherung ersetzen. Bediener
Fronthaube offen. Fronthaube schließen. Bediener
Not-Aus-Schalter gedrückt. Not-Aus-Schalter durch Ziehen entriegeln. Bediener
Keine Stromversorgung am Wechselrich-
ter durch Unter- oder Überspannung der 
Batterie.

Batterie prüfen, gegebenenfalls laden. Bediener

Wechselrichter defekt. Wechselrichter austauschen. Kundendienst
Motor startet nicht oder 
geht sofort wieder aus

Kundendienst benachrichtigen.

Arbeitsdruck schwankt Undichtigkeit im Ansaugtrakt der Hoch-
druckpumpe.

Leitungssystem prüfen. Kundendienst

Ventile verschlissen. Ventile ersetzen. Kundendienst
Brenner rußt Brenner falsch eingestellt oder ver-

schmutzt.
Brenner einstellen oder reinigen. Kundendienst

Magnetventil Brennstoff defekt, Diesel-
kraftstoff tropft nach.

Magnetventil prüfen, gegebenenfalls Spu-
le oder Magnetventil ersetzen.

Kundendienst

Weißer Rauch aus Brenner Kein Zündfunke vorhanden (durch 
Schauglas im Brennerdeckel sichtbar).

Kundendienst benachrichtigen. Bediener

Kondenswasser im Düsenstock. Düsenstock prüfen, reinigen. Kundendienst
Brennstoffdruck zu niedrig. Brennstoffpumpe prüfen. Kundendienst

Kontrolllampe Fronthaube/
Not-Aus leuchtet

Fronthaube wurde während dem Betrieb 
geöffnet.

Fronthaube schließen. Bediener

Sicherheitsschalter Fronthaube defekt. Sicherheitsschalter prüfen. Kundendienst
Not-Aus-Schalter gedrückt. Not-Aus-Schalter durch Ziehen entriegeln. Bediener

Wasser tropft unten aus 
Gerät

Hochdruckpumpe undicht. Hinweis: Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 
Kundendienst prüfen lassen.

Kundendienst

Gerät baut keinen Druck 
auf

Düse verstopft/ausgewaschen. Düse reinigen/erneuern. Bediener
Betriebsdrehzahl des Motors zu niedrig. Betriebsdrehzahl des Motors prüfen. Kundendienst
Nur HDS 9/50, HDS 13/35 (optional bei 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Drehzahlsteuerung defekt.

Drehzahlsteuerung prüfen. Kundendienst

Sicherheitsventil undicht. Einstellung prüfen, bei Bedarf neue Dich-
tung einbauen.

Kundendienst

Zulaufleitungen zur Pumpe undicht oder 
verstopft.

Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe prü-
fen.

Kundendienst

Hochdruckpumpe klopft Zulaufleitungen zur Pumpe undicht. Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe prü-
fen.

Kundendienst

Nur HDS 13/20, HDS 
17/20:
Ungenügende oder keine 
Reinigungsmittelförderung

Reinigungsmittel-Dosierventil ist geschlos-
sen oder undicht/verstopft

Reinigungsmittel-Dosierventil öffnen oder 
prüfen/reinigen.

Bediener

Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Filter 
undicht oder verstopft

Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Filter 
prüfen/reinigen.

Bediener

Reinigungsmittel-Magnetventil undicht 
oder verstopft.

Reinigungsmittel-Magnetventil prüfen, rei-
nigen.

Kundendienst

Elektronik oder Reinigungsmittel-Magnet-
ventil defekt.

Elektronik oder Reinigungsmittel-Magnet-
ventil austauschen.

Kundendienst

Überströmventil macht bei 
geöffneter Handspritzpisto-
le laufend auf/zu

Düse verstopft Düse reinigen. Bediener
Gerät ist verkalkt Gerät entkalken. Kundendienst
Überströmventil defekt. Überströmventil austauschen. Kundendienst
Schaltpunkt des Überströmventils hat sich 
verstellt.

Überströmventil einstellen. Kundendienst
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-595

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.524-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HDS 13/20
Gemessen: 97
Garantiert: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Gemessen: 100
Garantiert: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technische Daten
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Zulaufdruck MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Leistungsdaten
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Arbeitsdruck Wasser (mit Stan-
darddüse)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. Betriebsüberdruck (Sicher-
heitsventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Leistung Antriebsmotor kW 15,5 15 9 11
Motordrehzahl 1/min 3100 3300 2700 3300
Batterie V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Arbeitstemperatur Heißwasser °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Brennerleistung kW 65 97 105 105
Maximaler Brennstoffverbrauch im 
Heißwasserbetrieb

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Brennstoffverbrauch im Kaltwas-
serbetrieb

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Rückstoßkraft der Handspritzpis-
tole (max.)

N 79 96 72 94

Düsengröße der Standarddüse -- 030 051 075 090
Betriebsstoffe
Brennstoff -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Ölmenge, Zwischengetriebe l 0,35 0,35 0,35 0,35
Ölsorte, Zwischengetriebe -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ölmenge, Pumpe l 1,3 1,3 1,3 1,3
Ölsorte, Pumpe -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Ölmenge, Motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Ölsorte, Motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Gewicht ohne Betriebsstoffe kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Gewicht mit Betriebsstoffen und 
Standardzubehör

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Zulässige Achslast kg 1600 1600 1600 1600
maximal zulässige Stützlast kg 100 100 100 100
Zulässiges Gesamtgewicht kg 1600 1600 1600 1600
Brennstofftank l 100 100 100 100
Wassertank l 500 500 500 500
Inhalt Kühlsystem l 5 5 5 5
Flüssigenthärterbehälter l 1 1 1 1
Frostschutzmittelbehälter l 20 20 20 20
Reinigungsmittelbehälter l -- -- 20 20
Bereifung -- Bauartgenehmigung nach ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 oder ECE R 109 und zu-

sätzlich ECE R 117
Reifengröße -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Tragfähigkeitsindex -- 104 104 104 104
Geschwindigkeitsindex -- N N N N
Radgröße/Felgenform -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Einpresstiefe -- 30 30 30 30
Reifenluftdruck MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Bremssystem -- Auflaufbremse Auflaufbremse Auflaufbremse Auflaufbremse
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 82 82 80 82
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsi-
cherheit KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole/Strahlrohr m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Unsicherheit K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
" WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
" CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

Note: Applicable only for Germany: The 
appliance is meant only for mobile (non-
stationary) operations.
– The appliance is used especially at lo-

cations where there is no electrical con-
nection and it is necessary to work with 
hot water. 

– Cleaning of: Machines, Vehicles, Struc-
tures, Tools, Facades, Terraces, Gar-
dening tools, etc.

! DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

4uality requirements for water:
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

! DANGER
– Risk of poisoning! The appliance 

should not be operated in closed 
rooms.

– Do not store, spill or use diesel fuel in 
the vicinity of open flames or devices 
such as ovens, boilers, water heaters, 
etc. that have an ignition flame or can 
generate sparks.

– Never overfill fuel tank.

– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

– The heating appliance of the machine is 
an ignition plant. All national laws and 
regulations about heating systems 
must also be followed.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

! DANGER
Danger of accident! On vehicles authorised 
for 100 km/h: Tyres must not be older than 
six years. In the event of damage, dents/
cracks on the side wall, tread separation 
etc., the tyres must be replaced immediate-
ly.

Contents
Environmental protection. . . . . EN 1
Danger or hazard levels  . . . . . EN 1
Symbols on the machine . . . . . EN 1
Proper use . . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
Safety instructions . . . . . . . . . . EN 1
Function. . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices. . . . . . . . . . . . . EN 2
Overview . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Storage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Start up  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Operation. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Care and maintenance  . . . . . . EN 10
Troubleshooting. . . . . . . . . . . . EN 14
Warranty  . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 17
Accessories and Spare Parts  . EN 17
EU Declaration of Conformity  . EN 17
Technical specifications. . . . . . EN 18

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste� please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled� 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Danger or hazard levels

Symbols on the machine

Risk of electric shock!
Only electricians or authorised 
technicians are permitted to 
work on parts of the plant. 

Risk of burns on account of hot 
surfaces!

Warning of risk of crushing!

Risk of eye and hearing dam-
age. Wear eye and ear protec-
tion!

Proper use

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety instructions

General

Tyres
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! DANGER
Risk of injury!
– Only use original high-pressure hoses.
– The high-pressure hose and the injec-

tion system must be suitable for the 
maximum operating pressure given in 
the Technical Data.

– Avoid contact with chemicals.
– Check the high-pressure hose daily.

Do not use hoses with kinks.
Stop using the high-pressure hose if the 
external wire layer is visible.

– Do not use the high-pressure hose any-
more if the winding is damaged.

– Lay the high-pressure hoses in such a 
way that no vehicle can drive over it.

– Do not use high-pressure hoses that 
have been driven over, kinked, pressed 
or bent even if there is no externally vis-
ible damage.

– Store the high-pressure hoses in such a 
way that they are not subject to any me-
chanical load.

– The high pressure pump is driven by an 
intermediate gear by a diesel motor.

– Between the float container and the 
high-pressure pump the water is heated 
by means of a heat exchanger that is lo-
cated in the cooling circuit of the motor.

– When the jet operation is interrupted, 
the overflow valve switches to pres-
sure-free water circulation and the mo-
tor continues running at idling speed.

– The water is heated by a pressure-side 
burner with oil firing.

– During hot water operation, softening 
agents are added to the water.

– HDS 9/50, HDS 13/35 only (optional 
with HDS 13/20, HDS 17/20):
The operating pressure can be selected 
via the speed control of the motor.

– HDS 13/20, HDS 17/20 only:
The high-pressure pump draws deter-
gent. The proportion of detergent in the 
water can be adjusted using the dosing 
valve. 

– HDS 13/20, HDS 17/20 only (optional):
Attachment kit for removing weeds with 
hot water.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

– To take all functions out of operation im-
mediately: Push the emergency stop 
button. 

– The device can only be put into opera-
tion if the front cover is closed.

– If the front cover is opened during oper-
ation, the device shuts down and the in-
dicator light front cover/emergency stop 
is red.

– If the trigger gun is closed, the overflow 
valve opens and the high-pressure 
pump leads the water back into the float 
container. Thus the permissible work-
ing pressure is not exceeded.

– HDS 13/20, HDS 17/20 only:
When the water quantity is reduced via 
the pressure/quantity control on the 
trigger gun, the overflow valve opens 
and part of the water flows into the float 
tank or the water tanks (depending on 
the position of the ball tap return flow 
valve).

– The overflow valve is set by the manu-
facturer and sealed. Setting only by 
customer service.

– The safety valve opens when the over-
flow valve is defective. 

– The safety valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by cus-
tomer service.

– If the charging current of the alternator 
is insufficient during the charging pro-
cess of the battery, the device shuts 
down.

– Display malfunction: ERROR 1

– If the water inlet temperature exceeds 
the maximum permissible temperature, 
the device shuts down.

– If the cooling water temperature ex-
ceeds the maximum admissible tem-
perature, the device shuts down.

– Display malfunction: ERROR 3

– The water shortage safeguard prevents 
the motor from being switched on in 
case of a water shortage.

– Display malfunction: ERROR 4

– The water shortage safeguard (flow 
switch) prevents the burner from over-
heating in case of a water shortage. 
The burner operates only when there is 
adequate water supply. 

– Display malfunction: ERROR 5

– The combination pressure switch/flow 
switch shuts down the device in case of 
water shortage or leakage.

– Display malfunction: ERROR 5

– The device shuts down in the event of a 
fuel shortage (fuel tank empty).
Note: The device can be operated for 
another 5 minutes until the fuel tank is 
completely empty by switching the de-
vice off and then on again.

– The device shuts down if the fuel sen-
sor is defective.

– Display malfunction: ERROR 6

– The pressure switch switches off the 
motor when the minimum motor oil 
pressure is fallen short of.

– Display malfunction: ERROR 7

– The exhaust gas thermostat switches 
off the burner when the exhaust gas 
temperature is too high.

– Display malfunction: ERROR 9

– If the water temperature at the burner 
outlet exceeds the maximum admissi-
ble temperature, the device switches off 
the burner.

– The device switches off the burner if the 
temperature sensor is defective.

– Display malfunction: ERROR 10

– The flame monitoring switches off the 
burner in case of a burner fault.

– Display malfunction: ERROR 11 or 12

– If the standby time of 45 minutes is ex-
ceeded, the electronics switches off the 
device (factory setting).

– Display malfunction: ERROR 14 or 15

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

High pressure hose

Function

Safety Devices

Emergency stop button

Safety switch front cover

2verflow valve

Safety valve

Charging current monitoring battery

Temperature monitoring water inlet 
or cooling water

Safety mechanism against lack of 
water in swimmer tank

Water shortage safeguard burner

Pressure switch/flow switch

Filling level monitoring fuel

Motor oil pressure

Temperature stop for exhaust gases

Temperature monitoring burner

Flame monitoring

Switch off after expiry of standby 
time

Safety catch
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1 Reflector (on both sides)
2 Rear cover
3 Combined brake/tail light with direction 

indicator (left)
4 Hose inlet with closed rear cover
5 Lock rear cover
6 Licence plate with licence plate lights
7 Combined brake/tail light with direction 

indicator (right)
8 Recessed grip of the front cover (on 

both sides)
9 Marker light (on both sides)
10 Block wedge
11 Support wheel
12 Catch hook
13 Connector vehicle lighting
14 Tear-off rope
15 Towing hitch
16 Parking brake
17 Coupling lever
18 Holder for socket plug connection of the 

vehicle lighting
19 Support wheel crank handle
20 Lock front cover
21 Front cover
22 Exhaust outlet
23 Lifting eye

2verview
Device elements
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1 Diesel engine
2 Intermediate gear
3 High-pressure pump
4 Safety block burner
5 Exhaust
6 Equalising reservoir motor coolant
7 Maintenance opening water tank (left)
8 Air filter
9 Nameplate
10 Battery
11 Vehicle identification number
12 Burner blower
13 Fuel pump
14 Continuous heater
15 Ignition transformer
16 Maintenance opening water tank (right)
17 Cleaning agent container
18 Filter at the detergent suck hose
19 Detergent suction hose with level sen-

sor
20 Dosage valve for detergent

21 Storage compartment for trigger gun
22 Storage compartment for spray lance
23 High pressure hose
24 High-pressure hose drum
25 Emergency stop button
26 Low-pressure hose drum
27 Liquid softener container
28 Antifreeze container
29 Filling nozzle fuel tank with sieve
30 Ball tap frost protection
31 Filling level indicator water tanks
32 Float tank
33 Speed control
34 Filling hole float container with cover/

wing screw
35 Pouring vent for liquid softner
36 Ball tap return switchover
37 Switch box
38 Cover plate (right)
39 Cover plate (left)
40 Supply tap water tanks

41 Drain-off tap
42 Antifreeze hose
43 Water pipes
44 Water inlet filter
45 Manometer
46 Supply frost protection or parking posi-

tion for GEKA low-pressure connection
47 Return flow frost protection or parking 

position for high-pressure connection
48 Tank lid
49 Operating field

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20
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1 Display
2 Power switch
3 Indicator light preheating (red)
4 Indicator light standby mode (red)
5 Key switch
6 Weed removal operating mode (option-

al with HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Indicator lamp front cover/emergency 

stop (red)
8 Operating mode cold/warm water

(0-100 °C)
9 Operating mode frost protection

1 Fuel tank (bargraph)
2 Motor on (ON) or motor off (OFF)
3 Liquid softener tank RM110/detergent 

tank CHEM (OK/empty)
4 Operating hour counter
5 Operating hours until next service
Note: The indication of the detergent tank 
is only present if the detergent tank has 
been detected as full once before.
During normal operating mode, the control 
panel display alternates between:
– Normal operation

– Service: Due maintenance tasks to be 
performed by the customer service (see 
care and maintenance).
If more than one maintenance proce-
dure is required, these will be shown in 
sequence.
If no maintenance procedures are re-
quired, nothing will be shown.

– Failure: Malfunction incurred (see as-
sistance in case of malfunctions).
If more than one fault is present, these 
will be shown in sequence.
If no faults are present, nothing will be 
shown.

1 Fuel tank (bargraph)
2 Operating mode frost protection

1 Safety latch of the hand spray gun
2 Hand spray gun
3 Spray lance
4 Union joint
5 High pressure nozzle

1 Safety latch of the hand spray gun
2 Trigger gun EASY!Force
3 Spray lance EASY!Lock
4 EASY!Lock union nut
5 High pressure nozzle
6 Pressure/ quantity regulation at the 

hand spray gun
7 Safety lever
8 Trigger

2perating field

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display normal operation

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display frost protection

2

1

Hand spraygun

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" CAUTION
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.

" CAUTION
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.

Note: The driver operating the towing vehi-
cle with trailer on public roads must ensure 
that he or she has the appropriate license 
(driver license class) for this.
! DANGER
When transporting the trailer in public traffic 
with the water tank half full, the water can 
swap out or the trailer could even tilt during 
extreme steering manoeuvres.
Î Completely fill or empty the water tank. 

Do not transport with the water tank half 
full.

Î Close front and rear cover.
Î Adjust the height of the drawbar by 

means of the support wheel to the 
height of the trailer hitch of the towing 
vehicle.

Î Attach the tear-off rope to the towing 
vehicle.

A Trailer hitch opened
B Trailer hitch closed
Î Hitching the towing vehicle: Pull the 

coupling lever up (open), place the 
drawbar on the ball, push down the cou-
pling lever (close) until it is horizontal to 
the drawbar.

Î Connect the connector of the vehicle 
lighting.

Î Rotate the support wheel up by means 
of the crank.

Î Make sure that the suppport wheel 
points in the direction of the trailer when 
retracted.

Î Remove the chocks from underneath 
the wheels and place them in their hold-
ers.

Î Release parking brake.
Î Check the brake lights, direction indica-

tors, tail lights, and the license plate 
lighting for proper function.

Î Check tyre contact face for foreign ob-
jects.

Î Check the condition of the tyres.
Î Check the tyre pressure, see mainte-

nance tasks.
Note: Local speed limits for vehicles with 
trailers must be observed and adhered to.

! DANGER
Risk of injury due to machine dropping.
– Adhere to the local accident prevention 

guidelines and safety notes.
– Check the lifting unit for damage prior to 

each transport by crane.
– The device must only be lifted on the 

lifting eye.
– Protect the lifting device from inadvert-

ent load release.
– Do not transport any articles on the ap-

pliance during the lifting process.
– The appliance must only be transported 

by properly trained crane personnel.
– Do not stand below the load.
– Ensure that no persons are present in 

the immediate vicinity of the crane.
– Do not leave the appliance on the crane 

unattended.

" WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.

ATTENTION
Always keep the installation site of the sys-
tem well ventilated to protect the machine 
against over-heating.
ATTENTION
Risk of malfunctions and damages to the 
appliance. The appliance must be in hori-
zontal position during operation.
– Choose the installation site in a way 

that the exhaust gas opening is not cov-
ered.

Î Lock parking brake.
Î Lower the support wheel by means of 

the crank.
Î Remove the tear-off rope from the tow-

ing vehicle.
Î Disconnect the connector from the ve-

hicle lighting and insert it into the plug 
storage on the drawbar.

Î Secure the machine with wheel chocks 
to prevent it from rolling away.

Î Disconnect the towing vehicle.
Î Align the appliance horizontally with the 

support wheel.

Î Actuate front cover lock. Front cover 
opens slightly.

Î Release the hook catch by pulling it out. 
The front cover is swung up automati-
cally.

When closing, make sure the hook catch 
engages.

Î Check oil level of the engine. 
Do not operate the appliance if the oil level 
has fallen below �MIN�. 
Î If required, top up oil carefully.

(see Chapter Care and Maintenance)

Î Check the oil level at the oil-level gauge 
of the intermediate gear.

Î If required, top up oil carefully.
(see Chapter Care and Maintenance)

Î Check the oil level on the oil tank or the 
oil dipstick of the high-pressure pump.

Î If required, top up oil carefully.
(see Chapter Care and Maintenance)

Î Check the fill level of the coolant in the 
equalisation container of the motor 
coolant with a cooled off motor. The liq-
uid level has to be between MIN and 
MAX.

Î Refill coolant if necessary.
(see Chapter Care and Maintenance)

Î Check the antifreeze concentration in 
the expansion tank.

Î If required refill antifreeze.
(see Chapter Care and Maintenance)

Î Check air filter.
Î Clean/replace the air filter if necessary.

(see Chapter Care and Maintenance)

– The liquid softener highly effectively 
prevents the calcification of the heating 
coil during operation with hard tap wa-
ter. It is dosed into the supply in the float 
container drop by drop.

– The metering is set to medium water ri-
gidity by the manufacturer

Note: A sample bundle of liquid softener is 
included in the delivery.
Î Open filling hole for liquid softener.
Î Refill liquid softener.
Î Close filling hole for liquid softener.

Storage

Transport

Trailer operation

A B

Transport by crane
Safety instructions for transport by 
crane

Start up

Install the device and align it

2pen/close front cover

Motor

Intermediate gear

High-pressure pump

Coolant

Air filter

Refill liquid softener
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! DANGER
Risk of explosion! Only fill in diesel fuel. In-
appropriate fuels, e.g. petrol, must not be 
used.
Note: When biodiesel B5 (as per EN 14214 
- European Standard) is used, no special 
operating, service and maintenance condi-
tions need to be observed.
Note: When biodiesel B6 to B20 (as per EN 
14214 - European Standard) is used, mod-
ification measures of the diesel engine are 
required. Moreover, special operating, ser-
vice and maintenance conditions must be 
observed. Please contact an authorised 
Yanmar dealer.
Î Open fuel filler cap.
Î Fill in diesel fuel via the filling nozzle of 

the fuel tank.
Î Close tank lock.
Î Wipe away spilled diesel fuel.

HDS 13/20, HDS 17/20 only:
! DANGER
Risk of injury!
– Use Kärcher products only.
– Under no circumstances fill solvents 

(petrol, aceton, diluting agent etc.)
– Avoid eye and skin contact.
– Observe safety and handling instruc-

tions by the detergent manufacturer.
Kärcher offers an individual cleaning 
and care appliances program.
Your dealer will consult you gladly.
Î Fill/replace detergent container.

Note: As standard, the device is equipped 
with a maintenance-free battery.

Please observe the following warning notes 
when handling batteries:

! DANGER
Risk of explosion! Do not put tools or similar 
on the battery, i.e. on the terminal poles 
and cell connectors.
! DANGER
Risk of injury! Ensure that wounds never 
come into contact with lead. Always clean 
your hands after having worked with batter-
ies.
! DANGER
Risk of chemical burns. Always wear acid-
resistant goggles, gloves and an apron 
when working with battery acid.

! DANGER
Risk of injury! Comply with safety regula-
tions on the handling of batteries. Observe 
the directions provided by the manufacturer 
of the charger.
Î Disconnect battery.
Î Connect positive terminal cable from 

the charger to the positive pole connec-
tion on the battery.

Î Connect negative terminal cable from 
the charger to the negative pole con-
nection on the battery.

Î Plug in mains connector and switch on 
charger.

Î Charge battery using lowest possible 
level of charging current.

Î Connect ray tube with hand spray gun
Î Tighten the screw connection of the 

spray lance finger tight.
Î Insert high pressure nozzle into cover-

ing nut.
Î Install covering nut and tighten firmly
Î Connect the high pressure hose to the 

hand-spray gun.
ATTENTION
Risk of damage! Always unroll the high-
pressure hose completely. Pressure must 
not be applied to it.
HDS 13/20, HDS 17/20 only:
Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.

For connection values refer to technical 
specifications.
Î Uncoil the water hose from the hose 

reel and connect it to the water supply 
(e.g. tap).

Î Open the supply tap of the water tanks.
Î Uncoil the water hose from the hose 

reel and connect it to the water supply 
(e.g. tap).

Î Open the water supply.
The water tanks are filled via the float 
container. When the water tanks are 
filled, the float valve in the float contain-
er closes.

Î Shut off water supply.
Î Disconnect the water hose from the wa-

ter supply.
Î Coil water hose onto hose reel.

! DANGER
Danger of explosion! Do not spray flamma-
ble liquids.
! DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
! DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
! DANGER
Risk of injury! The trigger and safety lever 
may not be locked during the operation.
! DANGER
Risk of injury! Contact Customer Service if 
the safety lever is damaged.

Î To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

Î To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

! DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Replacing the nozzle.

The water supply can either take place via 
an external water supply or via the internal 
water tanks (2x250 litres).

Refill fuel

Refill detergent

Battery

Safety notes regarding the battery

Observe the notes on the bat-
tery and in the operating in-
structions!

Wear an eye shield!

Keep away children from acid 
and batteries!

Risk of explosion!

Fire, sparks, open light, and 
smoking not allowed!

Danger of causticization!

First aid!

Warning note!

Disposal!

Do not throw the battery in the 
dustbin!

Charging battery

Install the hand-spray gun, the Met 
pipe, the nozzle and the high 

pressure hose

Water connection

Filling water tanks

2peration

2pening/closing the trigger gun

Replace the nozzle

Water supply
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– Position parallel to travel direction: The 
return water from the high-pressure 
pump flows into the float tank when the 
overflow valve is open.
Note: If the trigger gun is closed in this 
ball tap position, the device may switch 
off after a few minutes due to too high 
temperature (see Troubleshooting/ER-
ROR 3).

– Position lateral to travel direction: The 
return water of the high-pressure pump 
flows into the water tanks when the 
overflow valve is open.

Î Place the actuation lever of the return 
flow valve ball tap parallel to the travel 
direction (20L).

Î Close the supply tap of the water tanks.

Î Set the actuation lever of the return flow 
valve ball tap lateral to the travel direc-
tion (500L).

Î Open the supply tap of the water tanks.

Note: The device can only be operated 
when the front cover is closed. If the front 
cover is opened, the device shuts down 
and the indicator light is on.
Note: Due to the bleeding procedure, the 
speed of the motor may vary until the final 
operating pressure has been reached.
Î Unlock the emergency-stop switch by 

pulling.
Î Open rear cover.
Î Establish the water supply.
Î Insert the key into the key switch.
Î With cold engine only:

To preheat the motor, turn the key 
switch to the left and hold it until the in-
dicator light preheating goes out.

Î Turn key switch to position �I�. The indi-
cator lamp for operational readiness 
lights up.
The control voltage is switch on and the 
display shows the operating status.

Î Turn the key switch to the right until the 
motor is running.

Î Set the appliance switch to operation 
with cold/ hot water.

Î Release the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the back.

Î Open the hand spray gun.

Î Set the power switch to �0/OFF“ (burner 
off).

! DANGER
Scalding danger!
Î Set the power switch to the desired 

working temperature (max. 100 °C). 
The burner is switched on.

HDS 9/50, HDS 13/35 only (optional with 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Note: If the motor speed is increased, the 
operating pressure also rises. This can be 
read from the pressure gauge.
– Increasing the speed:
Î Push up the lever of the speed control.
– Reducing the speed:
Î Push down the lever of the speed con-

trol.

HDS 13/20, HDS 17/20 only:
Î Set (+/-) the working pressure and 

quantity by turning the pressure/ quan-
tity regulation mechanism at the hand 
spray gun. 

! DANGER
Risk of injury! When adjusting the pressure/
quantity regulation, make sure that the 
screw connection of the spray lance does 
not become loose.

HDS 13/20, HDS 17/20 only:
ATTENTION
Unsuitable detergents can cause damage 
to the appliance and to the object to be 
cleaned.
– For considerate treatment of the envi-

ronment use detergent economically.
– Observe the dosage and other instruc-

tions provided with these detergents.
– Use only those detergents approved by 

the manufacturer of the appliance. 
– Kärcher detergents ensure smooth 

functioning. Please consult us or ask for 
our catalogue or our detergent informa-
tion sheets. 

Î Place the detergent suction hose in a 
container filled with detergent and tight-
en the screw cap.

Î Set dosing value for detergent to the 
desired concentration. 

Note: To prevent detergent flowing back 
into the float tank or water tanks during op-
eration with detergent with the trigger gun 
closed, ensure the detergent dosing valve 
is closed.

HDS 13/20, HDS 17/20 only (optional):
Note: The (optional) speed control attach-
ment kit is essential when operating weed 
removal!
This must be operated in accordance with 
Weed Removal operating instructions WR 
20/WR 50, Part no. 5.967-071.0!
The following information must also be ob-
served:
Î Push the lever of the speed control 

down as far possible.
Î Set the device switch to the �Weed re-

moval� operating mode.
1 TEMP LOW appears on display: Heat-

ing-up time in progress (approx. 2 min-
utes)

2 TEMP OKAY appears on display:
Î Perform weed removal.

Î Close the hand spray gun. 
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Note: If the trigger gun is closed, the motor 
continues to run at idling speed. The water 
therefore flows between float tank and 
high-pressure pump and is heated up. 
Once the maximum permissible tempera-
ture (55 °C) has been reached, the temper-
ature sensor motor is switched off at the 
water inlet. After it has cooled down to be-
low 50 °C, the device can be started up 
again.

HDS 13/20, HDS 17/20 only:
Î Set dosing value for detergent to �0�. 
Î Open the hand spray gun and rinse the 

appliance for at least 1 minute. 

! DANGER
Danger of scalding by hot water. After oper-
ation with hot water, the device must be op-
erated with open end handgun with cold 
water for at least two minutes.
ATTENTION
Risk of damage! Never stop the motor un-
der full load when the trigger gun is opened.
Î Set the power switch to �0/OFF“ (burner 

off).
Î Close the hand spray gun. 

Motor regulates to reach dry run speed.
Î Turn the key switch to �0�. The opera-

tion readiness indicator lamp goes off.
The control voltage is switched off and 
the display goes out.

Î With external water supply: Shut off wa-
ter supply.

Î Activate trigger gun until device is pres-
sure-less.

Î Secure the hand spray gun using the 
safety catch so that it doesn
t open ac-
cidentally. 

Î With external water supply: Disconnect 
the water hose from the water inlet and 
coil up the water hose onto the hose 
reel.

Î Coil the high-pressure hose onto the 
hose reel.

To protect from freeze damages, the appli-
ance must be flushed with antifreeze.
Note:Use normal glycol-based anti-freez-
ing agents for automobiles.
Note: Observe handling instructions of the 
anti-freeze agent manufacturer.
A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

Î Check the coolant circuit of the motor 
for sufficient antifreeze, refill antifreeze 
as needed.

Î See Maintenance Procedures �Check 
and refill the coolant“.

Return flow valve ball tap

External water supply

Internal water supply

Turning on the Appliance

2perating with cold water

2perating with hot water

Speed control

Set working pressure and flow rate

2peration with detergent

Removal of weeds

Interrupting operation

After operation with detergent

Turn off the appliance

Frost protection

Antifreeze motor
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Î If the appliance is not used for an ex-
tended period and if there is frost, re-
move the battery and store it in a loca-
tion protected from frost.

Î With external water supply: Disconnect 
the water hose from the water supply.

Î Set the power switch to �0/OFF“ (burner 
off).

Î Unpressurize the appliance. 
Î Set the power switch to the operating 

mode �frost protection�.
Î HDS 13/20, HDS 17/20 only:

Set the detergent dosing valve to maxi-
mum. Pull the detergent suction hose 
out of the detergent container and store 
it in such a way that it can be evacuated.

Î Open the supply tap of the water tanks 
and the drain tap in order to completely 
drain the device. The filling level indica-
tor of the water tanks dips completely.

Î Close the supply tap of the water tanks 
and the drain tap.

Î Disconnect the trigger gun from the 
high-pressure hose.

Î Connect the high-pressure hose to the 
frost protection inlet.

Î Connect the water hose to the return 
flow of the frost protection.

Î Prepare the antifreeze in the antifreeze 
container. Select the mixing ratio of the 
water/antifreeze as per the instructions 
of the antifreeze manufacturer.

Î Check the antifreeze concentration with 
a commercially available antifreeze 
tester and adapt if necessary.

Î Open the filling hole of the float contain-
er. In order to do so, loosen the wing 
screw and push the cover to the left.

Î Fill 20 litres of antifreeze into the float 
container and close the filling hole.

Î Align the actuation lever of the ball tap 
for antifreeze vertically.

Î Place the actuation lever of the return 
flow valve ball tap parallel to the travel 
direction (20L).

Î With cold engine only:
To preheat the motor, turn the key 
switch to the left and hold it until the in-
dicator light preheating goes out.

Î Turn key switch to position �I�. The indi-
cator lamp for operational readiness 
lights up.
The control voltage is switch on and the 
display shows the operating status �An-
tifreeze�.

Î Turn the key switch to the right until the 
motor is running.
The antifreeze liquid is pumped through 
the appliance in a circuit.

Î Lead the residual water via the frost 
protection hose into the anti-freeze con-
tainer.

Î As soon as antifreeze exits the anti-
freeze hose, put the operating lever of 
the frost protection ball tap in the hori-
zontal position and wait for 5 seconds.

Î Switch off the motor.
Î Set the power switch to �0/OFF“ (burner 

off).

Note: Prior to operation, the antifreeze 
must be pumped from the high-pressure 
system back into the antifreeze container.
Î Align the actuation lever of the ball tap 

for antifreeze vertically.
Î Connect the high-pressure hose to the 

frost protection inlet.
Î Connect the water hose to the return 

flow of the frost protection.
Î Open the filling hole of the float contain-

er. In order to do so, loosen the wing 
screw and push the cover to the left.

Î Fill 20 litres of fresh water into the float 
container and close the filling hole.

Î Set the power switch to the operating 
mode �frost protection�.

Î With cold engine only:
To preheat the motor, turn the key 
switch to the left and hold it until the in-
dicator light preheating goes out.

Î Turn key switch to position �I�. The indi-
cator lamp for operational readiness 
lights up.
The control voltage is switch on and the 
display shows the operating status �An-
tifreeze�.

Î Turn the key switch to the right until the 
motor is running.
The antifreeze fluid is forwarded from 
the float container into the antifreeze 
container with fresh water.

Î Rinse for approx. 2 minutes until the an-
tifreeze container is filled.

Î Switch off the motor.
Î Set the power switch to �0/OFF“ (burner 

off).

Frost protection battery

Antifreeze rinse in the circuit (high 
pressure pump)

Pumping antifreeze out of the high 
pressure system
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1 Filling hole motor oil (top)
2 Filling hole motor oil (lateral)
3 Oil dip (engine)
4 Oil filter (engine)
5 Oil drain screw engine
6 Water separator
7 Fuel filter
8 Filling hole transmission oil incl. venting
9 Oil drain screw intermediate gear

10 Oil sight glass intermediate gear
11 Oil drain screw pump
12 Oil tank
13 Frost protection rinsing valve
14 Pressure switch
15 Overflow valve
16 Safety block burner
17 Pump prefilter
18 Inspection slot

19 Detergent inlet
20 Oil dipstick (pump)
21 Fuel filter
22 Starter
23 Alternator
24 Dirt outlet at the air filter
25 Air filter
26 Air filter insert

Care and maintenance

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Antifreeze container
2 Liquid softener container
3 Water inlet
4 Low-pressure hose drum
5 Water inlet filter
6 Ball tap frost protection
7 Float tank
8 Water shortage safeguard
9 Supply tap water tanks
10 Water reservoir
11 Ball tap return switchover
12 Pump prefilter
13 High-pressure pump
14 Overflow valve
15 Pressure switch
16 Backflow valve
17 Safety valve
18 Flow switch
19 Continuous heater
20 Temperature sensor burner
21 High-pressure hose drum
22 High-pressure outlet
23 Backflow antifreeze
24 Drain-off tap
25 Temperature sensor water inlet
26 Heat exchanger
27 Intermediate gear
28 Diesel engine
29 Manometer
30 Temperature sensor cooling water
31 Detergent solenoid valve
32 Dosage valve for detergent
33 Cleaning agent container

1 Type of service
2 Service overdue for 210 operating 

hours

Flow pattern

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display service

Type of service
Burner service

Motor service

Pump service

Trigger gun service

-210h

2

1

610.8
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Maintenance intervals
Time Activity of whom
Prior to each drive Check the lighting. Operator

Check the pressure and condition of the tyres. Operator
Daily Check the oil level on the oil tank or the oil dipstick of the high-pressure pump, then top up 

the oil if necessary.
ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil inform Kärcher customer service immediately.

Operator

General visual inspection of the device. Operator
Check the water inlet filter, clean if required. Operator
Check the pump prefilter, clean if required. Operator
Check oil level on the motor, refill oil if necessary. Operator
Check oil level at the intermediate gear, refill oil if necessary. Operator
Check the fuel filter on the motor, inform customer service if necessary. Operator
Check the water separator on the motor, inform customer service if necessary. Operator
Check coolant level in the equalisation container, refill coolant if needed. Operator
Check fuel filter, contact customer service if necessary. Operator
Check the filter on the detergent suction hose, clean if necessary. Operator
Check pipes to see if there are any leaks. Operator

Once after the first 50 op-
erating hours

Check the V-belt tension at the fan, retension if necessary. Operator
Replace oil in the motor. Customer Service
Replace oil filter inlay on motor. Customer Service
Change the oil in the high pressure pump. Customer Service

Every 50 operating hours Check battery. Operator
Every 200 operating hours Check the air filter or air filter inlay, clean if necessary. Operator

Check the V-belt tension at the fan, retension if necessary. Operator
Check the intermediate gear for leaks. Customer Service
Clean the sieve on the filling nozzle of the fuel tank. Customer Service
Replace oil in the motor. Customer Service
Replace oil filter inlay on motor. Customer Service
Perform maintenance tasks in accordance with the maintenance plan. Customer Service

Every 400 operating hours Replace the air filter insert. Operator
Check fuel filter, replace if necessary. Customer Service
Perform maintenance tasks in accordance with the maintenance plan. Customer Service

After 600 operating hours 
or once a year

Change the oil in the high pressure pump. Customer Service

Every 600 operating hours Lubricate the overrun brake on the drawbar. Operator
Perform maintenance tasks in accordance with the maintenance plan. Customer Service

Every 800 operating hours Check the blower motor for proper function, replace sliding contacts (carbon brushes) if 
necessary.

Customer Service

After 1000 operating hours 
or once a year

Replace coolant. Customer Service

Every 1000 operating 
hours

Replace oil in the intermediate gear. Customer Service
Replace V-belt on the ventilator. Customer Service
Check the valve clearance at the cylinder head of the motor, adjust if necessary. authorized Yan-

mar dealer
Every 1600 operating 
hours

Check injectors on the motor, clean if necessary. authorized Yan-
mar dealer

Check the crankshaft casing ventilation on the motor, clean if necessary. authorized Yan-
mar dealer

Every 2000 operating 
hours or once every 2 
years

Replace fuel hoses on the motor. authorized Yan-
mar dealer

Replace cooling system hoses on the motor. authorized Yan-
mar dealer

Every 2000 operating 
hours

Check the valves and valve seats on the cylinder head of the motor, lap if necessary. authorized Yan-
mar dealer
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! DANGER
Before carrying out any tasks on the ma-
chine, switch the key switch off and remove 
it.
! DANGER
Risk of injury on account of electric shock! 
Do not place metallic objects on the alter-
nator or starter.
! DANGER
Risk of explosion! Do not put tools or similar 
on the battery, i.e. on the terminal poles 
and cell connectors.
Î Allow device to cool down.

Î Disassemble the water inlet filter and 
take out the filter inlay.

Î Clean the filter with clean water or com-
pressed air.

Î Reinstall in reverse sequence. 

Î Unpressurize the appliance. 
Î Disassemble the pump prefilter and 

take out the filter inlay.
Î Clean the filter with clean water or com-

pressed air.
Î Reinstall in reverse sequence. 

Î Unscrew the screw cap of the detergent 
suction hose.

Î Take out detergent suck hose.
Î Clean filter in water and reinstall.

Note: The filling quantity between the MIN 
and MAX markings on the oil dipstick is 1.6 
litres.
Î Remove the oil dip, wipe it and reinsert 

it.
Î Remove the oil dip one more time and 

check the oil level.
The oil level is correct if it is within the 
markings on the oil dip.

Î If the oil level is below the mark, open 
the filler neck lid and add fresh motor 
oil.

Î Wait five minutes, until the oil has col-
lected in the oil pan.

Î Check the oil level as described above.
Î Repeat this procedure as often as nec-

essary until the oil level is between the 
markings on the oil dip.

Î After the check, insert the oil dip and 
close the lid of the filler neck.

Note: Air pockets must be able to leak out.
For oil type refer to technical specifica-
tions

Î Check the oil level at the oil-level gauge 
of the intermediate gear.
The oil level is correct if it is in the mid-
dle of the oil-level gauge.

Î If the oil level is below the middle of the 
oil-level gauge, open the lid of the filling 
hole and fill in fresh transmission oil.

Î Close filling hole.
Note: Air pockets must be able to leak out.
For oil type refer to technical specifica-
tions

HDS 9/50, HDS 13/35 only:
Î Check the oil level at the oil tank of the 

high-pressure pump.
The oil level is correct if it is between the 
MIN and MAX marking.

Î If the oil level is below the MIN marking, 
open the lid of the oil container and fill in 
fresh oil.

Î Close the lid of the oil container.
Note: Air pockets must be able to leak out.
For oil type refer to technical specifica-
tions

HDS 13/20, HDS 17/20 only:
Î Remove the oil dipstick, wipe it and in-

sert it again.
Î Remove the oil dipstick again and 

check the oil level.
The oil level is correct if it is within the 
markings on the oil dip.

Î If the oil level is below the mark on the 
oil dipstick, fill up with fresh oil.

Î Twist in the oil dipstick.
Note: Air pockets must be able to leak out.
For oil type refer to technical specifica-
tions

" CAUTION
Observe the brand of antifreeze used. The 
mixture can cause a chemical reaction and 
hazardous substances can be generated. 
Do not mix different antifreeze types.
" WARNING
The motor can overheat if there is a lack of 
coolant. Turn the motor off immediately and 
let it cool down.
" WARNING
If the motor is so overheated, that water va-
pors escape, immediately turn the motor off 
and keep a safety distance to the motor un-
til the pressure has decreased. 
" WARNING
Scalding danger! Never open the lid on the 
expansion tank of the motor cooling water 
with operating temperature. The container 
is under pressure.
Î Open the lid on the equalisation con-

tainer of the motor coolant, fill in fresh 
clean water and the required antifreeze.

Note: For rough cleaning of the air filter, 
proceed as follows: Hold the catch pan un-
der the dirt outlet and operate the dirt outlet.
Note: Heavily soiled or defective filter in-
lays must always be replaced.
Î Loosen the spring tension bracket, re-

move the cover and eliminate the dust 
deposits.

Î Take out the filter inlay.
Î Blow out the filter insert with com-

pressed air (max. 2 bar) from the inside.
Î Clean the inside of the air filter housing 

with a cloth.
Î Insert the filter inlay into the air filter 

casing.
Î Attach the cover and fasten it by means 

of the spring tension bracket.

Maintenance Works

Clean the water inlet filter

Clean the pump prefilter

Clean filter at the detergent suck hose

Check the oil level on the motor and add 
motor oil

Checking the oil level on the 
intermediate gear and refilling 
transmission oil

Check the oil level on the oil tank of the 
high-pressure pump, then top up the oil 
if necessary

Check the oil level on the oil dipstick of 
the high-pressure pump, then top up the 
oil if necessary

Check the coolant and refill

Cleaning/replacing the air filter
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1 Fastening screws generator
2 V-belt
3 Belt tension approx. 7-9 mm
Note: If the V-belt is not sufficiently ten-
sioned, this can cause overheating of the 
motor or insufficient battery charge.
Î Shut off the motor and remove the key 

from the key switch.
Î Press the belt with your thumb to check 

the V-belt tension.
Note: You should be able to push the V-
belt in by approx. 7-9 mm.
Note: Defective V-belt must always be re-
placed.

Î Press lubricant into both lubrication nip-
ples (arrows) using a commercial 
grease press.

Î Park the machine on an even surface.
Î Connect air pressure testing device to 

tyre valve.
Î Check air pressure and adjust if re-

quired.

! DANGER
When carrying out repairs on public high-
ways, wear warning clothing when working 
close to passing traffic.
Î Park the machine on an even surface.
Î Check stability of ground. Also secure 

the machine with wheel chock(s) to pre-
vent it rolling away.

Î Lock parking brake.
Check tyres
Î Check tyre contact face for foreign ob-

jects.
Î Remove objects found.
Î Use suitable, commercially available 

materials to carry out tyre repairs.
Note: Observe the manufacturer
s recom-
mendations. The journey may be resumed 
providing that the directions supplied by the 
product manufacturer have been observed. 
The tyre/wheel change should nonetheless 
be carried out as soon as possible.

Î Place the jack at the relevant position 
point.

Î Loosen the wheel screws.
Î Raise machine using vehicle jack.
Î Unscrew the wheel lugs.
Î Remove wheel.
Î Mount spare wheel.
Î Applying the wheel bolts.
Î Lower machine using vehicle jack.
Î Tighten wheel bolts crosswise.

Note: No jack included in the scope of de-
livery.
Note: Use a suitable commercially availa-
ble vehicle jack.

! DANGER
Before carrying out any tasks on the ma-
chine, switch the key switch off and remove 
it.
! DANGER
Risk of injury on account of electric shock! 
Do not place metallic objects on the alter-
nator or starter.
! DANGER
Risk of explosion! Do not put tools or similar 
on the battery, i.e. on the terminal poles 
and cell connectors.
Î Allow device to cool down.

1 Malfunction no.
2 Motor off (OFF)

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

Check the ventilator V-belt

Lubricate the brake on the drawbar

Check the tyre pressure

Tyre pressure

Replacing wheel

Tightening torque 110-120 Nm

Troubleshooting

Display malfunction

Customer Service

2

1ERROR
4
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Faults with display
Display Possible cause Remedy of whom
ERROR 1
Charging current

V-belt tension on the fan insufficient. Retension the V-belt on the fan. Operator
Alternator defective. Check alternator, replace if necessary. Customer Service
Charging current monitoring defective. Check wiring + relay K9. Customer Service

ERROR 3
Temperature water in-
let or cooling water

Water temperature in the float container too 
high due to circulation mode.

– Allow the water to cool down or drain it.
– Set the actuation lever of the return flow 

valve ball tap lateral to the travel direction 
(500L).

Operator

Temperature sensor water inlet has switched 
off the device.

Turn the appliance off and back on.  Inform the 
customer service if the malfunction reoccurs.

Operator

Temperature sensor water inlet defective. Replace the temperature sensor. Customer Service
Coolant level too low. Fill coolant into the expansion tank. Operator
V-belt tension on the fan insufficient. Retension the V-belt on the fan. Operator
Temperature sensor cooling water on the mo-
tor defective.

Replace the temperature sensor. Customer Service

ERROR 4
Water shortage

External water supply: Water inlet pressure to 
low.

Check water inlet. Operator

Internal water supply: Water tanks empty. Fill water tanks. Operator
Water shortage safeguard in the float contain-
er defective.

Replace the water shortage safeguard. Customer Service

Water inlet filter dirty. Clean the water inlet filter. Operator
Water hose leaky or kinked. Replace water hose. Customer Service
Float valve in the float container is soiled. Clean float valve. Customer Service
Float valve in the float container jammed or 
defective.

Repair or replace the float valve. Customer Service

ERROR 5
Flow switch/pressure 
switch

Flow switch defective. Replace flow switch. Customer Service
Pressure switch is defective. Replace the pressure switch. Customer Service
Overflow valve is defective. Replace overflow valve. Customer Service
Check valve in the overflow valve defective. Replace the check valve. Customer Service
Pump prefilter dirty. Clean the pump prefilter. Operator

ERROR 6
Fuel sensor

Fuel tank empty. Refill fuel. Operator
Float of the fuel sensor jammed. Check the swimmer. Customer Service
Fuel sensor defective. Replace fuel sensor. Customer Service

ERROR 7
Motor oil pressure

Oil level in the motor too low. Refill motor oil. Operator
Oil in the motor has the wrong viscosity grade. Perform oil change. Customer Service
Oil pressure switch on the motor defective. Replace oil pressure switch. Customer Service
Motor trouble Check motor. Customer Service

ERROR 9*
Emission temperature

Exhaust gas thermostat has responded and 
switched off the burner.

Switch off the device, allow to cool down and re-
start. Inform the customer service if the mal-
function reoccurs.

Operator

Exhaust gas thermostat defective. Replace the exhaust gas thermostat. Customer Service
Burner has been wrongly set. Adjust the burner. Customer Service
Heating coil soiled or calcified. Decarbonise or decalcify heating coil. Customer Service

ERROR 10*
Temperature burner

Temperature sensor burner (NTC) has 
switched off the burner.

Turn the appliance off and back on.  Inform the 
customer service if the malfunction reoccurs.

Operator

Temperature sensor of the burner defective. Replace the temperature sensor. Customer Service
ERROR 11*
Flame sensor (no 
flame)

Nozzle holder soiled. Clean the nozzle holder. Customer Service
Ignition electrodes have been set up wrongly 
or are dirty.

Properly adjust or clean the ignition electrodes. Customer Service

Photo cell of the flame monitoring defective. Replace the photo cell. Customer Service
Fuel pump defective. Replace fuel pump. Customer Service
Solenoid valve fuel is defective. Replace solenoid valve. Customer Service
Fuel filter choked. Replace fuel filter. Customer Service
Ignition transformer faulty. Replace the ignition transformer. Customer Service

ERROR 12*
Flame sensor (flame 
does not go out)

Photo cell of the flame monitoring defective. Replace the photo cell. Customer Service
Burner sooted, �afterglow�. Have the burner decarbonized. Customer Service

ERROR 14
Switch-off after 45 
minutes continuous 
break

Standby time of 45 minutes exceeded. Turn the appliance off and back on. Operator

ERROR 15
Switch-off after 45 
minutes continuous 
operation

Standby time of 45 minutes exceeded. Turn the appliance off and back on. Operator

* Cleaning operation with cold water is possible.
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Faults without display on the console
Fault Possible cause Remedy of whom
Appliance stops, display 
switches off

Blown fuse. Replace fuse. Operator
No power supply to inverter because of 
battery undervoltage or overvoltage.

Check battery, charge if necessary. Operator

Inverter defective. Replace inverter. Customer Service
No display after switching 
the appliance on

Battery depleted. Charge battery. Operator
Blown fuse. Replace fuse. Operator
Front cover open. Close front cover. Operator
Emergency stop switch depressed. Unlock the emergency-stop switch by pull-

ing.
Operator

No power supply to inverter because of 
battery undervoltage or overvoltage.

Check battery, charge if necessary. Operator

Inverter defective. Replace inverter. Customer Service
Motor will not start or turns 
off immediately

Inform Customer Service.

Working pressure is fluctu-
ating

Leak in the suction section of the high-
pressure pump.

Check line system. Customer Service

Valves worn. Replace valves. Customer Service
Burner sooting Burner incorrectly adjusted or soiled. Adjust or clean burner. Customer Service

Solenoid valve fuel defective, diesel fuel is 
dripping.

Check the solenoid valve� replace solenoid 
or solenoid valve if necessary.

Customer Service

White smoke from the burn-
er

No ignition spark (can be detected through 
the sight glass in the burner lid).

Inform Customer Service. Operator

Condensation in the nozzle holder. Check, clean the nozzle holder. Customer Service
Fuel pressure too low. Check the fuel pump. Customer Service

Indicator light front cover/
emergency stop is on

The front cover was opened during the op-
eration.

Close front cover. Operator

Safety switch front cover defective. Check safety switch. Customer Service
Emergency stop switch depressed. Unlock the emergency-stop switch by pull-

ing.
Operator

Water leaks from the bot-
tom of the device.

High-pressure pump is leaky. Note: 3 drops/minute are allowed.
With stronger leak, have device checked 
by customer service.

Customer Service

Device is not building up 
pressure

Nozzle is blocked/ washed out. Clean/ replace nozzle. Operator
Operating speed of the motor is too low. Check the operating speed of the motor. Customer Service
HDS 9/50, HDS 13/35 only (optional with 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Speed control defective.

Check speed control. Customer Service

Safety valve is leaky. Check the setting� install new washers, if 
required. 

Customer Service

Supply lines to the pump are leaky or 
clogged.

Check all inlet pipes to the pump. Customer Service

High pressure pump is vi-
brating

Supply lines to the pump are leaky. Check all inlet pipes to the pump. Customer Service

HDS 13/20, HDS 17/20 on-
ly:
Inadequate or no flow of 
detergent

Detergent dosing valve is closed or leaky/ 
blocked

Open or check/clean detergent dosing 
valve. 

Operator

Detergent suction hose with filter is leaky 
or blocked

Check/ clean detergent suction hose with 
filter. 

Operator

Detergent solenoid valve leaky or clogged. Check, clean detergent solenoid valve. Customer Service
Electronics or detergent solenoid valve is 
defective.

Replace electronics or detergent solenoid 
valve.

Customer Service

Overflow valve keeps 
switching on/off when the 
hand-spray gun is opened

Nozzle is blocked Clean the nozzle. Operator
Appliance is decalcified Decalcify appliance. Customer Service
Overflow valve is defective. Replace overflow valve. Customer Service
Switching point of the overflow valve has 
changed.

Adjust the overflow valve. Customer Service
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The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-595

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Warranty

Accessories and Spare Parts

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.524-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829 -2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HDS 13/20
Measured: 97
Guaranteed: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Measured: 100
Guaranteed: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technical specifications
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Water connection
Max. feed temperature °C 30 30 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 1000 (16.7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Feed pressure MPa (bar) 0.05...1.0 (0.5...10) 0.1...1.0 (1...10) 0.1...1.0 (1...10) 0.15...1.0 (1.5...10)
Performance data
Water flow rate l/h (l/min) 500...900 (8.3...15) 650...1300 

(10.8...21.7)
900...1300 
(15...21.7)

900...1700 
(15...28.3)

Operating pressure of water (using 
standard nozzle)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. excess operating pressure 
(safety valve)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Drive motor performance kW 15.5 15 9 11
Motor rpm 1/min 3100 3300 2700 3300
Battery V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Working temperature of hot water °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Detergent suck in l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0.8) 0...70 (0...1.2)
Burner performance kW 65 97 105 105
Maximum fuel consumption in hot 
water operation

l/h 11.7 15.0 13.7 14.3

Fuel consumption in cold water op-
eration

l/h 5.2 5.1 3.1 3.7

Max. recoil force of trigger gun N 79 96 72 94
Size of standard nozzle -- 030 051 075 090
Fuel
Fuel -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Oil quantity, intermediate gear l 0.35 0.35 0.35 0.35
Öl type, intermediate gear -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Oil quantity, pump l 1.3 1.3 1.3 1.3
Oil type, pump -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Oil quantity, motor l 3.5 3.5 3.5 3.5
Öl type, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Dimensions and weights
Length x width x height mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Weight without operating materials kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Weight including operating materi-
als and standard accessories

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Permissible axle load kg 1600 1600 1600 1600
Maximum allowed support load kg 100 100 100 100
Permissible overall weight kg 1600 1600 1600 1600
Fuel tank l 100 100 100 100
Water reservoir l 500 500 500 500
Content of cooling system l 5 5 5 5
Liquid softener container l 1 1 1 1
Antifreeze container l 20 20 20 20
Cleaning agent container l -- -- 20 20
Tyres -- Type approval according to ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 or ECE R 109 as well 

as ECE R 117
Tyre size -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Load capacity index -- 104 104 104 104
Speed index -- N N N N
Wheel size/rim shape -- 5.5 J x 14 5.5 J x 14 5.5 J x 14 5.5 J x 14
Offset -- 30 30 30 30
Tyre pressure MPa (bar) 0.45 (4.5) 0.45 (4.5) 0.45 (4.5) 0.45 (4.5)
Brake system -- Overrun brake Overrun brake Overrun brake Overrun brake
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 82 82 80 82
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3 3
Sound power level LWA + Uncer-
tainty KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hand-arm vibration value
Trigger gun/spray lance m/s2 4.2 4.2 3.6 3.3
Uncertainty K m/s2 2.1 2.1 0.85 0.8
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Lire ce manuel d
utilisation origi-
nal avant la premiqre utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultprieure ou pour le 
futur propriptaire.
– Avant la premiqre mise en service, vous 

devez impprativement avoir lu les 
consignes de spcuritp N° 5.951-949.0 !

– Contactez immpdiatement le revendeur 
en cas d
avarie de transport.

– Vprifier le contenu du paquet lors de 
l
ouverture de l
emballage.

Instructions relatives aux ingrpdients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grpdients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.

" AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
" PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

Remarque :Valable uniquement pour 
l
Allemagne : l
appareil est destinp unique-
ment j un fonctionnement mobile (non sta-
tionnaire).
– L
appareil est utilisp sppcialement lj o� 

aucun raccord plectrique n
est j la dis-
position et ne doit rtre travaillp avec 
l
eau chaud.

– Nettoyage de : machines, vphicules, 
bktiments, outils, faoades, terrasses, 
appareils de jardinage, etc.

! DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

Exigences j la qualitp d
eau :
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Les salissures en-
traînent l'usure prématurée ou des dépôts 
dans l'appareil et les accessoires.
Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

! DANGER
– Danger d'intoxication ! L'appareil ne 

peut être mis en marche dans des en-
droits fermés.

– Ne pas garder, renverser ou utiliser du 
gazole à proximité d'un feu ou d'appa-
reils comme des poêles, des chau-
dières, des chauffe-eau etc., qui ont 
une flamme pilote ou qui provoquent 
des étincelles.

– Ne jamais surcharger le réservoir de 
fioul.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

– Le dispositif de chauffage de l'appareil 
est une installation de combustion. Les 
installations d'allumage doivent être 
contrôlées régulièrement en concor-
dance avec les dispositions légales na-
tionales respectives.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

Table des matiqres
Protection de l¶environnement . FR 1
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appareil . . . . . . FR 1
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Consignes de spcuritp . . . . . . . FR 1
Fonction. . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 2
Dispositifs de spcuritp . . . . . . . FR 2
Aperou gpnpral  . . . . . . . . . . . . FR 3
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Assistance en cas de panne . . FR 14
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change. . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 18
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Protection de 
l¶environnement
Les matpriaux constitutifs de 
l¶emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures mpnagqres, mais les 
remettre j un systqme de recy-
clage.
Les appareils usps contiennent 
des matpriaux prpcieux recy-
clables lesquels doivent rtre ap-
portps j un systqme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l
huile et les subs-
tances similaires dans l
environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systqmes de collecte 
adpquats afin d
pliminer les ap-
pareils hors d
usage.

Ne jetez pas l
huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l
essence dans la nature. Protpger le sol 
et pvacuer l
huile uspe de faoon favorable 
j l
environnement.

Niveaux de danger

Symboles sur l
appareil

Danger lié à la tension 
électrique !
Seul les électriciens spécialisés 
ou le personnel autorisé sont 
habilités à réaliser des travaux 
sur des composants de l'appa-
reil.
Risque de brûlure provoqué par 
les pièces chaudes de l'installa-
tion!

Avertissement de risque 
d'écrasement !

Risque de lésions oculaires et 
auditives. Porter protections vi-
suelle et auditive!

Utilisation conforme

Ne pas pvacuer les eaux uspes contenant 
de l
huile minprale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux uspes ou les canalisations. 
Dqs lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniquement aux 
postes de lavage approprips et pquipps 
d
un spparateur d
huile.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivitp plectrique * Conductivitp 

de l
eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances qui se dp-
posent **

< 0,5 mg/l

substances qui peuvent 
rtre filtrpes ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Duretp globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganqse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d
essai 1 l, temps de dppose 30 
min
*** pas de substance abrasive

Consignes de spcuritp

Gpnpralitps
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! DANGER
Risque d'accident ! Pour les véhicules avec 
autorisation de 100 km/h : Les pneus ne 
doivent pas avoir plus de six ans. Rempla-
cer immédiatement les pneus s'ils sont en-
dommagés, s'il présentent des boursou-
flures ou fissures sur les côtés ou encore 
des décollements du profil.

! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser exclusivement des flexibles à 

haute pression originaux.
– Le flexible à haute pression et le disposi-

tif d'arrosage doivent être adaptés pour 
la surpression maximale de service don-
née dans les données techniques.

– Eviter le contact avec des substances 
chimiques.

– Contrôler quotidiennement le flexible à 
haute pression.
Ne plus utiliser des flexibles pliés.
Si la couche de fil extérieure est visible, 
ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion.

– Ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion avec le filetage endommagé.

– Traîner le flexible à haute pression ainsi 
que personne ne peut pas passées au-
dessous.

– Ne plus utiliser le flexible qui était passé 
au-dessous, qui était plié, même si au-
cun dommage n'est visible.

– Garder le flexible à haute pression ainsi 
qu'aucune charge mécanique ne se 
produit.

– La pompe j haute pression est entrav-
npe par un transmission intermpdiaire 
d
un moteur diesel.

– L
eau est rpchauffpe entre le rpservoir j 
flotteur et la pompe haute pression par 
un pchangeur thermique qui se trouve 
dans le circuit de refroidissement du 
moteur.

– En cas de fonctionnement interrompu 
de la lance, la soupape de dpcharge 
commute sur une circulation d
eau sans 
pression et le moteur continue de tour-
ner au rpgime du ralenti.

– L
eau est chauffpe par un br�leur c{tp 
pression avec un chauffage au fioul.

– En service j eau chaude, un liquide 
adoucissant est ajoutp j l
eau.

– Uniquement HDS 9/50, HDS 13/35 (en 
option sur HDS 13/20, HDS 17/20) :
La pression de service peut rtre splec-
tionnpe via la commande du rpgime du 
moteur.

– Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
La pompe haute pression aspire le dp-
tergent. La teneur en dptergent dans 
l
eau peut rtre rpglpe par un doseur.

– Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 
(en option) :
Kit de montage pour le dpsherbage j 
l¶eau chaude.

Les dispositifs de spcuritp ont pour but de 
protpger l
utilisateur. Par conspquent, ils ne 
doivent en aucun cas rtre dpsactivps ou 
transformps.

– Pour une mise hors service immpdiate 
de toutes les fonctions : Appuyer sur 
l
interrupteur d
arrrt d
urgence. 

– L
appareil peut uniquement rtre mis en 
service quand le capot avant est fermp.

– Si le capot avant est ouvert pendant le 
fonctionnement, l
appareil s
arrrte et le 
tpmoin lumineux capot avant / arrrt 
d
urgence s
allume en rouge.

– Lorsque la poignpe-pistolet est fermpe, 
la soupape de dpcharge s
ouvre et la 
pompe haute pression renvoie l
eau 
dans le rpservoir j flotteur. Un dppas-
sement de la pression de travail admise 
est ainsi pvitpe.

– Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
La rpduction du volume d¶eau par rpgu-
lation de la pression/quantitp sur le poi-
gnpe pistolet ouvre la soupape de 
recyclage et une partie de l¶eau revient 
dans le rpservoir j flotteur ou le rpser-
voir d
eau (en fonction de la position du 
robinet j boisseau sphprique de com-
mutation de retour).

– Le clapet de dpcharge est rpglp et plom-
bp d
usine. Seul le service aprqs-vente 
est autorisp j effectuer le rpglage.

– Le clapet de spcuritp s
ouvre, lorsque le 
clapet de dpcharge est en panne.

– La soupape de s�retp est rpglpe et 
plombpe d
usine. Seul le service aprqs-
vente est autorisp j effectuer le rpglage.

– Si le courant de charge de la dynamo 
est insuffisant lors du chargement de la 
batterie, l
appareil s
arrrte.

– Affichage du dpfaut : ERROR 1

– Si la tempprature d
arrivpe d
eau dp-
passe la tempprature maximale ad-
mise, l
appareil s
arrrte.

– Si la tempprature du liquide de refroidis-
sement dppasse la valeur maximale ad-
mise, l
appareil s
arrrte.

– Affichage du dpfaut : ERROR 3

– La protection contre manque d
eau 
pvite la mise en marche du moteur en 
cas de manque d
eau.

– Affichage du dpfaut : ERROR 4

– La spcuritp manque d
eau (contacteur 
de dpbit) pvite la surchauffe du br�leur 
en cas de manque d
eau. Le br�leur se 
met uniquement en marche en cas 
d
alimentation d
eau suffisante.

– Affichage du dpfaut : ERROR 5

– La combinaison pressostat/contacteur 
de dpbit coupe l
appareil en cas de 
manque d
eau ou de fuite.

– Affichage du dpfaut : ERROR 5

– En cas de manque de fioul (rpservoir de 
fioul vide), l
appareil s
arrrte.
Remarque : en cas d
arrrt/dpmarrage 
de l
appareil, ce dernier peut encore 
rtre utilisp 5 minutes, jusqu
j ce que le 
rpservoir de fioul soit complqtement 
vide.

– Si la sonde de fioul est dpfectueuse, 
l
appareil s
arrrte.

– Affichage du dpfaut : ERROR 6

– Le pressostat coupe le moteur en cas 
de dppassement de la pression mini-
male de l
huile moteur.

– Affichage du dpfaut : ERROR 7

– Le limiteur de la tempprature des gaz 
d
pchappement coupe le br�leur lors de 
l
atteinte d
une tempprature de gaz 
d
pchappement trop plevpe.

– Affichage du dpfaut : ERROR 9

– Si la tempprature de l
eau dppasse la 
tempprature maximale admise j la sor-
tie du br�leur, l
appareil arrrte le br�leur.

– Si la sonde de tempprature est dpfec-
tueuse, l
appareil arrrte le br�leur.

– Affichage du dpfaut : ERROR 10

– Le contr{le de flamme coupe le br�leur 
en cas de dpfaut du br�leur.

– Affichage du dpfaut : ERROR 11 ou 12

– Si la durpe du mode de fonctionnement 
est dppasspe de 45 minutes, la platine 
coupe l
appareil (rpglage d
usine).

– Affichage du dpfaut : ERROR 14 ou 15

Le cran de spcuritp de la poignpe-pistolet 
emprche toute mise en marche inopinpe 
de l
appareil.

Pneumatiques

Flexible haute pression

Fonction

Dispositifs de spcuritp

Bouton d
arrrt d
urgence

Commutateur de spcuritp capot 
avant

Clapet de dpcharge

Soupape de s�retp

Surveillance du courant de charge 
de la batterie

Surveillance de la tempprature 
arrivpe d
eau ou eau de 

refroidissement

Protection contre manque d
eau du 
rpservoir flottant

Spcuritp manque d
eau br�leur

Pressostat/contacteur de dpbit

Surveillance du niveau du fioul

Pression huile moteur

Limiteur de la tempprature de tuyqre

Surveillance de la tempprature du 
br�leur

Surveillance de feux

Coupure aprqs le dppassement du 
temps de mode veille

Cran de spcuritp
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1 Rpflecteur (des deux c{tps)
2 Capot arriqre
3 Feu de freinage / arriqre combinp avec 

clignotants (j gauche)
4 Passe-ckble avec capot arriqre fermp
5 Dispositif de verrouillage du capot ar-

riqre
6 Plaque d
immatriculation avec pclai-

rage de la plaque d
immatriculation
7 Feu de freinage / arriqre combinp avec 

affichage du sens de la marche (j droite)
8 Poignpe encastrpe du capot avant (des 

deux c{tps)
9 Feux de gabarit (des deux c{tps)
10 Cale
11 Roue de support
12 Crochet d
arrrt
13 Connexion par fiche pclairage du vphi-

cule
14 Ckble de rupture d
attelage
15 Flqche d
attelage
16 Frein d
immobilisation
17 Levier 
18 Support de la connexion de l
pclairage 

de vphicule
19 Manivelle de la roulette d
appui
20 Dispositif de verrouillage du capot 

avant
21 Capot avant
22 orifice d
pvacuation
23 ¯illet de levage

Aperou gpnpral
elpments de l
appareil

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Moteur diesel
2 Transmission intermpdiaire
3 Pompe haute pression
4 Bloc de spcuritp du br�leur
5 Pot d
pchappement
6 Vase d
expansion eau de refroidisse-

ment du moteur
7 Ouverture de maintenance du rpservoir 

d
eau (j gauche)
8 Filtre d
air
9 Plaque signalptique
10 Batterie
11 N° de chkssis
12 Ventilateur pour combustible
13 Pompe j combustible
14 Chauffe-eau instantanp
15 Transformateur d
allumage
16 Ouverture de maintenance du rpservoir 

d
eau (j droite)
17 Rpservoir j dptergent
18 Filtre situp sur le tuyau d
aspiration de 

dptergent

19 Flexible d
aspiration du dptergent avec 
sonde de niveau

20 Vanne de dosage du dptergent
21 Compartiment de rangement pour la 

poignpe pistolet
22 Compartiment de rangement pour la 

lance
23 Flexible haute pression
24 Dpvidoir de flexible haute pression
25 Bouton d
arrrt d
urgence
26 Enrouleur de flexible basse pression
27 Rpservoir d
anti-calcaire liquide
28 Rpservoir de produit antigel
29 Tubulure de remplissage du rpservoir 

de fioul avec tamis
30 Robinet j boisseau sphprique de pro-

tection antigel
31 Indicateur de niveau du rpservoir d
eau
32 Rpservoir flottant
33 Commande de rpgime
34 Orifice de remplissage du rpservoir j 

flotteur avec cache/vis j ailettes

35 Orifice de remplissage de durcisseur
36 Robinet j boisseau sphprique vanne de 

retour
37 Bovtier de commande
38 T{le de recouvrement (j droite)
39 T{le de recouvrement (j gauche)
40 Robinet d
arrivpe du rpservoir d
eau
41 Robinet de vidange
42 Flexible antigel
43 Tuyau j eau
44 Filtre d¶arrivpe d¶eau
45 Manomqtre
46 Alimentation en protection antigel ou 

position de stationnement pour raccor-
dement basse pression GEKA

47 Retour de protection antigel ou position 
de stationnement pour raccordement 
haute pression GEKA

48 Verrouillage du rpservoir
49 Pupitre de commande

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Ecran
2 Interrupteur principal
3 Tpmoin lumineux de prpchauffage 

(rouge)
4 Tpmoin lumineux de disponibilitp opp-

rationnelle (rouge)
5 Interrupteur j clp
6 Mode de fonctionnement Dpsherbage 

(en option sur HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Tpmoin lumineux capot avant/arrrt 

d
urgence (rouge)
8 Mode de fonctionnement eau froide/

chaude
(0-100 °C)

9 Mode de fonctionnement protection an-
tigel

1 Rpservoir de fioul (bargraphe)
2 Moteur en marche (ON) ou moteur j 

l
arrrt (OFF)
3 Rpservoir d
anti-calcaire liquide 

RM110/Rpservoir d
anti-calcaire liquide 
CHEM (OK/empty)

4 Compteur d
heures de service
5 Heures de service jusqu
au prochain 

entretien
Remarque : L
affichage du bac j dptergent 
est uniquement prpsent si le bac j dp-
tergent a dpjj une fois ptp dptectp comme 
plein.

En mode normal, l
pcran de la commande af-
fiche les affichages suivants en alternance :
– Rpgime normal
– Service : Travaux de maintenance j ef-

fectuer par le service aprqs-vente (cf. 
Entretien et maintenance).
Si plusieurs travaux d
entretien sont np-
cessaires, ils sont affichps les uns 
aprqs les autres.
Si aucun intervalle d
entretien n
est at-
teint, cet affichage est supprimp.

– Dpfaut : Dpfaut survenu (cf Aide en cas 
de dpfauts)
Si plusieurs dpfauts sont en cours, ils 
sont affichps les uns aprqs les autres.
Si aucun dpfaut n
est en cours, cet affi-
chage est supprimp.

1 Rpservoir de fioul (bargraphe)
2 Mode de fonctionnement protection an-

tigel

1 Cran de spcuritp de la poignpe-pistolet
2 Poignpe-pistolet
3 Lance
4 ecrou chapeau
5 Buse haute pression

1 Cran de spcuritp de la poignpe-pistolet
2 Pistolet de pulvprisation j main 

EASY!Force
3 Tube d¶acier EASY!Lock
4 ecrou-raccord EASY!Lock
5 Buse haute pression
6 Rpglage de la pression/ du dpbit j la 

poignpe-pistolet.
7 Manette de spcuritp
8 Levier de dppart

Zone de commande

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Affichage fonctionnement normal

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Affichage protection antigel

2

1

Poignpe-pistolet

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.

Remarque : La personne qui conduit le vp-
hicule tracteur avec la remorque dans la 
circulation routiqre doit s
assurer qu
elle 
possqde le permis de conduire correspon-
dant (classe de permis).
! DANGER
Lors du transport de la remorque dans la 
circulation routière avec un réservoir d'eau 
à moitié plein, des accroisements ou même 
le renversement de la remorque peuvent 
survenir en cas de mouvements de direc-
tion extrêmes ou de situation de freinage.
Î Remplir le rpservoir d
eau complqte-

ment ou le vider entiqrement. Ne pas se 
dpplacer avec un rpservoir d
eau j moi-
tip plein.

Î Fermer les capot avant et arriqre.
Î Rpgler la hauteur de la flqche avec la 

roue de support j celle de l
attelage du 
vphicule tracteur.

Î Attacher le ckble de rupture d
attelage 

A Attelage de remorque ouvert
B Attelage de remorque fermp
Î Atteler le vphicule tracteur : Tirer le le-

vier de couplage vers le haut (ouvrir), 
mettre la flqche d
attelage sur la 
sphqre, pousser le levier de couplage 
vers le bas (fermer) jusqu
j ce qu
il soit 
horizontal par rapport j la flqche d
atte-
lage.

Î Enficher la connexion j fiche pour 
l
pclairage du vphicule.

Î Tourner la roue de support vers le haut.

Î Veiller j ce que la roue de support en 
position rptractpe soit tournpe en direc-
tion de la remorque.

Î Retirer les cales pospes sous les roues 
et les mettre dans les supports.

Î Desserrer le frein.
Î Vprifier le fonctionnement des feux de 

freinage, des clignotants, des feux arri-
qres et du feu d
pclairage de la plaque 
d
immatriculation de l
appareil.

Î Vprifier que la surface du pneu est 
exempte de corps ptrangers.

Î Vprifier l
ptat des pneus.
Î Vprifier la pression des pneus, cf. Tra-

vaux de maintenance.
Remarque : Respecter les limitations lo-
cales de vitesse en vigueur pour les vphi-
cules avec remorque..

! DANGER
Risque de blessure par la chute de l'appa-
reil.
– Respecter les consignes locales de 

prévention des accidents et les 
consignes de sécurité.

– Avant chaque transport par grue, 
contrôler la présence éventuelle d'un 
endommagement sur moyen de le-
vage.

– L'appareil doit être uniquement levé par 
l'œillet de levage.

– Sécuriser le dispositif de levage contre 
un décrochage involontaire de la 
charge.

– Ne transporter aucun objet sur l'appa-
reil pendant le processus de levage.

– Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue 
sont habilitées à procéder au transport 
avec la grue.

– Ne pas séjourner sous la charge.
– Veiller que personne ne se trouve dans 

la zone dangereuse de la grue.
– Ne pas laisser l'appareil accroché à la 

grue sans surveillance.

" AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords 
doivent être dans un parfait état. Ne pas uti-
liser l'appareil si son état n'est pas irrépro-
chable.

ATTENTION
Pour éviter une surchauffe de l'appareil, le 
site d'installation doit être suffisamment 
ventilé.
ATTENTION
Danger de pannes et de dommages sur 
l'appareil. L'appareil doit être placé hori-
zontalement pour son bon fonctionnement.
– Choisir le lieu d
installation de telle 

sorte que l
orifice d
pvacuation ne soit 
pas couvert.

Î Serrer le frein de stationnement.

Î Abaisser la roue de support avec la ma-
nivelle.

Î Dptacher le ckble de rupture d
attelage 
du vphicule tracteur.

Î Dpbrancher la connexion par fiche de 
l
pclairage du vphicule et l
introduire 
dans le support sur la flqche.

Î Spcuriser le vphicule j l
aide de cales 
afin qu
il ne puisse rouler.

Î Dpteler le vphicule tracteur
Î Orienter l
appareil j l
horizontale j 

l
aide de la roue de support.

Î Actionner le verrouillage du capot fron-
tal. Le capot frontal s¶ouvre lpgqrement.

Î Dpverrouiller le crochet en le tirant. Le 
capot frontal pivote automatiquement 
vers le haut.

Veiller, lors de la fermeture, j l¶enclenche-
ment du crochet.

Î Contr{ler le niveau d
huile du moteur.
Ne pas mettre l
appareil en service, si le ni-
veau d
huile est descendu au-dessous de 
�MIN�.
Î En cas de besoin, rajouter de l
huile.

(cf. © Entretien et maintenance ª)

Î Contr{ler le niveau d
huile au niveau du 
regard de la transmission intermpdiaire.

Î En cas de besoin, rajouter de l
huile.
(cf. © Entretien et maintenance ª)

Î Vprifier le niveau d
huile sur le rpservoir 
d
huile ou la jauge d¶huile de la pompe 
haute pression.

Î En cas de besoin, rajouter de l
huile.
(cf. © Entretien et maintenance ª)

Î Contr{ler le niveau du liquide de refroi-
dissement dans le rpservoir de com-
pensation de l
eau de refroidissement 
moteur quand celui-ci est froid. Le ni-
veau de remplissage du liquide doit se 
trouver entre MIN et MAX.

Î Si npcessaire, ajouter du liquide rpfrigp-
rant.
(cf. © Entretien et maintenance ª)

Î Vprifier la concentration de produit anti-
gel dans le rpservoir de compensation.

Î En cas de besoin, rajouter de l
antigel.
(cf. © Entretien et maintenance ª)

Î Vprifier le filtre j air.
Î En cas de besoin, nettoyer/remplacer le 

filtre d
air.
(cf. © Entretien et maintenance ª)

– L
anti-calcaire liquide pvite trqs effica-
cement l
entartrage du serpentin de 
chauffe en cas d
utilisation d
eau cal-
caire du robinet. Il est ajoutp goutte-j-
goutte j l
alimentation dans le rpservoir 
j flotteur.

– Le dosage est effectup d
usine pour ob-
tenir une duretp d
eau moyenne.

Entreposage

Transport

Mode remorque

A B

Transport par grue
Consignes de spcuritp relatives au 
transport par grue

Mise en service

Installer et centrer l
appareil

2uvrer/fermer le capot frontal

Moteur

Transmission intermpdiaire

Pompe haute pression

liquide rpfrigprant

Filtre j air

Remplir le rpservoir de durcisseur
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Remarque : Un bidon d
essai d
adoucis-
sant pour liquides est compris dans le ma-
tpriel livrp.
Î Ouvrir l
orifice de remplissage d
anti-

calcaire liquide.
Î Remplir le rpservoir de durcisseur.
Î Fermer l
orifice de remplissage d
anti-

calcaire liquide.

! DANGER
Risque d'explosion ! Ajouter uniquement du 
diesel. Il est interdit d'utiliser des combus-
tibles non appropriés, tels que l'essence.
Remarque : En cas d
utilisation de biodie-
sel B5 (conformpment j la norme euro-
ppenne EN 14214), aucune condition parti-
culiqre d
utilisation, d
entretien et de main-
tenance ne s
applique.
Remarque : En cas d
utilisation de biodiesel 
B6 j B20 (conformpment j la norme euro-
ppenne EN 14214), des mesures de trans-
formation du moteur diesel sont npces-
saires. De plus, des conditions particuliqres 
d
utilisation, d
entretien et de maintenance 
doivent rtre respectpes. Veuillez vous 
adresser j un revendeur agrpp Yanmar.
Î Ouvrir le rpservoir de carburant.
Î Verser le diesel par la tubulure de rem-

plissage du rpservoir de fioul.
Î Fermer le couvercle du rpservoir.
Î Essuyer le diesel ayant dpbordp.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser uniquement les produits Kärcher.
– N
utiliser en aucun cas de solvant (es-

sence, acptone, diluant, etc.).
– Eviter tout contact avec les yeux ou la 

peau.
– Respecter les consignes de spcuritp et 

d
utilisation fournies par le fabricant du 
dptergent.

Kärcher propose un assortiment indivi-
dualisp de produits d
entretien et de net-
toyage.
Votre revendeur se fera un plaisir de vous 
conseiller.
Î Remplir/remplacer le rpservoir de dp-

tergent.

Remarque : L
appareil est pquipp de sprie 
d
une batterie sans maintenance.

Respecter impprativement ces consignes 
en cas de manipulation des batteries :

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne jamais déposer 
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes 
et les barrettes de connexion de la batterie.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais mettre en 
contact des plaies avec le plomb. Prendre 
soin de toujours se laver les mains après 
avoir manipulé la batterie.
! DANGER
Risque de brûlure ! Lors des travaux avec 
l'acide de la batterie, porter des lunettes de 
protection, des gants et des tabliers résis-
tant aux acides.

! DANGER
Risque de blessure ! Respecter les 
consignes de sécurité pour l'utilisation de 
batteries. Lire avec attention le mode d'em-
ploi du chargeur de batterie.
Î Dpbrancher la batterie.
Î Raccorder le p{le + du chargeur au 

p{le + de la batterie.
Î Raccorder le p{le - du chargeur au p{le 

- de la batterie.
Î Brancher la fiche secteur et mettre le 

chargeur en service.
Î Charger la batterie avec le courant le 

plus faible possible.

Î Relier la lance j la poignpe-pistolet.
Î Serrer le raccord vissp de la lance j la 

main.
Î Fixer la buse haute pression dans 

l
pcrou-raccord.
Î Installer l
pcrou-raccord et le fixer soli-

dement.
Î Raccorder le flexible haute pression j 

la poignpe pistolet.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Toujours dé-
rouler entièrement le flexible haute pres-
sion. Celui ne doit pas être sous pression.
Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
Remarque : Le systqme EASY!Lock relie 
les composants au moyen d¶un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter j la section Caractpristiques tech-
niques.
Î Dprouler le flexible d
eau de l
enrouleur 

de flexible et le raccorder j l
arrivpe 
d
eau (par exemple un robinet).

Î Ouvrir le robinet d
arrivpe du rpservoir 
d
eau.

Î Dprouler le flexible d
eau de l
enrouleur 
de flexible et le raccorder j l
arrivpe 
d
eau (par exemple un robinet).

Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Les rpservoirs d
eau sont remplis par le 
rpservoir j flotteur. Si les rpservoirs 
d
eau sont remplis, la soupape du flot-
teur se ferme dans le rpservoir j flotteur

Î Couper l
alimentation en eau.
Î Enlever l
appareil de l
arrivpe d
eau.
Î Enrouler le flexible d
eau sur l
enrouleur 

de flexible.

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne pas pulvériser de 
liquides inflammables.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrô-
ler avant chaque utilisation la bonne fixa-
tion de la lance. Le raccord vissé de la 
lance doit être serré à la main.
! DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
! DANGER
Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et 
le levier de sécurité.
! DANGER
Risque de blessure ! En cas de levier de 
sécurité défectueux, se rendre au service 
après-vente.

Î Ouvrir le pistolet de pulvprisation j 
main : Actionner le levier de spcuritp et 
le levier de dppart.

Î Fermer le pistolet de pulvprisation j 
main. Relkcher le levier de spcuritp et le 
levier de dppart.

! DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.

Remplissage du combustible

Faire le plein de dptergent

Batterie

Consignes de spcuritp Batterie

Respecter les instructions sur la 
batterie et dans les instructions 
de service !

Porter des lunettes de 
protection !

Tenir les enfants à l'écart des 
acides et des batteries !

Risque d'explosion !

Toute flamme, matière incan-
descente, étincelle ou cigarette 
est interdite à proximité de la 
batterie !
Risque de brûlure!

Premiers soins !

Attention !

Mise au rebut !

Ne pas mettre la batterie au re-
but dans le vide-ordures !

Chargement de la batterie

Monter pistolet pulvprisateur j 
main, lance, buse et flexible haute 

pression

Arrivpe d
eau

Remplir le rpservoir d
eau

Utilisation

2uvrir/fermer le pistolet de 
pulvprisation j main

Remplacer la buse
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Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 
main en poussant le loquet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Remplacer la buse.

L
alimentation en eau peut se faire soit par 
une alimentation en eau externe, soit par 
les rpservoirs d
eau internes (2x 250 litres).

– Position parallqle au sens de la 
marche : L¶eau revenant de la pompe 
haute pression coule dans le rpservoir j 
flotteur lorsque la soupape de recy-
clage est ouverte.
Remarque : Si la poignpe pistolet est 
fermpe j cette position du robinet j 
boisseau sphprique, l¶appareil peut se 
couper aprqs quelques minutes pour 
cause de surtempprature (voir Aide en 
cas de dpfaut/ERROR 3).

– Position perpendiculaire au sens de la 
marche : L¶eau revenant de la pompe 
haute pression coule dans le rpservoir 
d
eau lorsque la soupape de recyclage 
est ouverte.

Î Placer le levier de commande du robi-
net j boisseau sphprique de commuta-
tion de retour j la parallqle du sens de 
la marche (20L).

Î fermer le robinet d
arrivpe du rpservoir 
d
eau.

Î Placer le levier de commande du robi-
net j boisseau sphprique de commuta-
tion de retour j la perpendiculaire du 
sens de la marche (500L).

Î Ouvrir le robinet d
arrivpe du rpservoir 
d
eau.

Remarque : L
appareil peut fonctionner 
uniquement avec un capot avant fermp. Si 
le capot avant est ouvert, l
appareil s
arrrte 
et le tpmoin lumineux s
allume.
Remarque : Le rpgime du moteur peut va-
rier en raison du processus de vidage jus-
qu
j l
atteinte finale de la pression de ser-
vice.
Î Tirer l
interrupteur d
arrrt d
urgence 

pour le dpverrouiller.
Î Ouvrir le capot arriqre.
Î Crper l
alimentation en eau.
Î Insprer la clp dans l
interrupteur j clp.
Î Uniquement avec un moteur froid :

Tourner j gauche l
interrupteur j clp 
pour prpchauffer le moteur et le mainte-
nir jusqu
j ce que le tpmoin lumineux de 
prpchauffage s
pteigne.

Î Tourner l
interrupteur j clp sur la posi-
tion © I ª. Le tpmoin de contr{le d
ptat 
de service s
allume.
La tension de commande est mise en 
circuit et l
pcran affiche l
ptat de service.

Î Tourner l
interrupteur j clp vers la droite 
jusqu
j ce que le moteur tourne.

Î Positionner l
interrupteur principal sur 
fonctionnement avec eau froide/chaude.

Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-
risation j main en poussant le loquet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Î Ouvrir le pistolet manuel.

Î Positionner l
interrupteur principal sur 
© 0/OFF ª (br�leur j l
arrrt).

! DANGER
Risque de brûlure !
Î Rpgler l
interrupteur principal sur la 

tempprature de travail souhaitpe (max. 
100 °C). Le br�leur est mis en marche.

Uniquement HDS 9/50, HDS 13/35 (en op-
tion sur HDS 13/20, HDS 17/20) :
Remarque : Si le rpgime du moteur aug-
mente, la pression de service augmente 
pgalement.. Il peut rtre relevp sur le mano-
mqtre.
– Augmenter le rpgime :
Î Pousser le levier de contr{le du rpgime 

vers le haut.
– Diminuer le rpgime :
Î Pousser le levier de contr{le du rpgime 

vers le bas.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
Î Rpgler la pression d
utilisation et le dp-

bit j la poignpe-pistolet, tournant le rp-
gulateur de pression/de dpbit (+/-).

! DANGER
Risque de blessure ! Lors du réglage de la 
régulation de quantité/de pression, veiller 
que le raccord vissé de la lance ne se des-
serre pas.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
ATTENTION
Des détergents non appropriés peuvent en-
dommagés l'appareil et l'objet à nettoyer. 
– Respecter l
environnement en utilisant 

le dptergent avec parcimonie.
– Veuillez respecter les consignes livrpes 

avec les dptergents.
– Seul des dptergents autorisps par le 

constructeur de l
appareil peuvent rtre 
utilisps.

– Des dptergents de Kärcher garan-
tissent un travail sans dpfauts. Veuillez-
vous conseiller ou demander notre ca-
talogue ou notre bulletins d
information 
sur des produits de nettoyage.

Î Accrocher le flexible d¶aspiration du dp-
tergent dans un rpcipient contenant du 
dptergent et visser le couvercle vissp.

Î Rpgler le clapet de dosage du dp-
tergent sur la concentration souhaitpe.

Remarque : Pour pviter, en fonctionne-
ment avec du dptergent et lorsque la poi-
gnpe pistolet est fermpe, que le dptergent 
retourne dans le rpservoir j flotteur ou 
dans le rpservoir d
eau, la vanne doseuse 
de dptergent doit rtre fermpe.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 (en 
option) :
Remarque : Pour le fonctionnement en 
dpsherbage, le kit de montage commande 
de rpgime (n option) est absolument 
npcessaire !
Commander conformpment au manuel 
d
utilisation Elimination des mauvaises 
herbes WR 20/WR 50, rpf. piqce 5.967-
071.0 !
Respecter pgalement les informations 
suivantes :
Î Appuyer le levier de la commande de 

rpgime vers le bas jusqu¶j la butpe.
Î Mettre l
interrupteur principal sur le 

mode de fonctionnement 
© Dpsherbage ª.

1 L¶pcran affiche TEMP LOW : La durpe 
de chauffage est en cours (env. 2 mi-
nutes)

2 L¶pcran affiche TEMP OKAY :
Î Effectuer le dpsherbage.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loquet de spcuritp 
vers l¶avant.

Remarque : Si la poignpe pistolet est fer-
mpe, le moteur continue j tourner j vide. 
L¶eau circule alors entre le rpservoir j flot-
teur et la pompe haute pression et 
s¶pchauffe. Lorsque la tempprature maxi-
male admissible (55 °C) est atteinte, le mo-
teur est arrrtp par la sonde de tempprature 
j l¶arrivpe d¶eau. Aprqs refroidissement 
sous 50 °C, l¶appareil peut rtre remis en 
service.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
Î Positionner la vanne de dosage du dp-

tergent sur �0�.
Î Rincer l
appareil j l
eau claire pendant 1 

minute au minimum en gardant la poi-
gnpe-pistolet ouverte.

! DANGER
Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude ! Après l'utilisation de l'appareil 
avec de l'eau chaude, ce dernier doit être 
actionné, pistolet ouvert, au minimum deux 
minutes avec de l'eau froide afin de le faire 
refroidir.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais ar-
rêter le moteur sous pleine charge avec la 
poignée-pistolet ouverte.
Î Positionner l
interrupteur principal sur 

© 0/OFF ª (br�leur j l
arrrt).
Î Fermer la poignpe-pistolet.

Le moteur rqgle sur rpgime ralenti.
Î Tourner l
interrupteur j clp sur la posi-

tion © 0 ª. Le voyant de contr{le de la 
disponibilitp opprationnelle s
pteint.
La tension de commande est dpsacti-
vpe et l
pcran pteint.

Î Pour une alimentation en eau externe : 
Couper l
alimentation en eau.

Alimentation en eau

Robinet j boisseau sphprique de 
commutation de retour

Alimentation en eau externe

Alimentation en eau interne

Mettre l
appareil en marche

Utilisation avec de l
eau froide

Utilisation avec de l
eau chaude

Commande de rpgime

Rpgler la pression de service et le 
dpbit

Fonctionnement avec dptergent

Dpsherbage

Interrompre le fonctionnement

Aprqs utilisation avec un dptergent

Mise hors service de l
appareil
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Î Actionner la poignpe-pistolet jusqu
j ce 
que l
appareil soit hors pression.

Î Assurer la poignpe-pistolet avec le cran 
de spcuritp contre une ouverture invo-
lontaire.

Î Pour une alimentation en eau externe : 
enlever le flexible d
eau de l
arrivpe 
d
eau et enrouler le flexible d
eau sur 
l
enrouleur de flexible.

Î Enrouler le flexible haute pression sur 
l
enrouleur de flexible.

Comme protection contre les dommages 
dus au gel, l
appareil doit rtre rincp avec de 
l
antigel.
Remarque :utiliser un produit antigel du 
commerce pour automobile j base de gly-
col.
Remarque : Respecter les consignes d
uti-
lisation du fabricant du produit antigel.
Cette oppration permet en outre de bpnpfi-
cier d
une certaine protection anticorrosion.

Î Vprifier que le circuit de refroidissement 
du moteur est suffisamment protpgp 
contre le gel, si npcessaire ajouter de 
l
antigel.

Î Voir interventions de maintenance �vpri-
fier et ajouter liquide de refroidissement�.

Î Si l
appareil n
est pas utilisp pendant 
plusieurs semaines pendant un grand 
gel, dpmonter la batterie et ranger dans 
un lieu sans gel.

Î Pour une alimentation en eau externe : 
Enlever l
appareil de l
arrivpe d
eau.

Î Positionner l
interrupteur principal sur 
© 0/OFF ª (br�leur j l
arrrt).

Î Mettre l
appareil hors pression.
Î Mettre l
interrupteur principal sur le 

mode de fonctionnement © Protection 
antigel ª.

Î Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
Positionner la vanne doseuse de dp-
tergent sur Maximum. Extraire le 
flexible d
aspiration de dptergent du rp-
servoir j dptergent et le dpposer de 
sorte qu
il puisse rtre vidp.

Î Ouvrir le robinet d
arrivpe des rpser-
voirs d
eau et le robinet de vidange pour 
vider complqtement l
appareil. L
indica-
teur de niveau des rpservoirs d
eau 
baisse entiqrement.

Î Fermer le robinet d
arrivpe des rpser-
voirs d
eau et le robinet de vidange.

Î Retirer la poignpe pistolet du flexible 
haute pression.

Î Raccorder le flexible haute pression sur 
l
alimentation en protection antigel.

Î Raccorder le flexible d
eau sur le retour 
de la protection antigel.

Î Mettre le produit antigel liquide dans le 
rpservoir de produit antigel. Choisir le 
rapport de mplange eau/antigel selon 
les indications du fabricant du produit 
antigel.

Î Vprifier la concentration d
agent antigel 
avec un testeur d
antigel en vente dans 
le commerce et l
ajuster si npcessaire.

Î Ouvrir l
orifice de remplissage du rpser-
voir j flotteur. Pour cela, desserrer la 
vis j ailettes et pousser le cache vers la 
gauche.

Î Mettre 20 litres de produit antigel dans 
le rpservoir j flotteur et fermer l
orifice 
de remplissage.

Î Placer le levier du robinet j bille antigel 
verticalement.

Î Placer le levier de commande du robi-
net j boisseau sphprique de commuta-
tion de retour j la parallqle du sens de 
la marche (20L).

Î Uniquement avec un moteur froid :
Tourner j gauche l
interrupteur j clp 
pour prpchauffer le moteur et le mainte-
nir jusqu
j ce que le tpmoin lumineux de 
prpchauffage s
pteigne.

Î Tourner l
interrupteur j clp sur la posi-
tion © I ª. Le tpmoin de contr{le d
ptat 
de service s
allume.
La tension de commande est mise en 
circuit et l
pcran affiche l
ptat de service 
�Antigel�.

Î Tourner l
interrupteur j clp vers la droite 
jusqu
j ce que le moteur tourne.
L
appareil pompe l
antigel dans le circuit 
de l
appareil.

Î Mener l
eau rpsiduelle par le flexible an-
tigel dans le rpservoir de produit antigel.

Î Dqs que le produit antigel sort du 
flexible antigel, mettre le levier de com-
mande du robinet j boisseau sphprique 
de protection antigel j l
horizontal et at-
tendre 5 secondes.

Î eteindre le moteur.
Î Positionner l
interrupteur principal sur 

© 0/OFF ª (br�leur j l
arrrt).

Remarque : Avant l
utilisation, l
antigel li-
quide doit rtre pompp de nouveau du sys-
tqme haute pression dans le rpservoir anti-
gel.
Î Placer le levier du robinet j bille antigel 

verticalement.
Î Raccorder le flexible haute pression sur 

l
alimentation en protection antigel.
Î Raccorder le flexible d
eau sur le retour 

de la protection antigel.
Î Ouvrir l
orifice de remplissage du rpser-

voir j flotteur. Pour cela, desserrer la 
vis j ailettes et pousser le cache vers la 
gauche.

Î Mettre 20 litres d
eau du robinet dans le 
rpservoir j flotteur et fermer l
orifice de 
remplissage.

Î Mettre l
interrupteur principal sur le 
mode de fonctionnement © Protection 
antigel ª.

Î Uniquement avec un moteur froid :
Tourner j gauche l
interrupteur j clp 
pour prpchauffer le moteur et le mainte-
nir jusqu
j ce que le tpmoin lumineux de 
prpchauffage s
pteigne.

Î Tourner l
interrupteur j clp sur la posi-
tion © I ª. Le tpmoin de contr{le d
ptat 
de service s
allume.
La tension de commande est mise en 
circuit et l
pcran affiche l
ptat de service 
�Antigel�.

Î Tourner l
interrupteur j clp vers la droite 
jusqu
j ce que le moteur tourne.
L
antigel liquide est transportp avec 
l
eau du robinet depuis le rpservoir j 
flotteur dans le rpservoir de produit an-
tigel.

Î Expcuter un rinoage de 2 minutes envi-
ron jusqu
j ce que le rpservoir de pro-
duit antigel soit rempli.

Î eteindre le moteur.
Î Positionner l
interrupteur principal sur 

© 0/OFF ª (br�leur j l
arrrt).

Protection antigel

Antigel moteur

Protection antigel de la batterie

Rinoage j l
antigel dans le circuit 
(pompe j haute pression)

Pomper l
antigel du sytqme haute 
pression

47FR



     - 10

1 Orifice de remplissage de l
huile moteur 
(en haut)

2 Orifice de remplissage de l
huile moteur 
(sur le c{tp)

3 Jauge (moteur)
4 Filtre j huile (moteur)
5 Vis de vidange d
huile moteur
6 Spparateur d
eau
7 Filtre de carburant
8 Orifice de remplissage de l
huile de trans-

mission, purge incluse

9 Vis de vidange d
huile, transmission inter-
mpdiaire

10 Regard huile transmission intermpdiaire
11 Vis de vidange d
huile Pompe
12 Rpservoir d
huile
13 Soupape de protection antigel
14 Pressostat
15 Clapet de dpcharge
16 Bloc de spcuritp du br�leur
17 Prpfiltre de pompe
18 Fente de contr{le

19 Entrpe dptergent
20 Jauge d
huile (pompe)
21 Filtre de combustible
22 Dpmarreur
23 Alternateur
24 evacuation des impuretps dans le filtre 

d
air
25 Filtre d
air
26 Cartouche de filtre j air

Entretien et maintenance

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Rpservoir de produit antigel
2 Rpservoir d
anti-calcaire liquide
3 Amenpe gravitaire d
eau
4 Enrouleur de flexible basse pression
5 Filtre d¶arrivpe d¶eau
6 Robinet j boisseau sphprique de pro-

tection antigel
7 Rpservoir flottant
8 Dispositif de spcuritp en cas de manque 

d
eau
9 Robinet d
arrivpe du rpservoir d
eau
10 Rpservoir d¶eau
11 Robinet j boisseau sphprique vanne de 

retour
12 Prpfiltre de pompe
13 Pompe haute pression
14 Clapet de dpcharge
15 Pressostat
16 Clapet antiretour
17 Soupape de s�retp
18 Contacteur de dpbit
19 Chauffe-eau instantanp
20 Sonde de tempprature du br�leur
21 Dpvidoir de flexible haute pression
22 Sortie j haute pression
23 Retour antigel
24 Robinet de vidange
25 Sonde de tempprature de l
arrivpe 

d
eau
26 Echangeur de chaleur
27 Transmission intermpdiaire
28 Moteur diesel
29 Manomqtre
30 Sonde de tempprature d
eau de refroi-

dissement
31 electrovanne du dptergent
32 Vanne de dosage du dptergent
33 Rpservoir j dptergent

1 Type du service aprqs-vente
2 echpance du service aprqs-vente dp-

passpe depuis 210 heures de service

Schpma de principe

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

ecran du service aprqs-vente

Type du service aprqs-vente
Entretien du br�leur

Entretien du moteur

Entretien de la pompe

Entretien de la poignpe pistolet

-210h

2

1

610.8
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Frpquence de maintenance
Ppriode Action Par qui
Avant chaque trajet Contr{ler l
pclairage. Opprateur

Contr{ler la pression d
air et l
ptat des pneus. Opprateur
Une fois par jour Vprifier le niveau d
huile sur le rpservoir d
huile ou la jauge d¶huile de la pompe haute pres-

sion, faire l
appoint en huile si besoin.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile prend une apparence laiteuse, contacter immédia-
tement le service après-vente de Kärcher.

Opprateur

Contr{le visuel gpnpral de l
appareil. Opprateur
Vprifier le filtre d¶arrivpe d¶eau, le nettoyer si besoin. Opprateur
Vprifier le prpfiltre de pompe, le nettoyer si besoin. Opprateur
Contr{ler le niveau d
huile dans le moteur, faire l
appoint si npcessaire. Opprateur
Contr{ler le niveau d
huile au niveau de la transmission intermpdiaire, ajouter de l
huile si 
npcessaire.

Opprateur

Vprifier le filtre j carburant dans le moteur, contacter le service aprqs-vente si npcessaire. Opprateur
Vprifier le spparateur d
eau dans le moteur, contacter le service aprqs-vente si npcessaire. Opprateur
Contr{ler le niveau du liquide de refroidissement dans le rpservoir de compensation, faire 
l
appoint si npcessaire.

Opprateur

Contr{ler le filtre j fioul, contacter le service aprqs-vente si npcessaire. Opprateur
Contr{ler le filtre sur le flexible d
aspiration du dptergent, si npcessaire le nettoyer. Opprateur
Examiner le systqme des conduites s
il est ptanche. Opprateur

Une fois aprqs les 50 pre-
miqres heures de service

Contr{ler la tension de la courroie trappzowdale au niveau du ventilateur, si npcessaire la 
retendre.

Opprateur

Vidanger l
huile dans le moteur. Service aprqs-
vente

Remplacer la cartouche de filtre j huile du moteur. Service aprqs-
vente

Vidanger l
huile de la pompe haute pression. Service aprqs-
vente

Toutes les 50 heures de 
service

Contr{ler la batterie. Opprateur

Toutes les 200 heures de 
service

Contr{ler le filtre d
air ou la cartouche du filtre j air et le cas pchpant, nettoyer. Opprateur
Contr{ler la tension de la courroie trappzowdale au niveau du ventilateur, si npcessaire la 
retendre.

Opprateur

Vprifier l
ptanchpitp de la transmission intermpdiaire. Service aprqs-
vente

Nettoyer le tamis sur la tubulure de remplissage du rpservoir de fioul. Service aprqs-
vente

Vidanger l
huile dans le moteur. Service aprqs-
vente

Remplacer la cartouche de filtre j huile du moteur. Service aprqs-
vente

Expcuter des travaux de maintenance selon le plan de maintenance. Service aprqs-
vente

Toutes les 400 heures de 
service

Remplacer la cartouche du filtre j air. Opprateur
Contr{ler le filtre j fioul, le remplacer si npcessaire. Service aprqs-

vente
Expcuter des travaux de maintenance selon le plan de maintenance. Service aprqs-

vente
Toutes les 600 heures de 
service ou une fois par an

Vidanger l
huile de la pompe haute pression. Service aprqs-
vente

Toutes les 600 heures de 
service

Graisser le frein j inertie au niveau du timon. Opprateur
Expcuter des travaux de maintenance selon le plan de maintenance. Service aprqs-

vente
Toutes les 800 heures de 
service

Vprifier le fonctionnement du moteur de soufflante � si npcessaire, remplacer les contacts 
glissants (balais de charbon).

Service aprqs-
vente

Toutes les 1000 heures de 
service ou une fois par an

Remplacer le liquide rpfrigprant. Service aprqs-
vente

Toutes les 1000 heures de 
service

Vidanger l
huile de la transmission intermpdiaire. Service aprqs-
vente

Remplacer la courroie trappzowdale du ventilateur. Service aprqs-
vente

Vprifier le jeu de soupape sur la culasse du moteur � procpder j un rpglage si npcessaire. revendeur agrpp 
Yanmar
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! DANGER
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
désactiver l'interrupteur à clé et retirer la 
clé.
! DANGER
Risque d'électrocution par choque 
électrique ! Ne pas poser d'objets métal-
liques sur la dynamo ou le démarreur.
! DANGER
Risque d'explosion ! Ne jamais déposer 
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes 
et les barrettes de connexion de la batterie.
Î Laisser refroidir l
appareil.

Î Dpmonter le filtre d¶arrivpe d¶eau et reti-
rer l¶insert de filtre.

Î Nettoyer la cartouche filtrante j l
eau 
propre ou j l
air comprimp.

Î Remonter en suivant les ptapes dans 
l
ordre inverse.

Î Mettre l
appareil hors pression.
Î Dpmonter le prpfiltre de pompe et reti-

rer l¶insert de filtre.
Î Nettoyer la cartouche filtrante j l
eau 

propre ou j l
air comprimp.
Î Remonter en suivant les ptapes dans 

l
ordre inverse.

Î Extraire le couvercle vissp du flexible 
d
aspiration de dptergent.

Î Retirer le tuyau d
aspiration de dp-
tergent.

Î Nettoyer le filtre dans l
eau puis le re-
mettre en place.

Remarque : le volume entre les mar-
quages MIN et MAX de la jauge d
huile 
s
plqve j 1,6 litre.
Î Sortir la jauge d
huile, l
essuyer et la 

rpintroduire.
Î Ressortir la jauge d
huile et contr{ler le 

niveau.
Le niveau d
huile est correct quand il se 
trouve dans le repqre de la jauge.

Î Si le niveau est infprieure au repqre de 
la jauge, ouvrir le couvercle de l
orifie de 
remplissage et ajouter de l
huile moteur 
fravche.

Î Patienter cinq minutes jusqu
j ce que 
l
huile moteur s
accumule dans le carter 
d
huile.

Î Contr{ler le niveau comme dpcrit ci-
dessus.

Î Rpppter cette procpdure si npcessaire 
plusisurs fois jusqu
j ce que le niveau 
d
huile se trouve dans le repqre de la 
jauge.

Î Aprqs le contr{le, introduire la jauge et 
fermer le couvercle de l
orifice de rem-
plissage.

Remarque :Les bulles d
air doivent pou-
voir s
pchapper.
Pour les types d
huile, se reporter aux 
Donnpes techniques.

Î Contr{ler le niveau d
huile au niveau du 
regard de la transmission intermpdiaire.
Le niveau d
huile est correct s
il se 
trouve au milieu du regard d
huile.

Î Si le niveau est infprieur au milieu du re-
gard d
huile, ouvrir le couvercle de l
ori-
fice de remplissage et ajouter de l
huile 
moteur propre.

Î Fermer l
orifice de remplissage.
Remarque :Les bulles d
air doivent pou-
voir s
pchapper.
Pour les types d
huile, se reporter aux 
Donnpes techniques.

Uniquement HDS 9/50, HDS 13/35 :
Î Contr{ler le niveau d
huile dans le rp-

servoir d
huile de la pompe haute pres-
sion.
Le niveau d
huile est correct s
il se 
trouve entre les repqres MIN et MAX.

Î Si le niveau d
huile est infprieur au re-
pqre MIN, ouvrir le couvercle du rpser-
voir d
huile et ajouter de l
huile propre.

Î Fermer le couvercle du rpservoir 
d
huile.

Remarque :Les bulles d
air doivent pou-
voir s
pchapper.
Pour les types d
huile, se reporter aux 
Donnpes techniques.

Uniquement HDS 13/20, HDS 17/20 :
Î Dpvisser la jauge d¶huile, l¶essuyer et 

l¶insprer de nouveau.
Î Dpvisser de nouveau la jauge d¶huile et 

vprifier le niveau d
huile.
Le niveau d
huile est correct quand il se 
trouve dans le repqre de la jauge.

Î Si le niveau d
huile est sous le mar-
quage sur la jauge d¶huile, faire l
ap-
point en huile propre.

Î Revisser la jauge d
huile.
Remarque :Les bulles d
air doivent pou-
voir s
pchapper.
Pour les types d
huile, se reporter aux 
Donnpes techniques.

" PRÉCAUTION
Veiller au type d'antigel utilisé. Le mélange 
peut provoquer des réactions chimiques et 
des substances nocives peut être engen-
drées. Ne pas mélanger des sortes diffé-
rentes d'antigel.
" AVERTISSEMENT
Le moteur peut surchauffer en cas de 
manque de liquide de refroidissement. 
Alors arrêter le moteur immédiatement et 
laisser refroidir.
" AVERTISSEMENT
Si le moteur est très surchauffé et que la 
vapeur d'eau s'échappe, arrêter le moteur 
immédiatement et s'éloigner du moteur à 
une distance de sécurité jusqu'à ce que la 
pression se réduise. 
" AVERTISSEMENT
Risque de brûlure ! Ne jamais ouvrir le cou-
vercle du réservoir de compensation de 
l'eau de refroidissement moteur à tempéra-
ture de service. Le réservoir est sous pres-
sion.
Î Ouvrir le couvercle du vase d
expan-

sion de l
eau de refroidissement du mo-
teur, ajouter de l
eau fravche et de l
anti-
gel jusqu
au repqre max.

Remarque : Procpder de la maniqre sui-
vante pour un nettoyage grossier du filtre 
d
air : Maintenir le collecteur sous l
pvacua-
tion des impuretps et actionner l
pvacuation 
des impuretps.
Remarque : Les cartouches de filtre trqs 
encrasspes ou dpfectueuses doivent rtre 
remplacpes.
Î Desserrer l
ptrier de serrage j ressort, 

retirer le couvercle et pliminer les dp-
p{ts de poussiqre.

Î Enlever l
plpment de filtre.
Î Souffler la cartouche de filtre depuis 

l
intprieur avec de l
air comprimp (max 2 
bars).

Î Nettoyer l
intprieur du bovtier du filtre j 
air avec un chiffon.

Î Insprer la cartouche filtrante dans le 
bovtier du filtre j air.

Î Poser le couvercle et fixer avec l
ptrier 
de serrage j ressort.

Toutes les 1600 heures de 
service

Vprifier les injecteurs sur le moteur � le nettoyer si npcessaire. revendeur agrpp 
Yanmar

Vprifier la purge du carter de vilebrequin sur le moteur � le nettoyer si npcessaire. revendeur agrpp 
Yanmar

Toutes les 2000 heures de 
service ou tous les 2 ans

Remplacer les flexibles de carburant sur le moteur. revendeur agrpp 
Yanmar

Remplacer les flexibles du systqme de refroidissement sur le moteur. revendeur agrpp 
Yanmar

Toutes les 2000 heures de 
service

Vprifier les vannes et les siqges de la vanne sur la culasse du moteur � essuyer si npces-
saire.

revendeur agrpp 
Yanmar

Travaux de maintenance

Nettoyer le filtre d¶arrivpe d¶eau

Nettoyer le prpfiltre de pompe

Nettoyer le filtre situp sur le tuyau 
d
aspiration de dptergent

Contr{le le niveau d
huile du moteur et 
aMouter de l
huile moteur

Contr{ler le niveau d
huile sur la 
transmission intermpdiaire et aMouter de 
l
huile de transmission.

Vprifier le niveau d
huile sur le rpservoir 
d
huile de la pompe haute pression et 
faire l
appoint en huile

Vprifier le niveau d
huile sur la Mauge de 
la pompe haute pression et faire 
l
appoint en huile

Contr{ler le liquide de refroidissement 
et aMouter

Nettoyer/remplacer le filtre j air
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1 Vis de fixation de l
alternateur
2 Courroie trappzowdale
3 Tension de la courroie env. 7-9 mm
Remarque :Le moteur peut surchauffer ou 
le chargement de la batterie peut rtre insuf-
fisant si la courroie trappzowdale n
est pas 
assez tendue.
Î eteindre le moteur et retirer la clp de 

l
interrupteur j clp.
Î Pour contr{ler la tension de la courroie 

trappzowdale appuyer avec le pouce 
entre les poulies.

Remarque : La courroie doit pouvoir rtre 
enfoncpe d
env. 7-9 mm.
Remarque : remplacer systpmatiquement 
toute courroie trappzowdale endommagpe.

Î Presser la graisse sur les deux nipples 
de graissage (flqches) avec un grais-
seur manuel.

Î Garer l
appareil sur une surface plane.
Î Brancher le manomqtre sur la valve du 

pneu.
Î Vprifier la pression et corriger si npces-

saire.

! DANGER
Si les réparations doivent être effectuées 
sur la voie publique lors de circulation fré-
quente, il convient de porter des vêtements 
de sécurité.
Î Garer l
appareil sur une surface plane.
Î Vprifier la stabilitp du sol. Spcuriser le 

vphicule j l
aide de cales afin qu
il ne 
puisse rouler.

Î Serrer le frein de stationnement.
Vprifier les pneus
Î Vprifier que la surface du pneu est 

exempte de corps ptrangers.
Î Le cas pchpant, retirer les corps ptran-

gers.
Î Utiliser un set de rpparation de pneus 

approprip et standard.
Remarque : tenir compte des conseils du 
fabricant concernp. Observer les donnpes 
du fabricant concernant une pventuelle re-
prise du service. Changer la roue ou le 
pneu le plus rapidement possible.

Î Placer le cric au point de rpception cor-
respondant.

Î Desserrer les vis des roues.
Î Lever le vphicule j l
aide du cric.
Î Dpvisser les vis de roues.
Î Enlever la roue.
Î Mettre la roue de rechange.
Î Poser les pcrous de roue.
Î Abaisser le vphicule j l
aide du cric.
Î Serrer les pcrous de roue en croix.

Remarque : Le cric n
est pas inclus dans 
l
ptendue de livraison.
Remarque : utiliser un cric standard appro-
prip.

! DANGER
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
désactiver l'interrupteur à clé et retirer la 
clé.
! DANGER
Risque d'électrocution par choque 
électrique ! Ne pas poser d'objets métal-
liques sur la dynamo ou le démarreur.
! DANGER
Risque d'explosion ! Ne jamais déposer 
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes 
et les barrettes de connexion de la batterie.
Î Laisser refroidir l
appareil.

1 N° du dpfaut
2 Moteur Arrrt (OFF)

Si la panne ne peut rtre rpparpe, l
appa-
reil doit rtre contr{lp par le service 
aprqs-vente.

Contr{ler la courroie trappzowdale du 
ventilateur

Graisser le frein autoserreur de la flqche

Contr{ler la pression des pneus

Pression des pneus

Changement de roue

Couple de serrage 110-120 Nm

Assistance en cas de panne

Affichage du dpfaut

Service aprqs-vente

2

1ERROR
4
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Dpfauts affichps sur l
pcran
Affichage de l
pcran Eventuelle cause Remqde Par qui
ERROR 1
Courant de charge

Tension de la courroie trappzowdale sur le 
ventilateur trop basse.

Retendre la courroie trappzowdale au niveau du 
ventilateur.

Opprateur

Dynamo dpfectueuse. Contr{ler la dynamo, la remplacer si npces-
saire.

Service aprqs-
vente

Surveillance du courant de charge dpfec-
tueuse.

Vprifier le ckblage + Relais K9. Service aprqs-
vente

ERROR 3
Tempprature de l
arri-
vpe d
eau ou de l
eau 
de refroidissement

Tempprature de l
eau dans le rpservoir j flot-
teur par le fonctionnement en circuit trop ple-
vpe.

– Faire refroidir l
eau ou la vider.
– Placer le levier de commande du robinet j 

boisseau sphprique de commutation de re-
tour j la perpendiculaire du sens de la 
marche (500L).

Opprateur

La sonde de tempprature d
arrivpe d
eau a 
coupp l
appareil.

Arrrter et redpmarrer l
appareil. Si le dpfaut se 
rppqte, contacter le service aprqs-vente.

Opprateur

Sonde de tempprature d
arrivpe d
eau dpfec-
tueuse.

Remplacer la sonde de tempprature. Service aprqs-
vente

Niveau du liquide rpfrigprant trop bas. Ajouter du liquide rpfrigprant dans le rpservoir 
de compensation.

Opprateur

Tension de la courroie trappzowdale sur le 
ventilateur trop basse.

Retendre la courroie trappzowdale au niveau du 
ventilateur.

Opprateur

Sonde de tempprature de l
eau de refroidisse-
ment sur le moteur dpfectueuse.

Remplacer la sonde de tempprature. Service aprqs-
vente

ERROR 4
Manque d
eau

Alimentation en eau externe : pression d
ali-
mentation en eau trop faible.

Vprifier l
arrivpe d
eau. Opprateur

Alimentation en eau interne : rpservoirs d
eau 
vides.

Remplir les rpservoirs d
eau. Opprateur

Spcuritp manque d
eau dans le rpservoir j 
flotteur dpfectueuse.

Remplacer la spcuritp manque d
eau. Service aprqs-
vente

Filtre d¶arrivpe d¶eau encrassp. Nettoyer le filtre d¶arrivpe d¶eau. Opprateur
Flexible d
eau non ptanche ou plip. Remplacer le flexible d
eau. Service aprqs-

vente
Soupape du flotteur encrasspe dans le rpser-
voir j flotteur.

Nettoyer la soupape du flotteur. Service aprqs-
vente

La soupape du flotteur dans le rpservoir j flot-
teur est coincpe ou est dpfectueuse.

Rpparer ou remplacer la soupape du flotteur. Service aprqs-
vente

ERROR 5
Contacteur de dpbit/
pressostat

Contacteur de dpbit dpfectueux. Remplacer le contacteur de dpbit. Service aprqs-
vente

Le pressostat est dpfectueux Remplacer le manostat. Service aprqs-
vente

Soupape de dpcharge dpfectueuse. Remplacer la soupape de recyclage. Service aprqs-
vente

Clapet anti-retour dpfectueux dans la sou-
pape de dpcharge.

Remplacer le clapet anti-retour. Service aprqs-
vente

Prpfiltre de pompe encrassp. Nettoyer le prpfiltre de pompe. Opprateur
ERROR 6
Sonde j fioul

Rpservoir de fioul vide. Remplissage du combustible. Opprateur
Flotteur du flotteur coincp. Vprifier le flotteur. Service aprqs-

vente
Sonde de fioul dpfectueuse. Remplacer la sonde de fioul. Service aprqs-

vente
ERROR 7
Pression huile moteur

Niveau d
huile trop bas dans le moteur. Ajouter de l
huile moteur. Opprateur
L
huile dans le moteur a un mauvais indice de 
viscositp.

Effectuer une vidange d
huile. Service aprqs-
vente

Pressostat huile moteur dpfectueux sur le 
moteur.

Remplacer le pressostat huile moteur. Service aprqs-
vente

Problqmes de moteur Vprifier le moteur. Service aprqs-
vente
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ERROR 9*
Tempprature des gaz 
d
pchappement

Le limiteur de tempprature des gaz d
pchap-
pement s
est dpclenchp et a coupp le br�leur.

Couper l
appareil, le faire refroidir puis le re-
mettre en marche. Si le dpfaut se rppqte, 
contacter le service aprqs-vente.

Opprateur

Limiteur de tempprature des gaz d
pchappe-
ment dpfectueux.

Remplacer le limiteur de tempprature des gaz 
d
pchappement.

Service aprqs-
vente

Br�leur mal rpglp. Rpgler le br�leur. Service aprqs-
vente

Serpentin de chauffe encrassp ou entartrp. Retirer la suie et dptartrer le serpentin de 
chauffe.

Service aprqs-
vente

ERROR 10*
Tempprature du br�-
leur

La sonde de tempprature du br�leur (NTC) a 
coupp le br�leur.

Arrrter et redpmarrer l
appareil. Si le dpfaut se 
rppqte, contacter le service aprqs-vente.

Opprateur

Sonde de tempprature du br�leur dpfec-
tueuse.

Remplacer la sonde de tempprature. Service aprqs-
vente

ERROR 11*
Dptecteur de flamme 
(aucune flamme)

Bec du br�leur encrassp. Nettoyer le bec du br�leur. Service aprqs-
vente

La grille n
est pas bien rpglpe ou sale. Rpgler correctement les plectrodes d
allumage 
ou les nettoyer.

Service aprqs-
vente

Cellule photoplectrique du contr{le de 
flamme dpfectueux.

Remplacer la cellule photoplectrique. Service aprqs-
vente

La pompe de combustible est dpfectueuse. Remplacer la pompe de carburant. Service aprqs-
vente

electrovanne du fioul dpfectueuse. echanger l
plectrovalve. Service aprqs-
vente

Filtre de combustible bouchp. Remplacer le filtre j fioul. Service aprqs-
vente

Le trafo d
allumage est dpfectueux. Remplacer le transformateur d
allumage. Service aprqs-
vente

ERROR 12*
Dptecteur de flamme 
(la flamme ne s
pteint 
pas)

Cellule photoplectrique du contr{le de 
flamme dpfectueux.

Remplacer la cellule photoplectrique. Service aprqs-
vente

Br�leur encrassp, continue d
rtre incandes-
cent.

Dpcalaminer le br�leur. Service aprqs-
vente

ERROR 14
Coupure aprqs une 
pause continue de 
45 minutes

Durpe du mode de fonctionnement dppasspe 
de 45 minutes.

Arrrter et redpmarrer l
appareil. Opprateur

ERROR 15
Coupure aprqs un 
fonctionnement en 
continu de 45 minutes

Durpe du mode de fonctionnement dppasspe 
de 45 minutes.

Arrrter et redpmarrer l
appareil. Opprateur

* Le mode nettoyage j l
eau froide est possible.
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Dpfauts sans affichage sur l
pcran
Panne Eventuelle cause Remqde Par qui
Arrrter l
appareil, l
pcran 
s
pteint

Fusible sautp. Remplacer le fusible. Opprateur
Aucune alimentation plectrique au niveau 
de l
onduleur du fait d
une sous-tension ou 
surtension de la batterie.

Vprifier la batterie, la recharger si npces-
saire.

Opprateur

Onduleur dpfectueux. Remplacer l
onduleur. Service aprqs-vente
Pas d
affichage j l
pcran 
aprqs la mise en marche

Pile vide. Recharger la batterie. Opprateur
Fusible sautp. Remplacer le fusible. Opprateur
Ouvrir le capot avant. Fermer le capot avant. Opprateur
Touche d
arrrt d¶urgence enfoncpe. Tirer l
interrupteur d
arrrt d
urgence pour le 

dpverrouiller.
Opprateur

Aucune alimentation plectrique au niveau 
de l
onduleur du fait d
une sous-tension ou 
surtension de la batterie.

Vprifier la batterie, la recharger si npces-
saire.

Opprateur

Onduleur dpfectueux. Remplacer l
onduleur. Service aprqs-vente
Le moteur ne dpmarre ou 
s
arrrte tout de suite

Informer le service aprqs-vente.

La pression de travail varie Dpfaut d
ptanchpitp dans le systqme d
ad-
mission de la pompe haute pression.

Vprifier le systqme de ckbles. Service aprqs-vente

Soupapes uspes. Remplacer les soupapes. Service aprqs-vente
Br�leur fume Br�leur mal rpglp ou encrassp. Rpgler ou nettoyer le br�leur. Service aprqs-vente

electrovanne du fioul dpfectueuse, le fioul 
goutte.

Vprifier l
plectrovanne, le cas pchpant rem-
placer la bobine ou l
plectrovanne.

Service aprqs-vente

Fumpe blanche provenant 
du br�leur

Aucune fonction d
allumage (visible par la 
vitre de surveillance sur le couvercle du 
br�leur).

Informer le service aprqs-vente. Opprateur

Eau de condensation dans le bec du br�-
leur.

Contr{ler le bec du br�leur, nettoyer. Service aprqs-vente

Pression de carburant trop basse. Contr{ler la pompe du fioul. Service aprqs-vente
Le tpmoin lumineux capot 
avant/arrrt d
urgence s
al-
lume

La capot avant a ptp ouvert pendant l
utili-
sation.

Fermer le capot avant. Opprateur

Interrupteur de spcuritp du capot avant dp-
fectueux.

Vprifier le commutateur de spcuritp. Service aprqs-vente

Touche d
arrrt d¶urgence enfoncpe. Tirer l
interrupteur d
arrrt d
urgence pour le 
dpverrouiller.

Opprateur

L
eau goutte sous l
appareil Pompe j haute pression non ptanche. Remarque :Une fuite de 3 gouttes/minute 
est autorispe.
En cas de fuite plus importante, faire vpri-
fier l
appareil par le service aprqs-vente.

Service aprqs-vente

L
appareil n
ptablit aucune 
pression

Buse bouchpe/rincpe. Nettoyer/pchanger l
injecteur. Opprateur
Vitesse de service du moteur trop basse. Contr{ler la vitesse de service du moteur. Service aprqs-vente
Uniquement HDS 9/50, HDS 13/35 (en op-
tion sur HDS 13/20, HDS 17/20) :
Contr{le du rpgime dpfectueux.

Vprifier le contr{le du rpgime. Service aprqs-vente

La soupape de spcuritp est non-ptanche. Contr{ler le rpglage, en cas de besoin 
monter un nouveau joint.

Service aprqs-vente

Conduites d
alimentation j la pompe non 
ptanches ou bouchpes.

Vprifier toutes les conduites d
alimentation 
vers la pompe.

Service aprqs-vente

La pompe j haute pression 
frappe

Les conduites d
alimentation vers la 
pompe sont non ptanches.

Vprifier toutes les conduites d
alimentation 
vers la pompe.

Service aprqs-vente

Uniquement HDS 13/20, 
HDS 17/20 :
Insuffissante ou aucune ex-
traction de dptergent 

Le doseur du dptergent est fermp ou non 
ptanche/bouchp

Ouvrir ou vprifier/nettoyer le doseur du dp-
tergent.

Opprateur

Le flexible d
aspiration du dptergent avec 
filtre est non ptanche ou bouchp

Vprifier/nettoyer le flexible d
aspiration du 
dptergent avec filtre.

Opprateur

electrovanne de dptergent non ptanche ou 
bouchpe.

Contr{ler l
plectrovanne de dptergent, la 
nettoyer.

Service aprqs-vente

Platine ou plectrovanne de dptergent dp-
fectueuse.

Remplacer la platine ou l
plectrovanne de 
dptergent.

Service aprqs-vente

La soupape de dpcharge 
s
ouvre/se ferme toujours 
lorsque la poignpe pistolet 
est ouverte

La buse est bouchpe Nettoyer la buse. Opprateur
L¶appareil est entartrp Dptartrer l¶appareil. Service aprqs-vente
Soupape de dpcharge dpfectueuse. Remplacer la soupape de recyclage. Service aprqs-vente
Le point d
enclenchement de la soupape 
de dpcharge est dprpglpe.

Rpgler la soupape de dpcharge. Service aprqs-vente

55FR



     - 18

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publipes par 
notre sociptp de distribution responsable. 
Les pventuelles pannes sur l¶appareil sont 
rpparpes gratuitement dans le dplai de va-
liditp de la garantie, dans la mesure o� 
celles-ci relqvent d
un dpfaut matpriel ou 
d
un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous j votre reven-
deur ou au service aprqs-vente agrpp le 
plus proche munis de votre preuve d
achat.

N
utiliser que des accessoires et piqces de 
rechange d
origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l
appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et piqces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Nous certifions par la prpsente que la ma-
chine sppcifipe ci-aprqs rppond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marchp aux prescriptions fon-
damentales stipulpes en matiqre de spcuri-
tp et d¶hygiqne par les directives euro-
ppennes en vigueur. Toute modification ap-
portpe j la machine sans notre accord rend 
cette dpclaration invalide.

5.957-595

Les soussignps agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tplpphone : +49 7195 14-0
Tplpcopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantie

Accessoires et piqces de 
rechange

Dpclaration UE de conformitp

Produit : Nettoyeur haute pression
Type : 1.524-xxx
Directives europpennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
Normes harmonispes appliqupes :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Procpdures d
pvaluation de la conformi-
tp
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HDS 13/20
Mesurp: 97
Garanti: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Mesurp: 100
Garanti: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation

56 FR



     - 19

Caractpristiques techniques
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Arrivpe d
eau
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Pression d
alimentation MPa (bars) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Performances
Dpbit d
eau l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Pression de service de l
eau (avec 
buse standard)

MPa (bars) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Pression maximale de marche (cla-
pet de spcuritp)

MPa (bars) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Puissance moteur d
entravnemet kW 15,5 15 9 11
Rotation de moteur t/min 3100 3300 2700 3300
Batterie V / Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Tempprature de service eau chaude °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Aspiration de dptergent l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Puissance du br�leur kW 65 97 105 105
Consommation de fioul maximale en 
mode eau chaude

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Consommation de fioul en mode eau 
froide

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Force de rpaction max. de la poi-
gnpe-pistolet

N 79 96 72 94

Taille de la buse standard -- 030 051 075 090
Carburants
Combustible -- Diesel Diesel Diesel Diesel
4uantitp d
huile - transmission inter-
mpdiaire

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Sorte d
huile transmission intermp-
diaire

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

4uantitp d
huile, pompe l 1,3 1,3 1,3 1,3
Types d
huile, pompe -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
4uantitp d
huile, moteur l 3,5 3,5 3,5 3,5
Type d
huile, moteur -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Poids sans consommables kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Poids avec consommables et acces-
soires standard

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Charge d
essieu admissible kg 1600 1600 1600 1600
charge sur timon maximale autori-
spe

kg 100 100 100 100

Poids total admissible kg 1600 1600 1600 1600
Rpservoir j combustible l 100 100 100 100
Rpservoir d¶eau l 500 500 500 500
Capacitp systqme de refroidisse-
ment

l 5 5 5 5

Rpservoir d
anti-calcaire liquide l 1 1 1 1
Rpservoir de produit antigel l 20 20 20 20
Rpservoir j dptergent l -- -- 20 20
Pneumatiques -- Homologation selon ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ou ECE R 109 et pgalement ECE R 

117
Dimension des pneumatiques -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indice de capacitp de charge -- 104 104 104 104
Indice de vitesse -- N N N N
Taille de roue/forme de jante -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Dpport de roue -- 30 30 30 30
Pression des pneus MPa (bars) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Systqme de freinage -- Frein autoserreur Frein autoserreur Frein autoserreur Frein autoserreur
Valeurs dpterminpes selon EN 60335-2-79
emission sonore
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 82 82 80 82
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3 3
Niveau de pression acoustique LWA + 
incertitude KWA

dB(A) 103 103 100 103

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe pistolet/lance m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Incertitude K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
" AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.

" PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 

modo improprio. Il getto non va mai puntato 
su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.

Avviso: Vale solo per la Germania: l
appa-
recchio q predisposto solo per l
impiego 
mobile (non stazionario).
– L
apparecchio viene impiegato laddove 

non q disponibile alcun collegamento 
elettrico e laddove q necessario lavora-
re con acqua bollente.

– Pulizia di: macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giar-
dinaggio ecc.

! PERICOLO
Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati 
presso stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

Requisiti per la qualitj dell
acqua:
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio e negli accessori.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

! PERICOLO
– Pericolo di avvelenamento! L'apparec-

chio non deve essere utilizzato in locali 
chiusi.

– Non conservare, spandere accidental-
mente o usare il carburante diesel nelle 
vicinanze di fiamme libere o apparecchi 
come forni, caldaie o riscaldatori d’ac-
qua da cui potrebbero sprigionarsi scin-
tille o fiamme pilota.

– Mai riempire eccessivamente il serba-
toio del carburante.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

– Il dispositivo di riscaldamento dell’ap-
parecchio è un impianto di combustio-
ne. Gli impianti di combustione devono 
essere controllati ad intervalli regolari 
secondo le disposizioni nazionali vigen-
ti in materia.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

! PERICOLO
Pericolo di incidente! Per i veicoli con omo-
logazione per 100 km/h: I pneumatici non 
devono essere più vecchi di sei anni. In 
caso di danneggiamenti, deformazioni/fes-
surazioni sui fianchi, distacco del profilo..., 
occorre sostituire immediatamente i pneu-
matici.

Indice
Protezione dell¶ambiente . . . . . IT 1
Livelli di pericolo  . . . . . . . . . . . IT 1
Simboli riportati sull¶apparec-
chio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione  . IT 1
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 1
Funzione . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Dispositivi di sicurezza  . . . . . . IT 2
Descrizione generale. . . . . . . . IT 3
Supporto  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Trasporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 6
Uso  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione  . . . . . . . IT 10
Guida alla risoluzione dei guastiIT 14
Garanzia  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 18
Accessori e ricambi . . . . . . . . . IT 18
Dichiarazione di conformitj UE IT 18
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . IT 19

Protezione dell¶ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell¶ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell
ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l
olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo

Simboli riportati 
sull¶apparecchio

Pericolo di tensioni elettriche!
Eventuali interventi riguardanti 
le componenti dell'impianto 
vanno effettuati esclusivamente 
da elettricisti specializzati o da 
personale autorizzato e qualifi-
cato.
Pericolo di scottature causate 
da superfici calde!

Avvertimento dal pericolo di 
schiacciamento!

Rischio di danni agli occhi e 
all'udito. Indossare una prote-
zione per gli occhi e le orecchie!

Uso conforme a destinazione

L
acqua di scarico contenente oli minerali 
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acque o nelle canalizzazioni. La pulizia 
di motori e di sottoscocche va effettuata 
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d
olio.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilitj elettrica * Conducibilitj 

elettrica acqua 
pulita +1200 
µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili *** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Norme di sicurezza

Norme generali

Pneumatici
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! PERICOLO
Rischio di lesioni!
– Utilizzare esclusivamente tubi flessibili 

alta pressione originali.
– Il tubo flessibile alta pressione e il di-

spositivo a spruzzo devono essere indi-
cati per la sovrapressione massima in-
dicata nei Dati tecnici.

– Evitare il contatto con agenti chimici.
– Controllare giornalmente il tubo alta 

pressione.
Non utilizzare più tubi flessibili piegati.
Se è visibile l'esterno del filo, non utiliz-
zare più il tubo flessibile alta pressione.

– Non utilizzare più il tubo flessibile alta 
pressione con filettatura danneggiata.

– Posare il tubo flessibile alta pressione in 
modo che non possa essere superato.

– Non utilizzare più il tubo flessibile solle-
citato da superamento, piegatura, urti, 
anche se non è visibile alcun danneg-
giamento.

– Posare il tubo flessibile alta pressione 
in modo che non si verifichino sollecita-
zioni meccaniche.

– La pompa ad alta pressione viene ali-
mentata da un ingranaggio intermedio 
da un motore diesel.

– Tra serbatoio a galleggiante e pompa 
per alte pressioni l
acqua viene riscal-
data tramite uno scambiatore di calore, 
il quale si trova nel circuito di raffredda-
mento del motore.

– Con funzionamento a getto interrotto, la 
valvola di troppopieno commuta alla cir-
colazione acqua senza pressione e il 
motore continua a girare a folle.

– L
acqua viene riscaldata da un bruciato-
re, lato pressione, con combustione a 
olio.

– Durante il funzionamento ad acqua cal-
da, all
acqua viene aggiunto del liquido 
addolcitore.

– Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opzionale 
in HDS 13/20, HDS 17/20):
Con il comando numero di giri del moto-
re q possibile selezionare la pressione 
operativa.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
La pompa per alte pressioni aspira de-
tergente. Il rapporto acqua/detergente 
puz essere regolato tramite una valvola 
di dosaggio.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20 (opzione):
Kit di montaggio per la rimozione di er-
bacce mediante acqua bollente.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell
utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
quelli indicati.

– Per disattivare immediatamente tutte le 
funzioni: Premere il pulsante di arresto 
d
emergenza. 

– L
apparecchio puz essere messo in 
funzione solo, se il cofano frontale q 
chiuso.

– Se il cofano frontale viene aperto du-
rante il funzionamento, l
apparecchio si 
spegne e la spia di controllo Cofano 
frontale/Arresto d
emergenza si accen-
de rosso.

– 4uando la pistola a spruzzo q chiusa, la 
valvola di troppopieno si apre, facendo 
rifluire l¶acqua nel serbatoio a galleg-
giante tramite la pompa per alte pres-
sioni. 4uesto impedisce che venga su-
perata la pressione di lavoro massima 
consentita.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Riducendo la quantitj d
acqua tramite 
la regolazione pressione/portata sulla 
pistola a spruzzo, la valvola di troppo-
pieno si apre e una parte dell
acqua ri-
torna nel serbatoio a galleggiante 
oppure nel serbatoio dell¶acqua (in 
base alla posizione del rubinetto a sfera 
per commutazione di ritorno).

– La valvola di troppopieno q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regola-
zione sono da effettuarsi esclusivamen-
te dal servizio assistenza clienti

– La valvola di sicurezza si apre quando 
la valvola di troppopieno q guasta.

– La valvola di sicurezza q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regola-
zione sono da effettuarsi esclusivamen-
te dal servizio assistenza clienti

– L
apparecchio si spegne in caso di in-
sufficiente corrente di carica dell
alter-
natore durante la ricarica della batteria.

– Display - Guasto: ERROR 1

– 4uando la temperatura d
entrata 
dell
acqua supera la temperatura massi-
ma consentita, l
apparecchio si spegne.

– 4uando la temperatura di raffredda-
mento dell
acqua supera la temperatura 
massima consentita, l
apparecchio si 
spegne.

– Display - Guasto: ERROR 3

– La protezione mancanza acqua impedi-
sce l
accensione del motore in mancan-
za d
acqua.

– Display - Guasto: ERROR 4

– La protezione mancanza acqua (flusso-
metro) impedisce il surriscaldamento 
del bruciatore in mancanza d
acqua. Il 
bruciatore va in funzione solo in presen-
za di adeguato approvvigionamento di 
acqua.

– Display - Guasto: ERROR 5

– La combinazione Pressostato/Flusso-
metro spegne l
apparecchio in caso di 
mancanza dell
acqua ovvero in caso di 
perdite.

– Display - Guasto: ERROR 5

– L
apparecchio si spegne in caso di 
mancanza di carburante (serbatoio car-
burante vuoto).
Indicazione: Spegnendo/Accendendo 
l¶apparecchio q possibile che quest¶ulti-
mo continui a funzionare per 5 minuti 
finchp il serbatoio del carburante non q 
completamente vuoto.

– L
apparecchio si spegne in caso di sen-
sore del carburante difettoso.

– Display - Guasto: ERROR 6

– Il pressostato spegne il motore quando 
la pressione olio motore q inferiore del 
minimo.

– Display - Guasto: ERROR 7

– Il limitatore termico gas di scarico spe-
gne il bruciatore al raggiungimento di 
una temperatura eccessiva del gas di 
scarico.

– Display - Guasto: ERROR 9

– 4uando la temperatura dell
acqua 
all
uscita bruciatore supera la tempera-
tura massima consentita, l
apparecchio 
spegne il bruciatore.

– L
apparecchio spegne il bruciatore in 
caso di sensore di temperatura difettoso.

– Display - Guasto: ERROR 10

– Il dispositivo di controllo fiamma spegne 
il bruciatore in caso di guasto del bru-
ciatore.

– Display - Guasto: ERROR 11 ovvero 12

– Se il tempo di operativitj viene supera-
to di 45 minuti, l
elettronica spegne l
ap-
parecchio (impostazione da fabbrica).

– Display - Guasto: ERROR 14 ovvero 15

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l
aziona-
mento accidentale dell
apparecchio.

Tubo flessibile alta pressione

Funzione

Dispositivi di sicurezza

Pulsante di arresto d
emergenza

Interruttore di sicurezza cofano 
frontale

Valvola di troppopieno

Valvola di sicurezza

Sorveglianza corrente di carica 
della batteria

Sorveglianza temperatura Entrata 
acqua ovvero acqua di 

raffreddamento

Protezione mancanza acqua del 
contenitore con galleggiante

Protezione mancanza acqua 
Bruciatore

Pressostato/Flussometro

Sorveglianza livello del carburante

Pressione olio motore

Limitatore termico gas di scarico

Sorveglianza temperatura del 
bruciatore

Controllo della fiamma

Spegnimento dopo il superamento 
del tempo di operativitj

Dispositivo di arresto di sicurezza
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1 Riflettore (entrambi i lati)
2 Cofano posteriore
3 Luce di frenata/posizione combinata 

con indicatore di direzione (sinistra)
4 Passaggio tubo flessibile con cofano 

posteriore chiuso
5 Bloccaggio cofano posteriore
6 Targhe con apposita illuminazione
7 Luce di frenata/posizione combinata 

con indicatore di direzione (destra)
8 Portamaniglia del cofano frontale (su 

entrambi i lati)
9 Luce di posizione (entrambi i lati)
10 Cuneo
11 Ruota di supporto
12 Gancio di fermo
13 Connessione a spina illuminazione vei-

colo
14 Fune a strappo
15 Timone di trazione
16 Freno di stazionamento
17 Leva d
innesto
18 Supporto per raccordo d
innesto dell
il-

luminazione veicolo
19 Manovella per ruota di sostegno
20 Bloccaggio cofano frontale
21 Cofano frontale
22 Apertura del gas di scarico
23 Occhiello di sollevamento

Descrizione generale
Parti dell
apparecchio

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Motore diesel
2 Ingranaggio intermedio
3 Pompa ad alta pressione
4 Blocco di sicurezza del bruciatore
5 Tubo di scappamento
6 Serbatoio di carico acqua di raffredda-

mento motore
7 Apertura di manutenzione serbatoio ac-

qua (sinistra)
8 Filtro aria
9 Targhetta
10 Batteria
11 N. telaio
12 Ventilatore bruciatore
13 Pompa di alimentazione combustibile
14 Scaldaacqua rapido
15 Traformatore di accensione
16 Apertura di manutenzione serbatoio ac-

qua (destra)
17 Contenitore del detergente
18 Filtro del tubo flessibile di aspirazione 

detergente

19 Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con sensore di livello

20 Valvola di dosaggio detergente
21 Vano porta-oggetti per pistola di spruzzo
22 Vano porta-oggetti per lancia
23 Tubo flessibile alta pressione
24 Avvolgitubo per alta pressione
25 Pulsante di arresto d
emergenza
26 Tamburo avvolgitubo per bassa pres-

sione
27 Serbatoio anticalcare liquido
28 Serbatoio dell
antigelo
29 Bocchettone di riempimento del serba-

tio carburante con setaccio
30 Rubinetto a sfera per antigelo
31 Indicatore di livello dei serbatoi d
acqua
32 Contenitore con galleggiante
33 Comando numero di giri
34 Apertura di riempimento del serbatoio a 

galleggiante con tappo/vite ad alette
35 Foro di rabbocco per anticalcare

36 Rubinetto a sfera per commutazione di 
ritorno

37 Scatola di comando
38 Lamierino di copertura (destra)
39 Lamierino di copertura (sinistra)
40 Rubinetto di mandata dei serbatoi d
ac-

qua
41 Rubinetto di scarico
42 Tubo flessibile antigelo
43 Tubo flessibile dell¶acqua
44 Filtro di entrata dell
acqua
45 Manometro
46 Mandata antigelo ovvero posizione di 

parcheggio per attacco bassa pressio-
ne GEKA

47 Ritorno antigelo ovvero posizione di 
parcheggio per attacco alta pressione

48 Tappo del serbatoio
49 4uadro di controllo

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Interruttore dell
apparecchio
3 Spia di controllo „preriscaldamento“ 

(rosso)
4 Spia di controllo „pronto esercizio“ (rosso)
5 Interruttore a chiave
6 Modo operativo rimozione di erbacce 

(opzionale in HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Spia di controllo „Cofano frontale/Arre-

sto d
emergenza“ (rosso)
8 Modalitj Acqua fredda/calda

(0-100 °C)
9 Modalitj Antigelo

1 Serbatoio carburante (indicatore a barra)
2 Motore acceso (ON) ovvero motore 

spento (OFF)
3 Serbatoio anticalcare liquido RM110/

Serbatoio detergente CHEM (OK/empty)
4 Contatore ore di funzionamento
5 Ore operative fino al prossimo servizio
Indicazione: L
indicatore del serbatoio de-
tergente q presente solo, se il serbatoio de-
tergente q stato dapprima riconosciuto una 
volta come pieno.
Durante il funzionamento normale il display 
dell
unitj di comando mostra in alternanza 
le seguenti visualizzazioni:
– Funzionamento normale

– Servizio: Lavori di manutenzione da 
eseguire tramite il servizio di assistenza 
clienti (vedi Cura e Manutenzione).
Se sono necessari diversi interventi di 
manutenzione, questi vengono visualiz-
zati in successione.
Se non sono necessari interventi di ma-
nutenzione, questa visualizzazione non 
ha luogo.

– Guasto: Guasto intercorso (vedi „Guida 
in caso di guasti“).
Se sono presenti diversi guasti, questi 
vengono visualizzati in successione.
Se non sono presenti dei guasti, questa 
visualizzazione non ha luogo.

1 Serbatoio carburante (indicatore a barra)
2 Modalitj Antigelo

1 Dispositivo di arresto di sicurezza della 
pistola a spruzzo

2 Pistola a spruzzo
3 Lancia
4 Dado a risvolto
5 Ugello alta pressione

1 Dispositivo di arresto di sicurezza della 
pistola a spruzzo

2 Pistola a spruzzo EASY!Force
3 Lancia EASY!Lock
4 Dado a risvolto EASY!Lock
5 Ugello alta pressione
6 Regolazione pressione/portata della pi-

stola a spruzzo
7 Leva di sicurezza
8 Leva a scatto

4uadro di controllo

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display - Funzionamento normale

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display - Antigelo

2

1

Pistola a spruzzo

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.

Indicazione: L
autista che guida il veicolo 
trainante con rimorchio su strade pubbliche 
deve accertarsi di essere in possesso della 
necessaria patente di guida (Classe della 
patente).
! PERICOLO
Durante il trasporto del rimorchio su strade 
pubbliche con il serbatoio dell'acqua mez-
zo pieno, durante delle manovre di guida 
estreme o frenate il rimorchio potrebbe 
dondolare o ribaltarsi.
Î Riempire o svuotare il serbatoio dell
ac-

qua completamente. Non sportarsi con 
il serbatoio dell
acqua mezzo pieno.

Î Chiudere il cofano frontale e quello po-
steriore.

Î Regolare l
altezza del timone di trazione 
con la ruota di sostegno all
altezza del 
giunto del rimorchio del veicolo trainante.

Î Applicare la fune a strappo sul veicolo 
trainante.

A Gancio di traino aperto
B Gancio di traino chiuso
Î Aggancio del veicolo trainante: Tirare in 

alto la leva d
innesto trazione (aprire), 
mettere il timo di trazione sulla sfera, 
premere la leva d
innesto in basso 
(chiudere), finchp questa q parallela ri-
spetto al timone di trazione.

Î Introdurre la connessione a spina dell
il-
luminazione del veicolo.

Î Sollevare la ruota di sostegno con la 
manovella.

Î Accertarsi che la ruota di sostegno nella 
posizione retratta sia rivolta in direzione 
del rimorchio.

Î Rimuovere i cunei dalle ruote ed inserir-
li nei sostegni.

Î Sbloccare il freno di stazionamento.
Î Verificare il funzionamento delle luci dei 

freni, degli indicatori di direzione, delle 
luci di posizione e della luce della targa 
dell
apparecchio.

Î Verificare che i battistrada dei pneuma-
tici siano liberi da oggetti impigliati.

Î Verificare lo stato dei pneumatici.
Î Verificare la pressione aria dei pneuma-

tici, vedi Lavori di manutenzione.
Indicazione: Osservare e rispettare i limiti 
di velocitj locali previsti per veicoli con ri-
morchio.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dalla caduta 
dell'apparecchio.
– Rispettare le disposizioni locali in meri-

to all'antinfortunistica e le avvertenze di 
sicurezza.

– Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare il mezzo di sollevamento se è dan-
neggiato.

– L'apparecchio può essere sollevato 
solo dagli occhielli di sollevamento.

– Assicurare il dispositivo di sollevamen-
to da uno spostamento accidentale del 
carico.

– Non trasportare oggetti sull'apparec-
chio durante il sollevamento.

– L'apparecchio può essere trasportato 
con la gru solo da persone esperte 
nell'uso della gru.

– Non sostare sotto i carichi sospesi.
– Accertarsi che nell'arie di pericolo della 

gru non si trovi alcuna persona.
– Non lasciare l'apparecchio incustodito 

sulla gru.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli acces-
sori, le condotte di alimentazione e gli attac-
chi devono essere in perfetto stato. In caso 
contrario è vietato usare l'apparecchio.

ATTENZIONE
Per prevenire il surriscaldamento dell'ap-
parecchio è necessario che il luogo di in-
stallazione sia ben aerato.
ATTENZIONE
Rischio di guasti e danni all'apparecchio. 
Durante il funzionamento l'apparecchio 
deve essere in posizione orizzontale.
– Scegliere il luogo d
installazione in 

modo che l
apertura del gas di scarico 
non sia coperta.

Î Bloccare il freno di stazionamento.
Î Abbassare la ruota di sostegno con la 

manovella.

Î Scollegare la fune a strappo dal veicolo 
trainante.

Î Rimuovere la connessioen a spina 
dell
illuminazione del veicolo ed inserire 
l
alloggiamento per la spina nel timone.

Î Bloccare l
apparecchio con i cunei per 
evitare che possa spostarsi.

Î Sganciare il veicolo trainante.
Î Orientare orizzontalmente l
apparec-

chio con la ruota di sostegno.

Î Attivare il bloccaggio del cofano fronta-
le. Il cofano frontale si apre in una fes-
sura.

Î Sbloccare i ganci di fermo estraendoli. Il 
cofano frontale viene orientato automa-
ticamente verso l
alto.

Fare attenzione che durante la chiusura il 
gancio di fermo scatti in posizione.

Î Controllare il livello dell
olio del motore.
Non adoperare l¶apparecchio se il livello 
dell¶olio q sceso sotto l¶indicazione di “MIN´.
Î Se necessario aggiungere olio.

(vedi Cura e manutenzione)

Î Verificare il livello olio dal finestrino di 
controllo olio dell
ingranaggio intermedio.

Î Se necessario aggiungere olio.
(vedi Cura e manutenzione)

Î Verificare il livello dell
olio oppure l
asti-
na di livello dell
olio nel rispettivo serba-
toio della pompa ad alta pressione.

Î Se necessario aggiungere olio.
(vedi Cura e manutenzione)

Î Controllare il livello del refrigerante nel 
serbatoio di compensazione per l
acqua 
di raffreddamento del motore a motore 
freddo. Il livello del liquido deve essere 
tra MIN e MAX.

Î Rabboccare del liquido refrigerante se 
necessario.
(vedi Cura e manutenzione)

Î Controllare la concentrazione di antige-
lo nel serbatoio di compensazione.

Î Rabboccare dell
antigelo se necessario.
(vedi Cura e manutenzione)

Î Controllare il filtro aria.
Î All
occorrenza, pulire/sostituire i filtri 

dell
aria.
(vedi Cura e manutenzione)

– L
anticalcare liquido impedisce, in 
modo altamente efficace, la formazione 
di calcare nella serpentina di riscalda-
mento utilizzando acqua di rubinetto 
calcarea. 4uesto viene aggiunto a goc-
ce nel serbatoio con galleggiante.

– Il dosaggio impostato in fabbrica corri-
sponde al valore di durezza media.

Indicazione: Una confezione campione di 
anticalcare q in dotazione.

Supporto

Trasporto

Funzionamento rimorchio

A B

Trasporto gru
Avvertenze di sicurezza riguardo al 
trasporto con gru

Messa in funzione

Posizionare ed allineare 
l
apparecchio

Apertura/Chiusura del cofano 
frontale

Motore

Ingranaggio intermedio

Pompa alta pressione

Refrigerante

Filtri d
aria

Aggiungere anticalcare
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Î Aprire l
apertura di rabbocco per anti-
calcare liquido.

Î Aggiungere anticalcare.
Î Chiudere l
apertura di rabbocco per an-

ticalcare liquido.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Riempire solo carbu-
rante diesel. Non utilizzare carburanti non 
idonei, quali benzina ecc.
Indicazione: In caso di utilizzo di biodiesel 
B5 (secondo EN 14214 - standard euro-
peo) non occorre fare attenzione a partico-
lari condizioni operative, di servizio e di ma-
nutenzione.
Indicazione: In caso di utilizzo di biodiesel 
B6 fino a B20 (secondo EN 14214 - stan-
dard europeo) q necessario invece effet-
tuare delle trasformazioni sul motore die-
sel. Inoltre vanno osservate particolari con-
dizioni operative, di servizio e manutenzio-
ne. Rivolgersi a un rivenditore autorizzato 
Yanmar.
Î Aprire il tappo del serbatoio.
Î Rabboccare carburante diesel attraver-

so il bocchettone di riempimento del 
serbatoio di carburante.

Î Chiudere il tappo del serbatoio.
Î Pulire il carburante diesel traboccato.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
! PERICOLO
Rischio di lesioni!
– Usare esclusivamente prodotti Kärcher.
– Non aggiungere solventi (benzina, ace-

tone, diluente ecc.).
– Evitare il contatto con gli occhi o la pelle.
– Osservare le indicazioni in materia di si-

curezza e le modalitj d
uso fornite dal 
produttore del detergente.

Kärcher offre una gamma di pulizia e 
manutenzione personalizzata.
Il vostro rivenditore q a disposizione per 
qualsiasi ulteriore informazione.
Î Riempire/sostituire il serbatoio del de-

tergente.

Indicazione: L
apparecchio q dotato di se-
rie di una batteria non richiedente manu-
tenzione.

Durante l
utilizzo di batterie osservare as-
solutamente le seguenti indicazioni di peri-
colo:

! PERICOLO
Rischio di esplosione! Non appoggiare 
utensili o simili sulla batteria, sui poli termi-
nali e sui collegamenti degli elementi della 
batteria.
! PERICOLO
Rischio di lesioni! Non mettere mai le ferite 
a contatto con il piombo. Lavare le mani 
dopo aver effettuato interventi sulla batteria.
! PERICOLO
Pericolo di corrosione! Nel maneggiare 
l'acido della batteria usare degli occhiali di 
protezione resistenti agli acidi, guanti di 
protezione ed un grembiule.

! PERICOLO
Rischio di lesioni! Osservare le norme di si-
curezza per l'uso di batterie. Osservare le 
istruzioni del produttore del caricabatterie.
Î Staccare la batteria.
Î Collegare il polo positivo del caricabat-

terie al polo positivo della batteria.
Î Collegare il polo negativo del caricabat-

terie al polo negativo della batteria.
Î Inserire la spina e accendere il carica-

batterie.
Î Caricare la batteria con la corrente di 

carica minima possibile.

Î Collegare la lancia alla pistola a spruzzo.
Î Stringere a mano l
avvitamento della 

lancia.
Î Inserire l
ugello alta pressione nel dado 

di serraggio.
Î Montare e stringere a fondo il dado di 

serraggio.
Î Collegare il tubo flessibile di alta pres-

sione alla pistola a spruzzo.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Svolgere 
sempre completamente il tubo flessibile per 
alta pressione. Questo non deve essere 
sotto pressione.
Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
citj soltanto con un giro rapido e sicuro.

Collegamenti: vedi Dati tecnici.
Î Svolgere il tubo flessibile di acqua dal 

tamburo avvolgitubo e collegarlo alla 
mandata dell
acqua (ad esempio rubi-
netto d
acqua).

Î Aprire il rubinetto di mandata dei serba-
toi d
acqua.

Î Svolgere il tubo flessibile di acqua dal 
tamburo avvolgitubo e collegarlo alla 
mandata dell
acqua (ad esempio rubi-
netto d
acqua).

Î Aprire l
alimentazione di acqua.
I serbatoi d
acqua vengono riempiti at-
traverso il serbatoio a galleggiante. Una 
volta che i serbatoi d
acqua sono riem-
piti, la valvola a galleggiante nell
appo-
sito serbatoio si chiude.

Î Chiudere l
alimentazione dell
acqua.
Î Staccare il tubo flessibile dell
acqua 

dalla mandata d
acqua.
Î Avvolgere il tubo flessibile dell
acqua 

sul tamburo avvolgitubo.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Non nebulizzare al-
cun liquido infiammabile.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'apparec-
chio senza la lancia. Accertarsi prima di 
ogni utilizzo che la lancia sia fissata corret-
tamente. L'avvitamento della lancia deve 
essere serrato a mano.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a 
spruzzo e la lancia.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di 
azionamento e la leva di sicurezza durante 
l'uso.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di 
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio 
clienti.

Î Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

Î Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

Aggiungere combustibile

Aggiungere il detergente

Batteria

Norme di sicurezza per l
uso di batterie

Rispettare le indicazioni riporta-
te sulla batteria e nelle istruzioni 
per l'uso!

Indossare una protezione per 
gli occhi.

Tenere l'acido e le batterie fuori 
dalla portata dei bambini.

Rischio di esplosione!

Vietato accendere fuochi, pro-
durre scintille, usare luci libere e 
fumare.

Pericolo di ustioni chimiche!

Pronto soccorso.

Avviso di pericolo.

Smaltimento.

Non gettare la batteria nei rifiuti 
domestici.

Carica della batteria

Montare la pistola a spruzzo 
manuale, la lancia, l
ugello ed il tubo 

flessibile di alta pressione

Collegamento all
acqua

Riempimento dei serbatoi d
acqua

Uso

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo
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! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparec-
chio prima di sostituire l'ugello ed azionare 
la pistola a spruzzo fino a completa depres-
surizzazione dell'apparecchio.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Î Sostituire l
ugello.

L
approvvigionamento di acqua avviene o 
attraverso approvvigionamento esterno op-
pure attraverso i serbatoi d
acqua interni (2 
da 250 litri).

– Posizione parallela alla direzione di 
marcia: l
acqua di ritorno della pompa 
ad alta pressione scorre, con la valvola 
di troppopieno aperta, nel serbatoio a 
galleggiante.
Nota: nel caso in cui la pistola a spruz-
zo venga chiusa da questa posizione 
del rubinetto a sfera, l
apparecchio puz 
spegnersi dopo alcuni minuti a causa 
della sovratemperatura (vedi la Guida 
alla risoluzione dei guasti/ERROR 3).

– Posizione trasversale alla direzione di 
marcia: l
acqua di ritorno della pompa 
ad alta pressione scorre, con la valvola 
di troppopieno aperta, nel serbatoio 
dell
acqua.

Î Posizionare parallelamente alla direzio-
ne di marcia la leva di azionamento del 
rubinetto a sfera per commutazione di 
ritorno (20 l).

Î Chiudere il rubinetto di mandata dei 
serbatoi d
acqua.

Î Posizionare trasversalmente alla dire-
zione di marcia la leva di azionamento 
del rubinetto a sfera per commutazione 
di ritorno (500 l).

Î Aprire il rubinetto di mandata dei serba-
toi d
acqua.

Indicazione: L
apparecchio puz essere uti-
lizzato solo con cofano frontale chiuso. 
All
apertura del cofano frontale l
apparec-
chio si spegne e si accende la spia di con-
trollo.
Indicazione: Fino al raggiungimento della 
pressione operativa finale, il numero di giri 
del motore puz variare a causa dell
opera-
zione di sfiato.
Î Sbloccare il pulsante di arresto d
emer-

genza tirandolo.
Î Aprire il cofano posteriore.
Î Creare l
alimentazione di acqua.
Î Infilare la chiave nel selettore a chiave.
Î Solo a motore freddo:

Per preriscaldare il motore, girare il se-
lettore a chiave a sinistra e tenerlo fin-
chp la spia di controllo 
Preriscaldamento si spegne.

Î Girare il selettore a chiave alla posizio-
ne „I“. La spia di controllo Operativitj q 
accesa.
La tensione di comando viene attivata 
ed il display indica lo stato di funziona-
mento.

Î Girare il selettore a chiave a destra fin-
chp il motore si avvia.

Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 
su esercizio con acqua fredda / bollente.

Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spin-
gendo in indietro l
arresto di sicurezza.

Î Aprire la pistola a spruzzo.

Î Posizionare l
interruttore apparecchio 
su „0/OFF“ (Bruciatore spento).

! PERICOLO
Pericolo di scottature!
Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 

alla temperatura di lavoro desiderata 
(max. 100 °C). Il bruciatore viene acce-
so.

Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opzionale in 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Indicazione: Se il numero di giri del motore 
viene aumentato, la pressione operativa 
aumenta anche. Ciz puz essere letto sul 
manometro.
– Aumento numero di giri:
Î Premere in alto la leva del comando nu-

mero di giri.
– Riduzione del numero di giri:
Î Premere in basso la leva del comando 

numero di giri.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Impostare la pressione e la portata gi-

rando la regolazione di pressione/por-
tata della pistola a spruzzo (+/-).

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante la regolazione 
di pressione/portata accertarsi che l'avvita-
mento della lancia non si stacchi.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
ATTENZIONE
L’uso di prodotti detergenti non adatti può 
provocare danni all’apparecchio e all’og-
getto da pulire.
– Per salvaguardare l
ambiente non ec-

cedere nell
uso di prodotti detergenti.
– Rispettare le indicazioni relative al do-

saggio e le avvertenze fornite con i de-
tergenti.

– Utilizzare soltanto prodotti detergenti 
espressamente autorizzati dal produt-
tore dell¶apparecchio. 

– I detergenti Kärcher garantiscono un ci-
clo di lavoro senza inconvenienti. Chie-
dete consiglio ai nostri esperti oppure 
ordinate il nostro catalogo o le schede 
informative specifiche per i detergenti.

Î Appendere il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente in un contenitore con so-
luzione detergente e avvitare forte il 
tappo a vite.

Î Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente sul grado di concentrazione desi-
derato.

Nota: La valvola dosatrice del detergente 
deve essere chiusa per evitare che, duran-
te il funzionamento con lo stesso e con pi-
stola a spruzzo chiusa, il detergente ritorni 
nel serbatoio a galleggiante, oppure nel 
serbatoio dell¶acqua.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20 (opzione):
Nota: per il funzionamento della rimozione 
di erbacce, il kit di montaggio comando nu-
mero di giri (opzione) q assolutamente ne-
cessario!
Uso secondo quanto riportato nelle istruzio-
ni per l
uso della rimozione di erbacce WR 
20/WR 50, nr. componente 5.967-071.0!
Rispettare inoltre le seguenti informazioni:
Î Premere in basso la leva del comando 

numero di giri fino all
arresto.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio alla modalitj �Rimozione di erbac-
ce�.

1 Il display mostra TEMP LOW: Tempo di 
riscaldamento in corso (ca. 2 minuti)

2 Il display mostra TEMP OKAY:
Î Eseguire la rimozione di erbacce.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Nota: 4uando la pistola a spruzzo viene 
chiusa, il motore continua a girare a folle. In 
tal modo l
acqua circola tra serbatoio a gal-
leggiante e pompa ad alta pressione e si ri-
scalda. Una volta raggiunta la temperatura 
massima consentita (55 °C), il motore vie-
ne spento dal sensore di temperatura posto 
all
entrata dell
acqua. Per rimettere in fun-
zione l¶apparecchio q necessario attendere 
che la temperatura sia scesa sotto i 50 °C.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Impostare la valvola di dosaggio deter-

gente su �0�.
Î Sciacquare l¶apparecchio per almeno un 

minuto con la pistola a spruzzo aperta.

! PERICOLO
Pericolo di scottature causate da acqua 
calda! Dopo il funzionamento con acqua 
calda aggiungere acqua fredda e mettere 
in moto l'apparecchio (pistola aperta) per 
almeno due minuti, in modo che si possa 
raffreddare.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non spegne-
re mai il motore a pieno carico con la pistola 
a spruzzo aperta.
Î Posizionare l
interruttore apparecchio 

su „0/OFF“ (Bruciatore spento).

Sostituire l
ugello

Alimentazione acqua

Rubinetto a sfera per commutazione di 
ritorno

Approvvigionamento esterno 
dell
acqua

Approvvigionamento interno dell
acqua

Accendere l¶apparecchio

Funzionamento con acqua fredda

Funzionamento con acqua calda

Comando numero di giri

Impostare la pressione di esercizio 
e la portata

Funzionamento con detergente

Rimozione di erbacce

Interrompere il funzionamento

Dopo il funzionamento con il 
detergente

Spegnere l¶apparecchio
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Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Il motore si regola al numero di giri al 
minimo.

Î Girare il selettore a chiave alla posizio-
ne „0“. La spia di controllo Operativitj si 
spegne.
La tensione di comando viene disinseri-
ta e il display si spegne.

Î Con approvvigionamento esterno 
dell
acqua: Chiudere la mandata 
dell
acqua.

Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 
completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Per evitare che la pistola a spruzzo pos-
sa aprirsi accidentalmente, bloccare la 
stessa con il dispositivo di arresto di si-
curezza. 

Î Con approvvigionamento esterno 
dell
acqua: Staccare il tubo flessibile 
dell
acqua dalla mandata d
acqua e av-
volgere il tubo flessibile dell
acqua sul 
tamburo avvolgitubo.

Î Avvolgere il tubo flessibile ad alta pres-
sione sul tamburo avvolgitubo.

Per la protezione dal gelo q necessario che 
l
apparecchio venga sciacquato con antige-
lo.
Indicazione: Usare un antigelo comune-
mente in commercio per automobili a base 
di glicole.
Avviso: Osservare le disposizioni fornite 
dal produttore dell
antigelo.
Ciz assicura anche una certa protezione 
anticorrosione.

Î Controllare il circuito di raffreddamento 
del motore per verificare una presenza 
sufficiente di antigelo e se necessario 
aggiungere.

Î Vedi interventi di manutenzione „Control-
lare e rabboccare liquido refrigerante“.

Î Nel caso in cui l
apparecchio non venga 
usato per diverse settimane in presenza 
di forte gelo, smontare la batteria e con-
servarla in un luogo protetto dal gelo.

Î Con approvvigionamento esterno 
dell
acqua: Staccare il tubo flessibile 
dell
acqua dalla mandata d
acqua.

Î Posizionare l
interruttore apparecchio 
su „0/OFF“ (Bruciatore spento).

Î Togliere pressione all
apparecchio.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio alla modalitj „Antigelo“.
Î Solo HDS 13/20, HDS 17/20:

Regolare la valvola di dosaggio del de-
tergente a „Massimo“. REstrarre il tubo 
flessibile di aspirazione del detergente 
dal serbatoio del detergente e appog-
giarlo in modo possa essere aspirato 
vuoto.

Î Per svuotare completamente l
apparec-
chio, aprire il rubinetto di mandata dei 
serbatoi d
acqua e il rubinetto di scari-
co. L
indicatore di livello dei serbatoi 
d
acqua si abbassa completamente.

Î Chiudere il rubinetto di mandata dei ser-
batoi d
acqua e il rubinetto di scarico.

Î Staccare la pistola a spruzzo manuale 
dal tubo flessibile d
alta pressione.

Î Collegare il tubo flessibile d
alta pres-
sione alla mandata dell
antigelo.

Î Collegare il tubo flessibile dell
acqua al 
riflusso dell
antigelo.

Î Aggiungere liquido antigelo nel serba-
toio antigelo. Scegliere un rapporto di 
miscela acqua/antigelo secondo le indi-
cazioni del produttore dell
antigelo.

Î Controllare la concentrazione dell
anti-
gelo con un tester normalmente in com-
mercio e adeguarlo a necessitj.

Î Aprire l
apertura di riempimento del ser-
batoio a galleggiante. A tal proposito 
svitare la vite ad alette e spostare la co-
pertura a sinistra.

Î Riempire 20 litri di antigelo nel serbato-
io a galleggiante e chiudere l
apertura di 
riempimento.

Î Posizionare verticalmente la leva di 
azionamento del rubinetto dell
antigelo.

Î Posizionare parallelamente alla direzio-
ne di marcia la leva di azionamento del 
rubinetto a sfera per commutazione di 
ritorno (20 l).

Î Solo a motore freddo:
Per preriscaldare il motore, girare il se-
lettore a chiave a sinistra e tenerlo fin-
chp la spia di controllo 
Preriscaldamento si spegne.

Î Girare il selettore a chiave alla posizio-
ne „I“. La spia di controllo Operativitj q 
accesa.
La tensione di comando viene attivata 
ed il display indica lo stato di funziona-
mento �Antigelo�.

Î Girare il selettore a chiave a destra fin-
chp il motore si avvia.
Il liquido antigelo viene pompato nel cir-
cuito dell
apparecchio.

Î Condurre l
acqua restante per mezzo 
del tubo flessibile antigelo nel serbatoio 
dell
antigelo.

Î Non appena dal tubo flessibile fuoriesce 
antigelo, posizionare orizzontalmente la 
leva di azionamento del rubinetto 
dell
antigelo e attendere 5 secondi.

Î Disattivare il motore.
Î Posizionare l
interruttore apparecchio 

su „0/OFF“ (Bruciatore spento).

Indicazione: Prima del funzionamento, 
l
antigelo deve essere pompato nuovamen-
te dal sistema d
alta pressione nel serbato-
io dell
antigelo.
Î Posizionare verticalmente la leva di 

azionamento del rubinetto dell
antigelo.
Î Collegare il tubo flessibile d
alta pres-

sione alla mandata dell
antigelo.
Î Collegare il tubo flessibile dell
acqua al 

riflusso dell
antigelo.
Î Aprire l
apertura di riempimento del ser-

batoio a galleggiante. A tal proposito 
svitare la vite ad alette e spostare la co-
pertura a sinistra.

Î Riempire 20 litri di acqua pulita nel ser-
batoio a galleggiante e chiudere l
aper-
tura di riempimento.

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio alla modalitj „Antigelo“.

Î Solo a motore freddo:
Per preriscaldare il motore, girare il se-
lettore a chiave a sinistra e tenerlo fin-
chp la spia di controllo 
Preriscaldamento si spegne.

Î Girare il selettore a chiave alla posizio-
ne „I“. La spia di controllo Operativitj q 
accesa.
La tensione di comando viene attivata 
ed il display indica lo stato di funziona-
mento �Antigelo�.

Î Girare il selettore a chiave a destra fin-
chp il motore si avvia.
Il liquido antigelo viene condotto con 
acqua pulita dal serbatoio a galleggian-
te nel serbatoio dell
antigelo.

Î Eseguire il risciacquo per circa 2 minuti, 
finchp il serbatoio dell
antigelo q riempito.

Î Disattivare il motore.
Î Posizionare l
interruttore apparecchio 

su „0/OFF“ (Bruciatore spento).

Antigelo

Antigelo motore

Antigelo batteria

Lavaggio antigelo nel circuito (pompa 
ad alta pressione)

Pompare l
antigelo dal sistema di alta 
pressione
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1 Apertura di riempimento olio motore (sopra)
2 Apertura di riempimento olio motore (late-

rale)
3 Astina di livello dell
olio (motore)
4 Filtro dell
olio (motore)
5 Tappo di scarico olio motore
6 separatore d
acqua
7 Filtro carburante
8 Apertura di riempimento olio per ingra-

naggi compreso lo sfiato

9 Tappo di scarico dell
olio ingranaggio in-
termedio

10 Spioncino per il controllo del livello olio in-
granaggio intermedio

11 Tappo di scarico olio pompa
12 Contenitore dell
olio
13 Valvola di lavaggio antigelo
14 Pressostato
15 Valvola di troppopieno
16 Blocco di sicurezza del bruciatore

17 Prefiltro della pompa
18 Fessura di controllo
19 Entrata detergente
20 Astina di livello dell
olio (pompa)
21 Filtro combustibile
22 Motorino d
avviamento
23 Alternatore
24 Scarico sporco al filtro d
aria
25 Filtro aria
26 Inserto per filtro dell¶aria

Cura e manutenzione

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Serbatoio dell
antigelo
2 Serbatoio anticalcare liquido
3 Alimentazione acqua
4 Tamburo avvolgitubo per bassa pres-

sione
5 Filtro di entrata dell
acqua
6 Rubinetto a sfera per antigelo
7 Contenitore con galleggiante
8 Protezione mancanza acqua
9 Rubinetto di mandata dei serbatoi d
ac-

qua
10 Serbatoio dell¶acqua
11 Rubinetto a sfera per commutazione di 

ritorno
12 Prefiltro della pompa
13 Pompa ad alta pressione
14 Valvola di troppopieno
15 Pressostato
16 Valvola di non ritorno
17 Valvola di sicurezza
18 Flussostato
19 Scaldaacqua rapido
20 Sensore di temperatura bruciatore
21 Avvolgitubo per alta pressione
22 Uscita alta pressione
23 Riflusso antigelo
24 Rubinetto di scarico
25 Sensore di temperatura entrata acqua
26 Scambiatore di calore
27 Ingranaggio intermedio
28 Motore diesel
29 Manometro
30 Sensore di temperatura acqua di raf-

freddamento
31 Elettrovalvola per detergente
32 Valvola di dosaggio detergente
33 Contenitore del detergente

1 Tipo di servizio assistenza clienti
2 Servizio assistenza clienti da eseguire 

da 210 ore operative

Schema di flusso

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display servizio assistenza clienti

Tipo di servizio assistenza clienti
Servizio bruciatore

Servizio motore

Servizio pompa

Servizio pistola di spruzzo ma-
nuale

-210h

2

1

610.8

68 IT



     - 12

Intervalli di manutenzione
Intervallo Intervento Addetto
Prima di ogni viaggio Controllare l
illuminazione. Utente

Controllare la pressione e lo stato dei pneumatici. Utente
Ogni giorno Verificare il livello dell
olio oppure l
astina di livello dell
olio nel rispettivo serbatoio della 

pompa ad alta pressione, rabboccare se necessario.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di olio lattescente rivolgersi immediatamente al 
servizio assistenza clienti Kärcher.

Utente

Verifica visiva generale dell
apparecchio. Utente
Controllare il filtro di entrata dell
acqua, eventualmente pulirlo. Utente
Controllare il prefiltro della pompa, eventualmente pulirlo. Utente
Verificare il livello olio del motore, rabboccare se necessario. Utente
Verificare il livello olio dell
ingranaggio intermedio, rabboccare olio se necessario. Utente
Verificare il filtro del carburante del motore, informare a necessitj il servizio di assistenza 
clienti.

Utente

Verificare il separatore acqua del motore, informare a necessitj il servizio di assistenza 
clienti.

Utente

Verificare il livello del liquido nel serbatoio di compensazione, rabboccare del refrigerante 
se necessario.

Utente

Controllare il filtro del carburante, informare, se necessario, il servizio di assistenza clienti. Utente
Verificare il filtro sul tubo flessibile di aspirazione detergente, pulire se necessario. Utente
Controllare la tenuta delle condutture. Utente

Una sola volta dopo le pri-
me 50 ore di funzionamen-
to

Verificare la tensione della cinghia trapezoidale del ventilatore ed all
occorrenza tenderla. Utente
Cambiare l
olio del motore. Servizio assisten-

za
Sostituire la cartuccia filtro dell
olio del motore. Servizio assisten-

za
Cambiare l
olio della pompa per alta pressione. Servizio assisten-

za
Ogni 50 ore operative Controllare la batteria. Utente
Ogni 200 ore di funziona-
mento

Verifciare il filtro d
aria ovvero la cartuccia filtrante, pulire a necessitj. Utente
Verificare la tensione della cinghia trapezoidale del ventilatore ed all
occorrenza tenderla. Utente
Verificare la tenuta stagna dell
ingranaggio intermedio. Servizio assisten-

za
Pulire il setaccio sul bocchettone di riempimento del serbatoio carburante. Servizio assisten-

za
Cambiare l
olio del motore. Servizio assisten-

za
Sostituire la cartuccia filtro dell
olio del motore. Servizio assisten-

za
Eseguire i lavori di manutenzione secondo il piano di manutenzione. Servizio assisten-

za
Ogni 400 ore di funziona-
mento

Sostituire l
inserto filtrante dell
aria. Utente
Verificare il filtro del carburante, sostituirlo a necessitj. Servizio assisten-

za
Eseguire i lavori di manutenzione secondo il piano di manutenzione. Servizio assisten-

za
Ogni 600 ore operative op-
pure annualmente

Cambiare l
olio della pompa per alta pressione. Servizio assisten-
za

Ogni 600 ore operative Lubrificare il freno ad inerzia sul timone. Utente
Eseguire i lavori di manutenzione secondo il piano di manutenzione. Servizio assisten-

za
Ogni 800 ore operative Verificare il funzionamento del motore della ventola, a necessitj sostituire i contatti scor-

revoli (ohspazzole di carbonio).
Servizio assisten-
za

Ogni 1000 ore operative 
oppure annualmente

Cambiare il refrigerante. Servizio assisten-
za

Ogni 1000 ore operative Sostituire l
olio nell
ingranaggio intermedio. Servizio assisten-
za

Sostituire la cinghia trapezoidale sul ventilatore. Servizio assisten-
za

Verificare il gioco valvola alla testata cilindri, regolare a necessitj. Rivenditore auto-
rizzato Yanmar

Ogni 1600 ore operative Verificare gli ugelli iniettori sul motore, pulirli se necessario. Rivenditore auto-
rizzato Yanmar

Verificare lo sfiato del carter motore, pulirlo se necessario. Rivenditore auto-
rizzato Yanmar
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! PERICOLO
Prima di cominciare qualsiasi lavoro 
sull'apparecchio disattivare l'interruttore a 
chiave e togliere la chiave.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni da scossa elettrica! Non 
appoggiare oggetti metallici sull'alternatore 
o avviatore.
! PERICOLO
Rischio di esplosione! Non appoggiare 
utensili o simili sulla batteria, sui poli termi-
nali e sui collegamenti degli elementi della 
batteria.
Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.

Î Smontare il filtro di entrata dell
acqua 
ed estrarre la cartuccia del filtro.

Î Pulire la cartuccia del filtro con acqua 
pulita o aria compressa.

Î Montare nella sequenza inversa.

Î Togliere pressione all
apparecchio.
Î Smontare il prefiltro della pompa ed 

estrarre la cartuccia del filtro.
Î Pulire la cartuccia del filtro con acqua 

pulita o aria compressa.
Î Montare nella sequenza inversa.

Î Svitare il tappo a vite del tubo flessibile 
di aspirazione del detergente.

Î Togliere il tubo flessibile di aspirazione 
detergente

Î Immergere il filtro in acqua, quindi pulir-
lo e riposizionarlo.

Indicazione: La capacitj compresa tra i 
contrassegni MIN e MAX riportati sull¶asti-
cella di misurazione dell¶olio q pari a 1,6 li-
tri.
Î Estrarre l
astina di livello dell
olio, pulirla 

ed inserirla nuovamente.
Î Estrarre nuovamente l
astina di livello 

dell
olio e controllare il livello dell
olio.
Il livello dell
olio q corretto quando si tro-
va tra il contrassegno sull
astina.

Î Se il livello dell
olio q al di sotto della 
tacca sull
astina, aprire il coperchio del 
foro di rabbocco ed aggiugere dell
olio 
per il motore.

Î Attendere cinque minuti finchp l
olio del 
motore si sia raccolto nella vaschetta 
dell
olio.

Î Controllare il livello dell
olio come de-
scritto.

Î Ripetere questa procedura fino a quan-
do il livello dell
olio q corretto quando si 
trova tra il contrassegno sull
astina.

Î Dopo il controllo introdurre l
astina e chiu-
dere il coperchio del foro di rabbocco.

Avviso: Le bolle d
aria devono poter deflu-
ire.
Per il tipo di olio, vedi Dati tecnici.

Î Verificare il livello olio dal finestrino di 
controllo olio dell
ingranaggio interme-
dio.
Il livello dell
olio q corretto quando si tro-
va al centro del finestrino di controllo.

Î Se il livello dell
olio q al di sotto del cen-
tro finestrino di controllo, aprire il coper-
chio dell
apertura di riempimento e rab-
boccare olio per ingranaggi pulito.

Î Chiudere l
apertura di riempimento.
Avviso: Le bolle d
aria devono poter deflu-
ire.
Per il tipo di olio, vedi Dati tecnici.

Solo HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Verificare il livello dell
olio nel rispettivo 

serbatoio della pompa per alte pressio-
ni.
Il livello dell
olio q corretto quando si tro-
va tra la marcatura di MIN e MAX.

Î Se il livello dell
olio q al di sotto della 
marcatura MIN, aprire il coperchio del 
serbatoio dell
olio e rabboccare olio pu-
lito.

Î Chiudere il coperchio del serbatoio 
dell
olio.

Avviso: Le bolle d
aria devono poter deflu-
ire.
Per il tipo di olio, vedi Dati tecnici.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Svitare l
astina di livello dell
olio, pulirla 

ed inserirla nuovamente.
Î Svitare nuovamente l
astina di livello 

dell
olio e controllare il livello dell
olio.
Il livello dell
olio q corretto quando si tro-
va tra il contrassegno sull
astina.

Î Se il livello dell
olio q al di sotto della 
marcatura sull
astina, rabboccare olio 
pulito.

Î Avvitare l
asta di livello dell
olio.
Avviso: Le bolle d
aria devono poter deflu-
ire.
Per il tipo di olio, vedi Dati tecnici.

" PRUDENZA
Prestare attenzione al tipo di refrigerante 
usato. La miscela può provocare una rea-
zione chimica e si possono creare delle so-
stanze nocive. Non mescolare diversi tipi di 
antigelo.
" AVVERTIMENTO
Il motore in assenza di refrigerante può sur-
riscaldarsi. Quindi spegnere subito il moto-
re e farlo raffreddare.
" AVVERTIMENTO
Se il motore è talmente surriscaldato da de-
terminare la fuoriuscita di vapore acqueo, 
spegnere subito il motore e rispettare una 
distanza di sicurezza dal motore fino a 
quando si riduce la pressione. 
" AVVERTIMENTO
Pericolo di scottatura! Mai aprire il tappo 
del serbatoio di compensazione dell'acqua 
di raffreddamento motore a temperatura 
operativa. Il serbatorio è sotto pressione.
Î Aprire il coperchio sul serbatoio di cari-

co dell
acqua di raffreddamento del mo-
tore, aggiungere acqua pulita e rabboc-
care l
antigelo fino al contrassegno 
Max.

Indicazione: Per la pulitura grossolana del 
filtro d
aria procedere come segue: osizio-
nare il contenitore di raccolta sotto lo scari-
co dello sporco e attivare lo scarico per 
l
uscita dello sporco.
Indicazione: Gli inserti dei filtri molto spor-
chi o difettosi devono essere sostituiti.
Î Sbloccare la staffa di serraggio a molla, 

togliere il coperchio e rimuovere i depo-
siti di polvere.

Î Estrarre la cartuccia.
Î Soffiare dall
interno con aria compressa 

(max. 2 bar) l
inserto del filtro.
Î Pulire l
alloggiamento del filtro dell
aria 

con un panno.
Î Inserire la cartuccia filtrante nell
allog-

giamento del filtro d
aria.
Î Mettere il coperchio e fissarlo con la 

staffa di serraggio a molla.

Ogni 2000 ore operative 
oppure ogni 2 anni

Cambiare i tubi flessibili del carburante del motore. Rivenditore auto-
rizzato Yanmar

Cambiare i tubi flessibili del sistema di raffreddamento del motore. Rivenditore auto-
rizzato Yanmar

Ogni 2000 ore operative Verificare le valvole e le sedi valvola sulla testata cilindri del motore, lappare se necessa-
rio.

Rivenditore auto-
rizzato Yanmar

Lavori di manutenzione

Pulitura del filtro di entrata dell
acqua

Pulitura del prefiltro della pompa

Pulire il filtro del tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

Controllare il livello di olio nel motore e 
rabboccare l
olio del motore

Verifica del livello olio per ingranaggio 
intermedio e rabbocco di olio per 
ingranaggi

Verifica del livello dell
olio nel rispettivo 
serbatoio della pompa ad alta pressione 
e rabbocco olio

Verifica del livello dell
olio tramite 
l
astina di livello dell
olio della pompa ad 
alta pressione e rabbocco olio

Controllare e rabboccare liquido 
refrigerante

Pulitura/sostituzione del filtro d
aria
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1 Viti di fissaggio dell
alternatore
2 Cinghie trapezoidali
3 Tensione della cinghia ca. 7-9 mm
Indicazione: Se la cinghia trapezoidale 
non q sufficientemente tensionata puz suc-
cedere che il motore si surriscaldi troppo 
oppure cha la ricarica della batteria sia in-
sufficiente.
Î Spegnere il motore e rimuovere la chia-

ve dall
interruttore a chiave.
Î Per controllare la tensione della cinghia 

trapezoidale, premere la cinghia tra le 
pulegge ed il pollice.

Indicazione: La cinghia trapezoidale deve 
potersi premere (insaccare) per ca. 7-9 
mm.
Indicazione: Sostituire immediatamente le 
cinghie trapezoidali danneggiate.

Î Introdurre del grasso sui due nippli di lu-
brificazione (frecce) con una pressa co-
mune.

Î Depositare la spazzatrice su una super-
ficie piana.

Î Collegare il manometro alla valvola del 
pneumatico.

Î Misurare la pressione e correggerla se 
necessario.

! PERICOLO
Nel caso in cui gli interventi di riparazione 
vengano effettuati su strade pubbliche, in-
dossare degli indumenti segnaletici in zone 
pericolose esposte al traffico.
Î Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.
Î Verificare che il terreno sia stabile. 

Bloccare ulteriormente l
apparecchio 
mediante cunei in modo che non possa 
spostarsi accidentalmente.

Î Bloccare il freno di stazionamento.
Controllo dei pneumatici
Î Verificare che i battistrada dei pneuma-

tici siano liberi da oggetti impigliati.
Î Rimuovere eventuali oggetti.
Î Utilizzare un normale prodotto adatto 

alla riparazione di pneumatici.
Avviso: Osservare quanto raccomandato 
dal rispettivo produttore. Ê possibile prose-
guire a condizione che vengano rispettate 
le disposizioni del produttore. Sostituire il 
pneumatico o la ruota appena possibile.

Î Collocare il cric nel rispettivo punto di 
presa.

Î Allentare i bulloni ruota.
Î Sollevare l
apparecchio con il cric.
Î Svitare i bulloni ruota.
Î Smontare la ruota.
Î Applicare la ruota di ricambio.
Î Inserire i bulloni ruota.
Î Abbassare l
apparecchio con il cric.
Î Serrare i bulloni ruota in modo incrocia-

to.

Indicazione: Il cric non q in dotazione.
Avviso: Usare un cric adatto disponibile in 
commercio.

! PERICOLO
Prima di cominciare qualsiasi lavoro 
sull'apparecchio disattivare l'interruttore a 
chiave e togliere la chiave.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni da scossa elettrica! Non 
appoggiare oggetti metallici sull'alternatore 
o avviatore.
! PERICOLO
Rischio di esplosione! Non appoggiare 
utensili o simili sulla batteria, sui poli termi-
nali e sui collegamenti degli elementi della 
batteria.
Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.

1 N. guasto:
2 Motore spento (OFF)

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Controllare le cinghie trapezoidali del 
ventilatore

Lubrificare il freno ad inerzia sul timone

Controllo della pressione delle ruote

Pressione pneumatici

Cambio della ruota

Coppia di serraggio 110-120 Nm

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Display - Guasto

Servizio assistenza

2

1ERROR
4
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Guasti visualizzati sul display
Visualizzazione di-
splay

Possibile causa Rimedio Addetto

ERROR 1
Corrente di carica

Tensione della cinghia trapezoidale del venti-
latore troppo bassa.

Tendere la cinghia trapezoidale del ventilatore. Utente

Alternatore difettoso. Verificare l
alternatore, sostituirlo a necessitj. Servizio assisten-
za

Dispositivo di sorveglianza della corrente di 
carica difettoso.

Verificare il cablaggio e il relq K9. Servizio assisten-
za

ERROR 3
Temperatura Entrata 
acqua ovvero acqua di 
raffreddamento

Temperatura acqua nel serbatoio a galleg-
giante troppo alta a causa del funzionamento 
a ricircolo.

– Lasciare raffreddare l
acqua ovvero scari-
carla.

– Posizionare trasversalmente alla direzione di 
marcia la leva di azionamento del rubinetto a 
sfera per commutazione di ritorno (500 l).

Utente

Il sensore di temperatura dell
entrata acqua 
ha spento l
apparecchio.

Spegnere l
apparecchio e riaccenderlo. Se il 
guasto si ripresenta, chiamare il servizio di assi-
stenza clienti.

Utente

Sensore di temperatura entrata acqua difetto-
so.

Sostituire il sensore di temperatura. Servizio assisten-
za

Livello del refrigerante troppo basso. Rabboccare del refrigerante nel serbatoio di 
compensazione.

Utente

Tensione della cinghia trapezoidale del venti-
latore troppo bassa.

Tendere la cinghia trapezoidale del ventilatore. Utente

Sensore di temperatura acqua di raffredda-
mento motore difettoso.

Sostituire il sensore di temperatura. Servizio assisten-
za

ERROR 4
Mancanza di acqua

Approvvigionamento esterno dell
acqua: 
Pressione di mandata acqua troppo bassa.

Verificare la mandata dell
acqua. Utente

Approvvigionamento interno dell
acqua: Ser-
batoi d
acqua vuoti.

Riempire i serbatoi d
acqua. Utente

Protezione di carenza acqua nel contenitore a 
galleggiante difettosa.

Sostituire la protezione di carenza acqua. Servizio assisten-
za

Filtro di entrata dell
acqua sporco. Pulire il filtro di entrata dell
acqua. Utente
Tubo flessibile dell
acqua anermetico o piega-
to.

Sostituire il tubo flessibile dell
acqua. Servizio assisten-
za

Valvola a galleggiante nell
apposito serbatoio 
sporca.

Pulire la valvola a galleggiante. Servizio assisten-
za

La valvola a galleggiante nel serbatoio si 
blocca ovvero q difettosa.

Riparare ovvero sostituire la valvola a galleg-
giante.

Servizio assisten-
za

ERROR 5
Flussometro/Presso-
stato

Flussometro difettoso. Sostituire il flussometro. Servizio assisten-
za

Guasto del pressostato. Sostituire il pressostato. Servizio assisten-
za

Valvola di troppopieno difettosa. Sostituire la valvola di troppopieno. Servizio assisten-
za

Valvola antiritorno nella valvola di troppopie-
no difettosa.

Sostituire la valvola antiritorno. Servizio assisten-
za

Prefiltro della pompa sporco. Pulire il prefiltro della pompa. Utente
ERROR 6
sensore del carburan-
te

Il serbatoio del carburante q vuoto. Aggiungere combustibile Utente
Galleggiante del sensore carburante si bloc-
ca.

Verificare il galleggiante. Servizio assisten-
za

Sensore del carburante difettoso. Sostituire il sensore del carburante. Servizio assisten-
za

ERROR 7
Pressione olio motore

Livello olio nel motore troppo basso. Rabboccare olio nel motore. Utente
L
olio nel motore ha una classe di viscositj er-
rata.

Eseguire il cambio dell
olio. Servizio assisten-
za

Interruttore della pressione olio del motore di-
fettoso.

Sostituire l
interruttore di pressione olio. Servizio assisten-
za

Problemi del motore Controllare ilmotore. Servizio assisten-
za
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ERROR 9*
Temperatura gas di 
scarico

Il limitatore termico dei gas di scarico q scat-
tato e ha spento il bruciatore.

Spegnere l
apparecchio, lasciarlo raffreddare e 
riaccenderlo. Se il guasto si ripresenta, chiama-
re il servizio di assistenza clienti.

Utente

Limitatore termico dei gas di scarico difettoso. Sostituire il limitatore termico dei gas di scarico. Servizio assisten-
za

Bruciatore impostato sbagliato. Regolare il bruciatore. Servizio assisten-
za

Serpentina coperta di fuliggine o calcare. Rimuovere la fuliggine o il calcare dalla serpen-
tina.

Servizio assisten-
za

ERROR 10*
Temperatura del bru-
ciatore

Il sensore di temperatura del bruciatore 
(NTC) ha spento il bruciatore.

Spegnere l
apparecchio e riaccenderlo. Se il 
guasto si ripresenta, chiamare il servizio di assi-
stenza clienti.

Utente

Sensore di temperatura del bruciatore difetto-
so.

Sostituire il sensore di temperatura. Servizio assisten-
za

ERROR 11*
Sensore fiamma (as-
senza fiamma)

Porta ugello difettoso. Pulire il portaugello. Servizio assisten-
za

Elettrodi di accensione regolati in modo errato 
o sporchi.

Regolare correttamente o pulire gli elettrodi di 
accensione.

Servizio assisten-
za

Fotocellula del dispositivo di sorveglianza 
fiamma difettoso.

Sostituire la fotocellula. Servizio assisten-
za

Pompa del combustibile difettosa. Sostituire la pompa del combustibile. Servizio assisten-
za

Elettrovalvola del carburante difettosa. Sostituire la valvola elettromagnetica. Servizio assisten-
za

Filtro del carburante otturato. Sostituire il filtro del carburante. Servizio assisten-
za

Trasformatore di accensione guasto. Sostituire il traformatore di accensione. Servizio assisten-
za

ERROR 12*
Sensore fiamma (la 
fiamma non si spe-
gne)

Fotocellula del dispositivo di sorveglianza 
fiamma difettoso.

Sostituire la fotocellula. Servizio assisten-
za

Bruciatore annerito, „cuoce“ successivamen-
te.

Lasciare decalaminare il bruciatore. Servizio assisten-
za

ERROR 14
Spegnimento dopo 45 
minuti di pausa conti-
nua

Operativitj di 45 minuti superata. Spegnere e riaccendere l¶apparecchio. Utente

ERROR 15
Spegnimento dopo 45 
minuti di funziona-
mento continuo

Operativitj di 45 minuti superata. Spegnere e riaccendere l¶apparecchio. Utente

* Possibile il funzionamento di pulitura con acqua fredda.
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Guasti non visualizzati sul display
Guasto Possibile causa Rimedio Addetto
L
apparecchio si ferma, il 
display si spegne

Fusibile bruciato. Sostituire il fusibile. Utente
Assenza di alimentazione di corrente 
sull¶invertitore mediante sottotensione o 
sovratensione della batteria.

Controllare la batteria, se necessario cari-
carla.

Utente

Invertitore difettoso. Sostituire l¶invertitore. Servizio assistenza
Nessuna visualizzazione 
sul display dopo l
attivazio-
ne

Batteria scarica. Caricare la batteria. Utente
Fusibile bruciato. Sostituire il fusibile. Utente
Aprire il cofano frontale. Chiudere il il cofano frontale. Utente
Pulsante di arresto d
emergenza premuto. Sbloccare il pulsante di arresto d
emergen-

za tirandolo.
Utente

Assenza di alimentazione di corrente 
sull¶invertitore mediante sottotensione o 
sovratensione della batteria.

Controllare la batteria, se necessario cari-
carla.

Utente

Invertitore difettoso. Sostituire l¶invertitore. Servizio assistenza
Il motore non si avvia o si 
spegne subito

Informare il servizio assistenza clienti.

Pressione di lavoro oscilla Perdite nel tratto di aspirazione della pom-
pa d
alta pressione.

Verificare il sistema di tubazioni. Servizio assistenza

Valvole usurate. Sostituire le valvole. Servizio assistenza
Fuliggine nel bruciatore Bruciatore impostato sbagliato o sporco. Regolare il bruciatore o pulirlo. Servizio assistenza

Elettrovalvola del carburante difettosa, 
carburante diesel gocciola.

Verificare l
elettrovalvola, eventualmente 
sostituire la bona o l
elettrovalvola.

Servizio assistenza

Fumo bianco dal bruciatore Scintille d
accensione assenti (visibili dal 
vetro d
ispezione nel coperchio del brucia-
tore).

Informare il servizio assistenza clienti. Utente

Acqua di condensa nel portaugello. Verificare e pulire il portaugello. Servizio assistenza
Pressione del combustibile troppo bassa. Verificare la pompa del combustibile. Servizio assistenza

Spia di controllo „Cofano 
frontale/Arresto d
emergen-
za“ accesa

Iil cofano frontale q stato aperto durante il 
funzionamento.

Chiudere il il cofano frontale. Utente

Interruttore di sicurezza cofano frontale di-
fettoso.

Verificare l
interruttore di sicurezza. Servizio assistenza

Pulsante di arresto d
emergenza premuto. Sbloccare il pulsante di arresto d
emergen-
za tirandolo.

Utente

L
acqua gocciola dal basso 
dell
apparecchio

Pompa d
alta pressione non ermetica. Avviso: 3 gocce/minuto rappresentano il 
valore massimo accettabile.
4uando si verificano perdite di maggiore 
entitj, rivolgersi al servizio di assistenza 
clienti per un controllo.

Servizio assistenza

L
apparecchio non sviluppa 
pressione

Ugello intasato/eroso. Pulire/Sostituire l
ugello. Utente
Numero di giri operativo del motore troppo 
basso.

Verificare il numero di giri operativo del 
motore.

Servizio assistenza

Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opzionale in 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Comando numero di giri difettoso.

Verificare il comando numero di giri. Servizio assistenza

La valvola di sicurezza non q a tenuta sta-
gna.

Controllare le impostazioni, se necessario 
sostituire la guarnizione.

Servizio assistenza

Condutture in entrata della pompa non 
sono a tenuta stagna o sono ostruite.

Controllare tutte le condutture in entrata 
della pompa.

Servizio assistenza

La pompa d
alta pressione 
batte

Condutture in entrata della pompa non 
sono a tenuta stagna.

Controllare tutte le condutture in entrata 
della pompa.

Servizio assistenza

Solo HDS 13/20, HDS 17/
20:
Afflusso di detergente in-
sufficiente o mancante

La valvola di dosaggio detergente non q a 
tenuta stagna o q ostruita

Aprire o controllare/pulire la valvola di do-
saggio detergente.

Utente

Tubo flessibile di aspirazione detergente 
con filtro non q a tenuta stagna o q ostruito 

Controllare/Pulire il tubo flessibile di aspi-
razione detergente con filtro

Utente

Elettrovalvola per detergente non q a tenu-
ta stagna o q ostruita.

Verificare l
elettrovalvola per detergente, 
pulirla.

Servizio assistenza

Elettronica o elettrovalvola per detergente 
difettosa.

Sostituire l
elettronica o lelettrovalvola per 
detergente.

Servizio assistenza

La valvola di troppo pieno si 
attiva e si disattiva con la 
pistola a spruzzo aperta

Bocchetta otturata Pulire la bocchetta. Utente
Formazione di calcare nell
apparecchio Eliminare il calcare. Servizio assistenza
Valvola di troppopieno difettosa. Sostituire la valvola di troppopieno. Servizio assistenza
Sfasamento del punto di scatto della valvo-
la di troppopieno.

Regolare la valvola di troppopieno. Servizio assistenza
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Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra societj di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all¶apparec-
chio, se causati da difetto di materiale o di 
produzione. Nei casi previsti dalla garanzia 
si prega di rivolgersi al proprio rivenditore, 
oppure al pi� vicino centro di assistenza 
autorizzato, esibendo lo scontrino di acqui-
sto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell
apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, q con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanitj delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validitj.

5.957-595

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell¶amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garanzia

Accessori e ricambi

Dichiarazione di conformitj 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modello: 1.524-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Procedura di valutazione della confor-
mitj applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HDS 13/20
Misurato: 97
Garantito: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Misurato: 100
Garantito: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Dati tecnici
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Collegamento idrico
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Pressione in entrata MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Prestazioni
Portata acqua l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Pressione di esercizio - acqua (con 
ugello standard)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Sovrapressione massima (valvola di 
sicurezza)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Potenza motore di comando kW 15,5 15 9 11
Numero di giri del motore 1/min 3100 3300 2700 3300
Batteria V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Temperatura di lavoro acqua calda °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Aspirazione detergente l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Potenza bruciatore kW 65 97 105 105
Consumo massimo del carburante 
nel funzionamento acqua calda

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Consumo del carburante nel funzio-
namento acqua fredda

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Max. forza repulsiva pistola a spruz-
zo (max.)

N 79 96 72 94

Grandezza dell
ugello standard (MX/
SX)

-- 030 051 075 090

Carburante e sostanze aggiuntive
Combustibile -- Diesel Diesel Diesel Diesel
4uantitj olio, ingranaggio interme-
dio

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Tipo di olio, ingranaggio intermedio -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
4uantitj olio, pompa l 1,3 1,3 1,3 1,3
Tipo di olio, pompa -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
4uantitj di olio, motore l 3,5 3,5 3,5 3,5
Tipo di olio, motore -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Peso senza combustibili kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Peso con sostanze operative e ac-
cessori standard

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Carico assiale consentito kg 1600 1600 1600 1600
Carico massimo di sostegno con-
sentito

kg 100 100 100 100

Peso totale consentito kg 1600 1600 1600 1600
Serbatoio combustibile l 100 100 100 100
Serbatoio dell¶acqua l 500 500 500 500
Contenuto sistema di raffreddamen-
to

l 5 5 5 5

Serbatoio anticalcare liquido l 1 1 1 1
Serbatoio dell
antigelo l 20 20 20 20
Contenitore del detergente l -- -- 20 20
Pneumatici -- Omologazione secondo ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 oppure ECE R 109 e anche ECE 

R 117
Dimensione dei pneumatici -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indice di carico -- 104 104 104 104
Indice di velocitj -- N N N N
Grandezza ruota/forma cerchioni -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Offset -- 30 30 30 30
Pressione pneumatici MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Sistema di frenata -- Freno ad inerzia Freno ad inerzia Freno ad inerzia Freno ad inerzia
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 82 82 80 82
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 103 103 100 103
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo/Lancia m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Dubbio K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Lees vyyr het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken.

AanwiMzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

! GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.

" WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
" VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan leiden.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiele schade kan leiden.

Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-

digen het apparaat bedienen. U mag de 
straal mag niet richten op personen, dieren, 
onder stroom staande voorwerpen of de 
hogedrukreiniger zelf.

Tip: Geldt alleen voor Duitsland: Het appa-
raat is alleen bestemd voor de mobiele 
(niet-stationaire) werking.
– Het apparaat wordt speciaal gebruikt 

op plaatsen waar geen elektrische aan-
sluiting beschikbaar is en met heet wa-
ter moet worden gewerkt.

– Reinigen van: machines, voertuigen, 
bouwwerken, werktuigen, gevels, ter-
rassen, tuingereedschap, enz.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan 
tankstations of andere gevaarlijke zones 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht nemen.

Eisen aan de waterkwaliteit:
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat en de 
toebehoren.

Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

! GEVAAR
– Vergiftigingsgevaar! Het apparaat mag 

niet in gesloten ruimten gebruikt worden.
– Dieselolie niet in buurt van open vuur of 

apparaten zoals ovens, verwarmingske-
tels, waterverhitters enz. opslaan, mor-
sen of gebruiken, die een waakvlam 
hebben of vonken kunnen verwekken.

– Nooit brandstoftank overvullen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

– De verwarmingseenheid van het appa-
raat is een stookinrichting. Stookinrich-
tingen moeten regelmatig gecontro-
leerd worden volgens de nationale 
voorschriften van de wetgever.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

! GEVAAR
Gevaar voor ongevallen! Bij voertuigen met 
goedkeuring voor 100 km/h: Banden mo-
gen niet ouder zijn dan zes jaar. Bij bescha-
diging, deuk-/scheurvorming aan de wang, 
profielslijtage..., moeten de banden onmid-
dellijk worden vervangen.
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Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Gevarenniveaus

Symbolen op het toestel

Gevaar door elektrische 
spanning!
Werken aan delen van de in-
stallatie alleen door vakkundige 
elektromonteurs of bevoegde 
vaklieden.
Verbrandingsgevaar door hete 
oppervlakken!

Waarschuwing voor risico op 
kneuzing!

Risico op schade aan ogen en 
oren. Ogen- en gehoorbescher-
ming dragen!

Reglementair gebruik

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater 
niet in de grond, waterlopen of rioleringen 
laten terechtkomen. Gelieve de motorreini-
ging en bodemreiniging daarom alleen op 
geschikte plaatsen met olieafscheider uit 
te voeren.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid 
*

Geleidbaar-
heid vers water 
+1200 µS/cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

IJzer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinstructies

Algemeen

Bandenuitrusting
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! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Alleen originele hogedrukslangen ge-

bruiken.
– De hogedrukslang en de spuitinstallatie 

moeten geschikt zijn voor de maximale 
bedrijfsoverdruk die vermeld staat in de 
technische gegevens.

– Contact met chemicaliën vermijden.
– Hogedrukslang dagelijks controleren.

Geknikte slangen niet meer gebruiken.
Indien de buitenste draadlaag zichtbaar 
is, mag de hogedrukslang niet langer 
gebruikt worden.

– Hogedrukslang met beschadigde 
schroefdraad niet meer gebruiken.

– Hogedrukslang zodanig leggen dat 
men er niet kan over rijden.

– Slangen waarover werd gereden, die 
geknikt zijn of gebotst hebben niet meer 
gebruiken ook al is er geen beschadi-
ging zichtbaar.

– Hogedrukslang zodanig opbergen dat 
geen mechanische belasting optreedt.

– De hogedrukpomp wordt via een tus-
senkast door een dieselmotor aange-
dreven,.

– Tussen vlotterhouder en hogedruk-
pomp wordt het water via een warmte-
wisselaar verwarmd, die zich in het 
koelcircuit van de motor bevindt.

– Bij ononderbroken straalbedrijf schakelt 
de overstroomklep op drukloze water-
circulatie en loop de motor verder stati-
onair.

– Het water wordt onder druk door een 
brander met olie verhit.

– Bij het werken met heet water wordt 
aan het water onthardingsvloeistof ge-
doseerd toegevoegd.

– Alleen HDS 9/50, HDS 13/35 (optioneel 
bij HDS 13/20, HDS 17/20):
Via de toerentalbesturing van de motor 
kan de bedrijfsdruk gekozen worden.

– Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
De hogedrukpomp zuigt reinigingsmid-
delen aan. Het aandeel reinigingsmid-
del in het water kan door een 
doseerklep ingesteld worden.

– Alleen HDS 13/20, HDS 17/20 (optie):
Aanbouwset voor onkruidverwijdering 
met heet water.

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

– Voor een directe buitenbedrijfstelling 
van alle functies: op de noodstopscha-
kelaar drukken. 

– Het apparaat kan alleen in bedrijf geno-
men worden, wanneer de motorkap ge-
sloten is.

– Wanneer de motorkap tijdens het be-
drijf geopend wordt, wordt het apparaat 
uitgeschakeld en brandt het controle-
lampje motorkap/noodstop rood.

– Wanneer het handspuitpistool gesloten 
is, gaat de overstroomklep open en leidt 
de hogedrukpomp het water in de vlot-
terhouder terug. Daardoor wordt een 
overschrijding van de toelaatbare wa-
terdruk verhinderd.

– Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
Bij het verminderen van de waterhoe-
veelheid met de druk-/hoeveelheidre-
geling aan het handspuitpistool, opent 
de overstroomklep en stroomt een deel 
van het water terug in het vlotterreser-
voir of de watertank (naargelang de 
stand van de kogelkraan terugloopom-
schakeling).

– De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

– De veiligheidsklep gaat open als de 
overstroomklep defect is.

– De veiligheidsklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

– Bij ontoereikende laadstroom van de 
dynamo bij het laden van de batterij 
wordt het apparaat uitgeschakeld.

– Display storing: ERROR 1

– Wanneer de wateringangstemperatuur 
de maximaal toelaatbare temperatuur 
overschrijdt, wordt het apparaat uitge-
schakeld.

– Wanneer de koelwatertemperatuur de 
maximaal toelaatbare temperatuur 
overschrijdt, wordt het apparaat uitge-
schakeld.

– Display storing: ERROR 3

– De zekering tegen tekort aan water ver-
hindert het inschakelen van de motor bij 
tekort aan water.

– Display storing: ERROR 4

– De zekering tegen tekort aan water 
(doorstroomschakelaar) verhindert de 
oververhitting van de brander bij tekort 
aan water. Alleen bij voldoende water-
voorziening gaat de brander in bedrijf.

– Display storing: ERROR 5

– De combinatie drukschakelaar/door-
stroomschakelaar schaklet het appa-
raat bij tekort aan water of lekkage uit.

– Display storing: ERROR 5

– Bij tekort aan brandstof (brandstoftank 
leeg) wordt het apparaat uitgeschakeld.
AanwiMzing: Als u het apparaat uit- en 
inschakelt, kan deze telkens 5 minuten 
verderdraaien tot het brandstofreser-
voir volledig leeg is.

– Bij defecte brandstofvoeler wordt het 
apparaat uitgeschakeld.

– Display storing: ERROR 6

– De drukschakelaar schakelt de motor 
bij onderschrijding van de minimale mo-
tordruk uit.

– Display storing: ERROR 7

– De uitlaatgasbegrenzer schakelt de 
brander bij het bereiken van een te 
hoge uitlaatgastemperatuur uit.

– Display storing: ERROR 9

– Wanneer de watertemperatuur aan de 
branderuitgang de maximaal toelaatba-
re temperatuur overschrijdt, schakelt 
het apparaat de brander uit.

– Bij defect temperatuurvoeler schakelt 
het apparaat de brander uit.

– Display storing: ERROR 10

– De vlambewaking schakelt de brander 
bij een branderstoring uit.

– Display storing: ERROR 11 resp. 12

– Wanneer de tijd gereed voor gebruik 
van 45 minuten wordt overschreden, 
schakelt de elektronica het apparaat uit 
(fabrieksinstelling).

– Display storing: ERROR 14 resp. 15

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

Hogedrukslang

Functie

Veiligheidsinrichtingen

Noodstopschakelaar

Veiligheidsschakelaar motorkap

2verstroomklep

Veiligheidsklep

Laadstroombewaking batteriM

Temperatuurbewaking wateringang 
resp. koelwater

Watertekortbeveiliging 
vlotterhouder

Zekering tegen tekort aan water

Drukschakelaar/
doorstroomschakelaar

Bewaking vloeistofpeil

Motoroliedruk

Uitlaatgastemperatuurregelaar

Temperatuurbewaking brander

Vlambewaking

Uitschakeling na overschriMding van 
de tiMd voor bedriMfsgereedheid

Veiligheidspal

78 NL



     - 3

1 Reflector (aan beide zijden)
2 Achterklep
3 Gecombineerde rem-/achterlichten met 

richtingaanwijzer (links)
4 Slangdoorvoering bij gesloten achter-

klep
5 Vergrendeling achterklep
6 Kenteken met kentekenverlichting
7 Gecombineerde rem-/achterlichten met 

richtingaanwijzer (rechts
8 Greepuitsparing in motorkap (aan bei-

de zijden)
9 Zijlichten (aan beide zijden)
10 Klemwig
11 Steunwiel
12 Vanghaak
13 Contactdoos voertuigverlichting
14 Breektouw
15 Zwenkarm
16 Handrem
17 Koppelingshendel
18 Houder voor stekkerverbinding voer-

tuigverlichting
19 Steunwielslinger
20 Vergrendeling motorkap
21 Motorkap
22 Uitlaatgasopening
23 Hijsoog

2verzicht
Apparaat-elementen

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dieselmotor
2 Tussenkast
3 Hogedrukpomp
4 Veiligheidsblok brander
5 Uitlaat
6 Expansievat motorkoelwater
7 Onderhoudsopening watertank (links)
8 Luchtfilter
9 Typeplaatje
10 Accu
11 Chassisnr.
12 Branderblazer
13 Brandstofpomp
14 Doorloopgeiser
15 Ontstekingstrafo
16 Onderhoudsopening watertank (rechts)
17 Reinigingsmiddeltank
18 Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang
19 Reinigingsmiddelzuigslang met niveau-

voeler

20 Reinigingsmiddel-doseerapparaat
21 Opbergvak voor handspuitpistool
22 Opbergvak voor straalbuis
23 Hogedrukslang
24 HD-slangtrommel
25 Noodstopschakelaar
26 Lagedrukslangtrommel
27 Reservoir voor vloeibare ontharder
28 Reservoir voor anti-vriesmiddel
29 Vulpijp brandstoftank met zeef
30 Kogelkraan anti-vries
31 Vloeistofpeilaanduiding watertanks
32 Vlotterhouder
33 Toerentalbesturing
34 Vulopening vlotterhouder met afdek-

king/vleugelmoer
35 Vulopening voor vloeibare ontharder
36 Kogelkraan retouromschakeling
37 Schakelkast
38 Afdekplaat (rechts)
39 Afdekplaat (links)

40 Toevoerkraan watertanks
41 Aflaatkraan
42 Anti-vriesslang
43 Waterslang
44 Wateringangsfilter
45 Manometer
46 Toevoer anti-vries resp. parkeerpositie 

voor GEKA-lagedrukaansluiting
47 Terugloop anti-vries resp. parkeerposi-

tie voor hogedrukaansluiting
48 Tanksluiting
49 Bedieningsveld

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Apparaatschakelaar
3 Controlelampje voorgloeien (rood)
4 Controlelampje gereed voor gebruik 

(rood)
5 Sleutelschakelaar
6 Bedrijfsmodus Onkruidverwijdering 

(optioneel bij HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Controlelampje motorkap/noodstop 

(rood)
8 Bedrijfsomstandigheid koud/warm water

(0-100 °C)
9 Bedrijfsomstandigheid anti-vries

1 Brandstoftank (balkaanduiding)
2 Motor aan (ON) resp. motor uit (OFF)
3 Tank voor vloeibare ontharder RM110/

reinigingsmiddeltank CHEM (OK/empty)
4 Bedrijfsurenteller
5 Bedrijfsuren tot de volgende service
Tip:De aanduiding van de reinigingsmid-
deltank is alleen voorhanden, wanneer de 
reinigingsmiddeltank eenmaal tevoren als 
vol herkend werd.
Bij normaal gebruik worden op het display 
van de besturing afwisselend de volgende 
aanwijzingen getoond:
– Normale werking

– Service: Noodzakelijke onderhouds-
werken door de klantendienst (zie In-
standhouding en Onderhoud).
Als meerdere onderhoudswerken moe-
ten worden uitgevoerd, dan worden die 
na elkaar aangegeven.
Als er geen onderhoudswerken hoeven 
te worden uitgevoerd, valt deze weer-
gave weg.

– Storing: Opgetreden storing (zie Hulp 
bij Storingen).
Als sprake is van meerdere storingen, 
dan worden die na elkaar getoond.
Als er geen storingen zijn, valt deze 
weergave weg.

1 Brandstoftank (balkaanduiding)
2 Bedrijfsomstandigheid anti-vries

1 Veiligheidspal van het handspuitpistool
2 Handspuitpistool
3 Staalbuis
4 Verbindingsmoer
5 Hogedruksproeier

1 Veiligheidspal van het handspuitpistool
2 Handspuitpistool EASY!Force
3 Straalbuis EASY!Lock
4 Wartelmoer EASY!Lock
5 Hogedruksproeier
6 Druk-/volumeregeling aan het hand-

spuitpistool
7 Veiligheidshendel
8 Hendel

Bedieningsveld

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display normaal bedriMf

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display anti-vries

2

1

Handspuitpistool

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.

" VOORZICHTIG
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.

Tip: De chauffeur die het rekkende voer-
tuig op de openbare weg rijdt, moet zich er-
van verzekeren, dat hij in het bezit is van 
het hiervoor betreffende vereiste rijbewijs 
(rijbewijsklasse).
! GEVAAR
Bij het transport van de aanhanger in het 
openbare verkeer met halfvolle watertank 
kan het bij extreme stuurbewegingen of 
remsituaties tot slingeren of zelfs tot omval-
len van de aanhanger komen.
Î Watertank helemaal vullen of helemaal 

leegmaken. Niet met een halfvolle wa-
tertank bewegen.

Î Motorkap en achterklep sluiten.
Î Hoogte van de zwenkarm met het 

steunwiel op de hoogte van de aan-
hangwagenkoppeling van het trekkend 
voertuig afstellen.

Î Breektouw aan het trekkend voertuig 
bevestigen.

A Aanhangerkoppeling geopend
B Aanhangerkoppeling gesloten
Î Trekkend voertuig aankoppelen: Kop-

pelingshendel naar boven trekken 
(openen), koppelstang op de kogel zet-
ten, koppelingshendel naar beneden 
drukken (sluiten), totdat deze horizon-
taal t.o.v. de koppelstang ligt.

Î Stekkerverbinding van de voertuigver-
lichting insteken.

Î Steunwiel met de zwengel naar boven 
draaien.

Î Erop letten, dat het steunwiel in ingere-
den positie in de richting van de aan-
hanger wijst.

Î Wiggen aan de wielen verwijderen en in 
de houders steken.

Î Parkeerrem losmaken.
Î Remlichten, richtingaanwijzers, achter-

lichten en kentekenverlichting van het 
apparaat of functioneren controleren.

Î Bandenloopvlak controleren op voor-
werpen die in het profiel terechtgeko-
men zijn.

Î Toestand van de banden controleren.
Î Luchtdruk van de banden controleren, 

zie Onderhoudswerken.
Tip: Plaatselijk geldende snelheidsbeper-
kingen voor voertuigen met aanhanger in 
acht nemen en naleven.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door vallend apparaat.
– Houd de plaatselijke voorschriften voor 

ongevallenpreventie en de desbetref-
fende veiligheidsvoorschriften in acht.

– Vóór elk kraantransport moet het hijs-
toestel gecontroleerd worden op be-
schadigingen.

– Het apparaat mag alleen aan het hijs-
oog opgeheven worden.

– Hijsinrichting beveiligen tegen onbe-
doeld loskomen van de last.

– Tijdens het hijsproces geen voorwer-
pen op het toestel transporteren.

– Het apparaat mag alleen met de kraan 
getransporteerd worden door personen 
die vertrouwd zijn gemaakt met de be-
diening van de kraan.

– Niet onder de last gaan staan.
– Erop letten dat er zich in de gevarenzo-

ne van de kraan geen personen bevin-
den.

– Apparaat niet zonder toezicht aan de 
kraan laten hangen.

" WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren, 
toevoerleidingen en aansluitingen moeten 
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet 
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt 
worden.

LET OP
Om oververhitting van het apparaat te ver-
mijden, moet de opstellingsplaats voldoen-
de verlucht zijn.
LET OP
Gevaar voor storingen en schades aan het 
apparaat. Het apparaat moet bij gebruik 
horizontaal uitgericht zijn.
– Opstelplaats zo kiezen, dat de uitlaat-

gasopening niet afgedekt wordt.
Î Parkeerrem vastzetten.
Î Steunwiel met de zwengel naar bene-

den laten.
Î Breektouw van het trekkend voertuig 

losmaken.

Î Stekkerverbinding voertuigverlichting 
eruit halen en in daarvoor bestemde 
plaats aan de dissel steken.

Î Apparaat met de wiggen tegen wegrol-
len zekeren.

Î Trekkend voertuig afkoppelen.
Î Apparaat met het steunwiel horizontaal 

uitrichten.

Î Druk de vergrendeling van de voorste 
kap in. De voorste kap gaat iets open.

Î Ontgrendel de vanghaak door deze er-
uit te trekken. De voorste kap zwenkt 
automatisch naar boven.

Let er bij het sluiten op dat de vanghaak 
vastklikt.

Î Oliepeil van de motor controleren.
Apparaat niet in bedrijf nemen, als het olie-
peil gedaald is onder „MIN“.
Î Indien nodig olie navullen.

(zie Instandhouding en Onderhoud)

Î Oliepeil op het oliekijkglas van de tus-
senkast controleren

Î Indien nodig olie navullen.
(zie Instandhouding en Onderhoud)

Î Controleer het oliepeil op het oliereser-
voir of de peilstok van de hogedruk-
pomp.

Î Indien nodig olie navullen.
(zie Instandhouding en Onderhoud)

Î Vloeistofpeil van de koelvloeistof in het 
expansievat motorkoelwater bij koude 
motor controleren. Het vloeistofpeil 
moet tussen MIN en MAX liggen.

Î Zo nodig koelvloeistof bijvullen.
(zie Instandhouding en Onderhoud)

Î Anti-vriesmiddelconcentratie in het ex-
pansievat controleren.

Î Zo nodig anti-vriesmiddel bijvullen.
(zie Instandhouding en Onderhoud)

Î Luchtfilter controleren.
Î Zo nodig luchtfilter reinigen/vervangen.

(zie Instandhouding en Onderhoud)

– De vloeibare ontharder verhindert zeer 
effectief de verkalking van de verwar-
mingsslang bij het werken met kalkhou-
dend leidingwater. Deze wordt aan de 
toevoer in de vlotterhouder druppelsge-
wijs gedoseerd toegevoegd.

– De dosering is in de fabriek ingesteld op 
een gemiddelde waterhardheid.

Tip: Een proefpakket vloeibare ontharder 
wordt meegeleverd.
Î Vulopening voor vloeibare ontharder 

openen.
Î Vloeibare ontharder bijvullen.
Î Vulopening voor vloeibare ontharder 

sluiten.

2pslag

Vervoer

Gbruik aanhanger

A B

Kraantransport
VeiligheidsaanwiMzingen voor het 
kraantransport

InbedriMfstelling

Apparaat opstellen en uitrichten

Voorste kap openen/sluiten

Motor

Tussenkast

Hogedrukpomp

Koelvloeistof

Luchtfilter

Vloeibare ontharder biMvullen
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! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Alleen met dieselolie 
vullen. Ongeschikte brandstoffen, bv. ben-
zine, mogen niet gebruikt worden.
Tip: bij gebruik van biodiesel B5 (conform 
EN 14214 - Europese standaard) behoe-
ven geen bijzondere bedrijfs-. service- en 
onderhoudsbepalingen in acht genomen te 
worden.
Tip: bij gebruik van biodiesel B6 tot B20 
(conform EN 14214 - Europese standaard) 
zijn ombouwmaatregelen van de dieselmo-
tor vereist. Bovendien zijn bijzondere be-
drijfs-, service- en onderhoudsbepalingen 
in acht te nemen. Wendt u tot een bevoeg-
de Yanmar handelaar.
Î Tankdop openen.
Î Dieselolie via vulopening van de brand-

stoftank vullen.
Î Tankdop sluiten.
Î Overgelopen dieselolie afvegen.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Uitsluitend Kärcher-producten gebrui-

ken.
– In geen geval oplosmiddelen (benzine, 

aceton, verdunningsmiddel, enz.) vullen.
– Contact met de ogen en de huid vermij-

den.
– Veiligheids- en gebruiksinstructies van 

de reinigingsmiddelfabrikant in acht ne-
men.

Kärcher biedt een individueel reini-
gings- en onderhoudsmiddelgamma 
aan
Uw handelaar geeft u graag advies.
Î Reinigingsmiddelreservoir vullen / ver-

vangen.

Tip: Het apparaat is standaard met een on-
derhoudsvrije batterij uitgerust.

Let bij de omgang met accu
s absoluut op 
de volgende waarschuwingstip:

! GEVAAR
Ontploffingsgevaar! Geen werktuigen of 
dergelijk materiaal op de accu, d.w.z. op 
eindpool en batterijcelverbinder leggen.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Wonden nooit met 
lood in contact brengen. Na het werken aan 
accu's altijd de handen schoonmaken.
! GEVAAR
Bijtende vloeistof! Draag bij werkzaamhe-
den met accuzuur een zuurbestendige vei-
ligheidsbril, handschoenen en een schort.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Veiligheidsvoorschrif-
ten bij het omgaan met accu's in acht ne-
men. Gebruiksaanwijzing van de fabrikant 
van het laadtoestel in acht nemen.
Î Accu afklemmen.
Î Pluspool-leiding van het laadtoestel 

met de pluspoolaansluiting van de accu 
verbinden.

Î Minpool-leiding van het laadtoestel met 
de minpoolaansluiting van de accu ver-
binden.

Î Stekker in het stopcontact steken en 
laadtoestel inschakelen.

Î Accu met de kleinst mogelijke laad-
stroom laden.

Î Spuitstuk met handspuitpistool verbin-
den.

Î Schroefverbinding van de staalbuis 
handvast aandraaien.

Î Hogedruksproeier in wartelmoer plaat-
sen.

Î Wartelmoer monteren en vast aan-
spannen.

Î Hogedrukslang aan het handspuitpi-
stool aansluiten.

LET OP
Beschadigingsgevaar! Rol de hogedruk-
slang altijd volledig af. Deze mag hierbij 
niet onder druk staan.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
2pmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts ppn omdraaiing snel 
en veilig.

Aansluitwaarden zie Technische gegevens.
Î Waterslang van de slangtrommel afrol-

len en aan de watertoevoer (bv. water-
kraan) aansluiten.

Î Toevoerkraan watertanks openen.
Î Waterslang van de slangtrommel afrol-

len en aan de watertoevoer (bv. water-
kraan) aansluiten.

Î Watertoevoer openen.
De watertanks worden via de vlotter-
houder gevuld. Wanneer de watertanks 
gevuld zijn, sluit de vlotterklep in de 
vlotterhouder.

Î Watertoevoer sluiten.
Î waterslang van de watertoevoer halen.
Î Waterslang op de slangtrommel rollen.

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Geen brandbare 
vloeistoffen sproeien.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Gebruik het apparaat 
nooit zonder gemonteerde straalpijp. Con-
troleer de straalpijp voor elk gebruik op ste-
vigheid. De schroefverbinding van de 
straalpijp moet handvast aangespannen 
zijn.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen 
vasthouden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet 
vastgeklemd worden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.

Î Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

Î Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Sproeier vervangen.

De watervoorziening kan ofwel via een ex-
terne watervoorziening ofwel via de interne 
watertanks (2x 250 liter) geschieden.

Brandstof navullen

Reinigingsmiddel vullen

Accu

Veiligheidsvoorschriften batteriM

Instructies op de batterij en in 
de gebruiksaanwijzing in acht 
nemen!

Veiligheidsbril dragen!

Kinderen uit de buurt houden 
van zuren en accu's!

Explosiegevaar!

Vuur, vonken, open licht en ro-
ken verboden!

Gevaar van brandwonden!

Eerste hulp!

Waarschuwingstekst!

Verwijdering!

Accu niet in vuilnisbak gooien!

Accu laden

Handspuitpistool, straalbuis, 
sproeier en hogedrukslang 

monteren

Wateraansluiting

Watertanks vullen

Bediening

Handspuitpistool openen/sluiten

Sproeier vervangen

Watertoevoer
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– Stand parallel aan de rijrichting: Terug-
loopwater van de hogedrukpomp 
stroomt bij geopende overstroomklep in 
het vlotterreservoir.
2pmerking: Als het handspuitpistool 
bij deze kogelkraanstand wordt geslo-
ten, kan het apparaat vanwege een te 
hoge temperatuur na enkele minuten 
uitschakelen (zie Help bij Storingen/
ERROR 3).

– Stand dwars op de rijrichting: Terug-
loopwater van de hogedrukpomp 
stroomt bij geopende overstroomklep in 
de watertank.

Î Stel de bedieningshendel van de kogel-
kraan terugloopomschakeling parallel 
aan de rijrichting in (20L).

Î toevoerkraan watertanks sluiten.

Î Stel de bedieningshendel van de kogel-
kraan terugloopomschakeling dwars op 
de rijrichting in (500L).

Î Toevoerkraan watertanks openen.

Tip: Het apparaat kan alleen met gesloten 
motorkap gebruikt worden. Bij het openen 
van de motorkap wordt het apparaat uitge-
schakeld en brandt het controlelampje.
Tip: Tot het uiteindelijk bereiken van de be-
drijfsdruk kan het toerental van de motor op 
grond van het ontluchtingsproces varisren.
Î Noodstopschakelaar door trekken ont-

grendelen.
Î Achterklep openen.
Î Watervoorziening tot stand brengen.
Î Sleutel in sleutelschakelaar steken.
Î Alleen bij koude motor:

sleutelschakelaar voor het voorgloeien 
van de motor naar links draaien en 
vasthouden, totdat controlelampje 
voorgloeien uitgaat.

Î Sleutelschakelaar op positie �I� draai-
en. Het controlelampje gereed voor ge-
bruik brandt.
De stuurspanning wordt ingeschakeld 
en het display toont de bedrijfstoestand.

Î Sleutelschakelaar naar rechts draaien, 
totdat de motor loopt.

Î Hoofdschakelaar op werking met koud/
heet water stellen.

Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-
voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Î Handspuitpistool openen.

Î Apparaatschakelaar op 0/OFF (brander 
uit) zetten.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Î Apparaatschakelaar op gewenste ar-

beidstemperatuur (max. 100 °C) instel-
len. De brander wordt ingeschakeld.

Alleen HDS 9/50, HDS 13/35 (optioneel bij 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Tip: wanneer het toerental van de motor 
verhoogd wordt, stijgt ook de bedrijfsdruk. 
Deze kan op de manometer afgelezen wor-
den.
– Toerental verhogen:
Î hendel van de toerentalbesturing naar 

boven drukken.
– Toerental verlagen:
Î hendel van de toerentalbesturing naar 

beneden drukken.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Werkdruk en volume door draaien van 

de druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool instellen (+/-).

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Let er bij het instellen 
van de druk-/hoeveelheidsregeling op dat 
de schroefverbinding van de straalbuis niet 
loskomt.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
LET OP
Ongeschikte reinigingsmiddelen kunnen 
het apparaat en het te reinigen object be-
schadigen.
– Ter milieubescherming zuinig omsprin-

gen met reinigingsmiddelen.
– Aanbevolen dosering en instructies bij 

de reinigingsmiddelen in acht nemen.
– Er mogen uitsluitend reinigingsmidde-

len gebruikt worden die door de fabri-
kant zijn toegelaten.

– Kärcher-reinigingsmiddelen garande-
ren een storingsvrije werking. Laat u 
adviseren of vraag onze catalogus of in-
formatiebladen van de reinigingsmidde-
len aan.

Î Reinigingsmiddelzuigslang in een re-
servoir met reinigingsmiddel hangen en 
schroefdeksel vastschroeven.

Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 
gewenste concentratie stellen.

2pmerking: Om te voorkomen dat bij ge-
bruik met reinigingsmiddel en gesloten 
handspuitpistool reinigingsmiddel in het 
vlotterreservoir of de watertank terugloopt, 
moet het doseerventiel voor het reinigings-
middel worden gesloten.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20 (optie):
2pmerking: Voor het gebruik van de on-
kruidverwijdering is de aanbouwset toeren-
talsturing (optie) vereist!
Bediening volgens gebruiksaanwijzing On-
kruidverwijdering WR 20/WR 50, onder-
deelnr. 5.967-071.0!
Daarnaast moet de volgende informatie in 
acht worden genomen:
Î Druk de hendel van de toerentalsturing 

tot aan de aanslag naar beneden.
Î Stel de apparaatschakelaar op de be-

drijfsmodus �Onkruidverwijdering� in.

1 Display geeft weer TEMP LOW: Op-
warmtijd loopt (ca. 2 minuten)

2 Display geeft weer TEMP OKAY:
Î Voer de onkruidverwijdering uit.

Î Handspuitpistool sluiten.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

2pmerking: Als het handspuitpistool wordt 
gesloten, draait de motor met nullasttoe-
rental verder. Daardoor circuleert het water 
tussen vlotterreservoir en hogedrukpomp 
en wordt het verwarmd. Als de toegestane 
maximumtemperatuur (55 °C) is bereikt, 
wordt de motor door de temperatuursensor 
aan de wateringang uitgeschakeld. Na af-
koeling onder 50 °C kan het apparaat weer 
worden gebruikt.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 

„0“ stellen.
Î Apparaat bij geopend handspuitpistool 

minimum 1 minuut schoonspoelen.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar door heet water! Na 
de werking met heet water moet het appa-
raat ter afkoeling minstens twee minuten 
met koud water en met geopend pistool ge-
bruikt worden.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Motor nooit met 
volle belasting bij een geopend handspuit-
pistool uitzetten.
Î Apparaatschakelaar op 0/OFF (brander 

uit) zetten.
Î Handspuitpistool sluiten.

Motor draait op nullasttoerental.
Î Sleutelschakelaar op positie �0� draai-

en. Het controlelampje gereed voor ge-
bruik gaat uit.
De stuurspanning wordt uitgeschakeld 
en het display gaat uit.

Î Bij externe watervoorziening: watertoe-
voer sluiten.

Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukvrij is.

Î Handspuitpistool met veiligheidspal be-
veiligen tegen onbedoeld openen.

Î Bij externe watervoorziening: Water-
slang van de watertoevoer halen en wa-
terslang op de slangtrommel oprollen.

Î Hogedrukslang op de slangtrommel rol-
len.

Ter bescherming tegen vorstschades moet 
het apparaat met anti-vriesmiddel doorge-
spoeld worden.
Tip: in de handel verkrijgbaar anti-vries-
middel voor auto
s op basis van glycol ge-
bruiken.
Instructie: Behandelingsvoorschriften van 
de fabrikant van het antivriesmiddel in acht 
nemen.
Daardoor wordt ook een bepaalde corro-
siebescherming bereikt.

Kogelkraan terugloopomschakeling

Externe watertoevoer

Interne watertoevoer

Apparaat inschakelen

Werken met koud water

Werken met heet water

Toerentalbesturing

Werkdruk en volume instellen

Werking met reinigingsmiddel

2nkruidverwiMdering

Werking onderbreken

Na werking met reinigingsmiddel

Apparaat uitschakelen

Vorstbescherming
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Î Koelcirculatie van de motor op voldoen-
de anti-vries controleren, indien nodig, 
anti-vriesmiddel bijvullen.

Î Zie onderhoudswerken �Koelvloeistof 
controleren en bijvullen�.

Î Wanneer het apparaat bij hevige vorst 
meerdere weken niet gebruikt wordt, de 
accu uitbouwen en op een vorstvrije 
plaats bewaren.

Î Bij externe watervoorziening: water-
slang van de watertoevoer halen.

Î Apparaatschakelaar op 0/OFF (brander 
uit) zetten.

Î Apparaat drukloos maken.
Î Apparaatschakelaar op bedrijfsomstan-

digheid �Bescherming tegen vorst� zet-
ten.

Î Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
Reinigingsmiddeldoseerklep op maxi-
mum zetten. Reinigingsmiddelzuig-
slang uit het reinigingsmiddelreservoir 
trekken en zo wegleggen, dat hij leeg-
gezogen kan worden.

Î Toevoerkraan watertanks en aflaat-
kraan openen, om apparaat volledig te 
ledigen. De vloeistofpeilaanduiding van 
de watertanks zinkt helemaal.

Î Toevoerkraan watertanks en aflaat-
kraan sluiten.

Î Handspuitpistool van de hogedrukslang 
halen.

Î Hogedrukslang aan toevoer anti-vries 
aansluiten.

Î Waterslang aan terugloop anti-vries 
aansluiten.

Î Anti-vriesvloeistof in het anti-vriesmid-
delreservoir doen. Mengverhouding 
water/anti-vries volgens opgaven van 
de fabrikant van het anti-vriesmiddel 
kiezen.

Î Anti-vriesmiddelconcentratie met in de 
handel verkrijgbare anti-vriestester 
controleren en zo nodig aanpassen.

Î Vulopening van de vlotterhouder ope-
nen. Daarvoor vleugelmoer losdraaien 
en afdekking naar links schuiven.

Î 20 Liter anti-vriesmiddel in de vlotter-
houder doen en vulopening sluiten.

Î Bedieningshendel van de kogelkraan 
anti-vries verticaal zetten.

Î Stel de bedieningshendel van de kogel-
kraan terugloopomschakeling parallel 
aan de rijrichting in (20L).

Î Alleen bij koude motor:
sleutelschakelaar voor het voorgloeien 
van de motor naar links draaien en 
vasthouden, totdat controlelampje 
voorgloeien uitgaat.

Î Sleutelschakelaar op positie �I� draai-
en. Het controlelampje gereed voor ge-
bruik brandt.
De stuurspanning wordt ingeschakeld 
en het display toont de bedrijfstoestand 
�Anti-vries�.

Î Sleutelschakelaar naar rechts draaien, 
totdat de motor loopt.
De anti-vriesvloeistof wordt in de circu-
latie door het apparaat gepompt.

Î Restwater via anti-vriesslang in het 
anti-vriesmiddelreservoir leiden.

Î Zodra anti-vriesmiddel uit de anti-vries-
slang komt, bedieningshendel van de 
kogelkraan horizontaal zetten en 5 se-
condes wachten.

Î Motor uitschakelen.
Î Apparaatschakelaar op 0/OFF (brander 

uit) zetten.

Tip: voor het gebruik moet de anti-vries-
vloeistof uit het hogedruksysteem terug in 
het anti-vriesmiddelreservoir gepompt wor-
den.
Î Bedieningshendel van de kogelkraan 

anti-vries verticaal zetten.
Î Hogedrukslang aan toevoer anti-vries 

aansluiten.
Î Waterslang aan terugloop anti-vries 

aansluiten.
Î Vulopening van de vlotterhouder ope-

nen. Daarvoor vleugelmoer losdraaien 
en afdekking naar links schuiven.

Î 20 Liter vers water in de vlotterhouder 
doen en vulopening sluiten.

Î Apparaatschakelaar op bedrijfsomstan-
digheid �Bescherming tegen vorst� zet-
ten.

Î Alleen bij koude motor:
sleutelschakelaar voor het voorgloeien 
van de motor naar links draaien en 
vasthouden, totdat controlelampje 
voorgloeien uitgaat.

Î Sleutelschakelaar op positie �I� draai-
en. Het controlelampje gereed voor ge-
bruik brandt.
De stuurspanning wordt ingeschakeld 
en het display toont de bedrijfstoestand 
�Anti-vries�.

Î Sleutelschakelaar naar rechts draaien, 
totdat de motor loopt.
De anti-vriesvloeistof wordt met vers 
water uit de vlotterhouder naar het anti-
vriesmiddelreservoir getransporteerd.

Î Spoelen ca. 2 minuten uitvoeren, totdat 
het anti-vriesmiddelreservoir gevuld is.

Î Motor uitschakelen.
Î Apparaatschakelaar op 0/OFF (brander 

uit) zetten.

Anti-vries motor

Bescherming tegen vorst batteriM

Anti-vriesspoeling in de circulatie 
(hogedrukpomp)

Anti-vriesmiddel uit het 
hogedruksysteem pompen
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1 Vulopening motorolie (boven)
2 Vulopening motorolie (aan de zijkant)
3 Oliepeilstok (motor)
4 Oliefilter (motor)
5 Olieaflaatschroef motor
6 Waterafscheider
7 Brandstoffilter
8 Vulopening versnellingsbakolie incl. 

ontluchting

9 Olieaftapschroef tussenkast
10 Kijkglas olie tussenkast
11 Olieaflaatschroef pomp
12 Oliereservoir
13 Anti-vriesspoelklep
14 Drukschakelaar
15 Overstroomklep
16 Veiligheidsblok brander
17 Pompvoorfilter

18 Controlevenster
19 Reinigingsmiddelingang
20 Oliepeilstok (pomp)
21 Brandstoffilter
22 Startmotor
23 Dynamo
24 Vuiluitlaat op het luchtfilter
25 Luchtfilter
26 Luchtfilterinzet

2nderhoud

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20

86 NL



     - 11

1 Reservoir voor anti-vriesmiddel
2 Reservoir voor vloeibare ontharder
3 Watertoevoer
4 Lagedrukslangtrommel
5 Wateringangsfilter
6 Kogelkraan anti-vries
7 Vlotterhouder
8 Watertekortbeveiliging
9 Toevoerkraan watertanks
10 Watertank
11 Kogelkraan retouromschakeling
12 Pompvoorfilter
13 Hogedrukpomp
14 Overstroomklep
15 Drukschakelaar
16 Terugslagklep
17 Veiligheidsventiel
18 Debietschakelaar
19 Doorloopgeiser
20 Temperatuurvoeler brander
21 HD-slangtrommel
22 Hogedruk-uitgang
23 Terugvoerleiding anti-vries
24 Aflaatkraan
25 Temperatuurvoeler wateringang
26 Warmtewisselaar
27 Tussenkast
28 Dieselmotor
29 Manometer
30 Temperatuurvoeler koelwater
31 Reinigingsmiddelmagneetklep
32 Reinigingsmiddel-doseerapparaat
33 Reinigingsmiddeltank

1 Aard van de klantendienst
2 Klantendienst sinds 210 bedrijfsuren al-

lang aan de beurt

Stroomschema

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display klantendienst

Aard van de klantendienst
Branderservice

Motorservice

Pompservice

Handspuitpistoolservice

-210h

2

1

610.8
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2nderhoudsintervallen
TiMdstip Handeling door wie
Voor iedere rit Verlichting controleren. Bediener

Controleer de bandenspanning en -toestand. Bediener
Dagelijks Controleer het oliepeil op het oliereservoir of de peilstok van de hogedrukpomp en vul in-

dien nodig olie bij.
LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van melkachtige olie onmiddellijk contact op met de 
Kärcher-klantenservice.

Bediener

Algemene visuele controle van het apparaat. Bediener
Controleer het wateringangsfilter en reinig het indien nodig. Bediener
Controleer het pompvoorfilter en reinig het indien nodig. Bediener
Oliepeil van de motor controleren, zo nodig olie bijvullen. Bediener
Oliepeil van de tussenkast controleren, zo nodig olie bijvullen. Bediener
Brandstoffilter van de motor controleren, zo nodig klantendienst op de hoogte brengen. Bediener
Waterafscheider van de motor controleren, zo nodig klantendienst op de hoogte brengen. Bediener
Stand van koelvloeistof in het expansievat controleren, zo nodig koelvloeistof bijvullen. Bediener
Brandstoffilter controleren, zo nodig klantendienst op de hoogte brengen. Bediener
Filter op de reinigingsmiddelzuigslang controleren, zo nodig reinigen. Bediener
Leidingsysteem op lekken controleren. Bediener

Eenmalig na de eerste 50 
bedrijfsuren

V-snaarspanning van de ventilator controleren, zo nodig naspannen. Bediener
Olie in de motor vervangen. Klantendienst
Oliefilterelement van de motor vervangen. Klantendienst
Olie in de hogedrukpomp vervangen. Klantendienst

Om de 50 bedrijfsuren Batterij controleren. Bediener
Om de 200 bedrijfsuren Luchtfilter resp. luchtfilterelement controleren, zo nodig reinigen. Bediener

V-snaarspanning van de ventilator controleren, zo nodig naspannen. Bediener
Controleer de tussenkast op lekkage. Klantendienst
Zeef op de vulpijp van de brandstoftank reinigen. Klantendienst
Olie in de motor vervangen. Klantendienst
Oliefilterelement van de motor vervangen. Klantendienst
Onderhoudswerken conform onderhoudsplan uitvoeren. Klantendienst

Om de 400 bedrijfsuren Luchtfilterinzet vervangen. Bediener
Brandstoffilter controleren, zo nodig vervangen. Klantendienst
Onderhoudswerken conform onderhoudsplan uitvoeren. Klantendienst

Om de 600 bedrijfsuren of 
jaarlijks

Olie in de hogedrukpomp vervangen. Klantendienst

Om de 600 bedrijfsuren Oplooprem aan de dissel smeren. Bediener
Onderhoudswerken conform onderhoudsplan uitvoeren. Klantendienst

Om de 800 bedrijfsuren Motor van ventilator op functioneren controleren, zo nodig glijcontacten (koolborstels) ver-
vangen.

Klantendienst

Om de 1000 bedrijfsuren 
of jaarlijks

Koelvloeistof vervangen. Klantendienst

Om de 1000 bedrijfsuren Olie in de tussenaandrijving verversen. Klantendienst
V-snaar van de ventilator vervangen. Klantendienst
Klepspeling van de cilinderkop van de motor controleren, zo nodig instellen. bevoegde Yan-

mar handelaar
Om de 1600 bedrijfsuren Inspuitstukken van de motor controleren, zo nodig reinigen. bevoegde Yan-

mar handelaar
Ontluchting van de krukkastbehuizing van de motor controleren, zo nodig reinigen. bevoegde Yan-

mar handelaar
Om de 2000 bedrijfsuren 
of om de 2 jaar

Brandstofslangen van de motor vervangen. bevoegde Yan-
mar handelaar

Koelsysteemslangen van de motor vervangen. bevoegde Yan-
mar handelaar

Om de 2000 bedrijfsuren Kleppen en klepzittingen van de cilinderkop van de motor controleren, zo nodig leppen. bevoegde Yan-
mar handelaar
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! GEVAAR
Voor alle werken aan het apparaat sleutel-
schakelaar uitschakelen en sleutel eraf 
trekken.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel door elektrische schok! 
Geen metalen voorwerpen op dynamo of 
startmotor leggen.
! GEVAAR
Ontploffingsgevaar! Geen werktuigen of 
dergelijk materiaal op de accu, d.w.z. op 
eindpool en batterijcelverbinder leggen.
Î Apparaat laten afkoelen.

Î Demonteer het wateringangsfilter en 
verwijder de filterinzet.

Î Filterinzet met schoon water of pers-
lucht reinigen.

Î In omgekeerde volgorde weer in elkaar 
zetten.

Î Apparaat drukloos maken.
Î Demonteer het pompvoorfilter en ver-

wijder de filterinzet.
Î Filterinzet met schoon water of pers-

lucht reinigen.
Î In omgekeerde volgorde weer in elkaar 

zetten.

Î Schroefdeksel van de reinigingsmiddel-
zuigslang eruit draaien.

Î Reinigingsmiddel-zuigslang uittrekken.
Î Filter in water reinigen en opnieuw 

plaatsen.

AanwiMzing: De hoeveelheid vloeistof tus-
sen de MIN- en MAX-markering op de olie-
pijlstok bedraagt 1,6 liter.
Î Oliepeilstok eruit trekken, afvegen en 

weer insteken.
Î Oliepeilstok nog een keer eruit trekken 

en het oliepeil controleren.
Het oliepeil is in orde, wanneer het zich 
binnen de markering op de oliepeilstok 
bevindt.

Î Ligt het oliepeil onder de markering op 
de oliepeilstok, het deksel van de vul-
opening openen en verse olie erbij 
doen.

Î Vijf minuten wachten, totdat de motor-
olie zich in het oliecarter verzameld 
heeft.

Î Oliepeil controleren, zoals boven be-
schreven.

Î Dit proces, indien nodig, zo vaak herha-
len, totdat het oliepeil zich binnen de 
markering op de oliepeilstok bevindt.

Î Na de controle de oliepeilstok erin 
schuiven en het deksel van de vulope-
ning sluiten.

Instructie: Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2liesoort zie Technische Gegevens.

Î Oliepeil op het oliekijkglas van de tus-
senkast controleren
Het oliepeil is in orde, wanneer het zich 
in het midden van het oliekijkglas be-
vindt.

Î Wanneer het oliepeil onder het midden 
van het oliekijkglas ligt, deksel van de 
vulopening openen en verse versnel-
lingsbakolie erin doen.

Î Vulopening sluiten.
Instructie: Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2liesoort zie Technische Gegevens.

Alleen HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Oliepeil op het oliereservoir van de ho-

gedrukpomp controleren.
Het oliepeil is in orde, wanneer het zich 
tussen de MIN- en MAX-markering be-
vindt.

Î Wanneer het oliepeil onder de MIN-
markering ligt, deksel van oliereservoir 
openen en verse olie bijvullen.

Î Deksel van oliereservoir sluiten.
Instructie: Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2liesoort zie Technische Gegevens.

Alleen HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Draai de oliepeilstok eruit, veeg deze af 

en schuif de peilstok er weer in.
Î Draai de oliepeilstok er opnieuw uit en 

controleer het oliepeil.
Het oliepeil is in orde, wanneer het zich 
binnen de markering op de oliepeilstok 
bevindt.

Î Ligt het oliepeil onder de markering op 
de oliepeilstok, dan moet verse olie 
worden bijgevuld.

Î Draai de oliepeilstok erin.
Instructie: Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2liesoort zie Technische Gegevens.

" VOORZICHTIG
Op het gebruikte anti-vriesmiddel letten. 
Het mengsel kan een chemische reactie 
veroorzaken en er kunnen schadelijke sub-
stanties ontstaan. Verschillende anti-vries-
middelsoorten niet mengen.
" WAARSCHUWING
De motor kan bij gebrek aan koelvloeistof 
oververhit raken. De motor dan direct afzet-
ten en laten afkoelen.
" WAARSCHUWING
Wanneer de motor zo erg oververhit is, dat 
er waterdamp uitkomt, motor direct afzet-
ten en een veilige afstand tot de motor be-
waren, totdat de druk gereduceerd is. 
" WAARSCHUWING
Kans op brandwonden! Nooit de deksel 
van het expansievat motorkoelwater bij be-
drijfstemperatuur openen. Het reservoir 
staat onder druk.
Î Deksel van het expansievat motorkoel-

water openen, vers zuiver water en juis-
te anti-vriesmiddel tot aan het Max-
merkteken bijvullen.

Tip: voor grove reiniging van het luchtfilter 
als volgt te werk gaan: opvangreservoir on-
der de vuiluitlaat houden en vuiluitlaat be-
dienen.
Tip: erg vervuilde of defecte filterelemen-
ten moeten principieel vernieuwd worden.
Î Veerspanbeugel losmaken, deksel af-

nemen en stofafzetsels verwijderen.
Î Filterelement wegnemen.
Î Filterelement van binnen met perslucht 

(max. 2 bar) uitblazen.
Î Luchtfilterbehuizing van binnen met 

een doek reinigen.
Î Filterelement in de luchtfilterbehuizing 

zetten.
Î Deksel aanbrengen en met de veer-

spanbeugel bevestigen.

2nderhoudswerkzaamheden

Wateringangsfilter reinigen

Pompvoorfilter reinigen

Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang 
reinigen

2liepeil van de motor controleren en 
motorolie biMvullen

2liepeil van de tussenkast controleren 
en versnellingsbakolie biMvullen.

2liepeil op het oliereservoir van de 
hogedrukpomp controleren en olie 
biMvullen

2liepeil op de oliepeilstok van de 
hogedrukpomp controleren en olie 
biMvullen

Koelvloeistof controleren en biMvullen

Luchtfilter reinigen/vervangen
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1 Bevestigingsschroeven dynamo
2 V-snaar
3 Snaarspanning ca. 7--9 mm
Tip: het kan tot oververhitting van de motor 
of tot onvoldoende batterijlading leiden, 
wanneer de V-snaar niet voldoende ge-
spannen is.
Î Motor afzetten en sleutel van de sleutel-

schakelaar trekken.
Î Voor de controle van de v-snaarspan-

ning de riem tussen de riemschijven 
met de duim indrukken.

Tip: de V-snaar moet ca. 7-9 mm ingedrukt 
kunnen worden.
Tip: beschadigde V-snaren principieel ver-
vangen.

Î Aan beide smeernippels (pijlen) met 
een in de handel verkrijgbare vetspuit 
het passende vet inpersen.

Î Apparaat op een egaal oppervlak neer-
zetten.

Î Luchtdrukapparaat aansluiten op het 
bandventiel.

Î Luchtdruk controleren en indien nodig 
druk bijstellen.

! GEVAAR
Bij reparatiewerkzaamheden op publieke 
wegen in het gevarenbereik van doorstro-
mend verkeer waarschuwingskleding dra-
gen.
Î Apparaat op een egaal oppervlak neer-

zetten.
Î Ondergrond controleren op stabiliteit. 

Apparaat nog extra vastzetten met een 
blok achter de wielen� dit om wegrollen 
te vermijden.

Î Parkeerrem vastzetten.
Banden controleren
Î Bandenloopvlak controleren op voor-

werpen die in het profiel terechtgeko-
men zijn.

Î Voorwerpen verwijderen.
Î Geschikt, in de handel gebruikelijk ban-

denreparatiemiddel gebruiken.
Instructie: De aanbevelingen van de des-
betreffende fabrikant opvolgen. Verderrij-
den is met inachtneming van de opgaven 
van de fabrikant van het product mogelijk. 
Vervanging van band of wiel zo spoedig 
mogelijk laten uitvoeren.

Î Krik aan het daartoe gesigende beves-
tigingspunt aanbrengen.

Î Wielbouten losmaken.
Î Apparaat met de krik opheffen.
Î Wielbouten eruit draaien.
Î Wiel wegnemen.
Î Reservewiel plaatsen.
Î Wielbouten aanbrengen.
Î Apparaat met de krik laten zakken.
Î Wielbouten kruiselings vastschroeven.

Tip: bij de levering zit geen krik.
Instructie: Geschikte in de handel verkrijg-
bare krik gebruiken.

! GEVAAR
Voor alle werken aan het apparaat sleutel-
schakelaar uitschakelen en sleutel eraf 
trekken.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel door elektrische schok! 
Geen metalen voorwerpen op dynamo of 
startmotor leggen.
! GEVAAR
Ontploffingsgevaar! Geen werktuigen of 
dergelijk materiaal op de accu, d.w.z. op 
eindpool en batterijcelverbinder leggen.
Î Apparaat laten afkoelen.

1 Storingsnr.
2 Motor uit (OFF)

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

V-snaar ventilator controleren

2plooprem van de dissel smeren

Bandenluchtdruk controleren

Bandenspanning

Band verwisselen

Aanhaalmoment 110-120 Nm

Hulp biM storingen

Display storing

Klantenservice

2

1ERROR
4
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Storingen met weergave op het display
Displayweergave MogeliMke oorzaak 2plossing door wie
ERROR 1
Laadstroom

Spanning V-snaar van de ventilator te gering. V-snaar van de ventilator naspannen. Bediener
Dynamo defect. Dynamo controleren, zo nodig vervangen. Klantendienst
Laadstroombewaking defect. Bedrading + relais K9 controleren. Klantendienst

ERROR 3
Temperatuur waterin-
gang resp. koelwater

Watertemperatuur in de vlotterhouder door 
circulatiebedrijf te hoog.

– Water laten afkoelen resp. aflaten.
– Stel de bedieningshendel van de kogelkraan 

terugloopomschakeling dwars op de rijrich-
ting in (500L).

Bediener

Temperatuurvoeler wateringang heeft appa-
raat uitgeschakeld.

Apparaat uitschakelen en weer inschakelen. 
Wanneer de storing herhaaldelijk optreedt, 
klantendienst op de hoogte brengen.

Bediener

Temperatuurvoeler wateringang defect. Temperatuurvoeler vervangen. Klantendienst
Peil koelvloeistof te laag. Koelvloeistof in expansievat bijvullen. Bediener
Spanning V-snaar van de ventilator te gering. V-snaar van de ventilator naspannen. Bediener
Temperatuur koelwater van de motor defect. Temperatuurvoeler vervangen. Klantendienst

ERROR 4
Watertekort

Externe watervoorziening: Wateraanvoerdruk 
te gering.

Wateraanvoer controleren. Bediener

Interne watervoorziening: watertanks leeg. Watertanks vullen Bediener
Zekering tegen tekort aan water in de vlotter-
houder defect.

Zekering tegen tekort aan water vervangen. Klantendienst

Wateringangsfilter verontreinigd. Reinig het wateringangsfilter. Bediener
Waterslang lek of geknikt. Waterslang vervangen. Klantendienst
Vlotterklep in de vlotterhouder vervuild. Vlotterklep reinigen. Klantendienst
Vlotterklep in de vlotterhouder klemt resp. is 
defect.

Vlotterklep repareren resp. vervangen. Klantendienst

ERROR 5
Doorstroomschake-
laar/drukschakelaar

Debietschakelaar defect Debietschakelaar vervangen Klantendienst
Drukschakelaar defect. Drukschakelaar vervangen. Klantendienst
Overstroomklep defect Vervang de overstroomklep. Klantendienst
Terugslagklep in de overstroomklep defect. Terugslagklep vervangen. Klantendienst
Pompvoorfilter verontreinigd. Reinig het pompvoorfilter. Bediener

ERROR 6
Brandstofvoeler

Brandstofreservoir leeg. Brandstof bijvullen. Bediener
Vlotter van de brandstofvoeler zit beklemd. Vlotter controleren Klantendienst
Brandstofvoeler defect. Brandstofvoeler vervangen. Klantendienst

ERROR 7
Motoroliedruk

Oliepeil in de motor te laag. Motorolie bijvullen. Bediener
Olie in de motor heeft verkeerde viscositeit-
klasse.

Oliewissel uitvoeren. Klantendienst

Oliedrukschakelaar van de motor defect. Oliedrukschakelaar vervangen. Klantendienst
Motorproblemen Motor controleren. Klantendienst

ERROR 9*
Uitlaatgastemperatuur

Uitlaatgastemperatuurbegrenzer in werking 
getreden en de brander uitgeschakeld.

Apparaat uitschakelen, laten afkoelen en weer 
inschakelen. Wanneer de storing herhaaldelijk 
optreedt, klantendienst op de hoogte brengen.

Bediener

Uitlaatgastemperatuurbegrenzer defect. Uitlaatgastemperatuurbegrenzer vervangen. Klantendienst
Brander verkeerd ingesteld. Brander instellen. Klantendienst
Heetwaterslang roet of verkalkt. Heetwaterslang van roet ontdoen en ontkalken. Klantendienst

ERROR 10*
Temperatuur brander

Temperatuurvoeler brander (NTC) heeft 
brander uitgeschakeld.

Apparaat uitschakelen en weer inschakelen. 
Wanneer de storing herhaaldelijk optreedt, 
klantendienst op de hoogte brengen.

Bediener

Temperatuurvoeler brander defect. Temperatuurvoeler vervangen. Klantendienst
ERROR 11*
Vlamvoeler (geen 
vlam)

Verstuiverhouder vervuild. Verstuiverhouder reinigen. Klantendienst
Ontstekingselektroden verkeerd ingesteld of 
vuil.

Ontstekingselektroden juist instellen of reinigen. Klantendienst

Fotocel van de vlambewaking defect. Fotocel vervangen. Klantendienst
Brandstofpomp defect. Brandstofpomp vervangen. Klantendienst
Magneetklep brandstof defect. Vervang de magneetklep. Klantendienst
Brandstoffilter verstopt. Brandstoffilter vervangen. Klantendienst
Onstekingstrafo defect Ontstekingstrafo vervangen. Klantendienst

ERROR 12*
Vlamvoeler (vlam gaat 
niet uit)

Fotocel van de vlambewaking defect. Fotocel vervangen. Klantendienst
Brander vol roet, �gloeit� na. Brander roetvrij laten maken. Klantendienst

ERROR 14
Uitschakeling na 45 
minuten durende pau-
ze.

Tijd gereed voor gebruik van 45 minuten 
overschreden.

Apparaat uit- en opnieuw inschakelen. Bediener

ERROR 15
Uitschakeling na 45 
minuten continubedrijf

Tijd gereed voor gebruik van 45 minuten 
overschreden.

Apparaat uit- en opnieuw inschakelen. Bediener

* Reinigingen met koud water is mogelijk.
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Storingen zonder weergave op het display
Storing MogeliMke oorzaak 2plossing door wie
Apparaat stopt, displayaan-
duiding gaat uit

Zekering doorgebrand. Zekering vervangen. Bediener
Geen stroomvoorziening op de inverter 
door onder- of overspanning van de batte-
rij.

Batterij controleren, indien nodig laden. Bediener

Inverter defect. Inverter vervangen. Klantendienst
Geen displayaanduiding na 
het inschakelen

Batterij leeg. Accu laden. Bediener
Zekering doorgebrand. Zekering vervangen. Bediener
Motorkap open. Motorkap sluiten. Bediener
Op de noodstopschakelaar gedrukt. Noodstopschakelaar door trekken ont-

grendelen.
Bediener

Geen stroomvoorziening op de inverter 
door onder- of overspanning van de batte-
rij.

Batterij controleren, indien nodig laden. Bediener

Inverter defect. Inverter vervangen. Klantendienst
Motor start niet of gaat di-
rect weer uit

Klantendienst contacteren.

Arbeidsdruk schommelt Lek in het aanzuigkanaal van de hoge-
drukpomp.

Leidingsysteem controleren. Klantendienst

Kleppen versleten. Kleppen vervangen. Klantendienst
Brander verroet Brander verkeerd ingesteld of vervuild. Brander instellen of reinigen. Klantendienst

Magneetklep brandstof defect. Dieselolie 
drupt na.

Magneetklep controleren, eventueel spoel 
of magneetklep vervangen.

Klantendienst

Witte rook uit brander Geen ontstekingsvonk voorhanden (door 
kijkglas in deksel van de brander te zien).

Klantendienst contacteren. Bediener

Condenswater in verstuiverhouder. Verstuiverhouder controleren, reinigen. Klantendienst
Brandstofdruk te laag. Brandstofpomp controleren. Klantendienst

Controlelampje motorkap/
noodstop brandt.

Motorkap werd tijdens het gebruik ge-
opend.

Motorkap sluiten. Bediener

Veiligheidsschakelaar motorkap defect. Veiligheidsschakelaar controleren. Klantendienst
Op de noodstopschakelaar gedrukt. Noodstopschakelaar door trekken ont-

grendelen.
Bediener

Water drupt vanonder uit 
apparaat

Hogedrukpomp lek. Instructie: Toegelaten zijn 3 druppels/mi-
nuut.
Bij sterkere ondichtheid het apparaat door 
de klantendienst laten controleren.

Klantendienst

Apparaat bouwt geen druk 
meer op

Sproeier verstopt/uitgewassen. Sproeier reinigen/vervangen. Bediener
Bedrijfstoerental van de motor te laag. Bedrijfstoerental van de motor controleren. Klantendienst
Alleen HDS 9/50, HDS 13/35 (optioneel bij 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Toerentalbesturing defect.

Toerentalbesturing controleren. Klantendienst

Veiligheidsventiel lekt. Controleer de instelling, zonodig door 
nieuwe afdichting vervangen.

Klantendienst

Toeloopleidingen naar de pomp lek of ver-
stopt.

Alle toevoerleidingen naar de pomp con-
troleren.

Klantendienst

Hogedrukpomp klopt Toeloopleidingen naar de pomp lek. Alle toevoerleidingen naar de pomp con-
troleren.

Klantendienst

Alleen HDS 13/20, HDS 
17/20:
Onvoldoende of geen aan-
voer van reinigingsmiddel

Reinigingsmiddel-doseerapparaat is ge-
sloten of ondicht/verstopt

Reinigingsmiddel-doseerapparaat ope-
nen of controleren/reinigen.

Bediener

Reinigingsmiddel-zuigslang met filter on-
dicht of verstopt

Reinigingsmiddel-zuigslang met filter con-
troleren/reinigen.

Bediener

Reinigingsmiddelmagneetklep lek of ver-
stopt.

Reinigingsmiddelmagneetklep controle-
ren, reinigen.

Klantendienst

Elektronica of reinigingsmiddelmagneet-
klep defect.

Elektronica of reinigingsmiddelmagneet-
klep vervangen.

Klantendienst

Overstroomventiel gaat bij 
een geopend handspuitpi-
stool steeds open / dicht

Sproeikop verstopt Sproeikop reinigen. Bediener
Kalkaanslag in het apparaat Apparaat ontkalken. Klantendienst
Overstroomklep defect Vervang de overstroomklep. Klantendienst
Schakelpunt van de overstroomklep is in 
een verkeerde positie gekomen.

Overstroomklep instellen. Klantendienst
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In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.957-595

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.524-xxx
Van toepassing ziMnde EU-richtliMnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2000/14/EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HDS 13/20
Gemeten: 97
Gegaran-
deerd:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Gemeten: 100
Gegaran-
deerd:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technische gegevens
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Toevoerdruk MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Capaciteit
Volume water l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Werkdruk water (met stan-
daardsproeier)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. bedrijfsoverdruk (veiligheids-
klep)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Vermogen aandrijfmotor kW 15,5 15 9 11
Toerental motor 1/min 3100 3300 2700 3300
Accu V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Werktemperatuur heet water °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Brandervermogen kW 65 97 105 105
Maximaal brandstofverbruik bij 
werken met heet water

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Brandstofverbruik bij werken met 
koud water

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Reactiedruk van het handspuitpi-
stool (max.)

N 79 96 72 94

Sproeiergrootte van de stan-
daardsproeier

-- 030 051 075 090

BedriMfsstoffen
Brandstof -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Hoeveelheid olie, tussenkast l 0,35 0,35 0,35 0,35
Oliesoort, tussenkast -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Oliehoeveelheid, pomp l 1,3 1,3 1,3 1,3
Oliesoort, pomp -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Hoeveelheid olie, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Oliesoort, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Gewicht zonder aandrijfstoffen kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Gewicht met werkstoffen en stan-
daard accessoires

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Toegestane aslast kg 1600 1600 1600 1600
Max. toegelaten verticale belasting kg 100 100 100 100
Toelaatbaar totaalgewicht kg 1600 1600 1600 1600
Brandstofreservoir l 100 100 100 100
Watertank l 500 500 500 500
Inhoud koelsysteem l 5 5 5 5
Reservoir voor vloeibare ontharder l 1 1 1 1
Reservoir voor anti-vriesmiddel l 20 20 20 20
Reinigingsmiddeltank l -- -- 20 20
Bandenuitrusting -- Typegoedkeuring conform ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 of ECE R 109 en aanvul-

lend ECE R 117
Grootte van de band -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Belastingsindex -- 104 104 104 104
Snelheidsindex -- N N N N
Wielgrootte/velgtype -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Wielbolling -- 30 30 30 30
Bandenspanning MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Remsysteem -- Oplooprem Oplooprem Oplooprem Oplooprem
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 82 82 80 82
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onvei-
ligheid KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool/straalbuis m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Onzekerheid K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

act~e de acuerdo a sus indicaciones y 
guirdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– £Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daxos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrari informaciyn actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

! PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.

" ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
" PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

Nota: Sylo para Alemania: El aparato sylo 
es apto para el uso myvil (no estacionario).
– El aparato se utiliza especialmente 

donde no se dispone de una conexiyn 
elpctrica y se debe trabajar con agua 
caliente.

– Limpieza de: Miquinas, vehtculos, edi-
ficios, herramientas, fachadas, terra-
zas, herramientas de jardtn, etc.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

Requisitos para la calidad del agua:
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato y los accesorios.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

! PELIGRO
– ¡Peligro de intoxicación! No use el apa-

rato en espacios cerrados.
– No almacenar verter ni utilizar el gasó-

leo cerca de llamas abiertas o de equi-
pos tales como hornos, calderas, ca-
lentadores de agua etc. que tienen una 
llama inflamable o pueden generar 
chispas.

– No rellenar nunca el depósito de com-
bustible en exceso.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

– El dispositivo calefactor del aparato es 
una instalación calefactora. Las instala-
ciones calefactoras deben revisarse re-
gularmente según las normativas na-
cionales correspondientes.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

! PELIGRO
Peligro de accidentes En vehículos con au-
torización para 100 km/h: Los neumáticos 
no pueden tener más de seis años. En 
caso de daños, abolladuras/griegas en la 
pared lateral, desprendimientos del perfil..., 
los neumáticos se deben cambiar inmedia-
tamente.

Ëndice de contenidos
Protecciyn del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro  . . . . . . . . . . ES 1
Stmbolos en el aparato . . . . . . ES 1
Uso previsto. . . . . . . . . . . . . . . ES 1
Indicaciones de seguridad. . . . ES 1
Funciyn . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Dispositivos de seguridad . . . . ES 2
Resumen . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 3
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 6
Transporte . . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Puesta en marcha . . . . . . . . . . ES 6
Manejo. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Cuidados y mantenimiento  . . . ES 10
Ayuda en caso de averta. . . . . ES 14
Garantta. . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 18
Accesorios y piezas de repuestoES 18
Declaraciyn UE de conformidadES 18
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Protecciyn del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura dompstica y entrpgue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peraciyn.
Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que debertan ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de batertas, 
aceites y materias semejantes 
con el medio ambiente. Por este 
motivo, entregue los aparatos 
usados en los puntos de recogi-
da previstos para su reciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina daxen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no daxe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro

Stmbolos en el aparato

¡Peligro por descarga eléctri-
ca!
Sólo electricistas cualificados o 
personal autorizado pueden 
realizar trabajos en los compo-
nentes de la instalación.
¡Riesgo de quemaduras por su-
perficies calientes!

¡Aviso de peligro de contusio-
nes!

Peligro de daños oculares y au-
ditivos. ¡Usar protección ocular 
y para el oído!

Uso previsto

Las aguas residuales que contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalizaciyn. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sylo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad elpctrica * Conductividad 

agua fresca 
+1200 µS/cm

sustancias que se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias que se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Mixito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentaciyn 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Indicaciones de seguridad

General

Equipo de neumiticos
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! PELIGRO
Peligro de lesiones
– Utilice sólo mangueras de alta presión 

originales.
– La manguera de alta presión y el meca-

nismo pulverizador tienen que ser ap-
tos para la sobrepresión de servicio 
máxima indicada en los datos técnicos. 

– Evitar el contacto con productos quími-
cos.

– Controlar diariamente la manguera de 
alta presión.
No volver a utilizar mangueras retorci-
das.
Si se ve la capa exterior del alambre, no 
volver a utilizar la manguera de alta 
presión.

– No volver a utilizar mangueras a pre-
sión con una rosca dañada.

– Colocar la manguera a presión de for-
ma que no se puede pasar sobre ella.

– No volver a utilizar una manguera que 
haya sido aplastada, retorcida o gol-
peada, aunque el daño no sea visible.

– Almacenar la manguera de alta presión 
de forma que no pueda sufrir ningún 
tipo de daño mecánico.

– La bomba de alta presiyn se acciona 
mediante un engranaje intermedio de 
un motor dipsel.

– Entre el depysito del flotador y la bom-
ba de alta presiyn se calienta el agua 
con un intercambiador tprmico, que 
esti en el circuito de refrigeraciyn del 
motor.

– En caso de modo de chorro interrumpi-
do la vilvula de sobrecorriente conmu-
ta a circulaciyn de agua despresuriza-
da y el motor sigue funcionando a ra-
lentt.

– El agua se calienta con un quemador 
de gasyleo en la zona de presiyn.

– En el funcionamiento de agua caliente 
se dosifica el descalcificador ltquido al 
agua.

– Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional 
en HDS 13/20, HDS 17/20):
La presiyn de servicio puede ajustarse 
mediante el control de velocidad del 
motor.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
La bomba de alta presiyn succionar de-
tergente. El porcentaje de detergente 
en el agua se puede regular con una 
vilvula dosificadora.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20 (opciyn):
Juego de montaje para la eliminaciyn 
de malas hierbas con agua caliente.

La funciyn de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y esti prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

– Para poner inmediatamente fuera de 
servicio todas las funciones: pulsar el 
interruptor de apagado de emergencia. 

– El aparato solo se puede poner en ser-
vicio cuando el capy esti cerrado.

– Si se abre el capy durante el funciona-
miento, el aparato se apaga y el piloto 
de control del capy/apagado de emer-
gencia brilla en rojo

– Si la pistola pulverizadora manual esti 
cerrada, se abre la vilvula de deriva-
ciyn y la bomba de alta presiyn guta el 
agua de nuevo al depysito del flotador. 
Ast se evita una superaciyn de la pre-
siyn de trabajo permitida.

– Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Al reducir la cantidad de agua con el re-
gulador de presiyn/caudal de la pistola 
pulverizadora se abre la vilvula contra 
desbordamiento, y parte del agua vuel-
ve al recipiente del flotador o al depysi-
to de agua (en funciyn de la posiciyn de 
conmutaciyn del caudal de retorno de 
la vilvula de bola).

– La vilvula de rebose ha sido ajustada y 
precintada en fibrica. El ajuste lo debe 
realizar solamente el servicio postventa. 

– La vilvula de seguridad se abre si la 
vilvula de derivaciyn presenta alg~n 
defecto.

– La vilvula de seguridad ha sido ajusta-
da y precintada en fibrica. El ajuste lo 
debe realizar solamente el servicio pos-
tventa. 

– Si la corriente de carga de la dinamo es 
insuficiente al cargar la baterta se apa-
ga el aparato.

– Fallo en la pantalla: ERROR 1

– Si la temperatura de entrada del agua 
supera la temperatura mixima permiti-
da, el aparato se apaga.

– Si la temperatura de entrada del refrige-
rante supera la temperatura mixima 
permitida, el aparato se apaga.

– Fallo en la pantalla: ERROR 3

– El dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco evita que en-
cienda el motor en caso de falta de 
agua.

– Fallo en la pantalla: ERROR 4

– El dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco (caudaltmetro) 
evita que el quemador se recaliente en 
caso de falta de agua. El quemador so-
lamente se pone en servicio cuando 
hay suficiente agua.

– Fallo en la pantalla: ERROR 5

– La combinaciyn presostato/caudaltme-
tro apaga el aparato cuando falta agua 
o hay fugas.

– Fallo en la pantalla: ERROR 5

– El equipo se apaga en caso de escasez 
de combustible (depysito de combusti-
ble vacto).
Aviso: Al apagarlo y volver a encender-
lo, el equipo puede seguir funcionando 
5 minutos mis cada vez hasta que el 
depysito de combustible se vacte com-
pletamente.

– Si el sensor de combustible esti defec-
tuoso se apaga el aparato.

– Fallo en la pantalla: ERROR 6

– El presostato apaga el motor si no se 
alcanza la presiyn mtnima del aceite 
del motor.

– Fallo en la pantalla: ERROR 7

– El limitador de temperatura del gas de 
escape apaga el quemador cuando la 
temperatura del gas es demasiado alta.

– Fallo en la pantalla: ERROR 9

– Si la temperatura del agua en la salida 
del quemador supera la temperatura 
mixima permitida, el aparato apaga el 
quemador.

– Si el sensor de temperatura esti defec-
tuoso se apaga el aparato.

– Fallo en la pantalla: ERROR 10

– El sistema de control de llamas apaga 
el quemador en caso de fallo.

– Fallo en la pantalla: ERROR 11 o 12

– Si se supera un tiempo de estar prepa-
rado para funcionamiento de 45 minu-
tos, la electrynica apaga el aparato 
(ajustes de fibrica).

– Fallo en la pantalla: ERROR 14 o 15

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexiyn in-
voluntaria del aparato.

Manguera de alta presiyn

Funciyn

Dispositivos de seguridad

Interruptor de parada de 
emergencia

Interruptor de seguridad capy 
delantero

Vilvula de derivaciyn

Vilvula de seguridad

Vigilancia de la corriente de carga 
de la baterta

Monitorizaciyn de la temperatura de 
entrada de agua o bien de agua 

refrigerante

Dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco caMa del 

flotador

Dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco quemador

Presostato/caudaltmetro

Monitorizaciyn del nivel de llenado 
de combustible

Presiyn del aceite del motor

Limitador de la temperatura de gas 
de escape

Monitorizaciyn de la temperatura 
del quemador

sistema de control de llamas

Desconexiyn tras superar el tiempo 
de funcionamiento

Muesca de seguridad

96 ES



     - 3

1 Reflector (en ambos lados)
2 Capy trasero
3 Focos combinados freno/marcha atris 

con indicador del sentido de la marcha 
(izquierda)

4 Paso de los cables con el capy trasero 
cerrado

5 Bloqueo capy trasero
6 Matrtcula con iluminaciyn de la matrtcula
7 Focos combinados freno/marcha atris 

con indicador del sentido de la marcha 
(derecha)

8 Uxero en el capy delantero (a ambos 
lados)

9 Luminaria de delimitaciyn (a ambos la-
dos)

10 cuna de calzar
11 rueda de soporte
12 Gancho de sujeciyn
13 Conexiyn de inserciyn de la iluminaciyn 

del vehtculo
14 Cuerda de arranque
15 Lanza de tracciyn
16 Freno de estacionamiento
17 Palanca de acoplamiento
18 Soporte para uniyn conectable de la ilu-

minaciyn del vehtculo
19 Manivela de la rueda de apoyo
20 Bloqueo del capy delantero
21 Capy delantero
22 Orificio del gas de escape
23 Argolla de elevaciyn

Resumen
Elementos del aparato
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1 Motor diesel
2 Engranaje intermedio
3 Bomba de alta presiyn
4 Bloque de seguridad quemador
5 escape
6 Recipiente de compensaciyn del agua 

del radiador del motor
7 Orificio de mantenimiento del depysito 

de agua (izquierda)
8 Filtro de aceite
9 Placa de caractertsticas
10 Baterta
11 Chasis N.�
12 Ventilador de material combustible
13 Bomba de material combustible
14 Calentador de circulaciyn
15 transformador de encendido
16 Orificio de mantenimiento del depysito 

de agua (derecha)
17 Recipiente de detergente
18 Filtro en la manguera de aspiraciyn de 

detergente. 

19 Manguera de aspiraciyn de detergente 
con sensor de nivel.

20 Vilvula dosificadora de detergente
21 Compartimento para la pistola de mano
22 Compartimento para la lanza
23 Manguera de alta presiyn
24 Enrollador de mangueras de alta pre-

siyn
25 Interruptor de parada de emergencia
26 Enrollador de mangueras de baja pre-

siyn
27 Depysito de descalcificador ltquido
28 Depysito de anticongelante
29 Boquillas de llenado del depysito de 

combustible con tamiz
30 Grifo de anticongelante
31 Indicador del nivel de llenado de los de-

pysitos de agua
32 Caja de flotador
33 Control de revoluciones
34 Orificio de llenado del depysito del flo-

tador con cubierta/tornillo mariposa

35 Abertura de llenado para desendurece-
dor de ltquido

36 Vilvula de bola conmutaciyn de retorno
37 caja de distribuciyn
38 Chapa de cubierta (derecha)
39 Chapa de cubierta (izquierda)
40 Grifo de entrada depysitos de agua
41 Grifo de desagüe
42 Tubo de anticongelante
43 Manguera de agua
44 Filtro de entrada de agua
45 Manymetro
46 Abastecimiento de anticongelante o po-

siciyn de estacionamiento para la co-
nexiyn de baja presiyn GEKA

47 Retorno de anticongelante o posiciyn 
de estacionamiento para la conexiyn 
de alta presiyn

48 Cierre del depysito
49 Panel de control

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20
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34

35

31

262729
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1 anuncio
2 Interruptor del aparato 
3 Piloto de control precalentamiento (rojo)
4 Piloto de control preparado para funcio-

namiento (rojo)
5 Interruptor de llave
6 Modo de funcionamiento eliminaciyn 

de malas hierbas (opcional en HDS 
13/20, HDS 17/20)

7 Piloto de control del capy delantero/
apagado de emergencia (rojo)

8 Moda de operaciyn agua frta/caliente
(0-100 °C)

9 Modo de operaciyn anticongelante

1 Depysito de combustible (diagrama de 
barras)

2 Motor encendido (ON) o motor apaga-
do (OFF)

3 Depysito de desendurecedor de ltquido 
RM110/depysito de detergente CHEM 
(OK/empty)

4 Contador de horas de servicio
5 Horas en funcionamiento hasta el 

pryximo mantenimiento
2bservaciyn: La indicaciyn del depysito 
de detergente solo esti disponible cuando 
se ha detectado antes el depysito como lle-
no por completo.

En funcionamiento normal, la pantalla de 
control muestra alternativamente los si-
guientes indicadores:
– Funcionamiento normal
– Servicio: Tareas de mantenimiento 

pendientes por el servicio de atenciyn 
al cliente (vpase cuidado y manteni-
miento)
Si hay varios trabajos de mantenimien-
to pendientes, se muestran uno tras 
otro.
Si no hay ninguna cita de mantenimien-
to pendiente no se muestra este indica-
dor.

– Fallo: fallo pendiente (vpase ayuda en 
caso de fallos)
Si hay varias avertas, se muestran una 
tras otra.
Si no hay ninguna averta, no se mues-
tra este indicador.

1 Depysito de combustible (diagrama de 
barras)

2 Modo de operaciyn anticongelante

1 Bloque de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual

2 Pistola pulverizadora manual
3 Lanza dosificadora
4 tuerca de racor
5 Boquilla de alta presiyn

1 Bloque de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual

2 Pistola pulverizadora EASY!Force
3 Tubo pulverizador EASY!Lock
4 Tuerca racor EASY!Lock
5 Boquilla de alta presiyn
6 Regulaciyn de la presiyn/caudal en la 

pistola pulverizadora manual.
7 Palanca de seguro
8 Palanca de disparo

Panel de control

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Pantalla en modo normal

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Pantalla Anticongelante

2

1

Pistola pulverizadora manual

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.

2bservaciyn: El conductor que circule con 
el vehtculo tractor con remolque en la vta 
p~blica, tiene que asegurarse de que dis-
pone del permiso de conducciyn necesario 
para ello.
! PELIGRO
Durante el transporte del remolque en la 
vía pública con el depósito de agua medio 
lleno, se puede desenganchar o incluso 
volcar cuando se realicen movimientos ex-
tremos de dirección o en situaciones de 
frenado.
Î Llenar totalmente el depysito de agua o 

vaciar totalmente. No mover con el de-
pysito de agua medio lleno.

Î Cierre los capys delantero y trasero.
Î Ajustar la altura de la lanza con la rueda 

de apoyo a la altura del acoplamiento 
del remolque del vehtculo de tracciyn.

Î Colocar la cuerda de arranque en el ve-
htculo de tracciyn.

A Enganche del remolque abierto
B Enganche del remolque cerrado
Î Enganchar el vehtculo tractor: Tirar de 

la palanca de acoplamiento hacia arriba 
(abrir), colocar la lanza en la esfera, pre-
sionar hacia abajo la palanca (cerrar), 
hasta que estp horizontal con la lanza.

Î Insertar la conexiyn enchufable de la 
iluminaciyn del vehtculo.

Î Girar hacia arriba la rueda de apoyo 
con la manivela.

Î Procurar que la rueda de apoyo estp 
orientada en direcciyn del remolque en 
la posiciyn plegada.

Î 4uitar la cuxa de la ruedas e insertar en 
los soportes.

Î Suelte el freno de estacionamiento.
Î Comprobar el funcionamiento de las lu-

ces de freno, los indicadores del senti-
do de la marcha, las luces traseras del 
aparato.

Î Controle la superficie de rodadura de 
los neumiticos sobre objetos.

Î Compruebe el estado de los neumiticos.
Î Revise la presiyn del aire de los neu-

miticos, consulte las tareas de mante-
nimiento.

2bservaciyn: Observe y cumpla los ltmi-
tes de velocidad vigentes para vehtculos 
con remolque.

! PELIGRO
Peligro de lesiones por caída del aparato.
– Las normativas de seguridad y preven-

ción de accidentes locales e indicacio-
nes de seguridad.

– Antes de cada transporte en grúa, com-
probar si la herramienta de elevación 
está dañada.

– El aparato solo se debe elevar en la ar-
golla.

– Asegurar el dispositivo elevador para 
evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

– Durante el proceso de elevación, no 
transportar ningún objeto en el aparato.

– El aparato sólo puede ser transportado 
con grúa por personas que estén infor-
madas de cómo funciona la grúa.

– No ponerse debajo de la carga.
– Prestar atención para que no haya na-

die en la zona de peligro de la grúa.
– No dejar el aparato colgando de la grúa 

sin supervisión.

" ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.

CUIDADO
Para evitar un sobrecalentamiento del apa-
rato, se debe ventilar bien el lugar de insta-
lación.
CUIDADO
Riesgo de averías y daños en el aparato. El 
aparato tiene que ser orientado horizontal-
mente durante el funcionamiento.
– Seleccione la ubicaciyn de forma que el 

orificio del as de escape no estp tapado.
Î Active el freno de estacionamiento.
Î Bajar la rueda de apoyo con la manivela.
Î Soltar la cuerda arranque del vehtculo 

de tracciyn.
Î Desenchufar la conexiyn de la ilumina-

ciyn del vehtculo e insertar en el alma-
cenamiento de enchufes de la lanza.

Î Asegure el aparato contra movimientos 
accidentales con un calzo.

Î Desacoplar el vehtculo de tracciyn.
Î Orientar el aparato horizontalmente 

con la rueda de apoyo.

Î Accionar el cierre de la cubierta frontal. 
La cubierta frontal se abre ligeramente.

Î Desbloquear el gancho de retenciyn 
extraypndolo. La cubierta frontal gira 
automiticamente hacia arriba.

Al cerrar, procurar que el gancho de reten-
ciyn encastre.

Î Compruebe el nivel de aceite del motor.
No use el aparato si el nivel de aceite se 
encuentra bajo �MIN�.
Î Si es necesario rellene con aceite.

(vpase cuidado y mantenimiento)

Î Revisar el nivel de aceite en la mirilla 
del engranaje intermedio.

Î Si es necesario rellene con aceite.
(vpase cuidado y mantenimiento)

Î Comprobar el nivel de aceite del depy-
sito de aceite y la varilla del nivel de 
aceite de la bomba de alta presiyn.

Î Si es necesario rellene con aceite.
(vpase cuidado y mantenimiento)

Î Compruebe el nivel de llenado del refri-
gerante en el depysito de compensa-
ciyn del agua refrigerante del motor con 
el motor frto. El nivel del fluido tiene que 
estar entre MIN y MAX.

Î De ser necesario rellene con refrigerante.
(vpase cuidado y mantenimiento)

Î Revise la concentraciyn de anticonge-
lante en el depysito de compensaciyn.

Î De ser necesario rellene con anticon-
gelante.
(vpase cuidado y mantenimiento)

Î Revise el filtro de aire.
Î De ser necesario limpie/reemplace el 

filtro del aire.
(vpase cuidado y mantenimiento)

– El desendurecedor de ltquido evita efi-
cazmente la formaciyn de cal en el ser-
penttn de calentamiento cuando opera 
con agua con un alto porcentaje de cal. 
Se dosifica gota a gota en la alimenta-
ciyn del depysito del flotador.

– La dosificaciyn ha sido ajustada en fi-
brica a una dureza media del agua.

2bservaciyn: En el volumen de suministro 
se adjunta un recipiente de prueba con 
desendurecedor.
Î Abra el orificio de llenado del desendu-

recedor de ltquido.
Î Llenar de desendurecedor de ltquido.
Î Cierre el orificio de llenado del desen-

durecedor de ltquido.

Almacenamiento

Transporte

Funcionamiento de remolque

A B

Transporte de gr~as
Indicaciones de seguridad para 
transporte con gr~as

Puesta en marcha

Colocar y orientar el aparato

Apertura/cierre de la cubierta 
frontal

Motor

EngranaMe intermedio

Bomba de alta presiyn

Refrigerante

Filtro de aceite

Llenar de desendurecedor de 
ltquido
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! PELIGRO
¡Peligro de explosión! Rellenar solo con 
gasóleo. No se debe utilizar ningún com-
bustible inadecuado, p. ej. gasolina.
2bservaciyn: Si se utiliza biodipsel B5 
(conforme a EN 14214 - estindar europeo) 
no hay que tener en cuenta ningunas con-
diciones especiales de operaciyn, servicio 
y mantenimiento.
2bservaciyn: Si utiliza biodipsel B6 a B20 
(conforme a EN 14214 - estindar europeo) 
es necesario realizar reformas en el motor 
de gasyleo. Ademis, debe observar las 
condiciones de operaciyn, servicio y man-
tenimiento. Pyngase en contacto con un 
distribuidor Yanmar autorizado.
Î Abra la tapa del depysito.
Î Llene el gasyleo por la boquillas del 

tanque.
Î Cerrar la tapa del depysito. 
Î Limpie el gasyleo que se haya derra-

mado.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
! PELIGRO
Peligro de lesiones
– Utilizar sylo productos Kärcher. 
– No eche en ning~n caso disolvente (ga-

solina, acetona, diluyente, etc.).
– Evite el contacto con los ojos y la piel. 
– Tenga en cuenta las instrucciones de 

seguridad y uso del fabricante del de-
tergente. 

Kärcher ofrece un programa individual 
de limpieza y mantenimiento.
Su comercial le asesorari con mucho gusto.
Î Rellenar o cambiar la botella de deter-

gente.

2bservaciyn: El aparato esti equipado de 
serie con una baterta que no requiere man-
tenimiento.

Al manipular batertas, tenga siempre en 
cuenta las siguientes advertencias:

! PELIGRO
Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la 
batería, es decir, sobre los terminales y el 
conector de elementos.
! PELIGRO
Peligro de lesiones No deje nunca que el 
plomo entre en contacto con las heridas. 
Luego de trabajar con las baterías, límpie-
se siempre las manos.
! PELIGRO
¡Peligro de causticación! Cuando se traba-
je con ácido de batería hay que usar gafas 
de seguridad, guantes y delantal.

! PELIGRO
Peligro de lesiones Al manipular baterías, 
tenga en cuenta las normas de seguridad. 
Observe las instrucciones del fabricante 
del cargador.
Î Desemborne la baterta. 
Î Una el cable del polo positivo del carga-

dor con la conexiyn correspondiente de 
la baterta.

Î Una el cable del polo negativo del car-
gador con la conexiyn correspondiente 
de la baterta.

Î Enchufe la clavija de red y encienda el 
cargador.

Î Aplique en la baterta la menor corriente 
de carga posible. 

Î Conectar la lanza dosificadora con la 
pistola pulverizadora manual. 

Î Apretar con la mano la rosca de la lan-
za dosificadora.

Î Colocar la boquilla de alta presiyn en la 
tuerca de racor.

Î Montar la tuerca de racor y apretarla 
bien.

Î Conectar la manguera de alta presiyn a 
la pistola pulverizadora.

CUIDADO
Peligro de daños Desenrollar siempre por 
completo la manguera de alta presión. Esta 
no puede encontrarse bajo presión.
Solo HDS 13/20, HDS 17/20:

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma ripida y segura 
mediante una rosca ripida con tan solo 
una vuelta.

Valores de conexiyn, ver datos tpcnicos. 
Î Desenrolle la manguera de agua desde 

el enrollador y conpctela en la entrada 
de agua (por ejemplo el grifo).

Î Abra el grifo de entrada del depysito de 
agua.

Î Desenrolle la manguera de agua desde 
el enrollador y conpctela en la entrada 
de agua (por ejemplo el grifo).

Î Abra el suministro de agua.
Los depysitos de agua se llenan por el 
depysito de flotador. Cuando los depy-
sitos de agua estin llenos la vilvula del 
flotador cierra el depysito del flotador.

Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Desconecte la manguera de agua de la 

alimentaciyn.
Î Enrollar la manguera de agua en el en-

rollador de mangueras.

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! No pulverizar lí-
quidos combustibles.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca 
de fijación no deben estar bloqueadas.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
ción está dañada, llamar al servicio técnico.

Î Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn: Sol-
tar la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Sustituir la boquilla.

Llenar de combustible

Llenar de detergente

Baterta

Indicaciones de seguridad para la 
baterta

¡Tenga en cuenta las instruccio-
nes que hay en la batería y en el 
modo de empleo!

Use protección para los ojos

Mantenga a los niños alejados 
del ácido y las baterías

Peligro de explosiones

Prohibido hacer fuego, producir 
chispas, aplicar una llama di-
recta y fumar

¡Peligro de causticación!

Primeros auxilios 

Nota de advertencia

Eliminación de desechos

No tire la batería al cubo de la 
basura

Carga de baterta

Montar la pistola pulverizadora 
manual, lanza dosificadora, 

boquilla y manguera de alta presiyn

Conexiyn de agua

Llene los depysitos de agua.

ManeMo

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Cambiar las boquillas
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La alimentaciyn de agua se bien efectuar o 
bien con abastecimiento externo o con de-
pysitos de agua internos (2î250 litros).

– Posiciyn paralela a la direcciyn de mar-
cha: El agua de retorno de la bomba de 
alta presiyn pasa al recipiente del flota-
dor con la vilvula contra desborda-
miento abierta.
Aviso: Si la pistola pulverizadora se 
cierra en esta posiciyn de la vilvula de 
bola, el equipo puede desconectarse al 
cabo de unos minutos debido a la so-
bretemperatura (vpase �Ayuda en caso 
de averta�/ERROR 3).

– Posiciyn transversal a la direcciyn de 
marcha: El agua de retorno de la bom-
ba de alta presiyn pasa al depysito de 
agua con la vilvula contra desborda-
miento abierta.

Î Colocar la palanca de accionamiento 
de la conmutaciyn del caudal de retor-
no de la vilvula de bola en paralelo a la 
direcciyn de marcha (20L).

Î Cierre el grifo de entrada del depysito 
de agua.

Î Colocar la palanca de accionamiento 
de la conmutaciyn del caudal de retor-
no de la vilvula de bola de forma trans-
versal a la direcciyn de marcha (500L).

Î Abra el grifo de entrada del depysito de 
agua.

2bservaciyn: El equipo solo se puede 
operar con el capy delantero cerrado. Al 
abrir el capy delantero se apaga el aparato 
y el piloto de control brilla.
2bservaciyn: Hasta alcanzar la presiyn 
de servicio, puede variar la velocidad del 
motor debido a la purga de aire.
Î Desbloquear el interruptor de apagado 

de emergencia tirando.
Î Abra el capy trasero.
Î Establecer una toma de agua.
Î Introduzca la llave en el interruptor.
Î Solo con el motor en frto:

Girar hacia la izquierda el interruptor de 
llave para precalentar el motor y mante-
ner girado hasta que se apague el pilo-
to de precalentamiento.

Î Girar el interruptor de llave a �I�. El pilo-
to de preparado para funcionamiento 
brilla.
La tensiyn de control se conecta y la 
pantalla indica el estado del servicio.

Î Girar el interruptor de llave hacia la de-
recha, hasta que arranque el motor.

Î Ajustar el interruptor para el funciona-
miento con agua frta/caliente.

Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-
dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.

Î Poner el selector del aparato a �0/OFF� 
(quemador off).

! PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento.
Î Configure el selector a la temperatura 

de trabajo deseada (mix. 100 °C). Se 
enciende el quemador.

Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional en 
HDS 13/20, HDS 17/20):
2bservaciyn: Cuando se acelera el motor, 
aumenta la presiyn de servicio.� que se 
puede leer en el manymetro.
– Acelerar:
Î pulse el tacymetro hacia arriba.
– Decelerar:
Î pulse el tacymetro hacia abajo.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ajustar la presiyn de trabajo y el caudal, 

para ello girar el regulador de presiyn/
caudal de la pistola pulverizadora ma-
nual.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Al ajustar la regula-
ción de presión y caudal procurar que no se 
suelte la rosca del tubo pulverizador.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
CUIDADO
Todos aquellos detergentes inadecuados 
podrán dañar el aparato y el objeto a limpiar.
– Utilice los detergentes con moderaciyn 

para no perjudicar el medio ambiente. 
– Tenga en cuenta la dosis recomendada 

y las indicaciones que incluyen los de-
tergentes.

– Sylo podri usar detergentes que el fa-
bricante del aparato haya aprobado.

– Los detergentes Kärcher aseguran un 
funcionamiento sin avertas. Solicite el 
asesoramiento oportuno o pida nuestro 
catilogo o nuestra hoja informativa so-
bre detergentes.

Î Cuelgue la manguera de aspiraciyn de 
detergente en un recipiente con deter-
gente y enrosque la tapa roscada.

Î Coloque la vilvula de dosificaciyn del 
detergente en la concentraciyn deseada.

Aviso: Para evitar que el detergente vuel-
va al recipiente del flotador o al depysito de 
agua en modo de funcionamiento con de-
tergente y con la pistola pulverizadora ce-
rrada, la vilvula de dosificaciyn de deter-
gente debe estar cerrada.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20 (opciyn):
Aviso: Para el modo de eliminaciyn de 
hierbas es indispensable el juego de mon-
taje del control de las revoluciones (opciyn).
Manejo seg~n el manual de instrucciones 
�Eliminaciyn de malas hierbas� WR 20/WR 
50, n.� de pieza 5.967-071.0.

Debe tenerse en cuenta, ademis, la si-
guiente informaciyn:
Î Presionar hacia abajo la palanca del 

control de revoluciones hasta el tope.
Î Ajustar el interruptor del equipo en el 

modo de funcionamiento �Eliminaciyn 
de malas hierbas�.

1 La pantalla indica �TEMP LOW�: Co-
mienza el tiempo de calentamiento 
(aprox. 2 minutos)

2 La pantalla indica �TEMP OKAY�:
Î Llevar a cabo la eliminaciyn de malas 

hierbas.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-
nual.

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Aviso: Si se cierra la pistola pulverizadora, 
el motor seguiri funcionando en rpgimen 
de marcha en vacto. De esta forma, el agua 
fluye entre el recipiente del flotador y la 
bomba de alta presiyn y se calienta. Cuan-
do se alcanza la temperatura mixima ad-
misible (55 �C), el sensor de temperatura 
de la entrada de agua desconecta el motor. 
Una vez que la temperatura desciende por 
debajo de 50 �C, el equipo puede volver a 
ponerse en servicio.

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-

ciyn �0�.
Î Enjuagar el aparato con la pistola pul-

verizadora abierta durante al menos 1 
minuto.

! PELIGRO
Peligro de escaldamiento por agua caliente  
Después del servicio con agua caliente o 
vapor el aparato debe ser enfriado al me-
nos dos minutos con agua fría con la pisto-
la abierta.
CUIDADO
Peligro de daños No colocar nunca el mo-
tor en plena carga con la pistola pulveriza-
dora abierta.
Î Poner el selector del aparato a �0/OFF� 

(quemador off).
Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-

nual.
El motor regula en marcha en vacto.

Î Girar el interruptor de llave a �0�. El pi-
loto de preparado para funcionamiento 
se apaga.
Se apaga la tensiyn de control y la pan-
talla se apaga.

Î En caso de abastecimiento externo de 
agua: Cierre la entrada del agua.

Î Poner en funcionamiento la pistola pul-
verizadora manual hasta que no quede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegure la pistola pulverizadora ma-
nual con el dispositivo de bloqueo de 
seguridad contra una posible apertura 
involuntaria.

Suministro de agua

Vilvula de bola para conmutaciyn del 
caudal de retorno

Alimentaciyn de agua externa

Alimentaciyn de agua interna

Conexiyn del aparato

Servicio con agua frta

Servicio con agua caliente

Control de revoluciones

AMustar la presiyn de trabaMo y el 
caudal

Funcionamiento con detergente

Eliminaciyn de malas hierbas

Interrupciyn del funcionamiento

Despups del funcionamiento con 
detergente

Desconexiyn del aparato
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Î Con alimentaciyn de agua externa: Se-
parar la manguera de agua de la entra-
da de agua y enrollarla en el enrollador 
de mangueras.

Î Enrollar la manguera de alta presiyn en 
el enrollador de mangueras.

Para proteger el aparato de daxos produci-
dos por heladas se debe enjuagar con an-
ticongelante.
2bservaciyn: Use anticongelante habitual 
para automyviles en base a glicol.
Nota: Tener en cuenta las instrucciones de 
uso del fabricante del anticongelante.
De este modo se conseguiri una protec-
ciyn segura contra la corrosiyn. 

Î Comprobar si el circuito de refrigera-
ciyn del motor tiene suficiente protec-
ciyn antiheladas, si es necesario relle-
nar con anticongelante.

Î Vpase trabajos de mantenimiento 
�Comprobar el ltquido refrigerante y re-
llenar�.

Î Si el aparato va a estar varias semanas 
parado cuando hay heladas, sacar la 
baterta y guardar en un lugar a prueba 
de heladas.

Î En caso de abastecimiento externo de 
agua: Desconecte la manguera de 
agua de la alimentaciyn.

Î Poner el selector del aparato a �0/OFF� 
(quemador off).

Î Despresurizar el sistema de alta presiyn.
Î Poner el selector en �anticongelante�.
Î Solo HDS 13/20, HDS 17/20:

Ponga al miximo la vilvula de dosifica-
ciyn de detergente. Retire la manguera 
de aspiraciyn de detergente del reci-
piente con detergente y deposttela de 
forma que se pueda aspirar hasta que 
estp vacta.

Î Abra el grifo de alimentaciyn de los de-
pysitos de agua y el grifo de desagüe, 
para vaciar por completo el aparato. El 
indicador del nivel de llenado de los de-
pysitos baja hasta el punto inferior.

Î Cierre el grifo de alimentaciyn de los de-
pysitos de agua y el grifo de desagüe.

Î Separe la pistola pulverizadora manual 
de la manguera de alta presiyn.

Î Conectar la manguera de alta presiyn 
en la alimentaciyn de anticongelante.

Î Conectar la manguera de agua en el re-
torno de anticongelante.

Î Prepare el ltquido anticongelante en el 
depysito de anticongelante. Prepare la 
proporciyn agua / anticongelante seg~n 
los datos del fabricante del anticonge-
lante.

Î Compruebe la concentraciyn de anti-
congelante con un comprobante habi-
tual de anticongelante y, de ser necesa-
rio, adiptela.

Î Abrir el orifico de llenado en el depysito 
de flotador. Para ello aflojar el tornillo 
de mariposa y desplazar la cubierta ha-
cia la izquierda.

Î Llenar el depysito del flotador con 20 li-
tros de anticongelante y cerrar el orificio 
de llenado.

Î Poner en vertical la palanca del grifo de 
anticongelante.

Î Colocar la palanca de accionamiento 
de la conmutaciyn del caudal de retor-
no de la vilvula de bola en paralelo a la 
direcciyn de marcha (20L).

Î Solo con el motor en frto:
Girar hacia la izquierda el interruptor de 
llave para precalentar el motor y mante-
ner girado hasta que se apague el pilo-
to de precalentamiento.

Î Girar el interruptor de llave a �I�. El pilo-
to de preparado para funcionamiento 
brilla.
La tensiyn de control se conecta y la 
pantalla indica el estado del servicio 
�Anticongelante�.

Î Girar el interruptor de llave hacia la de-
recha, hasta que arranque el motor.
El ltquido anticongelante se bombea en 
ctrculo por el aparato.

Î Guiar el agua restante en el depysito de 
anticongelante por la manguera.

Î Tan pronto como salga anticongelante 
por la manguera, poner en horizontal la 
palanca del grifo de anticongelante y 
esperar 5 segundos.

Î Apagar el motor.
Î Poner el selector del aparato a �0/OFF� 

(quemador off).

2bservaciyn: Antes de operar el ltquido 
anticongelante debe bombearse de vuelta 
del sistema de alta presiyn al depysito de 
anticongelante.
Î Poner en vertical la palanca del grifo de 

anticongelante.
Î Conectar la manguera de alta presiyn 

en la alimentaciyn de anticongelante.
Î Conectar la manguera de agua en el re-

torno de anticongelante.
Î Abrir el orifico de llenado en el depysito 

de flotador. Para ello aflojar el tornillo 
de mariposa y desplazar la cubierta ha-
cia la izquierda.

Î Llenar el depysito del flotador con 20 li-
tros de agua y cerrar el orificio de llena-
do.

Î Poner el selector en �anticongelante�.
Î Solo con el motor en frto:

Girar hacia la izquierda el interruptor de 
llave para precalentar el motor y mante-
ner girado hasta que se apague el pilo-
to de precalentamiento.

Î Girar el interruptor de llave a �I�. El pilo-
to de preparado para funcionamiento 
brilla.
La tensiyn de control se conecta y la 
pantalla indica el estado del servicio 
�Anticongelante�.

Î Girar el interruptor de llave hacia la de-
recha, hasta que arranque el motor.
El ltquido anticongelante se transporta 
con agua fresca del depysito del flota-
dor en el depysito de anticongelante.

Î Realizar un lavado aprox. 2 minutos, 
hasta que el depysito de anticongelan-
te estp lleno.

Î Apagar el motor.
Î Poner el selector del aparato a �0/OFF� 

(quemador off).

Protecciyn antiheladas

Protecciyn antiheladas del motor

Protecciyn antiheladas de la baterta

EnMuague anticongelante en el circuito 
(bomba de alta presiyn)

Bombear el anticongelante del sistema 
de alta presiyn
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1 Orificio de llenado aceite de motor (arriba)
2 Orificio de llenado aceite de motor (lateral)
3 Varilla (motor)
4 Filtro de aceite (motor)
5 Tornillo purgador de aceite del motor
6 Separador de agua
7 Filtro de combustible
8 Orificio de llenado aceite para engranajes 

incl. ventilaciyn

9 Tornillo purgador de aceite del engranaje 
intermedio

10 Mirilla de aceite de los engranajes inter-
medios

11 Tornillo purgador de aceite bomba
12 Recipiente de aceite
13 Vilvula de lavado de anticongelante
14 Presystato
15 Vilvula de derivaciyn
16 Bloque de seguridad quemador

17 Filtro previo de la bomba
18 Ranura de control
19 Entrada de detergente
20 Varilla del nivel de aceite (bomba)
21 Filtro de combustible
22 Motor de arranque
23 dinamo del alumbrado
24 Salida de suciedad en el filtro de aire
25 Filtro de aceite
26 Mydulo de filtro de aire

Cuidados y mantenimiento

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Depysito de anticongelante
2 Depysito de descalcificador ltquido
3 Toma de agua
4 Enrollador de mangueras de baja pre-

siyn
5 Filtro de entrada de agua
6 Grifo de anticongelante
7 Caja de flotador
8 Dispositivo de seguridad contra el fun-

cionamiento en seco
9 Grifo de entrada depysitos de agua
10 Depysito de agua
11 Vilvula de bola conmutaciyn de retorno
12 Filtro previo de la bomba
13 Bomba de alta presiyn
14 Vilvula de derivaciyn
15 Presystato
16 Vilvula de retenciyn
17 Vilvula de seguridad
18 conmutador de flujo
19 Calentador de circulaciyn
20 Sensor de temperatura del quemador
21 Enrollador de mangueras de alta pre-

siyn
22 Salida de alta presiyn
23 Retroceso anticongelante
24 Grifo de desagüe
25 Sensor de temperatura de la entrada de 

agua
26 intercambiador de calor
27 Engranaje intermedio
28 Motor diesel
29 Manymetro
30 Sensor de temperatura del agua refri-

gerante
31 Vilvula solenoide del detergente
32 Vilvula dosificadora de detergente
33 Recipiente de detergente

1 Tipo de atenciyn al cliente
2 Servicio de atenciyn al cliente pendien-

te desde 210 horas de servicio

Esquema de fluido

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Pantalla de servicio de atenciyn al 
cliente

Tipo de atenciyn al cliente
Servicio del quemador

Servicio del motor

Servicio de las bombas

Servicio de la pistola pulveriza-
dora manual

-210h

2

1

610.8
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Intervalos de mantenimiento 
Cuindo 2peraciyn a realizar por
Antes de cada desplaza-
miento

Comprobar la iluminaciyn. Operario
Comprobar la presiyn de aire de los neumiticos y su estado. Operario

diariamente Comprobar el nivel de aceite del depysito de aceite y la varilla del nivel de aceite de la 
bomba de alta presiyn� en caso necesario, axadir aceite.
CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lechoso informar inmediatamente al servicio pos-
tventa Kärcher.

Operario

Revisiyn general visual del aparato. Operario
Comprobar el filtro de entrada de agua y, en caso necesario, limpiarlo. Operario
Comprobar el filtro previo de la bomba y, en caso necesario, limpiarlo. Operario
Revisar el nivel de aceite en el motor, de ser necesario, rellenar con aceite. Operario
Revisar el nivel de aceite en el engranaje intermedio, de ser necesario, rellenar con acei-
te.

Operario

Revisar el filtro de combustible en el motor, de ser necesario informar al servicio de aten-
ciyn al cliente.

Operario

Revisar el separador de agua en el motor, de ser necesario informar al servicio de aten-
ciyn al cliente.

Operario

Revisar el nivel de refrigerante en el depysito de compensaciyn, de ser necesario, rellenar 
con refrigerante.

Operario

Comprobar el filtro de combustible� ponerse en contacto con el servicio tpcnico si es ne-
cesario.

Operario

Revisar el filtro en la manguera de succiyn del detergente, limpiar si es necesario. Operario
Comprobar la estanqueidad del sistema de tubertas. Operario

Una vez tras las primeras 
50 horas de servicio

Revisar la tensiyn de la correa trapezoidal en el ventilador, si fuese necesario retensar. Operario
Cambiar el aceite en el motor. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Sustituir el elemento filtrante del aceite en el motor. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cambiar el aceite en la bomba de alta presiyn. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cada 50 horas de servicio Comprobar la baterta. Operario
Cada 200 horas de servi-
cio

Revisar el filtro de aire o el elemento filtrante, limpiar si es necesario. Operario
Revisar la tensiyn de la correa trapezoidal en el ventilador, si fuese necesario retensar. Operario
Comprobar la estanqueidad del engranaje intermedio. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Limpiar el tamiz en las boquillas de llenado del depysito de combustible. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cambiar el aceite en el motor. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Sustituir el elemento filtrante del aceite en el motor. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Ejecutar las tareas de mantenimiento seg~n el plan de mantenimiento. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cada 400 horas de servi-
cio

Reemplazar el filtro de aire. Operario
Revisar el filtro de carburante, de ser necesario sustituirlo. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Ejecutar las tareas de mantenimiento seg~n el plan de mantenimiento. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cada 600 horas de servi-
cio o anualmente.

Cambiar el aceite en la bomba de alta presiyn. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Cada 600 horas de servi-
cio

Untar el freno de inercia en la lanza. Operario
Ejecutar las tareas de mantenimiento seg~n el plan de mantenimiento. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Cada 800 horas de servi-
cio

Controlar el funcionamiento del motor del soplador, si fuese necesario sustituir los contac-
tos deslizantes (escobillas de carbyn)

Servicio de aten-
ciyn al cliente

Cada 1000 horas de servi-
cio o anualmente.

Cambiar el ltquido refrigerante Servicio de aten-
ciyn al cliente

Cada 1000 horas de servi-
cio

Cambiar el aceite del engranaje intermedio. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Cambiar las correas trapezoidales del ventilador. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Revisar el juego de la culata del motor, si fuese necesario ajustarlo. Distribuidor Yan-
mar autorizado
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! PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, desconectar el interruptor de llave 
y quitar la llave.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones por descarga eléctrica! 
No depositar ningún objeto metálico sobre 
la dinamo o el arranque.
! PELIGRO
Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la 
batería, es decir, sobre los terminales y el 
conector de elementos.
Î Deje enfriar el aparato.

Î Desmontar el filtro de entrada de agua 
y extraer el acoplamiento.

Î Limpiar el filtro con agua limpia o aire 
comprimido.

Î Montar siguiendo los pasos a la inversa.

Î Despresurizar el sistema de alta presiyn.
Î Desmontar el filtro previo de la bomba y 

extraer el acoplamiento.
Î Limpiar el filtro con agua limpia o aire 

comprimido.
Î Montar siguiendo los pasos a la inversa.

Î Desenroscar la tapa roscada de la 
manguera de succiyn del detergente.

Î Saque la manguera de aspiraciyn de 
detergente.

Î Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-
carlo.

Aviso: El volumen de llenado entre las 
marcas MIN y MAX de la varilla de medi-
ciyn es de 1,6 litros.
Î Extraer la varilla de mediciyn de aceite, 

limpiar e introducir de nuevo.
Î Extraer de nuevo la varilla de mediciyn 

de aceite y comprobar el nivel de aceite.
El nivel de aceite es correcto si se en-
cuentra dentro de la marca de la varilla 
de mediciyn de aceite.

Î Si el nivel de aceite esti por debajo de 
la marca de la varilla de mediciyn de 
aceite, abrir la tapa del orificio de relle-
no y rellenar con aceite del motor.

Î Esperar cinco minutos hasta que se 
haya acumulado el aceite del motor en 
la pila de aceite.

Î Comprobar el nivel de aceite tal y como 
se describe arriba.

Î Repetir este proceso tantas veces 
como sea necesario hasta que el nivel 
de aceite estp dentro de la marca de la 
varilla de mediciyn de aceite.

Î Tras la comprobaciyn introducir la vari-
lla de mediciyn de aceite y cerrar el ori-
ficio de relleno.

Nota: Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
Tipo de aceite, consultar en los Datos 
tpcnicos. 

Î Revisar el nivel de aceite en la mirilla 
del engranaje intermedio.
El nivel es correcto si esti en el centro 
de la mirilla.

Î Si el nivel de aceite esti por debajo del 
medio de la mirilla, abra la tapa del ori-
ficio de llenado y rellene con aceite 
para engranajes.

Î Cerrar el orificio de llenado.
Nota: Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
Tipo de aceite, consultar en los Datos 
tpcnicos. 

Solo HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Revisar el nivel de aceite en el depysito 

de aceite de la bomba de alta presiyn.
El nivel es correcto si esti entre las 
marcas de MIN y MAX.

Î Si el nivel de aceite esti por debajo de 
la marca MIN, abra la tapa del depysito 
de aceite y rellene con aceite nuevo.

Î Cerrar la tapa del depysito de aceite.
Nota: Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
Tipo de aceite, consultar en los Datos 
tpcnicos. 

Solo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Extraer la varilla del nivel de aceite, lim-

piarla y volver a introducirla.
Î Volver a extraer la varilla y comprobar 

el nivel de aceite.
El nivel de aceite es correcto si se en-
cuentra dentro de la marca de la varilla 
de mediciyn de aceite.

Î Si el nivel de aceite se sit~a por debajo 
de la marca de la varilla, axadir aceite 
limpio.

Î Introducir la varilla del nivel de aceite.

Nota: Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
Tipo de aceite, consultar en los Datos 
tpcnicos. 

" PRECAUCIÓN
Tener en cuenta el tipo de anticongelante 
que se use. La mezcla puede provocar una 
reacción química y generar sustancias no-
civas. No mezclar diferentes tipos de anti-
congelante.
" ADVERTENCIA
El motor se puede sobrecalentar si falta re-
frigerante. Entonces apagar inmediata-
mente el motor y dejar enfríar.
" ADVERTENCIA
Si el motor están tan caliente que sale va-
por de agua, apagar el motor inmediata-
mente y mantener una distancia de seguri-
dad con el motor hasta que se haya reduci-
do la presión. 
" ADVERTENCIA
¡Peligro de quemaduras! No abra nunca la 
tapa en el depósito de compensación del 
agua refrigerante del motor a temperatura 
de servicio. El depósito está bajo presión.
Î Abrir la tapa del recipiente de compen-

saciyn de agua refrigerante del motor, 
rellenar con agua limpia y el anticonge-
lante correspondiente hasta la marca 
de Mix.

2bservaciyn: Para una limpieza previa 
del filtro del aire proceder como se indica: 
Mantener el recipiente de recogida debajo 
de la salida de la suciedad y activar la sali-
da de la suciedad.
2bservaciyn: Los elementos filtrantes 
muy sucios o defectuosos deben ser reno-
vados.
Î Suelte el estribo de sujeciyn elistico, 

retire la tapa y extraiga los sedimentos 
de polvo.

Î Extraer el filtro.
Î Sacar el filtro desde dentro con aire 

comprimido (mix. 2 bar).
Î Limpiar la carcasa del filtro de aire des-

de dentro con un paxo.
Î Colocar el elemento filtrante en la car-

casa del filtro de aire.
Î Poner la tapa y sujetarla con el estribo 

de sujeciyn elistico.

Cada 1600 horas de servi-
cio

Revisar las boquillas de inyecciyn en el motor, limpiar si es necesario. Distribuidor Yan-
mar autorizado

Revisar las boquillas de inyecciyn en el motor, limpiar si es necesario. Distribuidor Yan-
mar autorizado

Cada 2000 horas de servi-
cio o cada 2 axos

Reemplazar las mangueras de combustible en el motor. Distribuidor Yan-
mar autorizado

Reemplazar las mangueras del sistema de refrigerante en el motor Distribuidor Yan-
mar autorizado

Cada 2000 horas de servi-
cio

Revisar las vilvulas y sus asientos en la culata del motor, si fuese necesario ajustarlo. Distribuidor Yan-
mar autorizado

TrabaMos de mantenimiento

Limpieza del filtro de entrada de agua

Limpieza del filtro previo de la bomba

Limpie el filtro en la manguera de 
aspiraciyn de detergente

Comprobar el nivel del aceite del motor 
y rellenar con aceite para motor

Revisar el nivel de aceite en el engranaMe 
intermedio y rellenar con aceite.

Comprobaciyn del nivel de aceite del 
depysito de aceite de la bomba de alta 
presiyn y adiciyn de aceite

Comprobaciyn del nivel de aceite de la 
varilla del nivel de aceite de la bomba de 
alta presiyn y adiciyn de aceite

Comprobar y rellenar el ltquido 
refrigerante

Limpiar/reemplazar el filtro del aire.
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1 Tornillos de fijaciyn de la dinamo
2 Correa trapezoidal
3 Tensiyn de la correa aprox. 7-9 mm
2bservaciyn: El motor se puede recalen-
tar o la carga de la baterta puede ser insu-
ficiente cuando la correa trapezoidal no 
esti bastante tensada.
Î Apagar el motor y quitar la llave del in-

terruptor de llave.
Î Para comprobar la tensiyn de la correa 

trapezoidal, presionar la correa entre 
los discos de la correa con los pulgares.

2bservaciyn: La correa trapezoidal debe 
poder presionarse aprox. 7-9 mm.
2bservaciyn: Reemplazar las correas tra-
pezoidales daxadas.

Î Presionar la grasa correspondiente en 
ambos racores de lubricaciyn (flecha) 
con una prensa de grasa convencional.

Î Coloque el dispositivo sobre una super-
ficie plana.

Î Conecte el manymetro a la vilvula del 
neumitico.

Î Controle la presiyn de aire y, en caso 
de necesidad, aj~stela.

! PELIGRO
Si realiza trabajos de reparación en la vía 
pública y constituye un peligro debido a la 
circulación del tráfico, utilice ropa reflectan-
te. 
Î Coloque el dispositivo sobre una super-

ficie plana.
Î Compruebe la estabilidad de la base. 

Asegure el equipo contra movimientos 
accidentales con un calzo adicional.

Î Active el freno de estacionamiento.
Control de neumiticos
Î Controle la superficie de rodadura de 

los neumiticos sobre objetos.
Î Retire los objetos.
Î Utilice productos de los habituales en el 

mercado que sean adecuados para la 
reparaciyn de neumiticos.

Nota: Tenga en cuenta las recomendacio-
nes del respectivo fabricante. Sylo es posi-
ble continuar en el uso del producto si se 
respetan las indicaciones del fabricante. 
Realice el cambio de neumiticos/ruedas 
tan pronto como sea posible.

Î Colocar el gato en el punto correspon-
diente.

Î Aflojar los tornillos de las ruedas.
Î Eleve el equipo con el gato.
Î Desenroscar los tornillos de la rueda.
Î 4uite la rueda.
Î Coloque la rueda de repuesto.
Î Ponga los tornillos.
Î Baje el equipo con el gato.
Î Apretar los tornillos de la rueda en cruz.

2bservaciyn: En el volumen de suministro 
no se incluye el gato.
Nota: Utilice un gato adecuado de los habi-
tuales en el mercado.

! PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, desconectar el interruptor de llave 
y quitar la llave.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones por descarga eléctrica! 
No depositar ningún objeto metálico sobre 
la dinamo o el arranque.
! PELIGRO
Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la 
batería, es decir, sobre los terminales y el 
conector de elementos.
Î Deje enfriar el aparato.

1 Fallo N.�
2 Motor apagado (off)

Si la averta no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio tpcnico. 

Comprobar la correa trapezoidal del 
ventilador

Lubricar el freno de inercia en la lanza

Control de la presiyn de los neumiticos

Presiyn de las ruedas

Cambio de la rueda

Par de apriete 110-120 Nm

Ayuda en caso de averta

Fallo en la pantalla

Servicio de atenciyn al cliente

2

1ERROR
4
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Avertas con indicaciyn en pantalla
Indicaciyn en panta-
lla

Posible causa Modo de subsanarla a realizar por

ERROR 1
Corriente de carga

Tensiyn de la correa trapezoidal muy baja en 
el ventilador.

Retensar la correa trapezoidal en el ventilador. Operario

Dinamo defectuosa. Revisar la dinamo, de ser necesario sustituirla. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Monitorizaciyn de la corriente de carga defec-
tuosa.

Controlar el cableado + relp K9. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 3
Temperatura de entra-
da de agua o bien de 
agua refrigerante

Temperatura del agua en el depysito del flo-
tador muy alta debido al modo de circulaciyn.

– Dejar enfriar el agua o descargarla.
– Colocar la palanca de accionamiento de la 

conmutaciyn del caudal de retorno de la vil-
vula de bola de forma transversal a la direc-
ciyn de marcha (500L).

Operario

El sensor de temperatura de la entrada de 
agua ha apagado el aparato.

Apagar el aparato y volver a encenderlo. Si se 
repite ese fallo, informar al servicio de atenciyn 
al cliente.

Operario

Sensor de temperatura de entrada del agua 
defectuoso.

Sustituir el sensor de temperatura. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Nivel del refrigerante muy bajo. Rellenar en depysito de compensaciyn con re-
frigerante.

Operario

Tensiyn de la correa trapezoidal muy baja en 
el ventilador.

Retensar la correa trapezoidal en el ventilador. Operario

Sensor de temperatura de agua refrigerante 
en el motor defectuoso.

Sustituir el sensor de temperatura. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 4
Falta de agua

Alimentaciyn externa de agua: presiyn de ali-
mentaciyn de agua muy baja.

Revisar suministro de agua. Operario

Alimentaciyn interna de agua: depysitos de 
agua vactos.

Llenar los depysitos de agua. Operario

Protecciyn contra falta de agua en el depysito 
del flotador defectuosa.

Sustituir la protecciyn contra falta de agua. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Filtro de entrada de agua sucio. Limpiar el filtro de entrada de agua Operario
Manguera de agua no estanca o doblada. Sustituir la manguera de agua. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Vilvula del flotador en el depysito del flotador 
sucia.

Limpiar la vilvula del flotador. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Vilvula del flotador en el depysito del flotador 
atorada o defectuosa.

Reparar o sustituir la vilvula del flotador. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 5
Caudaltmetro/presos-
tato

Conmutador de flujo defectuoso. Cambiar el conmutador de flujo. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Presostato defectuoso. Cambiar presostato. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Vilvula de derivaciyn defectuosa. Cambiar la vilvula de derivaciyn. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Vilvula antirretorno en la vilvula de sobreco-
rriente defectuosa.

Sustituir la vilvula antirretorno. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Filtro previo de la bomba sucio. Limpiar el filtro previo de la bomba Operario
ERROR 6
Sensor de combusti-
ble

Depysito de combustible vacto. Llenar de combustible. Operario
Flotador del sensor de combustible atascado. Comprobar el flotador. Servicio de aten-

ciyn al cliente
Sensor de combustible defectuoso. Sustituir el sensor de combustible. Servicio de aten-

ciyn al cliente
ERROR 7
Presiyn del aceite del 
motor

Nivel de aceite en el motor muy bajo. Rellenar con aceite para motor. Operario
El aceite en el motor tiene una clase de visco-
sidad falsa.

Realizar un cambio de aceite. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Presostato del aceite en el motor defectuoso. Sustituir el presostato del aceite. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Problemas en el motor Revisar el motor. Servicio de aten-
ciyn al cliente
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ERROR 9*
Temperatura de ga-
ses de combustiyn

El limitador de temperatura del gas de salida 
se ha activado y ha apagado el quemador.

Apagar el aparato, dejarlo enfriar y volver a en-
cenderlo. Si se repite ese fallo, informar al ser-
vicio de atenciyn al cliente.

Operario

Limitador de temperatura del gas de salida 
defectuoso.

Sustituir el limitador de temperatura del gas de 
salida.

Servicio de aten-
ciyn al cliente

4uemador mal configurado. Configurar el quemador. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Serpenttn de calefacciyn con holltn o cal. Deshollinar o descalcificar el serpenttn de cale-
facciyn.

Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 10*
Temperatura quema-
dor

El sensor de temperatura del quemador 
(NTC) ha apagado el quemador.

Apagar el aparato y volver a encenderlo. Si se 
repite ese fallo, informar al servicio de atenciyn 
al cliente.

Operario

Sensor de temperatura quemador defectuo-
so.

Sustituir el sensor de temperatura. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 11*
Sensor de llama (sin 
llama)

Portainyector sucio. Limpiar el portainyector. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Electrodo de encendido ajustado errynea-
mente o sucio.

Ajustar correctamente el electrodo de encendi-
do o limpiarlo.

Servicio de aten-
ciyn al cliente

Cplula fotoelpctrica de la vigilancia de la lla-
ma defectuosa.

Sustituir la cplula fotoelpctrica. Servicio de aten-
ciyn al cliente

La bomba de combustible esti defectuosa. Sustituir la bomba de combustible. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Vilvula solenoide de combustible defectuo-
sa.

Cambiar la vilvula magnptica. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Filtro de combustible obstruido. Cambiar el filtro de combustible. Servicio de aten-
ciyn al cliente

Transformador de encendido defectuoso. Sustituir el transformador de encendido. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 12*
Sonda de llama (la lla-
ma no se apaga)

Cplula fotoelpctrica de la vigilancia de la lla-
ma defectuosa.

Sustituir la cplula fotoelpctrica. Servicio de aten-
ciyn al cliente

4uemador lleno de holltn, sigue �ardiendo�. Encomendar el deshollinado del quemador. Servicio de aten-
ciyn al cliente

ERROR 14
Desconexiyn tras una 
pausa de 45 minutos 
de duraciyn

Se ha superado el tiempo de estar preparado 
para funcionamiento de 45 minutos.

Apagar y encender el aparato de nuevo. Operario

ERROR 15
Desconexiyn tras 45 
minutos de servicio 
continuo.

Se ha superado el tiempo de estar preparado 
para funcionamiento de 45 minutos.

Apagar y encender el aparato de nuevo. Operario

* Permite la limpieza con agua frta.

Avertas sin indicaciyn en pantalla
Averta Posible causa Modo de subsanarla a realizar por
El aparato se para, el indi-
cador de pantalla se apaga

Fusible quemado. Sustituir el fusible. Operario
Sin alimentaciyn de corriente en el ondula-
dor debido a la subtensiyn o sobrepresiyn 
de la baterta.

Comprobar la baterta y, si es necesario, 
recargarla.

Operario

Ondulador defectuoso. Cambiar el ondulador. Servicio de atenciyn 
al cliente

No aparece ning~n indica-
dor en pantalla tras la co-
nexiyn

Pila agotada. Cargue la baterta. Operario
Fusible quemado. Sustituir el fusible. Operario
Abrir el capy. Cerrar el capy. Operario
Interruptor de apagado de emergencia pul-
sado.

Desbloquear el interruptor de apagado de 
emergencia tirando.

Operario

Sin alimentaciyn de corriente en el ondula-
dor debido a la subtensiyn o sobrepresiyn 
de la baterta.

Comprobar la baterta y, si es necesario, 
recargarla.

Operario

Ondulador defectuoso. Cambiar el ondulador. Servicio de atenciyn 
al cliente

El motor no arranca o se 
apaga inmediatamente

Avisar al servicio tpcnico.
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La presiyn de trabajo oscila Falta de hermeticidad en la ltnea de suc-
ciyn de la bomba de alta presiyn.

Revisar el sistema de conductos. Servicio de atenciyn 
al cliente

Vilvulas desgastadas. Sustituir las vilvulas. Servicio de atenciyn 
al cliente

4uemador produce holltn 4uemador mal configurado o sucio. Configurar o limpiar el quemador. Servicio de atenciyn 
al cliente

Vilvula solenoide de combustible defec-
tuosa, el gasyleo gotea.

Revisar la vilvula solenoide, de ser nece-
sario sustituir la bobina o la vilvula sole-
noide.

Servicio de atenciyn 
al cliente

Humo blanco del quemador No se dispone de chispa de encendido (vi-
sible a travps de mirilla en la tapa del que-
mador).

Avisar al servicio tpcnico. Operario

Agua condensada en el portainyector. Revisar, limpiar el portainyector. Servicio de atenciyn 
al cliente

Presiyn de combustible demasiado baja. Comprobar la bomba de combustible. Servicio de atenciyn 
al cliente

Piloto de control del capy/
apagado de emergencia 
brilla.

Durante el servicio se abriy el capy. Cerrar el capy. Operario
Interruptor de seguridad del capy defec-
tuoso.

Revisar el interruptor de seguridad. Servicio de atenciyn 
al cliente

Interruptor de apagado de emergencia pul-
sado.

Desbloquear el interruptor de apagado de 
emergencia tirando.

Operario

Gotea agua desde la parte 
inferior del aparato

Bomba de alta presiyn no estanca. Nota: Lo permitido es 3 gotas por minuto.
En caso de fuga de mayor envergadura 
deje que el servicio tpcnico revise el apa-
rato.

Servicio de atenciyn 
al cliente

El aparato no genera pre-
siyn

Boquillas obstruida/destruida por el agua. Limpie la boquilla o cimbiela Operario
Revoluciones de servicio del motor muy 
bajas.

Revise las revoluciones de servicio del 
motor.

Servicio de atenciyn 
al cliente

Solo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional en 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Tacymetro defectuoso.

Revisar el tacymetro. Servicio de atenciyn 
al cliente

La vilvula de seguridad no es hermptica. Comprobar el ajusta, si es necesario mon-
tar una nueva junta.

Servicio de atenciyn 
al cliente

Conductos de alimentaciyn hacia la bom-
ba no hermpticos u obstruidos.-

Compruebe todos los tubos de abasteci-
miento hacia la bomba.

Servicio de atenciyn 
al cliente

La bomba de alta presiyn 
golpetea.

Conductos de abastecimiento hacia la 
bomba no hermpticos.

Compruebe todos los tubos de abasteci-
miento hacia la bomba.

Servicio de atenciyn 
al cliente

Solo HDS 13/20, HDS 
17/20:
Transporte de detergente 
inexistente o insuficiente

La vilvula dosificadora de detergente esti 
cerrada o presenta fugas o esti obstruida

Abra o compruebe o limpie la vilvula dosi-
ficadora de detergente.

Operario

La manguera de aspiraciyn del detergente 
presenta fugas o esti obstruida

Compruebe o limpie la manguera de deter-
gente con filtro.

Operario

Vilvula solenoide de detergente no estan-
ca u obstruida.

Compruebe, limpie la vilvula solenoide de 
detergente.

Servicio de atenciyn 
al cliente

Electrynica o vilvula solenoide de deter-
gente defectuosas.

Sustituir la electrynica o la vilvula solenoi-
de de detergente.

Servicio de atenciyn 
al cliente

La vilvula de derivaciyn se 
abre/cierra continuamente 
con la pistola pulverizadora 
manual abierta

Boquilla atascada Limpiar la boquilla. Operario
El aparato presenta calcificaciones Descalcifique el aparato. Servicio de atenciyn 

al cliente
Vilvula de derivaciyn defectuosa. Cambiar la vilvula de derivaciyn. Servicio de atenciyn 

al cliente
El punto de conmutaciyn de la vilvula de 
sobrecorriente ha variado.

Ajustar la vilvula de derivaciyn Servicio de atenciyn 
al cliente
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En todos los patses rigen las condiciones 
de garantta establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las avertas del aparato 
serin subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantta, siempre que se 
deban a defectos de material o de fabrica-
ciyn. En un caso de garantta, le rogamos 
que se dirija con el comprobante de com-
pra al distribuidor donde adquiriy el aparato 
o al servicio al cliente autorizado mis 
pryximo a su domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar informaciyn acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

Por la presente declaramos que la miqui-
na designada a continuaciyn cumple, tanto 
en lo que respecta a su disexo y tipo cons-
tructivo como a la versiyn puesta a la venta 
por nosotros, las normas bisicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaraciyn perderi su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la miquina sin nuestro consentimiento ex-
pltcito.

5.957-595

Los abajo firmantes act~an con plenos po-
deres y con la debida autorizaciyn de la di-
recciyn de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ciyn:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantta

Accesorios y piezas de 
repuesto

Declaraciyn UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presiyn
Modelo: 1.524-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Procedimiento de evaluaciyn de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia ac~stica dB(A)
HDS 13/20
Medido: 97
Garantizado: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Medido: 100
Garantizado: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Datos tpcnicos
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Conexiyn de agua
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Presiyn de entrada MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Potencia y rendimiento
Caudal, agua l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Presiyn de trabajo agua (con boqui-
lla estindar)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Sobrepresiyn de servicio mixima 
(vilvula de seguridad)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Potencia del motor de accionamien-
to

kW 15,5 15 9 11

Velocidad del motor 1/min 3100 3300 2700 3300
Baterta V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Temperatura de trabajo del agua ca-
liente

°C 30...98 30...98 30...98 30...98

Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Potencia del quemador kW 65 97 105 105
Consumo miximo de combustible 
en modo de agua caliente

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Consumo de combustible en modo 
de agua frta

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Fuerza de retroceso de la pistola pul-
verizadora manual (mix.) 

N 79 96 72 94

Tamaxo de la boquilla de la boquilla 
estindar

-- 030 051 075 090

Combustibles
Material combustible -- diesel diesel diesel diesel
Cantidad de aceite - engranajes in-
termedios

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Tipo de aceite de los engranajes in-
termedios

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

Cantidad de aceite, bomba l 1,3 1,3 1,3 1,3
Tipo de aceite, bomba -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Cantidad de aceite, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Tipo de aceite, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Peso sin combustibles kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Peso con combustible y accesorios 
estindar

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Carga del eje permitida kg 1600 1600 1600 1600
carga por eje mixima permitida kg 100 100 100 100
Peso total admisible kg 1600 1600 1600 1600
Depysito de carburante l 100 100 100 100
Depysito del agua l 500 500 500 500
Contenido sistema de refrigeraciyn l 5 5 5 5
Depysito de descalcificador ltquido l 1 1 1 1
Depysito de anticongelante l 20 20 20 20
Recipiente de detergente l -- -- 20 20
Equipo de neumiticos -- Homologaciyn seg~n ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 o ECE R 109 y adicionalmente ECE 

R 117
Tamaxo de los neumiticos -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Ëndice de capacidad de carga -- 104 104 104 104
Ëndice de velocidad -- N N N N
Tamaxo de ruedas/forma de las llan-
tas

-- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14

Profundidad de introducciyn -- 30 30 30 30
Presiyn de las ruedas MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Sistema de frenos -- freno de inercia freno de inercia freno de inercia freno de inercia
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 82 82 80 82
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + in-
seguridad KWA

dB(A) 103 103 100 103

Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola de inyecciyn manual/lanza m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Inseguridad K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez p imprescindtvel ler 
atentamente as indicao}es de seguran-
oa n.� 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conte~do da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

! PERIGO

Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

" ATENÇÃO

Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
" CUIDADO

Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA

Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correcto. O jacto não deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o próprio aparelho.

Aviso: Vilido apenas para a Alemanha: O 
aparelho destina-se somente a uma opera-
omo myvel (nmo estacioniria).
– O aparelho p utilizado nos locais onde 

nmo existe uma ligaomo elpctrica e pre-
tende trabalhar com igua quente.

– Para limpar: Miquinas, vetculos, edift-
cios, ferramentas, fachadas, terraoos, 
utenstlios de jardinagem etc.

! PERIGO

Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

Requisitos colocados j qualidade da 
igua:
ADVERTÊNCIA

Como meio de alta pressão, só pode ser 
utilizada água limpa. A sujidade provoca o 
desgaste prematuro ou depósitos no apa-
relho e nos acessórios.

Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

! PERIGO

– Perigo de envenenamento! O aparelho 
não pode funcionar em locais fechados.

– Não guardar, derramar, nem utilizar 
combustível Diesel na proximidade de 
chamas livres ou aparelhos como fo-
gões, caldeiras, esquentadores, etc., 
que possuam uma chama piloto ou que 
possam produzir faíscas.

– Nunca encher o depósito de combustí-
vel em demasia.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

– O equipamento de aquecimento da ins-
talação é uma instalação de combus-
tão. As instalações de combustão têm 
que ser controladas regularmente de 
acordo com as prescrições nacionais 
em vigor.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

! PERIGO

Perigo de acidente! Para veículos com 
aprovação para 100 km/h: os pneus não 
devem ter mais de seis anos. Em caso de 
danos, existência de amolgadelas ou fissu-
ras na parede lateral, separação do piso..., 
substituir os pneus de imediato.
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Proteomo do meio-ambiente
Os materiais da embalagem smo 
recicliveis. Nmo coloque as em-
balagens no lixo dompstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.
Os aparelhos velhos contrm 
materiais preciosos e recicliveis 
e devermo ser reutilizados. Bate-
rias, yleo e produtos similares 
nmo podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos atravps de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, nmo deposite o yleo de motor, o 
gasyleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine yleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Ntveis de perigo

Stmbolos no aparelho

Perigo devido a tensão eléc-

trica!

Os trabalhos nos componentes 
da instalação só podem ser 
efectuados por especialistas 
electrotécnicos ou por pessoal 
técnico devidamente autorizado.
Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Advertência quanto a perigo de 
esmagamento!

Perigo de danos oculares e au-
ditivos. Utilizar protecção ocular 
e auditiva!

Utilizaomo conforme o fim a 
que se destina a miquina

Evite que efluentes polutdas com yleo mi-
neral entrem no solo, na igua ou na cana-
lizaomo. Por isso, faoa lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
quados para este fim e equipados com se-
parador de yleo.

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade elpctrica * Condutibilida-

de de igua lim-
pa +1200 µS/
cm

Substkncias depositiveis 
**

< 0,5 mg/l

Substkncias filtriveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cilcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganpsio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, miximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depysito 
30 min
*** Sem substkncias abrasivas

Avisos de seguranoa

Generalidades

Pneus
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! PERIGO

Perigo de lesões!
– Utilize exclusivamente mangueiras de 

alta pressão originais.
– A mangueira de alta pressão e o dispo-

sitivo de injecção têm que ser adequa-
dos para a máxima pressão de serviço 
admissível referenciada nos dados téc-
nicos.

– Evitar o contacto com produtos químicos.
– Controlar, diariamente, a mangueira de 

alta pressão.
Mangueiras com vincos não devem ser 
utilizadas.
Se for visível o reforço exterior de ara-
me, a mangueira de alta pressão não 
pode ser utilizada.

– Mangueiras de alta pressão com as 
roscas danificadas não podem ser utili-
zadas.

– Colocar a mangueira de alta pressão de 
modo que esta não possa ser pisada.

– Uma mangueira que tenha sido pisada, 
dobrada ou que tenha sofrido choques, 
não deve ser utilizada, mesmo que não 
sejam visíveis quaisquer danos.

– Guardar a mangueira de alta pressão 
de modo que não fique sujeita a quais-
quer esforços mecânicos.

– A bomba de alta pressmo p accionada 
por uma engrenagem intermpdia, atra-
vps de um motor a diesel.

– Entre o reservatyrio com flutuador e a 
bomba de alta pressmo, a igua p aque-
cida atravps de um permutador de ca-
lor, que se encontra no circuito de refri-
geraomo do motor.

– Se o funcionamento do jacto for inter-
rompido, a vilvula de descarga comuta 
para a circulaomo da igua sem pressmo 
e o motor continua a trabalhar em ralenti.

– A igua p aquecida por um queimador, 
do lado de pressmo, com aquecimento 
a yleo.

– Durante o modo de funcionamento com 
igua quente, p adicionado agente 
amaciador ltquido j igua.

– Apenas HDS 9/50, HDS 13/35 (opcio-
nal para HDS 13/20, HDS 17/20):
Atravps do comando da velocidade de 
rotaomo do motor, p posstvel seleccio-
nar a pressmo de servioo.

– Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
A bomba de alta pressmo aspira deter-
gente. O teor de detergente na igua 
pode ser ajustado atravps de uma vil-
vula de dosagem.

– Apenas HDS 13/20, HDS 17/20 (opomo):
Kit de montagem para erradicaomo de 
ervas daninhas com igua quente.

Os dispositivos de seguranoa servem para 
protecomo do utilizador e nmo podem ser 
colocados fora de servioo nem sofrer alte-
rao}es no seu funcionamento.

– Para parar imediatamente todas as fun-
o}es: Premir o Botmo de Desactivaomo 
de Emergrncia. 

– O aparelho sy pode ser colocado em 
funcionamento se a tampa dianteira es-
tiver fechada.

– Se a tampa dianteira for aberta durante 
a operaomo, o aparelho desliga e a lkm-
pada de controlo �Tampa dianteira/De-
sactivaomo de Emergrncia� acende a 
vermelho.

– Se a pistola pulverizadora manual esti-
ver fechada, a vilvula de descarga 
abre e a bomba de alta pressmo conduz 
a igua de retorno para o reservatyrio 
com flutuador. Assim, evita-se a ultra-
passagem da pressmo de servioo per-
mitida.

– Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Ao reduzir a quantidade de igua com a 
regulaomo de quantidade/pressmo da 
pistola, a vilvula de descarga p aberta 
e parte da igua flui novamente para o 
depysito do flutuador ou da igua (de 
acordo com a posiomo da comutaomo de 
retorno da vilvula esfprica).

– A vilvula de descarga vem regulada e 
selada da fibrica. A regulaomo sy pode 
ser efectuada pelo servioo de assistrn-
cia tpcnica.

– A vilvula de seguranoa abre se a vilvu-
la de descarga estiver avariada.

– A vilvula de seguranoa vem regulada e 
selada da fibrica. A regulaomo sy pode 
ser efectuada pelo servioo de assistrn-
cia tpcnica.

– Em caso de uma corrente de carga do 
dtnamo insuficiente durante o carrega-
mento da bateria, o aparelho desliga.

– Display, avaria: ERROR 1

– Se a temperatura da entrada de igua 
exceder a temperatura mixima admis-
stvel, o aparelho desliga.

– Se a temperatura da igua de refrigera-
omo exceder a temperatura mixima ad-
misstvel, o aparelho desliga.

– Display, avaria: ERROR 3

– O dispositivo de protecomo contra a fal-
ta de igua impede a activaomo do mo-
tor em caso de falta de igua.

– Display, avaria: ERROR 4

– O dispositivo de protecomo contra a fal-
ta de igua (detector de caudal) impede 
o sobreaquecimento do queimador em 
caso de falta de igua. O queimador sy 
entra em funcionamento se o sistema 
dispuser de igua suficiente.

– Display, avaria: ERROR 5

– A combinaomo interruptor de pressmo/
detector de caudal desliga o aparelho 
em caso de falta de igua ou fugas.

– Display, avaria: ERROR 5

– Em caso de falta de combusttvel no nt-
vel (depysito de combusttvel vazio), o 
aparelho desliga.
Aviso: Desligando/ligando o aparelho, 
p posstvel continuar a operi-lo durante 
5 minutos, atp que o depysito do com-
busttvel esteja completamente vazio.

– Se o sensor do combusttvel estiver com 
defeito, o aparelho desliga.

– Display, avaria: ERROR 6

– Se a pressmo do yleo do motor ficar 
aqupm do valor mtnimo ajustado, o in-
terruptor de pressmo desliga o motor.

– Display, avaria: ERROR 7

– O regulador da temperatura do gis de 
escape desliga o queimador assim que 
este atingir uma temperatura demasia-
do elevada do gis de escape.

– Display, avaria: ERROR 9

– Se a temperatura da igua na satda do 
queimador exceder o valor miximo ad-
misstvel, o aparelho desliga o queima-
dor.

– Se o sensor da temperatura estiver 
com defeito, o aparelho desliga o quei-
mador.

– Display, avaria: ERROR 10

– A monitorizaomo de chama desliga o 
queimador, se se verificar uma avaria 
do mesmo.

– Display, avaria: ERROR 11 ou 12

– Se o tempo de operacionalidade de 45 
minutos for excedido, o sistema electry-
nico desliga o aparelho (ajuste de fibri-
ca).

– Display, avaria: ERROR 14 ou 15

O bloqueio de seguranoa na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligaomo aci-
dental da miquina.

Mangueira de alta pressmo

Funcionamento

Equipamento de seguranoa

Botmo de Desactivaomo de 
Emergrncia

Interruptor de seguranoa, tampa 
dianteira

Vilvula de descarga

Vilvula de seguranoa

Monitorizaomo da corrente de carga, 
bateria

Monitorizaomo da temperatura, 
entrada de igua ou igua de 

refrigeraomo

Dispositivo de protecomo contra a 
falta de igua, reservatyrio com 

flutuador

Dispositivo de protecomo contra a 
falta de igua, queimador

Interruptor de pressmo/detector de 
caudal

Monitorizaomo do ntvel de 
enchimento, combusttvel

Pressmo do yleo do motor

Regulador da temperatura do gis de 
escape

Monitorizaomo da temperatura, 
queimador

Monitorizaomo de chama

Desactivaomo depois de excedido o 
tempo de disponibilidade

Bloqueio de seguranoa
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1 Reflector (bilateral)
2 Tampa traseira
3 Luz de travagem/presenoa combinada 

com indicador do sentido de marcha 
(esquerda)

4 Passagem da mangueira com a tampa 
traseira fechada

5 Bloqueio, tampa traseira
6 Matrtcula com iluminaomo da matrtcula
7 Luz de travagem/presenoa combinada 

com indicador do sentido de marcha 
(direita)

8 Punho com cavidade da tampa diantei-
ra (bilateral)

9 Luz de posiomo (bilateral)
10 Caloo
11 Roda de apoio
12 Gancho retentor
13 Ligaomo de encaixe da iluminaomo do 

vetculo
14 Cabo de seguranoa
15 Lanoa de engate
16 Travmo de imobilizaomo
17 Alavanca de acoplamento
18 Suporte para ligaomo de encaixe da ilu-

minaomo do vetculo
19 Manivela da roda de apoio
20 Bloqueio, tampa dianteira
21 Tampa dianteira
22 Abertura do gis de escape
23 Olhal de elevaomo

Vismo Geral
Elementos do aparelho

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Motor a gasyleo
2 Engrenagem intermpdia
3 Bomba de alta pressmo
4 Bloco de seguranoa, queimador
5 Escape
6 Reservatyrio de compensaomo da igua 

de refrigeraomo do motor
7 Abertura de manutenomo, depysito de 

igua (esquerda)
8 Filtro de ar
9 Placa de tipo
10 Bateria
11 N.� de chassis
12 Ventilador do queimador
13 Bomba do combusttvel
14 Aquecedor conttnuo
15 Transformador de igniomo
16 Abertura de manutenomo, depysito de 

igua (direita)
17 Recipientes dos detergentes
18 Filtro na mangueira de aspiraomo de de-

tergente

19 Mangueira de aspiraomo do detergente 
com sensor de ntvel

20 Vilvula de dosagem do detergente
21 Prateleira para pistola pulverizadora ma-

nual
22 Prateleira para tubo de jacto
23 Mangueira de alta pressmo
24 Tambor da pistola pulverizadora manual
25 Botmo de Desactivaomo de Emergrncia
26 Carretel da mangueira de baixa pressmo
27 Reservatyrio de descalcificador ltquido
28 Recipiente do ltquido anticongelante
29 Bocal de enchimento do depysito de com-

busttvel com filtro
30 Vilvula esfprica, protecomo anticongelante
31 Indicaomo do ntvel de enchimento, depy-

sito de igua
32 Reservatyrio com flutuador
33 Comando da velocidade de rotaomo
34 Abertura de enchimento do reservatyrio 

com flutuador com cobertura/parafuso de 
orelhas

35 Abertura de enchimento para o descalcifi-
cador

36 Vilvula esfprica, comutaomo de retorno
37 Caixa de distribuiomo
38 Chapa de cobertura (direita)
39 Chapa de cobertura (esquerda)
40 Vilvula de alimentaomo, depysito de igua
41 Vilvula de escoamento
42 Mangueira do anticongelante
43 Mangueira de igua
44 Filtro de entrada de igua
45 Manymetro
46 Alimentaomo da protecomo anticongelante 

ou posiomo de estacionamento para cone-
xmo de baixa pressmo GEKA

47 Retorno da protecomo anticongelante ou 
posiomo de estacionamento para conexmo 
de alta pressmo

48 Tampa do depysito
49 Painel de comando

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Interruptor da miquina
3 Lkmpada de controlo �Prp-incandes-

crncia� (vermelha)
4 Lkmpada de controlo �Operacionalida-

de� (vermelha)
5 Interruptor de chave
6 Modo operativo Erradicaomo de ervas 

daninhas (opcional para HDS 13/20, 
HDS 17/20)

7 Lkmpada de controlo �Tampa dianteira/
Desactivaomo de Emergrncia� (verme-
lho)

8 Modo de funcionamento �Ègua fria/
quente�
(0-100 °C)

9 Modo de funcionamento �Protecomo an-
ticongelante�

1 Depysito do combusttvel (indicaomo de 
barras)

2 Motor ligado (ON) ou motor desligado 
(OFF)

3 Depysito de descalcificador ltquido 
RM110/Depysito de detergente CHEM 
(OK/empty)

4 Contador das horas de servioo
5 Horas de servioo atp j pryxima manu-

tenomo

Aviso: A indicaomo do depysito de deter-
gente apenas esti dispontvel se o depysito 
de detergente tiver sido previamente reco-
nhecido como estando cheio.
No modo de funcionamento normal smo vi-
sualizadas alternadamente no display do 
comando as seguintes indicao}es:
– Funcionamento normal
– Servioo: Todos os trabalhos de manu-

tenomo devermo ser efectuados pelo 
servioo de assistrncia tpcnica (ver 
�Conservaomo e Manutenomo�).
Se estiverem pendentes virios traba-
lhos de manutenomo, estes smo sinali-
zados sequencialmente.
Se nmo estiverem pendentes nenhuns 
prazos de manutenomo, esta indicaomo 
desaparece.

– Avaria: Ocorreu uma avaria (ver �Ajuda 
em caso de avarias�).
Se existirem virias avarias, estas smo 
sinalizadas sequencialmente.
Se nmo existirem avarias, esta indica-
omo desaparece.

1 Depysito do combusttvel (indicaomo de 
barras)

2 Modo de funcionamento �Protecomo an-
ticongelante�

1 Bloqueio de seguranoa da pistola pul-
verizadora manual

2 Pistola pulverizadora manual
3 Lanoa
4 Porca de capa
5 Injector de alta pressmo.

1 Bloqueio de seguranoa da pistola pul-
verizadora manual

2 Pistola pulverizadora manual 
EASY!Force

3 Lanoa EASY!Lock
4 Porca de capa EASY!Lock
5 Injector de alta pressmo.
6 Regulaomo da pressmo/dpbito na pistola 

pulverizadora manual
7 Alavanca de seguranoa
8 Gatilho de disparo

Painel de comando

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display, funcionamento normal

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display, protecomo anticongelante

2

1

Pistola pulverizadora manual

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" CUIDADO

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

" CUIDADO

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
ADVERTÊNCIA

Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.

Aviso: O condutor que conduzir o vetculo 
de tracomo com reboque na via p~blica, 
tem que assegurar que esti na posse da 
respectiva carta de conduomo (categoria de 
vetculos).
! PERIGO

Durante o transporte do reboque na via pú-
blica, com o depósito da água a metade, o 
reboque pode tombar durante manobras 
extremas.
Î Encher completamente o depysito ou 

esvazii-lo totalmente. Nmo deslocar 
com o depysito da igua abastecido atp 
metade.

Î Fechar as tampas dianteira e traseira.
Î Ajustar a altura da lanoa de engate com 

a roda de apoio na altura do acoplamen-
to de reboque do vetculo de tracomo.

Î Montar o cabo de seguranoa no vetculo.

A Acoplamento do reboque aberto
B Acoplamento do reboque fechado
Î Acoplar o vetculo de tracomo: Puxar a 

alavanca de acoplamento para cima 
(abrir), colocar a lanoa de engate na es-
fera, pressionar a alavanca de acopla-
mento para baixo (fechar), atp esta es-
tar em posiomo horizontal relativamente 
j lanoa de engate.

Î Encaixar a ligaomo de ficha da ilumina-
omo do vetculo.

Î Rodar a roda de apoio com a manivela 
para cima.

Î Ter em atenomo que a roda de apoio 
aponte na direcomo do reboque, numa 
posiomo recolhida.

Î Retirar os caloos das rodas e encaixar 
nos suportes.

Î Soltar o travmo de imobilizaomo.
Î Controlar o funcionamento das luzes de 

travagem, dos indicadores de sentido 
de marcha, das luzes de presenoa e da 
iluminaomo da matrtcula do aparelho.

Î Verificar se na zona de contacto dos 
pneus smo impressos objectos.

Î Verificar o estado dos pneus.
Î Verificar a pressmo dos pneus, ver �Tra-

balhos de manutenomo�.
Aviso: Observar e respeitar o limite de ve-
locidade local para vetculos com reboque.

! PERIGO

Perigo de lesões através do aparelho em 
queda.
– Ter atenção às prescrições locais de 

prevenção de acidentes e aos avisos 
de segurança.

– Antes de cada transporte com uma 
grua deve-se controlar o bom estado da 
talha e dos mecanismos de elevação.

– O aparelho só pode ser içado no olhal 
de elevação.

– Proteger o dispositivo de elevação con-
tra um desengate inadvertido da carga.

– Não transportar quaisquer objectos no 
aparelho, durante o processo de sus-
pensão.

– O aparelho só pode ser transportado 
com o guindaste, por pessoas que es-
tejam devidamente instruídas para o 
comando do guindaste.

– Não permanecer debaixo da carga.
– Certificar-se de que não se encontram 

pessoas na área de perigo do guindaste.
– Não deixar o aparelho suspenso no 

guindaste sem supervisão.

" ATENÇÃO

Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.

ADVERTÊNCIA

A fim de evitar o sobreaquecimento do 
aparelho é necessário ventilar adequada-
mente o local de instalação. 
ADVERTÊNCIA

Perigo de avarias e danos no aparelho. O 
aparelho tem que estar alinhado na hori-
zontal durante o funcionamento.
– Seleccionar o local de instalaomo de 

modo a que a abertura do gis de esca-
pe nmo fique coberta.

Î Activar o travmo de imobilizaomo.
Î Baixar a roda de apoio com a manivela.
Î Soltar o cabo de seguranoa do vetculo 

de tracomo.

Î Desencaixar a ligaomo de encaixe da 
iluminaomo do vetculo e encaixar no ar-
mazenamento dos conectores na lanoa.

Î Imobilizar o aparelho com os caloos.
Î Desacoplar o vetculo de tracomo.
Î Alinhar o aparelho na horizontal com a 

roda de apoio.

Î Assegurar o bloqueio da tampa. A tam-
pa abre ligeiramente.

Î Desbloquear o gancho retentor puxan-
do-o para fora. A tampa gira automati-
camente para cima.

Ao fechar, certifique-se de que o gancho 
retentor esti encaixado.

Î Controlar o ntvel de yleo do motor.
Nmo coloque o aparelho em funcionamento 
se o ntvel do yleo tiver descido abaixo da 
marca �MIN�.
Î Em caso de necessidade adicionar 

yleo.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

Î Controlar o ntvel de yleo no yculo de 
inspecomo da engrenagem intermpdia.

Î Em caso de necessidade adicionar 
yleo.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

Î Verificar o ntvel do yleo no recipiente 
do yleo ou a vareta de yleo da bomba 
de alta pressmo.

Î Em caso de necessidade adicionar 
yleo.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

Î Controlar o ntvel do ltquido de refrigera-
omo no reservatyrio de compensaomo 
da igua de refrigeraomo do motor com 
o motor frio. O ntvel de enchimento 
deve situar-se entre �MËN� e �MÈX�.

Î Se necessirio, reencher ltquido de re-
frigeraomo.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

Î Controlar a concentraomo de anticonge-
lante no reservatyrio de compensaomo.

Î Adicionar ltquido anticongelante, se ne-
cessirio.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

Î Verificar o filtro de ar.
Î Se necessirio, limpar/substituir o filtro 

de ar.
(ver �Conservaomo e manutenomo�)

– O descalcificador ltquido impede eficaz-
mente a depositaomo de calcirio na ser-
pentina de aquecimento, durante a utili-
zaomo de igua da torneira com calcirio. 
Este produto de conservaomo do siste-
ma p adicionado, gota a gota, na alimen-
taomo do reservatyrio com flutuador.

– A dosagem p prp-ajustada na fibrica 
para uma dureza de igua mpdia.

Armazenamento

Transporte

2peraomo de reboque

A B

Transporte por grua
Avisos de seguranoa relativos ao 
transporte com grua

Colocaomo em funcionamento

Posicionar e alinhar o aparelho

Abrir/fechar tampa

Motor

Engrenagem intermpdia

Bomba de alta pressmo

Ltquido de refrigeraomo

Filtro de ar

Encher descalcificador ltquido
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Aviso: No volume de fornecimento esti in-
clutda uma embalagem de amostra do des-
calcificador ltquido.
Î Abrir a abertura de enchimento para o 

descalcificador ltquido.
Î Encher descalcificador ltquido.
Î Fechar a abertura de enchimento para 

o descalcificador ltquido.

! PERIGO

Perigo de explosão! Encher apenas com-
bustível Diesel. Combustíveis inadequa-
dos, tais como gasolina, não podem ser uti-
lizados.
Aviso: Durante a utilizaomo de Biodiesel 
B5 (consoante EN 14214 - Norma Euro-
peia), nmo p necessirio observar quaisquer 
condio}es de operaomo, servioo e manu-
tenomo especiais.
Aviso: Durante a utilizaomo de Biodiesel 
B6 a B20 (consoante EN 14214 - Norma 
Europeia) p necessirio tomar medidas de 
adaptaomo do motor Diesel. Alpm disso, 
devem ser observadas as condio}es de 
operaomo, servioo e manutenomo espe-
ciais. Por favor, contacte um agente autori-
zado da Yanmar.
Î Abrir a tampa do depysito.
Î Encher combusttvel Diesel atravps do 

bocal de enchimento do depysito de 
combusttvel.

Î Fechar a tampa do tanque.
Î Limpar o combusttvel Diesel derramado.

Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
! PERIGO

Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente produtos da 

Kärcher.
– Nunca encha solventes (benzina, ace-

tona, diluente etc.).
– Evite o contacto com os olhos e com a 

pele.
– Observe as instruo}es de seguranoa e 

de manipulaomo dos fabricantes de de-
tergentes.

Kärcher oferece um programa individu-
al de produtos de limpeza e de manuten-
omo
O seu revendedor estari sempre j disposi-
omo para fornecer-lhe mais informao}es.
Î Encher/substituir o recipiente do deter-

gente.

Aviso: O aparelho esti equipado de sprie 
com uma bateria que nmo requer qualquer 
manutenomo.

Observar impreterivelmente os seguintes 
avisos de advertrncia ao manusear bate-
rias:

! PERIGO

Perigo de explosão! Não colocar ferramen-
tas ou objectos semelhantes sobre a bate-
ria, ou seja, sobre os pólos finais e os co-
nectores de células.
! PERIGO

Perigo de lesões! Em caso de ferimentos, 
evitar o contacto com chumbo. Depois de 
executar trabalhos na bateria, lavar sem-
pre as mãos.
! PERIGO

Perigo de queimaduras! Utilizar luvas, 
avental e óculos de protecção resistentes a 
ácidos, durante a realização de trabalhos 
com ácido de bateria.

! PERIGO

Perigo de lesões! Observar as prescrições 
de segurança para o manuseamento de 
baterias. Observar as instruções de uso do 
fabricante do carregador.
Î Desligar os bornes da bateria.
Î Ligar o cabo do pylo positivo do carre-

gador ao pylo positivo da bateria.
Î Ligar o cabo do pylo negativo do carre-

gador ao pylo negativo da bateria.
Î Inserir a ficha de rede e ligar o carrega-

dor.
Î Carregar a bateria com a menor corren-

te de carga posstvel.

Î Ligar a lanoa j pistola manual.
Î Apertar manualmente a unimo roscada 

da lanoa.
Î Inserir o bico de alta pressmo na porca 

de capa.
Î Monte a porca de capa e aperte-a bem.
Î Conectar a pistola pulverizadora manu-

al j mangueira de alta pressmo.
ADVERTÊNCIA

Perigo de danos! Desenrolar sempre por 
completo a mangueira de alta pressão. 
Esta não deve ficar sob pressão.
Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Aviso: Apenas com uma rotaomo, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma ripida e se-
gura, os componentes atravps de uma ros-
ca de aperto ripido.

Valores de conexmo, vide dados tpcnicos.
Î Desenrolar a mangueira de igua do 

carretel da mangueira e conectar na 
admissmo de igua (por exemplo, vilvu-
la de igua).

Î Abrir a vilvula de alimentaomo do depy-
sito de igua.

Î Desenrolar a mangueira de igua do 
carretel da mangueira e conectar na 
admissmo de igua (por exemplo, vilvu-
la de igua).

Î Abrir a admissmo de igua.
Os depysitos de igua smo enchidos 
atravps do reservatyrio com flutuador. 
Se os depysitos de igua estiverem 
cheios, a vilvula do flutuador no reser-
vatyrio com flutuador fecha.

Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Desconectar a mangueira de igua da 

admissmo de igua.
Î Enrolar a mangueira de igua no carre-

tel da mangueira.

Encher combusttvel

Encher detergente

Bateria

Indicao}es de seguranoa relativas j 
bateria

Respeitar as indicações inseri-
das na própria bateria e nas 
Instruções de Serviço!

Usar óculos de protecção!

Manter o ácido e as baterias 
fora do alcance das crianças

Perigo de explosão!

É proibido fogo, faíscas, luz 
aberta e fumar!

Perigo de queimaduras!

Primeiro socorro!

Sinal de aviso!

Eliminação!

Não eliminar a bateria no lixo 
doméstico!

Carregar a bateria

Montar a pistola pulverizadora 
manual, lanoa, bocal e mangueira de 

alta pressmo

Ligaomo de igua

Encher o depysito de igua
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! PERIGO

Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
! PERIGO

Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
! PERIGO

Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.
! PERIGO

Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo 
e a alavanca de segurança não devem ser 
prendidos enquanto o aparelho estiver em 
funcionamento.
! PERIGO

Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
ços Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurança estar danificada.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de seguranoa e o 
gatilho de disparo.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de seguranoa e o ga-
tilho de disparo.

! PERIGO

Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
Î Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloqueio de 
seguranoa para a frente.

Î Substituir o bocal.

A alimentaomo de igua pode ser efectuada 
atravps de uma alimentaomo de igua exter-
na ou atravps dos depysitos de igua inter-
nos (2x 250 litros).

– Posiomo paralela ao sentido de condu-
omo: Com a vilvula de descarga aberta, 
a igua de retorno da bomba de alta 
pressmo circula para o depysito do flu-
tuador.
Aviso: Se a pistola fechar com esta po-
siomo da vilvula esfprica, o aparelho 
contra temperatura excessiva pode li-
gar apys alguns minutos (consulte a 
Ajuda em Avarias/ERROR 3).

– Posiomo obltqua ao sentido de condu-
omo: Com a vilvula de descarga aberta, 
a igua de retorno da bomba de alta 
pressmo circula para o depysito de 
igua.

Î Colocar a alavanca de accionamento 
da comutaomo de retorno da vilvula es-
fprica paralela ao sentido de conduomo 
(20L).

Î Fechar a vilvula de alimentaomo do de-
pysito de igua.

Î Colocar a alavanca de accionamento 
da comutaomo de retorno da vilvula es-
fprica obltqua ao sentido de conduomo 
(500L).

Î Abrir a vilvula de alimentaomo do depy-
sito de igua.

Aviso: O aparelho sy pode ser operado 
com a tampa dianteira fechada. Ao abrir a 
tampa dianteira, o aparelho desliga e a 
lkmpada de controlo acende.
Aviso: Atp alcanoar a pressmo de servioo 
definitiva, a velocidade de rotaomo do mo-
tor pode variar devido ao processo de pur-
ga do ar.
Î Desbloquear o botmo de Desactivaomo 

de Emergrncia, puxando-o.
Î Abrir a tampa traseira.
Î Estabelecer a alimentaomo de igua.
Î Inserir a chave no interruptor de chave.
Î Apenas com o motor frio:

Para a prp-incandescrncia do motor, 
rodar o interruptor de chave para a es-
querda e manter, atp a lkmpada de 
controlo �Prp-incandescrncia� apagar.

Î Rodar o interruptor de chave para a po-
siomo �I�. A lkmpada de controlo �Ope-
racionalidade� brilha.
A tensmo de comando p activada e no 
display p indicado o estado de operaomo.

Î Rodar o interruptor de chave para a di-
reita, atp o motor arrancar.

Î Ajustar o interruptor do aparelho no 
modo de operaomo com igua quente/
fria.

Î Desbloquear a pistola pulverizadora 
manual� para o efeito, deslocar o blo-
queio de seguranoa para tris.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.

Î Colocar o interruptor do aparelho na po-
siomo �0/OFF� (queimador desligado).

! PERIGO

Perigo de queimadura!
Î Ajustar o interruptor do aparelho na 

temperatura pretendida (mix. 100 °C). 
O queimador p activado.

Apenas HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional 
para HDS 13/20, HDS 17/20):
Aviso: Se a velocidade de rotaomo do mo-
tor aumentar, aumenta tambpm a pressmo 
de servioo. Esta pode ser consultada no 
manymetro.
– Aumentar a velocidade de rotaomo:
Î Pressionar a alavanca do comando da 

velocidade de rotaomo para cima.
– Reduzir a velocidade de rotaomo:
Î Pressionar a alavanca do comando da 

velocidade de rotaomo para baixo.

Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ajustar a pressmo de trabalho e o dpbito 

atravps da revoluomo do regulador de 
dpbito/pressmo na pistola pulverizadora 
manual (+/-).

! PERIGO

Perigo de ferimentos! Durante o ajuste da 
regulação da pressão/do débito, deve ter-
se em atenção que a união roscada da lan-
ça não se solta.

Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
ADVERTÊNCIA

Detergentes inadequados podem provocar 
danos no aparelho ou no objecto a limpar.
– Nmo utilize mais detergente do que ne-

cessirio para nmo prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

– Ter em atenomo as recomendao}es so-
bre dosagem e indicao}es que acom-
panham o detergente.

– Sy podem ser utilizados detergentes 
que tenham sido aprovados pelo fabri-
cante.

– Os detergentes Kärcher garantem o 
trabalhar sem perturbao}es. Por favor, 
informe-se pedindo o nosso catilogo 
ou as nossas folhas de informaomo so-
bre detergentes.

Î Colocar a mangueira de aspiraomo do 
detergente num recipiente com deter-
gente e aparafusar a tampa roscada.

Î Colocar a vilvula de dosagem do deter-
gente na concentraomo desejada.

Aviso: A vilvula de dosagem do produto 
de limpeza/detergente deve ser fechada 
para evitar que, na operaomo com a pistola 
fechada e o produto de limpeza/detergen-
te, este circule para o depysito do flutuador 
ou da igua.

Manuseamento

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Substituir o bocal

Alimentaomo de igua

Comutaomo de retorno da vilvula 
esfprica

Alimentaomo de igua externa

Alimentaomo de igua interna

Ligar a miquina

Funcionamento com igua fria

2peraomo com igua quente

Comando da velocidade de rotaomo

AMustar a pressmo de servioo e o 
dpbito

Funcionamento com detergente
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Apenas HDS 13/20, HDS 17/20 (opomo):
Aviso: Para a operaomo de erradicaomo de 
ervas daninhas, p absolutamente necessi-
rio o kit de montagem do comando de rota-
omo (opomo)!
Operaomo de acordo com o manual de ins-
truo}es de erradicaomo de ervas daninhas 
WR 20/WR 50, n.� de peoa 5.967-071.0!
Alpm disso, devem ser consideradas as 
seguintes informao}es:
Î Premir para baixo a alavanca do co-

mando de rotaomo atp ao batente.
Î Colocar o interruptor do aparelho no 

modo operativo �Erradicaomo de ervas 
daninhas�.

1 O display indica TEMP LOW: O tempo 
de aquecimento comeoa a contar 
(aproximadamente 2 minutos)

2 O display indica TEMP OKAY:
Î Efectuar erradicaomo de ervas daninhas.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloqueio de 
seguranoa para a frente.

Aviso: Se a pistola for fechada, o motor 
continua a funcionar com o n~mero de ro-
tao}es em vazio. Assim, a igua circula en-
tre o depysito do flutuador e a bomba de 
alta pressmo e p aquecida. Se for atingida a 
temperatura mixima permitida (55 °C), o 
motor do sensor de temperatura na entra-
da de igua p desligado. Depois de arrefe-
cer para uma temperatura inferior a 50 °C, 
o aparelho pode voltar a ser colocado em 
funcionamento.

Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Colocar a vilvula doseadora do deter-

gente em “0´.
Î Lavar o aparelho pelo menos durante 

um minuto com a pistola pulverizadora 
aberta.

! PERIGO

Perigo de queimadura por água quente! 
Após o funcionamento com água quente 
deixe ligado a máquina, no mínimo, por 
mais dois minutos com a pistola aberta e 
com água fria para arrefecê-la.
ADVERTÊNCIA

Perigo de danos! Nunca desligar o motor 
sob carga máxima e com a pistola pulveri-
zadora manual aberta.
Î Colocar o interruptor do aparelho na po-

siomo �0/OFF� (queimador desligado).
Î Fechar a pistola pulverizadora manual.

O motor regula a velocidade ao ralenti.
Î Rodar o interruptor de chave para a po-

siomo �0�. A lkmpada de controlo �Ope-
racionalidade� apaga.
A tensmo de comando p desligada e o 
display apaga.

Î Na alimentaomo de igua externa: Fe-
char a admissmo de igua.

Î Accionar a pistola manual atp a miqui-
na ficar sem pressmo.

Î Proteger a pistola pulverizadora manu-
al contra uma abertura inadvertida atra-
vps do bloqueio de seguranoa.

Î Na alimentaomo de igua externa: Des-
conectar a mangueira de igua da ad-
missmo de igua e enrolar a mangueira 
de igua no carretel da mangueira.

Î Enrolar a mangueira de alta pressmo no 
carretel da mangueira.

O aparelho tem que ser enxaguado com 
anticongelante, a fim de proteger o apare-
lho contra danos de congelamento.
Aviso: Utilizar ltquido anticongelante co-
mum para automyveis j base de glicol.
Aviso: Respeitar as instruo}es de utiliza-
omo do fabricante do anticongelante.
Desse modo, obtpm-se assim uma protec-
omo contra corrosmo.

Î Verificar se o circuito de refrigeraomo do 
motor disp}e de anticongelante sufi-
ciente e, se necessirio, adicionar anti-
congelante.

Î Ver trabalhos de manutenomo �Verificar 
e adicionar ltquido refrigerante�.

Î Se o aparelho nmo for operado durante 
virias semanas, e se durante esse pe-
rtodo ocorrer uma forte geada, deve-se 
desmontar a bateria e guardi-la num 
local protegido da geada.

Î Na alimentaomo de igua externa: Des-
conectar a mangueira de igua da ad-
missmo de igua.

Î Colocar o interruptor do aparelho na po-
siomo �0/OFF� (queimador desligado).

Î Colocar aparelho isento de tensmo.
Î Comutar o interruptor do aparelho para 

o modo de funcionamento �Protecomo 
anticongelante�.

Î Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Colocar a vilvula doseadora do deter-
gente no miximo. Retirar a mangueira 
de aspiraomo do detergente do reci-
piente do detergente e posicioni-la de 
modo a que o recipiente seja aspirado 
atp ficar vazio.

Î Abrir a vilvula de alimentaomo do depy-
sito de igua e a vilvula de escoamento 
para esvaziar completamente o apare-
lho. A indicaomo do ntvel de enchimento 
do depysito de igua desce completa-
mente.

Î Fechar a vilvula de alimentaomo do de-
pysito de igua e a vilvula de escoa-
mento.

Î Desconectar a pistola pulverizadora 
manual da mangueira de alta pressmo.

Î Conectar a mangueira de alta pressmo 
na admissmo da protecomo anticonge-
lante.

Î Conectar a mangueira de igua no re-
torno da protecomo anticongelante.

Î Colocar o ltquido anticongelante no re-
cipiente do anticongelante. Escolher a 
relaomo de mistura de igua/anticonge-
lante de acordo com as indicao}es do 
fabricante do anticongelante.

Î Verificar a concentraomo de anticonge-
lante com um testador convencional e, 
se necessirio, adaptar.

Î Abrir a abertura de enchimento do re-
servatyrio com flutuador. Para isso, sol-
tar o parafuso de orelhas e mover a co-
bertura para a esquerda.

Î Encher 20 litros de protecomo anticon-
gelante no reservatyrio com flutuador e 
fechar a abertura de enchimento.

Î Posicionar a alavanca de accionamen-
to da vilvula esfprica do anticongelante 
na vertical.

Î Colocar a alavanca de accionamento 
da comutaomo de retorno da vilvula es-
fprica paralela ao sentido de conduomo 
(20L).

Î Apenas com o motor frio:
Para a prp-incandescrncia do motor, 
rodar o interruptor de chave para a es-
querda e manter, atp a lkmpada de 
controlo �Prp-incandescrncia� apagar.

Erradicaomo de ervas daninhas

Interromper o funcionamento

Depois de trabalhar com detergente

Desligar o aparelho

Protecomo contra o congelamento

Protecomo anticongelante do motor

Protecomo anticongelante, bateria

Enxaguamento do anticongelante no 
circuito (bomba de alta pressmo)
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Î Rodar o interruptor de chave para a po-
siomo �I�. A lkmpada de controlo �Ope-
racionalidade� brilha.
A tensmo de comando p activada e no 
display p indicado o estado de opera-
omo �Anticongelante�.

Î Rodar o interruptor de chave para a di-
reita, atp o motor arrancar.
O ltquido anticongelante p bombeado 
pelo circuito do aparelho.

Î Conduzir a igua residual atravps da 
mangueira do anticongelante para o re-
cipiente do anticongelante.

Î Assim que sair ltquido anticongelante 
da mangueira de anticongelante, colo-
car a alavanca de accionamento da vil-
vula esfprica da protecomo anticonge-
lante na horizontal e aguardar 5 segun-
dos.

Î Desligar o motor.
Î Colocar o interruptor do aparelho na po-

siomo �0/OFF� (queimador desligado).

Aviso: Antes de ligar a miquina p neces-
sirio bombear o ltquido anticongelante do 
sistema de alta pressmo de volta para o re-
cipiente do anticongelante.
Î Posicionar a alavanca de accionamen-

to da vilvula esfprica do anticongelante 
na vertical.

Î Conectar a mangueira de alta pressmo 
na admissmo da protecomo anticonge-
lante.

Î Conectar a mangueira de igua no re-
torno da protecomo anticongelante.

Î Abrir a abertura de enchimento do re-
servatyrio com flutuador. Para isso, sol-
tar o parafuso de orelhas e mover a co-
bertura para a esquerda.

Î Encher 20 litros de igua limpa no reser-
vatyrio com flutuador e fechar a abertu-
ra de enchimento.

Î Comutar o interruptor do aparelho para 
o modo de funcionamento �Protecomo 
anticongelante�.

Î Apenas com o motor frio:
Para a prp-incandescrncia do motor, 
rodar o interruptor de chave para a es-
querda e manter, atp a lkmpada de 
controlo �Prp-incandescrncia� apagar.

Î Rodar o interruptor de chave para a po-
siomo �I�. A lkmpada de controlo �Ope-
racionalidade� brilha.
A tensmo de comando p activada e no 
display p indicado o estado de opera-
omo �Anticongelante�.

Î Rodar o interruptor de chave para a di-
reita, atp o motor arrancar.
O ltquido anticongelante p transportado 
com igua limpa do reservatyrio com 
flutuador para o recipiente do anticon-
gelante.

Î Executar uma lavagem durante aprox. 
2 minutos, atp o recipiente do anticon-
gelante estar cheio.

Î Desligar o motor.
Î Colocar o interruptor do aparelho na po-

siomo �0/OFF� (queimador desligado).

Bombear anticongelante do sistema de 
alta pressmo

123PT



     - 11

1 Abertura de enchimento do yleo do motor 
(superior)

2 Abertura de enchimento do yleo do motor 
(lateral)

3 Vareta indicadora do ntvel do yleo (motor)
4 Filtro do yleo (motor)
5 Parafuso de descarga de yleo, motor
6 Separador de igua
7 Filtro de combusttvel
8 Abertura de enchimento do yleo de engre-

nagem inc. purga

9 Parafuso de escoamento do yleo da engre-
nagem intermpdia

10 Ïculo de inspecomo da engrenagem inter-
mpdia

11 Parafuso de descarga de yleo, bomba
12 Recipiente do yleo
13 Vilvula de lavagem do anticongelante
14 Interruptor manomptrico
15 Vilvula de descarga
16 Bloco de seguranoa, queimador
17 Prp-filtro da bomba

18 Abertura de controlo
19 Entrada do detergente
20 Vareta de yleo (bomba)
21 Filtro do combusttvel
22 Motor de arranque
23 Dtnamo
24 Satda de sujeira no filtro de ar
25 Filtro de ar
26 Elemento do filtro de ar

Conservaomo e manutenomo

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Recipiente do ltquido anticongelante
2 Reservatyrio de descalcificador ltquido
3 Admissmo de igua
4 Carretel da mangueira de baixa pressmo
5 Filtro de entrada de igua
6 Vilvula esfprica, protecomo anticonge-

lante
7 Reservatyrio com flutuador
8 Dispositivo de protecomo contra a falta 

de igua
9 Vilvula de alimentaomo, depysito de 

igua
10 Reservatyrio de igua
11 Vilvula esfprica, comutaomo de retorno
12 Prp-filtro da bomba
13 Bomba de alta pressmo
14 Vilvula de descarga
15 Interruptor manomptrico
16 Vilvula de retenomo
17 Vilvula de seguranoa
18 Detector de caudal
19 Aquecedor conttnuo
20 Sensor de temperatura, queimador
21 Tambor da pistola pulverizadora manual
22 Satda de alta pressmo
23 Retorno anticongelante
24 Vilvula de escoamento
25 Sensor de temperatura, entrada de 

igua
26 Permutador de calor
27 Engrenagem intermpdia
28 Motor a gasyleo
29 Manymetro
30 Sensor de temperatura, igua de refri-

geraomo
31 Vilvula magnptica do detergente
32 Vilvula de dosagem do detergente
33 Recipientes dos detergentes

1 Tipo de servioo de assistrncia tpcnica
2 Servioo de assistrncia tpcnica 210 ho-

ras de servioo atrasado

Diagrama de escoamento

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display, servioo de assistrncia 
tpcnica

Tipo de servioo de assistrncia tpcnica
Manutenomo do queimador

Manutenomo do motor

Manutenomo da bomba

Manutenomo da pistola pulveri-
zadora manual

-210h

2

1

610.8
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Intervalos de manutenomo
Momento da realizaomo Actividade por quem
Antes de cada marcha Verificar a iluminaomo. Operador

Verificar a pressmo e o estado dos pneus. Operador
Diariamente Verificar o ntvel do yleo no recipiente do yleo ou na vareta de yleo da bomba de alta pres-

smo e encher com yleo, caso necessirio.
ADVERTÊNCIA

Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspecto leitoso, informar imediatamente o serviço de 
assistência técnica da Kärcher.

Operador

Inspecomo visual geral do aparelho. Operador
Verificar o filtro de entrada de igua e, se necessirio, limpar. Operador
Verificar o prp-filtro da bomba e, se necessirio, limpar. Operador
Verificar o ntvel de yleo no motor� se necessirio, reencher yleo. Operador
Verificar o ntvel de yleo na engrenagem intermpdia� se necessirio, reencher yleo. Operador
Verificar o filtro de combusttvel no motor� se necessirio, contactar o servioo de assistrn-
cia tpcnica.

Operador

Verificar o separador de igua no motor� se necessirio, contactar o servioo de assistrncia 
tpcnica.

Operador

Verificar o ntvel do ltquido de refrigeraomo no reservatyrio de compensaomo� se necessi-
rio, reencher ltquido de refrigeraomo.

Operador

Verificar o filtro de combusttvel e, se necessirio, contactar o servioo de assistrncia tpcni-
ca.

Operador

Verificar o filtro na mangueira de aspiraomo do detergente� se necessirio, limpar. Operador
Controlar o sistema de tubagens quanto a fugas. Operador

Uma vez apys as primei-
ras 50 horas de servioo

Verificar a tensmo da correia trapezoidal no ventilador� se necessirio, retensionar. Operador
Mudar o yleo do motor. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Substituir o elemento filtrante do yleo no motor. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Mudar o yleo na bomba de alta pressmo. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Cada 50 horas de servioo Verifique a bateria. Operador
Cada 200 horas de servioo Verificar o filtro de ar ou o elemento filtrante� se necessirio, limpar. Operador

Verificar a tensmo da correia trapezoidal no ventilador� se necessirio, retensionar. Operador
Verificar a engrenagem intermpdia quanto a estanqueidade. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Limpar o filtro no bocal de enchimento do depysito de combusttvel. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Mudar o yleo do motor. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Substituir o elemento filtrante do yleo no motor. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Efectuar os trabalhos de manutenomo de acordo com o plano de manutenomo. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Cada 400 horas de servioo Substituir o elemento filtrante do filtro do ar. Operador

Verificar o filtro de combusttvel� se necessirio, substituir. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Efectuar os trabalhos de manutenomo de acordo com o plano de manutenomo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Cada 600 horas de servioo 
ou anualmente

Mudar o yleo na bomba de alta pressmo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Cada 600 horas de servioo Lubrificar o servo-freio de inprcia na lanoa. Operador
Efectuar os trabalhos de manutenomo de acordo com o plano de manutenomo. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Cada 800 horas de servioo Controlar o funcionamento do motor do ventilador� se necessirio substituir os contactos 

deslizantes (escovas de carvmo).
Servioo de assis-
trncia tpcnica

Cada 1000 horas de servi-
oo ou anualmente

Mudar o ltquido de refrigeraomo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Cada 1000 horas de servi-
oo

Mudar o yleo na engrenagem intermpdia. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Substituir a correia trapezoidal no ventilador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Verificar a folga das vilvulas na cabeoa do cilindro do motor� se necessirio, ajustar. Agente autoriza-
do da Yanmar
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! PERIGO

Antes de qualquer intervenção no aparelho 
deve-se desligar o interruptor de chave e 
retirar a chave.
! PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico! Não colocar objectos metálicos no dí-
namo ou no motor de arranque.
! PERIGO

Perigo de explosão! Não colocar ferramen-
tas ou objectos semelhantes sobre a bate-
ria, ou seja, sobre os pólos finais e os co-
nectores de células.
Î Deixar a miquina arrefecer.

Î Desmontar o filtro de entrada de igua e 
remover o elemento filtrante.

Î Limpar o elemento filtrante com igua 
limpa ou ar comprimido.

Î Montar em ordem inversa.

Î Colocar aparelho isento de tensmo.
Î Desmontar o prp-filtro da bomba e re-

mover o elemento filtrante.
Î Limpar o elemento filtrante com igua 

limpa ou ar comprimido.
Î Montar em ordem inversa.

Î Desenroscar a tampa roscada da man-
gueira de aspiraomo do detergente.

Î Retirar a mangueira de aspiraomo de 
detergente.

Î Limpar o filtro com igua e remonti-lo.

Aviso: A quantidade de enchimento entre 
as marcao}es MIN e MAX na vareta do 
yleo p de 1,6 litros.
Î Puxar e limpar a vareta de mediomo do 

yleo e inserir novamente.
Î Voltar a retirar a vareta e verificar o nt-

vel do yleo.
O ntvel do yleo esti correcto se estiver 
entre a marcaomo na vareta do yleo.

Î Se o ntvel do yleo estiver abaixo da 
marcaomo (na vareta), deve-se abrir a 
tampa da abertura de enchimento e 
adicionar yleo fresco.

Î Esperar cinco minutos atp o yleo do 
motor alcanoar o cirter.

Î Controlar o ntvel do yleo conforme su-
pracitado.

Î Repetir este processo as vezes neces-
sirias, atp o ntvel do yleo se encontrar 
entre as marcao}es na vareta do yleo.

Î Inserir a vareta do yleo, apys o contro-
lo, e fechar a tampa da abertura de en-
chimento do yleo.

Aviso: Tenha cuidado para que as bolhas 
de ar possam sair.
Para saber qual o tipo de yleo, consultar 
os dados tpcnicos.

Î Controlar o ntvel de yleo no yculo de 
inspecomo da engrenagem intermpdia.
O ntvel de yleo esti correcto, se se si-
tuar a meio do yculo de inspecomo.

Î Se o ntvel de yleo se situar abaixo do 
meio do yculo de inspecomo, abrir a 
tampa da abertura de enchimento e re-
encher yleo de engrenagem.

Î Fechar a abertura de enchimento.
Aviso: Tenha cuidado para que as bolhas 
de ar possam sair.
Para saber qual o tipo de yleo, consultar 
os dados tpcnicos.

Apenas HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Controlar o ntvel do yleo no depysito de 

yleo da bomba de alta pressmo.
O ntvel de yleo esti correcto, se se situ-
ar entre as marcao}es �MËN� e �MÈX�.

Î Se o ntvel de yleo se situar abaixo da 
marcaomo �MËN�, abrir a tampa do de-
pysito de yleo reencher yleo.

Î Fechar a tampa do depysito de yleo.
Aviso: Tenha cuidado para que as bolhas 
de ar possam sair.
Para saber qual o tipo de yleo, consultar 
os dados tpcnicos.

Apenas HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Desenroscar, limpar e inserir novamen-

te a vareta de yleo.
Î Voltar a desenroscar a vareta de yleo e 

verificar o ntvel de yleo.
O ntvel do yleo esti correcto se estiver 
entre a marcaomo na vareta do yleo.

Î Caso o ntvel de yleo se encontre abai-
xo da marcaomo na vareta de yleo, en-
cher com yleo novo.

Î Desenroscar a vareta de yleo.
Aviso: Tenha cuidado para que as bolhas 
de ar possam sair.
Para saber qual o tipo de yleo, consultar 
os dados tpcnicos.

" CUIDADO

Ter atenção ao tipo de anticongelante utili-
zado. A mistura pode dar origem a uma re-
acção química e à formação de substân-
cias nocivas. Não misturar tipos de anti-
congelantes diferentes.
" ATENÇÃO

O motor sobreaquece se faltar líquido de 
refrigeração. Neste caso, desligar imedia-
tamente o motor e deixar arrefecer.
" ATENÇÃO

Se o motor tiver atingido uma temperatura 
de sobreaquecimento, na qual se verifique 
a saída de vapor de água, deve-se desligar 
imediatamente o motor e manter uma dis-
tância de segurança do motor, até a pres-
são baixar. 
" ATENÇÃO

Perigo de queimaduras! Nunca abrir a tam-
pa do reservatório de compensação da 
água de refrigeração do motor à tempera-
tura de funcionamento. O reservatório está 
sob pressão.
Î Abrir a tampa no reservatyrio de com-

pensaomo da igua de refrigeraomo do 
motor, adicionar igua fresca e limpa e 
o respectivo anticongelante atp j mar-
ca �Max�.

Aviso: Para a limpeza do filtro de ar, pro-
ceder do seguinte modo: Colocar o reci-
piente de recolha por baixo da satda de su-
jeira e accionar a satda de sujeira.
Aviso: Elementos filtrantes com forte suji-
dade ou defeituosos trm que ser sempre 
substitutdos.
Î Soltar a patilha de mola, retirar a tampa 

e remover depositao}es de py.
Î Retirar o elemento filtrante.
Î Limpar o elemento filtrante, pelo inte-

rior, com ar comprimido (mix. 2 bar).
Î Limpar o interior do corpo do filtro do ar 

com um pano.
Î Colocar o elemento filtrante na carcaoa 

do filtro de ar.
Î Montar a tampa e fixar com a patilha de 

mola.

Cada 1600 horas de servi-
oo

Verificar os injectores no motor� se necessirio, limpar. Agente autoriza-
do da Yanmar

Verificar a ventilaomo do cirter no motor� se necessirio, limpar. Agente autoriza-
do da Yanmar

Cada 2000 horas de servi-
oo ou a cada 2 anos

Substituir as mangueiras de combusttvel no motor. Agente autoriza-
do da Yanmar

Substituir as mangueiras do sistema de refrigeraomo no motor. Agente autoriza-
do da Yanmar

Cada 2000 horas de servi-
oo

Verificar as vilvulas e o assento das vilvulas na cabeoa do cilindro do motor� se neces-
sirio, brunir.

Agente autoriza-
do da Yanmar

Trabalhos de manutenomo

Limpar o filtro de entrada de igua

Limpar o prp-filtro da bomba

Limpar o filtro na mangueira de 
aspiraomo de detergente

Verificar o ntvel do yleo no motor e 
adicionar yleo motor

Verificar o ntvel de yleo na engrenagem 
intermpdia e reencher yleo de 
engrenagem.

Verificar o ntvel do yleo no recipiente do 
yleo da bomba de alta pressmo e encher 
com yleo, caso necessirio

Verificar o ntvel do yleo na vareta de 
yleo da bomba de alta pressmo e encher 
com yleo, caso necessirio

Verificar o ntvel do ltquido de 
refrigeraomo e reabastecer

Limpar/substituir o filtro de ar
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1 Parafusos de fixaomo do alternador
2 Correia trapezoidal
3 Tensmo da correia aprox. 7-9 mm
Aviso: Pode ocorrer um sobreaquecimen-
to do motor ou um carregamento insufi-
ciente da bateria, se a correia trapezoidal 
nmo estiver suficientemente esticada.
Î Desligar o motor e retirar a chave do in-

terruptor de chave.
Î Para controlar a tensmo da correia tra-

pezoidal deve-se exercer alguma pres-
smo com o polegar entre as polias.

Aviso: Deve ser posstvel pressionar a cor-
reia trapezoidal cerca de 7-9 mm.
Aviso: Substituir sempre correias trapezoi-
dais danificadas.

Î Aplicar nos dois bocais de lubrificaomo 
(setas) a respectiva massa lubrificante, 
com uma pistola de lubrificaomo con-
vencional.

Î Estacionar o aparelho sobre uma su-
perftcie plana.

Î Ligar o medidor de pressmo j vilvula do 
pneu.

Î Verificar a pressmo de ar e corrigt-la, 
caso necessirio.

! PERIGO

Durante trabalhos de reparação em vias 
públicas, utilizar roupas de alerta na área 
de perigo do trânsito em circulação.
Î Estacionar o aparelho sobre uma su-

perftcie plana.
Î Verificar se o piso esti estivel. Travar 

o aparelho, adicionalmente, com um 
caloo.

Î Activar o travmo de imobilizaomo.
Verificar os pneus
Î Verificar se na zona de contacto dos 

pneus smo impressos objectos.
Î Remover os objectos.
Î Utilizar um produto corrente adequado 

para a reparaomo dos pneus.
Aviso: respeitar a recomendaomo do res-
pectivo fabricante. e posstvel continuar cir-
culando pressuposto que as indicao}es do 
fabricante do produto smo observadas. Mu-
dar o pneu ou a roda o mais ripido posstvel.

Î Colocar o macaco no respectivo ponto 
de elevaomo.

Î Soltar os parafusos da roda.
Î Levantar o aparelho com o macaco.
Î Desenroscar os parafusos da roda.
Î Retirar a roda.
Î Montar a roda sobressalente.
Î Colocar os parafusos da roda.
Î Fazer descer o aparelho com o macaco.
Î Apertar os parafusos da roda em cruz.

Aviso: O volume de fornecimento nmo con-
tpm nenhum macaco.
Aviso: utilizar um macaco normal e ade-
quado.

! PERIGO

Antes de qualquer intervenção no aparelho 
deve-se desligar o interruptor de chave e 
retirar a chave.
! PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico! Não colocar objectos metálicos no dí-
namo ou no motor de arranque.
! PERIGO

Perigo de explosão! Não colocar ferramen-
tas ou objectos semelhantes sobre a bate-
ria, ou seja, sobre os pólos finais e os co-
nectores de células.
Î Deixar a miquina arrefecer.

1 N.� da avaria
2 Motor desligado (OFF)

4uando o defeito nmo puder ser conser-
tado, a miquina deveri ser verificada 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

Verificar a correia trapezoidal do 
ventilador.

Lubrificar o servo-freio de inprcia na 
lanoa

Verificar a pressmo dos pneus

Pressmo dos pneumiticos

Mudar as rodas

Binirio de aperto 110-120 Nm

AMuda em caso de avarias

Display, avaria

Servioo de assistrncia tpcnica

2

1ERROR
4
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Avarias indicadas no display
Indicao}es no dis-
play

Posstvel causa Eliminaomo da avaria por quem

ERROR 1
Corrente de carga

Tensmo da correia trapezoidal no ventilador 
demasiado baixa.

Retensionar a correia trapezoidal no ventilador. Operador

Dtnamo com defeito. Verificar o dtnamo� se necessirio, substituir. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Monitorizaomo da corrente de carga com de-
feito.

Verificar a cablagem + relp K9. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 3
Temperatura, entrada 
de igua ou igua de 
refrigeraomo

Temperatura da igua no reservatyrio com 
flutuador demasiado elevada devido a funcio-
namento de circulaomo.

– Deixar a igua arrefecer ou escoi-la.
– Colocar a alavanca de accionamento da co-

mutaomo de retorno da vilvula esfprica oblt-
qua ao sentido de conduomo (500L).

Operador

Sensor de temperatura da entrada de igua 
desligou o aparelho.

Desligar e voltar a ligar o aparelho. Se a avaria 
persistir, informar o servioo de assistrncia tpc-
nica.

Operador

Sensor de temperatura da entrada de igua 
com defeito.

Substituir o sensor de temperatura. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Ntvel do ltquido de refrigeraomo demasiado 
baixo.

Encher ltquido de refrigeraomo no reservatyrio 
de compensaomo.

Operador

Tensmo da correia trapezoidal no ventilador 
demasiado baixa.

Retensionar a correia trapezoidal no ventilador. Operador

Sensor de temperatura da igua de refrigera-
omo no motor com defeito.

Substituir o sensor de temperatura. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 4
Falta de igua

Alimentaomo de igua externa: Pressmo de ad-
missmo de igua demasiado baixa.

Verificar a admissmo de igua. Operador

Alimentaomo de igua interna: Depysitos de 
igua vazios.

Encher os depysitos de igua. Operador

Protecomo contra a falta de igua no reserva-
tyrio com flutuador com defeito.

Substituir a protecomo contra a falta de igua. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Filtro de entrada de igua sujo. Limpar o filtro de entrada de igua. Operador
Mangueira de igua com fugas ou dobrada. Substituir a mangueira de igua. Servioo de assis-

trncia tpcnica
Vilvula do flutuador no reservatyrio com flu-
tuador com sujidade.

Limpar a vilvula do flutuador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Vilvula do flutuador no reservatyrio com flu-
tuador encravada ou com defeito.

Reparar ou substituir a vilvula do flutuador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 5
Detector de caudal/in-
terruptor de pressmo

Detector de caudal com defeito. Substituir o detector de caudal. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Interruptor de pressmo com defeito. Substituir interruptor de pressmo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Vilvula de descarga com defeito. Substituir vilvula de descarga. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Vilvula de retenomo na vilvula de descarga 
com defeito.

Substituir a vilvula de retenomo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Prp-filtro da bomba sujo. Limpar o prp-filtro da bomba. Operador
ERROR 6
Sensor do combustt-
vel

Depysito de combusttvel vazio. Encher combusttvel. Operador
Flutuador do sensor do combusttvel encrava-
do.

Verificar o flutuador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Sensor do combusttvel com defeito. Substituir o sensor do combusttvel. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 7
Pressmo do yleo do 
motor

Ntvel de yleo no motor demasiado baixo. Reabastecer yleo do motor. Operador
Ïleo no motor tem classe de viscosidade er-
rada.

Mudar o yleo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Pressystato do yleo no motor com defeito. Substituir o pressystato do yleo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Problemas no motor Verificar o motor. Servioo de assis-
trncia tpcnica
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ERROR 9*
Temperatura do gis 
de escape

O regulador da temperatura do gis de esca-
pe disparou o desligou o queimador.

Desligar o aparelho, deixi-lo arrefecer e voltar 
a ligi-lo. Se a avaria persistir, informar o servioo 
de assistrncia tpcnica.

Operador

Regulador da temperatura do gis de escape 
com defeito.

Substituir regulador da temperatura do gis de 
escape.

Servioo de assis-
trncia tpcnica

4ueimador ajustado de forma incorrecta. Ajustar o queimador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Serpentina de aquecimento com fuligem ou 
calcirio.

Eliminar a fuligem ou descalcificar a serpentina 
de aquecimento.

Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 10*
Temperatura do quei-
mador

Sensor de temperatura do queimador (NTC) 
desligou o queimador.

Desligar e voltar a ligar o aparelho. Se a avaria 
persistir, informar o servioo de assistrncia tpc-
nica.

Operador

Sensor de temperatura do queimador com 
defeito.

Substituir o sensor de temperatura. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 11*
Sensor de chama 
(sem chama)

Vara do bocal com sujidade. Limpar a vara do bocal. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Elpctrodos de igniomo mal ajustados ou com 
sujidade.

Ajustar correctamente os elpctrodos de igniomo 
ou limpi-los.

Servioo de assis-
trncia tpcnica

Cplula fotoelpctrica da monitorizaomo da cha-
ma com defeito.

Substituir a cplula fotoelpctrica. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Bomba do combusttvel com defeito. Substituir a bomba do combusttvel. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Vilvula magnptica do combusttvel com defei-
to.

Substituir a vilvula magnptica. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Filtro do combusttvel entupido. Substituir o filtro do combusttvel. Servioo de assis-
trncia tpcnica

Transformador de igniomo com defeito. Substituir o transformador de igniomo. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 12*
Sensor de chama (a 
chama nmo apaga)

Cplula fotoelpctrica da monitorizaomo da cha-
ma com defeito.

Substituir a cplula fotoelpctrica. Servioo de assis-
trncia tpcnica

4ueimador com fuligem, �incandescente�. Mandar remover a fuligem do queimador. Servioo de assis-
trncia tpcnica

ERROR 14
Desactivaomo apys 
uma pausa de 45 mi-
nutos

Tempo de operacionalidade de 45 minutos 
excedido.

Desligar e voltar a ligar o aparelho. Operador

ERROR 15
Desactivaomo apys 
um funcionamento 
permanente de 45 mi-
nutos

Tempo de operacionalidade de 45 minutos 
excedido.

Desligar e voltar a ligar o aparelho. Operador

* Operaomo de limpeza posstvel com igua fria.

Avarias sem indicao}es no display
Avaria Posstvel causa Eliminaomo da avaria por quem
Aparelho pira, indicaomo 
no display desaparece

Fustvel queimado. Substituir fustvel. Operador
Sem alimentaomo elpctrica no inversor de-
vido j subtensmo ou j sobretensmo da ba-
teria.

Controlar a bateria e, se necessirio, carre-
gi-la.

Operador

Inversor com defeito. Substituir o inversor. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Sem indicaomo no display 
apys a activaomo

Bateria descarregada. Carregar a bateria. Operador
Fustvel queimado. Substituir fustvel. Operador
Tampa dianteira aberta. Fechar tampa dianteira. Operador
Botmo de Desactivaomo de Emergrncia 
premido.

Desbloquear o botmo de Desactivaomo de 
Emergrncia, puxando-o.

Operador

Sem alimentaomo elpctrica no inversor de-
vido j subtensmo ou j sobretensmo da ba-
teria.

Controlar a bateria e, se necessirio, carre-
gi-la.

Operador

Inversor com defeito. Substituir o inversor. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Motor nmo arranca ou desli-
ga imediatamente

Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.
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Pressmo de servioo oscila Fugas no colector de admissmo da bomba 
de alta pressmo.

Verificar o sistema de tubagens. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Vilvulas desgastadas. Substituir vilvulas. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

4ueimador produz fumo 4ueimador ajustado de forma incorrecta 
ou com sujidade.

Ajustar ou limpar o queimador. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Vilvula magnptica do queimador com de-
feito, gotejamento de combusttvel Diesel.

Controlar a vilvula magnptica� event. 
substituir a bobina ou a vilvula magnptica.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Fumo branco do queimador Falta de fatsca de igniomo (vistvel atravps 
do yculo de inspecomo na tampa do quei-
mador).

Avisar o servioo de assistrncia tpcnica. Operador

Ègua condensada na vara do bocal. Verificar, limpar a vara do bocal. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Pressmo do combusttvel demasiado baixa. Controlar a bomba do combusttvel. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Lkmpada de controlo 
�Tampa dianteira/Desacti-
vaomo de Emergrncia� 
acende

A tampa dianteira foi aberta durante o fun-
cionamento.

Fechar tampa dianteira. Operador

Interruptor de seguranoa da tampa diantei-
ra com defeito.

Verificar o interruptor de seguranoa. Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Botmo de Desactivaomo de Emergrncia 
premido.

Desbloquear o botmo de Desactivaomo de 
Emergrncia, puxando-o.

Operador

Sai igua da parte inferior 
do aparelho

Bomba de alta pressmo com fugas. Aviso: Smo permitidas 3 gotas/minuto.
Se a fuga for maior, mande o servioo de 
assistrncia tpcnica verificar a miquina.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

A miquina nmo gera pres-
smo

Bocal entupido/lavado. Limpar / substituir o bocal. Operador
Velocidade de rotaomo de operaomo do 
motor demasiado baixa.

Verificar a velocidade de rotaomo de ope-
raomo do motor.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Apenas HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional 
para HDS 13/20, HDS 17/20):
Comando da velocidade de rotaomo com 
defeito.

Verificar o comando da velocidade de rota-
omo.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Fuga na vilvula de seguranoa. Controlar o ajuste e montar novo vedante 
em caso de necessidade.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Linhas de admissmo da bomba com fugas 
ou obstrutdas.

Controlar todas as linhas de admissmo 
(adutoras) da bomba.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Bomba de alta pressmo 
com rutdos de pancadas

Linhas de admissmo da bomba com fugas. Controlar todas as linhas de admissmo 
(adutoras) da bomba.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Apenas HDS 13/20, HDS 
17/20:
Insuficiente ou nenhuma 
alimentaomo do detergente

A vilvula doseadora do detergente esti 
fechada ou entupida/tem fugas

Abrir a vilvula doseadora do detergente 
ou controlar/limpar.

Operador

Mangueira de aspiraomo de detergente 
com filtro tem fugas ou esti entupida

Limpar / verificar a mangueira de aspira-
omo de detergente com filtro.

Operador

Vilvula magnptica do detergente com fu-
gas ou obstrutda.

Verificar, limpar a vilvula magnptica do 
detergente.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Sistema electrynico ou vilvula magnptica 
do detergente com defeito.

Substituir o sistema electrynico ou a vilvu-
la magnptica do detergente.

Servioo de assistrn-
cia tpcnica

Vilvula de descarga abre/
fecha permanentemente 
com a pistola pulverizadora 
manual aberta

Bocal entupido Limpar bocal. Operador
O aparelho tem calcirio Descalcificar o aparelho. Servioo de assistrn-

cia tpcnica
Vilvula de descarga com defeito. Substituir vilvula de descarga. Servioo de assistrn-

cia tpcnica
Ponto de comutaomo da vilvula de descar-
ga desajustou-se.

Ajustar a vilvula de descarga. Servioo de assistrn-
cia tpcnica
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Em cada pats vigem as respectivas condi-
o}es de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializaomo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perto-
do de garantia sermo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Servioo Tpcnico mais pryximo.

Utilizar apenas acessyrios e peoas sobres-
salentes originais. Sy assim poderi garan-
tir uma operaomo do aparelho segura e 
sem avarias.
Para mais informao}es sobre acessyrios e 
peoas sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

Declaramos que a miquina a seguir desig-
nada corresponde js exigrncias de segu-
ranoa e de sa~de bisicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne j 
sua concepomo e ao tipo de construomo as-
sim como na versmo lanoada no mercado. 
Se houver qualquer modificaomo na miqui-
na sem o nosso consentimento prpvio, a 
presente declaraomo perderi a validade.

5.957-595

Os abaixo assinados trm procuraomo para 
agirem e representarem a gerrncia.

Responsivel pela documentaomo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantia

Acessyrios e peoas 
sobressalentes

Declaraomo UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressmo
Tipo: 1.524-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Processo aplicado de avaliaomo de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Ntvel de potrncia ac~stica dB(A)
HDS 13/20
Medido: 97
Garantido: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Medido: 100
Garantido: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Dados tpcnicos
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Ligaomo de igua
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Pressmo de admissmo MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Dados relativos j potrncia
Vazmo, igua l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Pressmo de servioo da igua (com 
bocal padrmo)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Mix. pressmo de servioo admisstvel 
(vilvula de seguranoa)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Potrncia do motor de accionamento kW 15,5 15 9 11
Rotao}es do motor 1/min 3100 3300 2700 3300
Bateria V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Temperatura de servioo igua quen-
te

°C 30...98 30...98 30...98 30...98

Aspiraomo de detergente l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Potrncia do queimador kW 65 97 105 105
Consumo miximo de combusttvel 
durante o funcionamento com igua 
quente

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Consumo de combusttvel durante o 
funcionamento com igua fria

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Foroa de recuo (mix.) da pistola ma-
nual

N 79 96 72 94

Calibre do bico do bocal padrmo -- 030 051 075 090
Produtos de consumo
Combusttvel -- Gasyleo Gasyleo Gasyleo Gasyleo
4uantidade de yleo, engrenagem in-
termpdia

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Tipo de yleo, engrenagem intermp-
dia

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

4uantidade de yleo, bomba l 1,3 1,3 1,3 1,3
Tipo de yleo, bomba -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
4uantidade de yleo, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Tipo de yleo, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Peso sem consumtveis kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Peso com consumtveis e acessyrios 
padrmo

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Carga de eixo permitida kg 1600 1600 1600 1600
Carga de apoio mix. admisstvel kg 100 100 100 100
Peso total admisstvel kg 1600 1600 1600 1600
Tanque de combusttvel l 100 100 100 100
Depysito de igua l 500 500 500 500
Conte~do do sistema de refrigeraomo l 5 5 5 5
Reservatyrio de descalcificador lt-
quido

l 1 1 1 1

Recipiente do ltquido anticongelante l 20 20 20 20
Recipientes dos detergentes l -- -- 20 20
Pneus -- Homologaomo em conformidade com ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ou ECE R 109 e 

ainda ECE R 117
Tamanho dos pneus -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Ëndice de capacidade de carga -- 104 104 104 104
Ëndice de velocidade -- N N N N
Dimensmo da roda/formato das jan-
tes

-- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14

Desvio -- 30 30 30 30
Pressmo dos pneumiticos MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Sistema de travagem -- Servo-freio de inprcia Servo-freio de inprcia Servo-freio de inprcia Servo-freio de inprcia
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 82 82 80 82
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + In-
seguranoa KWA

dB(A) 103 103 100 103

Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual/lanoa m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Inseguranoa K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.
– Inden f¡rste ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 l ses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgnende.

– Kontroller emballagens indhold.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
" ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
" FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Højtryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 

Strålen må ikke rettes mod personer, dyr, 
tændt elektrisk udstyr eller mod højtryks-
renseren.

Bem rk: G lder kun for Tyskland: Maski-
nen er kun beregnet til mobilt (ikke statio-
n r) drift.
– Maskinen anvendes specielt de steder, 

hvor en el-tilslutning ikke stnr til rndig-
hed og der skal arbejdes med varmt 
vand.

– Rensning af: Maskiner, k¡ret¡jer, byg-
ninger, v rkt¡j, facader, terrasser, ha-
veredskaber, etc.

! FARE
Fysisk Risiko! Ved brug på tankstationer el-
ler andre risikoområder skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Krav til vandets kvalitet:
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt 
slid eller aflejringer på maskinen og tilbehø-
ret.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

! FARE
– Forgiftningsfare! Maskinen må ikke bru-

ges i lukkede rum.
– Diesel må ikke opbevares, spildes eller 

bruges i nærhed af ild eller apparater 
som ovne, varmekedler, vandvarmer 
osv., som har en spildes, eller bruges 
som danner et tændingsblus eller gnist.

– Overfyld aldrig brændstoftanken.

– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kontrol-
leres regelmæssigt og resultaterne fra 
kontrollen skal skiftligt dokumenteres.

– Maskinens opvarmningsindretning er et 
fyringsanlæg. Fyringsanlæg skal kon-
trolleres regelmæssigt iht. de pågæl-
dende nationale love.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

! FARE
Fare for ulykker! Ved køretøjer, som må 
køre 100 km/h: Dæk må ikke være ældre 
end seks år. Dækkene skal omgående skif-
tes i tilfælde af skader, dannelse af buler/
ridser, profilnedslidning...

Indholdsfortegnelse
Milj¡beskyttelse . . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader. . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Symboler pn maskinen  . . . . . . DA 1
Bestemmelsesm ssig anven-
delse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Sikkerhedsanvisninger  . . . . . . DA 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 2
Oversigt . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Opbevaring  . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Ibrugtagning. . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 7
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 10
Hj lp ved fejl . . . . . . . . . . . . . . DA 14
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 17
Tilbeh¡r og reservedele. . . . . . DA 17
EU-overensstemmelseserkl -
ring. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 17
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 18

MilM¡beskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
v rdifulde materialer, der kan 
og b¡r afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
¡del ggende for milj¡et. Afle-
ver derfor udtjente apparater pn 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin mn 
ikke nn ind i milj¡et. Beskyt jorden og s¡rg 
for en milj¡rigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader

Symboler pn maskinen

Fare på grund af elektrisk 
spænding!
Arbejder på anlægget må kun 
foretages af el-installatører eller 
autoriserede specialister.
Skoldningsfare på grund af var-
me anlægskomponenter!

Advarsel mod risiko for kvæstel-
ser!

Risiko for øjen- og øreskader. 
Der skal anvendes øjenværn og 
øreværn!

Bestemmelsesm ssig 
anvendelse

S¡rg venligst for at olieholdigt spildevand 
ikke nnr ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask b¡r 
derfor kun gennemf¡res pn velegnede ste-
der som har en olieudskiller.

ph-v rdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsevne 

ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud 
***

< 50 mg/l

Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hnrdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dnrlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanvisninger

Generelt

D k
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! FARE
Fysisk Risiko!
– Der bør kun bruges originale højtryks-

slanger.
– Højtryksslangen og sprøjteindretningen 

skal være egnet til den maksimale drift-
stryk som angives i de tekniske data.

– Undgå kontakt med kemikalier.
– Kontroller højtryksslangen dagligt.

Knækkede slanger må ikke længere 
bruges.
Hvis det øverste trådlag er synligt, må 
højtryksslangen ikke længere bruges.

– Brug ingen højtryksslanger med beska-
diget gevind.

– Højtryksslangen lægges således ned, 
at den ikke kan køres over.

– Brug ingen højtryksslange som blev 
kørt over, knækket eller udsat for stød, 
selvom skader ikke er synligt.

– Opbevar højtryksslangen således, at 
der ikke kan opstå mekaniske belast-
ninger.

– H¡jtrykspumpen drives af en dieselmo-
tor via et mellemgear.

– Mellem sv¡mmerbeholder og h¡jtryk-
pumpe varmes vandet via en varme-
veksler, som sidder i motorens k¡le-
kredsl¡b.

– Ved afbrudt strnledrift skifter over-
str¡msventilen om til trykl¡s vandcirku-
lation og motoren k¡rer videre med 
tomgangsomdrejningstal.

– Vandet opvarmes vha. en tryksidig 
br nder med oliefyring.

– I varmvanddriften tils ttes vandet med 
bl¡dg¡ringsv ske.

– Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (option ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Via motorens omdrejningstalstyring kan 
driftstrykket v lges.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
H¡jtrykspumpen opsuger reng¡rings-
middel. Rensemidlets andel i vandet, 
kan justeres via en doseringsventil.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20 (option):
Pnbygningss t til ukrudtsfjernelse med 
hedt vand.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og mn ikke s ttes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

– For en ¡jeblikkelig ud-af-drifttagning af 
alle funktioner: Tryk pn n¡dstoppet. 

– Maskinen kan kun s ttes i drift, hvis 
fronth tten er lukket.

– Hvis fronth tten nbnes under drift, sn 
frakobles maskinen og kontrollampen 
fronth tte/n¡dstop lyser r¡d.

– Hvis hnndspr¡jtepistolen er lukket, nb-
nes overstr¡mningsventilen og h¡j-
trykspumpen leder vandet tilbage til 
sv¡mmerbeholderen. Derved forhin-
dres at den tilladelige arbejdstryk over-
skrides.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Ved reduktion af vandm ngden med 
tryk-/m ngdereguleringen pn hnnd-
spr¡jtepistolen nbner overl¡bsventilen, 
og en del af vandet str¡mmer tilbage til 
sv¡mmerbeholderen eller vandtankene 
(afh ngig af positionen for kuglehanen 
returl¡bsomkobling).

– Af fabrik er overstr¡mningsventilen ind-
stillet og plomberet. Indstilling foretages 
udelukkende fra kundeservice.

– Sikkerhedsventilen nbner sig hvis over-
str¡mningsventilen er defekt.

– Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet 
og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

– Ved utilstr kkelig ladestr¡m fra dyna-
moen ved opladning af batteriet, fra-
kobles maskinen.

– Display fejl: ERROR 1

– Hvis vandets indgangstemperatur over-
stiger den makismalt tilladelige tempe-
ratur frakobles maskinen.

– Hvis k¡levandets temperatur overstiger 
den makismalt tilladelige temperatur af-
brydes maskinen.

– Display fejl: ERROR 3

– T¡rk¡ringssikringen forhindrer, at mo-
toren indkobles ved vandmangel.

– Display fejl: ERROR 4

– T¡rk¡ringssikringen (flowkontakten) 
forhindrer at br nderen overophedes 
ved vandmangel. Br nderen starter 
f¡rst ved tilstr kkelig tilf¡rsel af vand.

– Display fejl: ERROR 5

– Kombinationen trykkontakt/flowkontakt 
frakobler maskinen i tilf lde af t¡rk¡-
ring eller l kage.

– Display fejl: ERROR 5

– Ved br ndstofmangel (br ndstoftank 
tom) frakobler maskinen.
Bem rk: Gennem til-/frakobling af ma-
skinen kan denne i hvert enkelt tilf lde 
anvendes i 5 min., indtil br ndstoftan-
ken er fuldst ndig tom.

– Maskinen slukkes hvis br ndstoff¡le-
ren er defekt.

– Display fejl: ERROR 6

– Trykkontakten frakobler motoren nnr 
det min. motorolietryk underskrides.

– Display fejl: ERROR 7

– Differenstermostaten afbryder br nde-
ren hvis udst¡dningsgassens tempera-
tur bliver for h¡j.

– Display fejl: ERROR 9

– Hvis vandets temperatur ved br nder-
udgangen overstiger den makismalt til-
ladelige temperatur slukker maskinen 
br nderen.

– Maskinen slukker br nderen, hvis tem-
peraturf¡leren er defekt.

– Display fejl: ERROR 10

– Flammeovervngningen frakobler br n-
deren ved en fejl i br nderen.

– Display fejl: ERROR 11 eller 12

– Hvis driftsklartiden pn 45 min. overskri-
des, frakobler elektronikken maskinen 
(fabriksindstilling).

– Display fejl: ERROR 14 eller 15

Lnsetappen pn pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af h¡jtryksrenseren.

H¡Mtryksslange

Funktion

Sikkerhedsanordninger

N¡dstop-kontakt

Sikkerhedskontakt fronth tte

2verstr¡mningsventil

Sikkerhedsventil

Ladestr¡msovervngning batteri

Temperaturovervngning 
vandindgang eller k¡levand

Sv¡mmerbeholderens 
t¡rk¡ringssikring

T¡rk¡ringssikring br nder

Trykkontakt/flowkontakt

V skeniveaukontrol br ndsto

Motorolietryk

Differenstermostat til 
udst¡dningsgas

Temperaturovervngning br nder

Flammekontrol

Frakobling efter overskridelse af 
tiden for driftsklarhed

Lnsetap
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1 Reflektor (i begge sider)
2 Bagh tte
3 Kombineret bremse-/baglygte med vis-

ning af k¡reretning (t.v.)
4 Slangegennemf¡ring ved lukket bag-

h tte
5 Lnsning bagh tte
6 Nummerplade med belysning
7 Kombineret bremse-/baglygte med vis-

ning af k¡reretning (t.h.)
8 Fronth ttens grebsfordybning (i begge 

sider)
9 Begr nsningslampe (i begge sider)
10 Kil
11 St¡ttehjul
12 Fangkrog
13 Stikforbindelse k¡ret¡jets lys
14 Afrivningstov
15 Tr kstang
16 Stopbremse
17 Koblingshnndtag
18 Holder til stikforbindelse k¡ret¡jsbelys-

ning
19 Hnndsving til st¡ttehjul
20 Lns fronth tte
21 Fronth tte
22 Udst¡dningsnbning
23 L¡ftering

2versigt
Maskinelementer

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dieselmotor
2 Mellemgear
3 H¡jtrykspumpe
4 Sikkerhedsblok br nder
5 Udst¡dningsr¡r
6 Udligningsbeholder motork¡levand
7 Servicenbning vandtank (t.v.)
8 Luftfilter
9 Typeskilt
10 Batteri
11 Chassis-nr.
12 Br nderbl ser
13 Br ndstofpumpe
14 Gennemstr¡mningsvandvarmer
15 T ndingstrafo
16 Servicenbning vandtank (t.h.)
17 Rensemiddelbeholder
18 Filteret pn rensemiddelsugeslangen
19 Rensemiddel-sugeslange med ni-

veauf¡ler
20 Rensemiddel-doseringsventil

21 Opbevaringsrum til hnndspr¡jtepistol
22 Opbevaringsrum til strnler¡r
23 H¡jtryksslange
24 H¡jtryks-slangetrommel
25 N¡dstop-kontakt
26 Lavtryk-slangetromle
27 Beholder til flydende bl¡dg¡ringsmiddel
28 Frostbeskyttelsesmiddelbeholder
29 Pnfyldningsstuds br ndstoftank med si
30 Kuglehane, frostbeskyttelse
31 Niveauvisning vandtank
32 Sv¡mmerbeholder
33 Omdrejningstalstyring
34 Pnfyldningsnbning sv¡mmerbeholder 

med afsk rmning/vingeskrue
35 Pnfyldningsnbning til bl¡dg¡ringsmidlet
36 Kuglehane, tilbagel¡bsskift
37 Styringsskab
38 Afsk rmning (t.h.)
39 Afsk rmning (t.v.)
40 Till¡bshane vandtank

41 Afl¡bshane
42 Frostbeskyttelsesslange
43 Vandslange
44 Vandindgangsfilter
45 Manometer
46 Till¡b frostbeskyttelse eller parkerings-

position for GEKA-lavtrykstilslutning
47 Tilbagel¡b frostbeskyttelse eller parke-

ringsposition for h¡jtrykstilslutning
48 Tanklns
49 Betjeningsfelt

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Afbryder
3 Kontrollampe forgl¡dning (r¡d)
4 Kontrollampe driftsklar (r¡d)
5 N¡glekontakt
6 Driftsform ukrudtsfjernelse (option ved 

HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Kontrollampe fronth tte/n¡dstop (r¡d)
8 Driftsart koldt/varmt vand

(0-100 °C)
9 Driftsart frostbeskyttelse

1 Br ndstoftank (bj lkevisning)
2 Motor t ndt (ON) eller slukket (OFF)
3 Bl¡dg¡rertank RM110/reng¡ringsmid-

deltank CHEM (OK/empty)
4 Driftstimet ller
5 Driftstimer indtil n ste service
Bem rk: Reng¡ringsmiddeltankens indi-
kator forefindes kun, hvis reng¡ringsmid-
deltanken en gang f¡r har v ret registreret 
som fyldt.
I normal drift viser styringens display skifte-
vis f¡lgende:
– Normalfunktion

– Service: Servicearbejder, som skal ud-
f¡res af kundeservice (se pleje og ved-
ligeholdelse).
Hvis flere vedligeholdelser er n¡dvendi-
ge, sn vises de efter hinanden.
Hvis der ikke skal gennemf¡res vedli-
geholdelser, bortfalder denne visning.

– Fejl: Optr dende fejl (se �Hj lp ved 
fejl�)
Hvis der er flere fejl, sn vises de efter 
hinanden.
Hvis der ikke er flere fejl, bortfalder den-
ne visning.

1 Br ndstoftank (bj lkevisning)
2 Driftsart frostbeskyttelse

1 Sikringslns til hnndspr¡jtepistolen
2 Hnndspr¡jtepistol
3 Strnler¡r
4 Oml¡berm¡trik
5 H¡jtryksdyse

1 Sikringslns til hnndspr¡jtepistolen
2 Hnndsp¡jtepistol EASY!Force
3 Strnler¡r EASY!Lock
4 Oml¡berm¡trik EASY!Lock
5 H¡jtryksdyse
6 Tryk-/m ngderegulering pn hnndspr¡j-

tepistolen
7 Sikringshnndtag
8 Aftr kker

BetMeningsfelt

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display normal drift

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display frostbeskyttelse

2

1

Hnndspr¡Mtepistol

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8

138 DA



     - 6

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.

Bem rk: F¡reren som bev ger tr kk¡re-
t¡jet med anh nger pn offentlige veje, skal 
s¡rge for at have den tilsvarende k¡retilla-
delse (k¡rekort).
! FARE
Ved transport af anhængeren på offentlige 
veje med halv påfyldt vandtank kan der ved 
ekstreme styringsbevægelser eller brem-
sesituationer opstå forstørrede svingninger 
eller anhængeren kan oven i købet tippe.
Î Vandtanken skal derfor enten pnfyldes 

helt eller t¡mmes helt. Bev g anh n-
geren ikke med halv fyldt vandtank.

Î Luk front- og bagh tten.
Î Indstil tr kstangens h¡jde med st¡tte-

hjulet pn h¡jde af k¡ret¡jets anh nger-
tr k. 

Î Bef st afrivningstovet pn tr kk¡ret¡jet.

A Anh ngertr k nbent
B Anh ngertr k lukket
Î Kobl tr kk¡ret¡jet til: Koblingshnndta-

get tr kkes op (nbnes), tr kstangen 
s ttes pn kuglen, koblingshnndtaget 
trykkes ned (lukkes), indtil den ligger 
vandret mod tr kstangen.

Î Stik stikforbindelsen til k¡ret¡jets lys 
ind.

Î Drej st¡ttehjulet opad med hnndsvinget.

Î Hold ¡je med at st¡ttehjulet med ind-
trukket position viser i retning af an-
h ngeren.

Î Fjern kilerne fra hjulene og s t dem ind 
i holderne.

Î L¡sn stopbremsen.

Î Kontroller bremselygterne, retningsvi-
seren, baglygterne og belysningen til 
indregistreringsnummeret for funktion.

Î Kontroller, om der sidder genstande 
fast i d kkene.

Î Kontroller d kkenes tilstand.
Î Kontroller d ktrykket, se vedligeholdel-

sesarbejderne.
Bem rk: Lokale hastighedsbegr nsninger 
til vogne og anh ngere skal overholdes.

! FARE
Fare for personskader hvis maskinen væl-
ter.
– Tag hensyn til de lokale forskrifter og 

sikkerhedsanvisninger til forebyggelse 
af ulykker.

– Før hver krantransport skal hejeværk-
tøjet kontrolleres for skader.

– Maskinen må kun løftes på løfteringen.
– Løfteanordningen skal sikres imod util-

sigtet udhængning af lasten.
– Under løftningen må der ikke transpor-

teres genstande på maskinen.
– Maskinen må kun transporteres med 

kranen af personer, som er trænet i kra-
nens betjening.

– Personer må ikke stå under lasterne.
– Hold øje med at der ikke befinder sig 

personer i kranens fareområde.
– Maskinen må ikke hænge på kranen 

uden opsyn.

" ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
hør, tilførselsledninger og tilslutninger skal 
være i fejlfri tilstand. Hvis apparatet ikke er 
i en fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

BEMÆRK
For at undgå en overophedning af maski-
nen, skal opstillingsstedet være godt venti-
leret.
BEMÆRK
Fare for fejl og skader på maskinen. Under 
driften skal maskinen være vandret justeret.
– V lg opstillingsstedet snledes, at ud-

st¡dningsnbningen ikke d kkes til.
Î Aktiver stopbremsen.
Î S nk st¡ttehjulet med hnndsvinget.
Î L¡sn afrivingstovet fra tr kk¡ret¡jet.
Î Tr k stikforbindelsen til k¡ret¡jets be-

lysning ug og s t den ind pn tr kstan-
gens opbevaring til stik.

Î S¡rg for at sikre maskinen med kiler, sn 
den ikke kan rulle v k.

Î Kobl tr kk¡ret¡jet fra.
Î Juster maskinen med st¡ttehjulet vand-

ret.

Î Aktivpr frontkappens lns. Frontkappen 
nbner en smule.

Î Lns fangkrogen ved at tr kke ud i den. 
Frontkappen svinger automatisk opad.

S¡rg for, at fangkrogen gnr i hak ved lukning.

Î Kontroller motorens oliestand.
Tag maskinen ikke i brug hvis pnfyldnings-
standen er under „MIN“.
Î Fyld forsigtigt olie pn, snfremt det er 

n¡dvendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

Î Kontroller oliestanden i mellemgearets 
olieskueglas.

Î Fyld forsigtigt olie pn, snfremt det er 
n¡dvendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

Î Kontrollpr oliestanden pn h¡jtrykspum-
pens oliebeholder eller oliemnlepind.

Î Fyld forsigtigt olie pn, snfremt det er 
n¡dvendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

Î Kontroller k¡lev skens pnfyldnings-
stand i udligningsbeholderen til motor-
k¡levand mens motoren er kold. V -
skestanden skal ligge mellem MIN og 
MAX.

Î Pnfyld k¡lev ske, snfremt det er n¡d-
vendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

Î Test frostbeskyttelsesmidlets koncen-
tration i udligningsbeholderen.

Î Pnfyld frostbeskyttelsesmiddel, snfremt 
det er n¡dvendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

Î Kontroller luftfilteret.
Î Rens/udskift luftfiltret, snfremt det er 

n¡dvendigt.
(se �Pleje og vedligeholdelse�)

– Bl¡dg¡ringsmidlet forhindrer meget ef-
fektivt varmeslangens forkalkning ved 
brug med kalkholdigt postevand. Sy-
stemplejen doseres i sv¡mmerbeholde-
rens till¡b drnbevis.

– Doseringen blev af fabrik indstillet til en 
mellemstor hnrdhedsgrad.

Bem rk: En pr¡ve af det flydende bl¡dg¡-
ringsmiddel kommer med maskinen.
Î cbn pnfyldningsnbningen til bl¡dg¡-

ringsmiddel.
Î Flydende bl¡dg¡ringsmiddel fyldes pn.
Î Luk pnfyldningsnbningen til bl¡dg¡-

ringsmiddel.

! FARE
Eksplosionsrisiko! Påfyld kun dieselbrænd-
stof. Der må ikke anvendes uegnede 
brændstoffer som f.eks. benzin.
Bem rk: Hvis der bruges biodiesel B5 (iht. 
EN 14214 - europ isk standard), skal der 
ikke tages h¡jde for specielle drifts-, ser-
vice og vedligeholdelsesbetingelser.

2pbevaring

Transport

Anh ngerdrift

A B

Krantransport
Sikkerhedshenvisninger til 
krantransport

Ibrugtagning

2pstil og Muster maskinen

cbning/lukning af frontkappe

Motor

Mellemgear

H¡Mtrykspumpe

K¡lev ske

Luftfilter

Flydende bl¡dg¡ringsmiddel fyldes 
pn

Pnfylde br ndstof
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Bem rk: Hvis der bruges biodiesel B6 til 
B20 (iht. EN 14214 - europ isk standard) 
skal dieselmotoren ombygges. Desuden 
skal der tages h¡jde for s rlie drifts-, ser-
vice- og vedligeholdelsesbetingelser. Hen-
vend dig venligst til en autoriseret Yanmar.
Î cbn tankd kslet.
Î Pnfyld dieselbr ndstof via br ndstof-

tankens pnfyldningsstudser.
Î tanklng skal lukkes.
Î Spildt dieselbr ndstof skal fjernes.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
! FARE
Fysisk Risiko!
– Brug kun Kärcher-produkter.
– Der mn aldrig tilf¡res l¡sningsmiddel 

(benzin, acetone, fortyndingsv ske 
etc.).

– Undgn kontakt med ¡jne og huden.
– L g m rke til rensemiddelfabrikan-

tens sikkerheds- og brugshenvisning.
Kärcher tilbyder et individuelt program 
af rense- og pleMemidler.
Du er velkommen til at sp¡rge din forhand-
ler om rnd.
Î Pnfylde/udskifte rensemiddelbeholdere.

Bem rk: Maskinen er seriem ssigt ud-
styret med et servicefrit batteri.

Overhold altid nedenstnende advarsels-
henvisninger ved hnndtering af batterier:

! FARE
Eksplosionsrisiko! Læg ikke værktøj eller 
lignende på batteriet, dvs. på endepoler og 
cellebroer.
! FARE
Fysisk Risiko! Sår må aldrig komme i berø-
ring med bly. Vask altid hænder efter arbej-
de med batterierne.
! FARE
Ætsningsfare! Ved arbejder med batterisy-
re skal der bruges syrefaste beskyttelses-
briller, handsker og et forklæde.

! FARE
Fysisk Risiko! Overhold sikkerhedsbe-
stemmelserne ved omgang med batteriet. 
Overhold opladerproducentens brugsvej-
ledning.
Î Afbryd batteriet.
Î Slut ladeaggregatets pluspol-ledning til 

batteriets pluspoltilslutning.
Î Slut ladeaggregatets minuspol-ledning 

til batteriets minuspol-tilslutning.
Î S t netstikket i og t nd for ladeaggre-

gatet.
Î Oplad batteriet med mindst mulig lade-

str¡m.

Î Forbind spr¡jtepistolen med strnler¡ret
Î Stram strnler¡rets forskruning med 

hnnden. 
Î H¡jtryksdysen s ttes ind i oml¡berm¡-

trik.
Î Oml¡berm¡trik monteres og tr kkes 

fast.
Î Tilslut hnndspr¡jtepistolen til h¡jtryks-

slangen.
BEMÆRK
Fare for beskadigelse! Rul altid højtryks-
slangen helt ud. Der må i den forbindelse 
ikke være tryk på slangen.
Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Bem rk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket v re hurtiggevindet.

Tilslutningsv rdier, se venligst tekniske 
data.
Î Rul vandslangen af tromlen og tilslut 

den til vandtill¡bet (f.eks. vandhanen).

Î cbn vandtankenes till¡bshane.
Î Rul vandslangen af tromlen og tilslut 

den til vandtill¡bet (f.eks. vandhanen).
Î cbn for vandtill¡bet.

Vandtankene fyldes via sv¡mmerbe-
holderne. Nnr vandtankene er fyldt, luk-
ker sv¡mmerventilen i 
sv¡mmerbeholderen.

Î Luk vandtilf¡rslen.
Î Afbryd vandslangen fra vandtill¡bet.
Î Rul vandslangen op pn slangetromlen.

! FARE
Eksplosionsrisiko! Brændbare væsker må 
ikke sprøjtes.
! FARE
Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bruges 
uden monteret strålerør. Kontroller, om 
strålerøret sidder fast før hver brug. Stråle-
rørets forskruning skal være håndspændt.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet 
skal håndsprøjtepistolen og strålerøret hol-
des fast med begge hænder.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren og 
sikingshåndtaget må ikke komme i klemme 
under driften.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshåndtaget er defekt.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen: Betjen sik-
ringshnndtaget og aftr kkeren.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen: Slip sikrings-
hnndtaget og aftr kkeren.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Udskiftning af dysen.

Vandforsyningen kan enten ske via en eks-
tern vandforsyning eller via de interne 
vandtanke (2x 250 liter).

– Position parallelt til k¡rselsretningen: 
H¡jtrykspumpens cirkulationsvand 
str¡mmer ved nben overl¡bsventil i 
sv¡mmerbeholdere.
Bem rk: Hvis hnndspr¡jtepistolen luk-
kes ved denne kuglehaneposition, sn 
kan maskinen frakoble efter fn minutter 
pn grund af overtemperatur (se Hj lp 
ved fejl/ERROR 3).

– Position pn tv rs af k¡rselsretningen: 
H¡jtrykspumpens cirkulationsvand 
str¡mmer ved nben overl¡bsventil i 
vandtanke.

Rensemiddel fyldes pn

Batteri

Sikkerhedsanvisninger vedr¡rende 
batterierne

Der skal tages hensyn til anvis-
ninerne på batterierne og 
brugsvejledningerne!

Brug øjenværn!

Hold børn væk fra syre og bat-
terier!

Eksplosionsrisiko!

Gnister, åben ild og rygning for-
budt!

Ætsningsfare!

Førstehjælp!

Advarselsnotat!

Bortskaffelse!

Smid ikke batterier i affaldstøn-
den!

2pladning af batteriet

Montere hnndspr¡Mtepistolen, 
strnler¡ret, dysen og 

h¡Mtryksslangen

Vandtilslutning

Fyld vandtankene

BetMening

cbning/lukning af 
hnndspr¡Mtepistolen

Udskifte dysen

Vandforsyning

Kuglehanen returl¡bsomkobling
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Î S t betjeningshnndtaget for kugleha-
nen returl¡bsomkobling parallelt med 
k¡rselsretningen (20L).

Î Luk vandtankenes till¡bshane.

Î S t betjeningshnndtaget for kugleha-
nen returl¡bsomkobling pn tv rs af 
k¡rselsretningen (500L).

Î cbn vandtankenes till¡bshane.

Bem rk: Maskinen kan kun bruges med 
lukket fronth tte. Nnr fronth tten nbnes, 
frakobles maskinen og kontrollampen lyser.
Bem rk: Indtil det endelige arbejdstryk 
opnns, kan motorens omdrejningstal varie-
re pga. ventileringen.
Î Frigiv n¡dstop-afbryderen ved at tr k-

ke den.
Î cbn bagh tten.
Î Opret vandforsyning.
Î Stik n¡glen i n¡glekontakten.
Î Kun ved kold motor:

Drej n¡glekontakten til venstre for at 
forgl¡de motoren og hold den indtil kon-
trollampen til forgl¡dning slukker.

Î Drej n¡glekontakten til position �I�. Kon-
trollampen �klar til drift� lyser.
Styringssp ndingen t ndes og dis-
playet viser driftstilstanden.

Î Drej n¡glekontakten til h¡jre, indtil mo-
toren k¡rer.

Î Indstil maskinafbryderen til betjening 
med koldt/varmt vand.

Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-
be lnsetappen tilbage.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Î S t hovedafbryderen pn �0/OFF“ 
(br nder slnet fra).

! FARE
Skoldningsrisiko!
Î Afbryderen indstilles til den ¡nskede ar-

bejdstemperatur (max. 100 °C). Br n-
deren t ndes.

Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (option ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Bem rk: Hvis motorens omdrejningstal 
¡ges, stiger ogsn driftstrykket. Dette kan 
afl ses pn manometeret.
– �g omdrejningstallet:
Î Tryk omdrejningstalstyringens hnndtag 

op.
– Neds t omdrejningstallet:
Î Tryk omdrejningstalstyringens hnndtag 

ned.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Indstille arbejdstryk og kapacitet ved at 

dreje tryk-/m ngdereguleringen pn 
hnndspr¡jtepistolen (+/-).

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Ved indstilling af 
tryk-/mængdereguleringen skal der holdes 
øje med, at strålerørets forskruning ikke 
løsnes.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
BEMÆRK
Uegnet rensemiddel kan føre til skader på 
maskinen og på objektet som skal renses.
– For at beskytte milj¡et b¡r du v re 

sparsommeligt med rensemidlet.
– F¡lg de anvisninger, der er vedlagt ren-

g¡ringsmidlerne.
– Der mn kun bruges rensemidler som er 

godkendt af maskinens producent.
– Kärcher-rensemidler garanterer for et 

uforstyrret arbejde. S¡g venligst om rnd 
og bestil vores katalog eller informati-
onsblade til rensemidler.

Î F¡r RM-sugeslangen ned i en beholder 
med reng¡ringsmiddel og skru skrueln-
get fast.

Î RM-doseringsventilen stilles til den ¡n-
skede koncentration.

Bem rk: For at forhindre, at der ved drift 
med reng¡ringsmiddel og lukket hnnd-
spr¡jtepistol l¡ber reng¡ringsmiddel tilba-
ge i sv¡mmerbeholderen eller vandtanke-
ne, skal reng¡ringsmiddel-doseringsventi-
len lukkes.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20 (option):
Bem rk: Til drift i forbindelse med 
ukrudtsfjernelse kr ves pnbygningss ttet 
omdrejningsstyring (option)!
Betjening iht. driftsvejledningen ukrudtsfjer-
nelse WR 20/WR 50, delnr. 5.967-071.0!
Derudover skal man v re opm rksom pn 
de f¡lgende oplysninger:
Î Tryk omdrejningsstyringens arm ned til 

anslag.
Î S t maskinkontakten pn driftsformen 

´Ukrudtsfjernelse´.
1 Displayet viser TEMP LOW: Opvarm-

ningstiden k¡rer (ca. 2 minutter)
2 Displayet viser TEMP OKAY:
Î Gennemf¡r ukrudtsfjernelsen.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Bem rk: Hvis hnndspr¡jtepistolen lukkes, 
k¡rer motoren videre med tomgangsom-
drejningstal. Derved cirkulerer vandet mel-
lem sv¡mmerbeholder og h¡jtrykspumpe 
og opvarmes. Nnr den maksimalt tilladte 
temperatur (55 °C) nns, frakobles motoren 
af temperaturf¡leren ved vandindgangen. 
Efter afk¡ling til under 50 °C kan maskinen 
atter tages i drift.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î SM-doseringsventilen stilles til �0�.
Î Spol maskinen med nbnet hnndspr¡jte-

pistol for mindst et minut.

! FARE
Skoldningsrisiko på grund af varmt vand! 
Efter brug med varmt vand skal maskinen 
køles ned idet den bruges med koldt vand 
og åbn pistol for mindst to minutter.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Motoren må aldrig 
afbrydes under fuld last og med åbnet 
håndsprøjtepistol.
Î S t hovedafbryderen pn �0/OFF“ 

(br nder slnet fra).
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.

Motoren reguleres til tomgang.
Î Drej n¡glekontakten til position �0�. 

Kontrollampe �klar til drift� slukkes
Styresp ndingen frakobles og display-
et slukker.

Î Ved ekstern vandforsyning: Luk vandtil-
f¡rslen.

Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 
er fri for tryk.

Î Hnndspr¡jtepistolen skal sikres med 
sikringsk rven imod tilf ldig nbning.

Î Ved ekstern vandforsyning: Fjern vand-
slangen fra vandtilf¡rslen, og rul den op 
pn slangetromlen.

Î Rul h¡jtryksslangen op pn slangetrom-
len.

Til beskyttelse mod frostskader, skal ma-
skinen gennemskylles med frostbeskyttel-
sesmiddel.
Bem rk: Brug et almindeligt frostbeskyt-
telsesmiddel til biler pn glykolbasis.
Bem rk: Tag hensyn til frostv skeprodu-
centens instruktioner.
Herved opnnr man ogsn en vis beskyttelse 
imod rust.

Î Kontroller motorens k¡lekredsl¡b for til-
str kkelig frostbeskyttelse, pnfyld evt. 
frostbeskyttelsesmiddel.

Î Se vedligeholdelsesarbejder �Kontrol-
lere og pnfylde k¡lev ske�.

Î Hvis maskinen ikke bruges for flere 
uger ved st rk frost, skal batteriet af-
monteres og opbevares et frostbeskyt-
tet sted.

Ekstern vandforsyning

Intern vandforsyning

T nd for maskinen

BetMening med koldt vand

BetMening med varmt vand

2mdreMningstalstyring

ArbeMdstryk og kapacitet stilles ind

Drift med reng¡ringsmiddel

UkrudtsfMernelse

Afbrydelse af driften

Efter brug med rensemiddel

Sluk for maskinen

Frostbeskyttelse

Frostbeskyttelse motor

Frostbeskyttelse batteri
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Î Ved ekstern vandforsyning: Afbryd 
vandslangen fra vandtill¡bet.

Î S t hovedafbryderen pn �0/OFF“ 
(br nder slnet fra).

Î Maskinen skal v re uden tryk.
Î Stil omstilleren pn �Frostbeskyttelse�.
Î Kun HDS 13/20, HDS 17/20:

Stil doseringsventilen for rensemidlet 
pn maksimum. Tr k RM-sugeslangen 
op af beholderen, og l g den sndan, at 
den kan suges tom.

Î cbn vandtankens till¡bs- og aftapnings-
hane, for at t¡mme maskinen helt. 
Vandtankens niveauindikator s nkes 
helt.

Î Luk till¡bs- og aftapningshanen.
Î Fjern hnndspr¡jtepistolen fra h¡jtryks-

slangen.

Î Tilslut h¡jtryksslangen til till¡b frostbe-
skyttelse.

Î Tilslut vandslangen til tilbagel¡b frost-
beskyttelse.

Î Bland frostbeskyttelsesv sken i frost-
beskyttelsesmiddelbeholderen. Udv lg 
blandingsforholdet vand/frostbeskyttel-
se if¡lge producentens anvisninger.

Î Test frostbeskyttelsesmidlets koncen-
tration med en g ngs frostbeskyttel-
sestester og tilpas efter behov.

Î cbn sv¡mmerbeholderens pnfyldnings-
nbning. L¡sn hertil vingeskruen og 
skub afd kningen til venstre.

Î Fyld 20 liter frostbeskyttelsesmiddel i 
sv¡mmerbeholderen og luk pnfyld-
ningsnbningen.

Î S t hnndtaget til frostbeskyttelsens 
kuglehane til lodret stilling.

Î S t betjeningshnndtaget for kugleha-
nen returl¡bsomkobling parallelt med 
k¡rselsretningen (20L).

Î Kun ved kold motor:
Drej n¡glekontakten til venstre for at 
forgl¡de motoren og hold den indtil kon-
trollampen til forgl¡dning slukker.

Î Drej n¡glekontakten til position �I�. Kon-
trollampen �klar til drift� lyser.
Styringssp ndingen t ndes og dis-
playet viser driftstilstand �Frostbeskyt-
telse�.

Î Drej n¡glekontakten til h¡jre, indtil mo-
toren k¡rer.
Frostbeskyttelsesv sken pumpes i 
kredsl¡bet gennem maskinen.

Î Resterende vand ledes ned i frostbe-
skyttelsesmiddelbeholderen via frost-
beskyttelsesslangen.

Î Sn snart der l¡ber frostbeskyttelses-
middel ud af slangen, stilles kugleha-
nens hnndtag vandret og der ventes i 5 
sek.

Î Sluk motoren.
Î S t hovedafbryderen pn �0/OFF“ 

(br nder slnet fra).

Bem rk: F¡r driften skal frostbeskyttel-
sesv sken pumpes ud af h¡jtrykssystemet 
og tilbage i frostbeskyttelsesmiddelbehol-
deren.
Î S t hnndtaget til frostbeskyttelsens 

kuglehane til lodret stilling.
Î Tilslut h¡jtryksslangen til till¡b frostbe-

skyttelse.
Î Tilslut vandslangen til tilbagel¡b frost-

beskyttelse.
Î cbn sv¡mmerbeholderens pnfyldnings-

nbning. L¡sn hertil vingeskruen og 
skub afd kningen til venstre.

Î Fyld 20 liter ferskvand i sv¡mmerbehol-
deren og luk pnfyldningsnbningen.

Î Stil omstilleren pn �Frostbeskyttelse�.
Î Kun ved kold motor:

Drej n¡glekontakten til venstre for at 
forgl¡de motoren og hold den indtil kon-
trollampen til forgl¡dning slukker.

Î Drej n¡glekontakten til position �I�. Kon-
trollampen �klar til drift� lyser.
Styringssp ndingen t ndes og dis-
playet viser driftstilstand �Frostbeskyt-
telse�.

Î Drej n¡glekontakten til h¡jre, indtil mo-
toren k¡rer.
Frostbeskyttelsesv sken transporte-
res med friskvand ud af sv¡mmerbehol-
deren og tilbage til 
frostbeskyttelsesmiddelbeholderen.

Î Gennemf¡r en skylning i ca. 2 min. indtil 
frostbeskyttelsesmiddelbeholderen er 
fyldt.

Î Sluk motoren.
Î S t hovedafbryderen pn �0/OFF“ 

(br nder slnet fra).

Gennemskylning med 
frostbeskyttelsesmiddel i kredsl¡bet 
(h¡Mtrykspumpe)

Pumpe frostbeskyttelsesmiddel ud af 
h¡Mtrykssystemet
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1 Pnfyldningsnbning motorolie (foroven)
2 Pnfyldningsnbning motorolie (i siden)
3 Oliemnlestang (motor)
4 Oliefilter (motor)
5 Olieaftapningsskrue motor
6 Vandudskiller
7 Br ndstoffilter
8 Pnfyldningsnbning gearolie inkl. venti-

lation

9 Olieaftapningsskrue mellemgear
10 Olieglasmontre mellemgear
11 Olieaftapningsskrue pumpe
12 Oliebeholder
13 Frostbeskyttelsesskylleventil
14 Trykkontakt
15 Overstr¡mningsventil
16 Sikkerhedsblok br nder
17 Pumpeforfilter

18 Kontrolspr kke
19 Reng¡ringsmiddelindgang
20 Oliemnlepind (pumpe)
21 Br ndstoffilter
22 Starter
23 Dynamo
24 Snavsudl¡b pn luftfilter
25 Luftfilter
26 Luftfilterindsats

PleMe og vedligeholdelse

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Frostbeskyttelsesmiddelbeholder
2 Beholder til flydende bl¡dg¡ringsmiddel
3 Vandtilf¡rsel
4 Lavtryk-slangetromle
5 Vandindgangsfilter
6 Kuglehane, frostbeskyttelse
7 Sv¡mmerbeholder
8 T¡rk¡ringssikringen
9 Till¡bshane vandtank
10 Vandtank
11 Kuglehane, tilbagel¡bsskift
12 Pumpeforfilter
13 H¡jtrykspumpe
14 Overstr¡mningsventil
15 Trykkontakt
16 Kontraventil
17 Sikkerhedsventil
18 Str¡mningskontakt
19 Gennemstr¡mningsvandvarmer
20 Temperaturf¡ler br nder
21 H¡jtryks-slangetrommel
22 H¡jtryksudgang
23 Returnering frostbeskyttelse
24 Afl¡bshane
25 Temperaturf¡ler vandindgang
26 Varmeveksler
27 Mellemgear
28 Dieselmotor
29 Manometer
30 Temperaturf¡ler k¡lev ske
31 Reng¡ringsmiddel-magnetventil
32 Rensemiddel-doseringsventil
33 Rensemiddelbeholder

1 Kundeservicens art
2 Kundeservice har v ret forsinket i 210 

driftstimer

Flowsheet

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display kundeservice

Kundeservicens art
Br nderservice

Motorservice

Pumpeservice

Hnndspr¡jtepistolservice

-210h

2

1

610.8

144 DA



     - 12

Vedligeholdelsesintervaller
Tidspunkt Aktivitet Af hvem
F¡r hver k¡rsel Kontroller lygterne. Betjener

Kontrollpr d kkenes lufttryk og tilstand. Betjener
Dagligt Kontrollpr oliestanden pn h¡jtrykspumpens oliebeholder eller oliemnlepind, pnfyld olie ved 

behov.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mælkeagtig bør du omgående informere Kärcher 
kundeservice.

Betjener

Generel visuel kontrol af maskinen. Betjener
Kontrollpr vandindgangsfilteret, reng¡r ved behov. Betjener
Kontrollpr pumpeforfilteret, reng¡r ved behov. Betjener
Kontroller olieniveauet pn motoren, pnfyld olie om n¡dvendigt. Betjener
Kontroller olieniveauet pn mellemgearet, pnfyld olie om n¡dvendigt. Betjener
Kontroller br ndstoffiltret pn motoren, tilkald kundeservice om n¡dvendigt. Betjener
Kontroller vandudskilleren pn motoren, tilkald kundeservice om n¡dvendigt. Betjener
Kontroller k¡lev skestanden i udligningsbeholderen, pnfyld evt. k¡lev ske. Betjener
Kontroller br ndstoffiltret, tilkald kundeservice om n¡dvendigt. Betjener
Kontroller filtret for sugeslangen til reng¡ringsmiddel, reng¡r det ved behov. Betjener
Kontroller ledningssystemet med hensyn til ut thed. Betjener

Efter de f¡rste 50 driftsti-
mer

Kontroller kileremmens sp nding pn ventilatoren, tilsp nd efter behov. Betjener
Udskift olie i motoren. Kundeservice
Udskift oliefilterindsatsen pn motoren. Kundeservice
Udskift h¡jtrykspumpens olie. Kundeservice

Servicearbejde for hver 50 
driftstimer

Kontroller batteriet. Betjener

Servicearbejde for hver 
200 driftstimer

Kontroller luftfilteret hhv. indsatsen, reng¡r det ved behov. Betjener
Kontroller kileremmens sp nding pn ventilatoren, tilsp nd efter behov. Betjener
Kontroller mellemgearets med hensyn til t thed. Kundeservice
Rens sien pn br ndstoftankens pnfyldningsstuds. Kundeservice
Udskift olie i motoren. Kundeservice
Udskift oliefilterindsatsen pn motoren. Kundeservice
Gennemf¡r vedligeholdelser iht. planen. Kundeservice

Servicearbejde for hver 
400 driftstimer

Udskift luftfilterindsatsen. Betjener
Kontroller br ndstoffiltret, udskift ved behov. Kundeservice
Gennemf¡r vedligeholdelser iht. planen. Kundeservice

Efter en driftstid pn 600 ti-
mer eller en gang om nret

Udskift h¡jtrykspumpens olie. Kundeservice

Servicearbejde for hver 
600 driftstimer

Sm¡r pnl¡bsbremsen pn tr kstangen. Betjener
Gennemf¡r vedligeholdelser iht. planen. Kundeservice

Servicearbejde for hver 
800 driftstimer

Kontroller bl sermotoren for funktion, udskift glidekontakter (kulb¡rster) efter behov. Kundeservice

Efter en driftstid pn 1000 ti-
mer eller en gang om nret

Udskift k¡lev ske. Kundeservice

Servicearbejde for hver 
1000 driftstimer

Udskifte olie i mellemgearet. Kundeservice
Udskift kileremmen pn ventilatoren. Kundeservice
Kontroller ventilsl¡ret pn motorens topstykke, indstil efter behov. Autoriseret Yan-

mar forhandler
Servicearbejde for hver 
1600 driftstimer

Kontroller indspr¡jtningsdyserne pn motoren, reng¡r ved behov. Autoriseret Yan-
mar forhandler

Kontroller krumtaphusudluftningen pn motoren, reng¡r det ved behov. Autoriseret Yan-
mar forhandler

Efter en driftstid pn 2000 ti-
mer eller hvert 2. nr

Udskift br ndstofslangerne pn motoren. Autoriseret Yan-
mar forhandler

Udskift k¡lesystemslangerne pn motoren. Autoriseret Yan-
mar forhandler

Servicearbejde for hver 
2000 driftstimer

Kontroller ventilerne og ventils derne pn motoren, lap efter behov. Autoriseret Yan-
mar forhandler
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! FARE
Afbryd maskinen med nøglekontakten og 
træk nøglekontakten fra inden der arbejdes 
på maskinen.
! FARE
Fare på grund af elektrisk stød! Læg ingen 
metalgenstande på dynamoen eller starte-
ren.
! FARE
Eksplosionsrisiko! Læg ikke værktøj eller 
lignende på batteriet, dvs. på endepoler og 
cellebroer.
Î Motoren skal k¡les ned.

Î Afmontpr vandindgangsfilteret, og tag 
filterelementet ud.

Î Rens filterindsatsen med rent vand eller 
trykluft.

Î Monter i omvendt r kkef¡lge.

Î Maskinen skal v re uden tryk.
Î Afmontpr pumpeforfilteret, og tag filter-

elementet ud.
Î Rens filterindsatsen med rent vand eller 

trykluft.
Î Monter i omvendt r kkef¡lge.

Î Drej rensemiddel-sugeslangens skrue-
lng af.

Î Sugeslangen til rensemidlet tages ud.
Î Filteret renses med vand og genind-

s ttes.

Bem rk: Pnfyldningsm ngden mellem 
MIN- og MAX-markeringen pn oliemnleren 
er 1,6 liter.
Î Tr k oliemnleren ud, rens den og skub 

den ind igen.
Î Tr k oliemnleren igen ud og kontroller 

oliestanden.
Oliestanden er korrekt, hvis den ligger 
indenfor m rkningen pn oliemnleren.

Î Hvis oliestanden ligger nedenfor m rk-
ningen pn oliemnleren, skal pnfyld-
ningsnbningens d ksel nbnes og frisk 
motorolie pnfyldes.

Î Vent fem minutter indtil motorolien sam-
les i oliekarret.

Î Kontroller oliestanden som beskrevet 
foroven.

Î Gentag denne procedure indtil oliestan-
den ligger indenfor oliemnlerens m rk-
ning.

Î Skub oliemnleren ind igen efter kontrol-
len og luk pnfyldningsnbningens d ksel.

Bem rk: Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2lietype se tekniske data.

Î Kontroller oliestanden i mellemgearets 
olieskueglas.
Oliestanden er korrekt, nnr den er i mid-
ten af skueglasset.

Î Hvis oliestanden ligger under midten af 
skueglasset, skal pnfyldningsnbnin-
gens d ksel nbnes og frisk gearolie pn-
fyldes.

Î Luk pnfyldningsnbningen.
Bem rk: Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2lietype se tekniske data.

Kun HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Kontroller oliestanden pn h¡jtrykpum-

pens oliebeholder.
Oliestanden er korrekt, nnr den er i mid-
ten af MIN- og MAX-markeringen.

Î Hvis oliestanden ligger under MIN-mar-
keringen, skal oliebeholderens d ksel 
nbnes og frisk olie pnfyldes.

Î Lns d kslet pn oliebeholderen.
Bem rk: Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2lietype se tekniske data.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Drej oliemnlepinden ud, t¡r den af og 

skub den ind igen.
Î Drej oliemnlepinden ud endnu en gang, 

og kontrollpr oliestanden.
Oliestanden er korrekt, hvis den ligger 
indenfor m rkningen pn oliemnleren.

Î Hvis oliestanden ligger under markerin-
gen pn oliemnlepinden, sn skal der pn-
fyldes frisk olie.

Î Drej oliemnlepinden ind.
Bem rk: Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2lietype se tekniske data.

" FORSIGTIG
Hold øje med den brugte type frostbeskyt-
telsesmiddel. Blandingen kan fremkalde en 
kemisk reaktion og der kan opstå farlige 
stoffer. Forskellige typer frostbeskyttelses-
middel må ikke blandes sammen.
" ADVARSEL
Ved manglende kølevæske kan motoren 
overophedes. Motorens skal så omgående 
afbrydes og køles ned.
" ADVARSEL
Hvis motoren er så stærk overophedet, at 
der udslipper damp, skal motoren omgåen-
de afbrydes og der skal overholdes en sik-
kerhedsafstand til motoren indtil trykket re-
duceres. 
" ADVARSEL
Skoldningsrisiko! Dækslet på motorkøle-
vandets udligningsbeholder må aldrig åb-
nes ved driftstemperatur. Beholderen står 
under tryk.
Î cbn d kslet pn motork¡levandets ud-

ligningsbeholder, pnfyld frisk og rent 
vand og det tilsvarende frostbeskyttel-
sesmiddel op til Max-m rkningen.

Bem rk: Fremgangsmnden er f¡lgende til 
grov rensning af luftfiltret: Hold opfang-
ningsbeholderen under snavsudl¡bet og 
bekr ft snavsudl¡bet.
Bem rk: St rk tilsmudsede eller defekte 
filterindsats skal principielt udskiftes.
Î L¡sn fjedersp ndingsb¡jlen, fjern 

d kslet og fjern st¡vaflejringer.
Î Fjern filterindsatsen.
Î Udbl s filterindsatsen indefra med 

trykluft (max. 2 bar).
Î Rens luftfilterhuset indefra med en klud.
Î S t filterindsatsen i luftfilterhuset.
Î Monter d kslet og sp nd det fast med 

fjedersp ndingsb¡jlen.

VedligeholdelsesarbeMder

Reng¡ring af vandindgangsfilteret

Reng¡ring af pumpeforfilteret

Rens filteret pn 
rensemiddelsugeslangen

Kontroller oliestanden pn motoren og 
pnfyld motorolie

Kontroller oliestanden pn mellemgearet 
og pnfyld gearolie

Kontrol af oliestanden pn 
h¡Mtrykspumpens oliebeholder, og 
pnfyldning olie

Kontrol af oliestanden pn 
h¡Mtrykspumpens oliemnlepind, og 
pnfyldning af olie

Kontroller og pnfyld k¡lev ske

Rens / udskift luftfilteret
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1 Fastsp ndingsskruer dynamo
2 Kileremme
3 Remsp nding ca. 7-9 mm
Bem rk: Hvis kileremmen ikke sp ndes 
tilstr kkeligt, kan det resultere i en overop-
hedning af motoren eller en utilstr kkelig 
opladning af batteriet.
Î Afbryd motoren og tr k n¡glen fra n¡g-

lekontakten.
Î Til kontrol af kileremmens sp nding 

trykkes remmen ind med tommelfinge-
ren imellem remskiverne.

Bem rk: Kileremmen skal kunne trykkes 
ind ca. 7-9 mm.
Bem rk: Beskadigede kilerem skal princi-
pielt udskiftes.

Î Pres tilsvarende fedt med en g ngse 
fedtpresse pn begge sm¡renipler (pile).

Î Stil fejemaskinen pn et plant underlag.
Î Slut en d ktryksmnler til d kventilen.
Î Kontroller lufttrykket og korriger om 

n¡dvendigt.

! FARE
Ved reparationsarbejder i trafikerede områ-
der på offentlige veje bør der bæres advar-
selsbeklædning.
Î Stil fejemaskinen pn et plant underlag.
Î Kontroller om underlaget er stabilt. 

S¡rg for at sikre maskinen med kiler, sn 
den ikke kan rulle v k.

Î Aktiver stopbremsen.
Kontrol af d kkene
Î Kontroller, om der sidder genstande 

fast i d kkene.
Î Fjern genstandene.
Î Brug et egnet, g ngs middel til d kre-

paration.
Bem rk: Overhold den png ldende pro-
ducents anbefalinger. K¡rslen kan forts t-
te i det omfang, dette er angivet af produkt-
producenten. Skift d k resp. hjul sn hurtigt 
som muligt.

Î Placer donkraften pn det tilsvarende 
punkt.

Î Skru hjulboltene l¡s.
Î L¡ft maskinen med donkraften.
Î Skru hjulboltene ud.
Î Tag hjulet af.
Î S t reservehjulet pn.
Î L g hjulboltene an.
Î S nk maskinen ned med donkraften.
Î Sp nd hjulboltene pn tv rs.

Bem rk: Der h¡rer ikke en donkraft til le-
veringsomfanget.
Bem rk: Brug en egnet, g ngs donkraft.

! FARE
Afbryd maskinen med nøglekontakten og 
træk nøglekontakten fra inden der arbejdes 
på maskinen.
! FARE
Fare på grund af elektrisk stød! Læg ingen 
metalgenstande på dynamoen eller starte-
ren.
! FARE
Eksplosionsrisiko! Læg ikke værktøj eller 
lignende på batteriet, dvs. på endepoler og 
cellebroer.
Î Motoren skal k¡les ned.

1 Fejl-nr.
2 Motor fra (OFF)

Hvis feMlen ikke kan fMernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

Kontroller ventilatorens kilerem

Sm¡r pnl¡bsbremsen pn tr kstangen

Kontrol af d ktrykket

Lufttryk d k

Udskiftning af hMul

Tilsp ndingsmoment 110-120 Nm

HM lp ved feMl

Display feMl

Kundeservice

2

1ERROR
4
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FeMl med visning pn displayet
Displayvisning Mulig nrsag AfhM lpning Af hvem
ERROR 1
Ladestr¡m

Kileremmens sp nding pn ventilatoren for lav. Eftersp nd kileremmen pn ventilatoren. Betjener
Dynamo defekt. Kontroller dynamoen, udskift ved behov. Kundeservice
Ladestr¡msovervngning defekt. Kontroller kabelf¡ring + rel  K9. Kundeservice

ERROR 3
Temperatur vandind-
gang eller k¡levand

Vandtemperaturen i sv¡mmerbeholderen er 
for h¡j pga. cirkulationsdrift.

– Lad vandet k¡le af eller aftap det.
– S t betjeningshnndtaget for kuglehanen re-

turl¡bsomkobling pn tv rs af k¡rselsretnin-
gen (500L).

Betjener

Temperaturf¡leren ved vandindgang har fra-
koblet maskinen.

Afbryd maskinen og t nd den igen. Kontakt 
kundeservice, hvis fejlen opstnr gentagne gan-
ge.

Betjener

Temperaturf¡ler ved vandindgang defekt Udskift temperaturf¡leren. Kundeservice
K¡lev skestanden er for lav. Fyld k¡lev ske i udligningsbeholderen. Betjener
Kileremmens sp nding pn ventilatoren for lav. Eftersp nd kileremmen pn ventilatoren. Betjener
Temperaturf¡ler for k¡levand pn motor defekt. Udskift temperaturf¡leren. Kundeservice

ERROR 4
Vandmangel

Ekstern vandforsyning: Vandtilf¡rselstrykket 
er for lavt.

Kontroller vandtill¡bet. Betjener

Intern vandforsyning: Vandtanke tomme. Fyld vandtankene. Betjener
T¡rk¡ringssikring i sv¡mmerbeholderen er 
defekt.

Udskift t¡rk¡ringssikringen. Kundeservice

Vandindgangsfilteret er snavset. Reng¡r vandindgangsfilteret. Betjener
Vandslange ut t eller kn kket. Udskift vandslangen. Kundeservice
Sv¡mmerventil i sv¡mmerbeholder tilsmudset. Rens sv¡mmerventilen. Kundeservice
Sv¡mmerventilen i sv¡mmerbeholderen sid-
der fast eller er defekt.

Reparer eller udskift sv¡mmerventilen. Kundeservice

ERROR 5
Flowkontakt/trykkon-
takt

Flowkontakt defekt. Udskift flowkontakten. Kundeservice
Trykafbryder defekt Udskift trykafbryderen. Kundeservice
Overl¡bsventilen defekt. Udskift overl¡bsventilen. Kundeservice
Tilbageslagsventilen i overl¡bsventilen er de-
fekt.

Udskift tilbageslagsventilen. Kundeservice

Pumpeforfilteret er snavset. Reng¡r pumpeforfilteret. Betjener
ERROR 6
Br ndstoff¡ler

Br ndstoftank tom Pnfylde br ndstof. Betjener
Br ndstoff¡lerens sv¡mmer sidder fast. Kontroller sv¡mmeren. Kundeservice
Br ndstoff¡ler defekt. Udskift br ndstoff¡leren. Kundeservice

ERROR 7
Motorolietryk

Olieniveauet i motoren er for lav Pnfyld motorolie. Betjener
Olien i motoren har ukorrekt viskositetsklasse. Gennemf¡r et olieskift. Kundeservice
Olietrykafbryderen pn motoren defekt. Udskift olietrykafbryder. Kundeservice
Motorproblemer Kontroller motor. Kundeservice

ERROR 9*
R¡ggastemperatur

R¡ggastemperaturbegr nseren er aktiveret 
og har frakoblet br nderen.

Afbryd maskinen, lad den afk¡le og t nd den 
igen. Kontakt kundeservice, hvis fejlen opstnr 
gentagne gange.

Betjener

R¡ggastemperaturbegr nseren er defekt. Udskift r¡ggastemperaturbegr nseren. Kundeservice
Br nder forkert indstillet. Indstil br nderen. Kundeservice
Varmeslange tilsodet eller tilkalket. Rens og afkalk varmeslangen. Kundeservice

ERROR 10*
Temperatur br nder

Br nderens temperaturf¡ler (NTC) har fra-
koblet br nderen.

Afbryd maskinen og t nd den igen. Kontakt 
kundeservice, hvis fejlen opstnr gentagne gan-
ge.

Betjener

Br nderens temperaturf¡ler defekt. Udskift temperaturf¡leren. Kundeservice
ERROR 11*
Flammef¡ler (ingen 
flamme)

Dyseholder tilsmudset. Rens dyseholderen. Kundeservice
T ndanoderne ikke indstillet korrekt eller til-
smudset.

Indstil t ndingselektronderne rigtigt eller rens 
dem.

Kundeservice

Flammeovervngningens fotocelle er defekt. Udskift fotocellen. Kundeservice
Br ndstofpumpe defekt. Udskift br ndstofpumpen. Kundeservice
Magnetventil br ndstof defekt. Udskift magnetventilen. Kundeservice
Br ndstoffilter tilstoppet. Udskift br ndstoffilter. Kundeservice
T ndingstrafo defekt. Udskift t ndingstrafoen. Kundeservice

ERROR 12*
Flammef¡ler (flam-
men slukkes ikke)

Flammeovervngningens fotocelle er defekt. Udskift fotocellen. Kundeservice
Br nder tilsodet, �eftergl¡der�. Fjern soden fra br nderen. Kundeservice

ERROR 14
Frakobles efter 45 
min. konstant pause

Driftsklartiden pn 45 min. er overskredet. Afbryd maskinen og t nd den igen. Betjener

ERROR 15
Frakobles efter 45 
min. konstant drift

Driftsklartiden pn 45 min. er overskredet. Afbryd maskinen og t nd den igen. Betjener

* Reng¡ring med koldt vand er muligt.
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FeMl uden visning pn displayet
FeMl Mulig nrsag AfhM lpning Af hvem
Maskinen standser, dis-
playvisningen slukkes

Sikring smeltet. Udskift sikringen. Betjener
Ingen str¡mforsyning pn vekselretteren 
pga. under- eller oversp nding pn batteri-
et.

Kontroller batteriet, oplad det eventuelt. Betjener

Vekselretter defekt. Udskift vekselretter. Kundeservice
Ingen displayvisning efter 
t ndingen

Batteri tom. Oplad batteriet. Betjener
Sikring smeltet. Udskift sikringen. Betjener
Fronth tten er nben. Luk fronth tten. Betjener
N¡dstop-kontakten er trykket ind. Frigiv n¡dstop-afbryderen ved at tr kke 

den.
Betjener

Ingen str¡mforsyning pn vekselretteren 
pga. under- eller oversp nding pn batteri-
et.

Kontroller batteriet, oplad det eventuelt. Betjener

Vekselretter defekt. Udskift vekselretter. Kundeservice
Motor starter ikke eller sluk-
kes omgnende igen

Kontakt kundeservice.

Arbejdstrykket svinger Ut thed i h¡jtrykspumpens indsugnings-
tragt.

Kontroller ledningssystemet. Kundeservice

Luk ventilerne. Udskift ventilerne. Kundeservice
Br nder soder Br nder forkert indstillet eller tilsmudset. Indstil eller rens br nderen. Kundeservice

Magnetventil til br ndstof defekt, diesel-
br ndstof drypper ud.

Kontroller magnetventilen, udskift evt. 
magnetventilen eller spolen.

Kundeservice

Hvid r¡g fra br nderen Ingen t ndgnist (kan observeres ved 
hj lp af kontrolglasset i br nderd kslet).

Kontakt kundeservice. Betjener

Kondensvand i dyseholderen. Kontroller dyseholderen, rens. Kundeservice
Br ndstoftrykket er for lav. Kontroller br ndstofpumpen. Kundeservice

Kontrollampe fronth tte/
n¡dstop lyser

Fronth tten blev nbnet under driften. Luk fronth tten. Betjener
Sikkerhedsafbryder fronth tte defekt. Kontroller sikkerhedsafbryderen. Kundeservice
N¡dstop-kontakten er trykket ind. Frigiv n¡dstop-afbryderen ved at tr kke 

den.
Betjener

Der drypper vand ud af 
bunden pn maskinen.

H¡jtrykspumpe ut t. Bem rk: Tilladeligt er 3 drypper/minut.
Ved st rkere l kage skal maskinen kon-
trolleres af kunde-service.

Kundeservice

Maskinen opbygger ingen 
tryk

Dysen tilstoppet/udvasket. Rens/udskift dysen. Betjener
Motorens omdrejningstal for lavt. Kontroller motorens omdrejningstal. Kundeservice
Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (option ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Omdrejningstalstyringen er defekt.

Kontroller omdrejningstalstyringen. Kundeservice

Sikkerhedsventil ut t. Kontroller indstillingen, monter evt. en ny 
t tning.

Kundeservice

Tilf¡rselsledninger til pumpen ut t eller til-
stoppet.

Kontroller alle tilf¡rselsledninger til pum-
pen.

Kundeservice

H¡jtrykspumpen banker Pumpens tilf¡rselsledning er ut t. Kontroller alle tilf¡rselsledninger til pum-
pen.

Kundeservice

Kun HDS 13/20, HDS 
17/20:
Utilstr kkelig eller ingen 
rensemiddeltransport

RM-doseringsventilen er lukket eller ut t/
tilstoppet.

cbn eller kontroller/rens RM-doserings-
ventilen.

Betjener

RM-sugeslangen med filter ut t eller til-
stoppet.

Kontroller/rens RM-sugeslange med filter Betjener

Reng¡ringsmiddel-magnetventil ut t eller 
tilstoppet.

Kontroller, rens reng¡ringsmiddel-magnet-
ventil.

Kundeservice

Elektronik eller reng¡ringsmiddel-magnet-
ventil defekt.

Udskift elektronik eller reng¡ringsmiddel-
magnetventil.

Kundeservice

Overstr¡mningsventilen 
nbnes/lukkes konstant ved 
nbnet hnndspr¡jtepistol

Dyse tilstoppet Rens dyserne. Betjener
Maskinen er kalket til Afkalke maskinen. Kundeservice
Overl¡bsventilen defekt. Udskift overl¡bsventilen. Kundeservice
Koblingspunktet af overstr¡msventilen er 
forskudt.

Juster overstr¡mningsventilen. Kundeservice
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I de enkelte lande g lder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl pn apparatet afhj lpes gra-
tis inden for garantien, snfremt fejlen kan 
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ¡nsker at g¡re garantien g lden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller n rmeste kundeservice med-
bringende kvittering for k¡bet.

Anvend kun originaltilbeh¡r og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbeh¡r og reservedele 
findes www.kaercher.com

Hermed erkl rer vi, at den nedenfor n vn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de g ldende grundl ggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
 ndringer af maskinen, der foretages uden 
forudgnende aftale med os, mister denne 
erkl ring sin gyldighed.

5.957-595

Undertegnede agerer pn vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldm gtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garanti

Tilbeh¡r og reservedele

EU-
overensstemmelseserkl ring

Produkt: H¡jtryksrenser
Type: 1.524-xxx
G ldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2000/14/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HDS 13/20
Mnlt: 97
Garanteret: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Mnlt: 100
Garanteret: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Forsyningstryk MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
<delsesdata
Kapacitet, vand l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Arbejdstryk vand (med standard-
dyse)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. driftsovertryk (sikkerheds-
ventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Kapacitet motor kW 15,5 15 9 11
Motor-omdrejningstal 1/min 3100 3300 2700 3300
Batteri V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Arbejdstemperatur varmtvand °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Br nderkapacitet kW 65 97 105 105
Maks. br ndstofforbrug i varmt-
vandsdrift

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Br ndstofforbrug i koldtvandsdrift l/h 5,2 5,1 3,1 3,7
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft 
max.

N 79 96 72 94

Standarddysens dysest¡rrelse -- 030 051 075 090
Driftsstoffer
Br ndstof -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Oliem ngde, mellemgear l 0,35 0,35 0,35 0,35
Olietype, mellemgear -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Oliem ngde, pumpe l 1,3 1,3 1,3 1,3
Olietype, pumpe -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Oliem ngde, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Olietype, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mnl og v gt
L ngde x bredde x h¡jde mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
V gt uden driftsstoffer kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
V gt med driftsstoffer og stan-
dardtilbeh¡r

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Godkendt akselbelastning kg 1600 1600 1600 1600
maksimal godkendt lodret belast-
ning

kg 100 100 100 100

Tilladt totalv gt kg 1600 1600 1600 1600
Br ndstoftank l 100 100 100 100
Vandtank l 500 500 500 500
Indhold k¡lesystemet l 5 5 5 5
Beholder til flydende bl¡dg¡rings-
middel

l 1 1 1 1

Frostbeskyttelsesmiddelbeholder l 20 20 20 20
Rensemiddelbeholder l -- -- 20 20
D k -- Typegodkendelse iht. ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 eller ECE R 109 samt ECE R 

117
D kst¡rrelse -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
B reevneklasseindeks -- 104 104 104 104
Hastighedsindeks -- N N N N
Hjulst¡rrelse/f lgform -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Indpresningsdybde -- 30 30 30 30
Lufttryk d k MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Bremsesystem -- Pnl¡bsbremse Pnl¡bsbremse Pnl¡bsbremse Pnl¡bsbremse
2plyste v rdier if¡lge EN 60335-2-79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 82 82 80 82
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed 
KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol/strnler¡r m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Usikkerhed K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende n¡dvendig n lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 f¡r 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
" ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
" FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-

tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som 
er på, eller høytrykksvaskeren selv.

Merk: Gjelder kun for Tyskalnd Apparatet er 
kun ment for mobilt bruk (ikke stasjon rt).
– Apparatet skal spesielt benyttes der det 

ikke er elektrisk tilkobling tilgjengelig og 
det mn arbeides med varmt vann.

– Rengj¡ring av: Maskiner, kj¡ret¡yer, 
bygninger, verkt¡y, fasader, terasser, 
hageutstyr, etc.

! FARE
Fare for skader! Ved bruk på bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante 
sikkerhetsforskrifter følges.

Krav til vannkvalitet:
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Smuss fører til slitasje før ti-
den eller avleiringer på apparatet og på til-
behøret.
Hvis det brukes resirkulert vann, må føl-
gende grenseverdier ikke overskrides.

! FARE
– Fare for kvelning! Må aldri brukes i luk-

kede rom.
– Dieseldrivstoff må ikke oppbevares, sø-

les eller brukes i nærheten av åpen ild 
eller ovner, varmekjeler, varmtvanns-
varmere etc., som har åpen flamme el-
ler som kan danne gnister.

– Drivstofftanken må aldri overfylles.

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

– Varmeinnretningen på maskinen er et 
fyringsanlegg. Fyringsanlegg må kon-
trolleres regelmessig i ehnhold til de 
gjeldende nasjonale forskriftene.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

! FARE
Ulykkesrisiko! For kjøretøy godkjent for 100 
km/t: Dekkene må ikke være eldre enn 
seks år. Ved skader, bulker/sprekker på si-
deveggen, profil som løsner etc. skal dek-
kene skiftes ut omgående.
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MilM¡vern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse b¡r leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer mn ikke komme ut 
i milj¡et. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje pn en 
milj¡vennlig mnte.

Risikotrinn

Symboler pn maskinen

Fare fra elektrisk spenning!
Arbeid på anleggsdeler skal kun 
utføres av elekto-fagfolk eller 
autorisert fagpersonal.

Forbrenningsfare fra varme 
overflater!

Advarsel om klemfare!

Fare for øye- og hørselsskader. 
Bruk vernebriller og hørsels-
vern!

Forskriftsmessig bruk

Ikke la avl¡psvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avl¡ps-
system. Motorvask og understellsvask skal 
derfor bare utf¡res pn egnede steder med 
oljeavskiller.

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsevne 

ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Total hardhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

SikkerhetsinstruksMoner

Generelt

Dekk
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! FARE
Fare for skade!
– Bruk bare originale høytrykksslanger.
– Høyttrukksslangen og spruteinnretnin-

gen må være egnet for et maksimalt 
driftstrykk som angitt i Tekniske data.

– Unngå kontakt med kjemikalier.
– Kontroller høytrykksslangen daglig.

Knekte slanger må ikke brukes lenger.
Dersom høytrykksslangens ytre trådlag 
er synlig, må den ikke brukes mer.

– Ikke bruk høytrykksslanger med skadet 
gjengeparti.

– Legg høytrykksslangen slik at den ikke 
kan kjøres over.

– Høytrykksslanger med synlige skader, 
eller som er overkjørt, knekt, støtbelas-
tet osv. må ikke brukes mer.

– Høytrykksslangen må oppbevares på 
en slik måte at det ikke kan oppstå me-
kaniske belastninger.

– H¡ytrykkspumpen drives av dieselmo-
toren via et mellomgir.

– Vannet mellom flott¡rbeholderen og 
h¡ytrykkspumpen varmes opp av en 
varmeveksler, som befinner seg i moto-
rens kj¡lekretsl¡p.

– Ved avbrutt sprutearbeid kobles over-
str¡msventilen om til til trykkl¡s vann-
sirkulasjon og motoren forsetter n gn pn 
tomgang.

– Vannet varmes opp ved hjelp av en 
brenner med oljefyring pn trykksiden.

– Ved drift med varmt vann vil vannet til-
f¡res avkalkingsv ske.

– Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (valgfritt ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Driftstrykket kan velges via turtallsregu-
leringen til motoren.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
H¡ytrykkspumpen suger inn rengj¡-
ringsmiddel. Andelen av rengj¡rings-
middel i vannet kan innstilles ved hjelp 
av en doseringsventil.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20 (valgfri):
Monteringssett for ugressfjerning med 
varmt vann.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for n 
beskytte brukeren og mn ikke settes ut av 
drift eller omgns.

– For umiddelbar utkobling av alle maski-
nens funksjoner: Trykk n¡dstopp-bryte-
ren. 

– Apparatet skal kun brukes dersom 
frontdekselet er lukket.

– Hvis frontdekselet npnes under drift, 
slns apparatet av og kontrollampen 
frontdeksel/n¡dstopp lyser r¡dt.

– Nnr h¡ytrykkspistolen er lukket, npnes 
overstr¡msventilen og h¡ytrykkspum-
pen leder vannet tilbake inn i flott¡rbe-
holderen. Dermed forhindres at maski-
nens tillatte arbeidstrykk overskrides.

– Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Nnr vannmengden reduseres med 
trykk-/mengdereguleringen pn 
hnndspr¡ytepistolen, npner overl¡ps-
ventilen og en del av vannet flyter tilba-
ke til flott¡rbeholderen eller 
vanntankene (avhengig av stillingen til 
kuleventilen for returomkobling).

– Overstr¡msventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. Justering mn kun 
foretas av kundeservice.

– Sikkerhetsventilen vil npne seg dersom 
overstr¡mningsventilen er defekt. 

– Overstr¡msventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. Justering mn kun 
foretas av kundeservice.

– Ved utilstrekkelig ladestr¡m av dyna-
moen ved lading av batteriet, slns appa-
ratet av.

– Display feil: ERROR 1

– Dersom vanninngangstemperaturen 
overstiger den maksimalt tillatte tempe-
raturen slnr apparatet seg av.

– Dersom kj¡levannstemperaturen over-
stiger den maksimalt tillatte temperatu-
ren slnr apparatet seg av.

– Display feil: ERROR 3

– Vannmangelsikringen forhindrer inn-
kobling av motoren ved vannmangel.

– Display feil: ERROR 4

– Vannmangelsikringen (str¡mningsbry-
ter) forhindrer overoppheting av bren-
neren ved for lite vann. Brenneren set-
tes bare i drift snfremt vannforsyningen 
er tilstrekkelig.

– Display feil: ERROR 5

– Kombinasjonen trykkbryter/str¡mnings-
bryter slnr apparatet av ved vannman-
gel eller lekkasje.

– Display feil: ERROR 5

– Ved drivstoffmangel (drivstofftank tom) 
slnr apparatet seg av.
Henvisning: Ved n sln apparatet pn/av 
kan dette brukes videre i rundt 5 minut-
ter til drivstofftanken er helt tom.

– Ved defekt drivstoff¡ler slnr apparatet 
seg av.

– Display feil: ERROR 6

– Trykkbryteren slnr av motoren ved un-
derskridelse av det minimale motorolje-
trykket.

– Display feil: ERROR 7

– Avgasstemperaturbegrenseren kobler 
ut brenneren nnr det blir for h¡y tempe-
ratur pn avgassen.

– Display feil: ERROR 9

– Dersom vanntemperaturen pn brenner-
utgangen overstiger den maksimalt til-
latte temperaturen slnr apparatet av 
brenneren.

– Ved defekt temperaturf¡ler slnr appara-
tet av brenneren.

– Display feil: ERROR 10

– Flammeovervnkingen kobler ut brenne-
ren ved en feil pn brenneren.

– Display feil: ERROR 11 eller 12

– Hvis driftberedskapstiden pn 45 minut-
ter overskrides, slnr elektronikken av 
apparatet (fabrikkinnstilling).

– Display feil: ERROR 14 eller 15

Sikringslnsen pn hnndspr¡ytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av h¡ytrykks-
vaskeren.

H¡ytrykksslange

FunksMon

Sikkerhetsinnretninger

N¡dstopp-bryter

Sikkerhetsbryter frontdeksel

2verstr¡msventil

Sikkerhetsventil

Ladestr¡movervnking batteri

Temperaturovervnking 
vanninngang eller kM¡levann

Vannmangelsikring, flott¡rbeholder

Vannmangelsikring brenner

Trykkbryter/Str¡mningsbryter

Fyllingsnivnkontroll drivstoff

MotorolMetrykk

Avgasstemperaturbegrenser

Temperaturovervnking brenner

Flammeovervnking

Utkobling etter at 
driftsberedskapstiden er 

overskredet

Sikringslns
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1 Reflektor (2-sidig)
2 Bakre deksel
3 Kombiniert bremse-/baklys med ret-

ningsviser (venstre)
4 Slangegjennomf¡ring ved lukket bakre 

deksel
5 Lns bakre deksel
6 Nummerskilt med nummerskiltlys
7 Kombiniert bremse-/baklys med ret-

ningsviser (h¡yre)
8 Gripehnndtak til frontdekselet (pn beg-

ge sider)
9 Begrensningslys (pn begge sider)
10 Stoppekloss
11 St¡ttehjul
12 Fangkrok
13 Stikkontakt kj¡relys
14 Sikringswire
15 Trekkstag
16 Parkeringsbrems
17 Koblingshendel
18 Holder for kontakten til kj¡relyset
19 St¡ttehjulsveiv
20 Lns frontdeksel
21 Frontdeksel
22 Eksosnpning
23 L¡fte¡ye

2versikt
Maskinorganer

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dieselmotor
2 Mellomgir
3 H¡ytrykkspumpe
4 Sikkerhetsblokk brenner
5 Eksos
6 Ekspansjonstank motorkj¡levann
7 Vedlikeholdsnpning vanntank (venstre)
8 Luftfilter
9 Typeskilt
10 Batteri
11 Understell-nr.
12 Brennervifte
13 Drivstoffpumpe
14 Gjennoml¡psvarmer
15 Tenntrafo
16 Vedlikeholdsnpning vanntank (h¡yre)
17 Beholder for rengj¡ringsmiddel
18 Filter pn rengj¡ringsmiddelsugeslange.
19 Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med ni-

vnf¡ler
20 Doseringsventil rengj¡ringsmiddel

21 Lagringsrom for hnndspr¡ytepistol
22 Lagringsrom for strnler¡r
23 H¡ytrykksslange
24 H¡ytrykkslangetrommel
25 N¡dstopp-bryter
26 Lavtrykk-slangetrommel
27 Beholder for avkalkingsmiddel
28 Frostv skebeholder
29 Pnfyllingsstuss drivstofftank med sil
30 Kuleventil frostv ske
31 Fyllingsindikator vanntanker
32 Flott¡rbeholder
33 Turtallstyring
34 Pnfyllingsnpning flott¡rbeholder med 

deksel/vingeskrue
35 Pnfyllingsnpning for vannmykner
36 Kuleventil tilbakel¡psomkobling
37 Koblingsboks
38 Dekkplate (h¡yre)
39 Dekkplate (venstre)
40 Tilf¡rselskran vanntanker

41 Avtappingskran
42 Frostv skeslange
43 Vannslange
44 Vanninntaksfilter
45 Manometer
46 Tilf¡rsel frostv ske eller parkeringspo-

sisjon for GEKA-lavtrykkstilkobling
47 Tilbakel¡p frostv ske eller parkerings-

posisjon for h¡ytrykkstilkobling
48 Tanklokk
49 Betjeningspanel

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Apparatbryter
3 Kontrollampe forgl¡ding (r¡d)
4 Kontrollampe driftsberedskap (r¡d)
5 N¡kkelbryter
6 Driftsmodus ugressfjerning (valgfri ved 

HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Kontrolllampe frontdeksel/n¡dstopp 

(r¡d)
8 Driftsmodus kaldt-/varmtvann

(0-100 °C)
9 Droftsmodus frostv ske

1 Drivstofftank (s¡ylevisning)
2 Motor pn (ON) eller motor av (OFF)
3 Tank for avkalkingsmiddel RM110/Ren-

gj¡ringsmiddeltank CHEM (OK/empty)
4 Driftstimeteller
5 Driftstimer til neste service
Merknad: Visningen til rengj¡ringsmiddel-
tanken er kun tilgjengelig, hvis rengj¡rings-
middeltanken en gang er blitt registrert som 
full.
Ved normaldrift viser displayet pn styringen 
vekslende f¡lgende:
– Normaldrift

– Service: Vedlikeholdsarbeider utf¡res 
av kundeservicen (se pleie og vedlike-
hold).
Dersom flere vedlikeholdsoppgaver er 
forfalt, vil de vises etter hverandre.
Dersom ingen vedlikeholdsterminer er 
forfalt, vises ingen ting.

– Feil: Feil som har oppstntt (se Hjelp ved 
feil).
Dersom flere feil er tilstede, vil de vises 
etter hverandre.
Dersom ingen feil er tilstede, vises in-
gen ting.

1 Drivstofftank (s¡ylevisning)
2 Droftsmodus frostv ske

1 Sikringstast h¡ytrykkspistol
2 H¡ytrykkspistol
3 Strnler¡r
4 Unionmutter
5 H¡ytrykksdyse.

1 Sikringstast h¡ytrykkspistol
2 Hnndsrp¡ytepistol EASY!Force
3 Strnler¡r EASY!Lock
4 Overfalsmutter EASY!Lock
5 H¡ytrykksdyse.
6 Trykk-/mengderegulering pn h¡ytrykk-

pistolen
7 Sikringshendel
8 Avtrekkerhendel

BetMeningspanel

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display normal drift

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display frostv ske

2

1

H¡ytrykkspistol

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.

" FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved 
transport.
OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.

Merknad: F¡reren som kj¡rer trekkvognen 
med tilhenger pn offentlige veier mn forsi-
kre seg om at han/hun har tilstrekkelig f¡-
rerkort (f¡rerkortklasse).
! FARE
Ved transport av tilhenger på offentlig vei 
med halvtom vanntank kan det ved ekstre-
me styrebevegelser eller kraftig bremsing 
forekomme avkobling eller velting av tilhen-
geren.
Î Fyll vanntanken helt opp eler t¡m den 

fullstendig. Ikke kj¡r med halvtom vann-
tank.

Î Lukk frontdekselet og det bakre dekse-
let.

Î Still inn trekkstaget ved hjelp av st¡tte-
hjulet til h¡yden av tilhengerfestet pn 
trekkvognen.

Î Fest sikringswiren til trekkvoignen.

A Tilhengerkobling npen
B Tilhengerkobling lukket
Î Koble til trekkvogn: Trekk koblingsspa-

ken oppover (npne), sett trekkstangen 
pn kulen, press koblingsspaken ned 
(lukke), helt til den ligger vannrett til 
trekkstangen.

Î Sett inn st¡psel for kj¡relys.
Î Skru opp st¡ttehjulet ved hjelp av svei-

ven.

Î Pass da pn at st¡ttehjulet i oppskrudd 
posisjon peker mot tilhengeren.

Î Fjern stoppeblokk fra hjulene og sett 
dem i holderen.

Î L¡sne parkeringsbremsen.
Î Kontroller at apparatets bremselys, ret-

ningsviser, baklys og nummerskiltlys 
fungerer.

Î Kontroller dekkenes slitebane for gjen-
stander som har satt seg fast.

Î Kontroller tilstanden til dekkene.
Î Kontroller dekklufttrykket, se vedlike-

holdsarbeider.
Merknad: Lokale fartsgrenser for kj¡ret¡y 
med tilhenger skal f¡lges.

! FARE
Fare for skader på grunn av maskin som 
faller ned.
– Lokale forskrifter for ulykkesforebygging 

og sikkerhetsanvisningene skal følges.
– Før hver transport med kran skal løfte-

utstyret kontrolleres for skader.
– Apparatet skal kun løftes på løfteøyet.
– Sikre løfteinnretning mot utilsiktet opp-

henging av lasten.
– Under løftingen skal det ikke transpor-

teres gjenstander på maskinen.
– Maskinen må bare transporteres med 

kranen av personer som er undervist i 
betjening av kranen.

– Ikke stå under lasten.
– Pass på at personer ikke oppholder seg 

i kranens faresone.
– La ikke maskinen henge på kranen uten 

oppsyn.

" ADVARSEL
Fare for personskade! Apparat, tilbehør, til-
førselsledninger og tilkoblinger må være i 
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfri stand.

OBS
For å unngå overoppvarming av appratet 
må monteringsstedet være tilstrekkelig 
ventilert.
OBS
Fare for feil og skader på maskinen. Maski-
nen må ved drift stå vannrett.
– Velg monteringssted slik at eksosnp-

ningen ikke dekkes til.
Î Trekk til holdebremsen.
Î Senk st¡ttehjulet med sveiven.
Î L¡sne sikkerhetswire fra trekkvognen.
Î Trekk ut st¡psel for kj¡relys og sett det 

i st¡pselholderen pn trekkstaget.
Î Sikre maskinen med klosser mot rulling.
Î Koble fra trekkvogn.
Î Rett inn maskinen vannrett ved hjelp av 

st¡ttehjulet.

Î Betjen lnsen pn frontdekselet. Front-
dekselet npner seg ett hakk.

Î Lns opp fangkroken ved n trekke den 
ut. Frontdekselet svinger opp automa-
tisk.

Nnr du lukker det, mn du passe pn at fang-
kroken gnr i inngrep.

Î Kontroller motorens oljenivn.
Maskinen mn ikke tas i bruk dersom oljeni-
vnet er under ´MIN´-merket.
Î Etterfyll olje ved behov.

(se pleie og vedlikehold)

Î Kontroller oljenivn i se-glasset til mel-
lomgiret.

Î Etterfyll olje ved behov.
(se pleie og vedlikehold)

Î Kontroller oljenivnet i oljebeholderen el-
ler pn oljepeilepinnen for h¡ytrykks-
pumpen.

Î Etterfyll olje ved behov.
(se pleie og vedlikehold)

Î Kontroller nivn av kj¡lev ske i ekspan-
sjonstanken for motorkj¡lev ske, ved 
kald motor. V skenivnet skal v re 
mellom MIN og MAX.

Î Etterfyll kj¡lev ske ved behov.
(se pleie og vedlikehold)

Î Kontroller konsentrasjonen med frost-
v ske i ekspansjonstanken.

Î Etterfyll frostv ske ved behov.
(se pleie og vedlikehold)

Î Kontroller luftfilteret.
Î Ved behov skal luftfilteret rengj¡res/

skiftes ut.
(se pleie og vedlikehold)

– Avkalkningsmiddelet hindrer sv rt ef-
fektivt forkalking av varmeslangen ved 
bruk med kalkholdig ledningsvann. Det 
tilf¡res flott¡rtanken drnpevis.

– Doseringen er fra fabrikken innstilt pn 
middels vannhardhet.

Merknad:En pr¡ve pn avkalkingsmiddel er 
inkludert i leveransen.
Î cpne pnfyllingsnpningen for avkal-

kingsmiddel.
Î Fyll pn kalkfjerningsmiddel.
Î Lukk pnfyllingsnpningen for avkalkings-

middel.

! FARE
Eksplosjonsfare! Fyll kun på dieseldrivstoff. 
Uegnet drivstoff som f.eks. bensin skal ikke 
brukes.
Merknad: Ved bruk av bio-diesel B5 (iht. 
EN 14214 - europeisk standard) er det ikke 
n¡dvendig med spesielle drifts-, service- 
og vedlikeholdskrav.
Merknad: Ved bruk av bio-diesel B6 frem 
til B20 (iht. EN 14214 - europeisk standard) 
er det n¡dvendig n bygge om dieselmoto-
ren. I tillegg mn en f¡lge spesielle drifts-, 
service- og vedlikeholdskrav. Ta kontakt 
med en autorisert Yanmar forhandler.
Î cpne tanklokket.
Î Fyll pn dieseldrivstoff via pnfyllingsstus-

sene til drivstofftanken.
Î Lukk tanklokket.
Î T¡rk av dieseldrivstoffs¡l.

Lagring

Transport

Tilhengerdrift

A B

Krantransport
Sikkerhetsanvisninger for krantransport

Ta i bruk

Sett opp og rett inn apparatet

cpne/lukke frontdekselet

Motor

Mellomgir

H¡ytrykkspumpe

KM¡lev ske

Luftfilter

Fyll pn kalkfMerningsmiddel

Fylle drivstoff
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Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
! FARE
Fare for skade!
– Bruk bare Kärcher-produkter.
– Fyll aldri pn l¡semidler (bensin, aceton, 

fortynner etc.).
– Unngn kontakt med ¡yer og hud.
– F¡lg sikkerhets- og bruksanvining fra 

produsenten av rengj¡ringsmiddelet.
Kärcher tilbyr et eget program av ren-
gM¡rings- og pleiemidler.
Din forhandler gir deg gjerne rnd.
Î Rengj¡ringsmiddelbeholder fylles/skiftes.

Merknad: Apparatet er stadardmessig ut-
styrt med vedlikeholdsfrie batterier.

Ved omgang med batterier mn det tas hen-
syn til:

! FARE
Eksplosjonsfare! Verktøy o.l. må ikke leg-
ges på batteriet, dvs. på poler eller cellebro.
! FARE
Fare for skader! Pass på at sår aldri kom-
mer i kontakt med bly. Vask hendene godt 
etter håndtering av batterier.

! FARE
Fare for etseskade! Ved arbeid med batte-
risyre må det brukes syrefaste vernebriller, 
hansker og verneskjørt.

! FARE
Fare for skader! Følg sikkerhetsanvisnin-
gene for håndtering av batterier. Følg 
bruksanvisningen for ladeapparatet.
Î Koble fra batteriet.
Î Koble ladeapparatets plusspolledning 

til batteriets plusspolkopling.
Î Koble ladeapparatets minuspolledning 

til batteriets minuspolkopling.
Î Innplugging av nettst¡psel og sln pn 

valgbryter.
Î Lad batteriet med minst mulig lade-

str¡m.

Î Koble strnler¡r til h¡ytrykkspistolen.
Î Trekk skruen pn strnler¡ret fast til for 

hnnd.
Î Sett inn h¡ytrykksdysen i festemutteren.
Î Monter festemutteren og skru den fast.
Î Koble h¡ytrykkslangen til h¡ytrykkspis-

tolen.
OBS
Fare for skader! Rull alltid ut hele høy-
trykksslangen. Den må ikke stå under trykk 
når dette gjøres.
Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj pn kun en omdreining.

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
Î Vikle vannslangen av slangetrommelen 

og koble den til pn vanntilf¡rselen (for 
eksempel vannkran).

Î cpne tilf¡rselskranen til vanntanker.
Î Vikle vannslangen av slangetrommelen 

og koble den til pn vanntilf¡rselen (for 
eksempel vannkran).

Î cpne vannkranen.
Vanntankene fylles pn via flott¡rbehol-
deren. Hvis vanntankene er fylt pn, luk-
kes flott¡rventilen i flott¡rbeholderen.

Î Steng vanntilf¡rselen.
Î Koble vannslangen fra vanntilf¡rselen.
Î Rull vannslangen pn slangetrommelen.

! FARE
Eksplosjonsfare! Ikke sprut ut brennbare 
væsker.
! FARE
Fare for personskade! Bruk aldri apparatet 
uten montert strålerør. Kontroller at stråle-
røret sitter fast før hver bruk. Skruingen på 
strålerøret må være trukket til håndfast.
! FARE
Fare for personskade! Ved bruk, hold høy-
trykkspistol og strålerør med begge hender.
! FARE
Fare for personskade! Avtrekksspaken og 
sikringsspaken må ikke være fastklemt un-
der drift.

! FARE
Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.

Î cpne hnndsrp¡ytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î Lukk hnndspr¡ytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

! FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Skift dyse.

Vannforsyningen kan enten gj¡res via en 
ekstern vannforsyning eller via de interne 
vanntankene (2x 250 liter).

– Stilling parallell med kj¡reretningen: 
Returvann fra h¡ytrykkspumpen flyter 
inn i flott¡rbeholderen nnr overl¡psven-
tilen er npen.
Merknad: Hvis hnndspr¡ytepistolen 
lukkes i denne kuleventilstillingen, kan 
apparatet sln seg av etter fn minutter pn 
grunn av overtemperatur (se Hjelp ved 
feil/ERROR 3).

– Stilling pn tvers av kj¡reretningen: Re-
turvann fra h¡ytrykkspumpen flyter inn i 
vanntankene nnr overl¡psventilen er 
npen.

Î Sett betjeningsspaken for kuleventilen 
for returomkobling parallelt med kj¡re-
retningen (20L).

Î Lukk tilf¡rselskranen til vanntanker.

Î Sett betjeningsspaken for kuleventilen 
for returomkobling pn tvers av kj¡reret-
ningen (500L).

Î cpne tilf¡rselskranen til vanntanker.

Merknad: Apparatet kan kun brukes med 
lukket frontdeksel Hvis frontdekselet npnes 
slns apparatet av og kontrollampen lyser.
Merknad: Frem til det endelige driftstrykket 
nns, kan turtallet til motoren variere grunnet 
ventilasjonen.
Î Lns opp n¡dstopp-bryteren ved n trek-

ke den ut.
Î cpne det bakre dekselet.
Î Opprett vannforsyningen.
Î Sett n¡kkelen i n¡kkelbryteren.
Î Kun ved kald motor: 

Drei n¡kkelbryteren for forgl¡ding av 
motoren til venstre og hold den, helt til 
kontrollampen for forgl¡ding slukner.

Î Drei n¡kkelbryteren pn stilling �I�. Kon-
trollampen driftsklar lyser.
Styrespenningen kobles til og displayet 
viser driftstilstand.

Î Drei n¡kkelbryteren til h¡yre, helt til mo-
toren er i gang.

Fyll rengM¡ringsmiddel

Batteri

Sikkerhetsanvisninger for batterier

Ta hensyn til anvisningene på 
selve batteriet og i bruksanvis-
ningen!

Bruk vernebriller!

Hold barn unna syre og batteri-
er!

Eksplosjonsfare!

Åpen ild, gnister, åpent lys og 
røyking er forbudt!

Fare for skade!

Førstehjelp!

Varselmerket!

Avhending!

Batterier må ikke kastes i hus-
holdsningsavfallet!

Lade batteriet

Monter h¡ytrykkspistol, dyse og 
h¡ytrykkslange

Vanntilkobling

Pnfylling av vanntanker

BetMening

cpne/lukke hnndspr¡ytepistolen

Skifte dyse

Vanntilf¡rsel

Kuleventil returomkobling

Ekstern vannforsyning

Intern vannforsyning

Sln apparatet pn
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Î Temperaturregulator stilles til drift med 
kaldt/varmt vann.

Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-
ringen skyves bakover.

Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Î Sett apparatbryteren pn �0/OFF� /bren-
ner av).

! FARE
Forbrenningsfare!
Î Apparatbryter stilles pn ¡nsket arbeids-

temperatur (maks. 100 °C). Brenneren 
kobles inn.

Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (valgfritt ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Merknad: Hvis turtallet til motoren ¡kes, 
stiger ogsn driftstrykket. Dette kan leses av 
pn manometeret.
– �ke turtall:
Î Trykk spaken til turtallsstyringen oppo-

ver.
– Redusere turtall:
Î Trykk spaken til turtallsstyringen ned-

over.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Arbedistrykk og matemengde stilles inn 

pn h¡ytrykkpistolen ved n dreie pn 
trykk-/mengderegulatoren (+/-).

! FARE
Fare for personskade! Ved regulering av 
trykk/volum innstillingen, pass på at inn-
skruingen av strålerøret ikke løsner.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
OBS
Uegnede rengjøringsmidler kan føre til ska-
de på maskin og rengjøringsobjekt.
– V r milj¡vennlig, v r sparsommelig 

med rengj¡ringsmidler.
– Ta hensyn til doseringsanbefaling og 

anvisninger som f¡lger rengj¡ringsmid-
let.

– Det mn kun brukes rengj¡ringsmidler 
som er godkjent av maskinprodusenten.

– Med Kärcher rengj¡ringsmidler er du 
garantert feilfritt arbeid. Snakk med din 
forhandler eller be om vnr katalog eller 
informasjoner vedr. rengj¡ringsmidler.

Î Heng rengj¡ringsmiddelsugeslangen 
ned i en beholder med rengj¡ringsmid-
del og skru fast skrulokket.

Î Innstill rengj¡ringsmiddel-doserings-
ventilen pn ¡nsket konsentrasjon.

Merknad: For n forhindre at rengj¡rings-
middel flyter tilbake til flott¡rbeholderen el-
ler vanntankene under drift med rengj¡-
ringsmiddel og lukket hnndspr¡ytepistol, 
mn doseringsventilen for rengj¡ringsmid-
del v re stengt.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20 (valgfri):
Merknad: Til drift av ugressfjerningen tren-
ger du monteringssettet for turtallsstyring 
(valgfritt)!
Betjening iht. bruksanvisningen for ugress-
fjerning WR 20 / WR 50, delenr. 5.967-
071.0!
I tillegg mn f¡lgende informasjon tas hen-
syn til:
Î Trykk spaken for turtallsstyringen ned til 

anslag.
Î Sett apparatbryteren pn driftsmodusen 

�Ugressfjerning�.
1 Displayet viser TEMP LOW: Oppvar-

mingstiden gnr (ca. 2 minutter)
2 Displayet viser TEMP OKAY:
Î Gjennomf¡r ugressfjerning.

Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Merknad: Lukkes den manuelle spr¡yte-
pistolen, fortsetter motoren n gn pn tom-
gangsturtall. Pn denne mnten sirkulerer 
vannet mellom flott¡rbeholderen og h¡y-
trykkspumpen, og varmes opp. Nnr maksi-
malt tillatt temperatur (55 °C) er nndd, ko-
bles motoren ut a temperaturf¡leren pn 
vanninntaket. Etter avkj¡ling under 50 °C 
kan apparatet tas i bruk igjen.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-

tilen pn ´0´.
Î Spyl rent apparatet med npnet 

hnndspr¡ytepistol i minst 1 minutt. 

! FARE
Forbrenningsfare fra varmt vann! Etter drift 
med varmt vann eller damp må apparatet 
for å avkjøles drives minst to minutter med 
kaldt vann, med åpen pistol.
OBS
Fare for skade! Motor må aldri få stå på full 
last med åpen høytrykkspistol.
Î Sett apparatbryteren pn �0/OFF� /bren-

ner av).
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.

Motor reguleres til tomgangsturtall.
Î Drei n¡kkelbryteren pn stilling �0�. Kon-

trollampen driftsklar slukker.
Styrespenningen slns av og displayet 
slukker.

Î Ved ekstern vannforsyning: Steng 
vanntilf¡rselen.

Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 
trykkl¡st.

Î Sikre hnndspr¡ytepistolen med sik-
ringstasten mot utilsiktet innkobling.

Î Ved ekstern vannforsyning: Koble 
vannslangen fra vanntilf¡rselen og rull 
vannslangen pn slangetrommelen.

Î Rull h¡ytrykksslangen pn slangetrom-
melen.

For beskyttelse mot frostskader skal maski-
nen spyles gjennom med frostv ske.
Merknad: Bruk vanlig glykolbasert frost-
v ke for biler.
Merk: F¡lg bruksanvisning for frostv sken.
Dermed oppnns en viss korrosjonsbeskyt-
telse.

Î Kj¡lekretsl¡pet til motoren kontrolleres 
for tilstrekkelig frostbeskyttelse, ved be-
hov etterfyll frostv ske.

Î Se vedlikehold �Kontroller og etterfyll 
frostv ske�.

Î Dersom maskinen ikke brukes for flere 
uker ved kraftig kulde, skal batteriene 
tas ut og lagres pn et frostsikkert sted.

Î Ved ekstern vannforsyning: Koble 
vannslangen fra vanntilf¡rselen.

Î Sett apparatbryteren pn �0/OFF� /bren-
ner av).

Î Gj¡r apparatet trykkl¡st.
Î Sett maskinbryteren pn driftsmodus 

�Frostbeskyttelse�.
Î Kun HDS 13/20, HDS 17/20:

Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-
tilen pn maksimum. Trekk rengj¡rings-
middelsugeslangen ut av 
rengj¡ringsmiddelbeholderen og legg 
den slik, at den kan suges tom.

Î cpne tilf¡rselskranen til vanntanken og 
tappekranen, slik at apparatet t¡mmes 
fullstendig. Fyllingsindikatoren til vann-
tankene synker helt ned.

Î Steng tilf¡rselskranen til vanntanker og 
tappekranen.

Î Koble hnndspr¡ytepistolen fra h¡y-
trykksslangen.

Drift med kaldt vann

Drift med varmt vann

Turtallstyring

Innstilling av arbeidstrykk og 
vannmengde

Bruk av rengM¡ringsmiddel

UgressfMerning

2pphold i arbeidet

Etter bruk av rengM¡ringsmiddel

Sln maskinen av

Frostbeskyttelse

Frostbeskyttelse motor

Frostbeskyttelse batteri

Spyling av kretsl¡pet med frostv ske 
(h¡yrykkspumpe)
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Î Koble h¡ytrykksslangen til pn till¡pet for 
frostv ske.

Î Koble vannslangen til pn tilbakel¡pet 
for frostv ske.

Î Bland frostv ske i frostv skebeholde-
ren. Blandingsforhold vann/frostv ske 
velges ut fra angivelsene fra produsen-
ten av frostv sken.

Î Kontroller frostv skekonsentrasjonen 
med en standard frostv sketester og 
tilpass ved behov.

Î cpne pnfyllingsnpningen til flott¡rbehol-
deren. Dertil l¡snes vingeskruen og 
dekselet skyves til venstre.

Î Fyll 20 liter frostv ske i flott¡rbeholde-
ren og lukk pnfyllingsnpningen.

Î Sett betjeningshendelen for kuleventi-
lens frostbeskyttelse i vertikal stilling.

Î Sett betjeningsspaken for kuleventilen 
for returomkobling parallelt med kj¡re-
retningen (20L).

Î Kun ved kald motor: 
Drei n¡kkelbryteren for forgl¡ding av 
motoren til venstre og hold den, helt til 
kontrollampen for forgl¡ding slukner.

Î Drei n¡kkelbryteren pn stilling �I�. Kon-
trollampen driftsklar lyser.
Styrespenningen kobles til og displayet 
viser driftstilstand �Frostbeskyttelse�.

Î Drei n¡kkelbryteren til h¡yre, helt til mo-
toren er i gang.
Frostv sken pumpes gjennom kretsl¡-
pet i maskinen.

Î Led resterende vann via frostbeskyttel-
sesslangen inn i frostv skebeholderen.

Î Straks det kommer frostv ske ut pn 
frostbeskyttelsesslangen, sett betje-
ningshendelen til til kuleventilens frost-
beskyttelse i vertikal stilling og vent 5 
sekunder.

Î Sln av motoren.
Î Sett apparatbryteren pn �0/OFF� /bren-

ner av).

Merknad: F¡r bruk mn frostv sken fra 
h¡ytrykksystemet pumpes tilbake til frost-
v skebeholderen.
Î Sett betjeningshendelen for kuleventi-

lens frostbeskyttelse i vertikal stilling.
Î Koble h¡ytrykksslangen til pn till¡pet for 

frostv ske.
Î Koble vannslangen til pn tilbakel¡pet 

for frostv ske.
Î cpne pnfyllingsnpningen til flott¡rbehol-

deren. Dertil l¡snes vingeskruen og 
dekselet skyves til venstre.

Î Fyll 20 liter rent vann i flott¡rbeholderen 
og lukk pnfyllingsnpningen.

Î Sett maskinbryteren pn driftsmodus 
�Frostbeskyttelse�.

Î Kun ved kald motor: 
Drei n¡kkelbryteren for forgl¡ding av 
motoren til venstre og hold den, helt til 
kontrollampen for forgl¡ding slukner.

Î Drei n¡kkelbryteren pn stilling �I�. Kon-
trollampen driftsklar lyser.
Styrespenningen kobles til og displayet 
viser driftstilstand �Frostbeskyttelse�.

Î Drei n¡kkelbryteren til h¡yre, helt til mo-
toren er i gang.
Frostv sken ledes sammen med rent 
vann fra flott¡rbeholderen inn i frost-
v skebeholderen.

Î Spyl i ca. 2 minutter, helt til frostv ske-
beholderen er full.

Î Sln av motoren.
Î Sett apparatbryteren pn �0/OFF� /bren-

ner av).

Frostv sken pumpes ut av 
h¡ytrykksystemet
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1 Pnfyllingsnpning motorolje (oppe)
2 Pnfyllingsnpning motorolje (pn siden)
3 Oljepeilepinne (motor)
4 Oljefilter (motor)
5 Oljetappeskrue motor
6 Vannavskiller
7 Drivstoffilter
8 Pnfyllingsnpning girolje inkl. ventilasjon
9 Oljetappeskrue mellomgir

10 Olje se-glass mellomgir
11 Oljetappeskrue pumpe
12 Oljebeholder
13 Frostbeskyttelsesspyleventil
14 Trykkbryter
15 Overstr¡msventil
16 Sikkerhetsblokk brenner
17 Pumpeforfilter
18 Kontrollspalte

19 Rengj¡ringsmiddelinngang
20 Oljepeilepinne (pumpe)
21 Drivstoffilter
22 Starter
23 Dynamo
24 Smussavl¡p pn luftfilteret
25 Luftfilter
26 Luftfilterinnsats

Pleie og vedlikehold

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20

161NO



     - 11

1 Frostv skebeholder
2 Beholder for avkalkingsmiddel
3 Vanntilf¡rsel
4 Lavtrykk-slangetrommel
5 Vanninntaksfilter
6 Kuleventil frostv ske
7 Flott¡rbeholder
8 Lavvannssikring
9 Tilf¡rselskran vanntanker
10 Vanntank
11 Kuleventil tilbakel¡psomkobling
12 Pumpeforfilter
13 H¡ytrykkspumpe
14 Overstr¡msventil
15 Trykkbryter
16 Tilbakeslagsventil
17 Sikkerhetsventil
18 Str¡mningsbryter
19 Gjennoml¡psvarmer
20 Temperaturf¡ler brenner
21 H¡ytrykkslangetrommel
22 H¡ytrykk-utgang
23 Tilbakel¡p frostv ske
24 Avtappingskran
25 Temperaturf¡ler vanninntak
26 Varmeveksler
27 Mellomgir
28 Dieselmotor
29 Manometer
30 Temperaturf¡ler kj¡levann
31 Rengj¡ringsmiddel-magnetventil
32 Doseringsventil rengj¡ringsmiddel
33 Beholder for rengj¡ringsmiddel

1 Type kundeservice
2 Forfall av kundeservice siden 210 drifts-

timer

FlytskMema

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display kundeservice

Type kundeservice
Brennerservice

Motorservice

Pumpeservice

Hnndspr¡ytepistolservice

-210h

2

1

610.8
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Vedlikeholdsintervaller
Tidspunkt Aktivitet av hvem
F¡r hver kj¡ring Kontroller lys. Bruker

Kontroller dekktrykket og dekkenes tilstand. Bruker
Daglig Kontroller oljenivnet pn oljebeholderen eller oljepeilepinnen, etterfyll olje ved behov.

OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig skal Kärcher kundeservice straks kontaktes.

Bruker

Generell visuell inspeksjon av apparatet. Bruker
Kontroller vanninntaksfilteret, rengj¡r ved behov. Bruker
Kontroller pumpeforfilteret, rengj¡r ved behov. Bruker
Kontroller oljenivnet pn motoren, fyll pn olje ved behov. Bruker
Kontroller oljenivnet pn mellomgiret, fyll pn olje ved behov. Bruker
Kontroller drivstoffilteret pn motoren, ta kontakt med kundeservice ved behov. Bruker
Kontroller vannavskilleren pn motoren, ta kontakt med kundeservice ved behov. Bruker
Kontroller kj¡lev skenivn i ekspansjonstanken, etterfyll kj¡lev ske ved behov. Bruker
Kontroller drivstoffilteret, meld fra til kundeservice ved behov. Bruker
Kontroller filteret pn rengj¡ringsmiddelsugeslangen, rengj¡r ved behov. Bruker
Kontroller ledningssystemet for ev. lekkasjer. Bruker

F¡rste gang etter de f¡rste 
50 driftstimer

Kontroller kileremstramming pn ventilatoren, etterstram ved behov. Bruker
Skifte olje i motoren. Kundetjeneste
Skift ut oljefilterinnsatsen pn motoren. Kundetjeneste
Skift oljen i h¡ytrykkspumpen. Kundetjeneste

Hver 50. driftstime Kontroller batterier. Bruker
Hver 200. driftstime Kontroller luftfilteret eller luftfilterinnsatsen, rengj¡r ved behov. Bruker

Kontroller kileremstramming pn ventilatoren, etterstram ved behov. Bruker
Kontroller at mellomgiret er tett. Kundetjeneste
Rengj¡r silen pn pnfyllingsstussen til drivstofftanken. Kundetjeneste
Skifte olje i motoren. Kundetjeneste
Skift ut oljefilterinnsatsen pn motoren. Kundetjeneste
Gjennomf¡r vedlikeholdsarbeider i henhold til vedlikeholdsplanen. Kundetjeneste

Hver 400. driftstime Skift luftfilterinnsats. Bruker
Kontroller drivstoffilteret, skift ut ved behov. Kundetjeneste
Gjennomf¡r vedlikeholdsarbeider i henhold til vedlikeholdsplanen. Kundetjeneste

Hver 600. driftstime eller 
nrlig

Skift oljen i h¡ytrykkspumpen. Kundetjeneste

Hver 600. driftstime Sm¡r pnl¡psbremsen pn trekkstangen. Bruker
Gjennomf¡r vedlikeholdsarbeider i henhold til vedlikeholdsplanen. Kundetjeneste

Hver 800. driftstime Kontroller at viftemotoren fungerer, skift ut glidekontakter (kullb¡rster) ved behov. Kundetjeneste
Hver 1000. driftstime eller 
nrlig

Skift ut kj¡lev ske. Kundetjeneste

Hver 1000. driftstime Skifte olje pn mellomgir Kundetjeneste
Skift kilerem pn vifte. Kundetjeneste
Kontroller ventilklaringen pn sylinderhodet til motoren, still inn ved behov. autorisert Yanmar 

forhandler
Hver 1600. driftstime Kontroller innspr¡ytingsdysene pn motoren, rengj¡r ved behov. autorisert Yanmar 

forhandler
Kontroller veivhusventilasjonen pn motoren, rengj¡r ved behov. autorisert Yanmar 

forhandler
Hver 2000. driftstime eller 
hvert 2. nr

Skift ut drivstoffslangene pn motoren. autorisert Yanmar 
forhandler

Skift ut kj¡lesystemslangene pn motoren. autorisert Yanmar 
forhandler

Hver 2000. driftstime Kontroller ventilene og ventilfeste pn sylinderhodet til motoren, fest ved behov. autorisert Yanmar 
forhandler
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! FARE
Skru av tenningsnøkkelen og ta ut nøkke-
len før arbeid på maskinen.
! FARE
Fare for skader fra elektrisk støt! Ikke legg 
gjenstander av metall på dynamoen eller 
starteren.
! FARE
Eksplosjonsfare! Verktøy o.l. må ikke leg-
ges på batteriet, dvs. på poler eller cellebro.
Î La apparatet avkj¡les.

Î Demonter vanninntaksfilteret og ta ut 
filterinnsatsen.

Î Gj¡r ren filterinnsatsen med rent vann 
eller trykkluft.

Î Settes sammen i motsatt rekkef¡lge.

Î Gj¡r apparatet trykkl¡st.
Î Demonter pumpeforfilteret og ta ut fil-

terinnsatsen.
Î Gj¡r ren filterinnsatsen med rent vann 

eller trykkluft.
Î Settes sammen i motsatt rekkef¡lge.

Î Skru ut skulokket til rengj¡ringsmiddel-
sugeslangen.

Î Ta av sugeslange for rengj¡ringsmiddel.
Î Filter rengj¡res i vann og settes inn 

igjen.

Henvisning: Pnfyllingsmengden mellom 
MIN- og MAX-markeringen pn peilepinnen 
er 1,6 liter.
Î Trekk ut og t¡rk av oljepeilepinnen, og 

skyv den inn igjen.
Î Trekk ut igjen oljepeilepinnen og kon-

troller oljenivnet.
Oljenivnet er i orden nnr det er mellom 
merkene pn oljepeilepinnen.

Î Dersom oljenivnet er under merkene pn 
oljepeilepinnen, npne lokket pn pnfyl-
lingsnpningen og fyll pn ny motorolje.

Î vent fem minutter til motoroljen har 
samlet seg i bunnpannen.

Î Kontroller oljenivn som beskrevet over.
Î Gjenta denne prosedyren helt til oljeni-

vnet er mellom merkene pn oljepeile-
pinnen.

Î Etter kontroll, sett inn oljepeilepinnen 
og skru lokket pn pnfyllingsnpningen.

Merk: Unngn om mulig luftbobler.
For olMetyper, se Tekniske data.

Î Kontroller oljenivn i se-glasset til mel-
lomgiret.
Oljenivnet er forskriftsmessig, hvis det 
befinner seg pn midten av oljeseglasset.

Î Hvis oljenivnet ligger under midten av 
oljeseglasset, mn lokket til pnfyllingsnp-
ningen npnes og ny girolje fylles pn.

Î Lukk pnfyllingsnpningen.
Merk: Unngn om mulig luftbobler.
For olMetyper, se Tekniske data.

Kun HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Kontroller oljenivnet pn oljebeholderen 

til h¡ytrykkspumpen.
Oljenivnet er forskriftsmessig, hvis det 
befinner seg mellom MIN- og MAX-mar-
keringen.

Î Hvis oljenivnet ligger under MIN-marke-
ringen, mn lokket til oljebeholderen np-
nes og ny olje fylles pn.

Î Lukk lokket til oljebeholderen.
Merk: Unngn om mulig luftbobler.
For olMetyper, se Tekniske data.

Kun HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Skru ut oljepeilepinnen, t¡rk av den og 

skyv den inn igjen.
Î Skru ut oljepeilepinnen pn nytt, og kon-

troller oljenivnet.
Oljenivnet er i orden nnr det er mellom 
merkene pn oljepeilepinnen.

Î Hvis oljenivnet ligger under markerin-
gen pn oljepeilepinnen, mn du fylle pn 
ny olje.

Î Skru inn oljepeilepinnen.
Merk: Unngn om mulig luftbobler.
For olMetyper, se Tekniske data.

" FORSIKTIG
Pass på hvilken type frostvæske som bru-
kes. Blanding kan føre til en kjemisk reak-
sjon og danne skadelige stoffer. Ikke blan-
de ulike typer frostvæske.
" ADVARSEL
Motoren kan overoppvarmes ved manglen-
de kjølevæske. Stopp motoren straks og la 
den kjøle seg.
" ADVARSEL
Dersom motoren er så kraftig overoppvar-
met at det kommer ut vanndamp, stopp 
straks motoren og hold sikker avstand til 
motoren helt til trykket er avtatt. 
" ADVARSEL
Forbrenningsfare! Aldri åpne lokket på ek-
spansjonstanken for motorkjølevann ved 
driftstemperatur. Beholderen står under 
trykk.
Î cpne lokket pn ekspansjonsbeholderen 

for motorens kj¡levann, etterfyll nytt 
rent vann og aktuell frostv ske til Max-
merket.

Merknad: For grov rengj¡ring av luftfilteret 
gj¡r du som f¡lger: Hold en oppsamlings-
beholder under smussavl¡pet og betjen 
smussavl¡pet.
Merknad: Sterkt tilsmussede eller defekte 
filterinnsatser skal prinsipielt skiftes ut.
Î L¡sne fj rspennb¡ylen, ta av lokket og 

fjern st¡vavleiringer.
Î Ta av filterinnsats.
Î Blns ut filterinnsats fra innsiden med 

trykkluft (maks 2 bar).
Î rengj¡r luftfilterhus pn innsiden med en 

klut.
Î Sett filterinnsatsen inn i luftfilterhuset.
Î Sett pn lokket og fest med fj rspenn-

b¡ylen.

Vedlikeholdsarbeider

RengM¡re vanninntaksfilteret

RengM¡re pumpeforfilteret

RengM¡r filter pn 
rengM¡ringsmiddelsugeslange.

Kontroller olMenivn i motor og etterfyll 
motorolMe

Kontroller olMenivnet pn mellomgiret og 
etterfyll girolMe

Kontrollere olMenivnet pn olMebeholderen 
for h¡ytrykkspumpen, og etterfylle olMe

Kontrollere olMenivnet pn olMepeilepinnen 
for h¡ytrykkspumpen, og etterfylle olMe

Kontroller kM¡lev sken og etterfyll

RengM¡r/skift luftfilter.
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1 Festeskruer dynamo
2 Kilerem
3 Remstramming ca. 7-9 mm
Merknad: Det kan f¡re til overoppvarming 
av motoren eller til utilstrekkelig batterila-
ding dersom kileremmen ikke er tilstrekke-
lig stram.
Î Motoren stoppes og n¡kkelen trekkes 

ut av tenningslnsen.
Î For kontroll av kileremstrammingen, 

trykk inn remmen mellom remskivene.
Merknad: Kileremmen skal la seg trykke 
inn ca. 7-9 mm.
Merk: Skadet kilerem skal prinsipielt skiftes 
ut.

Î Press inn fett med en vanlig fettpresse 
pn de to niplene (piler).

Î Sett h¡ytrykksvaskeren pn et jevnt un-
derlag.

Î Koble en lufttrykkmnler til dekkventilen.
Î Kontroller lufttrykket og korriger ved be-

hov.

! FARE
Bruk varselklær ved reparasjonsarbeid på 
offentlig gate eller vei i fareområdet i løpen-
de trafikk.
Î Sett h¡ytrykksvaskeren pn et jevnt un-

derlag.
Î Kontroller at underlaget er stabilt. Sikre 

i tillegg maskinen med klosser mot rul-
ling.

Î Trekk til holdebremsen.
Kontrollere dekk
Î Kontroller dekkenes slitebane for gjen-

stander som har satt seg fast.
Î Fjern gjenstandene.
Î Bruk et egnet dekkreparasjonsmiddel 

som fns i handelen.
Merk: Ta hensyn til anbefalingene fra den 
aktuelle produsenten. Det er mulig n kj¡re 
videre nnr angivelsene fra produktets pro-
dusent overholdes. Dekkskift/hjulskift skal 
utf¡res sn snart som mulig.

Î Plasser jekk ved tilsvarende l¡ftepunkt.
Î L¡sne hjulskruer.
Î L¡ft maskinen med jekken.
Î Skru ut hjulskruer.
Î Ta av hjulet.
Î Sett pn plass reservehjulet
Î Sett pn hjulskruer.
Î Slipp ned maskinen med jekken.
Î Trekk til hjulskruer pn kryss.

Merknad: Det er ikke inkludert noe jekk i le-
veransen.
Merk: Bruk en egnet, normal jekk.

! FARE
Skru av tenningsnøkkelen og ta ut nøkke-
len før arbeid på maskinen.
! FARE
Fare for skader fra elektrisk støt! Ikke legg 
gjenstander av metall på dynamoen eller 
starteren.
! FARE
Eksplosjonsfare! Verktøy o.l. må ikke leg-
ges på batteriet, dvs. på poler eller cellebro.
Î La apparatet avkj¡les.

1 Feilnr.
2 Motor av (OFF)

Dersom feilen ikke kan rettes opp, mn 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Kontroller viftens kilerem

Sm¡re pnl¡psbremsen pn trekkstaget

Kontrollere dekktrykk

Dekktrykk

HMulskift

Tiltrekkingsmoment 110-120 Nm

Feilretting

Display feil

KundetMeneste

2

1ERROR
4
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Feil med anvisninger pn displayet
Displayanvisning Mulige nrsaker Retting av hvem
ERROR 1
Ladestr¡m

Kileremstramming pn ventilatoren for svak. Etterstram kileremmen pn ventilatoren. Bruker
Dynamo defekt. Kontroller dynamoen, skift ut ved behov. Kundetjeneste
Ladestr¡movervnking defekt. Kontroller kabling + relp K9. Kundetjeneste

ERROR 3
Temperatur vanninn-
tak eller kj¡levann

Vanntemperaturen i flott¡rbeholderen er for 
h¡y pn grunn av sirkulasjonsdrift.

– La vannet avkj¡les eller renne av.
– Sett betjeningsspaken for kuleventilen for 

returomkobling pn tvers av kj¡reretningen 
(500L).

Bruker

Temperaturf¡ler pn vanninntak har koblet ut 
apparatet.

Sln maskinen av og pn igjen. Dersom feilen 
oppstnr pn nytt mn du kontakte kundeservice.

Bruker

Temperaturf¡ler vanninntak defekt. Skift temperaturf¡ler. Kundetjeneste
For lavt kj¡lev skenivn. Fyll pn kj¡lev ske i ekspansjonstanken. Bruker
Kileremstramming pn ventilatoren for svak. Etterstram kileremmen pn ventilatoren. Bruker
Temperaturf¡ler for kj¡levann pn motoren de-
fekt.

Skift temperaturf¡ler. Kundetjeneste

ERROR 4
Vannmangel

Ekstern vannforsyning: Vanntilf¡rselstrykk for 
lavt.

Kontroller vanntilf¡rselen. Bruker

Intern vannforsyning: Vanntankene er tom-
me.

Fyll pn vanntankene. Bruker

Vannmangelsikring i flott¡rbeholderen er de-
fekt.

Skift ut vannmangelsikringen. Kundetjeneste

Vanninntaksfilter tilsmusset. Rengj¡r vanninntaksfilteret. Bruker
Vannslangen er lekk eller b¡yd. Skift ut vannslange. Kundetjeneste
Flott¡rventil i flott¡rbeholder tilsmusset. Rengj¡r flott¡rventilen. Kundetjeneste
Flott¡rventilen i flott¡rbeholderen klemmer 
fast eller er defekt.

Reparer eller skift ut flott¡rventilen. Kundetjeneste

ERROR 5
Str¡mningsbryter/
Trykkbryter

Str¡mningsbryter defekt. Skift ut str¡mningsbryter. Kundetjeneste
Trykkbryter defekt. Skift trykkbryter. Kundetjeneste
Overstr¡mningsventil defekt Skift ut overstr¡msventil. Kundetjeneste
Tilbakeslagsventil i overstr¡mningsventil de-
fekt.

Skift ut tilbakeslagsventil. Kundetjeneste

Pumpeforfilter tilsmusset. Rengj¡r pumpeforfilteret. Bruker
ERROR 6
Drivstoff¡ler

Drivstofftanken er tom. Fylle drivstoff. Bruker
Flott¡ren til drivstoff¡leren sitter fast. Kontroller flott¡ren. Kundetjeneste
Drivstoff¡ler defekt. Skift ut drivstoff¡ler. Kundetjeneste

ERROR 7
Motoroljetrykk

Oljenivnet i motoren er for lavt. Etterfyll motorolje. Bruker
Oljen i motoren har feil vikositetsklasse. Uf¡r oljeskift. Kundetjeneste
Oljetrykkbryteren pn motoren er defekt. Skift ut oljetrykkbryteren. Kundetjeneste
Motorproblemer Kontroller motoren. Kundetjeneste

ERROR 9*
Avgasstemperatur

Avgasstemperaturbegrenseren har utl¡st og 
slntt av brenneren.

Sln av apparatet, la det avkj¡les og sln det pn 
igjen. Dersom feilen oppstnr pn nytt mn du kon-
takte kundeservice.

Bruker

Avgasstemperaturbegrenser defekt. Skift ut avgasstemperaturbegrenser. Kundetjeneste
Brenner er feil innstilt. Stille inn brenner. Kundetjeneste
Varmespiralen er sotet eller forkalket. Fjern sot og avkalk varmespiralen. Kundetjeneste

ERROR 10*
Temperatur brenner

Temperaturf¡leren til brenneren (NTC) har 
slntt av brenneren.

Sln maskinen av og pn igjen. Dersom feilen 
oppstnr pn nytt mn du kontakte kundeservice.

Bruker

Temperaturf¡ler brenner defekt. Skift temperaturf¡ler. Kundetjeneste
ERROR 11*
Flammef¡ler (ingen 
flamme)

Dysestokk tilsmusset. Rengj¡r dysestokk. Kundetjeneste
Tennelektroder feil innstilt eller tilsmusset. Still inn tenningselektrodene riktig eller rengj¡r 

dem.
Kundetjeneste

Fotocelle til flammeovervnking defekt. Skift fotocelle. Kundetjeneste
Drivstoffpumpe defekt. Skift drivstoffpumpe. Kundetjeneste
Magnetventil drivstoff defekt. Magnetventil skiftes. Kundetjeneste
Drivstoffilteret er tett. Skift ut drivstoffilteret. Kundetjeneste
Tenntrafo defekt. Skift tenntrafo. Kundetjeneste

ERROR 12*
Flammef¡ler (flam-
men slukker ikke)

Fotocelle til flammeovervnking defekt. Skift fotocelle. Kundetjeneste
Brenner tilsotet, �ettergl¡der�. Fjern sot fra brenneren. Kundetjeneste

ERROR 14
Utkobling etter 45 mi-
nutters kontinuerlig 
pause

Driftsberedskapstid pn 45 minutter overskre-
det.

Sln maskinen av og pn igjen. Bruker

ERROR 15
Utkobling etter 45 mi-
nutters kontinuerlig 
drift

Driftsberedskapstid pn 45 minutter overskre-
det.

Sln maskinen av og pn igjen. Bruker

* Rengj¡ringsdrift kan gj¡res med kaldtvann.
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Feil uten anvisninger pn displayet
Feil Mulige nrsaker Retting av hvem
Maskinen stopper, display 
slukker

Sikring gntt. Skift ut sikring. Bruker
Ingen str¡mforsyning pn vekselretteren pn 
grunn av under- eller overspenning av bat-
teriet.

Kontroller batteriet, lad opp hvis n¡dven-
dig.

Bruker

Vekselretteren er defekt. Skift ut vekselretteren. Kundetjeneste
Ingen displayvisning etter 
start

Batteri tomt. Lad batteriet. Bruker
Sikring gntt. Skift ut sikring. Bruker
Frontdeksel npent. Lukk frontdekselet. Bruker
N¡dstopp-bryter trykket. Lns opp n¡dstopp-bryteren ved n trekke 

den ut.
Bruker

Ingen str¡mforsyning pn vekselretteren pn 
grunn av under- eller overspenning av bat-
teriet.

Kontroller batteriet, lad opp hvis n¡dven-
dig.

Bruker

Vekselretteren er defekt. Skift ut vekselretteren. Kundetjeneste
Motor starter ikke eller 
stopper straks igjen

Kontakt kundetjenesten.

Arbeidstrykket svinger Lekkasje i sugekanalen til h¡ytrykkspum-
pen.

Kontroller ledningssystemet. Kundetjeneste

Ventiler slitte. Skift ventiler. Kundetjeneste
Brenner soter Brenner feil innstilt eller tilsmusset. Still inn eller rengj¡r brenneren. Kundetjeneste

Magnetventil drivstoff defekt, det drypper 
ut dieseldrivstoff.

Kontroller magnetventilen, skift eventuelt 
spole eller magnetventil.

Kundetjeneste

Hvit r¡yk fra brenner Ingen tenningsgnist tilstede (kan sees 
gjennom seglasset i brennerlokket).

Kontakt kundetjenesten. Bruker

Kondensvann i dysestokk. Kontroller, rengj¡r dysestokk. Kundetjeneste
For lavt drivstofftrykk. Kontroller drivstoffpumpe. Kundetjeneste

Kontrolllampe frontdeksel/
n¡dstopp lyser

Frontdekselet ble npnet under drift. Lukk frontdekselet. Bruker
Sikkerhetsbryter frontdeksel defekt. Kontroller sikkerhetsbryteren. Kundetjeneste
N¡dstopp-bryter trykket. Lns opp n¡dstopp-bryteren ved n trekke 

den ut.
Bruker

Vann drypper ut av appara-
tet

H¡ytrykkspumpe utett. Merk:3 drnper/minutt er tillatt.
Ved st¡rre utetthet skal apparatet kontrol-
leres av kundeservice.

Kundetjeneste

Apparat bygger ikke opp 
trykk

Dyse tilstoppet/utspylt. Rengj¡r evt. skift dyse. Bruker
Driftsturtall til motoren er for lavt. Kontroller driftsturtallet til motoren. Kundetjeneste
Kun HDS 9/50, HDS 13/35 (valgfritt ved 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Turtallsstyring defekt.

Kontroller turtallsstyringen. Kundetjeneste

Sikkerhetsventil utett. Kontroller innstilling, ved behov monter 
nye pakninger.

Kundetjeneste

Tilf¡rselsledning til pumpen er utett eller til-
stoppet.

Kontroller samtlige tilf¡rselledninger til 
pumpen.

Kundetjeneste

H¡ytrykkspumpen vibrerer 
(slag)

Tilf¡rselsledninger til pumpen er utette. Kontroller samtlige tilf¡rselledninger til 
pumpen.

Kundetjeneste

Kun HDS 13/20, HDS 
17/20:
Utilstrekkelig eller ingen 
mating av rengj¡ringsmid-
del

Rengj¡ringsmiddel-doseringsventil er luk-
ket eller utett/tilstoppet

cpne rengj¡ringsmiddel-doseringsventil, 
eller kontroller/rengj¡r den.

Bruker

Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med filter 
er utett eller tilstoppet.

Rengj¡r rengj¡ringsmiddelsugeslange og 
filter.

Bruker

Rengj¡ringsmiddel-magnetventil utett eller 
tilstoppet.

Kontroller, rengj¡r rengj¡ringsmiddel-mag-
netventil.

Kundetjeneste

Elektronikk eller rengj¡ringsmiddel-mag-
netventil defekt.

Skift ut elektronikken eller rengj¡ringsmid-
del-magnetventilen.

Kundetjeneste

Overstr¡mningsventil gnr 
kontnuerlig pn/av ved npen 
h¡ytrykkspistol.

Dysen er tilstoppet Rengj¡r dyse. Bruker
Kalkavleiringer i maskinen Avkalk maskinen. Kundetjeneste
Overstr¡mningsventil defekt Skift ut overstr¡msventil. Kundetjeneste
Koblingspunkt for overstr¡mningsventilen 
har forskj¡vet seg.

Still inn overstr¡mningsventilen. Kundetjeneste
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Vnr ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil pn maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan f¡res tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kj¡pskvitteringen til din forhandler 
eller n rmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbeh¡r og originale re-
servedeler� de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbeh¡r og reservedeler 
finner du pn www.kaercher.com.

Vi erkl rer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bnde design, kon-
struksjon og type markedsf¡rt av oss. Ved 
endringer pn maskinen som er utf¡rt uten 
vnrt samtykke, mister denne erkl ringen 
sin gyldighet.

5.957-595

De undertegnede handler pn oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garanti

Tilbeh¡r og reservedeler

EU-samsvarserkl ring

Produkt: H¡ytrykksvasker
Type: 1.524-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2000/14/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivn dB(A)
HDS 13/20
Mnlt: 97
Garantert: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Mnlt: 100
Garantert: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vanntilkobling
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Tilf¡rselstrykk MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
EffektspesifikasMoner
Vannmengde l/time (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Arbeidstrykk vann (med standard-
dyse)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)
Effekt drivmotor kW 15,5 15 9 11
Motorturtall o/min. 3100 3300 2700 3300
Batteri V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Arbeidstemperatur varmtvann °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Brennereffekt kW 65 97 105 105
Maksimalt drivstofforbruk i varmt-
vannsdrift

l/t 11,7 15,0 13,7 14,3

Drivstofforbruk i kaldtvannsdrift l/t 5,2 5,1 3,1 3,7
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 79 96 72 94
Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 030 051 075 090
Driftsmidler
Drivstoff -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Oljenivn, mellomgir l 0,35 0,35 0,35 0,35
Oljetype, mellomgir -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Oljemengde, pumpe l 1,3 1,3 1,3 1,3
Oljetype, pumpe -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Oljemengde, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Oljetype, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mnl og vekt
Lengde x bredde x h¡yde mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Vekt uten driftsmidler kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Vekt med driftsmidler og standard 
tilbeh¡r

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Tillatt akselvekt kg 1600 1600 1600 1600
maks tillatt st¡ttelast kg 100 100 100 100
Tillatt totalvekt kg 1600 1600 1600 1600
Drivstofftank l 100 100 100 100
Vanntank l 500 500 500 500
Innhold kj¡lesystem l 5 5 5 5
Beholder for avkalkingsmiddel l 1 1 1 1
Frostv skebeholder l 20 20 20 20
Beholder for rengj¡ringsmiddel l -- -- 20 20
Dekk -- Konstruksjonsgodkjennelse iht. ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 eller ECE R 109 og 

i tillegg ECE R 117
Dekkdimensjon -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Belastningsindeks -- 104 104 104 104
Hastighetsindeks -- N N N N
Hjulst¡rrelse/felgeform -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Innpressingsdybde -- 30 30 30 30
Dekktrykk MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Bremsesystem -- Pnl¡psbremse Pnl¡psbremse Pnl¡psbremse Pnl¡psbremse
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 82 82 80 82
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet 
KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hnnd-arm vibrasjonsverdi
Hnndspr¡ytepistol/strnler¡r m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Usikkerhet K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning mnste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgnende vid 

transportskador.
– Kontrollera innehnllet i leveransen vid 

uppackning.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
" VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller döden.
" FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Högtrycksstrålar kan vid felaktig 
användning vara farliga. Strålen 

får inte riktas mot människor, djur, aktiv 
elektrisk utrustning eller mot själva aggre-
gatet.

2bservera: Gäller endast i Tyskland: Ag-
gregatet är endast avsett för mobil drift (ej 
stationär).
– Aggregatet används speciellt där ingen 

elktrisk anslutning finns att tillgn och där 
arbete med varmt vatten ska utföras.

– Rengöring av: maskiner, fordon, bygg-
nadsverk, verktyg, fassader, terrasser, 
trädgnrdsredskap etc.

! FARA
Skaderisk! Vid användning på bensinmack-
ar eller andra riskfyllda områden måste gäl-
lande säkerhetsföreskrifter följas.

Krav pn vattenkvaliteten:
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Smuts orsakar slitage eller 
avlagringar i maskinen eller i tillbehören.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

! FARA
– Risk för förgiftning! Aggregatet får inte 

användas inomhus.
– Förvara inte, spill inte och använd inte 

dieselbränsle  i närheten av öppen eld 
eller nära produkter som ugnar, värme-
pannor, varmvattenberedare o.s.v. som 
har tändlåga, eller kan generera gnistor.

– Överfyll aldrig bränsletanken.

– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk 
för olycksfallsskydd. Högtryckstvättar 
måste kontrolleras regelbundet och 
kontrollresultatet måste noteras skrift-
ligt.

– Aggregatets uppvärmningsanordning 
är en förbränningsanläggning. Förbrän-
ningsanläggningar måste kontrolleras 
regelbundet och i enlighet med gällan-
de, nationella regelverk.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

! FARA
Risk för olycksfall! För fordon med en hög-
sta tillåten hastighet på 100 km/timmen: 
Däcken får inte vara äldre än 6 år. Om de 
har skador, bulor/sprickor på sidan eller om 
delar av profilen lossnar o.s.v., så måste 
däcken omedelbart bytas ut.

Innehnllsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivner . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Symboler pn aggregatet  . . . . . SV 1
Ändamnlsenlig användning . . . SV 1
Säkerhetsanvisningar  . . . . . . . SV 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Säkerhetsanordningar . . . . . . . SV 2
Översikt . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Förvaring . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Handhavande  . . . . . . . . . . . . . SV 7
Skötsel och underhnll  . . . . . . . SV 10
ctgärder vid störningar  . . . . . . SV 14
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 17
Tillbehör och reservdelar . . . . . SV 17
EU-försäkran om överensstäm-
melse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 17
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 18

MilMöskydd
Emballagematerialen kan nter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushnllssoporna utan lämna det 
till ntervinning.
Kasserade apparater innehnller 
ntervinningsbart material som 
bör gn till ntervinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen fnr inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
ntervinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin fnr 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja pn ett 
miljövänligt sätt.

Risknivner

Symboler pn aggregatet

Risk för elektrisk stöt!
Arbeten på anläggningens delar 
utföres endast av elektriker eller 
auktoriserad personal.

Risk för brännskador på grund 
av mycket varma ytor!

Varning för risk för klämskada!

Risk för ögon- och hörselska-
dor. Använd ögon- och hörsel-
skydd.

bndamnlsenlig användning

Avloppsvatten, innehnllande mineralolja, 
fnr inte komma ut i mark, vattendrag eller 
kanalisation. Motor- och underredestvätt 
utförs därför enbart pn lämpliga platser, ut-
rustade med oljeavskjiljare.

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmnga 
*

Ledningsför-
mnga färskvat-
ten +1 200 µS/
cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen *** < 50 mg/l
Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhnrdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Järn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt frnn illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

Säkerhetsanvisningar

Allmänt

Däck
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! FARA
Risk för skada!
– Använd endast originalhögtrycksslang-

ar.
– Högtrycksslang och sprutanordning 

måste vara anpasade till det övertryck 
som anges under Tekniska Data. 

– Undvik kontakt med kemikalier.
– Kontrollera högtrycksslangen dagligen.

Använd inte böjda, vikta slangar.
Syns yttre trådlager så använd inte hög-
trycksslangen mer. 

– Använd inte högtrycksslang med ska-
dad gängning.

– Lägg högtrycksslangen på sådant sätt 
att den inte kan köras över.

– Använd inte slang som körts över, är 
böjd eller utsatts för stötar mer, även 
om det inte finns synliga skador.

– Förvara högtrycksslang på sådant sätt 
att inte mekaniska belastningar upptä-
der.

– Högtryckspumpen drivs av en diesel-
motor via en mellanväxel.

– Mellan flottörbehnllaren och högtrycks-
pumpen värms vattnet upp via en vär-
meväxlare, som befinner sig i motorns 
kylkretslopp.

– Vid oavbruten strnlningsdrift kopplar 
överströmningsventilen om till trycklös 
vattencirkulation och motorn fortsätter 
att gn med tomgnngsvarvtal.

– Vattnet hettas upp pn trycksidan av en 
brännare med oljeeldning.

– I hetvattendrift doseras en avhärd-
ningsvätska till vattnet.

– Endast HDS 9/50, HDS 13/35 (tillval för 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Via motorns varvtalsstyrning kan 
driftstrycket väljas.

– Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
Högtryckspumpen suger upp rengö-
ringsmede. Mängden rengöringsmedel 
i vattnet kan ställas in med en dose-
ringsventil.

– Endast HDS 13/20, HDS 17/20 (tillval):
Pnbyggnadssats för ogräsbekämpning 
med varmvatten.

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och fnr inte deaktiveras el-
ler kringns i sin funktion. 

– För omedelbar urkoppling av samtliga 
funktioner: Tryck pn nödstoppsbryta-
ren. 

– Maskinen kan endast tas i drift när 
frontknpan är stängd.

– Om frontknpan öppnas under driften 
stänger apparaten av och kontrollam-
pan Frontknpa/nödstopp lyser rött.

– Är handsprutan stängd öppnas över-
strömningsventilen och högtryckspum-
pen leder vattnet tillbaka till sugsidan pn 
pumpen. Pn detta sätt förhindras över-
skridning av tillntet arbetstryck.

– Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
När vattenmängden minskas med 
tryck-/mängdregleringen pn handsprut-
pistolen öppnas överströmsventilen 
och en del av vattnet rinner tillbaka i 
flottörbehnllaren eller vattentanken (be-
roende pn läget för kulventilen för retur-
omkoppling).

– Överströmningsventilen har ställts in 
och plomberats hos tillverkaren. Inställ-
ning endast av kundservice.

– Säkerhetsventilen öppnas när över-
strömningsventilen är defekt.

– Säkerhetsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. inställning 
endast av kundservice. 

– Vid otillräcklig laddström hos genera-
torn vid laddning av batteriet stängs ap-
paraten av.

– Display störning: ERROR 1

– Om vatteningnngstemperaturen över-
stiger den maximalt tillntna temperatu-
ren stängs maskinen av.

– Om kylvattentemperaturen överstiger 
den maximalt tillntna temperaturen 
stängs maskinen av.

– Display störning: ERROR 3

– Vattenbristsäkringen förhindrar att mo-
torn startar vid vattenbrist.

– Display störning: ERROR 4

– Vattenbristsäkringen (genomström-
ningsbrytare) förhindrar att brännaren 
överhettas vid vattenbrist. Endast vid 
tillräcklig vattenförsörjning startar brän-
naren.

– Display störning: ERROR 5

– Kombinationen av tryckbrytare/genom-
strömningsbrytare stänger av appara-
ten vid vattenbrist eller läckage.

– Display störning: ERROR 5

– Vid bränslebrist (bränsletanken tom) 
stängs maskinen av.
Anmärkning: Genom frnn-/tillkoppling 
av maskinen kan den användas vidare i 
vardera 5 minuter tills bränsletanken är 
helt tom.

– Om bränslesensorn är defekt stängs 
maskinen av.

– Display störning: ERROR 6

– Tryckbrytaren stänger av motorn vid 
underskridande av motoroljans minimi-
tryck.

– Display störning: ERROR 7

– Avgastemperaturbegränsaren stänger 
av brännaren när för hög avgastempe-
ratur uppnns.

– Display störning: ERROR 9

– Om vattentemperaturen vid brännarut-
gnngen överstiger den maximalt tillntna 
temperaturen stänger maskinen av 
brännaren.

– Om temperatursensorn är defekt stäng-
er maskinen av brännaren.

– Display störning: ERROR 10

– Flamövervakningen stänger av bränna-
ren vid en brännarstörning.

– Display störning: ERROR 11 resp. 12

– Om driftsberedskapstiden pn 45 minu-
ter överskrids stänger elektroniken av 
maskinen (fabriksinställning).

– Display störning: ERROR 14 resp. 15

Säkerhetsspärren pn handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

Högtrycksslang

Funktion

Säkerhetsanordningar

Nödstoppsbrytare

Säkerhetsbrytare frontknpa

Överströmningsventil

Säkerhetsventil

Laddströmsövervakning batteri

Temperaturövervakning 
vatteningnng resp. kylvatten

Vattenbristsäkring flottörbehnllare

Vattenbristsäkring brännare

Tryckbrytare/
genomströmningsbrytare

Nivnövervakning bränsle

MotorolMetryck

Avgastemperaturbegränsaren

Temperaturövervakning brännare

Flamövervakning

Frnnkoppling efter att 
driftberedskapstiden överskrids

Säkerhetsspärr
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1 Reflektor (dubbelsidig)
2 Bakre knpa
3 Kombinerat broms-/bakljus med körrikt-

ningsvisare (vänster)
4 Slanggenomföring vid stängd bakknpa
5 Lnsning bakknpa
6 Registreringsskylt med registrerings-

skyltbelysning
7 Kombinerat broms-/bakljus med körrikt-

ningsvisare (höger)
8 Frontknpans grepp (dubbelsidigt)
9 Begränsningslampa (dubbelsidig)
10 Kil
11 Stödhjul
12 Fnngkrok
13 Stickanslutning fordonsbelysning
14 Bristlina
15 Dragstnng
16 Parkeringsbroms
17 Kopplingsspak
18 Hnllare för stickkontakt fordonsbelys-

ning
19 Stödhjulsvev
20 Lnst framknpa
21 Framknpa
22 Avgasöppning
23 Lyftögla

Översikt
Apparatelement

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dieselmotor
2 Mellantransmission
3 Högtryckspump
4 Säkerhetsblock brännare
5 Avgasrör
6 Utjämningsbehnllare motorkylvatten
7 Underhnllsöppning vattentank (vänster)
8 Luftfilter
9 Typskylt
10 Batteri
11 Chassi nr.
12 Brännarfläkt
13 Drivmedelspump
14 Flödesuppvärmning
15 Tändtransformator
16 Underhnllsöppning vattentank (höger)
17 Behnllare för rengöringsmedel
18 Filter i sugslangen för rengöringsmedel
19 Sugslang för rengöringsmedel med ni-

vngivare
20 Doseringsventil för rengöringsmedel

21 Avläggningsytan för handsprutpistol
22 Avläggningsyta för strnlrör
23 Högtrycksslang
24 Vinda för högtrycksslang
25 Nödstoppsbrytare
26 Lngtrycks-slangtrumma
27 Behnllare för flytande avhärdningsmedel
28 Behnllare för frostskyddsmedel
29 Pnfyllningsstuts bränsletank med sil
30 Kulkran frostskydd
31 Nivnvisning vattentank
32 Flottörbehnllare
33 Varvtalsstyrning
34 Pnfyllningsöppning flottörbehnllare 

med knpa/vingskruv
35 Pnfyllningsöppning för vätskeavhärdare
36 Kulkran för omkoppling till returledning
37 Kopplingslnda
38 Täckplnt (höger)
39 Täckplnt (vänster)
40 Tilloppskran vattentankar

41 Avtappningskran
42 Forstskyddsslang
43 Vattenslang
44 Vatteningnngsfilter
45 Manometer
46 Tillopp frostskydd resp. parkeringsposi-

tion för GEKA lngtrycksanslutning
47 Returflöde frostskydd resp. parkerings-

position för högtrycksanslutning
48 Tanklock
49 Användningsomrnde

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Huvudreglage
3 Kontrollampa förglödning (röd)
4 Kontrollampa driftsberedskap (röd)
5 Nyckelbrytare
6 Driftsätt ogräsbekämpning (tillval för 

HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Kontrollampa frontknpa/nödstopp (röd)
8 Driftssätt kallt/varmt vatten

(0-100 °C)
9 Driftssätt frostskydd

1 Bränsletank (stapelvisning)
2 Motor pn (ON) resp. Motor av (OFF)
3 Vätskeavhärdartank RM110/rengö-

ringsmedelstank CHEM (OK/empty)
4 Räkneverk för driftstimmar
5 Driftstimmar fram till nästa service
Anmärkning: Rengöringsmedelstankens 
visning finns bara när rengöringsmedel-
stanken en gnng innan identifierats som full.
Vid normaldrift visar styrningens display 
omväxlande följande indikeringar:
– Normaldrift
– Service: Aktuella underhnllsarbeten 

som skall utföras av kundtjänst (se 
skötsel och underhnll).
Om flera underhnllsarbeten ska utföras 
visas dessa efter varandra.
Indikeringen bortfaller om inga under-
hnllsarbeten behöver utföras.

– Störning: Uppkomna störningar (se 
Hjälp vid störningar)
Om flera fel har inträffat visas dessa ef-
ter varandra.
Indikeringen bortfaller om det inte finns 
nngra fel.

1 Bränsletank (stapelvisning)
2 Driftssätt frostskydd

1 Handsprutans säkerhetspärr
2 Handspruta
3 Spolrör
4 Mantelmutter
5 Högtrycksmunstycke

1 Handsprutans säkerhetspärr
2 Handspruta EASY!Force
3 Strnlrör EASY!Lock
4 Kopplingsmutter EASY!Lock
5 Högtrycksmunstycke
6 Tryck/mängdreglering pn handsprutan
7 Säkerhetsspak
8 Startspak

Användningsomrnde

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Display normal drift

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display frostskydd

2

1

Handspruta

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.

Anmärkning: Föraren som kör dragfordo-
net med släpvagnen pn allmän väg skall 
säkerställa att denne har ett körkort med 
erforderlig körkortsklass.
! FARA
Vid transport av släpfordonet i offentlig tra-
fik med halvfull vattentank kan vid extrema 
styrrörelser eller bromssituationer fordons-
kombinationen gunga kraftigt eller till och 
med tippa.
Î Fyll eller töm tanken komplett. Förflytta 

inte maskinen med halvfull vattentank.
Î Stäng front- och bakknpan.
Î Ställ in dragstnngen till motsvarande 

höjd som släpvangskopplingen pn 
dragfordonet med hjälp av stödhjulet.

Î Fäst bristlinan pn dragfordonet.

A Släpvagnskoppling öppnad
B Släpvagnskoppling stängd
Î Koppla till dragfordonet: Dra kopplings-

spaken uppnt (öppna), sätt dragstnng-
en pn kulan, tryck kopplingsspaken 
nednt (stänga), tills denna ligger vngrät 
mot dragstnngen.

Î Anslut kontakten till fordonsbelysningen.
Î Höj upp stödhjulet med hjälp av veven.

Î Se till att stödhjulet pekar mot släpvag-
nen när det befinner sig i den upphöjda 
positionen.

Î Ta bort kilarna frnn hjulen och sätt in 
dem i hnllarna.

Î Lossa parkeringsbromsen.
Î Kontrollera att maskinens bromsljus, 

körriktningsvisare, bakljus och skyltbe-
lysning fungerar.

Î Kontrollera att inga föremnl har körts in 
i däckets yta.

Î Kontrollera däckens skick.
Î Kontrollera däcktrycket, se underhnlls-

arbeten.
Anmärkning: Beakta och följ lokalt gällan-
de hastighetsbegränsningar för fordon med 
släpvagn.

! FARA
Skaderisk genom nedfallande maskin.
– Beakta lokala arbetarskyddsföreskrifter 

och säkerhetsanvisningar.
– Kontrollera lyftanordningen med avse-

ende på skador inför varje krantransport.
– Maskinen får endast lyftas i lyftöglan.
– Säkra lyftanordningen så att den inte 

oavsiktligt kan haka ur.
– Transportera inga föremål på aggrega-

tet under lyftningen.
– Endast personer som har instruerats 

om hur kranen hanteras, får transporte-
ra maskinen med kran.

– Stå ej under den hängande lasten.
– Se till att inga personer befinner sig i det 

område som kranen körs i.
– Låt inte maskinen hänga i kranen utan 

uppsikt.

" VARNING
Skaderisk! Maskinen, tillbehören, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna 
måste vara i felfritt skick. Maskinen får inte 
användas om den inte är felfri.

OBSERVERA
För att undvika att aggregatet överhettas 
måste uppställningsplatsen ha tillräcklig 
ventilation.
OBSERVERA
Risk för störningar och skador på maski-
nen. Maskinen måste stå vågrätt under 
drift.
– Välj uppställningsplats sn att avgasöpp-

ningen inte täcks.
Î Aktivera pn parkeringsbromsen.
Î Sänk ner stödhjulet med hjälp av veven.
Î Lossa bristlinan frnn dragfordonet.
Î Dra ur stickanslutningen för fordonsbe-

lysningen och sätt fast den pn drag-
stnngen.

Î Säkra maskinen genom att placera kilar 
under hjulen.

Î Koppla ifrnn dragfordonet.
Î Räta upp maskinen med hjälp av stöd-

hjulet.

Î Manövrera fronthuvens förregling. 
Fronthuven öppnar en spalt.

Î Lns upp fnnghaken genom att dra ut 
den. Fronthuven svängs upp automa-
tiskt.

Kontrollera att fnnghaken hakar i ordentligt 
när du stänger fronthuven.

Î Kontrollera motorns oljenivn.
Starta inte apparaten om oljenivnn har 
sjunkit under �MIN“.
Î Fyll pn olja om sn behövs.

(se Skötsel och underhnll)

Î Kontrollera oljenivnn i mellanväxelns ol-
jesynglas.

Î Fyll pn olja om sn behövs.
(se Skötsel och underhnll)

Î Kontrollera oljenivnn pn högtryckspum-
pens oljebehnllare eller oljesticka.

Î Fyll pn olja om sn behövs.
(se Skötsel och underhnll)

Î Kontrollera kylvätskans fyllnadsnivn i 
utjämningsbehnllaren för motorkylar-
vatten vid kall motor. Vätskenivnn bör 
ligga mellan MIN och MAX.

Î Fyll vid behov pn kylvätska.
(se Skötsel och underhnll)

Î Kontrollera frostskyddsmedelskoncen-
trationen i expansionsbehnllaren.

Î Fyll vid behov pn frostskyddsmedel.
(se Skötsel och underhnll)

Î Kontrollera luftfilter.
Î Rengör/byt luftfilter vid behov.

(se Skötsel och underhnll)

– Vätskeavhärdaren förhindrar med hög 
effektivitet att värmeslangarna kalkas 
igen om vattenledningsvattnet har en 
hög kalkmängd. Det tillförs droppvis i 
flottörbehnllaren.

– Doseringen har i fabriken ställts in till 
medelhög vattenhnrdhet.

Anmärkning: En provmängd med flytande 
avhärdare medföljer leveransen.
Î Öppna pnfyllningsöppningen för flytan-

de avhärdare.
Î Fylla pn vätskeavhärdare.
Î Stäng pnfyllningsöppningen för flytande 

avhärdare.

! FARA
Explosionsrisk! Fyll bara på dieselbränsle. 
Olämpligt bränsle, som t.ex. bensin, får ej 
användas.
Anmärkning: Vid användning av biodiesel 
B5 (enligt EN 14214 - Europeisk standard) 
behöver inga speciella drifts-, service- eller 
underhnllsbestämmelser beaktas.
Anmärkning: Vid användning av biodiesel 
B6 till B20 (enligt EN 14214 - Europeisk 
standard) krävs ombyggnader av diesel-
motorn. Därutöver skall speciella drifts-, 
service- och underhnllsbestämmelser be-
aktas. Vänd dig till en auktoriserad Yan-
mar-nterförsäljare.
Î Öppna tanklocket.
Î Fyll pn dieselbränsle via bränsletan-

kens pnfyllningsstuts.

Förvaring

Transport

Släpvagnsdrift

A B

Krantransport
Säkerhetanvisningar till 
krantransporten

Idrifttagning

Ställa upp och rikta apparaten

Öppna/stänga fronthuven

Motor

Mellantransmission

Högtryckspump

Kylvätska

Luftfilter

Fylla pn vätskeavhärdare

Fylla pn bränsle
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Î Stäng tanklocket.
Î Torka av utrunnet bränsle som runnit 

över.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
! FARA
Risk för skada!
– Använd endast produkter frnn Kärcher.
– Fyll ej pn lösningsmedel (bensin, ace-

ton, förtunning, etc.).
– Undvik kontakt med ögon och hud.
– Beakta tillverkarens säkerhets- och an-

vändningshänvisningar.
Kärcher har ett individuellt program för 
rengöring och vnrd.
Din försäljare ger dig gärna ytterligare infor-
mation.
Î Fyll pn / byt ut tom behnllare för rengö-

ringsmedel.

Anmärkning: Maskinen är seriemässigt 
utrustad med ett underhnllsfritt batteri.

Följande varningar mnste beaktas vid un-
derhnll av batterier:

! FARA
Risk för explosion! Lägg inga verktyg eller 
liknande på batterier, dvs. på polerna och 
cellförbindning.
! FARA
Risk för skada! Sår får aldrig komma i kon-
takt med bly. Tvätta alltid händerna efter ar-
bete med batterierna.
! FARA
Risk för frätskador! Bär syrabeständiga 
skyddsglasögon, handskar och förkläde vid 
arbete med batterisyra.

! FARA
Risk för skada! Beakta säkerhetsföreskrif-
terna vid arbete med batterier. Iaktta anvis-
ningarna i bruksanvisningen till uppladd-
ningsaggregatet.
Î Ta bort anslutningarna pn batteriet.
Î Anslut uppladdningsaggregatets plus-

polledning till pluspolen pn batteriet.
Î Anslut uppladdningsaggregatets mi-

nuspolledning till minuspolen pn batte-
riet.

Î Stick i nätkontakten och sätt pn upp-
laddningsaggregatet.

Î Ladda upp batteriet med minsta möjliga 
laddningsström.

Î Förbind strnlröret med handsprutpisto-
len.

Î Dra fast strnlrörets förskruvning med 
handen sn att det sitter fast.

Î Sätt i högtrycksmunstycket i kopplings-
muttern.

Î Montera kopplingsmuttern och dra fast 
den ordentligt.

Î Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan.

OBSERVERA
Risk för skador! Högtrycksslangen ska all-
tid rullas ut fullständigt. Det får inte vara nå-
got tryck i slangen medan den rullas ut.
Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
2bs� EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert pn bara ett varv.

Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
Î Rulla av vattenslangen frnn slangtrum-

man och anslut till vattenförsörjningen 
(exempelvis vattenkran).

Î Öppna tilloppskranen till vattentanken.
Î Rulla av vattenslangen frnn slangtrum-

man och anslut till vattenförsörjningen 
(exempelvis vattenkran).

Î Öppna vattenförsörjning.
Vattentankarna fylls pn via flottörbehnl-
laren. Om vattentankarna är fyllda 
stänger flottörventilen i flottörbehnllaren.

Î Stäng vattentillförseln.
Î Koppla ifrnn vattenslangen frnn vatten-

tillflödet.
Î Rulla upp vattenslangen pn slangtrum-

man.

! FARA
Explosionsrisk! Inga brännbara vätskor får 
sprutas med högtryckstvätten.
! FARA
Risk för personskada! Använd aldrig ma-
skinen utan monterat strålrör. Kontrollera 
innan varje användning att strålröret är or-
dentligt fastsatt. Strålrörets förskruvning 
måste vara fast åtdraget för hand.
! FARA
Skaderisk! Håll i handsprutan och strålröret 
med båda händerna när du arbetar.
! FARA
Skaderisk! Avdragsspaken och låsspaken 
får inte vara spärrade när maskinen an-
vänds.
! FARA
Skaderisk! Kontakta kundservice om låss-
paken är defekt.

Î Öppna handsprutan: Tryck pn lnsspa-
ken och avdragsspaken.

Î Stäng handsprutan: Släpp lnsspaken 
och avdragsspaken.

! FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Byt munstycket.

Vattenförsörjningen kan antingen ske via 
en extern vattenförsörjning eller via de in-
terna vattentankarna (2 x 250 liter).

– Läge parallellt med körriktningen: Hög-
tryckspumpens returvatten rinner ner i 
flottörbehnllren när överströmsventilen 
är öppen.
Information: Om handsprutpistolen 
stängs när kulventilen är i detta läge 
kan maskinen stängas av efter nngra 
minuter pn grund av överhettning (se 
Hjälp vid störningar/ERROR 3).

– Läge tvärs emot körriktningen: Hög-
tryckspumpens returvatten rinner ner i 
vattentanken när överströmsventilen är 
öppen.

Î Ställ aktiveringsspaken till kulventilen 
för returomkoppling parallellt med kör-
riktningen (20 l).

Î Stäng tilloppskranen till vattentanken.

Î Ställ aktiveringsspaken till kulventilen 
för returomkoppling tvärs emot körrikt-
ningen (500 l).

Î Öppna tilloppskranen till vattentanken.

Fylla pn rengöringsmedel

Batteri

Säkerhetshänvisningar batteri

Beakta hänvisningarna på bat-
teriet och i bruksanvisningen!

Använd ögonskydd!

Håll barn borta från syror och 
batterier!

Risk för explosion!

Eld, gnistor, brinnande ljus och 
rökning förbjuden!

Frätningsrisk!

Första hjälpen!

Varningshänvisning!

Återvinning!

Kasta inte batteri i soptunna!

Ladda batteriet

Montera handsprutpistol, strnlrör, 
munstycke och högtrycksslang

Vattenanslutning

Fyll vattentanken

Handhavande

Öppna/stänga handsprutan

Byt munstycke

VattenförsörMning

Kulventil för returomkoppling

Extern vattenförsörMning

Intern vattenförsörMning
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Anmärkning: Maskinen kan endast drivas 
när frontknpan är stängd. Vid öppning av 
frontknpan stängs maskinen av och kon-
trollampan lyser.
Anmärkning: Fram tills dess att det slutli-
ga driftstrycket uppnns kan motorns varvtal 
variera pn grund avluftningen.
Î Lns upp nödstoppsbrytaren genom att 

dra.
Î Öppna bakknpan.
Î Säkerställ vattenförsörjningen.
Î Stick in nyckeln i nyckelbrytaren.
Î Endast vid kall motor:

För att förglöda motorn vrids nyckeln nt 
vänster och hnll den där tills förglöd-
nings-kontrollampan slocknar.

Î Vrid nyckelströmbrytaren till position �I�. 
Kontrollampan Driftberedskap lyser.
Styrspänningen slns till och displayen 
visar drifttillstnndet.

Î Vrid nyckelströmbrytaren nt höger tills 
motorn gnr.

Î Ställ in huvudreglaget pn drift med kalt-
/varmt vatten.

Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 
spärren baknt.

Î Öppna handsprutpistolen.

Î Sätt strömbrytaren pn �0/OFF“ (Bränna-
re av).

! FARA
Risk för skållning!
Î Ställ in strömbrytaren pn önskad ar-

betstemperatur (max. 100 °C). Bränna-
ren startas.

Endast HDS 9/50, HDS 13/35 (tillval för 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Anmärkning: Om motorns varvtal ökas sti-
ger ocksn driftstrycket. Detta kan avläsas 
pn manometern.
– Öka varvtalet:
Î Tryck spaken till varvtalsstyrningen 

uppnt.
– Minska varvtalet:
Î Tryck spaken till varvtalsstyrningen 

nednt.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ställ in arbetstryck och matningsmängd 

pn handsprutan genom att vrida pn 
tryck/mängdreglaget (+/-) .

! FARA
Skaderisk! Se till att strålröret inte skruvas 
loss när tryck-/och mängdregleringen ställs 
in.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
OBSERVERA
Olämpliga rengöringsmedel kan skada så-
väl aggregatet som det objekt som ska ren-
göras.
– Var sparsam med användning av ren-

göringsmedel för att minska pnfrest-
ningarna pn miljön.

– Beakta rekommenderad dosering och 
anvisningar som medföljer rengörings-
medlen.

– Endast av aggregatillverkaren godkän-
da rengöringsmedel fnr användas.

– Kärcher-rengöringsmedel garanterar 
störningsfritt arbete. Frnga oss om rnd 
eller beställ vnr katalog, eller vnra infor-
mationsblad beträffande rengöringsme-
del.

Î Häng slangen för rengöringsmedel i en 
behnllare med rengöringsmedel och 
skruva fast skruvlocket.

Î Ställ in doseringsventilen för rengö-
ringsmedel pn önskad koncentration.

Information: För förhindra att rengörings-
medel rinner tillbaka ner i flottörbehnllaren 
eller vattentanken under drift med rengö-
ringsmedel och stängd handsprutpistol 
mnste rengöringsmedlets doseringsventil 
stängas.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20 (tillval):
Information: När ogräsbekämpningen är i 
drift krävs pnbyggnadssatsen varvtalsstyr-
ning (tillval)!
Användning enligt bruksanvisningen för 
ogräsbekämpning WR 20/WR 50, delnr 
5.967-071.0!
Observera dessutom följande information:
Î Tryck ned varvtalsstyrningens spak till 

anslag.
Î Koppla om maskinens strömbrytare till 

drifttypen ´Ogräsbekämpning´.
1 Displayen visar TEMP LOW: Uppvärm-

ningstiden pngnr (ca 2 minuter)
2 Displayen visar TEMP OKAY:
Î Genomför ogräsbekämpningen.

Î Stäng handspruta.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Information: Om handsprutpistolen 
stängs arbetar motorn vidare pn tomgnng. 
Vattnet cirkulerar mellan flottörbehnllaren 
och högtryckspumpen och värms upp. Om 
den max. tillntna temperaturen (55 °C) har 
uppnntts frnnkopplas motorn av tempera-
tursensorn pn vatteningnngen. När maski-
nen har svalnat till under 50 °C kan den tas 
i drift igen.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ställ doseringsventilen för rengörings-

medel pn �0“.
Î Spola ren apparaten med öppen hand-

spruta under minst en minut.

! FARA
Risk för skållning! Efter drift med varmvat-
ten måste aggregatet köras minst två minu-
ter med kallt vatten och med öppnad pistol 
för att kylas ned.
OBSERVERA
Risk för skador! Stäng aldrig av motorn un-
der full belastning med öppen handspruta.
Î Sätt strömbrytaren pn �0/OFF“ (Bränna-

re av).
Î Stäng handspruta.

Motorn reglerar tomgnngsvarvtal.
Î Vrid nyckelströmbrytaren till position �0�. 

Kontrollampan Driftsberedd slocknar.
Styrspänningen stängs av och display-
en slocknar.

Î Vid extern vattenförsörjning: Stäng av 
vattentillförseln.

Î Använd handsprutan tills apparaten är 
trycklös.

Î Säkra handsprutan med säkerhets-
spärren mot oavsiktligt öppnande.

Î Vid extern vattenförsörjning: Skilj vat-
tenslangen frnn vattentillflödet och rulla 
upp vattenslangen pn slangtrumman.

Î Rulla upp högtrycksslangen pn slang-
trumman.

Maskinen mnste spolas igenom med frost-
skyddsmedel för att skydda den mot frost-
skador.
Anmärkning: Använd vanligt frostskydds-
medel pn glykolbas som erbjuds i handeln  
för bilar.
Anmärkning: Beakta föreskrifter frnn till-
verkaren av frostskyddsmedlet.
Pn detta sätt uppnns även ett visst skydd 
mot rost.

Î Kontrollera att motors kylkretslopp har 
ett tillräckligt frostskydd, fyll vid behov 
pn frostskyddsmedel.

Î Se underhnllsarbeten �Kontrollera och 
fylla pn kylvätska�.

Î Om maskinen inte används under flera 
veckor vid kraftig frost, ta ur batteriet 
och förvara det pn en frostfri plats.

Î Vid extern vattenförsörjning: Koppla 
ifrnn vattenslangen frnn vattentillflödet.

Î Sätt strömbrytaren pn �0/OFF“ (Bränna-
re av).

Î Gör aggregatet trycklöst.
Î Ställ strömbrytaren pn driftssättet 

�Frostskydd�
Î Endast HDS 13/20, HDS 17/20:

Ställ doseringsventilen för rengörings-
medel pn �maximum“. Dra ut rengö-
ringsmedels-sugslangen ur 
rengöringsmedelsbehnllaren och lägg 
ned den sn att den kan sugas tom.

Koppla till aggregatet

Drift med kallt vatten

Drift med varmvatten

Varvtalsstyrning

Ställ in arbetstryck och 
matningsmängd

Användning med rengöringsmedel

2gräsbekämpning

Avbryta drift

Efter användning med 
rengöringsmedel

Stänga av aggregatet

Frostskydd

Frostskydd motor

Frostskydd batteri

Forstskyddsspolning i kretsloppet 
(högtryckspump)
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Î Öppna tilloppskranen till vattentankar-
na och avtappningskranen för att töm-
ma maskinen helt och hnllet. Vattentan-
kens nivnvisning sänker sig helt och 
hnllet.

Î Stäng tilloppskranen till vattentankarna 
och avtappningskranen.

Î Skilj handsprutpistolen frnn högtrycks-
slangen.

Î Anslut högtrycksslangen till frost-
skyddstilloppet.

Î Anslut vattenslangen till frostskyddsre-
turflödet.

Î Sätt an frostskyddsvätskan i frost-
skyddsmedelsbehnllaren. Välj ett 
blandningsförhnllande vatten/frost-
skydd enligt uppgifterna frnn frost-
skyddsmedlets tillverkare.

Î Kontrollera frostskyddsmedelskoncen-
trationen med en vanlig i handeln före-
kommande frostskyddstestare och an-
passa vid behov.

Î Öppna flottörbehnllarens pnfyllnings-
öppning. För att göra detta lossas ving-
skruven och övertäckningen skjuts nt 
vänster.

Î Fyll pn 20 liter frostskyddsmedel i flot-
törbehnllaren och stäng pnfyllningsöpp-
ningen.

Î Ställ justeringsspaken pn kulkranen för 
frostskydd i lodrätt läge.

Î Ställ aktiveringsspaken till kulventilen 
för returomkoppling parallellt med kör-
riktningen (20 l).

Î Endast vid kall motor:
För att förglöda motorn vrids nyckeln nt 
vänster och hnll den där tills förglöd-
nings-kontrollampan slocknar.

Î Vrid nyckelströmbrytaren till position �I�. 
Kontrollampan Driftberedskap lyser.
Styrspänningen slns till och displayen 
visar drifttillstnndet �Frostskydd�.

Î Vrid nyckelströmbrytaren nt höger tills 
motorn gnr.
Frostskyddsmedlet pumpas i ett krets-
lopp genom maskinen.

Î Led restvattnet via frostskyddsslangen 
till frostskyddsmedelsbehnllaren.

Î Sn snart frostskyddsmedel rinner ut ur 
frostskyddsslangen sätts aktiverings-
spaken till frostskyddskulkranen vngrät 
och vänta 5 sekunder.

Î Stäng av motorn.
Î Sätt strömbrytaren pn �0/OFF“ (Bränna-

re av).

Anmärkning: Innan drift mnste frost-
skyddsmedlet pumpas ut ur högtryckssys-
temet och tillbaka till frostskyddsmedelsbe-
hnllaren.
Î Ställ justeringsspaken pn kulkranen för 

frostskydd i lodrätt läge.
Î Anslut högtrycksslangen till frost-

skyddstilloppet.
Î Anslut vattenslangen till frostskyddsre-

turflödet.
Î Öppna flottörbehnllarens pnfyllnings-

öppning. För att göra detta lossas ving-
skruven och övertäckningen skjuts nt 
vänster.

Î Fyll pn 20 liter frostskyddsmedel i flot-
törbehnllaren och stäng pnfyllningsöpp-
ningen.

Î Ställ strömbrytaren pn driftssättet 
�Frostskydd�

Î Endast vid kall motor:
För att förglöda motorn vrids nyckeln nt 
vänster och hnll den där tills förglöd-
nings-kontrollampan slocknar.

Î Vrid nyckelströmbrytaren till position �I�. 
Kontrollampan Driftberedskap lyser.
Styrspänningen slns till och displayen 
visar drifttillstnndet �Frostskydd�.

Î Vrid nyckelströmbrytaren nt höger tills 
motorn gnr.
Frostskyddsvätskan förs med hjälp av 
färskvatten ut ur färskvattentanken och 
tillbaka till frostskyddsmedelstanken.

Î Spola i ca. 2 minuter tills frostskydds-
medelsbehnllaren är fylld.

Î Stäng av motorn.
Î Sätt strömbrytaren pn �0/OFF“ (Bränna-

re av).

Pumpa ur frostskyddsmedel ur 
högtryckssystemet
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1 Pnfyllningsöppning motorolja (uppe)
2 Pnfyllningsöppning motorolja (sidan)
3 Oljesticka (motor)
4 Oljefilter (motor)
5 Oljeavtappningsskruv motor
6 vattenavskiljare
7 Drivmedelsfilter
8 Pnfyllningsöppning växellndsolja inkl. 

avluftning

9 Oljetappning mellanväxel
10 Oljesynglas mellanväxel
11 Oljeavtappningsskruv pump
12 Oljebehnllare
13 Frostskyddsspolventil
14 Tryckvakt
15 Överströmningsventil 
16 Säkerhetsblock brännare
17 Pumpförfilter

18 Kontrollsknra
19 Rengöringsmedelsingnng
20 Oljesticka (pump)
21 Drivmedelsfilter
22 Startmotor
23 Generator
24 Smutsutlopp pn luftfiltret
25 Luftfilter
26 Luftfilterinsats

Skötsel och underhnll

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Behnllare för frostskyddsmedel
2 Behnllare för flytande avhärdningsmedel
3 Vattentillförsel
4 Lngtrycks-slangtrumma
5 Vatteningnngsfilter
6 Kulkran frostskydd
7 Flottörbehnllare
8 Vattenbristsäkring
9 Tilloppskran vattentankar
10 Vattentank
11 Kulkran för omkoppling till returledning
12 Pumpförfilter
13 Högtryckspump
14 Överströmningsventil 
15 Tryckvakt
16 Strypbackventil
17 Säkerhetsventil
18 Flödesvakt
19 Flödesuppvärmning
20 Temperatursensor brännare
21 Vinda för högtrycksslang
22 Högtrycksutgnng
23 Tillbakaflöde frostskydd
24 Avtappningskran
25 Temperatursensor vatteningnng
26 Värmeväxlare
27 Mellantransmission
28 Dieselmotor
29 Manometer
30 Temperatursensor kylvatten
31 Rengöringsmedel-magnetventil
32 Doseringsventil för rengöringsmedel
33 Behnllare för rengöringsmedel

1 Typ av kundtjänst
2 Kundtjänst sedan 210 driftstimmar skall 

utföras

Flödesschema

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display kundtMänst

Typ av kundtjänst
Brännarservice

Motorservice

Pumpservice

Handsprutpistolservice

-210h

2

1

610.8
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Underhnllsintervaller
Tidpunkt Aktivitet av vem
Innan varje körning Kontrollera belysning. Operatör

Kontrollera däckens lufttryck och allmänna tillstnnd. Operatör
Dagligen Kontrollera oljenivnn pn oljebehnllaren eller oljestickan pn högtryckspumpen och fyll pn 

olja vid behov.
OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informeras om-
gående.

Operatör

Allmän visuell kontroll av maskinen. Operatör
Kontrollera vatteningnngsfiltret och rengör det vid behov. Operatör
Kontrollera pumpförfiltret och rengör det vid behov. Operatör
Kontrollera oljenivnn i motorn. Fyll pn vid behov. Operatör
Kontrollera oljenivnn i mellanväxeln. Fyll pn olja vid behov. Operatör
Kontrollera bränslefiltret i motorn. Underrätta kundtjänst vid behov. Operatör
Kontrollera vattenavskiljaren i motorn. Underrätta kundtjänst vid behov. Operatör
Kontrollera kylvätskenivnn i expansionsbehnllaren. Fyll vid behov pn kylvätska. Operatör
Kontrollera bränslefiltret, underrätta vid behov kundtjänst. Operatör
Kontrollera filtret i rengöringsmedelssugslangen. Rengör vid behov. Operatör
Kontrollera ledningssystemet avseende läckage. Operatör

Först gnngen efter de föra 
50 drifttimmarna

Kontrollera kilremspänningen pn fläkten. Efterspänn vid behov. Operatör
Byt olja i motorn. Kundtjänst
Byt ut oljefilterinsatsen pn motorn Kundtjänst
Byt olja i högtryckspumpen. Kundtjänst

Var 50:e driftstimme Kontrollera batteri. Operatör
Var 200:e driftstimme Kontrollera luftfilter resp. luftfilterinsats. Rengör vid behov. Operatör

Kontrollera kilremspänningen pn fläkten. Efterspänn vid behov. Operatör
Kontrollera att mellanväxeln är tät. Kundtjänst
Rengör silen pn bränsletankens pnfyllningsstuts. Kundtjänst
Byt olja i motorn. Kundtjänst
Byt ut oljefilterinsatsen pn motorn Kundtjänst
Utför underhnllsarbeten enligt underhnllsschemat. Kundtjänst

Var 400:e driftstimme Byt ut luftfilterinsatsen. Operatör
Kontrollera bränslefiltret. Byt ut det vid behov. Kundtjänst
Utför underhnllsarbeten enligt underhnllsschemat. Kundtjänst

Efter 600 driftstimmar eller 
varje nr

Byt olja i högtryckspumpen. Kundtjänst

Var 600:e driftstimme Smörj pnskjutningsbromsen pn dragstnngen. Operatör
Utför underhnllsarbeten enligt underhnllsschemat. Kundtjänst

Var 800:e driftstimme Kontrollera fläktmotorns funktion. Byt vid behov glidkontakterna (kolborstar). Kundtjänst
Efter 1000 driftstimmar el-
ler varje nr

Byt kylvätska. Kundtjänst

Var 1000:e driftstimme Byt olja i mellanväxeln. Kundtjänst
Byt ut kilrem pn fläkt. Kundtjänst
Kontrollera motorns ventilspel. Ställ in vid behov. Auktoriserad Yan-

mar-nterförsäljare
Var 1600:e driftstimme Kontrollera insprutningsmunstyckena pn motorn Rengör vid behov. Auktoriserad Yan-

mar-nterförsäljare
Kontrollera vevhusventilationen pn motorn Rengör vid behov. Auktoriserad Yan-

mar-nterförsäljare
Var 2000:e driftstimme el-
ler vartannat nr.

Byt bränsleslangar pn motorn. Auktoriserad Yan-
mar-nterförsäljare

Byt kylsystemslangar pn motorn. Auktoriserad Yan-
mar-nterförsäljare

Var 2000:e driftstimme Kontrollera ventiler och ventilsäten pn motorn. Polera vid behov. Auktoriserad Yan-
mar-nterförsäljare
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! FARA
Innan någon typ av arbete utförs på maski-
nen ska nyckelbrytaren slås ifrån och nyck-
eln dras ur.
! FARA
Risk för personskador på grund av elektrisk 
stöt. Lägg inga metallföremål på genera-
torn eller startmotorn.
! FARA
Risk för explosion! Lägg inga verktyg eller 
liknande på batterier, dvs. på polerna och 
cellförbindning.
Î Lnt aggregatet svalna.

Î Demontera vatteningnngsfiltret och ta 
ut filterinsatsen.

Î Rengör filterinsatsen med rent vatten 
eller tryckluft.

Î Hopsättning i omvänd ordningsföljd.

Î Gör aggregatet trycklöst.
Î Demontera pumpförfiltret och ta ut filter-

insatsen.
Î Rengör filterinsatsen med rent vatten 

eller tryckluft.
Î Hopsättning i omvänd ordningsföljd.

Î Skruva ut rengöringsmedels-sugslang-
ens skruvlock.

Î Ta ur sugslangen för rengöringsmedel.
Î Rengör filtret i vatten och sätt i igen.

Anmärkning: Pnfyllningsmängen mellan 
MIN- och MAX-markeringen pn oljestickan 
uppgnr till 1,6 liter.
Î Dra ut oljestickan, torka av den och 

skjut tillbaka den.
Î Dra ut oljestickan igen och kontrollera 

oljenivnn.
Oljenivnn är korrekt när den ligger inom 
markeringarna pn oljestickan.

Î Ligger oljenivnn under markeringen pn 
mätstickan, öppna locket till pnfyllnings-
öppningen och fyll pn fräsch motorolja.

Î Vänta fem minuter tills oljan har samlats 
upp i oljetrnget.

Î Kontrollera oljenivnn enligt beskrivning-
en ovan.

Î Upprepa tills dess oljenivnn befinner sig 
inom markeringen pn oljestickan.

Î Efter kontrollen, skjut tillbaka oljestick-
an och stäng locket till pnfyllningsöpp-
ningen.

Anmärkning: Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
2lMesorter se Tekniska data.

Î Kontrollera oljenivnn i mellanväxelns ol-
jesynglas.
Oljenivnn är korrekt om den är i mitten 
pn oljesynglaset.

Î Ligger oljenivnn under mitten pn olje-
synglaset, öppna locket till pnfyllnings-
öppningen och fyll pn ny växellndsolja.

Î Stäng pnfyllningsöppningen
Anmärkning: Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
2lMesorter se Tekniska data.

Endast HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Kontrollera högtryckspumpens oljenivn 

pn oljebehnllaren.
Oljenivnn är korrekt när den befinner 
sig mellan MIN- och MAX-markeringen.

Î Ligger oljenivnn under MIN-markering-
en, öppna locket till oljebhnllaren och 
fyll pn ny olja.

Î Stäng locket till oljebehnllaren.
Anmärkning: Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
2lMesorter se Tekniska data.

Endast HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Vrid ut oljestickan, torka av den och 

skjut in den igen.
Î Vrid ut oljestickan igen och kontrollera 

oljenivnn.
Oljenivnn är korrekt när den ligger inom 
markeringarna pn oljestickan.

Î Fyll pn färsk olja om oljenivnn ligger un-
der oljestickans markering.

Î Vrid in oljestickan.
Anmärkning: Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
2lMesorter se Tekniska data.

" FÖRSIKTIGHET
Observera vilken typ av frostskyddsmedel 
som används. Blandningen kan förorsaka 
en kemisk reaktion och skadliga ämnen 
kan bildas. Blanda inte olika typer av frost-
skyddsmedel.
" VARNING
Motorn kan överhettas om kylvätska sak-
nas. Stäng i så fall omedelbart av motorn 
och låt den svalna.
" VARNING
Är motorn så kraftigt överhettad att vatten-
ånga tränger ut, stäng omedelbart av mo-
torn och håll ett ordentligt säkerhetsav-
stånd tills tryckets har minskat. 
" VARNING
Risk för skållning. Öppna aldrig locket till 
expansionskärlet för kylvatten till motorn 
vid driftstemperatur. Behållaren står under 
tryck.
Î Öppna locket pn utjämningsbehnllaren 

motorkylarvatten, fyll pn färskt, rent vat-
ten och lämpligt frostskyddsmedel upp 
till Max markeringen.

Anmärkning: Grovrengör luftfiltret pn föl-
jande sätt: Hnll uppfnngningsbehnllaren 
under smutsutloppet och manövrera smut-
sutloppet.
Anmärkning: Kraftigt nedsmutsade eller 
trasiga filterinsatser skall bytas ut.
Î Lossa fjäderspännbygeln, ta av locket 

och avlägsna dammavlagringar.
Î Lyft bort filterinsats.
Î Blns ur filterinsatsen med tryckluft 

(max. 2 bar).
Î Rengör luftfilterhusets inre med en trasa.
Î Sätt in filterinsatsen i luftfilterkapslingen.
Î Sätt dit locket och fäst med fjäder-

spännbygeln.

Underhnllsarbeten

Rengöra vatteningnngsfiltret

Rengöra pumpförfiltret

Rengöra filtret i sugslangen för 
rengöringsmedel

Kontrollera motorns olMenivn och fyll pn 
motorolMa

Kontrollera mellanväxelns olMenivn och 
fyll pn växellndsolMa

Kontrollera olMenivnn pn 
högtryckspumpens olMebehnllare och 
fyll pn olMa

Kontrollera olMenivnn pn 
högtryckspumpens olMesticka och fyll pn 
olMa

Kontrollera och fylla pn kylvätska

Rengör/byt luftfilter
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1 Fästskruvar generator
2 Kilrem
3 Remspänning ca 7-9 mm
Anmärkning: Om kilremmen inte är till-
räckligt spänd kan detta leda till att motorn 
överhettas eller gör att batteriladdningen 
inte är tillräcklig.
Î Stäng av motorn och dra ur nyckel ut 

nyckelbrytaren.
Î För att testa kilremmens spänning, 

tryck in remmen mellan remskivorna 
med tummen.

Anmärkning: Kilremmen ska kunna tryck-
as in ca 7-9 mm.
Anmärkning: Skadade kilremmar ska by-
tas ut.

Î Pressa in lämpligt fett med en handels-
bruklig fettpress vid bnda smörjnipplar-
na (pil).

Î Ställ maskinen pn ett jämnt underlag.
Î Anslut kontrollaggregatet till däckventi-

len.
Î Kontrollera lufttrycket och korrigera vid 

behov.

! FARA
Bär varningsklädsel vid reparationsarbeten 
på allmänna vägar i riskfyllda områden 
med löpande trafik.
Î Ställ maskinen pn ett jämnt underlag.
Î Kontrollera att underlaget är stabilt. 

Säkra maskinen ytterligare genom att 
placera kilar under hjulen.

Î Aktivera pn parkeringsbromsen.
Kontrollera däcken
Î Kontrollera att inga föremnl har körts in 

i däckets yta.
Î Ta bort föremnlen.
Î Använd lämpligt, vanligt reparations-

medel för däck.
2bservera: Beakta rekommendationerna 
frnn respektive tillverkare. Vidarekörning är 
möjlig om anvisningarna frnn produkttillver-
karen följes. Genomför däckbyte resp. hjul-
byte sn snart som möjligt.

Î Sätta fast domkraft vid respektive fäst-
punkt.

Î Lossa hjulmuttrarna.
Î Lyft upp maskinen med hävdonet.
Î Skruva ut hjulmuttrarna.
Î Ta av hjulet.
Î Sätt pn reservhjulet.
Î Lägg an hjulmuttrarna.
Î Sänk ned maskinen med hävdonet.
Î Skruva nt hjulmuttrarna korsvis.

Anmärkning: Ingen domkraft ingnr i leve-
ransen.
2bservera: Använd en lämplig, vanlig 
domkraft.

! FARA
Innan någon typ av arbete utförs på maski-
nen ska nyckelbrytaren slås ifrån och nyck-
eln dras ur.
! FARA
Risk för personskador på grund av elektrisk 
stöt. Lägg inga metallföremål på genera-
torn eller startmotorn.
! FARA
Risk för explosion! Lägg inga verktyg eller 
liknande på batterier, dvs. på polerna och 
cellförbindning.
Î Lnt aggregatet svalna.

1 Störnings-nr.
2 Motor av (OFF)

Kan störningen inte ntgärdas mnste ap-
paraten kontrolleras av kundservice.

Kontrollera fläktkilrem

SmörM pnskMutningsbromsen pn 
dragstnngen

Kontrollera lufttrycket i däcken

Lufttryck i däck

Byta hMul

ctdragningsmoment 110–120 Nm

ctgärder vid störningar

Display störning

Kundservice

2

1ERROR
4
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Fel med visning pn displayen
Visning pn displayen MöMlig orsak ctgärd av vem
ERROR 1
Laddström

Kilremsspänningen pn fläkten är för lng. Efterspänn kilremmen pn fläkten. Operatör
Generator defekt. Kontrollera generatorn. Byt vid behov. Kundtjänst
Laddströmsövervakning defekt. Kontrollera kabeldragning + relä K9. Kundtjänst

ERROR 3
Temperatur vattenin-
gnng resp. kylvatten

Vattentemperaturen i flottörbehnllaren för hög 
pn grund av cirkulationsdrift.

– Lnt vattnet svalna eller tappa av det.
– Ställ aktiveringsspaken till kulventilen för retur-

omkoppling tvärs emot körriktningen (500 l).

Operatör

Temperatursensorn vatteningnng har stängt 
av apparaten.

Koppla frnn apparaten och koppla in den igen. 
Meddela kundservice om störningen uppträdet 
igen.

Operatör

Temperatursensor vatteningnng defekt. Byt ut temperatursensorn. Kundtjänst
Kylvätskenivnn för lng. Fyll pn kylvätska i expansionskärlet. Operatör
Kilremsspänningen pn fläkten är för lng. Efterspänn kilremmen pn fläkten. Operatör
Temperatursensorn kylvatten pn motorn är 
defekt.

Byt ut temperatursensorn. Kundtjänst

ERROR 4
Vattenbrist

Extern vattenförsörjning: Vattentillflödestryck-
et är för lngt.

Kontrollera vattentillflödet. Operatör

Intern vattenförsörjning: Vattentankarna är 
tomma.

Fyll vattentankarna. Operatör

Vattenbristsäkringen i flottörbehnllaren är de-
fekt.

Byt ut vattenbristsäkringen. Kundtjänst

Vatteningnngsfiltret är smutsigt. Rengör vatteningnngsfiltret. Operatör
Vattenslangen är otät eller böjd. Byt ut vattenslangen. Kundtjänst
Flottörventilen i flottörbehnllaren är smutsig. Rengör flottörventilen. Kundtjänst
Flottörventilen i flottörbehnllaren klämmer el-
ler är defekt.

Reparera eller byt ut flottörventilen. Kundtjänst

ERROR 5
Genomströmnings-
brytare/tryckbrytare

Flödesvakt defekt. Byt ut flödesvakt. Kundtjänst
Tryckströmställare defekt. Byt ut tryckströmställaren. Kundtjänst
Överströmningsventilen defekt. Byt ut överströmningsventilen. Kundtjänst
Backslagsventilen i överströmningsventilen 
defekt.

Byt backslagsventilen. Kundtjänst

Pumpförfiltret är smutsigt. Rengör pumpförfiltret. Operatör
ERROR 6
Bränslesensor

Bränsletanken är tom. Fylla pn bränsle. Operatör
Bränslesensorns flottör klämmer. Kontrollera flottör. Kundtjänst
Bränslesensorn defekt. Byt bränslesensorn. Kundtjänst

ERROR 7
Motoroljetryck

Oljenivnn i motorn är för lng. Fyll pn motorolja. Operatör
Oljan i motorn har fel viskositetsklass. Byt olja. Kundtjänst
Oljetryckvakten pn motorn är defekt. Byt oljetryckvakten. Kundtjänst
Motorproblem Kontrollera motorn. Kundtjänst

ERROR 9*
Avgastemperatur

Avgastemperaturbegränsaren har löst ut och 
stängt av brännaren.

Stäng av maskinen, lnt den svalna och starta 
den sedan igen. Meddela kundservice om stör-
ningen uppträdet igen.

Operatör

Avgastemperaturbegränsaren är defekt. Byt avgastemperaturbegränsaren. Kundtjänst
Brännaren är felinställd. Ställa in brännare. Kundtjänst
Värmeslangen är sotig eller förkalkad. Sota eller avkalka värmeslangen. Kundtjänst

ERROR 10*
Temperatur brännare

Temperatursensor brännare (NTC) har stängt 
av brännaren.

Koppla frnn apparaten och koppla in den igen. 
Meddela kundservice om störningen uppträdet 
igen.

Operatör

Temperatursensor brännare defekt. Byt ut temperatursensorn. Kundtjänst
ERROR 11*
Flamsensor (ingen 
flamma)

Munstycksstocken är smutsig. Rengör munstycksstocken. Kundtjänst
Tändningselektroder felaktig inställda eller 
nedsmutsade.

Ställ in tändningselektroderna korrekt eller ren-
gör.

Kundtjänst

Flamövervakningens fotocell är defekt. Byt ut fotocellen. Kundtjänst
Drivmedelspump defekt. Byt ut bränslepumpen Kundtjänst
Bränslemagnetventilen är defekt. Byt ut magnetventil. Kundtjänst
Bränslefiltret är tilltäppt. Byt bränslefiltret. Kundtjänst
Tändningstransformator defekt. Byt ut tändningstransformatorn. Kundtjänst

ERROR 12*
Flamsensor (flamman 
slocknar inte)

Flamövervakningens fotocell är defekt. Byt ut fotocellen. Kundtjänst
Brännaren är sotig och �efterglöder�) Lnt avsota brännaren. Kundtjänst

ERROR 14
Avstängning efter 45 
minuters kontinuerlig 
paus

Driftsberedskapstiden pn 45 minuter har 
överskridits.

Koppla frnn apparaten och koppla in den igen. Operatör

ERROR 15
Avstängning efter 45 
minuters kontinuerlig 
drift

Driftsberedskapstiden pn 45 minuter har 
överskridits.

Koppla frnn apparaten och koppla in den igen. Operatör

* Rengöringsdrift med kallvatten är möjlig.
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Fel utan visning pn displayen
Störning MöMlig orsak ctgärd av vem
Maskinen stannar, display-
en slocknar

Säkring genombrunnen. Byt ut säkringen. Operatör
Ingen strömförsörjning pn växelriktaren 
genom batteriets under- eller överspän-
ning.

Kontrollera batteriet, ladda det vid behov. Operatör

Växelriktaren är defekt. Byt ut växelriktaren. Kundservice
Ingen display visas efter 
start

Batteri tomt Ladda batteriet. Operatör
Säkring genombrunnen. Byt ut säkringen. Operatör
Frontknpan är öppen. Stäng frontknpan. Operatör
Nödstoppsbrytaren har tryckts. Lns upp nödstoppsbrytaren genom att dra. Operatör
Ingen strömförsörjning pn växelriktaren 
genom batteriets under- eller överspän-
ning.

Kontrollera batteriet, ladda det vid behov. Operatör

Växelriktaren är defekt. Byt ut växelriktaren. Kundservice
Motorn startar inte eller 
stängs omedelbart av igen

Informera kundservice.

Arbetstrycket varierar Otäthet i högtryckspumpens insugning. Kontrollera ledningssystem. Kundservice
Ventilerna är slitna. Byt ut ventilerna. Kundservice

Brännaren sotar Brännare felinställd eller smutsig. Ställ in eller rengör brännaren. Kundservice
Bränslemagnetventilen defekt, diesel-
bränsle droppar efter.

Kontrollera magnetventilen, byt ev. ut spo-
le eller magnetventil.

Kundservice

Vit rök kommer ut ur brän-
naren

Det finns ingen tändgnista (fastställs via 
synglas i brännarskyddet).

Informera kundservice. Operatör

Kondensvatten i munstycksstocken. Kontrollera munstycksstocken, rengör. Kundservice
Bränsletrycket är för lngt. Kontrollera bränslepump. Kundservice

Kontrollampa frontknpa/
nödstopp lyser

Frontknpan har öppnats under drift. Stäng frontknpan. Operatör
Säkerhetsbrytare frontknpa defekt. Kontrollera säkerhetsbrytare. Kundservice
Nödstoppsbrytaren har tryckts. Lns upp nödstoppsbrytaren genom att dra. Operatör

Vatten droppar ut under 
maskinen.

Högtryckspumpen är otät Anmärkning: Tillntet är 3 droppar/minut.
Lnt auktoriserad serviceverkstad kontrolle-
ra aggregatet vid större otäthet.

Kundtjänst

Aggregatet bygger ej upp 
tryck

Munstycket igensatt/urtvättat. Rengör/byt ut munstycke. Operatör
Motorns driftsvarvtal är för lngt. Kontrollera motorns driftsvarvtal. Kundtjänst
Endast HDS 9/50, HDS 13/35 (tillval för 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Varvtalsstyrningen är defekt.

Kontrollera varvtalsstyrningen. Kundtjänst

Säkerhetsventil otät. Kontrollera inställning, sätt i ny tätning om 
detta behövs.

Kundtjänst

Matarledningarna till pumpen är otäta eller 
igensatta.

Kontrollera alla matarledningar till pum-
pen.

Kundtjänst

Högtryckspumpen knackar Matarledningar till pumpen är otäta. Kontrollera alla matarledningar till pum-
pen.

Kundtjänst

Endast HDS 13/20, HDS 
17/20:
Otillräcklig eller ingen mat-
ning av rengöringsmedel

Doseringsventilen för rengöringsmedel är 
stängd eller otät/igentäppt.

Öppna eller kontrollera/rengör doserings-
ventilen för rengöringsmedel.

Operatör

Sugslang med filter, för rengöringsmedel, 
är otät eller tilltäppt.

Kontrollera/rengör sugslang med filter Operatör

Magnetventilen för rengöringsmedel är 
otät eller igensatt.

Kontrollera magnetventilen för rengörings-
medel. Rengör.

Kundtjänst

Elektronik eller magnetventilen för rengö-
ringsmedel defekt.

Byt elektronik eller magnetventilen för ren-
göringsmedel.

Kundtjänst

Överströmningsventilen 
öppnas/stängs löpande när 
handsprutan är öppen

Munstycke tätt Rengör munstycke. Operatör
Aggregatet är igenkalkat Avkalka aggregatet. Kundtjänst
Överströmningsventilen defekt. Byt ut överströmningsventilen. Kundtjänst
Överströmningsventilens kopplingspunkt 
har förskjutits.

Ställ in överströmmningsventilen. Kundtjänst
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I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av vnra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel pn aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frngor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, sn att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns pn www.kaercher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstnende be-
tecknade maskin i ändamnl och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga 
grundläggande säkerhets- och hälsokrav. 
Vid ändringar pn maskinen som inte har 
godkänts av oss blir denna överensstäm-
melseförklaring ogiltig.

5.957-595

Undertecknade agerar pn order av och 
med fullmakt frnn företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garanti

Tillbehör och reservdelar

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.524-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2000/14/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
LMudeffektsnivn dB(A)
HDS 13/20
Upmätt: 97
Garanterad: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Upmätt: 100
Garanterad: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tekniska data
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vattenanslutning
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Tilloppstryck MPa (bar) 0,05–1,0 (0,5–10) 0,1–1,0 (1–10) 0,1–1,0 (1–10) 0,15–1,0 (1,5–10)
Prestanda
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 500–900 (8,3–15) 650–1 300 (10,8–

21,7)
900–1 300 (15–21,7) 900–1 700 (15–28,3)

Arbetstryck vatten (med standard-
munstycke)

MPa (bar) 15–50 (150–500) 10–35 (100–350) 6–20 (60–200) 6–20 (60–200)

Max. driftövertryck (säkerhetsven-
til)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Effekt drivmotor kW 15,5 15 9 11
Motorvarvtal 1/min 3100 3300 2700 3300
Batteri V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Arbetstemperatur hetvatten °C 30–98 30–98 30–98 30–98
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) -- -- 0–50 (0–0,8) 0–70 (0–1,2)
Brännareffekt kW 65 97 105 105
Maximal bränsleförbrukning vid 
varmvattendrift

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Bränsleförbrukning vid kallvatten-
drift

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Handsprutans rekylkraft (max.) N 79 96 72 94
Standardmunstyckets storlek -- 030 051 075 090
Drivmedel
Bränsle -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Oljemängd, mellanväxel l 0,35 0,35 0,35 0,35
Oljetyp, mellanväxel -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Oljemängd, pump l 1,3 1,3 1,3 1,3
Oljesort, pump -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Oljemängd, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Oljetyp, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mntt och vikt
Längd x Bredd x Höjd mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Vikt utan bränsle kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Vikt med driftmedel och standard-
tillbehör.

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Tillnten axellast kg 1600 1600 1600 1600
maximalt tillnten belastning kg 100 100 100 100
Tillnten totalvikt kg 1600 1600 1600 1600
Bränsletank l 100 100 100 100
Vattentank l 500 500 500 500
Innehnll kylsystem l 5 5 5 5
Behnllare för flytande avhärd-
ningsmedel

l 1 1 1 1

Behnllare för frostskyddsmedel l 20 20 20 20
Behnllare för rengöringsmedel l -- -- 20 20
Däck -- Typgodkännande enligt ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 eller ECE R 109 och dess-

utom ECE R 117
Däckstorlek -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Belastningsindex -- 104 104 104 104
Hastighetsindex -- N N N N
Hjulstorlek/fälgform -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Pressningsdjup -- 30 30 30 30
Lufttryck i däck MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Bromssystem -- Pnskjutningsbroms Pnskjutningsbroms Pnskjutningsbroms Pnskjutningsbroms
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 82 82 80 82
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3 3
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet 
KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hand-Arm Vibrationsvärde
Handsprutpistol/strnlrör m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Osäkerhet K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota vä-
littömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

! VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
" VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
" VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.

HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin, 
eläimiin, aktiivisiin sähkövarusteisiin tai itse 
laitteeseen.

Huomautus: Koskee vain Saksaa: Laite 
on tarkoitettu vain mobiilikäyttöön (ei kiinte-
ästi asennettavaksi).
– Laitetta käytetään erityisesti siellä, mis-

sä käytettävissä ei ole sähköliitäntää ja 
pitää käyttää kuumaa vettä.

– Puhdistaminen: Koneet, ajoneuvot, ra-
kennukset, työkalut, julkisivut, terassit, 
puutarhavälineet jne.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Jos laitetta käyte-
tään huoltoasemilla tai muissa vastaavissa 
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia 
turvamääräyksiä.

Veden laatuvaatimukset:
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat laitteen ja varusteiden ennenaikai-
seen kulumiseen tai kerrostumien muodos-
tumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

! VAARA
– Myrkytysvaara! Laitetta ei saa käyttää 

suljetuissa tiloissa.
– Älä säilytä dieselpolttoainetta avotulen 

tai kuumien laitteiden, kuten uunit, läm-
mityskattilan, veden lämmittimien tms. 
läheisyydessä. Älä myöskään päästä 
polttoainetta vuotamaan äläkä käsittele 
sitä sytytysliekin tai kipinää aiheuttavi-
en laitteiden läheisyydessä. 

– Älä koskaan ylitäytä polttoainesäiliötä.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

– Laitteen vedenlämmityslaitteisto on pol-
tinlaitteisto. Poltinlaitteistot on säännöl-
lisesti tarkastettava kunkin maan lain-
säätäjän säätämien määräysten mukai-
sesti.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

! VAARA
Onnettomuusvaara! Ajoneuvoissa, joiden 
nopeusrajoitus on 100 km/h: renkaat saa-
vat olla enintään kuusi vuotta vanhat. Ren-
kaat on vaihdettava välittömästi, jos niissä 
on vaurioita, lommojen tai halkeamien 
muodostumista, profiilin heikkenemistä jne.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu . . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 1
Käyttötarkoitus. . . . . . . . . . . . . FI 1
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Toiminta. . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvalaitteet. . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Yleiskatsaus  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Säilytys  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Käyttöönotto  . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Käyttö  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 10
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 14
Takuu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 17
Varusteet ja varaosat. . . . . . . . FI 17
EY-vaatimusten-mukaisuusva-
kuutus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 17
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 18

<mpäristönsuoMelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet

Laitteessa olevat symbolit

Sähköjännitteen aiheuttama 
vaara!
Laitteiston osia saa työstää vain 
sähköalan ammattilaiset tai val-
tuutettu ammattitaitoinen henki-
lökunta.
Kuumien pintojen aiheuttama 
palovammavaara!

Varoitus ruhjoitumisvaarasta!

Silmä- ja kuulovammojen vaa-
ra. Käytä silmä- ja kuulosuo-
jaimia!

Käyttötarkoitus

Älä päästä mineraalipitoista jätevettä valu-
maan maaperään, vesistöön tai viemäri-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu 
on suoritettava tästä syystä puhdistukseen 
soveltuvalla ja öljyerottimella varustetulla 
paikalla.

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

TurvaohMeet

<leistä

Renkaat
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! VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä vain alkuperäisiä korkeapainelet-

kuja.
– Korkeapaineletkun ja ruiskutuslaitteen 

tulee soveltua teknisissä tiedoissa an-
netulle maksimille käyttöpaineelle.

– Vältä kosketusta kemikaalien kanssa.
– Tarkasta korkeapaineletku päivittäin.

Älä käytä nurjahtaneita letkuja.
Jos uloin lankakerros on näkyvissä, älä 
enää käytä letkua.

– Älä enää käytä korkeapaineletkua, jos 
sen kiinnityskierre on vahingoittunut.

– Levitä korkeapaineletku alustalle siten, 
että sen yli ei voi ajaa.

– Älä enää käytä yliajettua, nurjahtanutta 
tai iskuilla kuormitettua letkua, vaikka 
siinä ei olisikaan vahingoittumista näh-
tävissä.

– Säilytä korkeapaineletkua siten, että sii-
hen ei kohdistu mekaanista rasitusta.

– Dieselmoottori käyttää välivaihteen vä-
lityksellä korkeapainepumppua.

– Uimurisäiliön ja korkeapainepumpun 
välissä vesi kuumennetaan lämmön-
vaihtimessa, joka on moottorin jäähdy-
tysvedenkierrossa.

– Kun ruiskutuskäyttö on keskeytetty, yli-
virtausventtiili kytkeytyy paineettomalle 
vedenkierrolle ja moottori käy edelleen 
tyhjäkäynnillä.

– Vesi kuumennetaan yhdellä painepuo-
lella olevalla öljypolttimella.

– Veteen lisätään kuumavesikäytössä 
nestemäistä vedenpehmennysainetta.

– Vain HDS 9/50, HDS 13/35 (valinnai-
nen malleissa HDS 13/20, HDS 17/20):
Moottorin kierrosluvunohjauksella voi-
daan valita käyttöpaine.

– Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Korkeapainepumppu imee puhdistusai-
netta. Puhdistusaineen määrää voi-
daan säätää annosteluventtiilin avulla.

– Vain HDS 13/20, HDS 17/20 (lisävarus-
te):
Asennussarja rikkaruohojen torjumi-
seen kuumalla vedellä.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

– Kaikkien toimintojen poistamiseksi vä-
littömästi käytöstä: Paina hätä-seis-pai-
niketta. 

– Laitteen voi ottaa käyttöön vain, kun 
etukansi on suljettuna.

– Jos etukansi avataan käytön aikana, 
laite kytkeytyy pois päältä ja merkkivalo 
Etukansi/Hätä-seis palaa punaisena.

– Jos käsiruiskupistooli on suljettuna, yli-
virtausventtiili avautuu ja korkeapaine-
pumppu ohjaa veden takaisin uimuri-
säiliöön. Tämä estää sallitun käyttöpai-
neen ylittymisen.

– Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Kun vesimäärää vähennetään käsiruis-
kupistoolin paine-/määräsäätimen avul-
la, ylivirtausventtiili aukeaa ja osa 
vedestä virtaa uimurisäiliöön tai vesi-
säiliöihin (paluukytkennän kuulahanan 
asennosta riippuen).

– Ylivirtausventtiili on tehtaalla säädetty 
ja varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan 
asiakaspalvelu voi suorittaa säädön.

– Turvaventtiili avautuu, jos ylivirtaus-
venttiili on vaurioitunut.

– Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan 
asiakaspalvelu voi suorittaa säädön.

– Laturin riittämätön latausvirta akkua la-
dattaessa kytkee laitteen pois päältä.

– Häiriönäyttö: ERROR 1

– Jos tuloveden lämpötila ylittää maksi-
min sallitun lämpötilan, laite kytkeytyy 
pois päältä.

– Jos jäähdytysveden lämpötila ylittää 
maksimin sallitun lämpötilan, laite kyt-
keytyy pois päältä.

– Häiriönäyttö: ERROR 3

– Vedenpuutevarmistin estää korkeapai-
nepumppujen päällekytkennän veden-
puutetilanteessa.

– Häiriönäyttö: ERROR 4

– Vedenpuutevarmistus (virtauskytkin) 
estää polttimen ylikuumenemisen ve-
denpuutetilanteissa. Poltin käy vain, 
kun vedensyöttö on riittävä.

– Häiriönäyttö: ERROR 5

– Painekytkin/virtauskytkin-yhdistelmä 
kytkee vedenpuutteessa tai vuototapa-
uksessa laitteen pois päältä.

– Häiriönäyttö: ERROR 5

– Polttoainepuute (polttoainesäiliö tyhjä) 
kytkee laitteen pois päältä.
Huomautus: Kytkemällä laite pois/
päälle sitä voidaan käyttää aina edel-
leen 5 minuuttia, kunnes polttoainesäi-
liö on kokonaan tyhjä.

– Laite kytkeytyy pois päältä polttoaine-
anturin ollessa viallinen.

– Häiriönäyttö: ERROR 6

– Painekytkin kytkee moottorin pois pääl-
tä, mikäli moottoriöljyn minimi paine alit-
tuu.

– Häiriönäyttö: ERROR 7

– Pakokaasun lämpötilarajoitin sammut-
taa polttimen, kun pakokaasu saavut-
taa liian korkean lämpötilan.

– Häiriönäyttö: ERROR 9

– Jos veden lämpötila ylittää polttimen 
ulostulossa maksimin sallitun lämpöti-
lan, laite kytkee polttimen pois päältä.

– Laite kytkee polttimen pois päältä läm-
pötila-anturin ollessa viallinen.

– Häiriönäyttö: ERROR 10

– Liekinvalvonta sammuttaa polttimen, 
jos polttimessa on häiriö.

– Häiriönäyttö: ERROR 11 tai 12

– Mikäli 45 minuutin käyttövalmiusaika 
ylittyy, elektroniikka kytkee laitteen pois 
päältä (tehdasasetus).

– Häiriönäyttö: ERROR 14 tai 15

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

Korkeapaineletku

Toiminta

Turvalaitteet

Hätä-Seis-kytkin

Etukannen turvakytkin

<livirtausventtiili

Turvaventtiili

Akun latausvirtavalvonta

Tuloveden tai Määhdytysveden 
lämpötilavalvonta

Uimurikammion alivesisuoMa

Vedenpuutevarmistus poltin

Painekytkin/virtauskytkin

Polttoaineen täyttömäärävalvonta

Moottorin ölMynpaine

Pakokaasun lämpötilan raMoitin 

Polttimen lämpötilavalvonta

Liekinvalvonta

Poiskytkentä käyttövalmiusaMan 
ylittymisen Mälkeen

Varmistuspidätyspinne
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1 Heijastin (molemmilla puolilla)
2 Takakansi
3 Yhdistetyt jarru-/takavalot ajosuunta-

näyttimellä (vasen)
4 Letkuläpivienti takakannen ollessa sul-

jettuna
5 Takakannen lukitsin
6 Rekisterikilpi rekisterikilpivaloilla
7 Yhdistetyt jarru-/takavalot ajosuunta-

näyttimellä (oikea)
8 Etukannen kahvasyvennys (molemmil-

la puolilla)
9 Reunavalo (molemmilla puolilla)
10 Jarrukiila
11 Tukipyörä
12 Kiinnityskoukku
13 Sähköpistoke ajoneuvon pistorasiaan
14 Turvavaijeri
15 Vetoaisa
16 Seisontajarru
17 Kytkentävipu
18 Pidike ajoneuvovalaistuksen pistoliitti-

melle
19 Tukipyörän veivi
20 Etukannen lukitus
21 Etukansi
22 Pakokaasuaukko
23 Nostosilmukka

<leiskatsaus
Käyttöelementit

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dieselmoottori
2 Välivaihde
3 Korkeapainepumppu
4 Turvalohko poltin
5 Pakoputki
6 Moottorin jäähdytysveden tasaussäiliö
7 Vesisäiliön huoltoaukko (vasemmalla)
8 Ilmansuodatin
9 Tyyppikilpi
10 Akku
11 Runko-nro
12 Polttimen puhallin
13 Polttoainepumppu
14 Vedenkuumennin
15 Sytytysmuuntaja
16 Vesisäiliön huoltoaukko (oikealla)
17 Puhdistusainesäiliö
18 Puhdistusaineen imuletkun suodatin
19 Puhdistusaineen imuletku tasotunnisti-

mella
20 Puhdistusaineen annosteluventtiili

21 Käsiruiskupistoolin säilytyslokero
22 Ruiskuputkien säilytyslokero
23 Korkeapaineletku
24 Korkeapaineletkun kela
25 Hätä-Seis-kytkin
26 Matalapaine-letkurumpu
27 Nestepehmenninsäiliö
28 Pakkassuoja-ainesäiliö
29 Polttoainesäiliön täyttöaukko sihdillä
30 Pakkassuoja-aineen kuulahana
31 Vesisäiliön täyttötasonäyttö
32 Uimurisäiliö
33 Kierroslukuohjaus
34 Uimurisäiliön täyttöaukko peitteellä/sii-

piruuvilla
35 Vedenpehmentimen täyttöaukko
36 Paluuvirtausvaihtokytkennän kuulahana
37 Kytkinrasia
38 Peitepelti (oikea)
39 Peitepelti (vasen)
40 Vesisäiliön tulohana

41 Tyhjennyshana
42 Pakkasnesteletku
43 Vesiletku
44 Veden tulosuodatin
45 Painemittari
46 Pakkassuoja-aineen tulo tai GEKA-ma-

talapaineliitännän parkkipositio
47 Pakkassuoja-aineen paluu tai korkea-

paineliitännän parkkipositio
48 Tankin tulppa
49 Ohjauspaneeli

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Näyttö
2 Laitekytkin
3 Merkkivalo esihehkutus (punainen)
4 Merkkivalo käyttövalmius (punainen)
5 Avainkytkin
6 Käyttötapa rikkaruohojen torjunta (va-

linnainen malleissa HDS 13/20, HDS 
17/20)

7 Merkkivalo etukansi/hätä-seis (punai-
nen)

8 Käyttötapa kylmä-/lämminvesi
(0-100 °C)

9 Käyttötapa pakkassuoja

1 Polttoainesäiliö (palkkinäyttö)
2 Moottori päällä (ON) tai moottori pois 

päältä (OFF)
3 Nestepehmennysainesäiliö RM110/

Puhdistusainesäiliö CHEM (OK/empty)
4 Käyttötuntilaskin
5 Käyttötunnit seuraavaan serviceen asti
Huomautus: Puhdistusainesäiliön näyttö 
on käytettävissä vain, jos puhdistusainesäi-
liö on kerran aikaisemmin havaittu olevan 
täynnä.
Normaalitilassa ohjauksen näytössä näky-
vät vuorotellen seuraavat kohdat:
– Normaalikäyttö

– Service: Asiakaspalvelun suorittamat 
tarpeelliset huoltotyöt (katso Hoito ja 
huolto).
Jos vuorossa on useampi huoltotoi-
menpide, ne näytetään peräjälkeen.
Jos suoritettavia huoltotöitä ei ole, näyt-
tö pysyy tyhjänä.

– Häiriö: Esiintynyt häiriö (katso Häiriö-
apu).
Jos on esiintynyt useampi häiriö, ne 
näytetään peräjälkeen.
Jos häiriöitä, näyttö pysyy tyhjänä.

1 Polttoainesäiliö (palkkinäyttö)
2 Käyttötapa pakkassuoja

1 Käsiruiskupistoolin varmistinsalpa
2 Käsiruiskupistooli
3 Suihkuputki
4 Hattumutteri
5 Korkeapainesuutin

1 Käsiruiskupistoolin varmistinsalpa
2 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
3 Ruiskuputki EASY!Lock
4 Kiristysmutteri EASY!Lock
5 Korkeapainesuutin
6 Käsiruiskupistoolin paine- ja määräsää-

din.
7 Turvavipu
8 Laukaisuvipu

2hMauspaneeli

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Normaalikäyttö-display

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Display pakkassuoMa

2

1

Käsiruiskupistooli

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.

" VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi kuljetettaessa laitteen pai-
no.
HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.

Huomautus:Kuljettajan, joka vetää veto-
autolla perävaunua julkisessa tieliikentees-
sa, tulee varmistaa, että hänellä on tähän 
oikeuttava ajokortti (ajokorttiluokka).
! VAARA
Kun perävaunua kuljetetaan julkisessa tie-
liikenteessä vesitankin ollessa puoliksi täy-
tettynä, äärimmäiset ohjausliikkeet tai jar-
rutustilanteet voivat aiheuttaa heilahdusliik-
keitä tai jopa kaataa perävaunun.
Î Täytä tai tyhjennä vesitankki kokonaan. 

Älä kuljeta vesitankin ollessa puoliksi 
täynnä.

Î Sulje etu- ja takakansi
Î Säädä vetoaisan korkeus tukipyörän 

avulla vetoajoneuvon vetokoukun kor-
keudelle.

Î Kiinnitä turvavaijeri vetoajoneuvoon.

A Perävaunukytkin avattu
B Perävaunukytkin suljettu
Î Vetoajoneuvon kytkeminen: Vedä kyt-

kinvipu ylös (avaus), aseta vetoaisa 
kuulaan, paina kykinvipu alas (kiinni-
tys), kunnes se on vaakasuorassa veto-
aisaan nähden.

Î Pistä perävaunun sähköpistoke veto-
ajoneuvon pistorasiaan.

Î Veivaa veivillä tukipyörä yläasentoon.

Î Tarkasta, että tukipyörä osoittaa ylä-
asennossaan kohti perävaunua.

Î Poista jarrukiilat pyöristä ja laita säily-
tyspitimiinsä.

Î Irrota seisontajarru.

Î Tarkasta, että laitteen jarruvalot, suun-
tavilkut, takavalot ja rekisterikilven valot 
toimivat.

Î Tarkasta, onko renkaan kulkupinnassa 
sisään painettuja esineitä.

Î Tarkasta renkaiden kunto.
Î Tarkasta rengaspaineet, katso Huolto-

työt.
Huomautus:Huomioi perävaunullisille ajo-
neuvoille paikallisesti asetetut nopeusrajoi-
tukset ja noudata niitä.

! VAARA
Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-
tumisvaara.
– Noudata paikallisia tapaturmantorjunta-

määräyksiä ja turvaohjeita.
– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-

pahtuvaa siirtoa, että nostovälineet ei-
vät ole vahingoittuneet.

– Laitetta saa nostaa vain nostosilmu-
koista.

– Varmista nostolaite kuorman tahatto-
man irtoamisen varalta.

– Älä siirrä noston aikana mitään esineitä 
laitteen mukana.

– Konetta saavat siirtää nosturia käyttäen 
vain sellaiset henkilöt, jotka ovat saa-
neet opastuksen nosturin käyttämiseen.

– Älä koskaan seiso kuorman alla.
– Huolehdi siitä, että nosturin vaara-alu-

eella ei ole henkilöitä.
– Älä jätä laitetta riippumaan nosturista il-

man valvontaa.

" VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liitäntöjen on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää.

HUOMIO 
Jotta vältyttäisiin laitteen ylikuumenemisel-
ta, sen sijoituspaikan tulee olla riittävästi 
tuuletettu.
HUOMIO 
Laitteen häiriö- ja vahingoittumisvaara. 
Laitteen tulee käytettäessä olla säädettynä 
vaakasuoraan.
– Valit asetuspaikka siten, että pakokaa-

suaukko ei ole peitettynä.
Î Lukitse seisontajarru.
Î Laske tukipyörä veivillä alas.
Î Irrota turvavaijeri vetoajoneuvosta.
Î Irrota sähköpistoke vetoajoneuvosta 

pistä pistoke vetoaisassa olevaan säily-
tyspidikkeeseen.

Î Varmista aluskiiloilla, että laite pysyy 
paikoillaan.

Î Kytke perävaunu irti vetoajoneuvosta.
Î Aseta laite tukipyörän avulla vaakasuo-

raan.

Î Paina etukannen lukitusta. Etukansi au-
keaa raolleen.

Î Vapauta kiinnityskoukku vetämällä 
ulos. Etukansi kääntyy automaattisesti 
ylös.

Varmista suljettaessa, että kiinnityskoukku 
lukittuu.

Î Tarkista moottorin öljymäärä.
Laitetta ei saa käyttää, jos öljyn pinta on 
laskenut alle �MIN� -merkin.
Î Lisää tarvittaessa öljyä.

(katso Hoito ja huolto)

Î Tarkasta öljymäärä välivaihteen mitta-
lasista.

Î Lisää tarvittaessa öljyä.
(katso Hoito ja huolto)

Î Tarkasta öljymäärä korkeapainepum-
pun öljysäiliössä tai öljyn mittatikussa.

Î Lisää tarvittaessa öljyä.
(katso Hoito ja huolto)

Î Tarkasta jäähdytysnesteen määrä 
moottorin jäähdytysveden tasaussäili-
östä moottorin ollessa kylmä. Nesteen 
pinnankorkeuden tulee olla merkintöjen 
MIN ja MAX välissä.

Î Lisää tarvittaessa jäähdytysnestettä.
(katso Hoito ja huolto)

Î Tarkasta pakkassuoja-ainepitoisuus ta-
saussäiliössä.

Î Lisää tarvittaessa pakkasnestettä.
(katso Hoito ja huolto)

Î Tarkasta ilmansuodatin.
Î Puhdista/vaihda ilmansuodatin tarvitta-

essa.
(katso Hoito ja huolto)

– Vedenpehmennysaine estää erittäin te-
hokkaasty lämpövastuksen kalkkeutu-
mista kalkkipitoista vesijohtovettä käy-
tettäessä. Sitä annostellaan tipoittain 
uimurisäiliön syöttökanavaan.

– Annostelu on säädetty tehtaalla keski-
kovan veden mukaiseksi.

Huomautus: Tuotteen mukana tulee ve-
denpehmentimestä näytepakkaus.
Î Avaa nestepehmenninaineen täyttö-

aukko.
Î Vedenpehmenninnesteen lisääminen
Î Sulje nestepehmenninaineen täyttö-

aukko.

! VAARA
Räjähdysvaara! Täytä vain dieselpolttoai-
neella. Sopimatonta polttoainetta, kuten 
esimerkiksi bensiiniä, ei saa käyttää.
Huomautus: Biodieseliä B5 (EN 14214 - 
Eurooppalainen Normi) käytettäessä ei tar-
vitse huomioida mitään erityisiä käyttö-, 
service- ja huoltovaatimuksia.

Säilytys

KulMetus

Perävaunukäyttö

A B

NosturikulMetus
TurvallisuusohMeet nosturikulMetusta 
varten

Käyttöönotto

Laitteen pystytys Ma vaaitus

Etukannen avaaminen/sulkeminen

Moottori

Välivaihde

Korkeapainepumppu

-äähdytysneste

Ilmansuodatin

Vedenpehmentimen lisääminen

Polttoaineen lisääminen
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Huomautus: Biodieseleitä B6 - B20 (EN 
14214 - Eurooppalainen Normi) käytettäes-
sä vaaditaan dieselmoottorin muutostoi-
menpiteitä. Lisäksi on huomioitava erityiset 
käyttö-, service- ja huoltovaatimukset. 
Käänny valtuutetun Yanmar-kauppiaasi 
puoleen.
Î Avaa polttoainesäiliön kansi.
Î Täytä dieselpolttoainetta polttoainesäi-

liön täyttöaukosta.
Î Sulje polttoainesäiliön korkki.
Î Pyyhi ylivalunut dieselpolttoaine pois.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
! VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä ainoastaan Kärcher-tuotteita.
– Älä missään tapauksessa kaada säili-

öön liuottimia (bensiiniä, asetonia, 
ohentimia tms.).

– Vältä aineiden joutumista silmiin tai 
iholle.

– Noudata puhdistusaineen valmistajan 
antamia turva- ja käsittelyohjeita.

Kärcher tarMoaa yksilöllisen puhdistus- 
Ma desinfiointiohMelman. 
Jälleenmyyjäsi antaa mielellään lisätietoja.
Î Täytä/vaihda puhdistusainekanisteri.

Huomautus:Laite on vakiovarustettu huol-
tovapaalla akulla.

Huomioi akkujen käsittelyssä ehdottomasti 
seuraavat varoitukset:

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä aseta työkaluja tai vas-
taavaa akun päälle, ts. ei päätenapojen 
eikä kennoliitosten päälle.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Elä päästä koskaan 
haavoja kosketukseen lyijyn kanssa. Puh-
dista aina kädet lopetettuasi akkua koske-
vat työt.
! VAARA
Syöpymisvaara! Kun käsittelet akkuhap-
poa, käytä haponkestäviä suojalaseja, kä-
sineitä ja esiliinaa.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Noudata turvalli-
suusmääräyksiä akkujen käsittelyssä. 
Huomioi latauslaitteen valmistajan käyttö-
ohje.
Î Irrota akun liittimet.
Î Liitä latauslaitteen plusnapakaapeli 

akun plusnapaliitäntään.
Î Liitä latauslaitteen miinusnapakaapeli 

akun miinusnapaliitäntään.
Î Liitä virtapistoke ja kytke latauslaite 

päälle.
Î Lataa akku pienimmällä mahdollisella 

latausvirralla.

Î Yhdistä suihkuputki käsiruiskupistooliin.
Î Kiristä ruiskuputken liitos käsivoimin.
Î Asenna korkeapainesuutin lukkomutte-

riin.
Î Aseta lukkomutteri paikoilleen, ja kiristä 

se tiukkaan.
Î Kiinnitä korkeapaineletku käsiruiskupis-

tooliin.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Kelaa korkeapaineletku 
aina kokonaan auki. Se ei saa olla silloin 
paineen alainen.
Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.

Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
Î Vedä vesiletku ulos letkurummusta ja 

liitä se vedentuloon (esim. vesihanaan).

Î Avaa vesisäiliöiden tulohana.
Î Vedä vesiletku ulos letkurummusta ja 

liitä se vedentuloon (esim. vesihanaan).
Î Avaa vedenkierto.

Vesisäiliöt täytetään uimurisäiliön väli-
tyksellä. Kun vesisäiliöt on täytetty, ui-
murisäiliön uimuriventtiili sulkeutuu.

Î Sulje veden syöttöputki.

Î Irrota vesiletku vedentulosta.
Î Kelaa vesiletku letkukelalle.

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä suihkuta mitään pala-
via nesteitä.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa kos-
kaan käyttää ilman asennettua ruiskuput-
kea. Tarkasta ruiskuputken tiukkuus ennen 
jokaista käyttöä. Ruiskuputken ruuviliitok-
sen pitää olla kiristettynä käsitiukkuuteen.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Pidä puhditustyötä 
tehtäessä molemmin käsin kiinni käsiruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita käytön aikana.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Vaihda suutin.

Vedensyöttö voi tapahtua ulkoisesta ve-
densyötöstä tai sisäisistä vesisäiliöistä (2x 
250 litraa).

– Asento ajosuunnan suuntaisesti: kor-
keapainepumpun paluuvesi virtaa ui-
murisäiliöön, kun ylivirtausventtiili on 
auki.
2hMe: Jos käsiruiskupistooli suljetaan 
tässä kuulahanan asennossa, laite voi 
muutaman minuutin kuluttua sammua 
ylilämpötilan vuoksi (katso korjaus koh-
dasta Häiriöt/ERROR 3).

– Asento poikittain ajosuuntaan: Korkea-
painepumpun paluuvesi virtaa vesisäili-
öihin, kun ylivirtausventtiili on auki.

Î Aseta kuulahanan paluukytkennän 
käyttövipu ajosuunnan suuntaisesti 
(20L).

Î Sulje vesisäiliöiden tulohana.

Î Aseta kuulahanan paluukytkennän 
käyttövipu poikittain ajosuuntaan 
(500L).

Î Avaa vesisäiliöiden tulohana.

Puhdistusaineen lisääminen

Akku

Akkua koskevat turvaohMeet

Noudata akussa ja käyttöoh-
jeessa olevia ohjeita!

Käytä silmäsuojusta!

Pidä lapset loitolla haposta ja 
akuista!

Räjähdysvaara!

Avotuli, kipinät ja tupakointi kiel-
letty!

Syöpymisvaara!

Ensiapu!

Varoitus!

Hävittäminen!

Älä heitä akkua jäteastiaan!

Akun lataaminen

Käsiruiskupistoolin, ruiskuputken, 
suuttimen Ma korkeapaineletkun 

asentaminen

Vesiliitäntä

Vesisäiliöiden täyttäminen

Käyttö

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Suuttimen vaihto

Veden saanti

Paluukytkennän kuulahana

Ulkoinen vedensyöttö

Sisäinen vedensyöttö
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Huomautus:Laitetta voi käyttää vain etu-
kannen ollessa suljettuna. Jos etukansi 
avataan, laite kytkeytyy pois päältä ja 
merkkivalo palaa.
Huomautus: Kunnes lopullinen käyttöpai-
ne on saavutettu, moottorin kierrosluku voi 
vaihdella ilmaustoimenpiteestä johtuen.
Î Vapauta hätä-seis-kytkin lukituksesta 

vetämällä.
Î Avaa takakansi.
Î Järjestä vedensyöttö.
Î Pistä avain avainkytkimeen.
Î Vain moottorin ollessa kylmä:

Kierrä esihehkuttamiseksi avainkytkintä 
vasemmalle ja pidä siinä, kunnes esi-
hehkutuksen merkkivalo sammuu.

Î Käännä avainkytkin asentoon „I“. Käyt-
tövalmis-merkkivalo palaa.
Ohjausjännite kytkeytyy päälle ja 
display esittää käyttötilan.

Î Kierrä avainkytkintä oikealle, kunnes 
moottori käynnistyy.

Î Aseta laitekytkin asentoon kylmä-/kuu-
mavesikäyttö.

Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Î Avaa käsiruiskupistooli.

Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF� 
(poltin pois päältä).

! VAARA
Palovammavaara!
Î Aseta laitekytkin haluttuun työlämpöti-

laan (maks. 100 °C). Poltin käynnistyy.

Vain HDS 9/50, HDS 13/35 (valinnainen 
malleissa HDS 13/20, HDS 17/20):
Huomautus: Kun moottorin kierrosluku 
suurenee, myös käyttöpaine suurenee. Tä-
män voi lukea painemittarista.
– Kierrosluvun nostaminen:
Î Paina kierroslukuohjauksen vipu ylös.
– Kierrosluvun pienentäminen:
Î Paina kierroslukuohjauksen vipu alas.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 

kääntämällä käsiruiskupistoolin paine- 
ja määräsäätimestä (+/-).

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Paineen / määrän 
säädön asetuksessa on varmistettava, että 
ruiskuputken liitos ei pääse irtoamaan.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
HUOMIO 
Sopimattomat puhdistusaineet saattavat 
vahingoittaa laitetta tai puhdistettavaa koh-
detta.
– Säästä ympäristöä käyttämällä puhdis-

tusainetta säästeliäästi.
– Huomioi puhdistusaineiden mukana 

olevat annosteluohjeet.

– Käytä ainoastaan sellaisia puhdistusai-
neita, jotka ovat laitteen valmistajan hy-
väksymiä.

– Kärcher-puhdistusaineet takaavat häiri-
öttömän työskentelyn. Kysy meiltä neu-
voa tai pyydä luettelomme tai lisätietoja 
puhdistusaineista.

Î Ripusta puhdistusaineen imuletku puh-
distusainesäiliöö ja kierrä kierretulppa 
tiukkaan paikalleen.

Î Käännä puhdistusaineen annostelu-
venttiili haluamaasi väkevyysasentoon.

2hMe: Jotta käytettäessä puhdistusaineen 
ja suljetun käsiruiskupistoolin kanssa este-
tään puhdistusaineen virtaaminen takaisin 
uimurisäiliöön tai vesisäiliöihin, puhdistus-
aineen annosteluventtiili on suljettava.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20 (lisävaruste):
2hMe: Kun laitetta käytetään rikkaruohojen 
torjuntaan, on ehdottomasti käytettävä 
asennussarjaa kierroslukuohjaus (lisäva-
ruste)!
Käyttö rikkaruohojen torjunnan käyttöoh-
jeen mukaisesti WR 20/WR 50, osanro 
5.967-071.0!
Lisäksi on huomioitava seuraavat tiedot:
Î Paina kierroslukuohjauksen vipu vas-

teeseen saakka alas.
Î Käännä konekytkin käyttötavalle ´rikka-

ruohojen torjunta´.
1 Näytöllä näkyy TEMP LOW: kuumene-

misaika on käynnissä (n. 2 minuuttia)
2 Näytöllä näkyy TEMP OKAY:
Î suorita rikkaruohojen torjunta.

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
2hMe: Jos käsiruiskupistooli suljetaan, 
moottori jatkaa käyntiään tyhjäkäynnillä. 
Tällöin vesi kiertää uimurisäiliön ja korkea-
painepumpun välillä ja lämpenee. Jos saa-
vutetaan suurin sallittu lämpötila (55 °C), 
veden sisääntulon lämpötila-anturi kytkee 
moottorin pois päältä. Laite voidaan ottaa 
jälleen käyttöön, kun lämpötila on laskenut 
50 °C:een.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Käännä puhdistusaineen annostelu-

venttiilin asentoon �0�.
Î Huuhdo laitetta avaamalla käsiruisku-

pistooli vähintään 1 minuutin ajaksi.

! VAARA
Palovammavaara kuuman veden vuoksi! 
Kun laitteessa on käytetty kuumaa vettä, 
laitteen on annettava käydä jäähtymistä 
varten kylmällä vedellä ja pistoolin ollessa 
auki vähintään kaksi minuuttia.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä koskaan sammuta 
täyskuormituksessa olevaa moottoria, kun 
käsiruiskupistooli on avattuna.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF� 

(poltin pois päältä).

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Moottori ohjautuu tyhjäkäyntikierroslu-
vulle.

Î Kierrä avainkytkin asentoon �0�. Käyttö-
valmiuden merkkivalo sammuu.
Ohjausjännite kytketään pois päältä ja 
näyttö sammuu.

Î Ulkoisessa vedensyötössä: Sulje ve-
densyöttö.

Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 
laitteessa ei enää ole painetta.

Î Kiinnitä käsiruiskupistoolin vipu var-
muuspidätyspinteellä, jolloin laite ei kyt-
keydy käyttöön tahattomasti.

Î Ulkoisessa vedensyötössä: Irrota vesi-
letku vedentulosta ja kelaa vesiletku let-
kukelalle.

Î Kelaa korkeapaineletku letkukelalle.

Laite on läpihuuhdeltava pakkasnesteellä, 
jotta vältytään jäätymisen aiheuttamilta 
vaurioilta.
Huomautus: Käytä kaupasta saatavaa au-
tojen glykolipohjaista pakkasnestettä.
Huomautus: Noudata jäätymisenestoai-
neen valmistajan antamia käsittelyohjeita.
Näin saavutetaan samalla tietty korroosio-
suoja.

Î Tarkasta, että moottorin jäähdytyspiiris-
sä on riittävä pakkassuojaus, lisää tar-
vittaessa pakkasnestetiivistettä.

Î Katso Huoltotyöt �Jäähdytysnesteen 
tarkastus ja lisääminen�.

Î Jos laitetta ei käytetä kovalla pakkasel-
la useaan viikkoon, akku on irrotettava 
ja vietävä pakkaselta suojassa olevaan 
paikkaan.

Î Ulkoisessa vedensyötössä: Irrota vesi-
letku vedentulosta.

Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF� 
(poltin pois päältä).

Î Poista laitteesta paine.
Î Aseta laitekytkin käyttötapaan �Pakkas-

suoja�.
Î Vain HDS 13/20, HDS 17/20:

Aseta puhdistusaineen annosteluvent-
tiili maksimiin. Vedä puhdistusaineen 
imuletku ulos puhdistusainesäiliöstä ja 
aseta se siten, että sen voi imeä tyhjäksi

Î Avaa vesisäiliöiden tulohanat ja tyhjen-
nyshanat, laitteen tyhjentämiseksi ko-
konaan. Vesisäiliöiden täyttömäärä-
näyttö laskeutuu kokonaan.

Laitteen käynnistys

Käyttö kylmällä vedellä

Käyttö kuumalla vedellä

KierroslukuohMaus

Käyttöpaineen Ma syöttömäärän 
säätäminen

Käyttö puhdistusaineella

RikkaruohoMen torMunta

Käytön keskeytys

Toimenpiteet puhdistusaineella 
puhdistamisen Mälkeen

Laitteen kytkeminen pois päältä

SuoMaaminen pakkaselta

Moottorin pakkassuoMaus

Akun pakkassuoMa

PakkassuoMaus kiertohuuhteluna 
(korkeapainepumppu)
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Î Sulje vesisäiliöiden tulohanat ja tyhjen-
nyshanat.

Î Irrota käsiruiskupistooli korkeapainelet-
kusta.

Î Liitä korkeapaineletku pakkassuoja-ai-
neen tuloon.

Î Liitä vesiletku pakkassuoja-aineen pa-
luuvirtaukseen.

Î Kaada pakkassuojanestettä pakkas-
suoja-ainesäiliöön. Valitse sekoitussuh-
de vesi/pakkasneste pakkasnesteen 
valmistajan ohjeiden mukaisesti.

Î Tarkasta pakkassuoja-ainepitoisuus 
kaupasta saatavalla pakkassuojates-
tauslaitteella ja sovita pitoisuus tarvitta-
essa.

Î Avaa uimurisäiliön täyttöaukko. Löysää 
siipiruuvia ja työnnä peite vasemmalle.

Î Kaada 20 litraa pakkassuoja-ainetta ui-
murisäiliöön ja sulje täyttöaukko.

Î Käännä pakkasnesteen kuulahanan 
käyttövipu pystyasentoon.

Î Aseta kuulahanan paluukytkennän 
käyttövipu ajosuunnan suuntaisesti 
(20L).

Î Vain moottorin ollessa kylmä:
Kierrä esihehkuttamiseksi avainkytkintä 
vasemmalle ja pidä siinä, kunnes esi-
hehkutuksen merkkivalo sammuu.

Î Käännä avainkytkin asentoon „I“. Käyt-
tövalmis-merkkivalo palaa.
Ohjausjännite kytkeytyy päälle ja 
display esittää käyttötilan �Pakkassuo-
jaus�.

Î Kierrä avainkytkintä oikealle, kunnes 
moottori käynnistyy.
Pakkasnestettä pumpataan kierrätyk-
senä laitteen lävitse.

Î Johda jäämävesi pakkassuojausletkul-
la pakkassuojausainesäiliöön.

Î Kun pakkassuoja-ainetta tulee ulos 
pakkassuojausletkusta, aseta pakkas-
suojauksen kuulahanan käyttövipu vaa-
kasuoraan ja odota 5 sekuntia.

Î Sammuta moottori.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF� 

(poltin pois päältä).

Huomautus:Pakkassuojausneste pitää 
ennen laitteen käyttämistä pumpata pois 
korkeapainejärjestelmästä takaisin pak-
kassuojausnestesäiliöön.
Î Käännä pakkasnesteen kuulahanan 

käyttövipu pystyasentoon.
Î Liitä korkeapaineletku pakkassuoja-ai-

neen tuloon.
Î Liitä vesiletku pakkassuoja-aineen pa-

luuvirtaukseen.
Î Avaa uimurisäiliön täyttöaukko. Löysää 

siipiruuvia ja työnnä peite vasemmalle.
Î Kaada 20 litraa tuorevettä uimurisäili-

öön ja sulje täyttöaukko.
Î Aseta laitekytkin käyttötapaan �Pakkas-

suoja�.
Î Vain moottorin ollessa kylmä:

Kierrä esihehkuttamiseksi avainkytkintä 
vasemmalle ja pidä siinä, kunnes esi-
hehkutuksen merkkivalo sammuu.

Î Käännä avainkytkin asentoon „I“. Käyt-
tövalmis-merkkivalo palaa.
Ohjausjännite kytkeytyy päälle ja 
display esittää käyttötilan �Pakkassuo-
jaus�.

Î Kierrä avainkytkintä oikealle, kunnes 
moottori käynnistyy.
Pakkassuojausneste johdetaan tuore-
veden kanssa uimurisäiliöstä pakkas-
suojanestesäiliöön.

Î Suorita huuhtelua n. 2 minuutin ajan, 
kunnes pakkassuoja-ainesäiliö on täy-
tetty.

Î Sammuta moottori.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF� 

(poltin pois päältä).

Pakkasnesteen pumppaaminen pois 
korkeapaineMärMestelmästä
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1 Moottoriöljyn täyttöaukko (ylhäällä)
2 Moottoriöljyn täyttöaukko (sivulla)
3 Öljyn mittatikku (moottori)
4 Öljysuodatin (moottori)
5 Moottoriöljyn päästötulppa
6 Vedenerotin
7 Polttoainesuodatin
8 Vaihteistoöljyn täyttö- ja ilmausaukko
9 Öljyn tyhjennysruuvi välivaihde

10 Öljymäärän tarkkailulasi välivaihde
11 Pumpun öljynpäästötulppa
12 Öljysäiliö
13 Pakkassuojan huuhteluventtiili
14 Painekytkin
15 Ylivirtausventtiili
16 Turvalohko poltin
17 Pumpun esisuodatin
18 Tarkastusrako

19 Puhdistusaineen sisäänmeno
20 Öljyn mittatikku (pumppu)
21 Polttoainesuodatin
22 Käynnistysmoottori
23 Laturi
24 Ilmasuodattimen lian ulospäästö
25 Ilmansuodatin
26 Ilmansuodatinpanos

Hoito Ma huolto

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Pakkassuoja-ainesäiliö
2 Nestepehmenninsäiliö
3 Veden syöttöputki
4 Matalapaine-letkurumpu
5 Veden tulosuodatin
6 Pakkassuoja-aineen kuulahana
7 Uimurisäiliö
8 Vedenpuutesuoja
9 Vesisäiliön tulohana
10 Vesisäiliö
11 Paluuvirtausvaihtokytkennän kuulahana
12 Pumpun esisuodatin
13 Korkeapainepumppu
14 Ylivirtausventtiili
15 Painekytkin
16 Takaiskuventtiili
17 Turvaventtiili
18 Virtauskytkin
19 Vedenkuumennin
20 Polttimen lämpötila-anturi
21 Korkeapaineletkun kela
22 Korkeapaine-ulostulo
23 Pakkasnesteen paluuvirtaus
24 Tyhjennyshana
25 Veden sisääntulon lämpötila-anturi
26 Lämmönvaihdin
27 Välivaihde
28 Dieselmoottori
29 Painemittari
30 Jäähdytysveden lämpötila-anturi
31 Puhdistusaineen magneettiventtiili
32 Puhdistusaineen annosteluventtiili
33 Puhdistusainesäiliö

1 Asiakaspalvelun laji
2 Asiakaspalvelu on jo 210 käyttötunnin 

ajan myöhässä

Virtauskulku

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Display Asiakaspalvelu

Asiakaspalvelun laji
Poltinservice

Moottoriservice

Pumppuservice

Käsiruiskupistooliservice

-210h

2

1

610.8
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Huoltovälit
AMankohta Toiminta suorittaMa
Ennen jokaista ajoa Tarkasta valot. Käyttäjä

Tarkasta rengaspaine ja renkaiden kunto. Käyttäjä
Päivittäin Tarkasta öljymäärä korkeapainepumpun öljysäiliössä tai öljyn mittatikussa, lisää öljyä tar-

vittaessa.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomaista, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.

Käyttäjä

Laitteen yleinen visuaalinen tarkastus. Käyttäjä
Tarkasta veden tulosuodatin, puhdista tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta pumpun esisuodatin, puhdista tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkista moottorin öljymäärä, lisää öljyä tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta välivaihteen öljymäärä, lisää öljyä tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta moottorin polttoainesuodatin, ilmoita tarvittaessa asiakaspalvelulle. Käyttäjä
Tarkasta moottorin vedenerotin, ilmoita tarvittaessa asiakaspalvelulle. Käyttäjä
Tarkasta jäähdytysnesteen määrä tasaussäiliössä, lisää jäähdytysnestettä tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta polttoainesuodatin, ilmoita tarvittaessa asiakaspalvelulle. Käyttäjä
Tarkasta puhdistusaineen imuletkun suodatin, puhdista tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta johtojärjestelmän tiiviys. Käyttäjä

Yhden kerran ensimmäi-
sen 50 käyttötunnin jäl-
keen

Tarkasta tuulettimen kiilahihnan kireys, kiristä tarvittaessa. Käyttäjä
Vaihda moottoriöljy. Asiakaspalvelu
Vaihda moottorin öljynsuodatinsisäke. Asiakaspalvelu
Vaihda korkeapainepumpun öljy. Asiakaspalvelu

Joka 50. käyttötunti Tarkasta akku. Käyttäjä
Joka 200. käyttötunti Tarkasta ilmasuodatin tai ilmansuodatinsisäke, puhdista tarvittaessa. Käyttäjä

Tarkasta tuulettimen kiilahihnan kireys, kiristä tarvittaessa. Käyttäjä
Tarkasta välivaihteen tiiviys. Asiakaspalvelu
Puhdista polttoainesäiliön täyttöaukon sihti. Asiakaspalvelu
Vaihda moottoriöljy. Asiakaspalvelu
Vaihda moottorin öljynsuodatinsisäke. Asiakaspalvelu
Suorita huoltotyöt huoltosuunnitelman mukaisesti. Asiakaspalvelu

Joka 400. käyttötunti Vaihda ilmansuodatinpanos. Käyttäjä
Tarkasta polttoainesuodatin, vaihda tarvittaessa Asiakaspalvelu
Suorita huoltotyöt huoltosuunnitelman mukaisesti. Asiakaspalvelu

Joka 600. käyttötunti tai 
vuosittain

Vaihda korkeapainepumpun öljy. Asiakaspalvelu

Joka 600. käyttötunti Vetoaisan työntöjarrun voitelu. Käyttäjä
Suorita huoltotyöt huoltosuunnitelman mukaisesti. Asiakaspalvelu

Joka 800. käyttötunti Tarkasta puhallinmoottorin toiminta, vaihda liukukontaktit (hiiliharjat) tarvittaessa Asiakaspalvelu
Joka 1000. käyttötunti tai 
vuosittain

Vaihda jäähdytysneste. Asiakaspalvelu

Joka 1000. käyttötunti Vaihda välivaihteen öljy Asiakaspalvelu
Vaihda tuulettimen kiilahihna. Asiakaspalvelu
Tarkasta moottorin sylinteripään venttiilivälys, säädä tarvittaessa. valtuutettu Yan-

mar-kauppias
Joka 1600. käyttötunti Tarkasta moottorin ruiskutussuuttimet, puhdista tarvittaessa. valtuutettu Yan-

mar-kauppias
Tarkasta moottorin kampikammion tuuletus, puhdista tarvittaessa. valtuutettu Yan-

mar-kauppias
2000 käyttötunnin välein 
tai joka 2. vuosi

Vaihda moottorin polttoaineletkut. valtuutettu Yan-
mar-kauppias

Vaihda moottorin jäähdytysjärjestelmän letkut. valtuutettu Yan-
mar-kauppias

Joka 2000. käyttötunti Tarkasta moottorin sylinteripään venttiilit ja venttiili-istukat, läppää tarvittaessa. valtuutettu Yan-
mar-kauppias
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! VAARA
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
laite on kytkettävä pois päältä avainkytki-
mellä ja avain on vedettävä irti.
! VAARA
Sähköiskun aiheuttama loukkaantumisvaa-
ra! Älä aseta mitään metalliesineitä laturin 
tai käynnistysmoottorin päälle.
! VAARA
Räjähdysvaara! Älä aseta työkaluja tai vas-
taavaa akun päälle, ts. ei päätenapojen 
eikä kennoliitosten päälle.
Î Anna laitteen jäähtyä.

Î Irrota veden tulosuodatin ja ota suoda-
tinpatruuna ulos.

Î Puhdista suodatinpanos puhtaalla ve-
dellä tai paineilmalla.

Î Kokoa yhteen päinvastaisessa järjes-
tyksessä.

Î Poista laitteesta paine.
Î Irrota pumpun esisuodatin ja ota suoda-

tinpatruuna ulos.
Î Puhdista suodatinpanos puhtaalla ve-

dellä tai paineilmalla.
Î Kokoa yhteen päinvastaisessa järjes-

tyksessä.

Î Kierrä puhdistusaineen imuletkun kier-
retulppa irti.

Î Irrota puhdistusaineen imuletku.
Î Puhdista suodatin vedellä ja aseta se 

takaisin paikoilleen.

Huomautus: Täyttömäärä öljyn mittatikun 
MIN- ja MAX-merkintöjen välillä on 1,6 lit-
raa.
Î Vedä öljynmittatikku ulos, pyyhi se puh-

taaksi ja työnnä uudelleen sisään.
Î Vedä öljynmittatikku uudelleen ulos ja 

lue siitä öljynpinnan taso.
Öljymäärä on asianmukainen, jos pin-
nan taso on mittatikussa olevien merk-
kien välissä.

Î Jos öljynpinta on mittatikun alemman 
merkin alapuolella, avaa täyttöaukon 
tulppa ja lisää tuoretta moottoriöljyä.

Î Odota viisi minuuttia, kunnes moottori-
öljy on ehtinyt kerääntyä öljypohjaan.

Î Mittaa öljymäärä kuten yllä on kuvattu.
Î Toista nämä toimenpiteet, kunnes öl-

jynpinta on öljynmittatikun merkkien vä-
lissä.

Î Työnnä öljynmittatikku tarkastuksen jäl-
keen sisään ja sulje täyttöaukon tulppa.

Huomautus: Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
Katso ölMylaatu teknisistä tiedoista.

Î Tarkasta öljymäärä välivaihteen mitta-
lasista.
Öljymäärä on asianmukainen, jos öljyn-
pinta on tarkkailulasin keskellä.

Î Jos öljynpinta on tarkkailulasin keskus-
tan alapuolella, avaa täyttöaukon tulp-
pa ja lisää tuoretta vaihteistoöljyä.

Î Sulje täyttöaukko
Huomautus: Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
Katso ölMylaatu teknisistä tiedoista.

Vain HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Tarkista korkeapainepumpun öljymää-

rä öljysäiliössä
Öljymäärä on asianmukainen, jos öljyn-
pinta on MIN- ja MAX-merkintöjen välis-
sä.

Î Jos öljynpinta on tarkkailulasin keskus-
tan, avaa täyttöaukon tulppa ja lisää 
tuoretta vaihteistoöljyä.

Î Sulje öljysäiliön tulppa.
Huomautus: Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
Katso ölMylaatu teknisistä tiedoista.

Vain HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Kierrä öljyn mittatikku ulos, pyyhi se 

puhtaaksi ja työnnä taas sisään.
Î Kierrä öljyn mittatikku vielä kerran ulos 

ja tarkasta öljymäärä.
Öljymäärä on asianmukainen, jos pin-
nan taso on mittatikussa olevien merk-
kien välissä.

Î Jos öljymäärä on alle öljyn mittatikun 
merkinnän, lisää uutta öljyä.

Î Kierrä öljynmittatikku sisään.
Huomautus: Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
Katso ölMylaatu teknisistä tiedoista.

" VARO
Huomioi käytössä olevan pakkasnesteen 
tyyppi. Erityyppisten pakkasnesteiden se-
koittaminen keskenään voi aiheuttaa kemi-
allisia reaktioita ja voi syntyä haitallisia yh-
disteitä. Älä sekoita erityyppisiä pakkas-
nesteitä keskenään.
" VAROITUS
Moottori voi jäähdytysnesteen puutteesta 
johtuen ylikuumentua. Pysäytä silloin moot-
tori heti ja anna jäähtyä.
" VAROITUS
Jos moottori on ylikuumennut niin paljon, 
että siitä tulee vesihöyryä, pysäytä moottori 
heti ja pidä riittävä turvaetäisyys moottoriin, 
kunnes paine on laskenut. 
" VAROITUS
Palovammavaara! Älä koskaan avaa moot-
torin jäähdytysveden tasaussäiliön sulku-
tulppaa kun moottori on käyttölämpötilas-
sa. Säiliössä on painetta.
Î Avaa moottorin jäähdytysveden tasaus-

säiliön täyttöaukon tulppa, lisää puh-
dasta vettä ja vastaava määrä pakkas-
nestettä Max-merkintään asti.

Huomautus: Ilmansuodattimen karkeaksi 
puhdistamiseksi, toimi seuraavasti: Pidä 
keruusäiliötä lian ulospäästön alla ja paina 
lian ulospäästöä.
Huomautus: Pahoin likaantuneet tai vialli-
set suodatinelementit pitää ehdottomasti 
korvata uusilla.
Î Avaa jousikiristyssanka, poista kansi ja 

poista pölykerrostumat.
Î Poista suodatinelementti.
Î Puhalla suodatinelementti paineilmalla 

(maks. 2 bar) sisäpuolelta ulospäin 
puhtaaksi.

Î Puhdista kangasrievulla suodatinkote-
lon sisäpuoli.

Î Aseta suodatinelementti suodatinkote-
loon.

Î Aseta kansi paikalleen ja kiinnitä jousi-
kiristyssangalla.

Huoltotyöt

Veden tulosuodattimen puhdistus

Pumpun esisuodattimen puhdistus

Puhdista puhdistusaineen imuletkun 
suodatin

Moottorin ölMymäärän tarkastaminen Ma 
moottoölMyn lisääminen

Tarkasta välivaihteen ölMymäärä Ma lisää 
vaihteistoölMyä

Tarkasta ölMymäärä korkeapainepumpun 
ölMysäiliössä Ma lisää ölMyä

Tarkasta korkeapainepumpun ölMyn 
mittatikku Ma lisää ölMyä

-äähdytysnestemäärän tarkastaminen 
Ma lisääminen

Ilmansuodattimen puhdistaminen / 
vaihtaminen
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1 Laturin kiinnitysruuvit
2 Kiilahihna
3 Hihnan jousto n. 7-9 mm
Huomautus:Moottori voi ylikuumentua tai 
akku ei pysy riittävästi ladattuna, jos kiila-
hihna ei ole riittävän kireällä.
Î Sammuta moottori ja poista avain 

avainkytkimestä.
Î Tarkasta kiilahihnan kireys painamalla 

peukalolla hihnaa hihnapyörien välistä.
Huomautus:Kiilahihnaa pitää voida pai-
naa n. 7-9 mm kuopalle.
Huomautus: Vaihda ehdottomasti vahin-
goittunut kiilahihna uuteen.

Î Purista tavallisella rasvaprässillä ky-
seistä rasvaa molempiin voitelunippoi-
hin (nuolet).

Î Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.
Î Liitä ilmanpaineen tarkastuslaite ren-

gasventtiiliin.
Î Tarkasta ilmanpaine, tarvittaessa kor-

jaa paine.

! VAARA
Käytä varoitusliiviä, kun suoritat korjaustöi-
tä julkisilla teillä liikenteen vaara-alueella.
Î Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.
Î Tarkasta, että alusta on vakaa. Varmis-

ta lisäksi aluskiilalla, että laite pysyy 
paikoillaan.

Î Lukitse seisontajarru.
Renkaiden tarkastus
Î Tarkasta, onko renkaan kulkupinnassa 

sisään painettuja esineitä.
Î Poista esineet.
Î Käytä sopivia tavallisia renkaan kor-

jausvälineitä.
Huomautus: Huomioi kulloisenkin valmis-
tajan suositus. Ajon jatkaminen on mahdol-
lista, kun noudatetaan tuotteen valmistajan 
ohjeita. Vaihda rengas tai pyörä heti kun se 
on mahdollista.

Î Aseta nostotunkki kyseisen pyörän 
nostopisteen alle.

Î Löysää pyöräruuvit.
Î Nosta laite tunkilla.
Î Kierrä pyöräruuvit irti.
Î Irrota rengas.
Î Aseta vaihtopyörä paikoilleen.
Î Kierrä pyöräruuvit paikoilleen.
Î Laske laite tunkilla.
Î Kiristä pyöräruuvit ristikkäin.

Huomautus:Tunkki ei kuulu toimitukseen.
Huomautus: Käytä tavallista, tarkoituk-
seen sopivaa tunkkia.

! VAARA
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
laite on kytkettävä pois päältä avainkytki-
mellä ja avain on vedettävä irti.
! VAARA
Sähköiskun aiheuttama loukkaantumisvaa-
ra! Älä aseta mitään metalliesineitä laturin 
tai käynnistysmoottorin päälle.
! VAARA
Räjähdysvaara! Älä aseta työkaluja tai vas-
taavaa akun päälle, ts. ei päätenapojen 
eikä kennoliitosten päälle.
Î Anna laitteen jäähtyä.

1 Häiriö-nro
2 Moottori sammutettu (OFF)

-os häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Tuulettimen kiilahihnan tarkastaminen

Vetoaisan työntöMarrun voitelu

Renkaiden ilmanpaineen tarkastus

Rengaspaine

Renkaan vaihto

Kiristysmomentti 110–120 Nm

Häiriöapu

Häiriönäyttö

Asiakaspalvelu

2

1ERROR
4
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Näytössä näkyvät häiriöilmoitukset
Kuvaruudun näyttö Mahdollinen syy KorMaus suorittaMa
ERROR 1
Latausvirta

Tuulettimen kiilahihna liian löysällä. Kiristä tuulettimen kiilahihna. Käyttäjä
Laturi viallinen. Tarkasta laturi, vaihda tarvittaessa. Asiakaspalvelu
Latausvirtavalvonta viallinen. Tarkasta kaapelit + rele K9. Asiakaspalvelu

ERROR 3
Tuloveden tai jäähdy-
tysveden lämpötila

Veden lämpötila uimurisäiliössä on kierrätys-
käytöstä johtuen liian korkea

– Anna veden jäähtyä tai päästä vesi pois.
– Aseta kuulahanan paluukytkennän käyttövi-

pu poikittain ajosuuntaan (500L).

Käyttäjä

Veden sisääntulon lämpötila-anturi on kytke-
nyt laitteen pois päältä.

Kytke laite pois päältä ja uudelleen päälle. Jos 
virhe esiintyy uudelleen, ota yhteys asiakaspal-
veluun.

Käyttäjä

Veden sisääntulon lämpötila-anturi viallinen. Vaihda lämpötila-anturi. Asiakaspalvelu
Jäähdytysnestepinta liian matalalla. Täytä jäähdytysnesteen tasaussäiliö. Käyttäjä
Tuulettimen kiilahihna liian löysällä. Kiristä tuulettimen kiilahihna. Käyttäjä
Moottorin jäähdytysveden lämpötila-anturi vi-
allinen.

Vaihda lämpötila-anturi. Asiakaspalvelu

ERROR 4
Järjestelmään ei tule 
vettä

Ulkoinen vedensyöttö: Veden tulopaine liian 
pieni

Tarkasta vedensyöttö. Käyttäjä

Sisäinen vedensyöttö: Vesisäiliöt tyhjiä. Täytä vesisäiliöt. Käyttäjä
Vedenpuutevarmistus uimurisäiliössä vialli-
nen.

Vaihda vedenpuutevarmistus. Asiakaspalvelu

Veden tulosuodatin likainen. Puhdista veden tulosuodatin. Käyttäjä
Vesiletku on epätiivis tai taittunut. Vaihda vesiletku. Asiakaspalvelu
Uimurisäiliön uimuriventtiili likaantunut. Puhdista uimuriventtiili. Asiakaspalvelu
Uimurisäiliön uimuriventtiili juuttunut kiinni tai 
viallinen.

Korjaa tai vaihda uimuriventtiili. Asiakaspalvelu

ERROR 5
Virtauskytkin/paine-
kytkin

Virtauskytkin rikki. Vaihda virtauskytkin. Asiakaspalvelu
Painekytkin viallinen. Vaihda painekytkin. Asiakaspalvelu
Ylivirtausventtiili on rikki. Vaihda ylivirtausventtiili. Asiakaspalvelu
Ylivirtausventtiilin takaiskuventtiili on viallinen. Vaihda takaiskuventtiili. Asiakaspalvelu
Pumpun esisuodatin likainen. Puhdista pumpun esisuodatin. Käyttäjä

ERROR 6
Polttoaineanturi

Polttoainesäiliö on tyhjä. Polttoaineen lisääminen. Käyttäjä
Polttoaineanturin uimuri juuttunut kiinni. Tarkasta uimuri. Asiakaspalvelu
Polttoaineanturi on viallinen. Vaihda polttoaineanturi. Asiakaspalvelu

ERROR 7
Moottorin öljynpaine

Moottorin öljymäärä liian pieni. Lisää moottoriöljyä. Käyttäjä
Moottorissa olevan öljyn viskositeettiluokka 
on väärä.

Suorita öljynvaihto. Asiakaspalvelu

Moottorin öljynpainekytkin viallinen. Vaihda öljynpainekytkin. Asiakaspalvelu
Moottoriongelmia Tarkasta moottori. Asiakaspalvelu

ERROR 9*
Pakokaasun lämpötila

Pakokaasun lämpötilarajoitin on lauennut ja 
kytkenyt polttimen pois päältä.

Kytke laite pois päältä, anna jäähtyä ja käynnis-
tä uudelleen. Jos virhe esiintyy uudelleen, ota 
yhteys asiakaspalveluun.

Käyttäjä

Pakokaasun lämpötilarajoitin viallinen. Vaihda pakokaasun lämpötilarajoitin. Asiakaspalvelu
Poltin säädetty väärin. Säädä poltin. Asiakaspalvelu
Lämmityskierukassa on karstaa tai kalkkia. Poista lämmityskierukasta karsta tai kalkki. Asiakaspalvelu

ERROR 10*
Polttimen lämpötila

Polttimen lämpötila-anturi (NTC) on kytkenyt 
polttimen pois päältä.

Kytke laite pois päältä ja uudelleen päälle. Jos 
virhe esiintyy uudelleen, ota yhteys asiakaspal-
veluun.

Käyttäjä

Polttimen lämpötila-anturi viallinen. Vaihda lämpötila-anturi. Asiakaspalvelu
ERROR 11*
Liekintunnistin (ei liek-
kiä)

Suutinvarsi on likaantunut. Puhdista suutintanko. Asiakaspalvelu
Sytytinelektrodi väärin säädetty tai likaantunut. Säädä sytytyselektrodit oikein tai puhdista ne. Asiakaspalvelu
Liekinvalvonnan valokenno viallinen. Vaihda valokenno. Asiakaspalvelu
Polttoainepumppu viallinen. Vaihda polttoainepumppu. Asiakaspalvelu
Polttoaineen magneettiventtiili viallinen. Vaihda magneettiventtiili. Asiakaspalvelu
Polttoainesuodatin tukkeutunut. Vaihda polttoainesuodatin. Asiakaspalvelu
Sytytysmuuntaja viallinen Vaihda sytytysmuuntaja. Asiakaspalvelu

ERROR 12*
Liekkitunnistin (liekki 
ei sammu)

Liekinvalvonnan valokenno viallinen. Vaihda valokenno. Asiakaspalvelu
Poltin nokeentunut, �jälkikytee�. Anna poistaa noki. Asiakaspalvelu

ERROR 14
Poiskytkentä 45 mi-
nuutin jatkuvan tauon 
jälkeen

45 minuutin käyttövalmiusaika ylittynyt. Kytke laite pois päältä ja uudelleen päälle. Käyttäjä

ERROR 15
Poiskytkentä 45 mi-
nuutin jatkuvan käytön 
jälkeen

45 minuutin käyttövalmiusaika ylittynyt. Kytke laite pois päältä ja uudelleen päälle. Käyttäjä

* Puhdistuskäyttö kylmällä vedellä on mahdollista.
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Häiriöt ilman näyttöä näytössä
Häiriö Mahdollinen syy KorMaus suorittaMa
Laite pysähtyy, display-
näyttö sammuu.

Sulake on palanut. Vaihda sulake. Käyttäjä
Vaihtosuuntaajalla ei virransyöttöä akun 
ali- tai ylijännitteen vuoksi.

Tarkasta akku, lataa tarvittaessa. Käyttäjä

Vaihtosuuntaaja rikki. Vaihda vaihtosuuntaaja. Asiakaspalvelu
Ei displaynäyttöä käynnis-
tämisen jälkeen

Paristo on tyhjä. Lataa akku. Käyttäjä
Sulake on palanut. Vaihda sulake. Käyttäjä
Avaa etukansi. Sulje etukansi. Käyttäjä
Hätä-seis-kytkin painettu Vapauta hätä-seis-kytkin lukituksesta ve-

tämällä.
Käyttäjä

Vaihtosuuntaajalla ei virransyöttöä akun 
ali- tai ylijännitteen vuoksi.

Tarkasta akku, lataa tarvittaessa. Käyttäjä

Vaihtosuuntaaja rikki. Vaihda vaihtosuuntaaja. Asiakaspalvelu
Moottori ei käynnisty tai 
sammuu välittömästi

Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

Työpaine vaihtelee Epätiiviyttä korkeapainepumpun imupuo-
lella

Tarkasta johtojärjestelmä. Asiakaspalvelu

Venttiilit kuluneet. Vaihda venttiilit. Asiakaspalvelu
Poltin nokeaa Poltin väärin säädetty tai likaantunut. Säädä tai puhdista poltin. Asiakaspalvelu

Polttoaineen magneettiventtiili viallinen, 
dieselpolttoainetta jää tippumaan.

Tarkasta magneettiventtiili, tarvittaessa 
vaihda kela tai magneettiventtiili.

Asiakaspalvelu

Valkoista savua polttimesta Sytytyskipinää ei ole havaittavissa (näkyy 
polttimen kannen näkölasista).

Ota yhteyttä asiakaspalveluun. Käyttäjä

Kondenssivettä suutintangossa. Tarkasta suutintanko, puhdista. Asiakaspalvelu
Polttoainepaine on liian matala. Tarkasta polttoainepumppu. Asiakaspalvelu

Merkkivalo etukansi/hätä-
seis palaa

Etukansi on avattu käytön aikana. Sulje etukansi. Käyttäjä
Etukannen turvakytkin viallinen Tarkasta turvakytkin. Asiakaspalvelu
Hätä-seis-kytkin painettu Vapauta hätä-seis-kytkin lukituksesta ve-

tämällä.
Käyttäjä

Laitteen alta tippuu vettä. Korkeapainepumppu ei ole tiivis. Huomautus: Sallittu määrä 3 pisaraa/mi-
nuutissa.
Jos laite on hyvin epätiivis, tarkastuta se 
asiakaspalvelussa.

Asiakaspalvelu

Laite ei muodosta painetta Suutin tukossa/kulunut. Puhdista/vaihda suutin Käyttäjä
Moottorin käyttökierrosluku on liian alhai-
nen.

Tarkista moottorin käyttökierrosluku. Asiakaspalvelu

Vain HDS 9/50, HDS 13/35 (valinnainen 
malleissa HDS 13/20, HDS 17/20):
Kierroslukuohjaus viallinen.

Tarkasta kierroslukuohjaus. Asiakaspalvelu

Varmuusventtiili ei ole tiivis. Tarkista säätö, vaihda tarvittaessa uusi tii-
viste.

Asiakaspalvelu

Pumpun tulojohdot vuotavat tai tukkeutu-
neet.

Tarkista kaikki pumpun tulojohdot. Asiakaspalvelu

Korkeapainepumppu na-
kuttaa

Pumpun tulojohdot vuotavat. Tarkista kaikki pumpun tulojohdot. Asiakaspalvelu

Vain HDS 13/20, HDS 
17/20:
Laite imee pesuainetta liian 
vähän tai ei ollenkaan.

Puhdistusaineen annosteluventtiili on kiin-
ni tai vuotaa tai on tukossa

Avaa puhdistusaineen annosteluventtiili tai 
tarkasta/puhdista.

Käyttäjä

Puhdistusaineen imuletku ja suodatin vuo-
taa tai on tukossa

Tarkasta/puhdista puhdistusaineen imulet-
ku ja suodatin

Käyttäjä

Pesuaineen magneettiventtiili epätiivis tai 
tukkeutunut.

Tarkasta puhdistusaineen magneettivent-
tiili, puhdista tarvittaessa.

Asiakaspalvelu

Elektroniikka tai puhdistusaineen mag-
neettiventtiili viallinen.

Vaihda elektroniikka tai puhdistusaineen 
magneettiventtiili.

Asiakaspalvelu

Ylivirtausventtiili avautuu ja 
sulkeutuu jatkuvasti käsi-
ruiskupistoolin ollessa 
avattuna

Suutin on tukkeutunut Puhdista suutin. Käyttäjä
Laite on kalkkiutunut Suorita kalkinpoisto. Asiakaspalvelu
Ylivirtausventtiili on rikki. Vaihda ylivirtausventtiili. Asiakaspalvelu
Ylivirtausventtiilin kytkentäpiste on siirty-
nyt.

Säädä ylivirtausventtiili. Asiakaspalvelu
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Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

5.957-595

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Takuu

Varusteet Ma varaosat

E<-vaatimusten-
mukaisuusvakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.524-xxx
<ksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2000/14/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
bänen tehotaso dB(A)
HDS 13/20
Mitattu: 97
Taattu: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Mitattu: 100
Taattu: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tekniset tiedot
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vesiliitäntä
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Tulopaine MPa (baaria) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Suoritustiedot
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimel-
la)

MPa (baaria) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. käyttöpaine (varmuusvent-
tiili)

MPa (baaria) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Käyttömoottorin teho kW 15,5 15 9 11
Moottorin kierrosluku 1/min 3100 3300 2700 3300
Akku V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Työlämpötila kuumavesi °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Polttimen teho kW 65 97 105 105
Maksimi polttoaineenkulutus kuu-
mavesikäytössä

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Polttoaineenkulutus kylmävesikäy-
tössä

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Maks. käsiruiskupistoolin takaisku-
voima

N 79 96 72 94

Vakiosuuttimen suutinkoko -- 030 051 075 090
Käyttöaineet
Polttoaine -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Öljymäärä, välivaihde l 0,35 0,35 0,35 0,35
Öljytyyppi, välivaihde -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Öljymäärä, pumppu l 1,3 1,3 1,3 1,3
Öljytyyppi, pumppu -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Öljymäärä, moottori l 3,5 3,5 3,5 3,5
Öljytyyppi, moottori -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mitat Ma painot
Pituus x leveys x korkeus mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Paino ilman käyttöaineita kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Paino käyttöaineen ja vakiovarus-
teineen

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Sallittu akselikuorma kg 1600 1600 1600 1600
Maksimi sallittu tukikuorma kg 100 100 100 100
Sallittu kokonaispaino kg 1600 1600 1600 1600
Polttoainesäiliö l 100 100 100 100
Vesitankki l 500 500 500 500
Jäähdytysjärjestelmän tilavuus l 5 5 5 5
Nestepehmenninsäiliö l 1 1 1 1
Pakkassuoja-ainesäiliö l 20 20 20 20
Puhdistusainesäiliö l -- -- 20 20
Renkaat -- Tyyppihyväksyntä ECE R 30:n, ECE R 54:n, ECE R 108:n tai ECE R 109:n ja lisäksi 

ECE R 117:n mukaan
Renkaan koko -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Kantavuusindeksi -- 104 104 104 104
Nopeusindeksi -- N N N N
Pyörän koko / vanteen muoto -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Keskiösyvyys -- 30 30 30 30
Rengaspaine MPa (baaria) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Jarrujärjestelmä -- Työntöjarru Työntöjarru Työntöjarru Työntöjarru
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 82 82 80 82
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus 
KWA

dB(A) 103 103 100 103

Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli/ruiskuputki m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Epävarmuus K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
– ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚĮȕȐıĲİ 

ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
Įȡ. 5.951-949.0!

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜĮȕȫȞ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠ-
ȡȐ İȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȠȞ ĮȞĲȚʌȡȩ-
ıȦʌȩ ıĮȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȘȞ ĮʌȠıȣıțİȣĮıȓĮ İȜȑȖȟĲİ ĲȠ 
ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ĲȠȣ ʌĮțȑĲȠȣ.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Υποδείξεις για άμεσα επαπειλούμενο κίνδυ-
νο, ο οποίος μπορεί να έχει ως συνέπεια 
σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Υποδείξεις για μια δυνητικά επικίνδυνη κα-
τάσταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέ-
πεια σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια ενδεχομένως επικίνδυνη 
κατάσταση, η οποία μπορεί να οδηγήσει σε 
ελαφρό τραυματισμό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια δυνητικά επικίνδυνη κατά-
σταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέπεια 
υλικές ζημίες.

Ο ψεκασμός με υψηλή πίεση 
μπορεί να αποδειχτεί επικίνδυ-

νος σε περίπτωση μη προσήκουσας χρή-
σης. Η δέσμη δεν πρέπει να κατευθύνεται 
πάνω σε άτομα, ζώα, ενεργοποιημένο ηλε-
κτρικό εξοπλισμό ή στην ίδια τη συσκευή.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ǿıȤȪİȚ ȝȩȞȠȞ ȖȚĮ ĲȘ īİȡȝĮȞȓĮ: Ǿ 
ıȣıțİȣȒ ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ȖȚĮ țȚ-
ȞȘĲȒ (ȝȘ ıĲĮĲȚțȒ) ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
– ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ İȚįȚțȐ ıİ 

ıȘȝİȓĮ ȩʌȠȣ įİȞ İȓȞĮȚ įȚĮșȑıȚȝİȢ ȘȜİ-
țĲȡȚțȑȢ ıȣȞįȑıİȚȢ țĮȚ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȘ 
Ș İȡȖĮıȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ.

– ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ: ȝȘȤĮȞȫȞ, ȠȤȘȝȐĲȦȞ, țĲȚ-
ȡȓȦȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ, ʌȡȠıȩȥİȦȞ, ȕİȡĮ-
ȞĲȫȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ ț.Ĳ.Ȝ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Σε περίπτωση λει-
τουργίας σε πρατήρια βενζίνης ή άλλους 
επικίνδυνους χώρους, να τηρούνται οι ανά-
λογες προδιαγραφές ασφαλείας.

ǹʌĮȚĲȒıİȚȢ ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Ως μέσο υψηλής πίεσης χρησιμοποιείτε 
μόνο καθαρό νερό. Οι ρύποι προκαλούν 
πρόωρη φθορά και προσκόλληση ιζημάτων 
στη συσκευή και τα παρελκόμενα.
Σε χρήση με ανακυκλωμένο νερό δεν πρέ-
πει να υπάρξει υπέρβαση των ακόλουθων 
οριακών τιμών.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
– Κίνδυνος δηλητηρίασης! Απαγορεύεται 

η λειτουργία του μηχανήματος σε κλει-
στούς χώρους.

– Να μη φυλάγονται, χύνονται ή χρησιμο-
ποιούνται καύσιμα ντίζελ κοντά σε φω-
τιά ή συσκευές, π.χ. θερμάστρες, λέβη-
τες θέρμανσης, μπόϊλερ κλπ., από τις 
οποίες υπάρχει κίνδυνος φλόγας ανά-
φλεξης ή σχηματισμός σπινθήρων.

– Μην γεμίζετε ποτέ υπερβολικά τη δεξα-
μενή καυσίμου.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε προδια-
γραφές της εθνικής νομοθεσίας σχετικά 
με τις εκπομπές υγρών.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε διατάξεις 
της εθνικής νομοθεσίας σχετικά με την 
αποτροπή ατυχημάτων Οι συσκευές εκ-
πομπής υγρών θα πρέπει να υποβάλ-
λονται σε έλεγχο σε τακτικά διαστήματα 
και τα αποτελέσματα του ελέγχου θα 
πρέπει να καταγράφονται και να φυλάσ-
σονται.

– Η διάταξη θέρμανσης της συσκευής εί-
ναι μια μονάδα καύσης. Οι μονάδες 
καύσης θα πρέπει να υποβάλλονται τα-
κτικά σε έλεγχο, σύμφωνα με τις εκά-
στοτε προδιαγραφές της εθνικής νομο-
θεσίας.

– Στη συσκευή και τα παρελκόμενα δεν 
επιτρέπεται να γίνει καμία τροποποίηση.

ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ  . . . EL 1
ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ  . . . . . . . EL 1
ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ . . . . . . . EL 1
ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ țĮȞȠ-
ȞȚıȝȠȪȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . EL 1
ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ  . . . . . . . . EL 2
ȈȪȞȠȥȘ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ǹʌȠșȒțİȣıȘ  . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ȂİĲĮĳȠȡȐ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ . . . . . . . . . EL 6
ȋİȚȡȚıȝȩȢ. . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ . . . . . EL 11
ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ . . . . . . . EL 15
ǼȖȖȪȘıȘ  . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 19
ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ . EL 19
ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ ǼEEL 19
ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 20

ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȚȢ ıȣ-
ıțİȣĮıȓİȢ ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝ-
ȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ 
İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘıȘȢ.
ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ 
șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝĮ İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ, ĲĮ ȜȐįȚĮ țĮȚ 
ʌĮȡȩȝȠȚĮ ȣȜȚțȐ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ ʌĮ-
ȜȚȫȞ ıȣıțİȣȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİ-
ĲĮȚ ıİ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤĮȞȑȜĮȚȠ, ĲȠ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞıȘȢ, 
ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ țĮȚ Ș ȕİȞȗȓȞȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȆȡȠıĲĮ-
ĲȑȥĲİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ țĮȚ ĮʌȠıȪȡİĲİ ʌĮȜȚȐ ȜȐ-
įȚĮ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ.

ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ

ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ

Ȁίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
Εργασίες στα εξαρτήματα της 
εγκατάστασης μόνο από ειδι-
κευμένους ηλεκτρολόγους ή 
εξουσιοδημένο προσωπικό.
Κίνδυνος εγκαυμάτων από καυ-
τές επιφάνειες!

Προειδοποίηση για κίνδυνο 
σύνθλιψης!

Κίνδυνος βλαβών στα όργανα 
όρασης και ακοής. Φοράτε ωτο-
ασπίδες και προστατευτικά γυα-
λιά!

ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ 
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȁȪȝĮĲĮ ʌȠȣ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ȠȡȣțĲȑȜĮȚĮ įİȞ 
İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ȣʌȑįĮĳȠȢ, 
ıĲĮ ȪįĮĲĮ Ȓ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮʌȠȤȑĲİȣıȘȢ. 
ȈȣȞİʌȫȢ ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ țȚȞȘĲȒȡȦȞ Ȓ ĲȘȢ 
țȐĲȦ ʌȜİȣȡȐȢ ȠȤȘȝȐĲȦȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȝȩȞȠ 
ıİ țĮĲȐȜȜȘȜȠȣȢ ȤȫȡȠȣȢ ʌȠȣ įȚĮșȑĲȠȣȞ įȚ-
ĮȤȦȡȚıĲȒ ȜĮįȚȫȞ.

ȉȚȝȒ pH 6,5...9,5
ȘȜİțĲȡȚțȒ ĮȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ * ǹȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ 

ĳȡȑıțȠȣ ȞİȡȠȪ 
+1200 µS/cm

ȣȜȚțȩ İʌȚțȐșȚıȘȢ ** < 0,5 mg/l
ȣȜȚțȩ ĳȚȜĲȡĮȡȓıȝĮĲȠȢ *** < 50 mg/l
ȊįȡȠȖȠȞȐȞșȡĮțİȢ < 20 mg/l
ȋȜȦȡȓįȚĮ < 300 mg/l
ĬİȚȚțȩ ȠȟȪ < 240 mg/l
ǹıȕȑıĲȚȠ < 200 mg/l
ȅȜȚțȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ȈȓįȘȡȠȢ < 0,5 mg/l
ȂĮȖȖȐȞȚȠ < 0,05 mg/l
ȋĮȜțȩȢ < 2 mg/l
ǼȞİȡȖȩ ȤȜȫȡȚȠ < 0,3 mg/l
ȤȦȡȓȢ įȣıȐȡİıĲİȢ ȠıȝȑȢ
* ȂȑȖȚıĲȠ ıȣȞȠȜȚțȐ 2000 µS/cm
** ǵȖțȠȢ įȠțȚȝȒȢ 1 ǿ, ȤȡȩȞȠȢ įȘȝȚȠȣȡȖȓĮȢ 
ȚȗȒȝĮĲȠȢ 30 ȜİʌĲȐ
*** ȤȦȡȓȢ įȚĮȕȡȦĲȚțȐ ȣȜȚțȐ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

īİȞȚțȐ
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος ατυχήματος! Για οχήματα με 
έγκριση για 100 km/h: Τα ελαστικά δεν πρέ-
πει να είναι παλαιότερα από έξι χρόνια. Τα 
ελαστικά πρέπει να αλλάζουν αμέσως, σε 
περιπτώσεις φθοράς, κοιλωμάτων ή ραγι-
σμάτων στα πλευρικά τοιχώματα, αποκόλ-
ληση περιτυπώματος...

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– Χρησιμοποιείτε μόνο γνήσιους ελαστι-

κούς σωλήνες υψηλής πίεσης.
– Ο ελαστικός σωλήνας υψηλής πίεσης 

και η μονάδα ψεκασμού πρέπει να συμ-
μορφώνονται με τη μέγιστη υπερπίεση 
λειτουργίας που αναγράφεται στα τεχνι-
κά χαρακτηριστικά.

– Αποφεύγετε την επαφή με χημικές ουσί-
ες.

– Ελέγχετε καθημερινά τον ελαστικό σω-
λήνα υψηλής πίεσης.
Μην χρησιμοποιείτε πλέον τους τσακι-
σμένους ελαστικούς σωλήνες.
Σε περίπτωση που φαίνεται η εξωτερική 
συρμάτινη στρώση, μην χρησιμοποιείτε 
πλέον τον ελαστικό σωλήνα υψηλής πί-
εσης.

– Μην χρησιμοποιείτε πλέον τον ελαστικό 
σωλήνα υψηλής πίεσης με χαλασμένο 
σπείρωμα.

– Τοποθετείτε τον ελαστικό σωλήνα έτσι, 
ώστε να μην μπορεί να περάσει από 
πάνω του τροχοφόρο.

– Μην χρησιμοποιείτε πλέον τον ελαστικό 
σωλήνα, ο οποίος καταπονήθηκε από 
πέρασμα τροχοφόρου, τσάκισμα ή 
κρούσεις, ακόμα κι όταν δεν είναι ορατή 
καμία ζημιά.

– Αποθηκεύετε τον ελαστικό σωλήνα έτσι, 
ώστε να μην εμφανίζονται μηχανικά 
φορτία.

– ȀȐșİ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ 
ȝİ ȑȞĮ İȞįȚȐȝİıȠ ıȪıĲȘȝĮ țȓȞȘıȘȢ 
ʌȡȚȞ ĲȠȞ ʌİĲȡİȜĮȚȠțȚȞȘĲȒȡĮ.

– ȂİĲĮȟȪ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ĳȜȠĲȑȡ țĮȚ ĲȘȢ 
ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ șİȡȝĮȓȞİĲĮȚ ȝİ 
ȑȞĮȞ İȞĮȜȜȐțĲȘ șİȡȝȩĲȘĲĮȢ ĲȠ Ȟİȡȩ, ĲȠ 
ȠʌȠȓȠ ȕȡȓıțİĲĮȚ ıĲȠ țȪțȜȦȝĮ ȥȪȟȘȢ 
ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ įȚĮțȠʌȒȢ ĲȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ ȡȚʌȒȢ, Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ 
ȝİĲĮȕĮȓȞİȚ ıĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țȣțȜȠĳȠȡȓĮȢ 
ȞİȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ʌȓİıȘ țĮȚ Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ ıȣ-
ȞİȤȓȗİȚ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ıĲȠ ȡİȜĮȞĲȓ.

– ȉȠ Ȟİȡȩ șİȡȝĮȓȞİĲĮȚ Įʌȩ ȑȞĮȞ țĮȣıĲȒ-
ȡĮ ıĲȘȞ ʌȜİȣȡȐ ʌȓİıȘȢ, ʌȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ 
ȝİ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ.

– ȈĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ, ʌȡȠıĲȓ-
șİĲĮȚ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ ıĲȠ Ȟİȡȩ.

– ȂȩȞȠ ıİ HDS 9/50, HDS 13/35 (ʌȡȠĮȚ-
ȡİĲȚțȐ ıİ HDS 13/20, HDS 17/20):
Ǿ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ İʌȚȜİȖİȓ 
ȝȑıȦ ĲȠȣ İȜȑȖȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ 
ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

– ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĮȞĮȡȡȠĳȐ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ. ȉȠ ʌȠıȠıĲȩ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ Ȟİȡȩ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȡȣșȝȚıĲİȓ 
ȝȑıȦ ȝȚĮȢ įȠıȠȝİĲȡȚțȒȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ.

– ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20 (ʌȡȠĮȚȡİ-
ĲȚțȐ):
ȆȡȩıșİĲȠ ıİĲ ȖȚĮ țĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘ ȗȚȗĮȞȓ-
ȦȞ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ.

ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ȤȡȒıĲȘ țĮȚ įİȞ İʌȚĲȡȑ-
ʌİĲĮȚ ȞĮ ĲİșȠȪȞ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Ȓ ȞĮ 
ĮȖȞȠȘșİȓ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣȢ.

– īȚĮ ȞĮ įȚĮțȩȥİĲİ ȐȝİıĮ ȩȜİȢ ĲȚȢ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓİȢ: ȆȚȑıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȑțĲĮțĲȘȢ 
ĮȞȐȖțȘȢ (Not-Aus). 

– Ǿ ıȣıțİȣȒ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȓĮ ȝȩȞȠȞ ȩĲĮȞ İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȩ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ 
țȐȜȣȝȝĮ.

– ǼȐȞ ĮȞȠȓȟİȚ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ țĮĲȐ 
ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, Ș ıȣıțİȣȒ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ Ș ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ 
ʌȡȩıșȚȠȣ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ/ȑțĲĮțĲȘȢ Įʌİ-
ȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ țȩțțȚȞȘ.

– ǹȞ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ İȓȞĮȚ 
țȜİȚıĲȩ, ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦ-
ıȘȢ țĮȚ Ș ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
İʌıĲȡȑĳİȚ ĲȠ Ȟİȡȩ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĳȜȠĲȑȡ. 
ǲĲıȚ İȝʌȠįȓȗİĲĮȚ Ș ȣʌȑȡȕĮıȘ ĲȘȢ İʌȚ-
ĲȡİʌĲȒȢ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ.

– ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
ȂİȚȫȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȝİ ĲȠȞ 
ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȠ ʌȚıĲȩ-
ȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ İțĲȩȞȦ-
ıȘȢ țĮȚ ȑȞĮ ȝȑȡȠȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ İʌȚıĲȡȑĳİȚ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ ʌȜȦĲȒȡĮ Ȓ ıĲĮ įȠȤİȓĮ Ȟİ-
ȡȠȪ (ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȘ șȑıȘ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ 
ȕȐȞĮȢ ĲȠȣ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ).

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ 
țĮȚ ȝȠȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐ-
ıȚȠ. Ǿ ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ 
Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮ-
ĲȫȞ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ĮȞȠȓȖİȚ ıİ ʌİȡȓ-
ʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡʌȜȒ-
ȡȦıȘȢ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ ȝȠ-
ȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ 
ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ 
ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĮȞİʌĮȡțȠȪȢ ȡİȪȝĮĲȠȢ 
ĳȩȡĲȚıȘȢ ĲȘȢ ȘȜİțĲȡȠȖİȞȞȒĲȡȚĮȢ țĮĲȐ 
ĲȘ ĳȩȡĲȚıȘ ĲȘȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ, Ș ıȣıțİȣȒ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 1

– ǼȐȞ Ș șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ĲȘȢ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ 
ȣʌİȡȕİȓ ĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ șİȡ-
ȝȠțȡĮıȓĮ, Ș ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

– ǼȐȞ Ș șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ 
ȣʌİȡȕİȓ ĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ șİȡ-
ȝȠțȡĮıȓĮ, Ș ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 3

– Ǿ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ İȝʌȠįȓȗİȚ 
ĲȘȞ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ ıİ ʌİ-
ȡȓʌĲȦıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 4

– Ǿ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ (įȚĮțȩʌĲȘȢ 
ȡȠȒȢ) ĮʌȠĲȡȑʌİȚ ĲȘȞ ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ 
ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ 
ȞİȡȠȪ. ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ȝȩȞȠȞ 
ȩĲĮȞ ȣʌȐȡȤİȚ İʌĮȡțȒȢ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ Ȟİ-
ȡȠȪ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 5

– ȅ ıȣȞįȣĮıȝȩȢ ʌȡİııȠıĲȐĲȘ/įȚĮțȩʌĲȘ 
ȡȠȒȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ʌİ-
ȡȓʌĲȦıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ Ȓ įȚĮȡȡȠȒȢ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 5

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ țĮȣıȓȝȠȣ (įİ-
ȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ ȐįİȚĮ), Ș ıȣıțİȣȒ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ȃİ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ/İȞİȡ-
ȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȝʌȠȡİȓ ĮȣĲȒ ȞĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ĮțȩȝȘ ȖȚĮ 5 ȜİʌĲȐ ȝȑȤȡȚ Ș 
įİȟĮȝİȞȒ ȞĮ İȓȞĮȚ ĲİȜİȓȦȢ ȐįİȚĮ.

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 
țĮȣıȓȝȠȣ, Ș ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 6

– ȅ ʌȡİııȠıĲȐĲȘȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȠȞ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȣʌȑȡȕĮıȘȢ ĲȘȢ 
İȜȐȤȚıĲȘȢ ʌȓİıȘȢ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 7

– ȅ ʌİȡȚȠȡȚıĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĮİ-
ȡȓȦȞ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ, 
ȩĲĮȞ İʌȚĲİȣȤșİȓ Ș ȝȑȖȚıĲȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ 
țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 9

– ǼȐȞ Ș șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ ȣʌİȡȕİȓ 
ĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ 
ıĲȘȞ ȑȟȠįȠ țĮȣıĲȒȡĮ, Ș ıȣıțİȣȒ Įʌİ-
ȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 
șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ, Ș ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠ-
ʌȠȚİȓ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 10

ǼȜĮıĲȚțȐ

ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ

ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ (Not-
Aus)

ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ʌȡȩıșȚȠȣ 
țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ

ǺĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ

ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ

ȈȪıĲȘȝĮ ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘȢ 
ȡİȪȝĮĲȠȢ ĳȩȡĲȚıȘȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ

ȆĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ Ȓ ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ

ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ ıĲȠ 
įȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ

ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ 
țĮȣıĲȒȡĮ

ȆȡİııȠıĲȐĲȘȢ/įȚĮțȩʌĲȘȢ ȡȠȒȢ

ȆĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘ ıĲȐșȝȘȢ ʌȓİıȘȢ 
țĮȣıȓȝȠȣ

ȆȓİıȘ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ

ǼȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
țĮȣıĮİȡȓȦȞ

ȆĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
țĮȣıĲȒȡĮ
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– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ, 
Ƞ ȝȘȤĮȞȚıȝȩȢ ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘȢ ĳȜȩ-
ȖĮȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 11 
țĮȚ/Ȓ 12

– ǼȐȞ ȣʌȐȡȟİȚ ȣʌȑȡȕĮıȘ ĲȠȣ ȤȡȩȞȠȣ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ȖȚĮ 45 ȜİʌĲȐ, ĲȠ 
ȘȜİțĲȡȠȞȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ 
ıȣıțİȣȒ (İȡȖȠıĲĮıȚĮțȒ ȡȪșȝȚıȘ).

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ: ERROR 14 
țĮȚ/Ȓ 15

ȉȠ țȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ ĮțȠȪıȚĮ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ.

1 ǹȞĮțȜĮıĲȒȡĮȢ (ĮȝĳȓʌȜİȣȡĮ)
2 ȀȐȜȣȝȝĮ ʌȓıȦ ʌȜİȣȡȐȢ
3 ȈȣȞįȣĮıȝȑȞĮ ĳȫĲĮ ʌȑįȘıȘȢ/ʌȓıȦ șȑ-

ıȘȢ ȝİ ȑȞįİȚȟȘ țĮĲİȪșȣȞıȘȢ ȠįȒȖȘıȘȢ 
(ĮȡȚıĲİȡȐ)

4 ǻȚĮįȡȠȝȒ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȝİ țȜİȚ-
ıĲȩ țȐȜȣȝȝĮ ʌȓıȦ ʌȜİȣȡȐȢ

5 ǹıĳȐȜȚıȘ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ ʌȓıȦ ʌȜİȣȡȐȢ
6 ȈȒȝĮȞıȘ ȝİ ĳȦĲȚȗȩȝİȞȠ ıȪȝȕȠȜȠ
7 ȈȣȞįȣĮıȝȑȞĮ ĳȫĲĮ ʌȑįȘıȘȢ/ʌȓıȦ șȑ-

ıȘȢ ȝİ ȑȞįİȚȟȘ țĮĲİȪșȣȞıȘȢ ȠįȒȖȘıȘȢ 
(įİȟȚȐ)

8 ǼıȠȤȒ ȜĮȕȒȢ ʌȡȩıșȚȠȣ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ 
(ĮȝĳȓʌȜİȣȡĮ)

9 ĭȦĲȚıȝȩȢ ʌİȡȚȠȡȚıȝȠȪ (ĮȝĳȓʌȜİȣȡĮ)
10 ȉȐțȠȢ
11 ȉȡȠȤȩȢ ıĲȒȡȚȟȘȢ
12 ǱȖțȚıĲȡȠ ıȣȖțȡȐĲȘıȘȢ
13 ǺȣıȝĮĲȚțȒ ıȪȞįİıȘ ĳȦĲȚıȝȠȪ ȠȤȒȝĮĲȠȢ
14 ȈțȠȚȞȓ ĮʌȩıʌĮıȘȢ
15 ȇȐȕįȠȢ ȑȜȟȘȢ
16 ȋİȚȡȩĳȡİȞȠ
17 ȂȠȤȜȩȢ ıȪȝʌȜİȟȘȢ
18 ȈȣȖțȡĮĲȘĲȒȡĮȢ ȖȚĮ ȕȣıȝĮĲȦĲȩ ıȣȞįİ-

ĲȒȡĮ ĳȦĲȚıȝȠȪ ȠȤȒȝĮĲȠȢ

19 ȂĮȞȚȕȑȜĮ ĲȡȠȤȠȪ ıĲȒȡȚȟȘȢ
20 ǹıĳȐȜȚıȘ ʌȡȩıșȚȠȣ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ
21 ȆȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ
22 ǱȞȠȚȖȝĮ țĮȣıĮİȡȓȦȞ
23 ȅʌȒ ĮȞȪȥȦıȘȢ

ȆĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘ ĳȜȩȖĮȢ ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ȝİĲȐ Įʌȩ 
ȣʌȑȡȕĮıȘ ĲȠȣ ȤȡȩȞȠȣ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ 

ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȀȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ȈȪȞȠȥȘ
ȈĲȠȚȤİȓĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 ȃĲȚȗİȜȠțȚȞȘĲȒȡĮȢ
2 ǼȞįȚȐȝİıȠ țȚȕȫĲȚȠ ȝİĲȐįȠıȘȢ
3 ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
4 ǻȠȝȒ ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȣıĲȒȡĮ
5 ǼȟȐĲȝȚıȘ
6 ǻȠȤİȓȠ İȟȚıȠȡȡȩʌȘıȘȢ ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ țȚȞȘ-

ĲȒȡĮ
7 ǱȞȠȚȖȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ 

(ĮȡȚıĲİȡȐ)
8 ĭȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ
9 ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ
10 ȈȣııȦȡİȣĲȒȢ
11 ǹȡ. ʌȜĮȚıȓȠȣ
12 ǹȞİȝȚıĲȒȡĮȢ țĮȣıĲȒȡĮ
13 ǹȞĲȜȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ
14 ĬİȡȝĮȞĲȒȡĮȢ įȚĮȡțİȓĮȢ
15 ȂİĲĮıȤȘȝĮĲȚıĲȒȢ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ
16 ǱȞȠȚȖȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ 

(įİȟȚȐ)
17 ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
18 ĭȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘ-

ıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

19 ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĮȚıșȘĲȒȡĮ ıĲȐșȝȘȢ

20 ǺĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
21 ĬȒțȘ ȖȚĮ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ
22 ĬȒțȘ ȖȚĮ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ
23 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
24 ȉȪȝʌĮȞȠ ʌİȡȚȑȜȚȟȘȢ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
25 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ (Not-Aus)
26 ȉȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȤĮ-

ȝȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ:
27 ǻȠȤİȓȠ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ
28 ǻȠȤİȓȠ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȠȪ
29 ȈĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ țĮȣıȓȝȠȣ ȝİ 

ĳȓȜĲȡȠ
30 ȈĳĮȚȡȚțȒ ȕȐȞĮ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ
31 ǲȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ 

ȞİȡȠȪ
32 ǻȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ
33 ȈȪıĲȘȝĮ İȜȑȖȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ
34 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ įȠȤİȓȠȣ ĳȜȠĲȑȡ ȝİ 

țȐȜȣȝȝĮ/ʌİĲĮȜȠȪįĮ

35 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȖȚĮ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣ-
ȞĲȚțȩ

36 ǲȞıĳĮȚȡȠȢ țȡȠȣȞȩȢ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ ȡȠȒȢ
37 ȀȚȕȫĲȚȠ įȚĮțȠʌĲȫȞ
38 ǲȜĮıȝĮ țȐȜȣȥȘȢ (įİȟȚȐ)
39 ǲȜĮıȝĮ țȐȜȣȥȘȢ (ĮȡȚıĲİȡȐ)
40 ȈĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ
41 ȀȡȠȣȞȩȢ İțțȑȞȦıȘȢ
42 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠ-

ıĲĮıȓĮȢ
43 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȞİȡȠȪ
44 ĭȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ
45 ȂĮȞȩȝİĲȡȠ
46 ȆĮȡȠȤȒ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ țĮȚ/Ȓ 

șȑıȘ ıĲȐșȝİȣıȘȢ ȖȚĮ ıȪȞįİıȘ ȤĮȝȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ GEKA

47 ǹȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȡȠȒ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮıȓ-
ĮȢ țĮȚ/Ȓ șȑıȘ ıĲȐșȝİȣıȘȢ ȖȚĮ ıȪȞįİıȘ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

48 ȈĳȡȐȖȚıĲȡȠ ȡİȗİȡȕȠȣȐȡ
49 ȆİįȓȠ ȤİȚȡȚıȝȠȪ
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1 ǲȞįİȚȟȘ ȠșȩȞȘȢ
2 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
3 ȁȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ (țȩțțȚȞȘ)
4 ȁȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚȝȩĲȘ-

ĲĮȢ (țȩțțȚȞȘ)
5 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȝİ țȜİȚįȓ
6 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘȢ ȗȚȗĮȞȓȦȞ 

(ʌȡȠĮȚȡİĲȚțȐ ıİ HDS 13/20, HDS 17/20)
7 ȁȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȩıșȚȠȣ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ/

įȚĮțȠʌȒȢ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ (țȩțțȚȞȘ)
8 ȉȡȩʌȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țȡȪȠȣ/ȗİıĲȠȪ ȞİȡȠȪ

(0-100 °C)
9 ȉȡȩʌȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠ-

ıĲĮıȓĮ

1 ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ (ȖȡĮȝȝȑȢ ȑȞįİȚȟȘȢ)
2 ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ ĮȞĮȝȝȑȞȠȢ (ON) Ȓ țȚȞȘĲȒȡĮȢ 

ıȕȘıĲȩȢ (OFF)
3 ǻİȟĮȝİȞȒ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ 

RM110/ǻİȟĮȝİȞȒ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
CHEM (OK/empty)

4 ȂİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
5 ǷȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ȑȦȢ ĲȠ İʌȩȝİȞȠ ıȑȡ-

ȕȚȢ
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ȑȞįİȚȟȘ ĲȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ ȝȩȞȠ, İȐȞ Ș įİȟĮ-
ȝİȞȒ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȑȤİȚ ĮȞĮȖȞȦȡȚıĲİȓ 
ıĲȠ ʌĮȡİȜșȩȞ ȦȢ ȖİȝȐĲȘ.
ȈĲȘȞ țĮȞȠȞȚțȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ, Ș ȠșȩȞȘ ĲȠȣ ıȣ-
ıĲȒȝĮĲȠȢ İȜȑȖȤȠȣ İȝĳĮȞȓȗİȚ įȚĮįȠȤȚțȐ ĲȚȢ 
ĮțȩȜȠȣșİȢ İȞįİȓȟİȚȢ:

– ȀĮȞȠȞȚțȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ
– ȈȑȡȕȚȢ: ǹȞĮșȑıĲİ ĲȘȞ İțĲȑȜİıȘ ĲȦȞ İȡ-

ȖĮıȚȫȞ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ 
İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ (ȕȜ. țİĳȐȜĮȚȠ 
�ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ�).
ǼȐȞ ȣʌȐȡȤȠȣȞ ʌİȡȚııȩĲİȡİȢ İțțȡİȝİȓȢ 
İȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ, ĮȣĲȑȢ İȝĳĮȞȓȗȠ-
ȞĲĮȚ įȚĮįȠȤȚțȐ.
ǼȐȞ įİȞ ȣʌȐȡȤȠȣȞ ʌȡȠșİıȝȓİȢ ıȣȞĲȒ-
ȡȘıȘȢ, Ș ȑȞįİȚȟȘ ĮȣĲȒ įİȞ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ.

– ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ: ǺȜȐȕİȢ ʌȠȣ ʌȡȠțȪ-
ʌĲȠȣȞ (ǺȜ. ǺȠȒșİȚĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐ-
ȕȘȢ).
ǼȐȞ ȣʌȐȡȤȠȣȞ ʌİȡȚııȩĲİȡİȢ ȕȜȐȕİȢ, 
ĮȣĲȑȢ İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ įȚĮįȠȤȚțȐ.
ǼȐȞ įİȞ ȣʌȐȡȤȠȣȞ ȕȜȐȕİȢ, Ș ȑȞįİȚȟȘ 
ĮȣĲȒ įİȞ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ.

1 ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ (ȖȡĮȝȝȑȢ ȑȞįİȚȟȘȢ)
2 ȉȡȩʌȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠ-

ıĲĮıȓĮ

1 ȂȐȞĲĮȜȠ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ

2 ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ
3 ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ
4 ȆĮȡȑȝȕȣıȝĮ
5 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

1 ȂȐȞĲĮȜȠ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ

2 ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ EASY!Force
3 ǱțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȥİțĮıȝȠȪ 

EASY!Lock
4 ȆİȡȚțȩȤȜȚȠ EASY!Lock
5 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
6 ȇȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȠ ʌȚ-

ıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ
7 ȂȠȤȜȩȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
8 ȈțĮȞįȐȜȘ

ȆİįȓȠ ȤİȚȡȚıȝȠȪ
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" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
την αποθήκευση λάβετε υπόψη το βάρος 
της συσκευής.

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
τη μεταφορά λάβετε υπόψη το βάρος της 
συσκευής.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κατά τη μεταφορά προστατέψτε τη σκανδά-
λη από ζημιά.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȅ ȠįȘȖȩȢ ĲȠȣ ȡȣȝȠȣȜțȠȪ ȝİ ȡȣ-
ȝȠȣȜțȠȪȝİȞȠ ȩȤȘȝĮ ʌȠȣ țȚȞİȓĲĮȚ ıİ įȘȝȩ-
ıȚİȢ ȠįȠȪȢ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ įȚĮșȑĲİȚ ȠʌȦıįȒʌȠ-
Ĳİ ĲȠ ĮȞĲȓıĲȠȚȤȠ ȖȚĮ ĲȠ ıțȠʌȩ ĮȣĲȩ įȓʌȜȦ-
ȝĮ ȠįȒȖȘıȘȢ (țĮĲȘȖȠȡȓĮ įȚʌȜȫȝĮĲȠȢ).
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κατά τη μεταφορά του ρυμουλκούμενου σε 
δημόσιες οδηγούς με μισογεμάτη δεξαμενή 
νερού, μπορεί να παρατηρηθούν ταλαντώ-
σεις ή ακόμη και ανατροπή του ρυμουλκού-
μενου σε απότομες στροφές ή φρεναρίσμα-
τα.
Î īİȝȓıĲİ Ȓ ĮįİȚȐıĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȘ įİȟĮȝİȞȒ 

ȞİȡȠȪ. ȂȘȞ ĲĮȟȚįİȪİĲİ ȝİ ȝȚıȠȖİȝȐĲȘ 
įİȟĮȝİȞȒ ȞİȡȠȪ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ țĮȚ ĲȠ țȐ-
ȜȣȝȝĮ ʌȓıȦ ʌȜİȣȡȐȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ ȪȥȠȢ ĲȘȢ ȡȐȕįȠȣ ȑȜȟȘȢ ȝİ 
ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ ıĲȒȡȚȟȘȢ ıĲȠ ȪȥȠȢ ĲȠȣ țȠ-
ĲıĮįȩȡȠȣ ĲȠȣ ȡȣȝȠȣȜțȠȪ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ıțȠȚȞȓ ĮʌȩıʌĮıȘȢ ıĲȠ 
ȡȣȝȠȣȜțȩ.

A ǹȞȠȚȤĲȩȢ țȠĲıĮįȩȡȠȢ
B ȀȜİȚıĲȩȢ țȠĲıĮįȩȡȠȢ
Î ȈȪȞįİıȘ ĲȠȣ ȡȣȝȠȣȜțȠȪ: ȉȡĮȕȒȟĲİ ĲȠ 

ȝȠȤȜȩ ĲȠȣ ıȣȝʌȜȑțĲȘ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ 
(ȐȞȠȚȖȝĮ), ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȜȟȘȢ 
ıĲȠ ıĳĮȚȡȓįȚȠ țĮȚ ʌȚȑıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȠȣ 
ıȣȝʌȜȑțĲȘ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ (țȜİȓıȚȝȠ), 
ȫıĲİ ȞĮ İȓȞĮȚ ʌĮȡȐȜȜȘȜȠȢ ȝİ ĲȘ ȡȐȕįȠ 
ȑȜȟȘȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ȖȚĮ ĲȠ ĳȦĲȚıȝȩ ĲȠȣ 
ȠȤȒȝĮĲȠȢ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ 
ıĲȒȡȚȟȘȢ ȝİ ĲȘ ȝĮȞȚȕȑȜĮ.

Î ǺİȕĮȚȦșİȓĲİ ȩĲȚ Ƞ ĲȡȠȤȩȢ ıĲȒȡȚȟȘȢ ıĲȘ 
șȑıȘ ĮȞȐıȣȡıȘȢ įİȓȤȞİȚ ʌȡȠȢ ĲȘȞ țĮ-
ĲİȪșȣȞıȘ ĲȠȣ ȡȣȝȠȣȜțȠȪȝİȞȠȣ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠȣȢ ĲȐțȠȣȢ Įʌȩ ĲȠȣȢ ĲȡȠ-
ȤȠȪȢ țĮȚ ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠȣȢ ıĲĮ ıĲȘȡȓȖ-
ȝĮĲĮ.

Î ȁȪıĲİ ĲȠ ĳȡȑȞȠ ĮțțȚȞȘĲȠʌȠȓȘıȘȢ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȦȞ ĳȫĲȦȞ ʌȑįȘ-

ıȘȢ, ĲȘȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ʌȠȡİȓĮȢ, ĲȦȞ ĳȫĲȦȞ 
șȑıȘȢ țĮȚ ĲȠȣ ĳȦĲȚıȝȠȪ ʌȚȞĮțȓįȦȞ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ 
ȖȚĮ ĲȣȤȩȞ ıĳȘȞȦȝȑȞĮ ĮȞĲȚțİȓȝİȞĮ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ țĮĲȐıĲĮıȘ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ, ȕȜ. 

ǼȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ țĮȚ ĲȘȡİȓĲİ ĲĮ ĲȠ-
ʌȚțȐ ȩȡȚĮ ĲĮȤȪĲȘĲĮȢ ȖȚĮ ȠȤȒȝĮĲĮ ȝİ ȡȣ-
ȝȠȣȜțȠȪȝİȞĮ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από ενδεχόμενη 
πτώση της συσκευής.
– Λάβετε υπόψη τους εθνικούς κανονι-

σμούς πρόληψης ατυχημάτων και τις 
υποδείξεις ασφαλείας.

– Πριν από κάθε μεταφορά με γερανό 
ελέγχετε τα ανυψωτικά μέσα για τυχόν 
βλάβες.

– Η συσκευή μπορεί να ανυψωθεί μόνο 
με κρίκους ανάρτησης.

– Ασφαλίστε τη διάταξη ανύψωσης έναντι 
της ακούσιας αποδέσμευσης του φορτί-
ου.

– Κατά τη διαδικασία ανύψωσης μην με-
ταφέρετε άλλα αντικείμενα πάνω στη 
συσκευή.

– Η συσκευή επιτρέπεται να μεταφέρεται με 
το γερανό μόνο από άτομα, τα οποία 
έχουν γνώση του χειρισμού του γερανού.

– Μη στέκεστε κάτω από το φορτίο.
– Προσέχετε ώστε να μη βρίσκονται άτο-

μα εντός της επικίνδυνης περιοχής του 
γερανού.

– Μην αφήνετε ανεπίβλεπτη τη συσκευή 
να κρέμεται στο γερανό.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού! Η συσκευή, τα πα-
ρελκόμενα, τα καλώδια τροφοδοσίας και οι 
συνδέσεις πρέπει να είναι σε άψογη κατά-
σταση. Εάν δεν είναι σε άψογη κατάσταση, 
η συσκευή δεν επιτρέπεται να χρησιμοποι-
ηθεί.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Για να αποφύγετε την υπερθέρμανση της 
συσκευής, ο τόπος εγκατάστασης πρέπει 
να αερίζεται επαρκώς.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος δυσλειτουργίας και βλάβης στη 
συσκευή. Κατά τη λειτουργία της, η συσκευή 
πρέπει να βρίσκεται σε οριζόντια θέση.
– ǼʌȚȜȑȟĲİ ĲȠ ıȘȝİȓȠ ĲȠʌȠșȑĲȘıȘȢ, ȑĲıȚ 

ȫıĲİ ȞĮ ȝȘȞ İȓȞĮȚ țĮȜȣȝȝȑȞȠ ĲȠ ȐȞȠȚȖ-
ȝĮ țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩĳȡİȞȠ.
Î ȀĮĲİȕȐıĲİ ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ ıĲȒȡȚȟȘȢ ȝİ ĲȘ ȝĮ-

ȞȚȕȑȜĮ.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıțȠȚȞȓ ĮʌȩıʌĮıȘȢ 

Įʌȩ ĲȠ ȡȣȝȠȣȜțȩ.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĳȦĲȚıȝȠȪ ĲȠȣ 

ȠȤȒȝĮĲȠȢ țĮȚ ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ıĲȘ șȒțȘ 
ĳȪȜĮȟȘȢ ıĲȘ ȡȐȕįȠ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠȣȢ ĲȐțȠȣȢ 
ȖȚĮ ȞĮ ĮʌȠĳȪȖİĲİ ĲȘȞ ĮțȠȪıȚĮ ȝİĲĮțȓ-
ȞȘıȘ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȡȣȝȠȣȜțȩ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ȠȡȚȗȩȞĲȚĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ 

ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ ıĲȒȡȚȟȘȢ.

Î ȆĮĲȒıĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ĲȠȣ ȝʌȡȠıĲȚȞȠȪ 
țĮʌȩ. ȉȠ țĮʌȩ ĮȞȠȓȖİȚ ȜȓȖȠ, ȝȓĮ ıȤȚıȝȒ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲĮ ȐȖțȚıĲȡĮ, ĲȡĮȕȫȞĲĮȢ 
ĲĮ ʌȡȠȢ ĲĮ ȑȟȦ. ȉȠ ȝʌȡȠıĲȚȞȩ țĮʌȩ 
ĮȞȠȓȖİȚ ĮȣĲȩȝĮĲĮ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ.

ȀĮĲȐ ĲȠ țȜİȓıȚȝȠ ʌȡȠıȑȟĲİ ȫıĲİ ȞĮ ʌȚȐıİȚ 
ĲȠ ȐȖțȚıĲȡȠ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ 
ȜĮįȚȠȪ.

ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ įİȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ, ĮȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țȐĲȦ 
Įʌȩ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ´Ȃǿȃ´.
Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ.

(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ ȣĮ-
ȜȠįİȓțĲȘ ĲȠȣ İȞįȚȐȝİıȠȣ țȚȕȦĲȓȠȣ ȝİĲȐ-
įȠıȘȢ.

Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ.
(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

Î ǼȟİĲȐıĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȜĮįȚȠȪ 
Ȓ ĮȞĲȓıĲȠȚȤĮ ıĲȠȞ įİȓțĲȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ 
ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ.
(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

ǹʌȠșȒțİȣıȘ

ȂİĲĮĳȠȡȐ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȡȣȝȠȣȜțȠȪȝİȞȠȣ

A B

ȂİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȖİȡĮȞȩ
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȖȚĮ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȝİ 
ȖİȡĮȞȩ

ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȉȠʌȠșȑĲȘıȘ țĮȚ ȡȪșȝȚıȘ ĲȠȣ 
ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ/țȜİȓıȚȝȠ ȝʌȡȠıĲȚȞȠȪ 
țĮʌȩ

ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ

ǼȞįȚȐȝİıȠ țȚȕȫĲȚȠ ȝİĲȐįȠıȘȢ

ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
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Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȥȣțĲȚțȠȪ 
ȣȖȡȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ İȟȚıȠȡȡȩʌȘıȘȢ ĲȠȣ 
ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ, ȩĲĮȞ Ƞ țȚȞȘ-
ĲȒȡĮȢ İȓȞĮȚ țȡȪȠȢ. Ǿ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȣȖȡȠȪ 
ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȝİĲĮȟȪ ĲȦȞ ıȘȝİȓ-
ȦȞ MIN țĮȚ MAX.

Î ǼȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ 
ȥȣțĲȚțȩ ȣȖȡȩ.
(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ İȟȚıȠȡȡȩʌȘıȘȢ.

Î ǼȐȞ ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ĮȞĲȚȥȣ-
țĲȚțȩ.
(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡȠȢ.
Î ǼȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ, țĮșĮȡȓıĲİ/ĮȞĲȚ-

țĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ.
(ȕȜ. ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ)

– ȉȠ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ 
İʌĮıȕȑıĲȦıȘ ĲȘȢ șİȡȝĮȞĲȚțȒȢ ıİȡʌĮ-
ȞĲȓȞĮȢ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮıȕİıĲȠȪ-
ȤȠ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ. ȆȡȠıĲȓșİĲĮȚ ıĲȐȖįȘȞ 
ıĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ.

– Ǿ įȩıȘ ȑȤİȚ ȡȣșȝȚıĲİȓ Įʌȩ ĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ 
ȖȚĮ ȝȑĲȡȚȠ ȕĮșȝȩ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮȢ ȞİȡȠȪ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ǲȞĮ įİȓȖȝĮ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣ-
ȞĲȚțȠȪ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ ıĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚ-
țȩ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ ȣȖȡȠȪ 

ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ ȣȖȡȠȪ 

ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Συμπληρώστε μόνο 
καύσιμο ντίζελ. Δεν επιτρέπεται να χρησι-
μοποιείτε ακατάλληλα καύσιμα, όπως π.χ. 
βενζίνη.
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȤȡȒıȘȢ ȕȚȠȞĲȓȗİȜ 
B5 (țĮĲȐ ĲȠ İȣȡȦʌĮȧțȩ ʌȡȩĲȣʌȠ EN 
14214) įİȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ ȞĮ ȜȘĳșȠȪȞ ȣʌȩȥȘ 
țȐʌȠȚȠȚ İȚįȚțȠȓ ȩȡȠȚ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, ıȑȡȕȚȢ țĮȚ 
ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȤȡȒıȘȢ ȕȚȠȞĲȓȗİȜ 
B6 ȑȦȢ B20 (țĮĲȐ ĲȠ İȣȡȦʌĮȧțȩ ʌȡȩĲȣʌȠ 
EN 14214) ĮʌĮȚĲȠȪȞĲĮȚ ȝȑĲȡĮ ȝİĲĮĲȡȠʌȒȢ 
ĲȠȣ ʌİĲȡİȜĮȚȠțȚȞȘĲȒȡĮ. ǼʌȚʌȜȑȠȞ, ȞĮ ȜĮȝ-
ȕȐȞȠȞĲĮȚ ȣʌȩȥȘ ȠȚ İȚįȚțȠȓ ȩȡȠȚ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, 
ıȑȡȕȚȢ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. ȆĮȡĮțĮȜİȓıĲİ ȞĮ 
ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȠȞ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ ĮȞĲȚ-
ʌȡȩıȦʌȠ ĲȘȢ Yanmar.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ ĲȠȣ ȡİȗİȡȕȠȣȐȡ.
Î īİȝȓıĲİ ĲȘ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ ȝİ ȞĲȓȗİȜ 

ȝȑıȦ ĲȠȣ ıĲȠȝȓȠȣ ʌȜȒȡȦıȘȢ.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıĳȡȐȖȚıȝĮ ĲȠȣ ȞĲİʌȠȗȓĲȠȣ.
Î ȈțȠȣʌȓıĲİ ĲȠ ȞĲȓȗİȜ ʌȠȣ ȑȤİȚ ȣʌİȡȤİȚȜȓ-

ıİȚ.

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ʌȡȠȧȩȞĲĮ 

ĲȘȢ İĲĮȚȡȓĮȢ Karcher.
– ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ʌȠĲȑ įȚĮȜȪĲİȢ 

(ȕİȞȗȓȞȘ, ĮțİĲȩȞȘ, ĮȡĮȚȦĲȚțȐ ț.Ĳ.Ȝ.).
– ǹʌȠĳİȪȖİĲİ țȐșİ İʌĮĳȒ ȝİ ĲĮ ȝȐĲȚĮ țĮȚ 

ĲȠ įȑȡȝĮ.
– ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳȐȜİȚ-

ĮȢ țĮȚ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȦȞ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ.

Ǿ İĲĮȚȡȓĮ Karcher ʌȡȠıĳȑȡİȚ ȝİȖȐȜȘ 
ȖțȐȝĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ țĮȚ ȝȑıȦȞ ʌİ-
ȡȚʌȠȓȘıȘȢ ȖȚĮ țȐșİ ȤȡȒıȘ.
ȅ ȑȝʌȠȡȠȢ șĮ ıĮȢ ʌȡȠıĳȑȡİȚ İȣȤĮȡȓıĲȦȢ 
ĲȚȢ ıȣȝȕȠȜȑȢ ĲȠȣ.
Î īİȝȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ İȟȠʌȜȚıȝȑȞȘ 
ȝİ ȝȚĮ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ʌȠȣ įİȞ ĮʌĮȚĲİȓ ıȣȞĲȒȡȘ-
ıȘ ȦȢ ȕĮıȚțȩ İȟȠʌȜȚıȝȩ.

ȀĮĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ ıȣııȦȡİȣĲȫȞ ȜȐȕİĲİ 
ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ĮțȩȜȠȣșİȢ ʌȡȠİȚ-
įȠʌȠȚȘĲȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ:

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην τοποθετείτε εργα-
λεία ή παρόμοια αντικείμενα επάνω στο 
συσσωρευτή, δηλ. στους τερματικούς πό-
λους και στη σύνδεση των στοιχείων.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην φέρνετε ποτέ 
τραύματα σε επαφή με μόλυβδο. Πλένετε 
πάντοτε τα χέρια σας μετά την εκτέλεση ερ-
γασιών σε συσσωρευτές.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαύματος! Κατά τις εργασίες με 
υγρά μπαταρίας, φοράτε προστατευτικά γυ-
αλιά, γάντια και ποδιά για προστασία από 
τα οξέα.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Τηρείτε τους κανο-
νισμούς ασφαλείας κατά το χειρισμό των 
συσσωρευτών. Τηρείτε τις οδηγίες χρήσης 
του κατασκευαστή του φορτιστή.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȣııȦȡİȣĲȒ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ șİĲȚțȠȪ ʌȩȜȠȣ ĲȠȣ 

ĳȠȡĲȚıĲȒ ȝİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ șİĲȚțȠȪ ʌȩ-
ȜȠȣ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ ĮȡȞȘĲȚțȠȪ ʌȩȜȠȣ 
ĲȠȣ ĳȠȡĲȚıĲȒ ȝİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ ĮȡȞȘĲȚ-
țȠȪ ʌȩȜȠȣ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ĳȚȢ ıĲȘȞ ʌȡȓȗĮ țĮȚ ĮȞȐȥĲİ 
ĲȠ ĳȠȡĲȚıĲȒ.

Î ĭȠȡĲȓȗİĲİ ĲȠȞ ıȣııȦȡİȣĲȒ ȝİ ȩıȠ ĲȠ 
įȣȞĮĲȩȞ ȝȚțȡȩĲİȡȠ ȡİȪȝĮ ĳȩȡĲȚıȘȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ıĲȠ ʌȚ-
ıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î ȈĳȓȟĲİ ĲȘȞ țȠȤȜȚȦĲȒ ıȪȞįİıȘ ĲȠȣ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ıĲȠ ȡĮțȩȡ.

Î ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ȡĮțȩȡ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠ 
ıĲĮșİȡȐ.

Î ǺȚįȫıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιών! Ξετυλίγετε 
πάντα πλήρως τον ελαστικό σωλήνα ψηλής 
πίεσης. Αυτός δεν πρέπει να βρίσκεται υπό 
πίεση.
ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȐȡȘ ıİ ȑȞĮ ȖȡȒȖȠȡȠ ıʌİȓȡȦ-
ȝĮ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ EASY!Lock ıȣȞįȑİȚ İȟĮȡĲȒ-
ȝĮĲĮ ȖȡȒȖȠȡĮ țĮȚ ıȓȖȠȣȡĮ ȝİ ȝȚĮ ȝȩȞȠ ʌİ-
ȡȚıĲȡȠĳȒ.

ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜȑʌİ TİȤȞȚ-
țȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.
Î ȄİĲȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 

Įʌȩ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ țĮȚ ıȣȞįȑıĲİ 
ĲȠȞ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ (ʌ.Ȥ. ıĲȘ ȕȡȪ-
ıȘ).

ȌȣțĲȚțȩ ȣȖȡȩ

ĭȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ

ȆȜȒȡȦıȘ ȝİ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ

ȆȜȒȡȦıȘ ȝİ țĮȪıȚȝȠ

ȆȜȒȡȦıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ȂʌĮĲĮȡȓĮ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȖȚĮ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ

Δώστε προσοχή στις υποδείξεις 
που βρίσκονται επάνω στην 
μπαταρία, καθώς και στις οδηγί-
ες χρήσης!
Να φοράτε προστατευτικά γυα-
λιά!

Κρατάτε τα παιδιά μακριά από 
οξέα και συσσωρευτές!

Κίνδυνος έκρηξης!

Απαγορεύονται η φωτιά, οι 
σπινθήρες, το ακάλυπτο φως 
και το κάπνισμα!

Κίνδυνος τραυματισμού από 
οξέα!

Πρώτες βοήθειες!

Προειδοποιητική παρατήρηση!

Απόσυρση!

Μην ρίχνετε τον συσσωρευτή 
στον κάδο απορριμμάτων!

ĭȩȡĲȚıȘ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ, ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ, ĲȠȣ 

ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ țĮȚ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
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Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ ĲȘȢ įİ-
ȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȄİĲȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 
Įʌȩ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ țĮȚ ıȣȞįȑıĲİ 
ĲȠȞ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ (ʌ.Ȥ. ıĲȘ ȕȡȪ-
ıȘ).

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
ȅȚ įİȟĮȝİȞȑȢ ȞİȡȠȪ ȖİȝȓȗȠȣȞ ȝȑıȦ ĲȠȣ 
įȠȤİȓȠȣ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ. ǵĲĮȞ ȖİȝȓıȠȣȞ ȠȚ 
įİȟĮȝİȞȑȢ ȞİȡȠȪ, Ș ȕĮȜȕȓįĮ ĳȜȠĲȑȡ 
țȜİȓȞİȚ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ 

ȞİȡȠȪ Įʌȩ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ ıĲȠ 

ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην ψεκάζετε εύφλεκτα 
υγρά.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην χρησιμοποι-
είτε ποτέ τη συσκευή χωρίς να έχετε συναρ-
μολογήσει το σωλήνα ψεκασμού. Πριν από 
κάθε χρήση ελέγχετε την καλή έδραση του 
σωλήνα ψεκασμού. Η κοχλιωτή σύνδεση 
του σωλήνα ψεκασμού πρέπει να σφίξει 
καλά με το χέρι.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά την εργασία 
κρατάτε πάντα το πιστόλι και το σωλήνα ψε-
κασμού και με τα δύο χέρια.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη λειτουργία 
δεν επιτρέπεται το κλείδωμα της σκανδάλης 
του πιστολέτου ούτε και του μοχλού ασφά-
λισης.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Εάν ο μοχλός 
ασφάλισης χαλάσει απευθυνθείτε στην 
υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.

Î ǱȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ȆĮĲȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐ-
ȜȘ. 

Î ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ǹĳȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐ-
ȜȘ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Πριν την αλλαγή 
ακροφυσίων απενεργοποιήστε τη συσκευή 
και ενεργοποιήστε το πιστολέτο χειρός, έως 
ότου εκτονωθεί η πίεση στη συσκευή.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.

Ǿ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡĮȖȝĮĲȠ-
ʌȠȚȘșİȓ İȓĲİ ȝȑıȦ İȟȦĲİȡȚțȒȢ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ 
İȓĲİ ȝȑıȦ ȝȚĮȢ İıȦĲİȡȚțȒȢ įİȟĮȝİȞȒȢ Ȟİ-
ȡȠȪ (2x 250 ȜȓĲȡĮ).

– ĬȑıȘ ʌĮȡȐȜȜȘȜĮ ıĲȘȞ țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓ-
ȞȘıȘȢ: ȉȠ Ȟİȡȩ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȡȑİȚ ȝİ ĮȞȠȚȤĲȒ ĲȘ ȕĮȜ-
ȕȓįĮ İțĲȩȞȦıȘȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ʌȜȦĲȒȡĮ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǹȞ ıİ ĮȣĲȒȞ ĲȘ șȑıȘ ĲȘȢ 
ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ țȜİȓıİȚ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİ-
țĮıȝȠȪ, Ș ıȣıțİȣȒ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ĮʌİȞİȡ-
ȖȠʌȠȚȘșİȓ ȝİĲȐ Įʌȩ ȜȓȖĮ ȜİʌĲȐ ȜȩȖȦ 
ȣʌİȡȕȠȜȚțȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ (ȕȜ. ȕȠȒ-
șİȚĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ/ERROR 3).

– ĬȑıȘ țȐșİĲĮ ıĲȘȞ țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓȞȘıȘȢ: 
Ȃİ ĮȞȠȚȤĲȒ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ İțĲȩȞȦıȘȢ ĲȠ 
Ȟİȡȩ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ȡȑİȚ ıĲĮ įȠȤİȓĮ ȞİȡȠȪ.

Î ȈĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ 
ĲȠȣ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ ʌĮȡȐȜȜȘ-
ȜĮ ʌȡȠȢ ĲȘȞ țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓȞȘıȘȢ (20L).

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ ĲȘȢ įİ-
ȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȈĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ 
ĲȠȣ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ țȐșİĲĮ 
ʌȡȠȢ ĲȘȞ țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓȞȘıȘȢ (500L).

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ ĲȘȢ įİ-
ȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ıȣıțİȣȒ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȒıİȚ ȝȩȞȠ ȝİ țȜİȚıĲȩ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ. 
ǼȐȞ ĮȞȠȓȟİȚ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ, Ș ıȣ-
ıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ ĮȞȐȕİȚ Ș Ȝȣ-
ȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǲȦȢ ĲȘȞ ȠȡȚıĲȚțȒ İʌȓĲİȣȟȘ ĲȘȢ 
ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ, Ƞ ĮȡȚșȝȩȢ ıĲȡȠĳȫȞ ĲȠȣ 
țȚȞȘĲȒȡĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȠȚțȓȜİȚ ȜȩȖȦ ĲȘȢ įȚĮįȚ-
țĮıȓĮȢ İȟĮȑȡȦıȘȢ.
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȑțĲĮțĲȘȢ 

ĮȞȐȖțȘȢ ȝİ ĲȡȐȕȘȖȝĮ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ ʌȓıȦ ʌȜİȣȡȐȢ.
Î ȄİțȚȞȒıĲİ ĲȘȞ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ.
Î ǺȐȜĲİ ĲȠ țȜİȚįȓ ıĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ.
Î ȂȩȞȠ ıİ țȡȪȠ țȚȞȘĲȒȡĮ:

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ĮȡȚıĲİȡȐ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ İțİȓ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ, ȫıʌȠȣ ȞĮ 
ıȕȒıİȚ Ș ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ıĲȘ 
șȑıȘ ́ I´. Ǿ ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ 
İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ĮȞȐȕİȚ.
Ǿ ĲȐıȘ İȜȑȖȤȠȣ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ ıĲȘȞ 
ȠșȩȞȘ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ Ș țĮĲȐıĲĮıȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ʌȡȠȢ 
ĲĮ įİȟȚȐ, ȫıʌȠȣ ȞĮ ĮȞȐȥİȚ Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ.

Î ĬȑıĮĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıİ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ/ȗİıĲȩ Ȟİȡȩ.

Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 
ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ �0/OFF�.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων!
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ 
(ȑȦȢ 100 °C). ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ İȞİȡȖȠʌȠȚ-
İȓĲĮȚ.

ȂȩȞȠ ıİ HDS 9/50, HDS 13/35 (ʌȡȠĮȚȡİĲȚ-
țȐ ıİ HDS 13/20, HDS 17/20):
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ ĮȣȟȘșİȓ Ƞ ĮȡȚșȝȩȢ ıĲȡȠ-
ĳȫȞ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ, ĮȣȟȐȞİĲĮȚ țĮȚ Ș ʌȓİıȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. Ǿ ʌȓİıȘ ĮȣĲȒ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ ıĲȠ 
ȝĮȞȩȝİĲȡȠ.
– ǹȪȟȘıȘ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ:
Î ȆȚȑıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ İȜȑȖ-

ȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ.
– ȂİȓȦıȘ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ:
Î ȆȚȑıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ İȜȑȖ-

ȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ.

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ĲȘȞ 

ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ, ʌİȡȚıĲȡȑĳȠ-
ȞĲĮȢ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ 
ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ (+/-).

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη ρύθμιση 
της πίεσης/ποσότητας, φροντίστε να μην 
χαλαρώσει η κοχλιωτή σύνδεση του σωλή-
να ψεκασμού.

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Ακατάλληλα απορρυπαντικά μπορεί να 
προκαλέσουν βλάβες στη συσκευή και στα 
αντικείμενα που καθαρίζονται.
– ȆȡȠıĲĮĲȑȥĲİ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ țȐȞȠȞĲĮȢ 

ȠȚțȠȞȠȝȓĮ ıĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȦȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-
ȞĲȚțȫȞ.

– ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ıȣıĲȐıİȚȢ ʌİȡȓ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ 
țĮȚ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ʌȠȣ ıȣȞȠįİȪȠȣȞ ĲĮ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ.

– ǼʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ ȝȩ-
ȞȠȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ ʌȠȣ ȑȤȠȣȞ İȖțȡȚșİȓ 
Įʌȩ ĲȠȞ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

– ȉĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ Karcher İȖȖȣȫȞĲĮȚ 
ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ İȡȖĮıȓĮ. ǻİȤșİȓĲİ ĲȚȢ ıȣȝ-
ȕȠȣȜȑȢ Ȓ ȗȘĲİȓıĲİ ĲȠȞ țĮĲȐȜȠȖȩ ȝĮȢ Ȓ 
ĮȞĲȓıĲȠȚȤĮ ĲĮ İȞȘȝİȡȦĲȚțȐ ĳȣȜȜȐįȚĮ 
ʌİȡȓ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ.

Î ȀȡİȝȐıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıİ ȑȞĮ įȠ-
ȤİȓȠ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ țĮȚ ȕȚįȫıĲİ 
ıĳȚȤĲȐ ĲȠ ʌȫȝĮ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ ıȣ-
ȖțȑȞĲȡȦıȘ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȀĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȩ țĮȚ ȝİ țȜİȚıĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮ-
ıȝȠȪ, Ș ȕĮȜȕȓįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚ-
țȠȪ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȒ ȫıĲİ ȞĮ ĮʌȠ-
ĳİȣȤșİȓ İʌȚıĲȡȠĳȒ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ ʌȜȦĲȒȡĮ Ȓ ıĲĮ įȠȤİȓĮ ȞİȡȠȪ.

ȆȜȒȡȦıȘ ĲȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ

ȋİȚȡȚıȝȩȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ/țȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȥİțĮıȝȠȪ

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ

ȆĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ

ȈĳĮȚȡȚțȒ ȕȐȞĮ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ 
İʌȚıĲȡȠĳȒȢ

ǼȟȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ

ǼıȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤĮȞȒȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ

ȈȪıĲȘȝĮ İȜȑȖȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ ıĲȡȠĳȫȞ

ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ 
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ
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ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20 (ʌȡȠĮȚȡİĲȚțȐ):
ȊʌȩįİȚȟȘ: īȚĮ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮĲĮʌȠȜȑȝȘ-
ıȘȢ ȗȚȗĮȞȓȦȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȠ 
ʌȡȩıșİĲȠ ıİĲ İȜȑȖȤȠȣ ıĲȡȠĳȫȞ (ʌȡȠĮȚȡİ-
ĲȚțȩȢ İȟȠʌȜȚıȝȩȢ)!
ȋİȚȡȚıȝȩȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȓĮȢ ȀĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘ ȗȚȗĮȞȓȦȞ WR 20/WR 
50, țȦįȚțȩȢ 5.967-071.0!
ǼʌȓıȘȢ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ ĲĮ ʌĮȡĮțȐĲȦ:
Î ȆȚȑıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ İȜȑȖȤȠȣ 

ıĲȡȠĳȫȞ ȝȑȤȡȚ ĲȑȡȝĮ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ.
Î ĭȑȡĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȠȞ 

ĲȡȩʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ �ȀĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘ ȗȚ-
ȗĮȞȓȦȞ�.

1 Ǿ ȠșȩȞȘ įİȓȤȞİȚ TEMP LOW: ǼȞİȡȖȠ-
ʌȠȚİȓĲĮȚ Ƞ ȤȡȩȞȠȢ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ (ʌİȡȓ-
ʌȠȣ 2 ȜİʌĲȐ)

2 Ǿ ȠșȩȞȘ įİȓȤȞİȚ TEMP OKAY:
Î ȆȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚȒıĲİ țĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘ ȗȚȗĮ-

ȞȓȦȞ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǹȞ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țȜİȓ-
ıİȚ, Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ ıȣȞİȤȓȗİȚ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ıĲȠ 
ȡİȜĮȞĲȓ. Ȃİ ĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ĮȣĲȩ ĲȠ Ȟİȡȩ țȣțȜȠ-
ĳȠȡİȓ ĮȞȐȝİıĮ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ʌȜȦĲȒȡĮ țĮȚ ĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ȗİıĲĮȓȞİĲĮȚ. Ȃȩ-
ȜȚȢ İʌȚĲİȣȤșİȓ Ș ȝȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌĲȒ șİȡȝȠ-
țȡĮıȓĮ (55 °C), Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚ-
İȓĲĮȚ Įʌȩ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
ıĲȘȞ İȓıȠįȠ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ. ȂȩȜȚȢ Ș șİȡȝȠțȡĮ-
ıȓĮ ʌȑıİȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠȣȢ 50 °C Ș ıȣıțİȣȒ 
ȝʌȠȡİȓ ʌȐȜȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.
Î ȄİʌȜȪȞİĲİ țĮȜȐ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȣȜȐ-

ȤȚıĲȠȞ 1 ȜİʌĲȩ ȝİ ĮȞȠȚțĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȤİȚȡȩȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων λόγω του καυτού νε-
ρού! Ύστερα από τη λειτουργία με καυτό νε-
ρό, η συσκευή πρέπει να λειτουργήσει για 
τουλάχιστον δύο λεπτά με κρύο νερό και 
ανοιχτό πιστολέτο, ώστε να κρυώσει.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Μην απενερ-
γοποιείτε ποτέ τον κινητήρα υπό πλήρες 
φορτίο και με ανοικτό πιστολέτο χειρός.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ �0/OFF�.
Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

ȅ țȚȞȘĲȒȡĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ ıĲȠȞ ĮȡȚșȝȩ 
ıĲȡȠĳȫȞ ȡİȜĮȞĲȓ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ıĲȘ 
șȑıȘ �0�. Ǿ ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚ-
țȒȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ıȕȒȞİȚ.
Ǿ ĲȐıȘ İȜȑȖȤȠȣ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ Ș 
ȠșȩȞȘ ıȕȒȞİȚ.

Î Ȉİ İȟȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ: ȀȜİȓ-
ıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.

Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ, 
ȑȦȢ ȩĲȠȣ įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ 
įİȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȝİ ĲȠ țȠȪȝʌȦȝĮ, ȫıĲİ ȞĮ ȝȘȞ ĮȞȠȓȟİȚ 
țĮĲȐ ȜȐșȠȢ.

Î Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ İȟȦĲİȡȚțȒȢ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ 
ȞİȡȠȪ: ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ Įʌȩ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ țĮȚ 
ĲȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ ıĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ.

Î ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ıĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ.

ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ, ȖȚĮ 
ȞĮ ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮĲȑȥİĲİ Įʌȩ İȞįİȤȩȝİȞİȢ 
ȕȜȐȕİȢ ȜȩȖȦ ʌĮȖİĲȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ȑȞĮ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-
țȩ ȠȤȘȝȐĲȦȞ ĲȠȣ İȝʌȠȡȓȠȣ ȝİ ȕȐıȘ ĲȘ ȖȜȣ-
țȩȜȘ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȠȣȢ țĮȞȩȞİȢ 
ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-
țȠȪ.
ǲĲıȚ İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ İʌȓıȘȢ țĮȚ țȐʌȠȚĮ ĮȞĲȚ-
įȚĮȕȡȦĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ İʌȐȡțİȚĮ ĲȠȣ  țȣțȜȫȝĮĲȠȢ 
ȥȪȟȘȢ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ 
ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

Î ǺȜ. İȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ �ǲȜİȖȤȠȢ țĮȚ 
ıȣȝʌȜȒȡȦıȘ ȥȣțĲȚțȠȪ ȣȖȡȠȪ�.

Î ǼȐȞ įİȞ ıțȠʌİȪİĲİ ȞĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİ-
Ĳİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĮȡțİĲȑȢ İȕįȠȝȐįİȢ 
ȣʌȩ ıȣȞșȒțİȢ ȑȞĲȠȞȠȣ ʌĮȖİĲȠȪ, ʌȡȑ-
ʌİȚ ȞĮ ĮĳĮȚȡȑıİĲİ ĲȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮ țĮȚ ȞĮ 
ĲȘȞ ĮʌȠșȘțİȪıİĲİ ıİ ȤȫȡȠ ʌȠȣ ʌȡȠ-
ıĲĮĲİȪİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠȞ ʌĮȖİĲȩ.

Î Ȉİ İȟȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ: ǹʌȠ-
ıȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 
Įʌȩ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ �0/OFF�.

Î ǼțĲȠȞȫıĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ �ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮ�.

Î ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ įȠıȠȝİĲȡȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ȝȑȖȚıĲȠ. ȉȡĮȕȒȟ-
Ĳİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ țĮȚ ĮʌȠșȑıĲİ ĲȠȞ ȝİ ĲȑĲȠȚȠȞ 
ĲȡȩʌȠ, ȫıĲİ ȞĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ İțțİȞȦșİȓ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ ĲȘȢ įİ-
ȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ İțȡȠ-
ȒȢ, ȫıĲİ ȞĮ İțțİȞȫıİĲİ ʌȜȒȡȦȢ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ. Ǿ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ 
ĲȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ ȤĮȝȘȜȫȞİȚ ȦȢ ĲȠ 
ĲȑȡȝĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ ĲȘȢ įİ-
ȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȘ ıĲȡȩĳȚȖȖĮ İțȡȠȒȢ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚ-
ȡȩȢ Įʌȩ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 
ıĲȘȞ ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȡȠȒ.

ȀĮĲĮʌȠȜȑȝȘıȘ ȗȚȗĮȞȓȦȞ

ǻȚĮțȠʌȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȂİĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ țȚȞȘĲȒȡĮ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ

ǲțʌȜȣıȘ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ ȝİ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ 
(ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ)
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Î īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠ-
ıĲĮıȓĮȢ ȝİ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ȣȖȡȩ. ǼʌȚȜȑȟĲİ 
ĲȘȞ ĮȞĮȜȠȖȓĮ ĮȞȐȝİȚȟȘȢ ȞİȡȠȪ/ĮȞĲȚȥȣ-
țĲȚțȠȪ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲĮ ıĲȠȚȤİȓĮ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ 
ȝİ ȑȞĮ ıȣȞȘșȚıȝȑȞȠ ȩȡȖĮȞȠ ȝȑĲȡȘıȘȢ 
ʌĮȖİĲȠȪ țĮȚ ʌȡȠıĮȡȝȩıĲİ ĲȘȞ țĮĲȐ ʌİ-
ȡȓʌĲȦıȘ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ įȠȤİȓ-
Ƞȣ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ. īȚĮ ȞĮ ĲȠ İʌȚĲȪȤİĲİ, ȜȪıĲİ 
ĲȘȞ ʌİĲĮȜȠȪįĮ țĮȚ ıʌȡȫȟĲİ ĲȠ țȐȜȣȝ-
ȝĮ ʌȡȠȢ ĲĮ ĮȡȚıĲİȡȐ.

Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ 20 ȜȓĲȡĮ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ țĮȚ țȜİȓıĲİ ĲȠ 
ȐȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ.

Î ȂİĲĮțȚȞȒıĲİ ıİ țȐșİĲȘ șȑıȘ ĲȠ ȝȠȤȜȩ 
İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ 
ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ.

Î ȈĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ 
ĲȠȣ țȣțȜȫȝĮĲȠȢ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ ʌĮȡȐȜȜȘ-
ȜĮ ʌȡȠȢ ĲȘȞ țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓȞȘıȘȢ (20L).

Î ȂȩȞȠ ıİ țȡȪȠ țȚȞȘĲȒȡĮ:
ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ĮȡȚıĲİȡȐ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ İțİȓ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ, ȫıʌȠȣ ȞĮ 
ıȕȒıİȚ Ș ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ıĲȘ 
șȑıȘ ́ I´. Ǿ ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ 
İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ĮȞȐȕİȚ.
Ǿ ĲȐıȘ İȜȑȖȤȠȣ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ ıĲȘȞ 
ȠșȩȞȘ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ Ș țĮĲȐıĲĮıȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ �ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ�.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ʌȡȠȢ 
ĲĮ įİȟȚȐ, ȫıʌȠȣ ȞĮ ĮȞȐȥİȚ Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ.
ȉȠ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ʌȡȠȦșİȓĲĮȚ ıĲȠ țȪțȜȦ-
ȝĮ ȝȑıȦ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

Î ǻȚȠȤİĲİȪıĲİ ĲȠ ȣʌȠȜİȚʌȩȝİȞȠ Ȟİȡȩ 
ȝȑıȦ ĲȠȣ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĲȚʌĮ-
ȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĮȞĲȚȥȣ-
țĲȚțȠȪ.

Î ȂȩȜȚȢ ĮȡȤȓıİȚ ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ 
ıĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ, ȡȣșȝȓıĲİ ȠȡȚ-
ȗȩȞĲȚĮ ĲȠ ȝȠȤȜȩ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ĲȘȢ 
ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ țĮȚ ʌİȡȚȝȑȞİĲİ 5 įİȣ-
ĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ �0/OFF�.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ, ĲȠ ȣȖȡȩ 
ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İʌȚıĲȡȑȥİȚ Įʌȩ ĲȠ 
ıȪıĲȘȝĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĮȞĲȚ-
ȥȣțĲȚțȠȪ.
Î ȂİĲĮțȚȞȒıĲİ ıİ țȐșİĲȘ șȑıȘ ĲȠ ȝȠȤȜȩ 

İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ 
ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 
ıĲȘȞ ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȡȠȒ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ įȠȤİȓ-
Ƞȣ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ. īȚĮ ȞĮ ĲȠ İʌȚĲȪȤİĲİ, ȜȪıĲİ 
ĲȘȞ ʌİĲĮȜȠȪįĮ țĮȚ ıʌȡȫȟĲİ ĲȠ țȐȜȣȝ-
ȝĮ ʌȡȠȢ ĲĮ ĮȡȚıĲİȡȐ.

Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ 20 ȜȓĲȡĮ țĮșĮȡȩ Ȟİȡȩ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ țĮȚ țȜİȓıĲİ ĲȠ 
ȐȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ �ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮ�.

Î ȂȩȞȠ ıİ țȡȪȠ țȚȞȘĲȒȡĮ:
ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ĮȡȚıĲİȡȐ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ İțİȓ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ, ȫıʌȠȣ ȞĮ 
ıȕȒıİȚ Ș ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ıĲȘ 
șȑıȘ ́ I´. Ǿ ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ 
İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ĮȞȐȕİȚ.
Ǿ ĲȐıȘ İȜȑȖȤȠȣ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ ıĲȘȞ 
ȠșȩȞȘ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ Ș țĮĲȐıĲĮıȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ �ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ�.

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮțȩʌĲȘ ʌȡȠȢ 
ĲĮ įİȟȚȐ, ȫıʌȠȣ ȞĮ ĮȞȐȥİȚ Ƞ țȚȞȘĲȒȡĮȢ.
ȉȠ ȣȖȡȩ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ʌȡȠȦșİȓĲĮȚ Įʌȩ ĲȠ 
įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-
țȠȪ ȝĮȗȓ ȝİ țĮșĮȡȩ Ȟİȡȩ.

Î ǼțĲİȜȑıĲİ ĲȘȞ ȑțʌȜȣıȘ ȖȚĮ ʌİȡȓʌȠȣ 2 
ȜİʌĲȐ, ȫıʌȠȣ ȞĮ ȖİȝȓıİȚ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĮȞĲȚ-
ȥȣțĲȚțȠȪ.

Î ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ �0/OFF�.

ǼțțȑȞȦıȘ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ Įʌȩ ĲȠ 
ıȪıĲȘȝĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

215EL
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1 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ (İʌȐȞȦ)
2 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ (ıĲȠ 

ʌȜȐȚ)
3 ȇȐȕįȠȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ (țȚȞȘĲȒȡĮȢ)
4 ĭȓȜĲȡȠ ȜĮįȚȠȪ (țȚȞȘĲȒȡĮȢ)
5 ǺȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ
6 ǻȚĮȤȦȡȚıĲȒȢ ȞİȡȠȪ
7 ĭȓȜĲȡȠ țĮȪıȚȝȠȣ
8 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ ȝİ İȟĮ-

ȑȡȦıȘ

9 ȀȠȤȜȓĮȢ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ ĲȠȣ İȞįȚȐȝİıȠȣ ȝȘ-
ȤĮȞȚıȝȠȪ țȓȞȘıȘȢ

10 ȊĮȜȠįİȓțĲȘȢ ȜĮįȚȠȪ ĲȠȣ İȞįȚȐȝİıȠȣ ȝȘȤĮȞȚ-
ıȝȠȪ țȓȞȘıȘȢ

11 ǺȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ ĮȞĲȜȓĮȢ
12 ǻȠȤİȓȠ ȜĮįȚȠȪ
13 ǺĮȜȕȓįĮ ȑțʌȜȣıȘȢ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ
14 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ
15 ǺĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ
16 ǻȠȝȒ ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȣıĲȒȡĮ

17 ȆȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ
18 ȈȤȚıȝȒ İȜȑȖȤȠȣ
19 ǼȓıȠįȠȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
20 ǻİȓțĲȘȢ ȜĮįȚȠȪ (ĮȞĲȜȓĮ)
21 ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ
22 ȂȓȗĮ
23 ǾȜİțĲȡȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ
24 ǲȟȠįȠȢ ĮțĮșĮȡıȚȫȞ ıĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ
25 ĭȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ
26 ĭȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 ǻȠȤİȓȠ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȠȪ
2 ǻȠȤİȓȠ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ
3 ȆȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ
4 ȉȪȝʌĮȞȠ ĲȪȜȚȟȘȢ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ 

ȤĮȝȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ:
5 ĭȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ
6 ȈĳĮȚȡȚțȒ ȕȐȞĮ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮ-

ıȓĮȢ
7 ǻȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ
8 ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ
9 ȈĲȡȩĳȚȖȖĮ ʌĮȡȠȤȒȢ įİȟĮȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ
10 ǻİȟĮȝİȞȒ ȞİȡȠȪ
11 ǲȞıĳĮȚȡȠȢ țȡȠȣȞȩȢ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ ȡȠȒȢ
12 ȆȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ
13 ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
14 ǺĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ
15 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ
16 ǺĮȜȕȓįĮ ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ
17 ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ
18 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȡȠȒȢ
19 ĬİȡȝĮȞĲȒȡĮȢ įȚĮȡțİȓĮȢ
20 ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĲȒȡĮ
21 ȉȪȝʌĮȞȠ ʌİȡȚȑȜȚȟȘȢ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
22 ǲȟȠįȠȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
23 ǹȞȐıĲȡȠĳȘ ȡȠȒ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒȢ ʌȡȠıĲĮ-

ıȓĮȢ
24 ȀȡȠȣȞȩȢ İțțȑȞȦıȘȢ
25 ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ "İȚıȩįȠȣ 

ȞİȡȠȪ
26 ǼȞĮȜȜȐțĲȘȢ șİȡȝȩĲȘĲĮȢ
27 ǼȞįȚȐȝİıȠ țȚȕȫĲȚȠ ȝİĲȐįȠıȘȢ
28 ȃĲȚȗİȜȠțȚȞȘĲȒȡĮȢ
29 ȂĮȞȩȝİĲȡȠ
30 ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ
31 ȂĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
32 ǺĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-

ȞĲȚțȠȪ
33 ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

1 ȉȪʌȠȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
2 ǼțțȡİȝȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘ ʌİȜĮĲȫȞ Įʌȩ 

210 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȈȤİįȚȐȖȡĮȝȝĮ ȡȠȒȢ

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

ȅșȩȞȘ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȉȪʌȠȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ȈȑȡȕȚȢ țĮȣıĲȒȡĮ

ȈȑȡȕȚȢ țȚȞȘĲȒȡĮ

ȈȑȡȕȚȢ ĮȞĲȜȓĮȢ

ȈȑȡȕȚȢ ʌȚıĲȠȜȚȠȪ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚ-
ȡȩȢ

-210h

2

1

610.8
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ȋȡȠȞȚțȐ įȚĮıĲȒȝĮĲĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ
ȋȡȠȞȚțȒ ıĲȚȖȝȒ ǼȞȑȡȖİȚĮ ȆȠȚȠȢ
ȆȡȚȞ Įʌȩ țȐșİ įȚĮįȡȠȝȒ ǼȜȑȖȟĲİ ĲĮ ĳȫĲĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲȐıĲĮıȘ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȀĮșȘȝİȡȚȞȐ ǼȟİĲȐıĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȜĮįȚȠȪ Ȓ ĮȞĲȓıĲȠȚȤĮ ıĲȠȞ įİȓțĲȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘ-

ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĮȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ ʌȡȠıșȑıĲİ ȜȐįȚ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Αν τα λάδια παρουσιάζουν γαλακτώδη μορφή, ειδοποιήστε 
αμέσως την υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών της εταιρίας Kärcher.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

īİȞȚțȩȢ ȠʌĲȚțȩȢ ȑȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĮȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ʌȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ țĮȚ ĮȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠ İȞįȚȐȝİıȠ țȚȕȫĲȚȠ ȝİĲȐįȠıȘȢ țĮȚ ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ țĮĲȐ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ İȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ, İȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ įȚĮȤȦȡȚıĲȒ ȞİȡȠȪ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ İȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ, İȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȥȣțĲȚțȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ İȟȚıȠȡȡȩʌȘıȘȢ țĮȚ ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȥȣțĲȚțȩ țĮĲȐ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ țĮȚ İȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ, İȐȞ İȓ-
ȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ țĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ 
ĲȠ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮȖȦȖȫȞ ȖȚĮ įȚĮȡȡȠȒ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȂȚĮ ĳȠȡȐ ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ ĲȚȢ 
ʌȡȫĲİȢ 50 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȑȞĲĮıȘ ĲȠȣ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢ ȚȝȐȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚıĲȒȡĮ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠȞ țĮĲȐ ʌİȡȓ-
ʌĲȦıȘ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȑȞșİĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȜȜȐȟĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞȐ 50 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǹȞȐ 200 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ țĮȚ/Ȓ ĲȠ ȑȞșİĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡĮ țĮȚ ĮȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȑȞĲĮıȘ ĲȠȣ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢ ȚȝȐȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚıĲȒȡĮ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠȞ țĮĲȐ ʌİȡȓ-
ʌĲȦıȘ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ ĲȠȣ İȞįȚȐȝİıȠȣ ȝİȚȦĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĲȠȣ ıĲȠȝȓȠȣ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȘȢ įİȟĮȝİȞȒȢ țĮȣıȓȝȠȣ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȑȞșİĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼțĲİȜȑıĲİ ĲȚȢ İȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠ ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞȐ 400 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ıİĲ ĳȓȜĲȡȠȣ ĮȑȡĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ țĮȚ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ İȐȞ İȓȞĮȚ ĮȞĮȖțĮȓȠ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ǼțĲİȜȑıĲİ ĲȚȢ İȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠ ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ǹȞȐ 600 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
Ȓ İĲȘıȓȦȢ

ǹȜȜȐȟĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞȐ 600 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ȁȚʌȐȞİĲİ ĲȠ ĳȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ ıĲȘ ȡȐȕįȠ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼțĲİȜȑıĲİ ĲȚȢ İȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠ ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ǹȞȐ 800 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ ĳȣıȘĲȒȡĮ țĮȚ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȚȢ ȠȜȚıșĮȓȞȠȣıİȢ İʌĮ-

ĳȑȢ (ȥȒțĲȡİȢ) țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ.
ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞȐ 1000 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ Ȓ İĲȘıȓȦȢ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȥȣțĲȚțȩ ȣȖȡȩ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Πριν από όλες τις εργασίες στη συσκευή, 
απενεργοποιήστε τον κλειδοδιακόπτη και 
τραβήξτε το κλειδί.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ηλεκτροπλη-
ξίας! Μην αφήνετε μεταλλικά αντικείμενα 
πάνω στην ηλεκτρογεννήτρια ή τη μίζα.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην τοποθετείτε εργα-
λεία ή παρόμοια αντικείμενα επάνω στο 
συσσωρευτή, δηλ. στους τερματικούς πό-
λους και στη σύνδεση των στοιχείων.
Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.

Î ȁȪıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ țĮȚ 
ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıĲȑȜİȤȠȢ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ıİĲ ĳȓȜĲȡȠȣ ȝİ țĮșĮȡȩ 
Ȟİȡȩ Ȓ ʌİʌȚİıȝȑȞȠ ĮȑȡĮ.

Î ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ ĲȘȞ ĮȞĲȓ-
ıĲȡȠĳȘ ıİȚȡȐ.

Î ǼțĲȠȞȫıĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ.

Î ȁȪıĲİ ĲȠ ʌȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ țĮȚ 
ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıĲȑȜİȤȠȢ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ıİĲ ĳȓȜĲȡȠȣ ȝİ țĮșĮȡȩ 
Ȟİȡȩ Ȓ ʌİʌȚİıȝȑȞȠ ĮȑȡĮ.

Î ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ ĲȘȞ ĮȞĲȓ-
ıĲȡȠĳȘ ıİȚȡȐ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ȕȚįȦĲȩ ʌȫȝĮ ĲȠȣ İȪțĮ-
ȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ ȕȐȜĲİ 
ĲȠ țĮȚ ʌȐȜȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ʌȠıȩĲȘĲĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĮȞȐȝİ-
ıĮ ıĲĮ ıȘȝȐįȚĮ MIN țĮȚ MAX ıĲȠ įİȓțĲȘ 
ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ 1,6 ȜȓĲȡĮ.
Î ȉȡĮȕȒȟĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐșȝȘȢ 

ȜĮįȚȠȪ, ıțȠȣʌȓıĲİ ĲȘȞ țĮȚ ıʌȡȫȟĲİ ĲȘȞ 
ʌȐȜȚ ȝȑıĮ.

Î ȉȡĮȕȒȟĲİ ȟĮȞȐ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐș-
ȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ țĮȚ İȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ.
Ǿ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țĮȞȠȞȚțȒ, ȩĲĮȞ 
ȕȡȓıțİĲĮȚ ȝȑıĮ ıĲȘ ʌİȡȚȠȤȒ ıȒȝĮȞıȘȢ 
ĲȘȢ ȡȐȕįȠȣ ȑȞįİȚȟȘȢ.

Î ǼȐȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȕȡȓıțİĲĮȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȘȞ 
ʌİȡȚȠȤȒ ıȒȝĮȞıȘȢ ĲȘȢ ȡȐȕįȠȣ ȑȞįİȚ-
ȟȘȢ, ĮȞȠȓȟĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ ʌȜȒȡȦıȘȢ țĮȚ 
ȖİȝȓıĲİ ĲȘ įİȟĮȝİȞȒ ȝİ țĮȚȞȠȪȡȚȠ ȜȐįȚ 
țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î ȆİȡȚȝȑȞİĲİ ʌȑȞĲİ ȜİʌĲȐ, ȫıʌȠȣ ȞĮ 
ıȣııȦȡİȣĲȒ ĲȠ ȜȐįȚ țȚȞȘĲȒȡĮ ıĲȘ įİ-
ȟĮȝİȞȒ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ, ȩʌȦȢ 
ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ ʌĮȡĮʌȐȞȦ.

Î ǼʌĮȞĮȜȐȕİĲİ ĮȣĲȒ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ ȩıİȢ 
ĳȠȡȑȢ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ȫıʌȠȣ Ș ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ 
ȜĮįȚȠȪ ȞĮ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȝȑıĮ ıĲȘ ʌİȡȚȠȤȒ 
ıȒȝĮȞıȘȢ ĲȘȢ ȡȐȕįȠȣ ȑȞįİȚȟȘȢ.

Î ȂİĲȐ ĲȠȞ ȑȜİȖȤȠ, ȕȐȜĲİ ıĲȘ șȑıȘ ĲȘȢ ĲȘ 
ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ țĮȚ țȜİȓıĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ 
ĲȠȣ ĮȞȠȓȖȝĮĲȠȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ ȣĮ-
ȜȠįİȓțĲȘ ĲȠȣ İȞįȚȐȝİıȠȣ țȚȕȦĲȓȠȣ ȝİĲȐ-
įȠıȘȢ.
Ǿ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țĮȞȠȞȚțȒ, ȩĲĮȞ 
ȕȡȓıțİĲĮȚ ȝȑıĮ ıĲȠ ȝȑıȠ ĲȠȣ ȣĮȜȠįİȓțĲȘ.

Î ǼȐȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȕȡȓıțİĲĮȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠ 
ȝȑıȠ ĲȠȣ ȣĮȜȠįİȓțĲȘ, ĮȞȠȓȟĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ 
ĲȠȣ ĮȞȠȓȖȝĮĲȠȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ țĮȚ ȖİȝȓıĲİ 
ȝİ țĮȚȞȠȪȡȚȠ ȜȐįȚ ȝİȚȦĲȒȡĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ȐȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

ȂȩȞȠ HDS 9/50, HDS 13/35:
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ 

ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.
Ǿ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țĮȞȠȞȚțȒ, ȩĲĮȞ 
ȕȡȓıțİĲĮȚ ĮȞȐȝİıĮ ıĲĮ ıȘȝȐįȚĮ MIN 
țĮȚ MAX.

Î ǼȐȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȕȡȓıțİĲĮȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠ ıȘ-
ȝȐįȚ Ȃǿȃ, ĮȞȠȓȟĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ ĲȠȣ įȠȤİȓ-
Ƞȣ ȜĮįȚȠȪ țĮȚ ȖİȝȓıĲİ ȝİ țĮȚȞȠȪȡȚȠ ȜȐįȚ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ȜĮįȚȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ įİȓțĲȘ ȜĮįȚȠȪ, ıțȠȣʌȓ-

ıĲİ ĲȠȞ țĮȚ ȕȐȜĲİ ĲȠȞ ʌȐȜȚ ȝȑıĮ.
Î ǺȖȐȜĲİ ĲȠȞ įİȓțĲȘ ȜĮįȚȠȪ ȐȜȜȘ ȝȚĮ ĳȠȡȐ 

țĮȚ İȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ.
Ǿ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țĮȞȠȞȚțȒ, ȩĲĮȞ 
ȕȡȓıțİĲĮȚ ȝȑıĮ ıĲȘ ʌİȡȚȠȤȒ ıȒȝĮȞıȘȢ 
ĲȘȢ ȡȐȕįȠȣ ȑȞįİȚȟȘȢ.

Î ǵĲĮȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țȐĲȦ Įʌȩ 
ĲȠ ıȘȝȐįȚ ĲȠȣ įİȓțĲȘ, ʌȡȠıșȑıĲİ țĮșĮ-
ȡȩ ȜȐįȚ.

Î ȈĲȡȑȥĲİ ȝȑıĮ ĲȠȞ įİȓțĲȘ ȜĮįȚȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

ǹȞȐ 1000 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ıĲȠ İȞįȚȐȝİıȠ ıȪıĲȘȝĮ țȓȞȘıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒ ȚȝȐȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚıĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ įȚȐțİȞȠ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ıĲȘȞ țȣȜȚȞįȡȠțİĳĮȜȒ țĮȚ ȡȣșȝȓıĲİ ĲȠ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ. İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǹȞȐ 1600 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ȝʌİț ȥİțĮıȝȠȪ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ, İȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ. İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ İȟĮİȡȚıȝȩ ĲȠȣ ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ ȝĮȞȚȕȑȜĮȢ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠȞ, İȐȞ 
İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǹȞȐ 2000 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ Ȓ ĮȞȐ 2 ȑĲȘ

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȣȢ İȪțĮȝʌĲȠȣȢ ıȦȜȒȞİȢ țĮȣıȓȝȠȣ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ. İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȣȢ İȪțĮȝʌĲȠȣȢ ıȦȜȒȞİȢ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ ȥȪȟȘȢ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ. İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǹȞȐ 2000 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓ-
ĮȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ ȕĮȜȕȓįİȢ țĮȚ ĲȚȢ ȕȐıİȚȢ ĲȠȣȢ ıĲȘȞ țȣȜȚȞįȡȠțİĳĮȜȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ ȜİȚȐȞİĲȑ 
ĲȚȢ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑ-
ȞȠȢ ĮȞĲȚʌȡȩıȦ-
ʌȠȢ ĲȘȢ Yanmar

ǼȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĳȓȜĲȡȠȣ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ʌȡȫĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ

ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠ ȜȐıĲȚȤȠ 
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠȞ 
țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ 
țȚȞȘĲȒȡĮ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠ 
İȞįȚȐȝİıȠ țȚȕȫĲȚȠ ȝİĲȐįȠıȘȢ țĮȚ 
ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ ȝİȚȦĲȒȡĮ

ǲȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȜĮįȚȠȪ 
ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ 
ʌȡȠıșȒțȘ ȜĮįȚȠȪ

ǲȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ıĲȠȞ įİȓțĲȘ 
ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ 
ʌȡȠıșȒțȘ ȜĮįȚȠȪ
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" ΠΡΟΣΟΧΗ
Χρησιμοποιήστε το κατάλληλο είδος αντι-
ψυκτικού. Το μείγμα μπορεί να προκαλέσει 
μια χημική αντίδραση και να απελευθερώ-
σει βλαβερές ουσίες. Μην αναμειγνύετε δια-
φορετικά είδη αντιψυκτικών.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Εάν δεν υπάρχει ψυκτικό υγρό, ο κινητήρας 
μπορεί να υπερθερμανθεί. Έπειτα, απενερ-
γοποιήστε αμέσως τον κινητήρα και αφήστε 
τον να κρυώσει.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Εάν ο κινητήρας υπερθερμανθεί τόσο, ώστε 
να αρχίσει να βγάζει ατμό, απενεργοποιή-
στε αμέσως τον κινητήρα και κρατήστε μια 
απόσταση ασφαλείας, ώσπου να μειωθεί η 
πίεση. 
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος εγκαυμάτων! Μην ανοίγετε ποτέ 
το κάλυμμα του δοχείου εξισορρόπησης του 
νερού ψύξης κινητήρα σε θερμοκρασία λει-
τουργίας. Το δοχείο βρίσκεται υπό πίεση.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ İȟȚıȠȡ-

ȡȩʌȘıȘȢ ȞİȡȠȪ ȥȪȟȘȢ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ 
ȖİȝȓıĲİ ȝİ ĳȡȑıțȠ țĮșĮȡȩ Ȟİȡȩ țĮȚ ȝİ 
ĲȠ ĮȞĲȓıĲȠȚȤȠ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ȑȦȢ ĲȘȞ ȑȞ-
įİȚȟȘ Max.

ȊʌȩįİȚȟȘ: īȚĮ ĲȠ ĮʌȜȩ țĮșĮȡȚıȝȩ ĲȠȣ ĳȓȜ-
ĲȡȠȣ ĮȑȡĮ İȞİȡȖȒıĲİ ȦȢ İȟȒȢ: ȀȡĮĲȒıĲİ 
ȑȞĮ įȠȤİȓȠ ıȣȜȜȠȖȒȢ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ 
ĮțĮșĮȡıȚȫȞ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȉĮ ʌȠȜȪ ȜİȡȦȝȑȞĮ Ȓ İȜĮĲĲȦȝĮ-
ĲȚțȐ ȑȞșİĲĮ ĳȓȜĲȡĮ ʌȡȑʌİȚ ȖİȞȚțȐ ȞĮ ĮȞĲȚțĮ-
șȓıĲĮȞĲĮȚ.
Î ȁȪıĲİ ĲȘ İȜĮĲȘȡȚȦĲȒ ȡȐȕįȠ ȑȞĲĮıȘȢ, 

ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ țĮȚ ĮʌȠȝĮțȡȪȞİ-
Ĳİ ĲȚȢ ĮʌȠșȑıİȚȢ ıțȩȞȘȢ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıĲȠȚȤİȓȠ ĳȓȜĲȡȠȣ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ İıȦĲİȡȚțȩ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ȝİ 

ʌİʌȚİıȝȑȞȠ ĮȑȡĮ (ȑȦȢ 2 bar).
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ İıȦĲİȡȚțȐ ĲȠ ʌİȡȓȕȜȘȝĮ ĲȠȣ 

ĳȓȜĲȡȠȣ ĮȑȡĮ ȝİ ȑȞĮ ʌĮȞȓ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ȑȞșİĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠ ʌİ-

ȡȓȕȜȘȝĮ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ĮȑȡĮ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ țĮȚ ıĲİȡİȫıĲİ 

ĲȠ ȝİ ĲȘȞ İȜĮĲȘȡȚȦĲȒ ȡȐȕįȠ ȑȞĲĮıȘȢ.

1 ȀȠȤȜȓİȢ ıĲİȡȑȦıȘȢ ȘȜİțĲȡȠȖİȞȞȒĲȡȚĮȢ
2 ȉȡĮʌİȗȠİȚįȒȢ ȚȝȐȞĲĮȢ
3 ǲȞĲĮıȘ ȚȝȐȞĲĮ ʌİȡ. 7-9 mm
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ƞ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒȢ ȚȝȐȞĲĮȢ 
įİȞ ȑȤİȚ İʌĮȡțȒ ȑȞĲĮıȘ, ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțĮ-
ȜȑıİȚ ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ Ȓ ĮȞİ-
ʌĮȡțȒ ĳȩȡĲȚıȘ ĲȘȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ.

Î ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ 
ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ țȜİȚįȓ Įʌȩ ĲȠȞ țȜİȚįȠįȚĮ-
țȩʌĲȘ.

Î īȚĮ ĲȠȞ ȑȜİȖȤȠ ĲȘȢ ȑȞĲĮıȘȢ ĲȠȣ ĲȡĮʌİ-
ȗȠİȚįȠȪȢ ȚȝȐȞĲĮ, ʌȚȑıĲİ ĲȠȞ ȚȝȐȞĲĮ ĮȞȐ-
ȝİıĮ ıĲȠȣȢ ĲȡȠȤȠȪȢ ȝİ ĲȠȞ ĮȞĲȓȤİȚȡĮ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȅ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒȢ ȚȝȐȞĲĮȢ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȣʌȠȤȦȡȒıİȚ țĮĲȐ ʌİȡ. 7-9 
mm.
ȊʌȩįİȚȟȘ: īİȞȚțȐ, ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒ-
ıİĲİ ĲȠȞ İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒ ȚȝȐȞĲĮ.

Î ȆȡȠıșȑıĲİ ĲȠ țĮĲȐȜȜȘȜȠ ȖȡȐıȠ ıĲȠȣȢ 
įȪȠ ȖȡĮıĮįȩȡȠȣȢ (ȕȑȜȠȢ) ȝİ ȑȞĮ ʌȚ-
ıĲȠȜȑĲȠ ȖȡĮıĮȡȓıȝĮĲȠȢ ĲȠȣ İȝʌȠȡȓȠȣ.

Î ǹʌȠșȑıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ıİ İʌȓʌİįȘ İʌȚ-
ĳȐȞİȚĮ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝȑĲȡȘıȘȢ ĲȘȢ ʌȓ-
İıȘȢ ĲȠȣ ĮȑȡĮ ıĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĲȦȞ İȜĮıĲȚ-
țȫȞ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ĮȑȡĮ țĮȚ ĮȞ ȤȡİȚĮıĲİȓ 
įȚȠȡșȫıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κατά την εκτέλεση εργασιών επισκευής σε 
δημόσιους δρόμους όπου υπάρχει κίνδυ-
νος από τη συνεχή κυκλοφορία χρησιμο-
ποιείτε προειδοποιητική στολή.
Î ǹʌȠșȑıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ıİ İʌȓʌİįȘ İʌȚ-

ĳȐȞİȚĮ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲĮșİȡȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ȣʌİįȐ-

ĳȠȣȢ. ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȝİ ĲȐțȠ 
ȫıĲİ ȞĮ ȝȘȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ țȣȜȒıİȚ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩĳȡİȞȠ.
ǼȜȑȖȟĲİ ĲĮ İȜĮıĲȚțȐ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ 

ȖȚĮ ĲȣȤȩȞ ıĳȘȞȦȝȑȞĮ ĮȞĲȚțİȓȝİȞĮ.
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲĮ ĮȞĲȚțİȓȝİȞĮ.
Î ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ țĮĲȐȜȜȘȜȠ, țȠȚȞȩ ȣȜȚțȩ 

İʌȚįȚȩȡșȦıȘȢ İȜĮıĲȚțȫȞ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȉȘȡİȓĲİ ĲȘ ıȪıĲĮıȘ ĲȠȣ İțȐıĲȠ-
Ĳİ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ. Ǿ ıȣȞȑȤȚıȘ ĲȘȢ ȠįȒȖȘ-
ıȘȢ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ ȝȩȞȠ İĳȩıȠȞ ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ ĲĮ 
ıĲȠȚȤİȓĮ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ʌȡȠȧȩȞĲȠȢ. 
ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ İȜĮıĲȚțȩ Ȓ ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ 
ȩıȠ ĲȠ įȣȞĮĲȩ ıȣȞĲȠȝȩĲİȡĮ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ȖȡȪȜȠ ıĲȠ ĮȞĲȓıĲȠȚȤȠ 
ıȘȝİȓȠ ȣʌȠįȠȤȒȢ.

Î ȋĮȜĮȡȫıĲİ ĲȚȢ ȕȓįİȢ ĲȡȠȤȠȪ.
Î ǹȞȣȥȫıĲİ ĲȘ ȝȘȤĮȞȒ ȝİ ȖȡȪȜȠ.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ țĮȚ ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȚȢ ȕȓįİȢ ĲȡȠ-

ȤȠȪ.
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠȞ ĲȡȠȤȩ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ȡİȗȑȡȕĮ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȚȢ ȕȓįİȢ ĲȡȠȤȠȪ.
Î ȋĮȝȘȜȫıĲİ ĲȘ ȝȘȤĮȞȒ ȝİ ĲȠ ȖȡȪȜȠ.
Î ȈĳȓȟĲİ ıĲĮȣȡȦĲȐ ĲȚȢ ȕȓįİȢ ĲȡȠȤȠȪ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȈĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ įİȞ ʌİȡȚ-
ȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ Ƞ ȖȡȪȜȠȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ȑȞĮȞ țĮĲȐȜȜȘ-
ȜȠ țȠȚȞȩ ȖȡȪȜȠ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Πριν από όλες τις εργασίες στη συσκευή, 
απενεργοποιήστε τον κλειδοδιακόπτη και 
τραβήξτε το κλειδί.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ηλεκτροπλη-
ξίας! Μην αφήνετε μεταλλικά αντικείμενα 
πάνω στην ηλεκτρογεννήτρια ή τη μίζα.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην τοποθετείτε εργα-
λεία ή παρόμοια αντικείμενα επάνω στο 
συσσωρευτή, δηλ. στους τερματικούς πό-
λους και στη σύνδεση των στοιχείων.
Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.

1 ǹȡ. įȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
2 ȈȕȘıĲȩȢ țȚȞȘĲȒȡĮȢ (OFF)

ǹȞ įİȞ įȚȠȡșȦșİȓ Ș ȕȜȐȕȘ, ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ȗȓ-
ȞİȚ ȑȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘ-
ȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ǲȜİȖȤȠȢ țĮȚ ıȣȝʌȜȒȡȦıȘ ȥȣțĲȚțȠȪ 
ȣȖȡȠȪ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ/ĮȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȠȣ 
ĳȓȜĲȡȠȣ ĮȑȡĮ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒ ȚȝȐȞĲĮ ĲȠȣ 
İȟĮİȡȚıĲȒȡĮ

ȁȚʌȐȞİĲİ ĲȠ ĳȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ ıĲȘ 
ȡȐȕįȠ

ǼȜȑȖȟİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ĮȑȡĮ ĲȦȞ İȜĮıĲȚțȫȞ

ʌȓİıȘ ĮȑȡĮ İȜĮıĲȚțȫȞ

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȡȠȤȠȪ

ȇȠʌȒ ıȪıĳȚȟȘȢ 110-120 Nm

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ

ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

2

1ERROR
4
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ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ ȝİ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ
ǲȞįİȚȟȘ ȠșȩȞȘȢ ȆȚșĮȞȩ ĮȓĲȚȠ ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȆȠȚȠȢ
ERROR 1
ȇİȪȝĮ ĳȩȡĲȚıȘȢ

ȆȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ ȑȞĲĮıȘ ĲȠȣ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢ ȚȝȐ-
ȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚıĲȒȡĮ.

ȉİȞĲȫıĲİ ĲȠȞ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒ ȚȝȐȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚ-
ıĲȒȡĮ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ ȘȜİțĲȡȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ. ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȘȜİțĲȡȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ țĮȚ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒ-
ıĲİ ĲȘȞ İȐȞ İȓȞĮȚ ĮȞĮȖțĮȓȠ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘ ȡİȪȝĮĲȠȢ 
ĳȩȡĲȚıȘȢ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ țĮȜȦįȓȦıȘ + ĲȠ ȡİȜȑ Ȁ9. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 3
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȚıȩ-
įȠȣ ȞİȡȠȪ Ȓ ȞİȡȠȪ 
ȥȪȟȘȢ

Ǿ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ȞİȡȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ 
İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȣȥȘȜȒ ȜȩȖȦ ĲȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ĲȠȣ 
țȣțȜȫȝĮĲȠȢ.

– ǹĳȒıĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ ȞĮ țȡȣȫıİȚ Ȓ ȞĮ İțȡİȪıİȚ.
– ȈĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĲȘȢ ıĳĮȚȡȚțȒȢ ȕȐȞĮȢ ĲȠȣ 

țȣțȜȫȝĮĲȠȢ İʌȚıĲȡȠĳȒȢ țȐșİĲĮ ʌȡȠȢ ĲȘȞ 
țĮĲİȪșȣȞıȘ țȓȞȘıȘȢ (500L).

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȅ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ ıĲȘȞ İȓıȠįȠ Ȟİ-
ȡȠȪ ȑȤİȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıİȚ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-
ıĲİ ĲȘȞ ȟĮȞȐ. ǼȐȞ ĲȠ ıĳȐȜȝĮ İʌĮȞĮȜȘĳșİȓ, İȞȘ-
ȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǺȜȐȕȘ ıĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ ĲȘȢ İȚ-
ıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȥȣțĲȚțȠȪ ȣȖȡȠȪ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȤĮ-
ȝȘȜȒ.

ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȥȣțĲȚțȩ ȣȖȡȩ ıĲȠ įȠȤİȓȠ İȟȚıȠȡ-
ȡȩʌȘıȘȢ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȆȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ ȑȞĲĮıȘ ĲȠȣ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢ ȚȝȐ-
ȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚıĲȒȡĮ.

ȉİȞĲȫıĲİ ĲȠȞ ĲȡĮʌİȗȠİȚįȒ ȚȝȐȞĲĮ ıĲȠȞ ĮȞİȝȚ-
ıĲȒȡĮ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ Ȟİ-
ȡȠȪ ȥȪȟȘȢ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 4
ǼȜȜİȚȥȘ ȞİȡȠȪ

ǼȟȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ: ȆȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ 
ʌȓİıȘȢ ʌĮȡȠȤȒȢ ȞİȡȠȪ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼıȦĲİȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ: ǱįİȚİȢ įİȟĮȝİ-
ȞȑȢ ȞİȡȠȪ.

īİȝȓıĲİ ĲȚȢ įİȟĮȝİȞȑȢ ȞİȡȠȪ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ ıĲȠ 
įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȁİȡȦȝȑȞȠ ĳȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ. ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ İȚıȩįȠȣ ȞİȡȠȪ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȂȘ ıĲİȖĮȞȩȢ Ȓ įȚʌȜȦȝȑȞȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȞİȡȠȪ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮȢ ȞİȡȠȪ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĳȜȠĲȑȡ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ İȓȞĮȚ 
ȕȡȫȝȚțȘ.

ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĳȜȠĲȑȡ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĳȜȠĲȑȡ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ țȠȜ-
ȜȐİȚ Ȓ İȓȞĮȚ İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ.

ǼʌȚįȚȠȡșȫıĲİ Ȓ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ 
ĳȜȠĲȑȡ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 5
ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȡȠȒȢ/
ʌȡİııȠıĲȐĲȘȢ

ǺȜȐȕȘ ıĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȡȠȒȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȡȠȒȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ įȚĮțȩʌĲȘȢ ʌȓİıȘȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ʌȓİıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǺȜȐȕȘ ıĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ 
ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ İȓȞĮȚ İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȁİȡȦȝȑȞȠ ʌȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ. ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ʌȡȫĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȞĲȜȓĮȢ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ERROR 6
ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ țĮȣıȓȝȠȣ

ǱįİȚĮ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ. īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǼȝʌȜȠțȒ ĳȜȠĲȑȡ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ ʌȜȦĲȒȡĮȢ ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ țĮȣıȓȝȠȣ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-

ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ERROR 7
ȆȓİıȘ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ

ȆȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȉȠ ȜȐįȚ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ȑȤİȚ ȜĮȞșĮıȝȑȞȘ țĮĲȘ-
ȖȠȡȓĮ ȚȟȫįȠȣȢ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ įȚĮțȩʌĲȘȢ ʌȓİıȘȢ ȜĮįȚȠȪ 
ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ʌȓİıȘȢ ȜĮįȚȠȪ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȆȡȠȕȜȒȝĮĲĮ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
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ERROR 9*
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȣıĮİ-
ȡȓȦȞ

ȅ ʌİȡȚȠȡȚıĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ 
ȑȤİȚ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮȚ ȑȤİȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚ-
ȒıİȚ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

ȈȕȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ, ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ țȡȣȫıİȚ țĮȚ 
İʌĮȞİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ. ǼȐȞ ĲȠ ıĳȐȜȝĮ İʌĮȞĮ-
ȜȘĳșİȓ, İȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ʌİȡȚȠȡȚıĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ʌİȡȚȠȡȚıĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȁĮȞșĮıȝȑȞȘ ȡȪșȝȚıȘ țĮȣıĲȒȡĮ. ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȈİȡʌĮȞĲȓȞĮ șȑȡȝĮȞıȘȢ ȝİ ĮȚșȐȜȘ Ȓ ȐȜĮĲĮ. ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȘȞ ĮȚșȐȜȘ țĮȚ ĲĮ ȐȜĮĲĮ Įʌȩ ĲȘ ıİȡ-
ʌĮȞĲȓȞĮ șȑȡȝĮȞıȘȢ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 10*
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȣıĲȒ-
ȡĮ

ȅ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ 
(NTC) ȑȤİȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıİȚ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-
ıĲİ ĲȘȞ ȟĮȞȐ. ǼȐȞ ĲȠ ıĳȐȜȝĮ İʌĮȞĮȜȘĳșİȓ, İȞȘ-
ȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǺȜȐȕȘ ıĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ 
țĮȣıĲȒȡĮ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 11*
ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ ĳȜȩȖĮȢ 
(įİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĳȜȩȖĮ)

Ǿ ȣʌȠįȠȤȒ ȝʌİț İȓȞĮȚ ȕȡȫȝȚțȘ. ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ ȝʌİț. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȁĮȞșĮıȝȑȞȘ ȡȪșȝȚıȘ Ȓ ȡȪʌĮȞıȘ ĲȦȞ ȘȜİ-
țĲȡȠįȓȦȞ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ.

ȇȣșȝȓıĲİ ıȦıĲȐ Ȓ țĮșĮȡȓıĲİ ĲĮ ȘȜİțĲȡȩįȚĮ 
ĮȞȐĳȜİȟȘȢ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ ĳȦĲȠțȪĲĲĮȡȠ ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘ-
ıȘȢ ĳȜȩȖĮȢ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȦĲȠțȪĲĲĮȡȠ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǺȜȐȕȘ ıĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘȞ ȘȜİțĲȡȠȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȉȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ İȓȞĮȚ ȕȠȣȜȦȝȑȞȠ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ȝİĲĮıȤȘȝĮĲȚıĲȒȢ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȝİĲĮıȤȘȝĮĲȚıĲȒ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 12*
ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ ĳȜȩȖĮȢ (Ș 
ĳȜȩȖĮ įİȞ ıȕȒȞİȚ)

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ ĳȦĲȠțȪĲĲĮȡȠ ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘ-
ıȘȢ ĳȜȩȖĮȢ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȦĲȠțȪĲĲĮȡȠ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǲȞĲȠȞȘ ĮȚșȐȜȘ ıĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ, ıȣȞİȤȚȗȩȝİȞȘ 
�ʌȣȡȐțĲȦıȘ�.

ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȚșȐȜȘ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ERROR 14
ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ 
ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ 45 ȜİʌĲȐ, 
ʌĮȪıȘ įȚĮȡțİȓĮȢ

ȊʌȑȡȕĮıȘ ȤȡȩȞȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ 
45 ȜİʌĲȫȞ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-
ıĲİ ĲȘȞ ȟĮȞȐ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ERROR 15
ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ 
ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ 45 ȜİʌĲȐ, 
ıȣȞİȤȒȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ

ȊʌȑȡȕĮıȘ ȤȡȩȞȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ 
45 ȜİʌĲȫȞ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-
ıĲİ ĲȘȞ ȟĮȞȐ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

* ǼȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ.

ǻȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ ȤȦȡȓȢ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ
ǺȜȐȕȘ ȆȚșĮȞȩ ĮȓĲȚȠ ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȆȠȚȠȢ
Ǿ ıȣıțİȣȒ ıĲĮȝĮĲȐ, Ș Ƞșȩ-
ȞȘ İȞįİȓȟİȦȞ ıȕȒȞİȚ

ȀĮȝȑȞȘ ĮıĳȐȜİȚĮ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȀĮȝȓĮ ȘȜİțĲȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ıĲȠȞ ȝİĲĮ-
ĲȡȠʌȑĮ ȜȩȖȦ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒȢ Ȓ ʌȠȜȪ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ĲȐıȘȢ ĲȘȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮ țĮȚ ĳȠȡĲȓıĲİ, İȐȞ İȓ-
ȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ȝİĲĮĲȡȠʌȑĮȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȝİĲĮĲȡȠʌȑĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǻİȞ İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ İȞįİȓȟİȚȢ 
ȠșȩȞȘ ȝİĲȐ ĲȘȞ İȞİȡȖȠʌȠȓ-
ȘıȘ

ǱįİȚĮ ȝʌĮĲĮȡȓĮ. ĭȠȡĲȓıĲİ ĲȠ ıȣııȦȡİȣĲȒ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȀĮȝȑȞȘ ĮıĳȐȜİȚĮ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ǹȞȠȚȤĲȩ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ. ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
ȆȚİıȝȑȞȠȢ įȚĮțȩʌĲȘȢ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ. ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐ-

ȖțȘȢ ȝİ ĲȡȐȕȘȖȝĮ.
ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȀĮȝȓĮ ȘȜİțĲȡȚțȒ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ıĲȠȞ ȝİĲĮ-
ĲȡȠʌȑĮ ȜȩȖȦ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒȢ Ȓ ʌȠȜȪ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ĲȐıȘȢ ĲȘȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮ țĮȚ ĳȠȡĲȓıĲİ, İȐȞ İȓ-
ȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ ȝİĲĮĲȡȠʌȑĮȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȝİĲĮĲȡȠʌȑĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȅ țȚȞȘĲȒȡĮȢ įİȞ ĮȞȐȕİȚ Ȓ 
ıȕȒȞİȚ ĮȝȑıȦȢ

ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.
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ǻȚĮțȣȝȐȞıİȚȢ ıĲȘȞ ʌȓİıȘ 
İȡȖĮıȓĮȢ

ǻȚĮȡȡȠȒ ıĲȘ įȚĮįȡȠȝȒ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĲȘȢ 
ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮȖȦȖȫȞ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȈĳȡĮȖȓıĲİ ĲȚȢ ȕĮȜȕȓįİȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȚȢ ȕĮȜȕȓįİȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ țĮʌȞȓȗİȚ ȁĮȞșĮıȝȑȞȘ ȡȪșȝȚıȘ Ȓ ȡȪʌȠȚ ıĲȠȞ țĮȣ-
ıĲȒȡĮ.

ȇȣșȝȓıĲİ Ȓ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ țĮȣıȓ-
ȝȠȣ, ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ ıĲȐȗİȚ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ țĮȚ ĮȞĲȚțĮ-
ĲĮıĲȒıĲİ țĮĲȐ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȠ ʌȘȞȓȠ Ȓ ĲȘ 
ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȁİȣțȩȢ țĮʌȞȩȢ Įʌȩ ĲȠȞ 
țĮȣıĲȒȡĮ

ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ıʌȚȞșȒȡĮȢ (įȚĮʌȚıĲȫȞİĲĮȚ 
ȝȑıĮ Įʌȩ ĲȠ ȖȣȐȜȚȞȠ įİȓțĲȘ ĲȠȣ țĮʌĮțȚȠȪ 
ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ).

ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȈȣȝʌȣțȞȦȝȑȞȠ Ȟİȡȩ ıĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ ȝʌİț. ǼȜȑȖȟĲİ țĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ ȝʌİț. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ʌȓİıȘ țĮȣıȓȝȠȣ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ. ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ȜȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ ʌȡȩıșȚȠȣ 
țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ/įȚĮțȠʌȒȢ 
ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ ĮȞȐȕİȚ

ȉȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ ȐȞȠȚȟİ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ.

ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ įȚĮțȩʌĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȠ 
ʌȡȩıșȚȠ țȐȜȣȝȝĮ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȆȚİıȝȑȞȠȢ įȚĮțȩʌĲȘȢ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐȖțȘȢ. ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ȑțĲĮțĲȘȢ ĮȞȐ-
ȖțȘȢ ȝİ ĲȡȐȕȘȖȝĮ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȃİȡȩ ıĲȐȗİȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȘ 
ıȣıțİȣȒ

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ įİȞ İȓȞĮȚ ıĲİȖĮȞȒ. ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼʌȚĲȡȑʌȠȞĲĮȚ 3 ıĲĮȖȩȞİȢ/Ȝİ-
ʌĲȩ.
ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ıȘȝĮȞĲȚțȒ įȚ-
ĮȡȡȠȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȜİȖȤșİȓ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘȡİ-
ıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ʌĮȡȐȖİȚ ʌȓ-
İıȘ

Ȃʌİț ȝʌȜȠțĮȡȚıȝȑȞȠ/ĳșĮȡȝȑȞȠ. ȀĮșĮȡȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ 
(ȝʌİț).

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ȅ ĮȡȚșȝȩȢ ıĲȡȠĳȫȞ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ĲȠȣ țȚȞȘ-
ĲȒȡĮ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘȜȩȢ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ ĮȡȚșȝȩ ıĲȡȠĳȫȞ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȂȩȞȠ ıİ HDS 9/50, HDS 13/35 (ʌȡȠĮȚȡİ-
ĲȚțȐ ıİ HDS 13/20, HDS 17/20):
ǼȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ İȜȑȖȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ 
ıĲȡȠĳȫȞ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ İȜȑȖȤȠȣ ĮȡȚșȝȠȪ 
ıĲȡȠĳȫȞ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǻȚĮȡȡȠȒ ıĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ. ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȡȪșȝȚıȘ țĮȚ ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ȞȑĮ 
ȝȩȞȦıȘ, İȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǻȚĮȡȡȠȑȢ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ıĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌĮ-
ȡȠȤȒȢ ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȖȚĮ įȚ-
ĮȡȡȠȑȢ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
ȤĲȣʌȐ

ȂȘ ıĲİȖĮȞȠȓ ĮȖȦȖȠȓ ʌĮȡȠȤȒȢ ʌȡȠȢ ĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ.

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȖȚĮ įȚ-
ĮȡȡȠȑȢ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȂȩȞȠ HDS 13/20, HDS 
17/20:
ǹȞİʌĮȡțȒȢ Ȓ țĮșȩȜȠȣ ʌĮ-
ȡȠȤȒ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȒ Ș ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ įȚĮȡȡȠȒ/
İȝʌȜȠțȒ

ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ Ȓ İȜȑȖȟĲİ/țĮșĮȡȓıĲİ ĲȘȞ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

ǻȚĮȡȡȠȒ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ıĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ

ǼȜȑȖȟĲİ/țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ.

ȋİȚȡȚıĲȒȢ

Ǿ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȑȤİȚ 
įȚĮȡȡȠȒ Ȓ İȓȞĮȚ ȕȠȣȜȦȝȑȞȘ.

ǼȜȑȖȟĲİ țĮȚ țĮșĮȡȓıĲİ ĲȘ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓ-
įĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǺȜȐȕȘ ıĲȠ ȘȜİțĲȡȠȞȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ Ȓ ıĲȘ ȝĮ-
ȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȘȜİțĲȡȠȞȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ Ȓ 
ĲȘ ȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ 
İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ/ĮʌİȞİȡȖȠ-
ʌȠȚİȓĲĮȚ ıȣȞİȤȫȢ ȝİ ĮȞȠȚ-
ȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ

ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ İȓȞĮȚ ȕȠȣȜȦȝȑȞȠ. ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ. ȋİȚȡȚıĲȒȢ
Ǿ ıȣıțİȣȒ ȑȤİȚ �ʌȚȐıİȚ� ȐȜĮĲĮ. ǹĳĮȜȐĲȦıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-

ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
ǺȜȐȕȘ ıĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ. ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦ-

ıȘȢ.
ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȉȠ ıȘȝİȓȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ 
ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ ȑȤİȚ ȝİĲĮțȚȞȘșİȓ.

ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ. ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ
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Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡȓĮ 
ȝĮȢ ʌȡȠȫșȘıȘȢ ʌȦȜȒıİȦȞ. ǹȞĮȜĮȝȕȐ-
ȞȠȣȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ ĮʌȠțĮĲȐıĲĮıȘ ȠʌȠȚĮı-
įȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ, İĳȩıȠȞ 
ȠĳİȓȜİĲĮȚ ıİ ĮıĲȠȤȓĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣĮ-
ıĲȚțȩ ıĳȐȜȝĮ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ʌȠȣ 
ȠȡȓȗİĲĮȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ 
İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚ-
ȟȘ ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚ-
ȑıĲİȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚ-
țȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.

ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ 
țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ĲĮ ȠʌȠȓĮ įȚĮıĳĮȜȓȗȠȣȞ 
ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜ-
ȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

ǻȚĮ ĲȘȢ ʌĮȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠȣȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝĮ ʌȠȣ ȤĮȡĮțĲȘȡȓȗİĲĮȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓĮıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲĮıțİȣȒ ĲȠȣ, 
ȣʌȩ ĲȘ ȝȠȡĳȒ ʌȠȣ įȚĮĲȓșİĲĮȚ ıĲȘȞ ĮȖȠȡȐ, 
ʌȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕĮıȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȚ ȣȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼE. Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ įȒȜȦıȘ ʌĮȪİȚ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȦȞ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ ȤȦȡȓȢ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıȣȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝĮȗȓ ȝĮȢ.

5.957-595

ȅȚ ȣʌȠȖȡȐĳȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țĮĲ
 İȞĲȠȜȒ ĲȠȣ 
țĮȚ ȝİ İȟȠȣıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșȣȞıȘȢ ĲȘȢ 
İʌȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊʌİȪșȣȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
ĭĮȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

ǼȖȖȪȘıȘ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ

ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ 
ǼE

ȆȡȠȧȩȞ: ȈȪıĲȘȝĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȉȪʌȠȢ: 1.524-xxx
ȈȤİĲȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȦȞ ǼE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2000/14/EȀ
ǼĳĮȡȝȠıșȑȞĲĮ İȞĮȡȝȠȞȚıȝȑȞĮ ʌȡȩĲȣ-
ʌĮ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
ǼĳĮȡȝȠıșİȓıĮ įȚĮįȚțĮıȓĮ ıȣȝȝȩȡĳȦ-
ıȘȢ
2000/14/EȀ: ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ V
ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ʌȓİıȘȢ dB(A)
HDS 13/20
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 97
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 100
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)

ȆȓİıȘ ʌĮȡȠȤȒȢ MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
500...900 (8,3...15) 650...1300 (10,8...21,7) 900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

ǿıȤȪȢ țȚȞȘĲȒȡĮ kW 15,5 15 9 11
AȡȚșȝȩȢ ıĲȡȠĳȫȞ țȚȞȘĲȒȡĮ 1/min 3100 3300 2700 3300
ȈȣııȦȡİȣĲȒȢ V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 30...98 30...98 30...98 30...98
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
-- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 65 97 105 105
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ țĮȣıȓȝȠȣ ıĲȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȗİıĲȠȪ ȞİȡȠȪ

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

ȀĮĲĮȞȐȜȦıȘ țĮȣıȓȝȠȣ ıĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
țȡȪȠȣ ȞİȡȠȪ

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ (ȝȑȖ.)

N 79 96 72 94

ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 030 051 075 090
ȊȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȃĲȓȗİȜ ȃĲȓȗİȜ ȃĲȓȗİȜ ȃĲȓȗİȜ
ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ, İȞįȚȐȝİıȠ ıȪıĲȘȝĮ 
țȓȞȘıȘȢ

l 0,35 0,35 0,35 0,35

ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ, İȞįȚȐȝİıȠ ıȪıĲȘȝĮ țȓ-
ȞȘıȘȢ

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ, ĮȞĲȜȓĮ l 1,3 1,3 1,3 1,3
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ȜĮįȚȠȪ, ĮȞĲȜȓĮ -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ, țȚȞȘĲȒȡĮȢ l 3,5 3,5 3,5 3,5
ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ, țȚȞȘĲȒȡĮȢ -- 15W40 15W40 15W40 15W40
ǻȚĮıĲȐıİȚȢ țĮȚ ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
ǺȐȡȠȢ ȤȦȡȓȢ ȣȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
ǺȐȡȠȢ ȝİ ȣȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮȚ ĲȣʌȚțȩ 
İȟȠʌȜȚıȝȩ

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȠ ĳȠȡĲȓȠ ȐȟȠȞĮ kg 1600 1600 1600 1600
ȝȑȖȚıĲȠ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȠ ĮıțȠȪȝİȞȠ ĳȠȡ-
ĲȓȠ

kg 100 100 100 100

ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȠ ıȣȞȠȜȚțȩ ȕȐȡȠȢ kg 1600 1600 1600 1600
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 100 100 100 100
ǻİȟĮȝİȞȒ ȞİȡȠȪ l 500 500 500 500
ȆİȡȚİȤȩȝİȞȠ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ ȥȪȟȘȢ l 5 5 5 5
ǻȠȤİȓȠ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ l 1 1 1 1
ǻȠȤİȓȠ ĮȞĲȚʌĮȖİĲȚțȠȪ l 20 20 20 20
ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ l -- -- 20 20
ǼȜĮıĲȚțȐ -- ǲȖțȡȚıȘ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ țĮĲĮıțİȣȒȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 Ȓ ECE R 109, 

țĮșȫȢ țĮȚ ECE R 117
ȂȑȖİșȠȢ İȜĮıĲȚțȫȞ -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ǻİȓțĲȘȢ ȦĳȑȜȚȝȠȣ ĳȠȡĲȓȠȣ -- 104 104 104 104
ǻİȓțĲȘȢ ĲĮȤȪĲȘĲĮȢ -- N N N N
ȂȑȖİșȠȢ ĲȡȠȤȠȪ/ȈȤȒȝĮ ȗȐȞĲĮȢ -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
ǹʌȩțȜȚıȘ ʌĮȡĮȜȜȘȜȩĲȘĲĮȢ ĮȟȩȞȦȞ -- 30 30 30 30
ʌȓİıȘ ĮȑȡĮ İȜĮıĲȚțȫȞ MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
ȈȪıĲȘȝĮ ʌȑįȘıȘȢ -- ĭȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ ĭȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ ĭȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ ĭȡȑȞȠ ȣʌİȡĲȐȤȣȞıȘȢ
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țĮĲȐ EN 60335-2-79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ 
LpA

dB (A) 82 82 80 82

ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB (A) 3 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ 
LWA + ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB (A) 103 103 100 103

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ/ıȦȜȒȞĮȢ ȥİ-
țĮıȝȠȪ

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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CihazÕn ilk kullanÕmÕndan önce 
bu orijinal kullanma kÕlavuzunu 

okuyun, bu kÕlavuza göre davranÕn ve daha 
sonra kullanÕm veya cihazÕn sonraki sahip-
lerine vermek ioin bu kÕlavuzu saklayÕn.
– ølk kullanÕmdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralÕ güvenlik uyarÕlarÕnÕ mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarÕnÕ hemen yetkili satÕcÕ-
ya bildirin.

– dÕkartÕrken ambalajÕn ioindekileri kon-
trol edin.

øoindekiler hakkÕnda uyarÕlar (REACH)
øoindekiler hakkÕnda ayrÕntÕlÕ bilgileri bulabi-
lece÷iniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

! TEHLIKE
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
" UYARI
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
" TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadı÷ı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kiúilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
do÷ru tutulmalıdır.

Not: Sadece Almanya ioin geoerlidir: Ci-
haz, sadece mobil (sabit olmayan) oalÕúma 
ioin üretilmiútir.
– Cihaz, özellikle elektrik ba÷lantÕsÕnÕn 

mevcut olmadÕ÷Õ ve sÕcak suyla oalÕúÕl-
masÕ gereken yerlerde kullanÕlÕr.

– Temizlenebilenler: Makineler, motorlu 
taúÕtlar, inúaat makineleri, aletler, cep-
heler, teraslar, bahoe makineleri, vb.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da di÷er tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirlenme, cihazda 
veya aksesuarlarda zamanından önce 
aúınmaya ve tortu oluúmasına neden olur.
Geri dönüúüm suyu kullanılırsa, aúa÷ıdaki 
sınır de÷erler aúılmamalıdır.

! TEHLIKE
– Zehirlenme tehlikesi! Cihaz, kapalı or-

tamlarda kullanılmamalıdır.
– Dizel yakıtı kıvılcım ateúine sahip ya da 

kıvılcım oluúturabilecek fırın, ısıtma ka-
zanı, su ısıtıcı, vb gibi açık ateúin yakı-
nında saklamayın, çalkalamayın ya da 
kullanmayın.

– Yakıt deposunu kesinlikle aúırı doldur-
mayın.

– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

– Cihazın ısıtma tertibatı bir yakma siste-
midir. Yakma sistemleri, kanunlardaki 
ilgili ulusal talimatlara göre düzenli ola-
rak kontrol edilmelidir.

– Cihazda/Aksesuarda de÷iúiklikler yapıl-
mamalıdır.

! TEHLIKE
Kaza tehlikesi! 100 km/sa onayına sahip 
araçlar için: Lastikler altı yıldan eski olma-
malıdır. Yan duvarlarda hasar, yamulma/
çatlama, profilde ayrılma ... durumlarında, 
lastiklerin derhal de÷iútirilmesi gerekir.

øoindekiler
devre koruma  . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Cihazdaki semboller  . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanÕm . . . . . TR 1
Güvenlik uyarÕlarÕ. . . . . . . . . . . TR 1
Fonksiyon  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatlarÕ . . . . . . . . . TR 2
Genel bakÕú . . . . . . . . . . . . . . . TR 3
Depolama  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
TaúÕma. . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
øúletime alma . . . . . . . . . . . . . . TR 6
KullanÕmÕ . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Koruma ve BakÕm  . . . . . . . . . . TR 10
ArÕzalarda yardÕm  . . . . . . . . . . TR 14
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 17
Aksesuarlar ve yedek paroalar TR 17
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 17
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 18

devre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüútürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin oöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanÕlabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden de÷er-
lendirme iúlemine tabi tutulmasÕ 
gereken de÷erli geri dönüúüm 
malzemeleri bulunmaktadÕr. 
Aküler, ya÷ ve benzeri maddeler 
do÷aya ulaúmamalÕdÕr. Bu ne-
denle eski cihazlarÕ lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracÕlÕ-
÷Õyla imha edin.

Lütfen motor ya÷Õ, dizel ve benzinin oevre-
ye yayÕlmasÕna izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski ya÷larÕ oevre tekni÷ine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri

Cihazdaki semboller

Elektrik gerilimi nedeniyle 
tehlike!
Sistem parçalarında sadece 
elektrik teknisyenleri ya da yet-
kili teknik personel çalıúmalıdır.
Sıcak yüzeyler nedeniyle yan-
ma tehlikesi!

Ezilme tehlikesine karúı uyarı!

Görme ve duyma kusurları teh-
likesi. Göz ve yüz koruması kul-
lanın!

Kurallara uygun kullanÕm

Mineral ya÷ ioeren atÕk suyun toprak, su 
kaynaklarÕ ya da kanalizasyona karÕúmasÕ-
nÕ lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen ya÷ ayÕrÕcÕ uygun yerlerde 
yÕkayÕn.

pH de÷eri 6,5...9,5
Elektrik iletkenli÷i * Taze su ilet-

kenli÷i +1200 
µS/cm

AyrÕlabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler *** < 50 mg/l
Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
BakÕr < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arÕndÕrÕlmÕú
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, oalÕúma süresi 30 
dakika
*** aúÕndÕrÕcÕ maddeler kullanÕlmaz

Güvenlik uyarÕlarÕ

Genel

Lastik
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! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece orijinal yüksek basınç hortum-

ları kullanın.
– Yüksek basınç hortumu ve püskürtme 

tertibatı, teknik bilgilerde belirtilen mak-
simum çalıúma basıncına uygun olmalı-
dır.

– Kimyasal maddelerle teması önleyin.
– Yüksek basınç hortumunu her gün kon-

trol edin.
Kırılmıú hortumları bir daha kullanmayın.
Dıútaki tel katı görülürse, yüksek basınç 
hortumunu bir daha kullanmayın.

– Diúi zarar görmüú yüksek basınç hortu-
munu bir daha kullanmayın.

– Yüksek basınç hortumunu, hortumun 
üzerinden geçilmeyecek úekilde döúe-
yin.

– Üzerinden geçme, kırılma, çarpılma so-
nucu zarar görmüú hortumlar, bir hasar 
görülmese dahi bir daha kullanılmama-
lıdır.

– Yüksek basınç hortumunu mekanik 
yükler oluúmayacak úekilde depolayın.

– Yüksek basÕno pompasÕ, bir ara úanzÕ-
man üzerinden bir dizel motoruyla tah-
rik edilir.

– ùamandÕra deposu ve yüksek basÕno 
pompasÕ arasÕnda, su, motorun so÷ut-
ma devir daiminde bulunan bir ÕsÕ eúan-
jörü üzerinden ÕsÕtÕlÕr.

– Püskürtme modu durdurulursa, taúma 
valfÕ basÕnosÕz sÕ devir daimine geoer ve 
motor rölanti devriyle oalÕúmaya devam 
eder.

– Su, basÕno tarafÕndaki bir brülörle ya÷ 
yakÕlarak ÕsÕtÕlÕr.

– SÕcak su modunda, suya sertlik önleyici 
sÕvÕ eklenir.

– Sadece HDS 9/50, HDS 13/35 (HDS 13/
20, HDS 17/20 oldu÷unda opsiyonel):
Motorun devir kumandasÕ üzerinden 
oalÕúma basÕncÕ seoilebilir.

– Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
Yüksek basÕno pompasÕ temizlik mad-
desini emer. Sudaki temizlik maddesi 
oranÕ bir dozaj valfÕyla ayarlanabilir.

– Sadece HDS 13/20, HDS 17/20 (opsi-
yon):
SÕcak su ile yabani ot temizli÷i ioin mon-
taj seti.

Güvenlik tertibatlarÕ kullanÕcÕnÕn korunma-
sÕnÕ sa÷lar ve devre dÕúÕ bÕrakÕlmamalÕdÕr 
ya da bu tertibatlarÕn oalÕúma úekli de÷iúti-
rilmemelidir.

– Tüm fonksiyonlarÕ hemen devre dÕúÕ bÕ-
rakmak ioin: Acil Kapatma úalterine ba-
sÕn. 

– Cihaz, sadece ön kapak kapalÕyken iú-
letime alÕnabilir.

– dalÕúma sÕrasÕnda ön kapak aoÕlÕrsa, ci-
haz kapanÕr ve Ön kapak/Acil Kapatma 
kontrol lambasÕ kÕrmÕzÕ renkte yanar.

– El püskürtme tabancasÕ kapalÕysa, taú-
ma valfÕ aoÕlÕr ve yüksek basÕno pompa-
sÕ suyu úamandÕra deposuna geri gön-
derir. Bu sayede, izin verilen oalÕúma 
basÕncÕnÕn aúÕlmasÕ önlenir.

– Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
BasÕno/miktar ayarlama ünitesi kullanÕ-
larak el püskürtme pompasÕndan su 
miktarÕnÕn azaltÕlmasÕ sÕrasÕnda, taúma 
valfi aoÕlÕr ve suyun bir bölümü úaman-
dÕra deposuna veya su deposuna (bil-
yalÕ valf geri akÕú geoiúi konumuna ba÷lÕ 
olarak) geri akar.

– Taúma valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve 
mühürlenmiútir. Ayarlama sadece müú-
teri hizmetleri tarafÕndan yapÕlabilir.

– Taúma valfÕ arÕzalÕysa, emniyet valfÕ 
aoÕlÕr.

– Emniyet valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve 
mühürlenmiútir. Ayarlama sadece müú-
teri hizmetleri tarafÕndan yapÕlabilir.

– Akünün úarj edilmesi sÕrasÕnda jeneratö-
rün úarj akÕmÕ yetersizde cihaz kapanÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 1

– Su giriú sÕcaklÕ÷Õ izin verilen maksimum 
sÕcaklÕ÷Õ aúarsa, cihaz kapanÕr.

– So÷utma suyu sÕcaklÕ÷Õ izin verilen 
maksimum sÕcaklÕ÷Õ aúarsa, cihaz ka-
panÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 3

– Su eksikli÷i emniyeti, su eksikken moto-
run oalÕútÕrÕlmasÕnÕ önler.

– Ekran ArÕza: ERROR 4

– Su eksikli÷i emniyeti (akÕú úalteri), su-
yun eksik olmasÕ durumunda brülörün 
aúÕrÕ ÕsÕnmasÕnÕ önler. Sadece su besle-
mesinin yeterli olmasÕ durumunda brü-
lör oalÕúÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 5

– BasÕno úalteri/akÕú úalteri kombinasyo-
nu, su eksikli÷i veya kaoak durumunda 
cihazÕ kapatÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 5

– YakÕt eksikli÷i olmasÕ durumunda (yakÕt 
deposu boú) cihaz kapanÕr.
UyarÕ: CihazÕn kapatÕlÕp/aoÕlmasÕ sÕra-
sÕnda daha 5 dakika boyunca, yakÕt de-
posu tümüyle boúalana kadar cihaz 
oalÕúmaya devam edebilir.

– YakÕt sensörü arÕzalÕysa cihaz kapanÕr.
– Ekran ArÕza: ERROR 6

– BasÕno úalteri, minimum motor ya÷Õ ba-
sÕncÕn altÕna inilmesi durumunda moto-
ru kapatÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 7

– Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ, ook 
yüksek bir egzoz gazÕ sÕcaklÕ÷Õna ulaúÕl-
masÕ durumunda brülörü kapatÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 9

– Brülör oÕkÕúÕndaki su sÕcaklÕ÷Õ izin veri-
len maksimum sÕcaklÕ÷Õ aúarsa, cihaz 
brülörü kapatÕr.

– SÕcaklÕk sensörü arÕzalÕysa cihaz brülö-
rü kapatÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 10

– Alev denetimi, bir brülör arÕzasÕnda brü-
lörü kapatÕr.

– Ekran ArÕza: ERROR 11 veya 12

– 45 dakikalÕk oalÕúmaya hazÕr olma süre-
si aúÕlÕrsa, cihazÕn elektronik sistemi ka-
panÕr (fabrika ayarÕ).

– Ekran ArÕza: ERROR 14 veya 15

El tabancasÕndaki emniyet tÕrna÷Õ, cihazÕn 
istenmeden aoÕlmasÕnÕ önlemektedir.

<üksek basÕno hortumu

Fonksiyon

Güvenlik tertibatlarÕ

Acil Kapatma úalteri

Emniyet úalteri Ön kapak

Taúma valfÕ

Emniyet valfÕ

Akü úarM akÕmÕ denetimi

Su giriúi veya so÷utma suyu sÕcaklÕk 
denetimi

Su eksikli÷i emniyeti ùamandÕra 
haznesi

Brülör su eksikli÷i emniyeti

BasÕno úalteri/akÕú úalteri

<akÕt doluluk seviyesi denetimi

Motor ya÷Õ basÕncÕ

Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ

Brülör sÕcaklÕk denetimi

Alev denetimi

dalÕúmaya hazÕr olma süresi 
aúÕldÕktan sonra kapatma

Emniyet tÕrna÷Õ

227TR



     - 3

1 Reflektör (oift taraflÕ)
2 Arka kapak
3 Sinyal lambalÕ birleúik fren/stop lambasÕ 

(sol)
4 Arka kapak kapalÕyken hortum kanalÕ
5 Arka kapak kilidi
6 Plaka aydÕnlatmalÕ plaka
7 Sinyal lambalÕ birleúik fren/stop lambasÕ 

(sa÷)
8 Ön kapa÷Õn tutamak oukuru (oift taraflÕ)
9 SÕnÕrlama lambasÕ (oift taraflÕ)
10 Alt besleme kamasÕ
11 Destek tekerle÷i
12 Yakalama kancasÕ
13 Arao aydÕnlatmasÕnÕn soket ba÷lantÕsÕ
14 Koparma ipi
15 dekme kolu
16 Park freni
17 Kavrama kolu
18 Arao aydÕnlatmasÕ soket ba÷lantÕsÕnÕn 

tutucusu
19 Destek tekeri krankÕ
20 Ön kapak kilidi
21 Ön kapak
22 Egzoz gazÕ deli÷i
23 KaldÕrma kancasÕ

Genel bakÕú
Cihaz elemanlarÕ

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dizel motor
2 Ara úanzÕman
3 Yüksek basÕno pompasÕ
4 Brülör bakÕm blo÷u
5 Egzoz
6 Motor so÷utma suyu genleúme kabÕ
7 Su deposunun bakÕm deli÷i (sol)
8 Hava filtresi
9 Tip levhasÕ
10 Akü
11 ùasi No.
12 Brülör fanÕ
13 YakÕt pompasÕ
14 Devir daimli ÕsÕtÕcÕ
15 Ateúleme trafosu
16 Su deposunun bakÕm deli÷i (sa÷)
17 Temizlik maddesi deposu
18 Temizlik maddesi emme hortumu
19 Seviye sensörlü temizlik maddesi 

emme hortumu
20 Temizlik maddesi dozaj valfÕ

21 El püskürtme tabancasÕnÕn aksesuar 
rafÕ

22 Püskürtme borusunun aksesuar rafÕ
23 Yüksek basÕno hortumu
24 Yüksek basÕno hortum tamburu
25 Acil Kapatma úalteri
26 Aloak basÕno hortum tamburu
27 SÕvÕ sertlik önleyici deposu
28 Antifriz deposu
29 Süzgeoli yakÕt doldurma a÷zÕ
30 Antifriz bilyalÕ vanasÕ
31 Su tanklarÕnÕn doluluk seviyesi göster-

gesi
32 ùamandÕra haznesi
33 Devir kumandasÕ
34 Kapak/kelebek cÕvatalÕ úamandÕra de-

posu doldurma deli÷i
35 SÕvÕ yumuúatÕcÕsÕ doldurma deli÷i
36 BilyalÕ valf geri akÕú geoiúi
37 ùalt kutusu
38 Koruyucu sac (sa÷)

39 Koruyucu sac (sol)
40 Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕ
41 Tahliye muslu÷u
42 Antifriz hortumu
43 Su hortumu
44 Su giriú filtresi
45 Manometre
46 GEKA aloak basÕno ba÷lantÕsÕnÕn antif-

riz veya park pozisyonu beslemesi
47 Yüksek basÕno ba÷lantÕsÕnÕn antifriz 

veya park pozisyonu geri akÕúÕ
48 YakÕt deposu kapa÷Õ
49 Kumanda alanÕ

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Ekran
2 Cihaz úalteri
3 Ön ÕsÕtma kontrol lambasÕ (kÕrmÕzÕ)
4 dalÕúmaya hazÕr olma kontrol lambasÕ 

(kÕrmÕzÕ)
5 Anahtar úalteri
6 Yabani ot temizli÷i iúletim türü (HDS 13/

20, HDS 17/20 oldu÷unda opsiyonel)
7 Ön kapak/Acil Kapatma kontrol lambasÕ 

(kÕrmÕzÕ)
8 So÷uk/sÕcak su oalÕúma modu

(0-100 °C)
9 Antifriz oalÕúma modu

1 YakÕt deposu (oubuk gösterge)
2 Motor aoÕk (ON) veya motor kapalÕ 

(OFF)
3 RM110 sÕvÕ sertlik önleyici tankÕ/CHEM 

temizlik maddesi tankÕ (OK/empty)
4 dalÕúma saati sayacÕ
5 Sonraki servise kadarki oalÕúma saati
Not: Temizlik maddesi tankÕnÕn göstergesi, 
sadece temizlik tankÕ daha önce bir kez 
dolu olarak algÕlanmÕúsa mevcuttur.
Normal modda, kumanda ekranÕ de÷iúimli 
olarak aúa÷Õdaki göstergeleri gösterir:
– Normal mod

– Servis: Müúteri hizmetleri tarafÕndan 
yapÕlmasÕ gereken bakÕm oalÕúmalarÕ 
(bkz. Koruma ve BakÕm).
Birden ook bakÕm oalÕúmasÕnÕn zamanÕ 
gelmiúse, bu oalÕúmalar arka arkaya 
gösterilir.
Hiobir bakÕm oalÕúmasÕnÕn zamanÕ gel-
memiúse, bu gösterge görülmez.

– ArÕza: Meydana gelen arÕza (bkz. ArÕza-
larda yardÕm).
Birden ook arÕza mevcutsa, bu arÕzalar 
arka arkaya gösterilir.
Hiobir arÕza mevcut de÷ilse, bu göster-
ge görülmez.

1 YakÕt deposu (oubuk gösterge)
2 Antifriz oalÕúma modu

1 El püskürtme tabancasÕnÕn emniyet kilidi
2 El püskürtme tabancasÕ
3 Püskürtme borusu
4 Üst somun
5 Yüksek basÕno memesi

1 El püskürtme tabancasÕnÕn emniyet kilidi
2 EASY!Force el püskürtme tabancasÕ
3 EASY!Lock huzme hortumu
4 EASY!Lock rakor somunu
5 Yüksek basÕno memesi
6 El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/

miktar ayarÕ
7 Emniyet kolu
8 dekme kolu

Kumanda alanÕ

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Ekran Normal mod

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Ekran Antifriz

2

1

El püskürtme tabancasÕ

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taúıma sıra-
sında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.
DIKKAT
Çekme kolunu taúıma sırasında zararlar-
dan koruyun.

Not: Römorklu oekici aracÕ kamuya aoÕk 
trafikte kullanan sürücü, bu iú ioin gerekli 
sürüú iznine (ehliyet sÕnÕfÕ) sahip oldu÷un-
dan emin olmalÕdÕr.
! TEHLIKE
Römorkun kamuya açık trafikte yarı dolu su 
deposuyla taúınması sırasında, ekstrem 
manevra hareketlerinde veya frenleme du-
rumlarında römork sallanabilir ve hatta dev-
rilebilir.
Î Su deposunu komple doldurun veya ta-

mamen boúaltÕn. YarÕ dolu su deposuy-
la hareket ettirmeyin.

Î Ön ve arka kapa÷Õ kapatÕn.
Î Destek tekerle÷iyle birlikte oekme kolu-

nun yüksekli÷ini, oekici aracÕn römork 
ba÷lantÕsÕ yüksekli÷ine ayarlayÕn.

Î Koparma halatÕnÕ oekici araca takÕn.

A Römork ba÷lantÕsÕ aoÕk
B Römork ba÷lantÕsÕ kapalÕ
Î dekici aracÕn ba÷lanmasÕ: Kavrama ko-

lunu yukarÕ oekin (aoma), oekme kolunu 
bilyanÕn üzerine oturtun, oekme koluna 
yatay durana kadar kavrama kolunu 
aúa÷Õ bastÕrÕn (kapatma).

Î Arao aydÕnlatmasÕnÕn soket ba÷lantÕsÕnÕ 
takÕn.

Î Destek tekerle÷ini krankla yukarÕ dön-
dürün.

Î Destek tekerle÷inin, ioeri girmiú pozis-
yondayken römork yönünü göstermesi-
ne dikkat edin.

Î Tekerleklerdeki alt besleme kamalarÕnÕ 
oÕkartÕn ve tutuculara takÕn.

Î Park frenini oözün.

Î CihazÕn fren lambalarÕ, sinyal lambalarÕ, 
stop lambalarÕ ve plaka aydÕnlatmasÕna 
oalÕúma kontrolü yapÕn.

Î Lasti÷i aúÕnma yüzeyinde geoilmiú ci-
simleri kontrol edin.

Î Lastik durumunu kontrol edin.
Î Lastik hava basÕncÕnÕ kontrol edin, bkz. 

BakÕm oalÕúmalarÕ.
Not: Römorklu araolar ioin geoerli olan ye-
rel hÕz sÕnÕrlarÕna dikkat edin ve uyun.

! TEHLIKE
Cihazın düúmesi sonucu yaralanma tehli-
kesi.
– Yerel kaza önleme talimatları ve güven-

lik uyarılarına uyun.
– Vinçle her taúımadan önce kaldırma 

aracını hasar açısından kontrol edin.
– Cihaz sadece kaldırma kancasından 

kaldırılmalıdır.
– Kaldırma tertibatını yükün istenmeden 

yerinden çıkmasına karúı emniyete alın.
– Kaldırma iúlemi sırasında cihaz üzerin-

de hiçbir nesne taúımayın.
– Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-

da e÷itim almıú kiúiler görevlendirilerek 
vinçle taúınmalıdır.

– Yükün altında durmayın.
– Vincin tehlike bölgesinde hiç kimsenin 

bulunmamasını sa÷layın.
– Cihazı gözetimsiz úekilde vinçte asılı bı-

rakmayın.

" UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve ba÷lantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda de÷il-
se, cihaz kullanılmamalıdır.

DIKKAT
Cihazın aúırı ısınmasını önlemek için, kuru-
lum yeri yeterli oranda havalandırılmıú ol-
malıdır.
DIKKAT
Cihazda arıza ve hasar tehlikesi. Cihaz, ça-
lıútırılmadan önce yatay konuma getirilmiú 
olmalıdır.
– Kurulum yerini, egzoz gazÕ deli÷inin 

üstü örtülmeyecek úekilde seoin.
Î Park frenini kilitleyin.
Î Destek tekerle÷ini krankla indirin.
Î Koparma halatÕnÕ oekici araotan oözün.
Î Arao aydÕnlatmasÕ soket ba÷lantÕsÕnÕ oÕ-

kartÕn ve oekme kolundaki soket muha-
fazasÕna sokun.

Î CihazÕ takozlarla kaymaya karúÕ emni-
yet altÕna alÕn.

Î dekici aracÕ ayÕrÕn.
Î CihazÕ destek tekerle÷iyle yatay konu-

ma getirin.

Î Ön kapak kilidini tetikleyin. Ön kapak bir 
miktar aoÕlÕr.

Î Yakalama kancasÕnÕ dÕúarÕ oekerek 
aoÕn. Ön kapak otomatik olarak yukarÕ 
do÷ru aoÕlÕr.

KapatÕrken yakalama kancasÕnÕn yerine 
oturmasÕna dikkat edin.

Î Motorun ya÷ seviyesini kontrol edin.
Ya÷ seviyesinin �MIN� seviyesinin altÕna in-
miú olmasÕ durumunda cihazÕ oalÕútÕrmayÕn.
Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin.

(bkz. Koruma ve BakÕm)

Î Ara úanzÕmanÕn ya÷ kontrol camÕndan 
ya÷ seviyesini kontrol edin.

Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin.
(bkz. Koruma ve BakÕm)

Î Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ depo-
sundaki veya ya÷ öloüm oubu÷undaki 
ya÷ seviyesini kontrol edin.

Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin.
(bkz. Koruma ve BakÕm)

Î Motor so÷utma suyu genleúme kabÕn-
daki so÷utma sÕvÕsÕnÕn doluluk seviyesi-
ni motor so÷ukken kontrol edin. SÕvÕ se-
viyesi, MIN ve MAX iúaretleri arasÕnda 
olmalÕdÕr.

Î Gerekirse so÷utma sÕvÕsÕ ekleyin.
(bkz. Koruma ve BakÕm)

Î Genleúme kabÕndaki antifriz konsan-
trasyonunu kontrol edin.

Î Gerekirse antifriz ekleyin.
(bkz. Koruma ve BakÕm)

Î Hava filtresini kontrol edin.
Î Gerekirse hava filtresini temizleyin/de-

÷iútirin.
(bkz. Koruma ve BakÕm)

– SÕvÕ sertlik önleyici, kireo ioeren musluk 
suyuyla oalÕúma sÕrasÕnda ÕsÕtma hattÕ-
nÕn kireolenmesini önler. ùamandÕra 
haznesinin besleme bölümünde, damla 
úeklinde dozajÕ ayarlanÕr.

– Dozaj, fabrikada orta su sertli÷ine ayar-
lanmÕútÕr.

Not: Bir bidon sÕvÕ sertlik önleyici teslimat 
kapsamÕnda bulunmaktadÕr.
Î SÕvÕ sertlik önleyici doldurma deli÷ini 

aoÕn.
Î SÕvÕ sertlik önleyiciyi doldurun.
Î SÕvÕ sertlik önleyici doldurma deli÷ini 

kapatÕn.

Depolama

TaúÕma

Römork modu

A B

Vinole taúÕma
Vinole taúÕmaya yönelik güvenlik 
uyarÕlarÕ

øúletime alma

CihazÕn kurulmasÕ ve teraziye 
alÕnmasÕ

Ön kapa÷Õ aoma/kapatma

Motor

Ara úanzÕman

<üksek basÕno pompasÕ

So÷utma sÕvÕsÕ

Hava filtresi

SÕvÕ sertlik önleyicinin doldurulmasÕ
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! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Sadece dizel yakıt dol-
durun. Örn. benzin gibi uygun olmayan ya-
nıcı maddeler kullanılmamalıdır.
Not: B5 biyodizel kullanÕlmasÕ durumunda 
(EN 14214 sayÕlÕ Avrupa StandardÕna gö-
re), özel oalÕúma, servis ve bakÕm koúullarÕ-
na dikkat edilmesine gerek yoktur.
Not: B6 ila B20 biyodizel kullanÕlmasÕ duru-
munda (EN 14214 sayÕlÕ Avrupa StandardÕ-
na göre) dizel motorda tadilat önlemleri ge-
rekir. Bunun dÕúÕnda özel oalÕúma, servis ve 
bakÕm koúullarÕna dikkat edilmelidir. Lütfen 
yetkili bir Yanmar satÕcÕsÕna baúvurun.
Î Depo kapa÷ÕnÕ aoÕn.
Î Dizel yakÕtÕ, yakÕt deposunun doldurma 

a÷zÕ üzerinden doldurun.
Î Depo kapa÷ÕnÕ kapatÕn.
Î Taúan dizel yakÕtÕ silin.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece Kärcher ürünleri kullanÕn.
– Kesinlikle oözücü maddeler (benzin, 

aseton, tiner, vb) doldurmayÕn.
– Göz ve deri temasÕnÕ önleyin.
– Temizlik maddesi üreticisinin güvenlik 

ve kullanÕm uyarÕlarÕna dikkat edin.
Kärcher, özel bir temizlik ve koruma 
malzemesi programÕ sunmaktadÕr.
Bu konuda yetkili satÕcÕnÕzdan bilgi alabilir-
siniz.
Î Temizlik maddesi haznesini doldurun/

de÷iútirin.

Not: Cihaz, standart olarak bakÕm gerektir-
meyen bir aküyle donatÕlmÕútÕr.

Akülerdeki oalÕúmalar sÕrasÕnda aúa÷Õdaki 
uyarÕlarÕ mutlaka dikkate alÕn:

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Akünün üzerine, yani uç 
kutupları ve hücre konektörlerine herhangi 
bir alet ya da benzeri bir madde koymayın.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Yaraları kesinlikle kur-
úunla temas ettirmeyin. Akülerdeki çalıú-
malardan sonra ellerinizi yıkayın.
! TEHLIKE
Kimyasal yanık tehlikesi! Akü asidiyle çalı-
úırken, aside dayanıklı koruyucu gözlük, el-
diven ve önlük kullanın.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Akülerle u÷raúırken 
güvenlik talimatlarını dikkate alın. Sarj ciha-
zı üreticisinin kullanım talimatını dikkate 
alın.
Î Akü kutup baúlarÕnÕ oÕkartÕn.
Î ùarj cihazÕnÕn artÕ kutup kablosunu akü-

nün artÕ kutup giriúiyle ba÷layÕn.
Î ùarj cihazÕnÕn eksi kutup kablosunu 

akünün eksi kutup giriúiyle ba÷layÕn.
Î Elektrik fiúini takÕn ve úarj cihazÕnÕ oalÕú-

tÕrÕn.
Î Aküyü olabildi÷ince en küoük úarj akÕ-

mÕyla úarj edin.

Î Püskürtme borusunu el püskürtme ta-
bancasÕna ba÷layÕn.

Î Püskürtme borusunun vidalÕ ba÷lantÕsÕ-
nÕ elinizle sÕkÕn.

Î Yüksek basÕno memesini üst somuna 
yerleútirin.

Î Üst somunu takÕn ve sÕkÕn.
Î Yüksek basÕno hortumunu el püskürtme 

tabancasÕna ba÷layÕn.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Yüksek basınç hortumunu 
daima tamamen çıkarın. Yüksek basınç 
hortumu bu esnada baskı altında olmama-
lıdır.
Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
UyarÕ: EASY!Lock sistemi, hÕzlÕ diúli siste-
mi sayesinde bileúenleri sadece tek oevir-
mede oabuk ve güvenli úekilde birbirlerine 
ba÷lar.

Ba÷lantÕ de÷erleri ioin teknik bilgiler bölü-
müne bakÕn.
Î Su hortumunu hortum tamburundan 

aoÕn ve su beslemesine (örne÷in su 
muslu÷u) ba÷layÕn.

Î Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕnÕ aoÕn.
Î Su hortumunu hortum tamburundan 

aoÕn ve su beslemesine (örne÷in su 
muslu÷u) ba÷layÕn.

Î Su beslemesini aoÕn.
Su tanklarÕ úamandÕra deposu üzerin-
den doldurulur. Su tanklarÕ dolunca, úa-
mandÕra deposundaki úamandÕra valfÕ 
kapanÕr.

Î Su beslemesini kapatÕn.
Î Su hortumunu su beslemesinden ayÕrÕn.
Î Su hortumunu hortum tamburuna sarÕn.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Yanıcı sıvılar püskürtme-
yin.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadı÷ını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı ba÷lantısı elle sı-
kılmıú olmalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalıúma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve emni-
yet kolu iúlteim sırasında sıkıútırılmamalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarlıy-
sa müúteri hizmetlerini arayın.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoma: Emni-
yet koluna ve oekme koluna basÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatma: 
Emniyet kolunu ve oekme kolunu ser-
best bÕrakÕn.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme de÷iúiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıútırın.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î Memeyi de÷iútirin.

Su beslemesi, harici bir su beslemesi veya 
dahili su tanklarÕ (2x 250 litre) üzerinden 
geroekleúebilir.

<anÕcÕ maddenin doldurulmasÕ

Temizlik maddesinin doldurulmasÕ

Akü

Akünün güvenlik uyarÕlarÕ

Aküdeki ve kullanım talimatın-
daki uyarılara dikkat edin!

Koruyucu gözlük kullanın!

Çocukları asit ve akülerden 
uzak tutun!

Patlama tehlikesi!

Ateú, kıvılcım, açık ıúık ve siga-
ra içmek yasaktır!

Yaralanma tehlikesi!

ølk yardım!

Uyarı notu!

Tasfiye edilmesi!

Aküyü çöp bidonuna atmayın!

Aküyü úarM edin

El püskürtme tabancasÕ, püskürtme 
borusu, meme ve yüksek basÕno 

hortumunun takÕlmasÕ

Su ba÷lantÕsÕ

Su tanklarÕnÕn doldurulmasÕ

KullanÕmÕ

El püskürtme tabancasÕnÕ aoma/
kapatma

Memenin de÷iútirilmesi

Su beslemesi
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– Konum sürüú yönüne paralel: Yüksek 
basÕno pompasÕnÕn geri akÕú suyu taú-
ma valfi aoÕkken úamandÕra deposuna 
akar.
Bilgi: El püskürtme pompasÕ bu bilyalÕ 
valf konumunda kapatÕlÕrsa, cihaz aúÕrÕ 
sÕcaklÕk nedeniyle birkao dakika sonra 
kapanabilir (bkz. ArÕzalarda yardÕm/ER-
ROR 3).

– Konum sürüú yönüne oapraz: Yüksek 
basÕno pompasÕnÕn geri akÕú suyu taú-
ma valfi aoÕkken su deposuna akar.

Î BilyalÕ valf geri akÕú geoiúinin oalÕútÕrma 
kolunu sürüú yönüne paralel konuma 
getirin (20L).

Î Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕnÕ kapa-
tÕn.

Î BilyalÕ valf geri akÕú geoiúinin oalÕútÕrma 
kolunu sürüú yönüne oapraz konuma 
getirin (500L).

Î Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕnÕ aoÕn.

Not: Cihaz, sadece ön kapak kapalÕyken 
oalÕútÕrÕlabilir. Ön kapak aoÕlÕrsa, cihaz ka-
panÕr ve kontrol lambasÕ yanar.
Not: dalÕúma basÕncÕna nihai olarak ulaúÕ-
lana kadar, hava tahliye iúlemi nedeniyle 
motorun devri de÷iúebilir.
Î Acil kapama úalterinin kilidini oekerek 

aoÕn.
Î Arka kapa÷Õ aoÕn.
Î Su beslemesini kurun.
Î AnahtarÕ anahtarlÕ úaltere takÕn.
Î Sadece motor so÷ukken:

Motoru ön ÕsÕtmak ioin anahtarlÕ úalteri 
sola döndürün ve ön ÕsÕtma kontrol lam-
basÕ sönene kadar tutun.

Î AnahtarlÕ úalteri �I� konumuna getirin. 
dalÕúmaya hazÕr kontrol lambasÕ yanar.
Kumanda gerilimi tekrar devreye sokulur 
ve ekran, oalÕúma durumunu gösterir.

Î Motor oalÕúana kadar anahtarlÕ úalteri 
sa÷a döndürün.

Î Cihaz úalterini so÷uk/sÕcak suyla oalÕú-
maya ayarlayÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 
aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü 
geri itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.

Î Cihaz úalterini „0/OFF“ (brülör kapalÕ) 
konumuna getirin.

! TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Î Cihaz úalterini istedi÷iniz oalÕúma sÕ-

caklÕ÷Õna (maksimum 100 °C) ayarla-
yÕn. Brülör oalÕútÕrÕlÕr.

Sadece HDS 9/50, HDS 13/35 (HDS 13/20, 
HDS 17/20 oldu÷unda opsiyonel):
Not: Motorun devri artarsa oalÕúma basÕncÕ 
da artar. Bu basÕno manometreden okuna-
bilir.
– Devrin yükseltilmesi:
Î Devir kumanda kolunu yukarÕ bastÕrÕn.
– Devrin azaltÕlmasÕ:
Î Devir kumanda kolunu aúa÷Õ bastÕrÕn.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/

miktar ayarÕnÕ döndürerek oalÕúma basÕn-
cÕ ve besleme miktarÕnÕ ayarlayÕn (+/-).

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Basınç/miktar regü-
lasyonu ayarı yapılırken, püskürtme boru-
sunun vidalı ba÷lantısının gevúememesine 
dikkat edilmelidir.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
DIKKAT
Uygun olmayan temizlik maddeleri cihaza 
ve temizlenecek cisimlere zarar verebilir.
– devreyi korumak ioin, temizlik maddesi-

ni tasarruflu bir úekilde kullanÕn.
– Temizlik maddelerinin ekinde yer alan 

dozaj önerileri ve uyarÕlarÕ dikkate alÕn.
– Sadece cihaz üreticisinin onayladÕ÷Õ te-

mizlik maddeleri kullanÕlmalÕdÕr.
– Kärcher temizlik maddeleri arÕzasÕz bir 

oalÕúmayÕ garanti eder. Lütfen bizden 
danÕúmanlÕk hizmeti alÕn ya da katalo-
gumuzu ya da temizlik maddesi bilgilen-
dirme formlarÕmÕzÕ talep edin.

Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi dolu bir kaba asÕn ve vi-
dalÕ kapa÷Õ vidalayÕn.

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ istedi÷i-
niz konsantrasyona getirin.

Bilgi: Temizleme maddesiyle ve el püs-
kürtme pompasÕ kapalÕyken yapÕlan oalÕú-
ma sÕrasÕnda temizleme maddesinin úa-
mandÕra deposuna veya su deposuna geri 
akmasÕnÕ önlemek ioin temizleme maddesi 
dozaj valfi kapatÕlmalÕdÕr.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20 (opsiyon):
Bilgi: Yabani ot temizlemenin oalÕútÕrÕlmasÕ 
ioin devir kumandasÕ montaj seti (opsiyon) 
mutlaka gereklidir!
WR 20/WR 50 yabani ot temizleme kulla-
nÕm kÕlavuzu do÷rultusunda kullanÕlmalÕdÕr, 
paroa no. 5.967-071.0!
Ek olarak úu bilgiler dikkate alÕnmalÕdÕr:
Î Devir kumanda kolunu dayanana kadar 

aúa÷Õ bastÕrÕn.
Î Cihaz úalterini �Yabani ot temizleme� 

oalÕúma moduna getirin.
1 Ekranda TEMP LOW görünür: IsÕnma 

süresi baúlar (yakl. 2 dakika)
2 Ekranda TEMP OKAY görünür:
Î Yabani ot temizleme iúlemini uygulayÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Bilgi: El püskürtme tabancasÕ kapatÕlÕrsa 
motor rölanti devriyle oalÕúmaya devam 
eder. Bunun sonucunda, su, úamandÕra de-
posu ve yüksek basÕno pompasÕ arasÕnda 
sirküle olur ve ÕsÕnÕr. øzin verilen maksimum 
sÕcaklÕ÷a (55 °C) ulaúÕlÕnca, motor, su giri-
úindeki sÕcaklÕk sensörü tarafÕndan kapatÕ-
lÕr. SÕcaklÕk 50 °C
nin altÕna indikten sonra 
cihaz tekrar kullanÕlabilir.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ �0� konu-

muna getirin.
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

en az bir dakika yÕkayÕn.

! TEHLIKE
Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi! Sıcak 
suyla çalıúmadan sonra, cihaz, so÷utma 
için en az iki dakika boyunca so÷uk suyla 
ve tabanca açıkken çalıútırılmalıdır.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! El püskürtme taban-
cası açıkken motoru asla tam yük altında 
kapatmayın.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ (brülör kapalÕ) 

konumuna getirin.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.

Motor, rölanti devrine ayarlar.
Î AnahtarlÕ úalteri “0´ konumuna getirin. 

dalÕúmaya hazÕr kontrol lambasÕ söner.
Kumanda gerilimi kapatÕlÕr ve ekran sö-
ner.

Î Harici su beslemesinde: Su beslemesi-
ni kapatÕn.

Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 
el püskürtme tabancasÕna basÕn.

Î Emniyet kilidini kullanarak, el püskürt-
me tabancasÕnÕ farkÕnda olmadan ao-
maya karúÕ emniyete alÕn.

Î Harici su beslemesinde: Su hortumunu 
su giriúinden oÕkarÕn ve su hortumunu 
hortum tamburuna sarÕn.

Î Yüksek basÕno hortumunu hortum tam-
buruna sarÕn.

Donma hasarlarÕna karúÕ koruma sa÷lamak 
ioin, cihaz antifrizle yÕkanmalÕdÕr.
Not: Piyasada bulunan glikol bazlÕ bir arao 
antifrizi kullanÕn.
Not: Antifriz üreticisinin kullanÕm talimatla-
rÕna uyun.
Bu sayede etkin bir korozyon korumasÕ 
elde edilir.

Î Motorun so÷utma devir daiminde yeterli 
antifriz olup olmadÕ÷ÕnÕ kontrol edin, ge-
rekirse antifriz ekleyin.

Î Bkz. BakÕm oalÕúmalarÕ �So÷utma sÕvÕ-
sÕnÕn kontrol edilmesi ve eklenmesi�.

BilyalÕ valf geri akÕú geoiúi

Harici su beslemesi

Dahili su beslemesi

CihazÕ aoÕn

So÷uk suyla oalÕúma

SÕcak suyla oalÕúma

Devir kumandasÕ

dalÕúma basÕncÕ ve besleme 
miktarÕnÕn ayarlanmasÕ

Temizlik maddesiyle oalÕúma

<abani ot temizleme

dalÕúmayÕ yarÕda kesme

Temizlik maddesiyle oalÕúmadan 
sonra

CihazÕn kapatÕlmasÕ

Antifriz koruma

Motor antifrizi
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Î Cihaz aúÕrÕ don altÕnda birkao hafta oa-
lÕútÕrÕlmayacaksa, aküyü sökün ve don-
ma emniyeti olan bir yerde saklayÕn.

Î Harici su beslemesinde: Su hortumunu 
su beslemesinden ayÕrÕn.

Î Cihaz úalterini „0/OFF“ (brülör kapalÕ) 
konumuna getirin.

Î CihazÕ basÕnosÕz duruma getirin.
Î Cihaz úalterini �Antifriz� oalÕúma modu-

na getirin.
Î Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:

Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ maksi-
muma getirin. Temizlik maddesi emme 
hortumunu temizlim maddesi deposun-
dan dÕúarÕ oekin ve boúalabilecek úekil-
de yere koyun.

Î Cihaz tamamen boúaltmak ioin su tank-
larÕnÕn besleme vanasÕnÕ ve tahliye va-
nasÕnÕ aoÕn. Su tanklarÕnÕn doluluk sevi-
yesi göstergesi tamamen aúa÷Õ iner.

Î Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕnÕ ve tah-
liye vanasÕnÕ kapatÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ yüksek ba-
sÕno hortumundan ayÕrÕn.

Î Yüksek basÕno hortumunu antifriz bes-
lemesine ba÷layÕn.

Î Su hortumunu antifriz geri akÕúÕna ba÷-
layÕn.

Î Antifriz sÕvÕsÕnÕ antifriz deposuna doldu-
run. Su/antifriz karÕútÕrma oranÕnÕ antifriz 
üreticisinin verdi÷i bilgilere göre seoin.

Î Antifriz konsantrasyonunu piyasada bu-
lunan antifriz test cihazÕ ile kontrol edin 
ve gerekirse adapte edin.

Î ùamandÕra deposunun doldurma deli÷i-
ni aoÕn. Bunun ioi kelebek cÕvatayÕ gev-
úetin ve sola itin.

Î 20 litre antifrizi úamandÕra deposuna 
doldurun ve doldurma deli÷ini kapatÕn.

Î Antifriz bilyalÕ vanasÕnÕn kumanda kolu-
nu dik konuma getirin.

Î BilyalÕ valf geri akÕú geoiúinin oalÕútÕrma 
kolunu sürüú yönüne paralel konuma 
getirin (20L).

Î Sadece motor so÷ukken:
Motoru ön ÕsÕtmak ioin anahtarlÕ úalteri 
sola döndürün ve ön ÕsÕtma kontrol lam-
basÕ sönene kadar tutun.

Î AnahtarlÕ úalteri �I� konumuna getirin. 
dalÕúmaya hazÕr kontrol lambasÕ yanar.
Kumanda gerilimi tekrar devreye soku-
lur ve ekran, �Antifriz� oalÕúma durumu-
nu gösterir.

Î Motor oalÕúana kadar anahtarlÕ úalteri 
sa÷a döndürün.
Antifriz sÕvÕsÕ, devir daim ioinde cihaz 
tarafÕndan pompalanÕr.

Î Kalan suyu antifriz hortumu üzerinden 
antifriz deposuna yönlendirin.

Î Antifriz hortumundan antifriz oÕkÕnca, 
antifriz bilyalÕ vanasÕnÕn kumanda kolu-
nu yatay konuma getirin ve 5 saniye 
bekleyin.

Î Motoru kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ (brülör kapalÕ) 

konumuna getirin.

Not: dalÕúmaya baúlamadan önce, antifriz, 
yüksek basÕno sisteminden antifriz deposu-
na geri pompalanmalÕdÕr.
Î Antifriz bilyalÕ vanasÕnÕn kumanda kolu-

nu dik konuma getirin.
Î Yüksek basÕno hortumunu antifriz bes-

lemesine ba÷layÕn.
Î Su hortumunu antifriz geri akÕúÕna ba÷-

layÕn.
Î ùamandÕra deposunun doldurma deli÷i-

ni aoÕn. Bunun ioi kelebek cÕvatayÕ gev-
úetin ve sola itin.

Î 20 litre taze suyu úamandÕra deposuna 
doldurun ve doldurma deli÷ini kapatÕn.

Î Cihaz úalterini �Antifriz� oalÕúma modu-
na getirin.

Î Sadece motor so÷ukken:
Motoru ön ÕsÕtmak ioin anahtarlÕ úalteri 
sola döndürün ve ön ÕsÕtma kontrol lam-
basÕ sönene kadar tutun.

Î AnahtarlÕ úalteri �I� konumuna getirin. 
dalÕúmaya hazÕr kontrol lambasÕ yanar.
Kumanda gerilimi tekrar devreye soku-
lur ve ekran, �Antifriz� oalÕúma durumu-
nu gösterir.

Î Motor oalÕúana kadar anahtarlÕ úalteri 
sa÷a döndürün.
Antifriz, úamandÕra deposundan gelen 
temiz suyla birlikte antifriz deposuna 
gönderilir.

Î Antifriz deposu dolana kadar yÕkama iú-
lemini yaklaúÕk 2 dakika devam ettirin.

Î Motoru kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ (brülör kapalÕ) 

konumuna getirin.

Akü antifrizi

Devir daimdeki antifriz yÕkamasÕ (yüksek 
basÕno pompasÕ)

Antifrizin yüksek basÕno sisteminden 
pompalanmasÕ
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1 Motor ya÷Õ doldurma deli÷i (üst)
2 Motor ya÷Õ doldurma deli÷i (yan)
3 Ya÷ öloüm oubu÷u (motor)
4 Ya÷ filtresi (motor)
5 Motorun ya÷ boúaltma tapasÕ
6 Su ayÕrÕcÕ
7 YakÕt filtresi
8 Hava tahliyesi dahil úanzÕman ya÷Õ dol-

durma deli÷i

9 Ara úanzÕmanÕn ya÷ boúaltma tapasÕ
10 Ara úanzÕmanÕn ya÷ kontrol camÕ
11 PompanÕn ya÷ boúaltma tapasÕ
12 Yap deposu
13 Antifriz yÕkama valfÕ
14 BasÕno úalteri
15 Taúma valfÕ
16 Brülör bakÕm blo÷u
17 Pompa ön filtresi

18 Kontrol kerti÷i
19 Temizlik maddesi giriúi
20 Ya÷ öloüm oubu÷u (pompa)
21 YanÕcÕ madde filtresi
22 Marú motoru
23 Jeneratör
24 Hava filtresindeki kir oÕkÕúÕ
25 Hava filtresi
26 Hava filtresi elemanÕ

Koruma ve BakÕm

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Antifriz deposu
2 SÕvÕ sertlik önleyici deposu
3 Su beslemesi
4 Aloak basÕno hortum tamburu
5 Su giriú filtresi
6 Antifriz bilyalÕ vanasÕ
7 ùamandÕra haznesi
8 Su eksiklik emniyeti
9 Su tanklarÕnÕn besleme vanasÕ
10 Su deposu
11 BilyalÕ valf geri akÕú geoiúi
12 Pompa ön filtresi
13 Yüksek basÕno pompasÕ
14 Taúma valfÕ
15 BasÕno úalteri
16 Tek yönlü valf
17 Emniyet valfÕ
18 AkÕú úalteri
19 Devir daimli ÕsÕtÕcÕ
20 Brülör sÕcaklÕk sensörü
21 Yüksek basÕno hortum tamburu
22 Yüksek basÕno oÕkÕúÕ
23 Antifriz geri akÕúÕ
24 Tahliye muslu÷u
25 Su giriú sÕcaklÕk sensörü
26 IsÕ eúanjörü
27 Ara úanzÕman
28 Dizel motor
29 Manometre
30 So÷utma suyu sÕcaklÕk sensörü
31 Temizlik maddesi manyetik valfÕ
32 Temizlik maddesi dozaj valfÕ
33 Temizlik maddesi deposu

1 Müúteri hizmetlerinin türü
2 210 oalÕúma saati önce müúteri hizmet-

lerinin zamanÕ geldi

AkÕú úemasÕ

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Ekran Müúteri hizmetleri

Müúteri hizmetlerinin türü
Brülör servisi

Motor servisi

Pompa servisi

El püskürtme tabancasÕ servisi

-210h

2

1

610.8
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BakÕm aralÕklarÕ
Periyot dalÕúma Kimin tarafÕndan
Her hareketten önce AydÕnlatmayÕ kontrol edin. KullanÕcÕ

Lastik hava basÕncÕnÕ ve lastik durumunu kontrol ediniz. KullanÕcÕ
Her gün Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ deposundaki veya ya÷ öloüm oubu÷undaki ya÷ seviyesini 

kontrol edin, gerekirse ya÷ ekleyin.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Ya÷ sütlü duruma dönüúürse, hemen Kärcher müúteri hizmetlerini bilgi-
lendirin.

KullanÕcÕ

CihazÕn genel görsel kontrolü. KullanÕcÕ
Su giriú filtresini kontrol edin, ihtiyao anÕnda temizleyin. KullanÕcÕ
Pompa ön filtresini kontrol edin, ihtiyao anÕnda temizleyin. KullanÕcÕ
Motordaki ya÷ seviyesini kontrol edin, gerekirse ya÷ ekleyin. KullanÕcÕ
Ara úanzÕmandaki ya÷ seviyesini kontrol edin, gerekirse ya÷ ekleyin. KullanÕcÕ
Motordaki yakÕt filtresini kontrol edin, gerekirse müúteri hizmetlerini bilgilendirin. KullanÕcÕ
Motordaki su ayÕrÕcÕyÕ kontrol edin, gerekirse müúteri hizmetlerini bilgilendirin. KullanÕcÕ
Genleúme kabÕndaki so÷utma sÕvÕsÕ seviyesini kontrol edin, gerekirse so÷utma sÕvÕsÕ ek-
leyin.

KullanÕcÕ

YakÕt filtresini kontrol edin, gerekirse müúteri hizmetlerini bilgilendirin. KullanÕcÕ
Temizlik maddesi emme hortumundaki filtreyi kontrol edin, gerekirse temizleyin. KullanÕcÕ
Hat sistemine sÕzdÕrmazlÕk kontrolü yapÕn. KullanÕcÕ

ølk 50 oalÕúma saatinden 
sonra ilk kez

Fandaki V kayÕúÕ gerilimini kontrol edin, gerekirse kayÕúÕ gerin. KullanÕcÕ
Motordaki ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motordaki ya÷ basÕno kartuúunu de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Yüksek basÕno pompasÕndaki ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti

Her 50 oalÕúma saatinde Aküyü kontrol edin. KullanÕcÕ
Her 200 oalÕúma saatinde Hava filtresini veya hava filtresi elemanÕnÕ kontrol edin, gerekirse temizleyin. KullanÕcÕ

Fandaki V kayÕúÕ gerilimini kontrol edin, gerekirse kayÕúÕ gerin. KullanÕcÕ
Ara úanzÕmanÕn sÕzdÕrmazlÕ÷ÕnÕ kontrol edin. Müúteri hizmeti
YakÕt doldurma a÷zÕndaki süzgeci temizleyin. Müúteri hizmeti
Motordaki ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motordaki ya÷ basÕno kartuúunu de÷iútirin. Müúteri hizmeti
BakÕm oalÕúmalarÕnÕ bakÕm planÕna göre yapÕn. Müúteri hizmeti

Her 400 oalÕúma saatinde Hava filtresi elemanÕnÕ de÷iútirin. KullanÕcÕ
YakÕt filtresini kontrol edin, gerekirse de÷iútirin. Müúteri hizmeti
BakÕm oalÕúmalarÕnÕ bakÕm planÕna göre yapÕn. Müúteri hizmeti

Her 600 oalÕúma saatinde 
bir ya da her yÕl

Yüksek basÕno pompasÕndaki ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti

Her 600 oalÕúma saatinde dekme kolundaki emniyet frenini ya÷layÕn. KullanÕcÕ
BakÕm oalÕúmalarÕnÕ bakÕm planÕna göre yapÕn. Müúteri hizmeti

Her 800 oalÕúma saatinde Fan motorunu oalÕúma aoÕsÕndan kontrol edin, gerekirse kaydÕrma kontaklarÕnÕ (kömür fÕr-
oalar) de÷iútirin.

Müúteri hizmeti

Her 1000 oalÕúma saatinde 
bir ya da her yÕl

So÷utma sÕvÕsÕnÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti

Her 1000 oalÕúma saatinde Ara úanzÕmandaki ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Fandaki V kayÕúÕnÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motorun silindir kapa÷Õndaki supap boúlu÷unu kontrol edin, gerekirse ayarlayÕn. Yetkili Yanmar sa-

tÕcÕsÕ
Her 1600 oalÕúma saatinde Motordaki enjektörleri kontrol edin, gerekirse temizleyin. Yetkili Yanmar sa-

tÕcÕsÕ
Motordaki krank karteri hava tahliyesini kontrol edin, gerekirse temizleyin. Yetkili Yanmar sa-

tÕcÕsÕ
Her 2000 oalÕúma saatinde 
ya da 2 yÕlda bir

Motordaki yakÕt hortumlarÕnÕ de÷iútirin. Yetkili Yanmar sa-
tÕcÕsÕ

Motordaki so÷utma sistemi hortumlarÕnÕ de÷iútirin. Yetkili Yanmar sa-
tÕcÕsÕ

Her 2000 oalÕúma saatinde Motorun silindir kapa÷Õndaki supaplarÕ ve supap yuvalarÕnÕ kontrol edin, gerekirse silin. Yetkili Yanmar sa-
tÕcÕsÕ
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! TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalıúmalardan önce anah-
tarlı úalteri kapatın ve anahtarı çekin.
! TEHLIKE
Elektrik çarpması nedeniyle yaralanma teh-
likesi. Jeneratörün veya marú motorunun 
üzerine metal nesnelere koymayın.
! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Akünün üzerine, yani uç 
kutupları ve hücre konektörlerine herhangi 
bir alet ya da benzeri bir madde koymayın.
Î CihazÕ so÷utun.

Î Su giriú filtresini sökün ve filtre kartuúu-
nu oÕkartÕn.

Î Fitre kartuúunu temiz su ya da basÕnolÕ 
havayla temizleyin.

Î Ters sÕrada toplayÕn.

Î CihazÕ basÕnosÕz duruma getirin.
Î Pompa ön filtresini sökün ve filtre kartu-

úunu oÕkartÕn.
Î Fitre kartuúunu temiz su ya da basÕnolÕ 

havayla temizleyin.
Î Ters sÕrada toplayÕn.

Î Temizlik maddesi emme hortumunun 
vidalÕ kapa÷ÕnÕ sökün.

Î Temizlik maddesi hortumunu dÕúarÕ oe-
kin.

Î Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerleú-
tirin.

UyarÕ: Ya÷ öloüm oubu÷undaki MIN ve 
MAZ iúaretleri arasÕndaki dolum miktarÕ 1,6 
litredir.
Î Ya÷ öloüm oubu÷unu dÕúarÕ oekin, silin 

ve tekrar ioeri sokun.
Î Ya÷ öloüm oubu÷unu tekrar dÕúarÕ oekin 

ve ya÷ seviyesini kontrol edin.
Ya÷ öloüm oubu÷undaki iúaret dahilin-
deyse, ya÷ seviyesi kurallara uygundur.

Î Ya÷ seviyesi, ya÷ öloüm oubu÷undaki 
iúaretin altÕndaysa, doldurma deli÷inin 
kapa÷ÕnÕ aoÕn ve yeni motor ya÷Õ doldu-
run.

Î Motor ya÷ÕnÕn ya÷ karterinde birikmesi 
ioin beú dakika bekleyin.

Î YukarÕda aoÕklandÕ÷Õ gibi ya÷ seviyesini 
kontrol edin.

Î Gerekirse, ya÷ seviyesi ya÷ öloüm ou-
bu÷undaki iúarete dahilinde olana ka-
dar bu iúlemi tekrarlayÕn.

Î Kontrolden sonra ya÷ öloüm oubu÷unu 
ioeri sokun ve doldurma deli÷inin kapa-
÷ÕnÕ kapatÕn.

Not: Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<a÷ cinsi ioin teknik bilgiler bölümüne 
bakÕn.

Î Ara úanzÕmanÕn ya÷ kontrol camÕndan 
ya÷ seviyesini kontrol edin.
Ya÷ kontrol camÕnÕn ortasÕndaysa, ya÷ 
seviyesi do÷rudur.

Î Ya÷ seviyesi, ya÷ kontrol camÕnÕn orta-
sÕnÕn altÕndaysa, doldurma deli÷inin ka-
pa÷ÕnÕ aoÕn ve yeni úanzÕman ya÷Õ dol-
durun.

Î Doldurma deli÷ini kapatÕn.
Not: Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<a÷ cinsi ioin teknik bilgiler bölümüne 
bakÕn.

Sadece HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ depo-

sundaki ya÷ seviyesini kontrol edin.
MIN ve MAX iúareti arasÕndaysa, ya÷ 
seviyesi do÷rudur.

Î Ya÷ seviyesi MIN iúaretinin altÕndaysa, 
ya÷ deposunun kapa÷ÕnÕ aoÕn ve yeni 
ya÷ doldurun.

Î Ya÷ deposunun kapa÷ÕnÕ kapatÕn.
Not: Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<a÷ cinsi ioin teknik bilgiler bölümüne 
bakÕn.

Sadece HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ya÷ öloüm oubu÷unu oÕkarÕn, silin ve 

tekrar ioeri sokun.
Î Ya÷ öloüm oubu÷unu tekrar oÕkarÕn ve 

ya÷ seviyesini kontrol edin.
Ya÷ öloüm oubu÷undaki iúaret dahilin-
deyse, ya÷ seviyesi kurallara uygundur.

Î Ya÷ seviyesi ya÷ oubu÷u üzerindeki 
iúaretin altÕndaysa, ya÷ doldurun.

Î Ya÷ öloüm oubu÷unu takÕn.
Not: Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<a÷ cinsi ioin teknik bilgiler bölümüne 
bakÕn.

" TEDBIR
Kullanılan antifriz türüne dikkat edin. Karı-
úım, bir kimyasal reaksiyone neden olabilir 
ve zararlı maddeleri açı÷a çıkarabilir. Farklı 
antifriz türlerini karıútırmayın.
" UYARI
So÷utma sıvısı eksikken motor aúırı ısına-
bilir. Daha sonra motoru hemen durdurun 
ve so÷utun.
" UYARI
Motor, su buharı çıkacak kadar fazla ısın-
mıúsa, motoru hemen durdurun ve basınç 
düúene kadar motordan bir güvenlik mesa-
fesinde durun. 
" UYARI
Yanma tehlikesi! Motor so÷utma suyu gen-
leúme kabındaki kapa÷ı çalıúma sıcaklı÷ın-
dayken kesinlikle açmayın. Depo basınç al-
tındadır.
Î Motor so÷utma suyu genleúme kabÕnÕ 

aoÕn, Max iúaretine kadar taze ve temiz 
su ile uygun antifriz ekleyin.

Not: Hava filtresini kabaca temizlemek ioin 
úu yöntemi izleyin: Toplama kabÕnÕ kir oÕkÕ-
úÕnÕn altÕna tutun ve kir oÕkÕúÕna basÕn.
Not: Fazla kirlenmiú veya arÕzalÕ filtre kar-
tuúlarÕ prensip olarak yenilenmelidir.
Î YaylÕ gergi kolunu gevúetin, kapa÷Õ oÕ-

kartÕn ve toz tortularÕnÕ temizleyin.
Î Filtre kartuúunu oÕkartÕn.
Î Filtre kartuúuna ioten basÕnolÕ hava 

(maks. 2 bar) püskürtün.
Î Hava filtresi muhafasÕnÕ ioten bir bezle 

temizleyin.
Î Filtre kartuúunu hava filtresi muhafaza-

sÕna yerleútirin.
Î Kapa÷Õ takÕn ve yaylÕ gergi koluyla sa-

bitleyin.

BakÕm oalÕúmalarÕ

Su giriú filtresinin temizlenmesi

Pompa ön filtresinin temizlenmesi

Temizlik maddesi emme hortumunun 
temizlenmesi

Motordaki ya÷ seviyesini kontrol edin ve 
motor ya÷Õ ekleyin

Ara úanzÕmandaki ya÷ seviyesini kontrol 
edin ve úanzÕman ya÷Õ ekleyin

<üksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ 
deposunda ya÷ seviyesinin kontrol 
edilmesi ve ya÷ eklenmesi

<üksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ öloüm 
oubu÷unda ya÷ seviyesinin kontrol 
edilmesi ve ya÷ eklenmesi

So÷utma sÕvÕsÕnÕn kontrol edilmesi ve 
eklenmesi

Hava filtresinin temizlenmesi / 
de÷iútirilmesi
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1 Alternatörün sabitleme cÕvatalarÕ
2 V kayÕúÕ
3 KayÕú gerilimi yaklaúÕk 7-9 mm
Not: V kayÕúÕ yeterli miktarda gerilmemiú-
se, motor aúÕrÕ ÕsÕnabilir ve akü úarjÕ yeter-
siz olabilir.
Î Motoru durdurun ve anahtarlÕ úalterden 

anahtarÕ oekin.
Î V kayÕúÕ gerilimini kontrol etmek ioin, 

kayÕúÕ, kayÕú kasnaklarÕ arasÕnda baú-
parma÷ÕnÕzla ioeri bastÕrÕn.

Not: V kayÕúÕ yaklaúÕk 7-9 mm ioeri bastÕrÕ-
labilmelidir.
Not: HasarlÕ V kayÕúlarÕ prensip olarak de-
÷iútirilmelidir.

Î Her iki ya÷lama nipelinden (oklar), piya-
sada bulunan bir gres presiyle ioeri uy-
gun gres basÕn.

Î CihazÕ düz bir yüzeye bÕrakÕn.
Î Hava basÕno kontrol cihazÕnÕ lastik valfa 

ba÷layÕn.
Î Hava basÕncÕnÕ kontrol edin ve gerekti-

÷inde basÕncÕ düzeltin.

! TEHLIKE
Akıcı trafi÷in tehlike bölgesinde yapılan 
açık yoldaki onarım çalıúmalarında uyarı 
elbisesi giyinin.
Î CihazÕ düz bir yüzeye bÕrakÕn.
Î Alt zeminde stabilite kontrolü yapÕn. Ay-

rÕca cihazÕ altlÕk takozlarla kaymaya 
karúÕ emniyet altÕna alÕn.

Î Park frenini kilitleyin.
Lastiklerin kontrol edilmesi
Î Lasti÷i aúÕnma yüzeyinde geoilmiú ci-

simleri kontrol edin.
Î Cisimleri sökün.
Î Uygun, piyasadan temin edilen lastik 

onarÕm malzemesini kullanÕn.
Not: ølgili  üreticinin önerilerini dikkate alÕn. 
Yola devam edilmesi ürün üreticisinin bilgi-
lerine uyulmasÕyla mümkündür. Lastik de-
÷iúimi veya tekerlek de÷iúimini mümkün 
olan en erken sürede yapÕn.

Î Krikoyu uygun ba÷lantÕ noktalarÕna yer-
leútirin.

Î Tekerlek bijonlarÕnÕ gevúetin.
Î CihazÕ krikoyla kaldÕrÕn.
Î Tekerlek bijonlarÕnÕ sökün.
Î Tekerle÷i sökün.
Î Stepneyi yerleútirin.
Î Tekerlek bijonlarÕnÕ yerleútirin.
Î CihazÕ krikoyla indirin.
Î Tekerlek bijonlarÕnÕ oapraz úekilde sÕkÕn.

Not: Teslimat kapsamÕnda bir kriko bulun-
mamaktadÕr.
Not: Piyasadan temin edilen uygun bir kri-
ko kullanÕn.

! TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalıúmalardan önce anah-
tarlı úalteri kapatın ve anahtarı çekin.
! TEHLIKE
Elektrik çarpması nedeniyle yaralanma teh-
likesi. Jeneratörün veya marú motorunun 
üzerine metal nesnelere koymayın.
! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Akünün üzerine, yani uç 
kutupları ve hücre konektörlerine herhangi 
bir alet ya da benzeri bir madde koymayın.
Î CihazÕ so÷utun.

1 ArÕza No.
2 Motor kapalÕ (OFF)

ArÕzanÕn giderilememesi durumunda, ci-
haz müúteri hizmetleri tarafÕndan kon-
trol edilmelidir.

Fan V kayÕúÕnÕn kontrol edilmesi

dekme kolundaki emniyet freninin 
ya÷lanmasÕ

Lastik hava basÕncÕnÕn kontrol edilmesi

Lastik hava basÕncÕ

Tekerle÷in de÷iútirilmesi

SÕkma torku 110-120 Nm

ArÕzalarda yardÕm

Ekran ArÕza

Müúteri hizmeti

2

1ERROR
4
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Ekranda gösterilen arÕzalar
Elektronik gösterge 2lasÕ nedeni ArÕzanÕn giderilmesi Kimin tarafÕndan
ERROR 1
ùarj akÕmÕ

Fandaki V kayÕú gerilimi ook düúük. Fandaki V kayÕúÕnÕ gerdirin. KullanÕcÕ
Jeneratör arÕzalÕ. Jeneratörü kontrol edin, gerekirse de÷iútirin. Müúteri hizmeti
ùarj akÕmÕ denetimi arÕzalÕ. Kablo ba÷lantÕsÕnÕ + K9 rölesini kontrol edin. Müúteri hizmeti

ERROR 3
Su giriúi veya so÷utma 
suyu sÕcaklÕ÷Õ

ùamandÕra deposundaki su sÕcaklÕ÷Õ devir 
daim modu nedeniyle ook yüksek.

– Suyu so÷umaya bÕrakÕn veya boúaltÕn.
– BilyalÕ valf geri akÕú geoiúinin oalÕútÕrma ko-

lunu sürüú yönüne oapraz konuma getirin 
(500L).

KullanÕcÕ

Su giriúi sÕcaklÕk sensörü cihazÕ kapattÕ. CihazÕ kapatÕn ve tekrar aoÕn. ArÕza tekrar orta-
ya oÕkarsa, müúteri hizmetlerini bilgilendirin.

KullanÕcÕ

Su giriúi sÕcaklÕk sensörü arÕzalÕ. SÕcaklÕk sensörünü de÷iútirin. Müúteri hizmeti
So÷utma sÕvÕsÕ seviyesi ook düúük. Genleúme kabÕna so÷utma sÕvÕsÕ doldurun. KullanÕcÕ
Fandaki V kayÕú gerilimi ook düúük. Fandaki V kayÕúÕnÕ gerdirin. KullanÕcÕ
Motordaki so÷utma suyu sÕcaklÕk sensörü arÕ-
zalÕ.

SÕcaklÕk sensörünü de÷iútirin. Müúteri hizmeti

ERROR 4
Su eksikli÷i

Harici su beslemesi: Su besleme basÕncÕ ook 
düúük.

Su beslemesini kontrol edin. KullanÕcÕ

Dahili su beslemesi: Su tanklarÕ boú. Su tanklarÕnÕ doldurun. KullanÕcÕ
ùamandÕra deposundaki su eksikli÷i emniyeti 
arÕzalÕ.

Su eksikli÷i emniyetini de÷iútirin. Müúteri hizmeti

Su giriú filtresi kirlenmiú. Su giriú filtresini temizleyin. KullanÕcÕ
Su hortumu sÕzdÕrÕyor veya kÕrÕk. Su hortumunu de÷iútirin. Müúteri hizmeti
ùamandÕra deposundaki úamandÕra valfÕ kir-
lenmiú.

ùamandÕra valfÕnÕ temizleyin. Müúteri hizmeti

ùamandÕra deposundaki úamandÕra valfÕ sÕkÕ-
úÕyor veya arÕzalÕ.

ùamandÕra valfÕnÕ onarÕn veya de÷iútirin. Müúteri hizmeti

ERROR 5
AkÕú úalteri/basÕno úal-
teri

AkÕú úalteri arÕzalÕ. AkÕú úalterini de÷iútirin. Müúteri hizmeti
BasÕno úalteri arÕzalÕ. BasÕno úalterini de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Taúma valfÕ arÕzalÕ. Taúma valfÕnÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Taúma valfÕndaki tek yönlü valf arÕzalÕ. Tek yönlü valfÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Pompa ön filtresi kirlenmiú. Pompa ön filtresini temizleyin. KullanÕcÕ

ERROR 6
YakÕt sensörü

YakÕt deposu boú. YanÕcÕ maddeyi doldurun. KullanÕcÕ
YakÕt sensörünün úamandÕrasÕ sÕkÕúmÕú. ùamandÕrayÕ kontrol edin. Müúteri hizmeti
YakÕt sensörü arÕzalÕ. YakÕt sensörünü de÷iútirin. Müúteri hizmeti

ERROR 7
Motor ya÷Õ basÕncÕ

Motordaki ya÷ seviyesi ook düúük. Motor ya÷Õ ekleyin. KullanÕcÕ
Motordaki ya÷Õn viskozite sÕnÕfÕ yanlÕú. Ya÷Õ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motordaki ya÷ basÕno úalteri arÕzalÕ. Ya÷ basÕno úalterini de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motor sorunlarÕ Motoru kontrol edin. Müúteri hizmeti

ERROR 9*
Egzoz gazÕ sÕcaklÕ÷Õ

Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕ devreye girdi 
ve brülörü kapattÕ.

CihazÕ kapatÕn, so÷umaya bÕrakÕn ve tekrar oa-
lÕútÕrÕn. ArÕza tekrar ortaya oÕkarsa, müúteri hiz-
metlerini bilgilendirin.

KullanÕcÕ

Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕ arÕzalÕ. Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕyÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Brülör yanlÕú ayarlanmÕú. Brülörü ayarlayÕn. Müúteri hizmeti
IsÕtma spirali paslanmÕú veya kireolenmiú. IsÕtma spiralini pastan veya kireoten arÕndÕrÕn. Müúteri hizmeti

ERROR 10*
Brülör sÕcaklÕ÷Õ

Brülör sÕcaklÕk sensörü (NTC) brülörü kapattÕ. CihazÕ kapatÕn ve tekrar aoÕn. ArÕza tekrar orta-
ya oÕkarsa, müúteri hizmetlerini bilgilendirin.

KullanÕcÕ

Brülör sÕcaklÕk sensörü arÕzalÕ. SÕcaklÕk sensörünü de÷iútirin. Müúteri hizmeti
ERROR 11*
Alev sensörü (alev 
yok)

Meme ba÷lantÕ paroasÕ kirlenmiú. Meme ba÷lantÕ paroasÕnÕ temizleyin. Müúteri hizmeti
Ateúleme elektrotlarÕ yanlÕú ayarlanmÕú veya 
kirlenmiú.

Ateúleme elektrotlarÕnÕ do÷ru úekilde ayarlayÕn 
veya temizleyin.

Müúteri hizmeti

Alev denetiminin fotoseli arÕzalÕ. Fotoseli de÷iútirin. Müúteri hizmeti
YakÕt pompasÕ arÕzalÕ. YakÕt pompasÕnÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Brülör ateúleme trafosu arÕzalÕ. Manyetik valfÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
YakÕt filtresi tÕkanmÕú. YakÕt filtresini de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Ateúleme trafosu arÕzalÕ. Ateúleme trafosunu de÷iútirin. Müúteri hizmeti

ERROR 12*
Alev sensörü (alev 
sönmüyor)

Alev denetiminin fotoseli arÕzalÕ. Fotoseli de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Brülörde kurumlanma, �kÕzarÕyor�. Brülördeki kurumu temizleyin. Müúteri hizmeti

ERROR 14
45 dakikalÕk kesintisiz 
moladan sonra kapat-
ma

45 dakikalÕk oalÕúmaya hazÕr olma süresi aúÕl-
dÕ.

CihazÕ kapatÕn ve tekrar aoÕn. KullanÕcÕ

ERROR 15
45 dakikalÕk kesintisiz 
oalÕúmadan sonra ka-
patma

45 dakikalÕk oalÕúmaya hazÕr olma süresi aúÕl-
dÕ.

CihazÕ kapatÕn ve tekrar aoÕn. KullanÕcÕ

* So÷uk suyla temizlik modu mümkündür.
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Ekranda gösterilmeyen arÕzalar
ArÕza 2lasÕ nedeni ArÕzanÕn giderilmesi Kimin tarafÕndan
Cihaz duruyor, ekran gös-
tergesi sönüyor

Sigorta yanmÕú. SigortayÕ de÷iútirin. KullanÕcÕ
Pilde düúük veya aúÕrÕ gerilim yüzünden in-
verterde akÕm beslemesi yok.

Pili kontrol edin, gerekirse úarj edin KullanÕcÕ

ønverter arÕzalÕ. ønverteri de÷iútirin. Müúteri hizmeti
dalÕútÕrdÕktan sonra ekran 
göstergesi yok

Batarya boú: Aküyü úarj edin. KullanÕcÕ
Sigorta yanmÕú. SigortayÕ de÷iútirin. KullanÕcÕ
Ön kapak aoÕk. Ön kapa÷Õ kapatÕn. KullanÕcÕ
Acil Kapatma úalteri basÕlÕ. Acil kapama úalterinin kilidini oekerek aoÕn. KullanÕcÕ
Pilde düúük veya aúÕrÕ gerilim yüzünden in-
verterde akÕm beslemesi yok.

Pili kontrol edin, gerekirse úarj edin KullanÕcÕ

ønverter arÕzalÕ. ønverteri de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Motor oalÕúmÕyor veya he-
men duruyor

Müúteri hizmetlerine haber verin.

dalÕúma basÕncÕnda dalga-
lanma

Yüksek basÕno pompasÕnÕn emme manifol-
dunda sÕzdÕrma.

Hat sistemini kontrol edin. Müúteri hizmeti

Valflar aúÕnmÕú. ValflarÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Boylerde kurum Brülör yanlÕú ayarlanmÕú veya kirlenmiú. Brülörü ayarlayÕn veya temizleyin. Müúteri hizmeti

YakÕt manyetik valfÕ arÕzalÕ, dizel yakÕt 
damlÕyor.

Manyetik valfÕ kontrol edin, gerekirse bobi-
ni veya manyetik valfÕ de÷iútirin

Müúteri hizmeti

Boylerden beyaz duman oÕ-
kÕyor

Ateúleme kÕvÕlcÕmÕ yok (brülör kapa÷Õndaki 
kontrol camÕndan görünebilir).

Müúteri hizmetlerine haber verin. KullanÕcÕ

Meme ba÷lantÕ paroasÕnda kondensat. Meme ba÷lantÕ paroasÕnÕ kontrol edin, te-
mizleyin.

Müúteri hizmeti

YakÕt basÕncÕ ook düúük. YakÕt pompasÕnÕ kontrol edin. Müúteri hizmeti
Ön kapak/Acil Kapatma 
kontrol lambasÕ yanÕyor

dalÕúma sÕrasÕnda ön kapak aoÕldÕ. Ön kapa÷Õ kapatÕn. KullanÕcÕ
Ön kapa÷Õn emniyet úalteri arÕzalÕ. Emniyet úalterini kontrol edin. Müúteri hizmeti
Acil Kapatma úalteri basÕlÕ. Acil kapama úalterinin kilidini oekerek aoÕn. KullanÕcÕ

CihazÕn altÕndan su damlÕ-
yor

Yüksek basÕno pompasÕ sÕzdÕrÕyor. Not: Dakikada 3 damlaya izin verilmiútir.
Daha güolü bir sÕzdÕrmada, cihazÕ müúteri 
hizmetlerine kontrol ettirin.

Müúteri hizmeti

Cihaz basÕno oluúturmuyor Meme tÕkanmÕú/ook kirli. Memeyi temizleyin/yenileyin. KullanÕcÕ
Motorun oalÕúma devri ook düúük. Motorun oalÕúma devrini kontrol edin. Müúteri hizmeti
Sadece HDS 9/50, HDS 13/35 (HDS 13/
20, HDS 17/20 oldu÷unda opsiyonel):
Devir kumandasÕ arÕzalÕ.

Devir kumandasÕnÕ kontrol edin. Müúteri hizmeti

Emniyet valfÕ sÕzdÕrÕyor. AyarÕ kontrol edin, gerekirse yeni conta ta-
kÕn.

Müúteri hizmeti

PompanÕn besleme hatlarÕ sÕzdÕrÕyor ya da 
tÕkanmÕú.

Pompaya giden tüm besleme hatlarÕnÕ 
kontrol edin.

Müúteri hizmeti

Yüksek basÕno pompasÕn-
da vuruntu

Pompaya giden besleme hatlarÕ sÕzdÕrÕyor. Pompaya giden tüm besleme hatlarÕnÕ 
kontrol edin.

Müúteri hizmeti

Sadece HDS 13/20, HDS 
17/20:
Yetersiz temizlik maddesi 
beslemesi ya da besleme 
yok

Temizlik maddesi dozaj valfÕ kapalÕ ya da 
sÕzdÕrÕyor/tÕkanmÕú

Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ aoÕn ya da 
kontrol edin/temizleyin.

KullanÕcÕ

Filtreli temizlik maddesi emme hortumu 
sÕzdÕrÕyor ya da tÕkanmÕú

Filtreli temizlik maddesi emme hortumunu 
kontrol edin/temizleyin.

KullanÕcÕ

Temizlik maddesi manyetik valfÕ sÕzdÕrÕyor 
ya da tÕkandÕ.

Temizlik maddesi manyetik valflarÕnÕ kon-
trol edin, temizleyin.

Müúteri hizmeti

Elektronik ünite ya da temizlik maddesi 
manyetik valf arÕzalÕ.

Elektronik ünite ya da temizlik maddesi 
manyetik valfÕ de÷iútirin.

Müúteri hizmeti

El püskürtme tabancasÕ 
aoÕkken taúma valfÕ sürekli 
aoÕlÕyor/kapanÕyor

Püskürtme a÷zÕ tÕkanmÕú Püskürtme a÷zÕnÕ yÕkayÕn. KullanÕcÕ
Cihaz kireolenmiú Cihazdaki kireci temizleyin. Müúteri hizmeti
Taúma valfÕ arÕzalÕ. Taúma valfÕnÕ de÷iútirin. Müúteri hizmeti
Taúma valfÕnÕn devre noktasÕnÕn ayarÕ de-
÷iúmiú.

Taúma valfÕnÕ ayarlayÕn. Müúteri hizmeti
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Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafÕn-
dan verilmiú garanti úartlarÕ geoerlidir. Ga-
ranti süresi ioinde cihazÕnÕzda oluúan muh-
temel hasarlarÕ, arÕzanÕn kayna÷Õ üretim 
veya malzeme hatasÕ oldu÷u sürece ücret-
siz olarak karúÕlÕyoruz. Garanti hakkÕnÕzdan 
yararlanmanÕzÕ gerektiren bir durum oldu÷u 
zaman, ilgili faturanÕz ile birlikte satÕcÕnÕza 
veya size en yakÕn yetkili servisimize baú-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek paroalar kullanÕn� cihazÕn güvenli úekil-
de ve arÕzasÕz iúletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek paroalar hakkÕnda 
bilgi ioin sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

øúbu belge ile aúa÷Õda tanÕmlanan makine-
nin konsepti ve tasarÕmÕ ve tarafÕmÕzdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teúkil eden ilgili güvenlik ve sa÷-
lÕk yükümlülüklerine uygun oldu÷unu bildiri-
riz. OnayÕmÕz olmadan cihazda herhangi 
bir de÷iúiklik yapÕlmasÕ durumunda bu be-
yan geoerlili÷ini yitirir.

5.957-595

ømzasÕ bulunanlar, iúletme yönetimi adÕna 
ve iúletme yönetimi tarafÕndan verilen veka-
lete dayanarak iúlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
paroalar

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basÕno temizleyicisi
Tip: 1.524-xxx
ølgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2000/14/EG
KullanÕlmÕú olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
KullanÕlan uyumluluk de÷erlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses úiddeti dB(A)
HDS 13/20
Öloülen: 97
Garanti edi-
len:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Öloülen: 100
Garanti edi-
len:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Su ba÷lantÕsÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30 30 30
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)

Besleme basÕncÕ MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Performans de÷erleri
Su besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Su oalÕúma basÕncÕ (standart me-
meyle)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ 
(emniyet valfÕ)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Tahrik motorunun gücü kW 15,5 15 9 11
Motor devri d/dk 3100 3300 2700 3300
Akü V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
SÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Temizlik maddesi emme l/saat (l/daki-

ka)
-- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)

Brulör gücü kW 65 97 105 105
SÕcak su modundaki maksimum 
yakÕt tüketimi

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

So÷uk su modundaki yakÕt tüketimi l/h 5,2 5,1 3,1 3,7
El püskürtme tabancasÕnÕn geri 
tepme kuvveti (maks.)

N 79 96 72 94

Standart memenin enjektör boyutu -- 030 051 075 090
øúletme maddeleri
YanÕcÕ madde -- Dizel Dizel Dizel Dizel
Ya÷ miktarÕ, ara úanzÕman l 0,35 0,35 0,35 0,35
Ya÷ türü, ara úanzÕman -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ya÷ miktarÕ, Pompa l 1,3 1,3 1,3 1,3
Ya÷ türü, Pompa -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Ya÷ miktarÕ, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Ya÷ türü, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Öloüler ve a÷ÕrlÕklar
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
øúletme maddeleri hario a÷ÕrlÕk kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
øúletme maddeleri ve standart ak-
sesuar dahil a÷ÕrlÕk

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

øzin verilen aks yükü kg 1600 1600 1600 1600
øzin verilen maksimum destek yükü kg 100 100 100 100
Müsaade edilen toplam a÷ÕrlÕk kg 1600 1600 1600 1600
YanÕcÕ madde deposu l 100 100 100 100
Su deposu l 500 500 500 500
So÷utma sisteminin hacmi l 5 5 5 5
SÕvÕ sertlik önleyici deposu l 1 1 1 1
Antifriz deposu l 20 20 20 20
Temizlik maddesi deposu l -- -- 20 20
Lastikler -- ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 veya ECE R 109 ve ayrÕca ECE R 117 uyarÕnca 

model onayÕ
Lastik boyutu -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
TaúÕma kapasitesi endeksi -- 104 104 104 104
HÕz endeksi -- N N N N
Tekerlek boyutu/jant úekli -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Presleme derinli÷i -- 30 30 30 30
Lastik hava basÕncÕ MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Fren sistemi -- Emniyet freni Emniyet freni Emniyet freni Emniyet freni
60335-2-79
a göre belirlenen de÷erler
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 82 82 80 82
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güven-
sizlik KWA

dB(A) 103 103 100 103

El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ/püskürt-
me borusu

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

Güvensizlik K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ʋ 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɟɪɟɱɟɧɶ 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. 

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɟɣɫɬɜɭɟɬ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ Ƚɟɪɦɚ-
ɧɢɢ: ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɦɨɛɢɥɶ-
ɧɨɝɨ (ɧɟ ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɨɝɨ) ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ.
– ɉɪɢɛɨɪ ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ 

ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɜ ɦɟɫɬɚɯ, ɝɞɟ ɧɟɬ 
ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɫɨɟɞɢ-
ɧɟɧɢɹ ɢ ɧɭɠɧɨ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɬɶ ɝɨɪɹɱɟɣ 
ɜɨɞɨɣ.

– Ɇɨɣɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɫɬɪɨɟ-
ɧɢɣ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ, ɮɚɫɚɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧɬɚɪɹ ɢ ɬ.ɞ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚ-
ɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɜ ɧɢɯ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥɶɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! ɍɫɬɪɨɣɫɬ-

ɜɨ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶɫɹ ɜ 
ɡɚɦɤɧɭɬɨɦ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɟ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬɶ, ɩɪɨɥɢɜɚɬɶ 
ɢɥɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢ-
ɜɨ ɜɛɥɢɡɢ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ ɢɥɢ ɬɚ-
ɤɨɝɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ, ɤɚɤ ɩɟɱɢ, ɤɨɬɥɵ, 
ɜɨɞɨɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɞ., ɝɞɟ ɢɦɟɟɬ-
ɫɹ ɮɚɤɟɥ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɢɥɢ ɦɨɝɭɬ ɜɨɡ-
ɧɢɤɚɬɶ ɢɫɤɪɵ.

– ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɹ ɬɨ-
ɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . RU 1
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ. . . . . . . RU 1
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 2
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 2
Ɉɛɡɨɪ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɏɪɚɧɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 6
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ. . . . . . . . . . . . RU 6
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ. RU 15
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 19
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 19
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿURU 19
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 20

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ-
ɝɨ ɧɹɩɪɹɠɟɧɢɹ!
Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɱɚɫɬɹɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɢ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɩɟ-
ɰɢɚɥɢɫɬɚɦ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɚɦ ɢɥɢ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ ɨɛ ɨɩɚɫɧɨ-
ɫɬɢ ɡɚɳɟɦɥɟɧɢɹ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɝɥɚɡ ɢɥɢ ɨɪ-
ɝɚɧɨɜ ɫɥɭɯɚ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɞɥɹ ɝɥɚɡ ɢ ɨɪɝɚɧɨɜ ɫɥɭ-
ɯɚ!

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɫɬɨɱɧɵɯ ɜɨɞ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɦɢɧɟɪɚɥɶɧɵɟ 
ɦɚɫɥɚ, ɜ ɩɨɱɜɭ, ɜɨɞɨɟɦɵ ɢɥɢ ɤɚɧɚɥɢɡɚ-
ɰɢɸ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɦɨɣɤɭ ɦɨɬɨɪɨɜ ɢ ɞɧɢɳɚ 
ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɦɚɫɥɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ pH 6,5...9,5
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ *

ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ ɫɜɟɠɟɣ 
ɜɨɞɵ + 120 
ɦɤɋɢɦ/ɫɦ

ɨɫɚɠɞɚɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɶɬɪɭɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ 
***

< 50 mg/l

ɭɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɵ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɫɭɥɶɮɚɬɵ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɠɟɥɟɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰ < 0,05 mg/l
ɦɟɞɶ < 2 mg/l
ɚɤɬɢɜɧɵɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɹɬɧɵɯ ɡɚɩɚɯɨɜ
* ȼɫɟɝɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛɴɟɦ ɩɪɨɛɵ 1 ɥ, ɜɪɟɦɹ ɨɫɚɠɞɟɧɢɹ 
30 ɦɢɧ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɧɟɬ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɧɵɦɢ ɫɬɪɭɣɧɵɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɠɢɞɤɨɫɬɧɵɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɶ ɜ ɩɢɫɶɦɟɧɧɨɦ 
ɜɢɞɟ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɩɨɱɧɚɹ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬɶ ɬɨɩɨɱɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ! Ⱦɥɹ 
ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ ɫ ɪɚɡɪɟɲɟɧɧɨɣ ɫɤɨɪɨ-
ɫɬɶɸ 100 ɤɦ/ɱ: ɲɢɧɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ 
ɫɬɚɪɲɟ ɲɟɫɬɢ ɥɟɬ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ, ɜɡɞɭɬɢɣ/ɬɪɟɳɢɧ ɧɚ ɛɨɤɨɜɨɣ 
ɫɬɟɧɤɟ, ɨɬɪɵɜɨɜ ɩɪɨɮɢɥɹ ɢ ɬ. ɩ. ɲɢɧɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɟɧɵ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɫɩɵ-

ɥɢɬɟɥɶ ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɜ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɞɚɧɧɵɯ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɚɛɨɱɟɦɭ ɞɚɜɥɟɧɢɸ.

– ɂɡɛɟɝɚɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɯɢɦɢɤɚɬɚɦɢ.
– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-

ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɟɪɟɝɧɭ-
ɬɵɟ ɲɥɚɧɝɢ.
ȿɫɥɢ ɜɢɞɟɧ ɧɚɪɭɠɧɢɣ ɫɥɨɣ ɩɪɨɜɨɞɨɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɛɨɥɟɟ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ. 

– Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɨɣ 
ɪɟɡɶɛɨɣ.

– ɉɪɨɥɨɠɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɟɝɨ ɧɟ ɩɟɪɟɟɯɚɥɢ.

– ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɚɥɟɟ ɩɟɪɟɟɯɚɧ-
ɧɵɣ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɧɵɣ ɢɥɢ ɩɟɪɟɠɚ-
ɬɵɣ ɲɥɚɧɝ ɞɚɠɟ ɟɫɥɢ ɧɟɬ ɜɢɞɢɦɨɝɨ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– ɏɪɚɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɜɨɡ-
ɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɧɚɝɪɭɡɨɤ. 

– ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ-
ɫɹ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɨɬ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɞɜɢɝɚɬɟ-
ɥɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɣ ɩɟɪɟ-
ɞɚɱɢ. 

– Ɇɟɠɞɭ ɛɚɤɨɦ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɢ ɧɚɫɨɫɨɦ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜɨɞɚ ɧɚɝɪɟɜɚɟɬɫɹ 
ɜ ɬɟɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤɟ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɨɦ ɜ 
ɤɨɧɬɭɪɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

– ɉɪɢ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɢ ɫɬɪɭɢ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɪɟɠɢɦ ɛɟɡ-
ɧɚɩɨɪɧɨɣ ɰɢɪɤɭɥɹɰɢɢ ɜɨɞɵ, ɢ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɶ ɩɪɨɞɨɥɠɚɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɧɚ ɯɨɥɨ-
ɫɬɨɦ ɯɨɞɭ.

– ȼɨɞɚ ɧɚɝɪɟɜɚɟɬɫɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɝɨɪɟ-
ɥɨɤ, ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɧɚ ɫɬɨɪɨɧɟ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ, ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɬɨɩɤɢ ɞɥɹ ɫɠɢɝɚ-
ɧɢɹ ɠɢɞɤɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ.

– ȼ ɪɟɠɢɦɟ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɤ ɜɨɞɟ ɞɨ-
ɛɚɜɥɹɟɬɫɹ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɶɧɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬɶ.

– Ɍɨɥɶɤɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɹ 
ɞɥɹ HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɠɧɨ ɜɵɛɢɪɚɬɶ 
ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɱɢɫɥɚ ɨɛɨ-
ɪɨɬɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

– Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ 
ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ. Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɨɸ-
ɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜ ɜɨɞɟ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɡɚ-
ɞɚɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɞɨɡɚɬɨɪɚ.

– Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɢɹ):
Ɇɨɧɬɚɠɧɵɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɭɧɢɱɬɨɠɟ-
ɧɢɹ ɫɨɪɧɹɤɨɜ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɝɨɪɹɱɟɣ 
ɜɨɞɵ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵ-
ɜɨɞɢɬɶɫɹ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɨɛɯɨɞ 
ɫɜɨɢɯ ɮɭɧɤɰɢɣ.

– Ⱦɥɹ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨɝɨ ɩɪɟɤɪɚɳɟɧɢɹ 
ɜɫɟɯ ɨɩɟɪɚɰɢɣ: ɇɚɠɦɢɬɟ ɚɜɚɪɢɣɧɵɣ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ. 

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɧɨ ɜɤɥɸɱɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɪɢ ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɟ.

– ȿɫɥɢ ɩɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ 
ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ ɢ ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɟɪɟ-
ɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ/ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ.

– ȿɫɥɢ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ 
ɡɚɤɪɵɬ, ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɧɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɩɟɪɟɤɚɱɢɜɚɟɬ ɜɨɞɭ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɛɚɤ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. ɗɬɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɩɪɟ-
ɜɵɲɟɧɢɟ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

– Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɪɢ ɫɧɢɠɟɧɢɢ ɪɚɫɯɨɞɚ ɜɨɞɵ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɫɯɨɞɚ 
ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɨɬɤɪɵɜɚ-
ɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɱɚɫɬɶ 
ɨɛɴɟɦɚ ɜɨɞɵ ɜɨɡɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɜ ɩɨ-
ɩɥɚɜɤɨɜɭɸ ɤɚɦɟɪɭ ɢɥɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ 
(ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɲɚɪɨ-
ɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬ-
ɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ).

– ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɤɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ, ɤɨɝɞɚ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɞɟ-
ɮɟɤɬɢɜɟɧ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨ-
ɟɧ ɢ ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪ-
ɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ ɡɚɪɹɞɧɨ-
ɝɨ ɬɨɤɚ ɜ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɟ ɞɥɹ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 1

– ȿɫɥɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ ɧɚ ɜɯɨɞɟ 
ɩɪɟɜɵɲɚɟɬ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢ-
ɦɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸɱɚ-
ɟɬɫɹ.

– ȿɫɥɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ 
ɜɨɞɵ ɩɪɟɜɵɲɚɟɬ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 3

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɹ ɜɨɞɵ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 4

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɹ ɜɨɞɵ (ɜɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ) 
ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜɭ ɝɨɪɟɥɤɢ ɩɪɢ 
ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ. Ƚɨɪɟɥɤɚ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬ-
ɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɩɨɞɚɱɟ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɝɨ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɜɨɞɵ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 5

– Ʉɨɦɛɢɧɚɰɢɹ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɹ/ɜɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ 
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚ-
ɬɨɱɧɨɦ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɟ ɜɨɞɵ ɢɥɢ ɭɬɟɱɤɟ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 5

– ɂɡ-ɡɚ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɬɨɩɥɢɜɚ (ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɛɚɤ ɩɭɫɬ) ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɵɤɥɸ-
ɱɟɧɢɹ/ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɧ ɩɪɨ-
ɞɨɥɠɚɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 5 ɦɢɧɭɬ, 
ɩɨɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɩɭɫɬɵɦ.

– ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɛɨɹ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɨ-
ɩɥɢɜɚ ɩɪɢɛɨɪ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 6

Ɉɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

ɒɢɧɵ

ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜɨɞɵ ɧɚ 
ɜɯɨɞɟ ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɜɨɞɵ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ, ɛɚɤ ɫ 

ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ

Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ 
ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ/
ɜɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɬɨɩɥɢɜɚ
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– Ɋɟɥɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ, 
ɤɨɝɞɚ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ ɧɢɠɟ ɦɢ-
ɧɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɟ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 7

– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹ-
ɳɢɯ ɝɚɡɨɜ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɝɨɪɟɥɤɭ, ɟɫɥɢ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɵɯɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ ɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɫɹ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɣ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 9

– ȿɫɥɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɝɨ-
ɪɟɥɤɢ ɩɪɟɜɵɲɚɟɬ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ.

– ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɛɨɹ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦ-
ɩɟɪɚɬɭɪɵ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɝɨɪɟɥɤɭ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 10

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɩɥɚɦɟɧɢ ɨɬ-
ɤɥɸɱɚɟɬ ɝɨɪɟɥɤɭ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬɢ ɝɨɪɟɥɤɢ.

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 11 ɢɥɢ 12

– ɉɨ ɢɫɬɟɱɟɧɢɢ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟ-
ɧɢ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ (45 ɦɢɧɭɬ) 
ɷɥɟɤɬɪɨɧɢɤɚ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
(ɡɚɜɨɞɫɤɚɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ).

– Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ: 
ɈɒɂȻɄȺ 14 ɢɥɢ 15

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶ-
ɧɨɝɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ.

1 Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶ (ɫ ɨɛɟɢɯ ɫɬɨɪɨɧ)
2 Ɂɚɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ
3 Ʉɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɮɨɧɚɪɢ ɬɨɪɦɨɠɟ-

ɧɢɹ/ɡɚɞɧɢɟ ɝɚɛɚɪɢɬɧɵɟ ɮɨɧɚɪɢ ɫ 
ɭɤɚɡɚɬɟɥɟɦ ɩɨɜɨɪɨɬɚ (ɧɚɥɟɜɨ) 

4 ȼɜɨɞ ɲɥɚɧɝɚ ɩɪɢ ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɡɚɞɧɟɣ 
ɤɪɵɲɤɟ

5 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɡɚɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ
6 ɇɨɦɟɪɧɨɣ ɡɧɚɤ ɫ ɨɫɜɟɳɟɧɢɟɦ
7 Ʉɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɮɨɧɚɪɢ ɬɨɪɦɨɠɟ-

ɧɢɹ/ɡɚɞɧɢɟ ɝɚɛɚɪɢɬɧɵɟ ɮɨɧɚɪɢ ɫ 
ɭɤɚɡɚɬɟɥɟɦ ɩɨɜɨɪɨɬɚ (ɧɚɩɪɚɜɨ) 

8 Ɂɚɯɜɚɬɧɵɣ ɩɚɡ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (ɫ 
ɨɛɟɢɯ ɫɬɨɪɨɧ)

9 Ƚɚɛɚɪɢɬɧɵɟ ɮɨɧɚɪɢ (ɫ ɨɛɟɢɯ ɫɬɨɪɨɧ)
10 ɉɨɞɤɥɚɞɧɨɣ ɤɥɢɧ
11 ɍɩɨɪɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ
12 Ɂɚɯɜɚɬɧɵɣ ɤɪɸɤ

13 ɒɬɟɤɤɟɪɧɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɞɥɹ ɨɫɜɟɳɟ-
ɧɢɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɹ

14 ȼɵɬɹɠɧɨɣ ɬɪɨɫ
15 Ⱦɵɲɥɨ ɩɪɢɰɟɩɚ
16 ɋɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ
17 Ɋɵɱɚɝ ɫɰɟɩɥɟɧɢɹ
18 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɲɬɟɤɟɪɧɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ 

ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɹ 
19 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɭɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ
20 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ
21 ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ
22 ȼɵɯɥɨɩɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ
23 ɉɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɲɤɨ

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 
ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɝɨɪɟɥɤɢ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɩɥɚɦɟɧɢ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɨ ɢɫɬɟɱɟɧɢɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ 

ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ

Ɉɛɡɨɪ
ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

1

23
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1 Ⱦɢɡɟɥɶɧɵɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ
2 ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ
3 ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
4 Ƚɨɪɟɥɤɚ ɫ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɛɥɨɤɨɦ
5 ȼɵɯɥɨɩɧɚɹ ɬɪɭɛɚ
6 Ʉɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧɧɵɣ ɛɚɱɨɤ ɞɥɹ ɨɯɥɚɠɞɚ-

ɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
7 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢ-

ɜɚɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ (ɫɥɟɜɚ)
8 ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
9 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
10 Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ
11 ɇɨɦɟɪ ɲɚɫɫɢ
12 ɇɚɝɧɟɬɚɬɟɥɶ ɝɨɪɟɥɤɢ
13 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ
14 ɉɪɨɬɨɱɧɵɣ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶ
15 Ɍɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
16 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢ-

ɜɚɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ (ɫɩɪɚɜɚ)
17 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
18 Ɏɢɥɶɬɪɚ ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚɧɝɟ ɦɨ-

ɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

19 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɫ ɞɚɬɱɢɤɨɦ ɭɪɨɜɧɹ

20 Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
21 Ɉɬɫɟɤ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟ-

ɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ
22 Ɉɬɫɟɤ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ
23 ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
24 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ
25 Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ.
26 Ʉɚɬɭɲɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɧɢɡɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
27 ȿɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɜɨɞɵ
28 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ
29 Ɂɚɥɢɜɧɨɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ ɫ 

ɮɢɥɶɬɪɨɦ
30 ɒɚɪɨɜɨɣ ɤɪɚɧ, ɚɧɬɢɮɪɢɡ
31 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɭɪɨɜɧɹ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-

ɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
32 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚɹ ɤɚɦɟɪɚ
33 ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɱɚɫɬɨɬɨɣ ɜɪɚɳɟɧɢɹ
34 Ɂɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɛɚɤɚ ɫ ɤɪɵɲɤɨɣ/

ɛɚɪɚɲɤɨɜɵɦ ɜɢɧɬɨɦ

35 Ɂɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɠɢɞɤɨɝɨ ɫɦɹɝɱɢɬɟ-
ɥɹ

36 ɒɚɪɨɜɨɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ

37 Ʉɨɪɨɛɤɚ ɫɤɨɪɨɫɬɟɣ
38 Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɥɢɫɬ (ɫɩɪɚɜɚ)
39 Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɥɢɫɬ (ɫɥɟɜɚ)
40 ȼɩɭɫɤɧɨɣ ɤɪɚɧ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
41 ɋɩɭɫɤɧɨɣ ɤɪɚɧ
42 ɒɥɚɧɝ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ
43 ȼɨɞɹɧɨɣ ɲɥɚɧɝ
44 ȼɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ
45 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
46 ɉɨɞɚɱɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɢɥɢ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɞɥɹ GEKA-ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɢɡ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

47 Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɬɨɤ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɢɥɢ ɩɚɪɤɨ-
ɜɨɱɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɞɥɹ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

48 Ɂɚɦɨɤ ɛɚɤɚ
49 ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20
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1 Ⱦɢɫɩɥɟɣ
2 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ
3 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɩɪɟɞɜɚɪɢ-

ɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɝɪɟɜ (ɤɪɚɫɧɵɣ)
4 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɶ ɤ 

ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɤɪɚɫɧɵɣ)
5 ɉɭɫɤɨɜɨɣ ɡɚɦɨɤ
6 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ©ɍɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɫɨɪɧɹ-

ɤɨɜª (ɨɩɰɢɹ ɞɥɹ HDS 13/20, HDS 17/20)
7 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɩɟɪɟɞɧɹɹ 

ɤɪɵɲɤɚ/ɚɜɚɪɢɣɧɨɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɟ (ɤɪɚ-
ɫɧɵɣ)

8 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ, ɝɨɪɹɱɚɹ/ɯɨɥɨɞɧɚɹ ɜɨɞɚ
(0-100 °C)

9 Ɋɟɠɢɦ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

1 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ( ɢɧɞɢɤɚɰɢɨɧɧɚɹ 
ɩɥɚɧɤɚ)

2 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɤɥ. (ON) ɢɥɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 
ɜɵɤɥ. (OFF)

3 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɠɢɞɤɢɦ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɟɦ 
RM110/ɟɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ CHEM (OK/ɩɭɫɬɚɹ)

4 ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ
5 ɑɚɫɵ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɞɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 

ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɦɨɸ-
ɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɨɫɬɭɩɧɚ, ɬɨɥɶɤɨ ɟɫɥɢ ɪɚ-
ɧɟɟ ɛɵɥɨ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ, ɱɬɨ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸ-
ɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɡɚɩɨɥɧɟɧ.

ȼ ɨɛɵɱɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ 
ɫɢɫɬɟɦɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɩɨɩɟɪɟɦɟɧɧɨ ɨɬɨ-
ɛɪɚɠɚɸɬɫɹ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɭɜɟɞɨɦɥɟɧɢɹ:
– Ɉɛɵɱɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ
– Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ: ɋɪɨɱɧɵɟ 

ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɸ, ɩɪɨɜɨɞɢɦɵɟ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ 
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ�).
ȿɫɥɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɪɚ-
ɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ, 
ɬɨ ɨɧɢ ɨɬɨɛɪɚɠɚɸɬɫɹ ɩɨ ɨɱɟɪɟɞɢ.
ȿɫɥɢ ɫɪɨɤ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɧɟ ɧɚɫɬɭ-
ɩɢɥ, ɬɨ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ 
ɭɜɟɞɨɦɥɟɧɢɟ.

– ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ: ȼɨɡɧɢɤɲɚɹ ɧɟɢ-
ɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ (ɫɦ. ©ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣª.).
ȿɫɥɢ ɜɨɡɧɢɤɥɨ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬɟɣ, ɬɨ ɨɧɢ ɨɬɨɛɪɚɠɚɸɬɫɹ ɩɨ ɨɱɟ-
ɪɟɞɢ.
ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɸɬ, ɬɨ 
ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ ɭɜɟɞɨɦɥɟ-
ɧɢɟ.

1 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ( ɢɧɞɢɤɚɰɢɨɧɧɚɹ 
ɩɥɚɧɤɚ)

2 Ɋɟɠɢɦ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

1 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-
ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

2 Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ
3 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ
4 ɇɚɤɢɞɧɚɹ ɝɚɣɤɚ
5 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

1 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-
ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

2 ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ EASY!Force
3 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
4 ɇɚɤɢɞɧɚɹ ɝɚɣɤɚ EASY!Lock
5 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
6 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ 

ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ
7 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
8 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ

ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
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" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ȼɨɞɢɬɟɥɶ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɭɩɪɚɜ-
ɥɹɟɬ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɦ-ɬɹɝɚɱɨɦ ɫ ɩɪɢɰɟɩɨɦ 
ɩɪɢ ɭɥɢɱɧɨɦ ɞɜɢɠɟɧɢɢ, ɞɨɥɠɟɧ ɡɚɫɜɢɞɟ-
ɬɟɥɶɫɬɜɨɜɚɬɶ, ɱɬɨ ɭ ɧɟɝɨ ɢɦɟɟɬɫɹ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɟ ɧɚ ɜɨɠɞɟɧɢɟ 
(ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ ɜɨɞɢɬɟɥɶɫɤɢɯ ɩɪɚɜ).
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɩɪɢɰɟɩɚ ɜ ɭɫɥɨ-
ɜɢɹɯ ɭɥɢɱɧɨɝɨ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɫ ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ 
ɩɨɥɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɩɪɢ ɤɪɚɣɧɢɯ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɹɯ ɪɭɥɹ ɢɥɢ ɬɨɪɦɨɠɟɧɢɢ ɦɨɠɟɬ 
ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɪɚɫɤɚɱɢɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɞɚɠɟ 
ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɟ ɩɪɢɰɟɩɚ.
Î Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ 

ɢɥɢ ɫɨɜɫɟɦ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɶ. ɇɟ ɩɟɪɟɞɜɢ-
ɝɚɬɶɫɹ ɫ ɛɚɤɨɦ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ 
ɩɨɥɧɵɦ.

Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɢ ɡɚɞɧɸɸ ɤɪɵɲ-
ɤɢ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɫɨɬɭ ɞɵɲɥɚ ɩɪɢɰɟɩɚ 
ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɭɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɧɚ ɜɵ-
ɫɨɬɟ ɬɹɝɨɜɨ-ɫɰɟɩɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɚɜ-
ɬɨɦɨɛɢɥɹ-ɬɹɝɚɱɚ.

Î ȼɵɬɹɠɧɨɣ ɬɪɨɫ ɩɪɢɤɪɟɩɢɬɶ ɤ ɚɜɬɨɦɨ-
ɛɢɥɸ-ɬɹɝɚɱɭ.

A Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɫɰɟɩɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ
B Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɦɭɮɬɭ ɫɰɟɩɥɟɧɢɹ 
Î ɉɪɢɰɟɩɢɬɟ ɬɹɝɚɱ: Ɋɵɱɚɝ ɫɰɟɩɥɟɧɢɹ 

ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɜɟɪɯ (ɨɬɤɪɵɬɶ), ɭɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɟ ɞɵɲɥɨ ɧɚ ɲɚɪ, ɪɵɱɚɝ ɫɰɟɩɥɟ-
ɧɢɹ ɨɩɭɫɬɢɬɟ ɜɧɢɡ (ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ) 
ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɞɵɲɥɨ ɧɚɯɨɞɢɥɨɫɶ ɜ ɝɨɪɢ-
ɡɨɧɬɚɥɶɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɤɤɟɪɧɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ 
ɞɥɹ ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɹ.

Î ɍɩɨɪɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɤɨɹɬɤɢ 
ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜɜɟɪɯ.

Î Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨ, ɱɬɨ ɭɩɨɪ-
ɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɭɛɪɚɧɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ 
ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɩɪɢɰɟɩɚ.

Î ɉɨɞɤɥɚɞɧɵɟ ɤɥɢɧɶɹ ɭɞɚɥɢɬɶ ɨɬ ɤɨɥɟɫ 
ɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ.

Î Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ ɮɨɧɚ-

ɪɟɣ ɫɢɝɧɚɥɚ ɬɨɪɦɨɠɟɧɢɹ, ɭɤɚɡɚɬɟɥɹ 
ɩɨɜɨɪɨɬɚ, ɡɚɞɧɢɯ ɝɚɛɚɪɢɬɧɵɯ ɮɨɧɚ-
ɪɟɣ ɢ ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ ɧɨɦɟɪɧɨɝɨ ɡɧɚɤɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɨɬɟɤɬɨɪ ɲɢɧɵ ɧɚ ɧɚɥɢ-
ɱɢɟ ɩɪɨɬɤɧɭɜɲɢɯ ɟɟ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.

Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɲɢɧ.
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɲɢ-

ɧɚɯ, ɫɦ. �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɪɚɛɨɬɵ�.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɪɢɧɢɦɚɣɬɟ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ 
ɢ ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɞɥɹ 
ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɹ ɫ ɩɪɢɰɟɩɨɦ, ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɜ 
ɞɚɧɧɨɣ ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɟ-
ɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ.
– ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ 

ɩɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ 
ɫɥɭɱɚɟɜ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɩɨɞɴɟɦɧɵɣ ɦɟɯɚ-
ɧɢɡɦ ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɧɢɦɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɡɚ ɩɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɲɤɨ.

– Ɉɛɟɪɟɝɚɬɶ ɩɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɨɬɰɟɩɥɟɧɢɹ ɝɪɭɡɚ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ ɩɨɞɴɟɦɚ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɜɨɡɢɬɶ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɤɚɤɢɟ-ɥɢɛɨ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɨɜɚɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɪɚɧɚ ɬɨɥɶɤɨ ɥɢ-
ɰɚɦ, ɩɪɨɲɟɞɲɢɦ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɩɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɶ ɩɨɞ ɝɪɭɡɨɦ.
– ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 

ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ ɞɟɣɫɬɜɢɹ 
ɤɪɚɧɚ ɧɟ ɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɜɟɲɟɧɧɵɦ 
ɤ ɤɪɚɧɭ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɍɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɬɶ ɧɟɥɶɡɹ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɑɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ ɩɪɢɛɨɪɚ, 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɭɸ 
ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ ɦɟɫɬɚ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ 
ɛɵɬɶ ɜɵɪɨɜɧɟɧɨ ɩɟɪɟɞ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ 
ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɨ.
– ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɦɟɫɬɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɬɚɤ, 

ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɩɟɪɟɤɪɵɜɚɥɨɫɶ ɜɵɩɭɫɤɧɨɟ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
Î Ɉɩɭɫɬɢɬɶ ɭɩɨɪɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɩɪɨ ɩɨɦɨ-

ɳɢ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
Î ȼɵɬɹɠɧɨɣ ɬɪɨɫ ɨɬɰɟɩɢɬɶ ɨɬ ɚɜɬɨɦɨ-

ɛɢɥɹ-ɬɹɝɚɱɚ.
Î ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɲɬɟɤɤɟɪɧɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ 

ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɹ ɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ 
ɧɚ ɦɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɧɚ ɞɵɲɥɟ.

Î Ɂɚɳɢɬɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶɧɨɝɨ 
ɤɚɱɟɧɢɹ, ɩɨɞɥɨɠɢɜ ɩɨɞ ɧɟɝɨ ɤɥɢɧɶɹ.

Î Ɉɬɰɟɩɢɬɶ ɬɹɝɚɱ.
Î ȼɵɪɨɜɧɹɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 

ɭɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɨ.

Î ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲ-
ɤɢ. ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, 
ɨɛɪɚɡɭɹ ɳɟɥɶ.

Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɮɢɤɫɢɪɭɸɳɢɣ ɤɪɸɤ, 
ɩɨɬɹɧɭɜ ɡɚ ɧɟɝɨ. ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɨɬɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ ɜɜɟɪɯ.

ɉɪɢ ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɢ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ 
ɤɪɸɤ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɫɹ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɦɨɬɨɪɚ.
ɇɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɟɫɥɢ ɭɪɨ-
ɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɨɩɭɫɬɢɥɫɹ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ „MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.

(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ-
ɦɟɪɧɨɦ ɫɬɟɤɥɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ ɪɟ-
ɞɭɤɬɨɪɚ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɦɚɫɥɹ-
ɧɨɦ ɛɚɤɟ ɢɥɢ ɧɚ ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɨɦ 
ɳɭɩɟ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɫ ɩɪɢɰɟɩɨɦ

A B

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɤɪɚɧɨɦ
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ ɤɪɚɧɨɦ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɜɵɪɨɜɧɹɬɶ ɩɪɢɛɨɪ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ

ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

249RU
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Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧɧɨɦ ɛɚɱɤɟ 
ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ. ɍɪɨɜɟɧɶ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɞɨɥɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɦɟɠɞɭ 
ɨɬɦɟɬɤɚɦɢ MIN (Ɇɢɧ.) ɢ MAX (Ɇɚɤɫ.).

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɟɣɬɟ ɨɯɥɚ-
ɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ 
ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧɧɨɦ ɛɚɤɟ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɟɣɬɟ ɚɧɬɢ-
ɮɪɢɡ.
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɢɬɟ/ɡɚɦɟ-

ɧɢɬɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
(ɫɦ. �ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ�)

– ɋɦɹɝɱɢɬɟɥɶ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɳɚɟɬ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ ɢɡɜɟɫɬɤɨɜɵɯ ɨɬɥɨ-
ɠɟɧɢɣ ɜ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɨɦ ɡɦɟɟɜɢɤɟ 
ɩɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɠɟɫɬɤɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ. Ɉɧ ɞɨɛɚɜɥɹɟɬɫɹ ɩɨ ɤɚ-
ɩɥɟ ɜ ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɤɚɧɚɥ ɛɚɤɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜ-
ɤɨɦ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɟ ɞɨɡɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ 
ɫɪɟɞɧɸɸ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ ɜɨɞɵ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɪɨɛɧɚɹ ɭɩɚɤɨɜɤɚ ɠɢɞɤɨ-
ɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜ-
ɤɢ.
Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ 

ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ.
Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ 

ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! Ɂɚɥɢɜɚɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɜɢɞɵ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɛɢɨ-
ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ B5 (ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ɫ ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɦ ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ EN 14214) ɧɟ 
ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɨɫɨɛɵɯ ɭɫɥɨɜɢɣ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɯ ɪɚɛɨɬ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɛɢɨ-
ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ B6-B20 (ɜ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɢ ɫ ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɦ ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ EN 
14214) ɬɪɟɛɭɸɬɫɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɢɡ-
ɦɟɧɟɧɢɹ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. Ɍɚɤɠɟ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɫɥɨɜɢɹ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ 
ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɪɚɛɨɬ. Ɉɛɪɚ-
ɳɚɣɬɟɫɶ ɜ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɬɨɪɝɨɜɭɸ 
ɤɨɦɩɚɧɢɸ Yanmar.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɟ ɞɢɡɟɥɶɧɵɦ ɬɨɩɥɢɜɨɦ ɱɟ-

ɪɟɡ ɝɨɪɥɨɜɢɧɭ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɵɬɪɢɬɟ ɩɪɨɥɢɬɨɟ ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢ-

ɜɨ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɢɡɞɟɥɢɹ ɮɢɪɦɵ 

Kɞrcher.
– ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɫ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɛɚɜɢ-
ɬɟɥɶ ɢ ɬ.ɞ.).

– ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɝɥɚɡɚɦɢ ɢ ɤɨɠɟɣ.
– ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 

ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Ɏɢɪɦɚ Kɞrcher ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ ɫɨɛɫɬɜɟɧ-
ɧɭɸ ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ.
ȼɚɲɚ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹ ɛɭɞɟɬ ɪɚɞɚ 
ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɨɜɚɬɶ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟ-

ɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɫɟɪɢɣɧɨ ɨɫɧɚɳɚ-
ɟɬɫɹ ɧɟɨɛɫɥɭɠɢɜɚɟɦɵɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ.

ɉɪɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɩɪɟɞɭɩɪɟ-
ɞɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɶ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɬ.ɟ. ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɸɫɚ ɢ ɧɚ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɢ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɟ ɩɪɢɤɚ-
ɫɚɬɶɫɹ ɪɚɧɚɦɢ ɤ ɫɜɢɧɰɨɜɵɦ ɷɥɟɦɟɧ-
ɬɚɦ. ɉɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɳɚɬɶ ɪɭɤɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɯɢɦɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɠɨɝɚ! ɉɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɚɯ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɥɢɬɨɦ ɧɭɠɧɨ ɧɨɫɢɬɶ 
ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ, ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɟ ɤ ɤɢɫɥɨ-
ɬɚɦ, ɪɭɤɚɜɢɰɵ ɢ ɮɚɪɬɭɤ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɨɛɪɚ-
ɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ 
ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. ɋɨ-
ɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ, ɢɡɞɚɧɧɭɸ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɡɚɪɹɞ-
ɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤɥɟɦɦɵ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ-

ɧɨɣ ɛɚɬɚɪɟɢ.
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ 

(+) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɶ-
ɧɵɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ (-) 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɵɦ 
ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɜ ɫɟɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ 
ɢ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɡɚɪɹɞɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ.

Î Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɪɹɠɚɬɶ ɡɚ-
ɪɹɞɧɵɦ ɬɨɤɨɦ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɣ ɫɢɥɨɣ 
ɬɨɤɚ.

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɟ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɪɭɱ-
ɧɵɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ.

Î Ʉɪɟɩɤɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɜɢɧɬɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟ-
ɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɜ ɧɚɤɢɞɧɭɸ ɝɚɣɤɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɢ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɧɚɤɢɞɧɭɸ ɝɚɣ-
ɤɭ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɤ ɩɢɫɬɨɥɟɬɭ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɸ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼɫɟɝɞɚ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɨɧ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɧɚɯɨ-
ɞɢɬɶɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ.
Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɛɥɚ-
ɝɨɞɚɪɹ ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɦɭ ɪɟɡɶɛɨɜɨɦɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɤɨɦ-
ɩɨɧɟɧɬɵ ɛɵɫɬɪɨ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɟɝɨ ɡɚ ɨɞɢɧ 
ɨɛɨɪɨɬ.

ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɡ-
ɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.
Î Ɋɚɡɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɫ ɤɚɬɭɲ-

ɤɢ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ 
ɜɨɞɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɵ).

Ɉɯɥɚɠɞɚɸɳɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬɶ

ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɦɨɸɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
ɩɪɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ

ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ ɚɤɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɟ ɢ ɜ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ!

ɇɨɫɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɞɥɹ ɝɥɚɡ!

ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɶ ɞɟɬɟɣ ɤ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɥɢɬɭ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ!

Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ ɨɝ-
ɧɹ, ɢɫɤɪɟɧɢɟ, ɨɬɤɪɵɬɵɟ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɢ ɫɜɟɬɚ ɢ ɤɭɪɟɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɯɢɦɢ-
ɱɟɫɤɢɯ ɨɠɨɝɨɜ!

ɉɟɪɜɚɹ ɩɨɦɨɳɶ!

ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɶɧɚɹ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚ!

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ!

ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹ-
ɬɨɪ ɜ ɦɭɫɨɪɧɵɣ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ!

Ɂɚɪɹɞɤɚ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɲɥɚɧɝ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
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Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

Î Ɋɚɡɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɫ ɤɚɬɭɲ-
ɤɢ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ 
ɜɨɞɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɵ).

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɡɚɩɨɥɧɹɟɬɫɹ ɱɟ-
ɪɟɡ ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. ɉɨɫɥɟ ɡɚɩɨɥɧɟ-
ɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɡɚɤɪɨɣɬɟ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɛɚɤɟ ɫ ɩɨɩɥɚɜ-
ɤɨɦ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɨɬ ɩɨ-

ɞɚɱɢ ɜɨɞɵ.
Î ɇɚɦɨɬɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚ 

ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬɶ ɝɨ-
ɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɪɨɜɟ-
ɪɢɬɶ ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɪɭɤɚɦɢ 
ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵ-
ɱɚɝɨɜ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɧɚ-
ɠɚɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭɫɤɨ-
ɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɨɬ-
ɩɭɫɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭ-
ɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.

ȼɨɞɚ ɦɨɠɟɬ ɩɨɞɚɜɚɬɶɫɹ ɥɢɛɨ ɢɡ ɜɧɟɲɧɟ-
ɝɨ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ ɢɥɢ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪɨɜ ɞɥɹ ɜɨɞɵ (2 ɯ 250 ɥ).

– ɉɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɚɪɚɥɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ: ɨɛɪɚɬɧɚɹ ɜɨɞɚ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɟ-
ɪɟɩɭɫɤɧɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɩɨɫɬɭɩɚɟɬ ɜ ɩɨ-
ɩɥɚɜɤɨɜɭɸ ɤɚɦɟɪɭ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɢ ɲɚɪɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɪɭɱɧɨɣ-ɩɢɫɬɨ-
ɥɟɬ ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɬɨ ɢɡ-
ɡɚ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɟɬ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɶɫɹ ɱɟɪɟɡ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ 
(ɫɦ. ©ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤª/
ERROR 3).

– ɉɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɟɪɩɟɧɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚ-
ɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ: ɨɛɪɚɬɧɚɹ ɜɨɞɚ 
ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢ ɨɬ-
ɤɪɵɬɨɦ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɩɨɫɬɭ-
ɩɚɟɬ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɵɱɚɝ ɲɚɪɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ 
ɩɚɪɚɥɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟ-
ɧɢɹ (20 ɥ).

Î Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɵɱɚɝ ɲɚɪɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ 
ɩɟɪɩɟɧɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢ-
ɠɟɧɢɹ (500 ɥ).

Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ:ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɩɟɪɟɞɧɟɣ 
ɤɪɵɲɤɨɣ. ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɢ ɩɟɪɟɞɧɟɣ 
ɤɪɵɲɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ ɡɚɝɨ-
ɪɚɟɬɫɹ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɨɫɥɟ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɤɨɧɟɱ-
ɧɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɤɨɪɨɫɬɶ ɜɪɚ-
ɳɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɦɨɠɟɬ ɢɡɦɟɧɹɬɶɫɹ ɜ 
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɩɪɨɰɟɫɫɚ ɜɟɧɬɢɥɢɪɨɜɚ-
ɧɢɹ.
Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ 

ɨɫɬɚɧɨɜɚ, ɜɵɬɹɧɭɜ ɟɟ.
Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɡɚɞɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ.
Î Ɉɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɤɥɸɱ ɜ ɡɚɦɨɤ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.
Î Ɍɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ

ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɪɟɞ-
ɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɩɪɨɝɪɟɜɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɜɥɟɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɟɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɢ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɨɝɚɫɧɟɬ 
ɫɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɩɨɞɨɝɪɟɜɚ.

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.
ȼɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɭɩɪɚɜɥɹɸɳɟɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ, ɢ ɞɢɫɩɥɟɣ ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ.

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜɩɪɚɜɨ 
ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɣ/ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ.

Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ �0/OFF� (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥ.) .

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ!
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚ 

ɬɪɟɛɭɟɦɭɸ ɪɚɛɨɱɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 
(ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ 100 °C). ȼɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 
ɝɨɪɟɥɤɚ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɹ ɞɥɹ 
HDS 13/20, HDS 17/20):
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ:ɉɪɢ ɭɜɟɥɢɱɟɧɢɢ ɫɤɨɪɨɫɬɢ 
ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɬɚɤɠɟ ɭɜɟɥɢɱɢɜɚ-
ɟɬɫɹ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ. Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɠ-
ɧɨ ɫɱɢɬɚɬɶ ɩɨ ɦɚɧɨɦɟɬɪɭ.
– ɍɜɟɥɢɱɟɧɢɟ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɪɚɳɟɧɢɹ:
Î ɇɚɠɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɫɤɨɪɨ-

ɫɬɶɸ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɜɜɟɪɯ.
– ɍɦɟɧɶɲɟɧɢɟ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɪɚɳɟɧɢɹ:
Î ɇɚɠɦɢɬɟ ɜɧɢɡ ɪɵɱɚɝ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɫɤɨ-

ɪɨɫɬɶɸ ɜɪɚɳɟɧɢɹ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-

ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɚ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɪɟɡɶɛɨ-
ɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɥɨ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɦɨ-
ɝɭɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɨɛɴɟɤɬ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɣ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɦɵɬɶ.
– Ⱦɥɹ ɛɟɪɟɠɧɨɝɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɹ ɤ ɨɤɪɭɠɚ-

ɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɷɤɨɧɨɦɧɨ.

– ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɟ ɤ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚɦ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɢɢ 
ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟ 
ɱɢɫɬɹɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɨɥɭɱɢ-
ɥɢ ɨɞɨɛɪɟɧɢɟ ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ.

– ɑɢɫɬɹɳɢɟ ɫɬɪɟɞɫɬɜɚ Kɞrcher ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɪɭɸɬ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ. ɉɨ-
ɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɭɣɬɟɫɶ ɫ 
ɧɚɦɢ ɢɥɢ ɡɚɩɪɨɫɢɬɟ ɧɚɲ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɨ ɱɢ-
ɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɚɦ.

Ɂɚɩɨɥɧɢɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

Ɂɚɦɟɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ

ɒɚɪɨɜɨɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ ɢɡ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ

ȼɧɭɬɪɟɧɧɟɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ ɜɪɚɳɟɧɢɹ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ
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Î ɉɨɜɟɫɶɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɦɨ-
ɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜ ɛɚɤɟ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɜɢɧɬ.

Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɤɨɧ-
ɰɟɧɬɪɚɰɢɸ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɑɬɨɛɵ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɦɨɸ-
ɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢ ɡɚɤɪɵɬɵɦ ɪɭɱɧɵɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɨ ɧɟ ɩɨɩɚɥɨ ɜ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɭɸ ɤɚɦɟɪɭ 
ɢɥɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɞɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɤɪɵɬɶ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɢɹ):
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɪɟɠɢɦɟ 
©ɍɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɫɨɪɧɹɤɨɜª ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦ ɦɨɧɬɚɠɧɵɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ ɜɪɚɳɟɧɢɹ (ɨɩ-
ɰɢɹ)!
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬ-
ɜɨɦ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɞɥɹ ɭɧɢɱɬɨɠɟɧɢɹ 
ɫɨɪɧɹɤɨɜ WR 20/WR 50, ɞɟɬɚɥɶ ʋ 5.967-
071.0!
Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɫɥɟɞɭɸɳɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ:
Î ɇɚɠɚɬɶ ɜɧɢɡ ɞɨ ɭɩɨɪɚ ɪɵɱɚɝ ɭɩɪɚɜ-

ɥɟɧɢɹ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ ɜɪɚɳɟɧɢɹ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ©ɍɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɫɨɪɧɹ-
ɤɨɜª.

1 ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ TEMP 
LOW: ȼɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ ɧɚɝɪɟɜ (ɩɪɢɛɥ. 2 
ɦɢɧɭɬɵ)

2 ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ TEMP 
OKAY:

Î ȼɵɩɨɥɧɢɬɶ ɭɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɫɨɪɧɹɤɨɜ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 
ɩɪɨɞɨɥɠɚɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɱɢɫɥɨɦ ɨɛɨɪɨ-
ɬɨɜ ɯɨɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɚ. ȼɨɞɚ ɩɪɨɞɨɥɠɚɟɬ 
ɰɢɪɤɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɦɟɠɞɭ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɨɣ ɤɚ-
ɦɟɪɨɣ ɢ ɧɚɫɨɫɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɩɨɞɨɝɪɟɜɚɟɬɫɹ. ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 
(55 °ɋ) ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɨɬ-
ɤɥɸɱɚɟɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ. ɉɨɫɥɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ 
ɞɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɢɠɟ 50 °C ɪɚɛɨɬɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɨɠɧɨ ɜɨɡɨɛɧɨɜɢɬɶ.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.
Î ɉɪɨɦɵɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚ-

ɩɚɧɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɚɥɹ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ! 
ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ 
ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜ ɬɟ-
ɱɟɧɢɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɜɭɯ ɦɢɧɭɬ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢ-
ɪɨɜɚɬɶ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɫ ɨɬɤɪɵɬɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɩɨɥɧɨɣ ɧɚɝɪɭɡɤɟ 
ɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥɟ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ �0/OFF� (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥ.) .
Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.

Ɇɨɬɨɪ ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɚɯ ɯɨ-
ɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɚ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɭɫɤɨɜɨɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �0�. ɋɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱ-
ɤɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ ɩɨɝɚɫɧɟɬ.
ɍɩɪɚɜɥɹɸɳɟɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɨɬɤɥɸɱɚ-
ɟɬɫɹ, ɢ ɷɤɪɚɧ ɝɚɫɧɟɬ.

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɢ ɨɬ ɜɧɟɲɧɟɝɨ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ: ɉɟɪɟɤɪɨɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.

Î ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟ-
ɥɹ, ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î Ɂɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨ-
ɝɨ ɮɢɤɫɚɬɨɪɚ ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɧɚɠɚɬɢɹ. 

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɢ ɨɬ ɜɧɟɲɧɟɝɨ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ: Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɨɬ ɩɨ-
ɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ ɧɚɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɛɚ-
ɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

Î ɇɚɦɨɬɚɣɬɟ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ 
ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧ.

Ⱦɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɭɳɟɪɛɚ, ɩɪɢɱɢɧɹɟɦɨɝɨ 
ɦɨɪɨɡɨɦ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨ-
ɦɵɬɶ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ:ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɟ 
ɦɚɪɤɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɨɣ ɨɫɧɨɜɟ 
ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɚɹ ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɧɬɭɪ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɹ ɧɚ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɫɬɶ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ, 
ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɞɨɥɢɬɶ.

Î ɋɦ. ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɸ �ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɞɨɛɚɜɥɟɧɢɟ 
ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ�

Î ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɫɢɥɶɧɵɣ ɦɨɪɨɡ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɧɟɞɟɥɶ, ɬɨ ɞɟ-
ɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɢ ɩɨɫɬɚ-
ɜɢɬɶ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɨ, ɡɚɳɢɳɟɧ-
ɧɨɟ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ.

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɢ ɨɬ ɜɧɟɲɧɟɝɨ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ: Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 
ɜɨɞɵ ɨɬ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ �0/OFF� (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥ.) .

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɨɬ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. 
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ�.
Î Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɞɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨ-
ɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɚ ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɤɨɧ-
ɰɟɧɬɪɚɰɢɸ. ɂɡɜɥɟɤɢɬɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɡ ɛɚɤɚ 
ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢ ɪɚɡɦɟɫɬɢɬɶ 
ɟɝɨ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɦɨɝ ɛɵɬɶ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ 
ɨɩɨɪɨɠɧɟɧ.

Î ȼɤɥɸɱɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɢ ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɫɥɢɜɧɨɣ ɤɪɚɧ, 
ɱɬɨɛɵ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ. ɍɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ.

Î Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɢ ɡɚɤɪɨɣɬɟ ɫɥɢɜɧɨɣ 
ɤɪɚɧ.

Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫ-
ɩɵɥɢɬɟɥɶ ɨɬ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɡɜɪɚɬɚ ɚɧ-
ɬɢɮɪɢɡɚ.

Î Ɂɚɥɟɣɬɟ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢ-
ɮɪɢɡɚ. ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɫɨɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɫɦɟ-
ɫɢ ɜɨɞɵ/ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɞɚɧɧɵɦ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

ɍɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɫɨɪɧɹɤɨɜ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ

Ɂɚɳɢɬɚ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ

ɐɢɤɥɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɦɵɜɤɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ 
(ɧɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ)

252 RU



     - 10

Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ 
ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɤɨɦɦɟɪɱɟɫɤɢ ɞɨ-
ɫɬɭɩɧɨɝɨ ɬɟɫɬɟɪɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɢ, 
ɟɫɥɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ ɤɨɪɪɟɤ-
ɬɢɪɨɜɤɭ.

Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ 
ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɛɚɤɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. Ⱦɥɹ 
ɷɬɨɝɨ ɨɫɥɚɛɶɬɟ ɜɢɧɬ ɫ ɧɚɤɚɬɚɧɧɨɣ ɝɨ-
ɥɨɜɤɨɣ ɢ ɫɞɜɢɧɶɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɜɥɟɜɨ.

Î Ɂɚɥɟɣɬɟ 20 ɥɢɬɪɨɜ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɜ ɛɚɤ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɢ ɡɚɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬ-
ɜɟɪɫɬɢɟ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɲɚɪɨ-
ɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɜ ɜɟɪɬɢ-
ɤɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɵɱɚɝ ɲɚɪɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ 
ɩɚɪɚɥɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟ-
ɧɢɹ (20 ɥ).

Î Ɍɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ
ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɪɟɞ-
ɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɩɪɨɝɪɟɜɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɜɥɟɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɟɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɢ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɨɝɚɫɧɟɬ 
ɫɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɩɨɞɨɝɪɟɜɚ.

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.
ȼɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɭɩɪɚɜɥɹɸɳɟɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ ɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɪɚ-
ɛɨɱɢɣ ɪɟɠɢɦ „Frostschutz“ (ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ):

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜɩɪɚɜɨ 
ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
Ⱥɧɬɢɮɪɢɡɧɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬɶ ɩɨ ɤɪɭɝɭ ɤɚɱɚ-
ɟɬɫɹ ɱɟɪɟɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Î ɋɥɟɣɬɟ ɨɫɬɚɬɤɢ ɜɨɞɵ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ 
ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ, ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧ-
ɬɢɮɪɢɡɚ.

Î ɉɨɫɥɟ ɫɥɢɜɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɱɟɪɟɡ ɲɥɚɧɝ 
ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɵɱɚɝ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɲɚɪɨɜɵɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɞɥɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɜ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ ɢ ɩɨɞɨɠɞɢɬɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ �0/OFF� (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥ.) .

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɉɟɪɟɞ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ 
ɧɭɠɧɨ ɨɬɤɚɱɚɬɶ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɢɡ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɲɚɪɨ-

ɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɜ ɜɟɪɬɢ-
ɤɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɡɜɪɚɬɚ ɚɧ-
ɬɢɮɪɢɡɚ.

Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ 
ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɛɚɤɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. Ⱦɥɹ 
ɷɬɨɝɨ ɨɫɥɚɛɶɬɟ ɜɢɧɬ ɫ ɧɚɤɚɬɚɧɧɨɣ ɝɨ-
ɥɨɜɤɨɣ ɢ ɫɞɜɢɧɶɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɜɥɟɜɨ.

Î Ɂɚɥɟɣɬɟ 20 ɥɢɬɪɨɜ ɩɪɟɫɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ 
ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɢ ɡɚɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ�.

Î Ɍɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ
ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɪɟɞ-
ɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɩɪɨɝɪɟɜɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɜɥɟɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɟɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɢ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɨɝɚɫɧɟɬ 
ɫɢɝɧɚɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɩɨɞɨɝɪɟɜɚ.

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.
ȼɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɭɩɪɚɜɥɹɸɳɟɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ ɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɪɚ-
ɛɨɱɢɣ ɪɟɠɢɦ „Frostschutz“ (ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ):

Î ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɤɥɸɱ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜɩɪɚɜɨ 
ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
Ⱥɧɬɢɮɪɢɡɧɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬɶ ɩɨɫɬɭɩɚɟɬ 
ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɩɪɟɫɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢɡ ɛɚɤɚ ɫ ɩɨ-
ɩɥɚɜɤɨɦ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

Î ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɩɪɨɦɵɜɤɭ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 
ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥɶɧɨ 2 ɦɢɧɭɬ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɡɚ-
ɩɨɥɧɢɬɫɹ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

Î Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ �0/OFF� (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥ.) .

Ɉɬɤɚɱɢɜɚɧɢɟ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɢɡ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
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1 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ 
(ɫɜɟɪɯɭ)

2 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ 
(ɫɛɨɤɭ)

3 Ɇɚɫɥɹɧɧɵɣ ɳɭɩ (ɦɨɬɨɪ)
4 Ɇɚɫɥɹɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ (ɦɨɬɨɪ)
5 Ɋɟɡɶɛɨɜɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬ-

ɜɟɪɫɬɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
6 ȼɨɞɨɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ
7 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
8 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɚɫɥɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟ-

ɞɚɱɢ ɫ ɫɚɩɭɧɨɦ

9 Ɋɟɡɶɛɨɜɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɫɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪ-
ɫɬɢɹ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɣ ɩɟɪɟɞɚɱɢ

10 Ɇɚɫɥɨɦɟɪɧɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɣ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɢ

11 Ɋɟɡɶɛɨɜɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ 
ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ

12 Ɇɚɫɥɹɧɵɣ ɛɚɤ
13 Ʉɥɚɩɚɧ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ
14 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ
15 ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ
16 Ƚɨɪɟɥɤɚ ɫ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɛɥɨɤɨɦ
17 Ɏɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ

18 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɳɟɥɶ
19 ȼɯɨɞ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
20 ɂɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ ɳɭɩ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ (ɧɚɫɨɫ)
21 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
22 ɋɬɚɪɬɟɪ
23 Ɉɫɜɟɬɢɬɟɥɶɧɵɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ
24 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ
25 ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
26 ɋɦɟɧɧɵɣ ɷɥɟɦɟɧɬ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
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1 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ
2 ȿɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɜɨɞɵ
3 ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ
4 Ʉɚɬɭɲɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɧɢɡɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ
5 ȼɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ
6 ɒɚɪɨɜɨɣ ɤɪɚɧ, ɚɧɬɢɮɪɢɡ
7 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚɹ ɤɚɦɟɪɚ
8 ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-

ɜɢɹ ɜɨɞɵ
9 ȼɩɭɫɤɧɨɣ ɤɪɚɧ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
10 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
11 ɒɚɪɨɜɨɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ 

ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ
12 Ɏɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚ-

ɫɨɫɚ
13 ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
14 ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ
15 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ
16 Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
17 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
18 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ
19 ɉɪɨɬɨɱɧɵɣ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶ
20 Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɝɨɪɟɥɤɢ
21 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ
22 ȼɵɯɨɞ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
23 Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɫɥɢɜ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ
24 ɋɩɭɫɤɧɨɣ ɤɪɚɧ
25 ȼɯɨɞɧɨɣ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜɨɞɵ
26 Ɍɟɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤ
27 ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ
28 Ⱦɢɡɟɥɶɧɵɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ
29 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
30 Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ 

ɜɨɞɵ
31 Ɇɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɨɞɚɱɢ 

ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
32 Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ
33 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

1 Ɍɢɩ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɤɥɢɟɧɬɨɜ
2 Ɉɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɟ ɨɛɪɚɳɟɧɢɟ ɜ ɫɟɪɜɢ-

ɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɩɨɫɥɟ 210 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɨɬɨɱɧɚɹ ɫɯɟɦɚ
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Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɵ

Ɍɢɩ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɤɥɢɟɧɬɨɜ
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
ɝɨɪɟɥɤɢ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
ɧɚɫɨɫɚ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɹ
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ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ
ȼɪɟɦɹ Ⱦɟɣɫɬɜɢɟ ɤɟɦ
ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɩɨɟɡɞɤɨɣ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɨɫɜɟɳɟɧɢɟ Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɲɢɧɚɯ ɢ ɢɯ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɦɚɫɥɹɧɨɦ ɛɚɤɟ ɢɥɢ ɧɚ ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɨɦ ɳɭɩɟ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵ-

ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ 
ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ Kärcher.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɉɛɳɢɣ ɜɢɡɭɚɥɶɧɵɣ ɨɫɦɨɬɪ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɨɱɢɫɬɤɭ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɟ-
ɫɬɢ ɨɱɢɫɬɤɭ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ, ɟɫɥɢ ɷɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɦ ɪɟɞɭɤɬɨɪɟ, ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨɫɬɢ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɜ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɜɨɞɨɨɬɫɬɨɣɧɢɤ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧɧɨɦ ɛɚɱɤɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɟɣɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɨɞɹɳɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɉɞɢɧ ɪɚɡ ɩɨ ɢɫɬɟɱɟɧɢɸ 
ɩɟɪɜɵɯ 50 ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɨɞɬɹɧɢɬɟ ɟɝɨ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɦɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɩɚɬɪɨɧ ɦɚɫɥɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɦɚɫɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 50 ɱɚɫɨɜ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɢɬɚɧɢɹ Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ʉɚɠɞɵɟ 200 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨ-
ɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɟɝɨ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɨɞɬɹɧɢɬɟ ɟɝɨ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɡɚɥɢɜɧɨɣ ɝɨɪɥɨɜɢɧɟ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɦɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɩɚɬɪɨɧ ɦɚɫɥɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
ȼɵɩɨɥɧɢɬɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɝɪɚɮɢɤɨɦ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ʉɚɠɞɵɟ 400 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨ-
ɬɵ

Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɞɥɹ ɝɨɪɸɱɟɝɨ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɟ ɟɝɨ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
ȼɵɩɨɥɧɢɬɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɝɪɚɮɢɤɨɦ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 600 ɱɚɫɨɜ 
ɪɚɛɨɬɵ ɢɥɢ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɦɚɫɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 600 ɱɚɫɨɜ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɦɚɡɵɜɚɧɢɟ ɢɧɟɪɰɢɨɧɧɨɣ ɬɨɪɦɨɡɧɨɣ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɰɟɩɚ ɧɚ ɞɵɲɥɟ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ȼɵɩɨɥɧɢɬɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɝɪɚɮɢɤɨɦ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 800 ɱɚɫɨɜ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢ-
ɬɟ ɫɤɨɥɶɡɹɳɢɟ ɤɨɧɬɚɤɬɵ (ɭɝɨɥɶɧɵɟ ɳɟɬɤɢ).

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 1000 ɱɚ-
ɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ ɢɥɢ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 1000 ɱɚ-
ɫɨɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɣ ɩɟɪɟɞɚɱɟ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɉɨɦɟɧɹɬɶ ɤɥɢɧɨɜɵɣ ɪɟɦɟɧɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɡɚɡɨɪɵ ɜ ɤɥɚɩɚɧɚɯ ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɛɥɨɤɚ ɰɢɥɢɧɞɪɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨɫɬɢ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ ɢɯ.

ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɉɟɪɟɞ ɜɫɟɦɢ ɪɚɛɨɬɚɦɢ ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ ɡɚ-
ɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɢ ɜɵɬɹɝɢɜɚɬɶ ɤɥɸɱ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ 
ɬɨɤɨɦ! Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɫɬɚɜɢɬɶ ɦɟɬɚɥ-
ɥɢɱɟɫɤɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɢɥɢ 
ɫɬɚɪɬɟɪ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɶ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɬ.ɟ. ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɸɫɚ ɢ ɧɚ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɢ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.
Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ.

Î ɋɧɹɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɢɥɢ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ.

Î ɋɧɨɜɚ ɫɨɛɪɚɬɶ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɩɨɫɥɟɞɨ-
ɜɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɨɬ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. 
Î ɋɧɹɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 

ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ ɢ ɢɡɜɥɟɱɶ ɩɚɬɪɨɧ 
ɮɢɥɶɬɪɚ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɢɥɢ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ.

Î ɋɧɨɜɚ ɫɨɛɪɚɬɶ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɩɨɫɥɟɞɨ-
ɜɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ.

Î Ɉɬɤɪɭɬɢɬɟ ɪɟɡɶɛɨɜɭɸ ɤɪɵɲɤɭ ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î ȼɵɬɹɧɢɬɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 
ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɜɨɞɟ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢ-
ɬɟ ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ɂɚɩɪɚɜɨɱɧɵɣ ɨɛɴɟɦ ɦɟɠ-
ɞɭ ɨɬɦɟɬɤɚɦɢ ©MINª ɢ ©MAXª ɧɚ ɢɡɦɟɪɢ-
ɬɟɥɶɧɨɦ ɳɭɩɟ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 1,6 ɥ.
Î ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ, 

ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ.
Î ȿɳɟ ɪɚɡ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɢ ɩɪɨ-

ɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ.
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɩɨɪɹɞɤɟ, ɟɫɥɢ ɨɧ 
ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɩɨɫɪɟɞɢɧɟ ɪɚɡɦɟɬɤɢ ɧɚ 
ɭɤɚɡɚɬɟɥɟ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.

Î ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɥɟɠɢɬ ɧɢɠɟ ɪɚɡ-
ɦɟɬɤɢ, ɬɨ ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɧɚɥɢɜɧɨɝɨ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɢ ɧɚɥɢɬɶ ɫɜɟɠɟɝɨ ɦɨɬɨɪɧɨ-
ɝɨ ɦɚɫɥɚ.

Î ɉɨɞɨɠɞɚɬɶ ɩɹɬɶ ɦɢɧɭɬ, ɩɨɤɚ ɦɨɬɨɪ-
ɧɨɟ ɦɚɫɥɨ ɧɟ ɫɨɛɟɪɟɬɫɹ ɜ ɦɚɫɥɹɧɨɣ 
ɜɚɧɧɟ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ, ɤɚɤ ɨɩɢɫɚ-
ɧɨ ɜɵɲɟ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɰɟɫɫ ɩɨɜɬɨ-
ɪɹɬɶ ɬɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ 
ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɩɨɫɪɟɞɢ ɪɚɡ-
ɦɟɬɤɢ ɧɚ ɭɤɚɡɚɬɟɥɟ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.

Î ɉɨɫɥɟ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ 
ɦɚɫɥɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɢ ɡɚɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɧɚ-
ɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɭɤɚɡɚɧ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɫɦɨɬɪɨ-
ɜɨɦ ɫɬɟɤɥɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ ɪɟɞɭɤɬɨ-
ɪɚ.
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɛɭɞɟɬ ɩɪɚɜɢɥɶɧɵɦ, 
ɤɨɝɞɚ ɨɧ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɩɨɫɪɟɞɢɧɟ ɫɦɨ-
ɬɪɨɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ.

Î ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɟ ɫɟɪɟɞɢɧɵ 
ɫɦɨɬɪɨɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ, ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ 
ɡɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɢ ɡɚɥɟɣɬɟ ɫɜɟ-
ɠɟɟ ɬɪɚɧɫɦɢɫɫɢɨɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ.

Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.

ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɭɤɚɡɚɧ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 9/50, HDS 13/35:
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɦɚɫɥɹ-

ɧɨɦ ɛɚɤɟ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɛɭɞɟɬ ɩɪɚɜɢɥɶɧɵɦ, 
ɤɨɝɞɚ ɨɧ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɦɟɠɞɭ ɨɬɦɟɬɤɚɦɢ 
MIN (Ɇɢɧ.) ɢ MAX (Ɇɚɤɫ.).

Î ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ 
MIN (Ɇɢɧ.), ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ ɢ ɡɚɥɟɣɬɟ ɫɜɟɠɟɟ 
ɦɚɫɥɨ.

Î ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚ-
ɫɥɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɭɤɚɡɚɧ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ ɳɭɩ, ɩɪɨ-

ɬɟɪɟɬɶ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ.
Î ȿɳɟ ɪɚɡ ɜɵɜɢɧɬɢɬɶ ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ 

ɳɭɩ ɢ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ.
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɩɨɪɹɞɤɟ, ɟɫɥɢ ɨɧ 
ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɩɨɫɪɟɞɢɧɟ ɪɚɡɦɟɬɤɢ ɧɚ 
ɭɤɚɡɚɬɟɥɟ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.

Î ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ ɧɚ 
ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɨɦ ɳɭɩɟ, ɧɚɥɢɬɶ ɫɜɟɠɟɟ 
ɦɚɫɥɨ.

Î ȼɜɢɧɬɢɬɶ ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ ɳɭɩ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɭɤɚɡɚɧ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 1600 ɱɚ-
ɫɨɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɨɱɢɫɬɢɬɟ, ɟɫɥɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ. ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɤɚɪɬɟɪɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɨɱɢɫɬɢɬɟ, ɟɫɥɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ. ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 2000 ɱ ɢɥɢ 
2 ɝɨɞɚ

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɟ ɲɥɚɧɝɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ. ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɟ ɲɥɚɧɝɢ ɫɢɫɬɟɦɵ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ  ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ. ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar

ɑɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 2000 ɱɚ-
ɫɨɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɤɥɚɩɚɧɵ ɢ ɫɟɞɥɚ ɤɥɚɩɚɧɨɜ  ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɛɥɨɤɚ ɰɢɥɢɧɞɪɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ ɢɯ.

ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧ-
ɧɚɹ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɹ 
Yanmar

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɟ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɢ 
ɞɨɛɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ 
ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɦ ɪɟɞɭɤɬɨɪɟ ɢ ɞɨɥɟɣɬɟ 
ɬɪɚɧɫɦɢɫɫɢɨɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɦɚɫɥɹɧɨɦ 
ɛɚɤɟ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɞɨɥɢɜɚɧɢɟ ɦɚɫɥɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɧɚ 
ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɨɦ ɳɭɩɟ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɞɨɥɢɜɚɧɢɟ 
ɦɚɫɥɚ

257RU



     - 15

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɛɪɚɳɚɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɫɨɪɬ ɢɫɩɨɥɶɡɭ-
ɟɦɨɝɨ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ. ɋɦɟɲɢɜɚɧɢɟ ɦɨɠɟɬ 
ɜɵɡɜɚɬɶ ɯɢɦɢɱɟɫɤɭɸ ɪɟɚɤɰɢɸ ɢ ɦɨɝɭɬ 
ɨɛɪɚɡɨɜɚɬɶɫɹ ɜɪɟɞɧɵɟ ɫɭɛɫɬɚɧɰɢɢ. ɇɟ 
ɫɦɟɲɢɜɚɬɶ ɪɚɡɧɵɟ ɫɨɪɬɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɛɟɡ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨ-
ɫɬɢ ɦɨɠɟɬ ɩɟɪɟɝɪɟɬɶɫɹ. Ɍɨɝɞɚ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɶ ɧɭɠɧɨ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɢ 
ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɨɫɬɵɬɶ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ȿɫɥɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɩɟɪɟɝɪɟɥɫɹ ɧɚɫɬɨɥɶɤɨ, 
ɱɬɨ ɜɵɯɨɞɢɬ ɜɨɞɹɧɨɣ ɩɚɪ, ɬɨ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɶ ɧɭɠɧɨ ɬɭɬ ɠɟ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɞɟɪ-
ɠɚɬɶɫɹ ɨɬ ɧɟɝɨ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨ-
ɹɧɢɢ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɭɦɟɧɶɲɢɬɶɫɹ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.  
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ! Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɨɬɤɪɵɜɚɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɧɚ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧ-
ɧɨɦ ɛɚɱɤɟ ɞɥɹ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɱɟɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ. 
Ȼɚɤ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɢɨɧɧɨɝɨ 

ɛɚɱɤɚ ɞɥɹ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɞɨɥɢɬɶ ɫɜɟɠɟɣ ɱɢɫɬɨɣ 
ɜɨɞɵ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ 
ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɣ ɨɬɦɟɬɤɢ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɝɪɭɛɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɜɨɡ-
ɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ ɫɥɟɞɭɸ-
ɳɟɟ: Ⱦɟɪɠɢɬɟ ɦɚɫɥɨɫɛɨɪɧɢɤ ɩɨɞ ɨɬɜɟɪ-
ɫɬɢɟɦ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɨɫɚɞɤɚ ɢ ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ 
ɨɱɢɫɬɤɭ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɋɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ ɢɥɢ 
ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɩɚɬɪɨɧɵ ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɛɵɬɶ ɡɚɦɟɧɟɧɵ.
Î Ɉɫɥɚɛɶɬɟ ɩɪɭɠɢɧɧɭɸ ɡɚɠɢɦɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ, ɫɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɢ ɭɞɚɥɢɬɟ ɨɬɥɨ-
ɠɟɧɢɹ ɩɵɥɢ.

Î ȼɵɧɭɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ.
Î ȼɵɞɭɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɢɡɧɭɬɪɢ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡ-

ɞɭɯɨɦ (ɦɚɤɫ. 2 ɛɚɪ).
Î Ʉɨɪɩɭɫ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɢɡɧɭɬɪɢ 

ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɚɥɮɟɬɤɨɣ.
Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɭɸ ɤɚɫɫɟɬɭ ɜ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɭɸ ɤɪɵɲɤɭ 

ɢ ɡɚɤɪɟɩɢɬɟ ɟɟ ɩɪɭɠɢɧɧɨɣ ɡɚɠɢɦɧɨɣ 
ɫɤɨɛɨɣ.

1 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɛɨɥɬɵ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ
2 Ʉɥɢɧɨɜɵɟ ɪɟɦɧɢ
3 ɇɚɬɹɠɟɧɢɟ ɪɟɦɧɹ ɨɤɨɥɨ 7-9 ɦɦ

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɤɥɢɧɨɜɵɣ ɪɟɦɟɧɶ 
ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɧɚɬɹɧɭɬ, ɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢ-
ɡɨɣɬɢ ɩɟɪɟɝɪɟɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢɥɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹ-
ɬɨɪ ɧɟ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɡɚɪɹɞɢɬɫɹ.
Î Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ 

ɤɥɸɱ ɢɡ ɡɚɦɤɚ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.
Î Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɪɟɦɧɹ ɪɟ-

ɦɟɧɶ ɜɞɚɜɢɬɶ ɦɟɠɞɭ ɪɟɦɟɧɧɵɦɢ 
ɲɤɢɜɚɦɢ ɛɨɥɶɲɢɦɢ ɩɚɥɶɰɚɦɢ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ʉɥɢɧɨɜɵɣ ɪɟɦɟɧɶ ɞɨɥɠɟɧ 
ɜɞɚɜɢɬɶɫɹ ɧɚ 7-9 ɦɦ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ 
ɪɟɦɧɢ.

Î ȼɜɟɫɬɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɭɸ ɤɨɧɫɢɫɬɟɧ-
ɬɧɭɸ ɫɦɚɡɤɭ ɨɛɵɱɧɵɦ ɲɩɪɢɰɟɦ ɞɥɹ 
ɫɦɚɡɤɢ ɜ ɨɛɚ ɫɦɚɡɨɱɧɵɯ ɧɢɩɩɟɥɹ 
(ɫɬɪɟɥɤɚ).

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɧɚ ɪɨɜɧɭɸ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɶ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɤ ɜɟɧɬɢɥɸ ɲɢɧɵ ɩɪɢɛɨɪ 
ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɲɢɧɚɯ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɲɢɧɚɯ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ, ɨɬɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɚɬɶ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɟɦɨɧɬɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ ɦɚ-
ɲɢɧɵ ɧɚ ɞɨɪɨɝɟ ɜ ɡɨɧɟ ɞɜɢɠɭɳɟɝɨɫɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ (ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ) ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɧɨɫɢɬɶ ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɭɸ ɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɸ-
ɳɭɸ ɨɞɟɠɞɭ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɧɚ ɪɨɜɧɭɸ ɩɨ-

ɜɟɪɯɧɨɫɬɶ.
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɶ ɝɪɭɧɬɚ. Ɂɚ-

ɤɪɟɩɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶɧɨɝɨ 
ɤɚɱɟɧɢɹ, ɩɨɞɥɨɠɢɜ ɩɨɞ ɧɟɝɨ ɤɥɢɧ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɲɢɧ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɨɬɟɤɬɨɪ ɲɢɧɵ ɧɚ ɧɚɥɢ-

ɱɢɟ ɩɪɨɬɤɧɭɜɲɢɯ ɟɟ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.
Î ɍɞɚɥɢɬɶ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.
Î ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ ɫɬɚɧɞɚɪ-

ɬɧɨɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɪɟɦɨɧɬɚ ɲɢɧ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɢɢ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ. Ⱦɚɥɶɧɟɣ-
ɲɟɟ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɜɨɡɦɨɠɧɨ ɫ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟɦ 
ɭɤɚɡɚɧɢɣ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ. ɉɪɢ ɩɟɪɜɨɣ ɠɟ 
ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɡɚɦɟɧɭ ɲɢɧɵ 
ɢɥɢ ɤɨɥɟɫɚ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɶɧɵɣ ɞɨɦɤɪɚɬ 
ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ ɨɩɨɪɧɨɣ ɬɨɱɤɟ.

Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟ ɤɨɥɟɫɧɵɟ ɛɨɥɬɵ.
Î ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɞɨɦɤɪɚɬɚ ɩɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɚɩ-

ɩɚɪɚɬ.
Î Ɉɬɤɪɭɬɢɬɶ ɤɨɥɟɫɧɵɟ ɛɨɥɬɵ.
Î ɋɧɹɬɶ ɤɨɥɟɫɨ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɡɚɩɚɫɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ.
Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɤɨɥɟɫɧɵɟ ɛɨɥɬɵ ɛɨɥɬɵ.
Î ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɞɨɦɤɪɚɬɚ ɨɩɭɫɬɢɬɶ ɚɩɩɚ-

ɪɚɬ.
Î ɉɥɨɬɧɨ ɡɚɤɪɭɬɢɬɟ ɤɨɥɟɫɧɵɟ ɛɨɥɬɵ ɩɨ 

ɞɢɚɝɨɧɚɥɢ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ⱦɨɦɤɪɚɬ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɨɛɴ-
ɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɣ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɣ ɞɨɦɤɪɚɬ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɉɟɪɟɞ ɜɫɟɦɢ ɪɚɛɨɬɚɦɢ ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ ɡɚ-
ɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɢ ɜɵɬɹɝɢɜɚɬɶ ɤɥɸɱ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ 
ɬɨɤɨɦ! Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɫɬɚɜɢɬɶ ɦɟɬɚɥ-
ɥɢɱɟɫɤɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɢɥɢ 
ɫɬɚɪɬɟɪ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɶ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɬ.ɟ. ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɸɫɚ ɢ ɧɚ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɢ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.
Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ.

1 ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ʋ
2 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɵɤɥɸɱɟɧ (OFF)

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬɶ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ ɢ 
ɞɨɥɢɬɶ.

ɑɢɫɬɤɚ/ɡɚɦɟɧɚ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɧɹ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ

ɋɦɚɡɵɜɚɧɢɟ ɢɧɟɪɰɢɨɧɧɨɣ ɬɨɪɦɨɡɧɨɣ 
ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɰɟɩɚ ɧɚ ɞɵɲɥɟ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɲɢɧɚɯ

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɲɢɧɟ

Ɂɚɦɟɧɚ ɤɨɥɟɫ

Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ 110-120 ɇɦ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ:

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

2

1ERROR
4
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ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɦɵɟ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ
ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɞɢɫɩɥɟɹ ȼɨɡɦɨɠɧɚɹ ɩɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ ɤɟɦ
ERROR 1
Ɂɚɪɹɞɧɵɣ ɬɨɤ

ɇɚɬɹɠɟɧɢɟ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɧɹ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨ-
ɪɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɫɥɚɛɨɟ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɤɥɢɧɨɜɵɣ ɪɟɦɟɧɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɉɫɜɟɬɢɬɟɥɶɧɵɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ. ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɨɫɜɟɬɢɬɟɥɶɧɵɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɟ ɟɝɨ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɟ ɢɫɩɪɚɜɧɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɡɚɪɹɞɤɢ. ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɤɚɛɟɥɶɧɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ + ɪɟɥɟ K9. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 3
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ 
ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɢɥɢ ɨɯɥɚ-
ɠɞɚɸɳɟɣ ɜɨɞɵ

ɋɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ ɜ 
ɛɚɤɟ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɰɢɪɤɭɥɹɰɢɢ.

– Ⱦɚɣɬɟ ɜɨɞɟ ɨɫɬɵɬɶ ɢɥɢ ɫɥɟɣɬɟ ɜɨɞɭ.
– ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɵɱɚɝ ɲɚɪɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ 

ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ ɩɟɪɩɟɧ-
ɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ 
(500 ɥ).

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɜɵɤɥɸɱɢɥ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɟɝɨ. 
ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ 
ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜɨɞɵ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɍɪɨɜɟɧɶ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɫɥɢɲɤɨɦ 
ɧɢɡɤɢɣ.

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ ɜ ɪɚɫɲɢɪɢ-
ɬɟɥɶɧɵɣ ɛɚɤ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɇɚɬɹɠɟɧɢɟ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɧɹ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨ-
ɪɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɫɥɚɛɨɟ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɤɥɢɧɨɜɵɣ ɪɟɦɟɧɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɇɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɯɥɚ-
ɠɞɚɸɳɟɣ ɜɨɞɵ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 4
ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ ɢɡ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ: 
ɋɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɥɢɧɢɸ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ȼɧɭɬɪɟɧɧɟɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ: Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɩɭɫɬ.

Ɂɚɩɨɥɧɢɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɇɟ ɢɫɩɪɚɜɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ ɜ ɛɚɤɟ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬ-
ɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ȼɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ. Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɟ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ȼɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ 
ɢɡɨɝɧɭɬ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɵ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɤɥɢɧɢɥɨ ɜ ɛɚɤɟ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɵɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɛɚɤɟ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ 
ɡɚɤɥɢɧɢɥɨ ɢɥɢ ɨɧ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ.

Ɉɬɪɟɦɨɧɬɢɪɭɣɬɟ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɟ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 5
Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ/ɜɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ

ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɝɢɞɪɨɪɟɥɟ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ⱦɟɮɟɤɬ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ. Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨ-
ɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ɏɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɧɚɫɨɫɚ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ERROR 6
Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɨɩɥɢɜɚ

Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ. Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɂɚɤɥɢɧɢɥɫɹ ɩɨɩɥɚɜɨɤ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɨɩɥɢɜɚ. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɩɥɚɜɨɤ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɨɩɥɢɜɚ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɚɬɱɢɤ ɬɨɩɥɢɜɚ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-

ɛɚ
ERROR 7
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ 
ɦɚɫɥɚ

ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡ-
ɤɢɣ.

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɇɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɢɦɟɟɬ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɭɸ ɜɹɡɤɨɫɬɶ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɦɚɫɥɨ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɣ ɞɚɬɱɢɤ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɚɬɱɢɤ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ
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ERROR 9*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɵɯ-
ɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɪɚɛɨɬɚɜɲɢɯ 
ɝɚɡɨɜ ɫɪɚɛɨɬɚɥ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɥ ɝɨɪɟɥɤɭ.

ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ, ɞɚɣɬɟ ɟɦɭ ɨɫɬɵɬɶ ɢ ɫɧɨ-
ɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɟ. ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɧɟɢ-
ɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠ-
ɛɭ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚ-
ɡɨɜ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨ-
ɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚ. Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ ɝɨɪɟɥɤɭ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟɜɢɤ ɩɨɤɪɵɥɫɹ ɤɨɩɨ-
ɬɶɸ ɢɥɢ ɧɚɤɢɩɶɸ.

ɍɞɚɥɢɬɟ ɤɨɩɨɬɶ ɢɥɢ ɧɚɤɢɩɶ ɫ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɨ-
ɝɨ ɡɦɟɟɜɢɤɚ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 10*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɥ-
ɤɢ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɝɨɪɟɥɤɢ (NTC) ɨɬɤɥɸ-
ɱɢɥ ɝɨɪɟɥɤɭ.

ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɟɝɨ. 
ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ 
ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɝɨɪɟɥɤɢ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 11*
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɥɚɦɟɧɢ (ɧɟɬ 
ɩɥɚɦɟɧɢ)

Ɂɚɝɪɹɡɧɢɥɚɫɶ ɷɦɭɥɶɫɢɨɧɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ. Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɷɦɭɥɶɫɢɨɧɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɗɥɟɤɬɪɨɞɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɜɫɬɚɜɥɟɧɵ ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨ ɢɥɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɵ

ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɞɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 
ɢɥɢ ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɢɯ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ɏɨɬɨɷɥɟɦɟɧɬ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɩɥɚɦɟɧɢ ɧɟ ɢɫɩɪɚ-
ɜɟɧ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɮɨɬɨɷɥɟɦɟɧɬ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɗɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟ 
ɢɫɩɪɚɜɟɧ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ɂɚɛɢɬ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 12*
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɥɚɦɟɧɢ 
(ɩɥɚɦɹ ɧɟ ɝɚɫɧɟɬ)

Ɏɨɬɨɷɥɟɦɟɧɬ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɩɥɚɦɟɧɢ ɧɟ ɢɫɩɪɚ-
ɜɟɧ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɮɨɬɨɷɥɟɦɟɧɬ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

Ƚɨɪɟɥɤɚ ɩɨɤɪɵɥɚɫɶ ɤɨɩɨɬɶɸ, �ɫɜɟɬɢɬɫɹ 
ɤɪɚɫɧɵɦ ɨɝɧɺɦ�.

ȼɵɩɨɥɧɢɬɟ ɨɱɢɫɬɤɭ ɝɨɪɟɥɤɢ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠ-
ɛɚ

ERROR 14
Ɉɬɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɨ ɢɫɬɟ-
ɱɟɧɢɢ 45-ɦɢɧɭɬɧɨɣ 
ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɩɚɭɡɵ.

ȼɪɟɦɹ ɨɠɢɞɚɧɢɹ ɩɪɟɜɵɫɢɥɨ 45 ɦɢɧɭɬ. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɶ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ERROR 15
Ɉɬɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɨ ɢɫɬɟ-
ɱɟɧɢɢ 45-ɦɢɧɭɬɧɨɣ 
ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨ-
ɬɵ.

ȼɪɟɦɹ ɨɠɢɞɚɧɢɹ ɩɪɟɜɵɫɢɥɨ 45 ɦɢɧɭɬ. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɶ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

* ȼɨɡɦɨɠɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɛɟɡ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ
ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ȼɨɡɦɨɠɧɚɹ ɩɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ ɤɟɦ
Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, 
ɫɨɨɛɳɟɧɢɟ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ 
ɩɨɝɚɫɧɟɬ

ɉɟɪɟɝɨɪɟɥ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɧɚ ɢɧɜɟɪɬɨ-
ɪɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɨɧɢɠɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɪɟɜɵɲɟɧɢɹ ɧɚ-
ɩɪɹɠɟɧɢɹ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɡɚɪɹɞɢɬɟ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɂɧɜɟɪɬɨɪ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɢɧɜɟɪɬɨɪ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
ɇɟɬ ɫɨɨɛɳɟɧɢɣ ɧɚ ɞɢ-
ɫɩɥɟɟ ɩɨɫɥɟ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ 

Ȼɚɬɚɪɟɹ ɪɚɡɪɹɞɢɥɚɫɶ. Ɂɚɪɹɞɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ɉɟɪɟɝɨɪɟɥ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ. Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚɠɚɬ. Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ ɨɫɬɚ-

ɧɨɜɚ, ɜɵɬɹɧɭɜ ɟɟ.
Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɧɚ ɢɧɜɟɪɬɨ-
ɪɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɨɧɢɠɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɪɟɜɵɲɟɧɢɹ ɧɚ-
ɩɪɹɠɟɧɢɹ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɡɚɪɹɞɢɬɟ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɂɧɜɟɪɬɨɪ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɢɧɜɟɪɬɨɪ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ 
ɢɥɢ ɬɭɬ ɠɟ ɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚ-
ɟɬɫɹ

ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
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Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɤɨɥɟ-
ɛɥɟɬɫɹ

ɍɬɟɱɤɚ ɜɨ ɜɩɭɫɤɧɨɦ ɬɪɚɤɬɟ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɪɨɜɨɞɹɳɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ʉɥɚɩɚɧɵ ɢɡɧɨɲɟɧɵ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɤɥɚɩɚɧɵ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
Ƚɨɪɟɥɤɚ ɤɨɩɬɢɬ Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɫɬɚɜɥɟɧɚ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɢɥɢ ɡɚ-

ɝɪɹɡɧɟɧɚ.
Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ ɢɥɢ ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɝɨɪɟɥɤɭ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ɇɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɬɨɩɥɢɜɚ ɧɟ ɢɫɩɪɚ-
ɜɟɧ, ɭɬɟɱɤɚ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɟ ɤɚɬɭɲɤɭ ɢɥɢ ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ȼɟɥɵɣ ɞɵɦ ɢɡ ɝɨɪɟɥɤɢ Ɉɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɢɫɤɪɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ (ɱɬɨ ɜɢɞɧɨ 
ɱɟɪɟɡ ɫɦɨɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɜ ɤɪɵɲɤɟ ɝɨ-
ɪɟɥɤɢ).

ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

Ʉɨɧɞɟɧɫɚɬ ɜ ɷɦɭɥɶɫɢɨɧɧɨɣ ɬɪɭɛɤɟ. ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɷɦɭɥɶɫɢɨɧɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ, ɨɱɢ-
ɫɬɢɬɟ ɟɟ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɬɨɩɥɢɜɚ ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
ɋɜɟɬɢɬɫɹ ɫɢɝɧɚɥɶɧɚɹ 
ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɩɟɪɟɞɧɹɹ 
ɤɪɵɲɤɚ/ɚɜɚɪɢɣɧɨɟ ɜɵ-
ɤɥɸɱɟɧɢɟ

ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɤɪɵɲɤɚ ɨɬɤɪɵɥɚɫɶ ɜɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ

Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɟ-
ɪɟɞɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɶ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚɠɚɬ. Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ ɨɫɬɚ-
ɧɨɜɚ, ɜɵɬɹɧɭɜ ɟɟ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɍɬɟɱɤɚ ɜɨɞɵ ɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ

ɍɬɟɱɤɚ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ 3 ɤɚɩɥɢ ɜ ɦɢɧɭ-
ɬɭ.
ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɣ ɩɪɨɬɟɱɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɚɩɩɚ-
ɪɚɬ ɜ ɫɟɪɜɢɫɟ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɤɥɢɟɧ-
ɬɨɜ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡɚɛɢɬɚ/ɜɵɦɵɬɚ. Ɉɱɢɫɬɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɦɨɬɨɪɚ ɫɥɢɲ-
ɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɝɨɥɶɧɵɟ ɳɟɬɤɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɹ ɞɥɹ 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɧɟ ɢɫɩɪɚ-
ɜɟɧ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɪɚɳɟ-
ɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚ-
ɩɚɧ.

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɭ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɧɨɜɨɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɟ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɉɢɬɚɸɳɢɟ ɥɢɧɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵ 
ɢɥɢ ɡɚɫɨɪɟɧɵ.

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɫɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɟ ɤ ɧɚɫɨɫɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫɬɭɱɢɬ.

ɉɢɬɚɸɳɢɟ ɥɢɧɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟ ɝɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɵ.

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɫɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɟ ɤ ɧɚɫɨɫɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ɍɨɥɶɤɨ HDS 13/20, HDS 
17/20:
ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɩɨɞɚɱɚ 
ɢɥɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɨɞɚɱɢ 
ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

Ⱦɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬ-
ɜɚ ɡɚɤɪɵɬ ɢɥɢ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ/ɡɚɫɨɪɟɧ

Ɉɬɤɪɵɬɶ ɢɥɢ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɞɨ-
ɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬ-
ɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ ɡɚɫɨ-
ɪɟɧ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ.

Ɉɩɟɪɚɬɨɪ

ɍɬɟɱɤɚ ɢɥɢ ɡɚɫɨɪɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɢɬɧɨ-
ɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ, ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɢɬɧɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɇɟ ɢɫɩɪɚɜɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɢɥɢ 
ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ ɢɥɢ 
ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨɫ-
ɬɨɹɧɧɨ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ/ɨɬ-
ɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ

Ɂɚɛɢɥɨɫɶ ɫɨɩɥɨ ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɨɩɥɨ. Ɉɩɟɪɚɬɨɪ
ȼ ɩɪɢɛɨɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
ɇɟ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɚ ɬɨɱɤɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ.

Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
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ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ² ɬɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.957-595

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ: 1.524-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2000/14/ȿɋ
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ ɞȻ(A)
HDS 13/20
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 97
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 100
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ 
(ɦɚɤɫ.)

°C 30 30 30 30

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ 
ɜɨɞɨɣ

ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 500...900 (8,3...15) 650...1300 (10,8...21,7) 900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɤȼɬ 15,5 15 9 11
ɑɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 1/ɦɢɧ 3100 3300 2700 3300
Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ȼ, Ⱥɱ 12/36 12/36 12/36 12/36
Ɋɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 30...98 30...98 30...98 30...98
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 65 97 105 105
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɩɪɢ 
ɪɚɛɨɬɟ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ

ɥ/ɱ 11,7 15,0 13,7 14,3

Ɋɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɜ ɪɟɠɢ-
ɦɟ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ

ɥ/ɱ 5,2 5,1 3,1 3,7

ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫ-
ɩɵɥɢɬɟɥɹ (ɦɚɤɫ.)

ɇ 79 96 72 94

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 030 051 075 090
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ⱦɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɚɫɥɚ, ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɚɹ 
ɩɟɪɟɞɚɱɚ

ɥ 0,35 0,35 0,35 0,35

ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ, ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɚɹ ɩɟɪɟɞɚ-
ɱɚ

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ, ɧɚɫɨɫ ɥ 1,3 1,3 1,3 1,3
Ɍɢɩ ɦɚɫɥɚ, ɧɚɫɨɫ -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɚɫɥɚ, ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɥ 3,5 3,5 3,5 3,5
ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ, ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
ȼɟɫ ɛɟɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚ-
ɥɨɜ

ɤɝ 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020

ȼɟɫ ɫ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɵɦɢ ɦɚɬɟɪɢɚ-
ɥɚɦɢ ɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-
ɫɬɹɦɢ

ɤɝ 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɚɹ ɧɚɝɪɭɡɤɚ ɧɚ ɨɫɶ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
ɩɪɟɞɟɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɚɹ ɧɚɝɪɭɡɤɚ ɧɚ 
ɫɰɟɩɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ

ɤɝ 100 100 100 100

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɵɣ ɨɛɳɢɣ ɜɟɫ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 100 100 100 100
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɥ 500 500 500 500
ɋɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɫɢɫɬɟɦɵ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɥ 5 5 5 5
ȿɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɜɨɞɵ ɥ 1 1 1 1
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ ɥ 20 20 20 20
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ -- -- 20 20
ɒɢɧɵ -- ɍɬɜɟɪɠɞɟɧɢɟ ɬɢɩɨɜɨɝɨ ɨɛɪɚɡɰɚ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ɢɥɢ ECE 

R 109 ɢ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ ECE R 117
Ɋɚɡɦɟɪ ɲɢɧ -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ɂɧɞɟɤɫ ɝɪɭɡɨɩɨɞɴɟɦɧɨɫɬɢ -- 104 104 104 104
ɂɧɞɟɤɫ ɫɤɨɪɨɫɬɢ -- ɇ ɇ ɇ ɇ
Ɋɚɡɦɟɪ ɤɨɥɟɫ / ɮɨɪɦɚ ɞɢɫɤɨɜ -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Ƚɥɭɛɢɧɚ ɩɨɫɚɞɤɢ ɤɨɥɟɫɚ -- 30 30 30 30
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɲɢɧɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Ɍɨɪɦɨɡɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ -- ɂɧɟɪɰɢɨɧɧɚɹ ɬɨɪɦɨɡ-

ɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɩɪɢɰɟɩɚ
ɂɧɟɪɰɢɨɧɧɚɹ ɬɨɪɦɨɡ-
ɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɩɪɢɰɟɩɚ

ɂɧɟɪɰɢɨɧɧɚɹ ɬɨɪɦɨɡ-
ɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɩɪɢɰɟɩɚ

ɂɧɟɪɰɢɨɧɧɚɹ ɬɨɪɦɨɡ-
ɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɩɪɢɰɟɩɚ

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 82 82 80 82
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ KWA

ɞȻ(Ⱥ) 103 103 100 103

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ/
ɫɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ

ɦ/ɫ2 4,2 4,2 3,6 3,3

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 2,1 2,1 0,85 0,8
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A kpszülpk elsĘ hasznilata elĘtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nilati utasttist, ez alapjin jirjon el ps tart-
sa meg a kpsĘbbi hasznilatra vagy a kö-
vetkezĘ tulajdonos szimira.
– Az elsĘ üzembevptel elĘtt mindenkpp-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsigi utasttisokat!

– Szillttisi sprülpsek esetpn azonnal ti-
jpkoztassa a kereskedĘt.

– A csomagolis tartalmit kicsomagolis-
kor ellenĘrizni kell.

MegMegyzpsek a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuilis informiciykat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĘ ctmen 
talil: 
www.kaercher.com/REACH

! VESZÉLY
Közvetlenül fenyegetĘ veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
" FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.

" VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyĦ sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

A magasnyomású vízsugár nem 
rendeltetésszerĦ használat ese-

tén veszélyes lehet. A vízsugarat soha ne 
irányítsa személyek, állatok, aktív elektro-
mos szerelvények vagy maga a készülék 
felé.

MegMegyzps: Csak Npmetorszigra vonat-
kozik: A kpszülpk csak mobil (nem illandy) 
üzemre alkalmas.
– A kpszülpket különösen ott hasznilja, 

ahol nem ill rendelkezpsre elektromos 
csatlakozis ps forry vtzzel kell dolgozni.

– KövetkezĘk tisztttisira szolgil: Gppek, 
jirmĦvek, ppttmpnyek, szerszimok, 
homlokzatok, teraszok, kerti szerszi-
mok, stb.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Benzinkutaknál vagy más 
veszélyes területeken való használat ese-
tén vegye figyelembe a megfelelĘ biztonsá-
gi elĘírásokat.

A vtzminĘspg követelmpnyei:
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. SzennyezĘdések idĘ 
elĘtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben és a tartozékokban.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következĘ határértékeket nem sza-
bad átlépni.

! VESZÉLY
– Fulladási veszély! Soha ne járassa zárt 

térben.
– Dízel üzemanyagot ne tároljon, öntsön 

ki vagy használjon nyílt láng, vagy 
olyan készülékek mellett, mint a fĦtĘka-
zán, vízmelegítĘ stb., amelyek gyújtó-
lánggal rendelkeznek vagy szikrát ter-
melnek.

– Soha ne töltse túl az üzemanyag tartályt.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó elĘírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelĘzésre vonat-
kozó elĘírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
Ęrizni kell, és az ellenĘrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

– A készülék melegítĘ berendezése tüze-
lĘberendezés. A tüzelĘberendezéseket 
rendszeresen ellenĘrizni kell az adott 
nemzeti törvényhozó elĘírásai alapján.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

! VESZÉLY
Balesetveszély! 100 km/h-s engedéllyel 
rendelkezĘ jármĦvek esetében: Az abron-
csok nem lehetnek hat évesnél régebbiek. 
Károsodások, az oldalfalon látható hólyag-
/repedésképzĘdés, profilleválás stb. ese-
tén az abroncsot haladéktalanul ki kell cse-
rélni.
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Környezetvpdelem
A csomagolisi anyagok ~jra-
hasznostthatyk. Kprjük, ne dob-
ja a csomagolist a hizi szempt-
be, hanem vigye el egy ~jra-
hasznostty helyre.
A hasznilt kpszülpkek prtpkes 
~jrahasznostthaty anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket ~jra-
hasznostty helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak ps ha-
sonly anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezprt kpr-
jük, a hasznilt kpszülpkeket 
megfelelĘ gyĦjtĘrendszeren ke-
resztül tivolttsa el.

Kprjük, a motorolajat, fĦtĘolajat ps benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kprjük, yvja 
a padlyzatot ps a firadt olajat környezetkt-
mplĘ mydon tivolttsa el.

Veszply fokozatok

Szimbylumok a kpszülpken

Áramütés veszélye!
A berendezéssel csak villamos 
szakember vagy arra felhatal-
mazott szakképzett személyzet 
dolgozhat.
Égési sérülésveszély forró felü-
letek által!

Figyelmeztetés zúzódásve-
szélyre!

Szem- és halláskárosodás ve-
szélye. Viseljen szem- és fülvé-
dĘt!

RendeltetpsszerĦ hasznilat

Kprem, isvinyolajat tartalmazy szennyvi-
zet ne engedjen a földbe, vizekbe vagy a 
csatorniba. Motormosist vagy alapzat 
mosist ezprt kprjük, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevilasztyval ellitott, helyen vp-
gezzen.

pH-prtpk 6,5...9,5
elektromos vezetĘkppes-
spg *

a friss vtz ve-
zetĘkppessp-
ge +1200 µS/
cm

üleptthetĘ anyagok ** < 0,5 mg/l
leszĦrhetĘ anyagok *** < 50 mg/l
Szpnhidrogpnek < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfit < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
Összkempnyspg < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Rpz < 2 mg/l
Akttv klyr < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktyl mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** prybatprfogat 1 l, ülepttpsi idĘ 30 perc
*** abraztv anyagok nplkül

Biztonsigi tanicsok

Èltalinos

Abroncsozis

264 HU



     - 2

! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak eredeti magasnyomású tömlĘt 

használjon.
– A magasnyomású tömlĘnek és a szóró 

berendezésnek meg kell felelni a mĦ-
szaki adatoknál megadott maximális 
üzemi túlnyomásnak.

– Kerülje a vegyszerekkel való érintkezést.
– A magasnyomású tömlĘt mindennap 

ellenĘrizze.
A megtört tömlĘket ne használja tovább.
Ha a külsĘ huzalréteg látható, ne hasz-
nálja tovább a magasnyomású tömlĘt.

– A sérült menetes magasnyomású töm-
lĘt ne használja tovább.

– Úgy fektesse le a magasnyomású töm-
lĘt, hogy azon ne lehessen áthajtani.

– Olyan tömlĘt, amelyen áthajtottak, 
megtörték, neki ütköztek ne használjon 
tovább, akkor sem, ha nem látszik rajta 
sérülés.

– A magasnyomású tömlĘt úgy tárolja, 
hogy ne lépjen fel mechanikai terhelés.

– A magasnyomis~ szivatty~t egy köz-
bensĘ hajtymĦvel egy dtzelmotor hajtja 
meg.

– Az ~szytartily ps a magasnyomis~ szi-
vatty~ között a vizet egy hĘcserplĘn ke-
resztül melegtti fel, amely a motor hĦtĘ-
keringpspben talilhaty.

– Megszakttott szyryüzem esetpn a t~lfo-
lyyszelep nyomismentes vtzkeringe-
tpsre kapcsol it ps a motor üresjirat 
fordulatszimmal jir tovibb.

– A vizet egy nyomisoldali olajtüzelpsĦ 
pgĘ melegtti fel.

– Forryvizes üzemben a vtzhez folypkony 
vtzkĘtelenttĘt adagol.

– Csak HDS 9/50, HDS 13/35 ttpusnil 
(HDS 13/20, HDS 17/20 ttpusnil opcio-
nilis):
Az üzemi nyomist a motor fordulatszim-
szabilyozisa rpvpn lehet kivilasztani.

– Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
A magasnyomis~ szivatty~ tisztttyszert 
sztv fel. A vtzhez kevert tisztttyszer ari-
nyit egy adagolyszeleppel lehet beillt-
tani.

– Csak HDS 13/20, HDS 17/20 ttpusnil 
(opcionilis):
BeppttĘkpszlet gyomok forry vtzzel tör-
tpnĘ eltivolttisihoz.

A biztonsigi berendezpsek a felhasznily 
vpdelmpt szolgiljik ps nem szabad Ęket 
hatilyon ktvül helyezni vagy mĦködpsük-
ben megkerülni.

– Minden funkciy azonnali kikapcsolisi-
hoz: Vpsz-Ki kapcsolyt megnyomni. 

– A kpszülpket csak akkor szabad üzem-
be helyezni, ha az elsĘ burkolat le van 
zirva.

– Ha üzem alatt kinyitjik az elsĘ burkola-
tot, akkor a kpszülpk kikapcsol ps az 
elsĘ burkolat/vpsz-ki ellenĘrzĘlimpa pi-
rosan viligtt.

– Ha a kpzi szyrypisztoly le van zirva, ki-
nytlik a t~lfolyyszelep ps a magasnyomi-
s~ szivatty~ visszavezeti a vizet az ~szy-
tartilyba. Ez megakadilyozza az enge-
dplyezett munkanyomis t~llpppspt.

– Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
A kpzi szyrypisztolynil a vtzmennyispg 
nyomis-/mennyispgszabilyozissal 
törtpnĘ csökkentpsekor a t~lfolyyszelep 
kiold ps a vtz egy rpsze visszafolyik az 
~szytartilyba, illetve a vtztartilyba (a 
visszafolyis-itkapcsoly golyysszele-
ppnek illisityl függĘen).

– A t~lfolyyszelep gyirilag van beillttva 
ps leplombilva. Beillttist csak a szer-
viz vpgezhet.

– A biztonsigi szelep kinytlik, ha a t~lfo-
lyyszelep meghibisodik.

– A biztonsigi szelep gyirilag van beilltt-
va ps leplombilva. Beillttist csak a 
szerviz vpgezhet.

– Ha az akkumulitor töltpspnpl a dinamy 
töltĘirama nem elegendĘ, akkor a kp-
szülpk kikapcsol.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 1

– Ha a bemeneti vtz hĘmprspklete t~llppi 
a maximilisan megengedett hĘmprspk-
letet, akkor a kpszülpk kikapcsol.

– Ha a hĦtĘvtz hĘmprspklete t~llppi a ma-
ximilisan megengedett hĘmprspkletet, 
akkor a kpszülpk kikapcsol.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 3

– A vtzhiiny biztosttpk megakadilyozza 
a motor bekapcsolisit vtzhiiny esetpn.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 4

– A vtzhiiny biztosttpk (iramliskapcso-
ly) megakadilyozza az pgĘ t~lmelege-
dpspt vtzhiiny estpn. Az pgĘfej csak 
elegendĘ vtzellitis mellett üzemel.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 5

– A nyomiskapcsoly/iramliskapcsoly 
kombiniciy vtzhiiny ill. szivirgis ese-
tpn kikapcsolja a kpszülpket.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 5

– Üzemanyaghiiny esetpn (az üzem-
anyag tartily üres) a kpszülpk kikapcsol.
MegMegyzps: A kpszülpk a ki-/bekap-
csolisa rpvpn tovibbi 5 percig üzemel-
tethetĘ, amtg az üzemanyag tartily 
teljesen ki nem ürül.

– Meghibisodott üzemanyag przpkelĘ 
esetpn a kpszülpk kikapcsol.

– Zavar kijelzĘ: ERROR 6

– A nyomiskapcsoly a minimilis motor-
olaj nyomis el nem prpse esetpn kikap-
csolja a motort.

– Üzemzavar kijelzĘ: ERROR 7

– A füstgiz hĘmprspklet korlitozy t~l ma-
gas füstgiz hĘmprspklet elprpse ese-
tpn kikapcsolja az pgĘt.

– Üzemzavar kijelzĘ: ERROR 9

– Ha a vtz hĘmprspklete az pgĘ kimenet-
npl t~llppi a maximilisan megengedett 
hĘmprspkletet, akkor a kpszülpk kikap-
csol.

– Meghibisodott hĘmprspklet przpkelĘ 
esetpn a kpszülpk kikapcsolja az pgĘt.

– Üzemzavar kijelzĘ: ERROR 10

– A lingĘr az pgĘ üzemzavara esetpn ki-
kapcsolja az pgĘt.

– Üzemzavar kijelzĘ: ERROR 11 ill. 12

– Ha a 45 perces üzemkpszenlpti idĘt t~l-
lppi, akkor az elektronika kikapcsolja a 
kpszülpket (gyiri beillttis).

– Üzemzavar kijelzĘ: ERROR 14 ill. 15

A kpzi szyrypisztoly biztonsigi peckei ma-
gakadilyozzik a kpszülpk vpletlenszerĦ 
bekapcsolydisit.

Magasnyomis~ tömlĘ

Funkciy

Biztonsigi berendezpsek

Vpsz-ki nyomygomb

ElsĘ burkolat biztonsigi kapcsolyMa

T~lfolyy szelep

Biztonsigi szelep

Akkumulitor töltĘiram felügyelete

Vtzbemenet ill. hĦtĘvtz hĘmprspklet 
felügyelete

Vtzhiiny biztosttpk ~szytartily

Vtzhiiny biztosttpk pgĘ

Nyomiskapcsoly/iramliskapcsoly

Üzemanyag töltpsi felügyelet

MotorolaM nyomis

Füstgiz hĘmprspklet korlitozy

HĘmprspklet felügyelet pgĘ

Ling figyelps

Lekapcsolis az üzemkpszenlpti idĘ 
t~llpppspt követĘen

Biztonsigi pecek
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1 Fpnyszyry (kpt oldali)
2 Far burkolat
3 Kombinilt fpk-/hitsy limpa haladisi 

irinyjelzĘvel (bal)
4 TömlĘitvezetps zirt far burkolat esetpn
5 Far burkolat zirja
6 Rendszim rendszim megviligttissal
7 Kombinilt fpk-/hitsy limpa haladisi 

irinyjelzĘvel (jobb)
8 Az elsĘ burkolat foganty~ vily~ja (kpt 

oldali)
9 Körvonal limpa (kpt oldali)
10 Alipkelps
11 Timaszkerpk
12 Zirykampy
13 JirmĦviligttis dugys csatlakozisa
14 Szakady kötpl
15 H~zyr~d
16 RögzttĘfpk
17 Kuplung kar
18 Tarty a jirmĦviligttis dugys csatlako-

zisihoz
19 Timaszkerpk tekerĘkar
20 ElsĘ burkolat zirja
21 ElsĘ burkolat
22 Kipufogygiz nytlis
23 EmelĘfül

Èttekintps
Kpszülpk elemek

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dtzelmotor
2 KözbensĘ ittptel
3 Magasnyomis~ szivatty~
4 Biztonsigi blokk pgĘ
5 Kipufogy
6 KiegyenlttĘtartily motor hĦtĘvtz
7 Karbantartisi nytlis vtztartily (bal)
8 LpgszĦrĘ
9 Ttpustibla 
10 Akkumulitor
11 Alvizszim
12 egĘfej ventillitor
13 TüzelĘanyag szivatty~
14 Ètfolyys vtzmelegttĘ
15 Gy~jtytrafy
16 Karbantartisi nytlis vtztartily (jobb)
17 Tisztttyszer tartily
18 SzĦrĘ a tisztttyszer-sztvycsövön
19 Tisztttyszer-sztvycsĘ szintprzpkelĘvel
20 Tisztttyszer-adagoly szelep

21 Tartyrekesz a kpzi szyrypisztoly szi-
mira 

22 Tartyrekesz a sugircsĘ szimira 
23 Magasnyomis~ tömlĘ
24 Magasnyomis~ tömlĘdob
25 Vpsz-ki kapcsoly
26 Alacsony nyomis tömlĘdob
27 Folypkony vtzligytty tartilya
28 Fagyillyszer tartilya
29 BetöltĘ csonk üzemanyagtartily szĦrĘ-

vel 
30 Gömbcsap fagyvpdelem
31 A vtztartily szintjelzĘje
32 Òszytartily
33 Fordulatszim vezprlps
34 BetöltĘnytlis ~szytartily fedpllel/szir-

nyas csavarral
35 Folypkony vtzligytty betöltpsi nytlis
36 Visszafolyis-itkapcsoly gömbcsap
37 Kapcsolyszekrpny
38 Takarylemez (jobb)

39 Takarylemez (bal)
40 A vtztartily ellity csapja
41 LeeresztĘ csap
42 Fagyvpdelmi tömlĘ
43 VtztömlĘ
44 Bemenetivtz-szĦrĘ
45 Manompter
46 Fagyilly ellitisa ill. a GEKA alacsony 

nyomis~ csatlakozis parkoly illisa
47 Fagyilly visszafolyis ill. a magasnyo-

mis~ csatlakozis parkoly illisa
48 Tanksapka
49 KezelĘpult

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Display
2 Kpszülpkkapcsoly
3 ElĘizzttis jelzĘlimpa (piros)
4 Üzemkpsz illapot jelzĘlimpa (piros)
5 Kulcsos kapcsoly
6 Gyomeltivolttis üzemmyd (opcionilis 

HDS 13/20, HDS 17/20 ttpusnil)
7 ElsĘ burkolat/vpsz-ki jelzĘlimpa (piros)
8 Hideg-/meleg vtz üzemmyd

(0-100 °C)
9 Fagyvpdelem üzemmyd

1 Üzemanyag tartily (oszlop kijelzĘ)
2 Motor be (ON) ill. motor ki (OFF)
3 Folypkony vtzligytty tartilya RM110/

Tisztttyszer tartily CHEM (OK/empty)
4 Üzemyra szimlily
5 Üzemyrik a következĘ szervizig
MegMegyzps: A tisztttyszer tartily kijelzĘje 
csak akkor jelenik meg, ha a tisztttyszer 
tartilyt elĘtte egyszer telpnek ismerte fel.
Normil üzemben a vezprlps kijelzĘje fel-
viltva a következĘket jelzi ki:
– Normil üzem
– Szerviz: Az ügyfplszolgilat iltal vpg-

zendĘ esedpkes karbantartisi munkik 
(lisd az „Èpolis ps karbantartis“).
Ha több karbantartisi munka esedp-
kes, akkor ezeket egymis utin jelzi ki.
Ha nincs esedpkes karbantartisi idĘ-
pont, akkor nincs ilyen kijelzps.

– Üzemzavar: FellppĘ üzemzavar (lisd 
„Segttspg üzemzavar esetpn“).
Ha több hiba van, akkor ezeket egymis 
utin jelzi ki.
Ha nincs hiba, akkor nincs ilyen kijelzps.

1 Üzemanyag tartily (oszlop kijelzĘ)
2 Fagyvpdelem üzemmyd

1 Kpzi szyrypisztoly biztonsigi rögzttĘje
2 Kpzi szyrypisztoly
3 SugircsĘ
4 Hollandi anya
5 Magasnyomis~ szyryfej

1 Kpzi szyrypisztoly biztonsigi rögzttĘje
2 EASY!Force kpzi szyrypisztoly
3 EASY!Lock sugircsĘ
4 EASY!Lock hollandianya
5 Magasnyomis~ szyryfej
6 Nyomis-/mennyispg szabilyozisa a 

kpzi szyrypisztolyon
7 Biztosttykar
8 Kar

KezelĘpult

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Normil üzem kiMelzĘ

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Fagyvpdelem kiMelzĘ

2

1

Kpzi szyrypisztoly

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.

MegMegyzps:A vezetĘnek, aki a vontatyjir-
mĦvet utinfutyval köz~ti forgalomban moz-
gatja gondoskodnia kell arryl, hogy ehhez 
megfelelĘ vezetĘi engedpllyel (vezetĘi en-
gedply osztilya) rendelkezzen.
! VESZÉLY
Az utánfutó közúti szállításánál félig tele 
víztartály esetén extrém kormánymozgás 
vagy fékhelyzetben az utánfutó rezeghet 
vagy akár fel is borulhat.
Î A vtztartilyt teljesen megtölteni vagy 

teljesen kiürtteni. Ne mozgassa fplig töl-
tött tartillyal.

Î Zirja be az elsĘ- ps a far burkolatot.
Î A h~zyr~d magassigit a timaszkerpk-

kel a vontatyjirmĦ utinfuty kuplungji-
nak magassigira beillttani.

Î A szakady kötelet felhelyezni.

A Vonyhorog nyitva
B Vonyhorog zirva
Î A vontatyjirmĦvet hozzikapcsolni: A 

csatlakozykart felh~zni (kinyitni), h~zy-
rudat a gömbre helyezni, a csatlakozy-
kart lenyomni (bezirni), amtg a h~zy-
r~dhoz kppest vtzszintesen nem ill.

Î A jirmĦviligttis dugys csatlakozyjit 
bedugni.

Î A timaszkereket a hajtykarral felfelp 
forgatni.

Î Ügyeljen arra, hogy a timaszkerpk be-
h~zott illapotban az utinfuty irinyiba 
mutasson.

Î Az alipkelpseket a kerekek alyl eltivo-
lttani ps a tartykba helyezni.

Î Oldja ki a rögzttĘfpket.

Î EllenĘrizze a kpszülpk fpklimpiit, hala-
disi irinyjelzĘjpt, hitsy limpiit ps 
rendszim megviligttisit.

Î EllenĘrizni, nincsenek-e benyomydva 
tirgyak az abroncsok futyfelületpbe.

Î Az abroncsok illapotit ellenĘrizni.
Î EllenĘrizze a gumiabroncs lpgnyomi-

sit, lisd Karbantartisi munkik.
MegMegyzps:Vegye figyelembe ps tartsa 
be az utinfutys jirmĦvekre vonatkozy helyi 
sebesspgkorlitozisokat.

! VESZÉLY
Sérülésveszély leesĘ készülék által.
– Vegye figyelembe a helyi baleset-meg-

elĘzési elĘírásokat.
– Minden darus szállítás elĘtt ellenĘrizze, 

hogy az emelĘeszköz nincs-e megron-
gálódva.

– A készüléket csak az emelĘfülnél sza-
bad megemelni.

– Az emelĘ berendezést biztosítsa a te-
her véletlen kioldása ellen.

– Az emelési eljárás alatt nem szabad 
tárgyakat szállítani a készüléken.

– A készüléket csak olyan személyek 
szállíthatják daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanították. 

– Ne álljon a teher alatt.
– Ügyeljen arra, hogy a daru veszélyterü-

letén ne tartózkodjanak személyek.
– A készüléket ne hagyja felügyelet nél-

kül a darun függeni.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A készüléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakozá-
soknak kifogástalan állapotban kell lenniük. 
Ha a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.

FIGYELEM
A készülék túlmelegedésének elkerülése 
érdekében, a felállítási helynek megfelelĘ-
en kell szellĘzni.
FIGYELEM
Üzemzavar és károsodás veszélye a ké-
szüléken. A készüléknek üzem esetén víz-
szintesen kell állnia.
– Ògy vilassza meg a felillttisi helyet, 

hogy a kipufogy nytlis ne legyen leta-
karva.

Î RögzttĘfpk rögzttpse.
Î A timaszkereket a hajtykarral engedje 

le.
Î Vilassza le a szakady kötelet a vonta-

tyjirmĦrĘl.
Î A jirmĦviligttis dugys csatlakozisit 

h~zza ki ps dugja a vonyr~don lpvĘ du-
gys csatlakozy tartyba.

Î A kpszülpket alipkelpssel elgurulis el-
len biztosttani kell.

Î A vontatyjirmĦvet vilassza le.
Î A kpszülpket a timaszkerpkkel vtzszin-

tesre kiigazttani.

Î Hozza mĦködpsbe a motorburkolat re-
teszpt. A motorburkolat rpsre nytlik.

Î Reteszelje ki a zirykampyt kih~zissal. 
A motorburkolat automatikusan felfelp 
fordul.

A lezirisnil ügyeljen arra, hogy a ziry-
kampy be legyen reteszelve.

Î EllenĘrizze a motor olajszintjpt.
Ne üzemeltesse a kpszülpket, ha az olaj-
szint a „MIN“ ali süllyedt.
Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat.

(lisd, Èpolis ps karbantartis)

Î EllenĘrizze az olajszintet a közbensĘ 
hajtymĦ olajfigyelĘ ablakin keresztül.

Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat.
(lisd, Èpolis ps karbantartis)

Î EllenĘrizze az olajszintet a magasnyo-
mis~ szivatty~ olajtartilyinil, illetve 
olajmprĘ pilcijinil.

Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat.
(lisd, Èpolis ps karbantartis)

Î A hĦtĘfolyadpk szintjpt a motor hĦtĘvtz 
kiegyenlttĘ tartilyiban ellenĘrizni hideg 
motor mellett. A folyadpk szintjpnek a 
MIN ps MAX jelzpsek között kell lennie.

Î Szükspg esetpn töltsön utina hĦtĘfo-
lyadpkot.
(lisd, Èpolis ps karbantartis)

Î EllenĘrizze a fagyilly koncentriciyt a 
kiegyenlttĘ tartilyban.

Î Szükspg esetpn töltsön utina fagyilly 
folyadpkot.
(lisd, Èpolis ps karbantartis)

Î EllenĘrizze a lpgszĦrĘt.
Î Szükspg esetpn a lpgszĦrĘt tisztttani /

kicserplni.
(lisd, Èpolis ps karbantartis)

– A folypkony vtzligytty hatpkonyan 
megakadilyozza a fĦtĘspiril vtzköve-
sedpspt vtzkĘ tartalm~ vezetpkes 
vtzüzem esetpn. Az ~szytartily vtzelli-
tisihoz cseppenkpnt adagolja.

– Az adagolis gyirilag közepes vtzke-
mpnyspghez van beillttva.

MegMegyzps: A szillttisi tptel tartalmaz 
egy pryba csomag folypkony vtzligyttyt.
Î Nyissa ki a folypkony vtzligytty betöltĘ 

nytlisit.
Î Folypkony vtzligytty feltöltpse.
Î Zirja be a folypkony vtzligytty betöltĘ 

nytlisit.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Csak dízel üzemanya-
got töltsön bele. Nem megfelelĘ üzemanya-
got, pl. benzint, nem szabad használni.

Tirolis

Szillttis

Utinfutys üzem

A B

Darus szillttis
Biztonsigi utasttisok darus szillttishoz

Üzembevptel

A kpszülpk felillttisa ps kiigazttisa

Motorburkolat felnyitisa/lezirisa

Motor

KözbensĘ ittptel

Magasnyomis~ szivatty~

HĦtĘfolyadpk

LpgszĦrĘ

Töltse be a folypkony vtzligyttyt

TüzelĘanyag feltöltpse
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MegMegyzps: B5 biodtzel hasznilata ese-
tpn (az EN 14214 - Eurypai szabviny sze-
rint) nem kell különleges üzemeltetpsi-, 
szerviz- ps karbantartisi feltpteleket figye-
lembe venni. 
MegMegyzps: B6 - B20 biodtzel hasznilata 
esetpn (az EN 14214 - Eurypai szabviny 
szerint) a dtzelmotor italakttisira van 
szükspg. Ezen ktvül különleges üzemelte-
tpsi- szerviz- ps karbantartisi feltpteleket 
kell figyelembe venni. Kprjük, forduljon egy 
jyvihagyott Yanmar kereskedĘhöz.
Î Nyissa ki a tanksapkit.
Î A dtzel üzemanyagot az üzemanyag tar-

tily betöltĘ csonkjin keresztül töltse be.
Î Zirja le a tanksapkit.
Î Törölje le a t~lfolyt dtzel üzemanyagot.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak Kärcher termpkeket haszniljon.
– Semmi esetre se töltsön be oldyszert 

(benzin, aceton, htgtty stb.).
– Kerülje a szemmel ps bĘrrel valy print-

kezpst.
– Vegye figyelembe a tisztttyszergyirty 

biztonsigi- ps kezelpsi megjegyzpseit.
A Kärcher egyedi tisztttyszer- ps ipoly-
szer programot ktnil.
KereskedĘje kpszspggel ad tanicsot.
Î A tisztttyszer tartilyt feltölteni/kicserplni.

MegMegyzps:A kpszülpk alapviltozatban 
karbantartismentes akkumulitorral van 
felszerelve.

Az akkumulitorokkal valy printkezpsnpl fel-
tptlenül vegye figyelembe a következĘ fi-
gyelmeztetpseket:

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne helyezzen semmi-
lyen szerszámot vagy hasonló tárgyat az 
akkumulátorra, azaz az végpólusokra és 
cellák összekötésére.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A sebek soha ne érintkez-
zenek ólommal. Az akkumulátoron való 
munka után mindig tisztítsa meg a kezét.
! VESZÉLY
Marásveszély! Akkumulátorsavval való 
munka esetén saválló szemüveget, kesz-
tyĦt és kötényt kell viselni.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Az akkumulátorral való 
érintkezésnél vegye figyelembe a biztonsá-
gi elĘírásokat. Vegye figyelembe a töltĘ ké-
szülék gyártójának használati utasítását.
Î Kösse ki az akkumulitort.
Î A töltĘkpszülpk pozittv pylus~ vezetp-

kpt kösse össze az akkumulitor pozittv 
pylusinak csatlakozyjival.

Î A töltĘkpszülpk negattv pylus~ vezetp-
kpt kösse össze az akkumulitor nega-
ttv pylusinak csatlakozyjival.

Î Dugja be a hilyzati dugyt ps kapcsolja 
be a töltĘ kpszülpket. 

Î Az akkumulitort a lehetĘ legkisebb töl-
tpsi irammal töltse.

Î Kösse össze a kpzi szyrypisztolyt a su-
gircsĘvel.

Î A sugircsĘ csavarzatit kpzzel meg-
h~zni.

Î Helyezze be a magasnyomis~ f~vykit 
a borttyanyiba.

Î Szerelje fel a borttyanyit ps erĘsen 
h~zza meg.

Î A nagynyomis~ tömlĘt csatlakoztassa 
a kpzi szyrypisztolyhoz.

FIGYELEM
Károsodás veszélye! A magasnyomású 
tömlĘt mindig teljesen tekerje le. Ennek so-
rán nem állhat nyomás alatt.
Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
MegMegyzps: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan ziry menet rpvpn egyetlen fordu-
lattal, gyorsan ps biztonsigosan összeköti 
egymissal az alkotyelemeket.

A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil.
Î A vtztömlĘt tekerje le a tömlĘdobryl ps 

csatlakoztassa a vtzbefolyishoz (ppl-
diul vtzcsap).

Î A vtztartily ellity csapjit kinyitni.
Î A vtztömlĘt tekerje le a tömlĘdobryl ps 

csatlakoztassa a vtzbefolyishoz (ppl-
diul vtzcsap).

Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
A vtztartilyokat az ~szytartilyon ke-
resztül tölti fel. Ha a vtztartilyok feltöl-
tĘdtek, az ~szyszelep lezirja az 
~szytartilyt.

Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î VtztömlĘt a vtzellitisryl levilasztani.
Î A vtztömlĘt tekerje fel tömlĘdobra.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne permetezzen ki ég-
hetĘ folyadékokat.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléket soha ne 
használja sugárcsĘ nélkül. Minden haszná-
lat elĘtt ellenĘrizze, hogy a sugárcsĘ szoro-
san illeszkedik-e. A sugárcsĘ csavarzatát 
kézzel kell meghúzni.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Munka közben a kézi szó-
rópisztolyt és a sugárcsövet mindkét kézzel 
tartsa.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Üzem közben a kart és a 
biztosítókart nem szabad fixen beszorítani.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A biztosítókar megrongáló-
dása esetén keresse fel a vevĘszolgálatot.

Î A kpzi szyrypisztoly kinyitisa: H~zza 
meg a biztosttykart ps a kart.

Î A kpzi szyrypisztoly zirisa: Engedje el 
a biztosttykart ps a kart.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje elĘtt a 
készüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szó-
rópisztolyt mĦködtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Cserplje ki a f~vykit.

A vtzellitis vagy egy külsĘ vtzellitisryl 
vagy egy belsĘ vtztartilybyl (2x 250 liter) 
törtpnik.

Tisztttyszer feltöltpse

Akkumulitor

Akkumulitor biztonsigi elĘtrisai

Tartsa be az akkumulátoron és 
a használati utasításban lévĘ 
utasításokat!

Viseljen szemvédĘt!

A gyerekeket tartsa távol a sa-
vaktól és az akkumulátoroktól!

Robbanásveszély!

Tilos tĦz, szikra, nyílt láng hasz-
nálata és a dohányzás!

Marásveszély!

ElsĘsegély!

FigyelmeztetĘ megjegyzés!

Hulladék elszállítás!

Az akkumulátort ne dobja a sze-
meteskukába!

Akkumulitor töltpse

A kpzi szyrypisztolyt, a 
sugircsövet, a f~vykit ps a 

magasnyomis~ tömlĘt felszerelni

Vtz csatlakozis

Vtztartilyok feltöltpse

Hasznilat

A kpzi szyrypisztoly kinyitisa/
zirisa

SzyryfeM cserpMe

Vtzellitis
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– Menetirinnyal pirhuzamos illis: A 
magasnyomis~ szivatty~byl a vissza-
folyy vtz nyitott t~lfolyyszelep esetpn az 
~szytartilyba folyik.
MegMegyzps: Ha ennpl a golyysszelep-
illisnil a kpzi szyrypisztoly el van zir-
va, a kpszülpk t~lmelegedps miatt 
nphiny perc m~lva kikapcsolhat (lisd az 
~tmutatist zavarok/ERROR 3 esetpn).

– Menetirinyra merĘleges illis: A ma-
gasnyomis~ szivatty~byl a visszafolyy 
vtz nyitott t~lfolyyszelep esetpn a vtz-
tartilyba folyik.

Î Èllttsa a visszafolyis-itkapcsoly go-
lyysszeleppt mĦködtetĘ kart menetirin-
nyal pirhuzamos irinyba (20L).

Î A vtztartily ellity csapjit elzirni.

Î Èllttsa a visszafolyis-itkapcsoly go-
lyysszeleppt mĦködtetĘ kart menet-
irinyra merĘleges irinyba (500L).

Î A vtztartily ellity csapjit kinyitni.

MegMegyzps:A kpszülpket csak lezirt elsĘ 
burkolattal lehet üzemeltetni. Az elsĘ bur-
kolat kinyitisa esetpn a kpszülpk kikapcsol 
ps az ellenĘrzĘlimpa viligtt.
MegMegyzps: Az üzemi nyomis vpgleges 
elprpspig a motor fordulatszima a szellĘ-
zpsi eljiris miatt viltozhat.
Î A Vpsz-Ki kapcsolyt h~zissal oldja ki.
Î Nyissa ki a far burkolatot.
Î Hozza lptre a vtzellitist.
Î Kulcsot dugja a kulcsos kapcsolyba.
Î Csak hideg motor esetpn:

A kulcsos kapcsolyt a motor elĘizztti-
siig balra fordttani ps tartani, amtg az 
elĘizzttis ellenĘrzĘlimpa kialszik.

Î A kulcsos kapcsolyt forgassa „I“ hely-
zetbe. Az üzemkpsz illapot kontroll 
limpija viligtt.
A vezprlĘfeszültspg bekapcsol ps a ki-
jelzĘn az üzemillapot lithaty.

Î A kulcsos kapcsolyt jobbra fordttani, 
amtg a motor jir.

Î Èllttsa a kpszülpk kapcsolyjit hideg-/
forry vizes üzemre.

Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-
hez tolja hitra a biztonsigi zirat.

Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

Î Èllttsa „0/OFF“-ra (pg ki) a kpszülpk-
kapcsolyt.

! VESZÉLY
Forrázásveszély!
Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint 

munkahĘmprspkletre (max. 100 °C). Az 
pgĘfej bekapcsolydik.

Csak HDS 9/50, HDS 13/35 ttpusnil (HDS 
13/20, HDS 17/20 ttpusnil opcionilis):
MegMegyzps: Ha növelik a motor fordulat-
szimit, akkor az üzemi nyomis is emelke-
dik. Ezt a manompteren lehet leolvasni.

– Fordulatszim növelpse:
Î Nyomja fel a fordulatszim vezprlps kar-

jit.
– Fordulatszim csökkentpse:
Î Nyomja lefelp a fordulatszim vezprlps 

karjit.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Èllttsa be a munkanyomist ps szillttott 

mennyispget a kpzi szyrypisztoly nyo-
mis-/mennyispg szabilyozylyinak (+/-) 
elfordttisival. 

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A nyomás-/mennyiség 
szabályozó beállítása esetén ügyelni kell 
arra, hogy a sugárcsĘ csavarzata ne oldód-
jon ki.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
FIGYELEM
A nem megfelelĘ tisztítószer a készülék és 
a tisztítandó tárgy sérüléseit okozhatja.
– A környezet vpdelme prdekpben taka-

rpkosan binjon a tisztttyszerekkel.
– Vegye figyelembe az adagolisi javasla-

tokat ps tanicsokat, amelyek a tiszttty-
szerek mellett talilhatyk.

– Csak olyan tisztttyszereket szabad 
hasznilni, amelyeket a kpszülpk gyir-
tyja jyvihagy.

– A Kärcher tisztttyszerek zavartalan 
munkit biztosttanak. Kprjen tanicsot 
vagy rendelje meg katalygusunkat vagy 
tisztttyszer informiciys lapjainkat.

Î A tisztttyszer sztvycsövet lygassa be 
egy tisztttyszert tartalmazy tartilyba ps 
erĘsen zirja be a csavaros fedelet.

Î Èllttsa be a tisztttyszer adagoly szele-
pet a ktvint tömpnyspgre.

MegMegyzps: Ahhoz, hogy a tisztttyszerrel 
ps lezirt kpzi szyrypisztollyal törtpnĘ üze-
melpskor a tisztttyszer ne folyjon vissza az 
~szytartilyba, illetve a vtztartilyba, a tisztt-
tyszer-adagolyszelepet el kell zirni.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20 ttpusnil (op-
cionilis):
MegMegyzps: A gyomeltivolttis üzemelte-
tpsphez a fordulatszim-vezprlps beppttĘ-
kpszlete (opcionilis) kötelezĘ!
Kezelps a WR 20/WR 50 ttpus esetpben a 
gyomeltivolttisra vonatkozy hasznilati 
utasttis szerint, rpszszim: 5.967-071.0!
Ezenktvül az alibbi informiciykat is figye-
lembe kell venni:
Î Nyomja lefelp a fordulatszim-vezprlps 

karjit az ütközĘig.
Î Èllttsa a kpszülpkkapcsolyt „Gyomelti-

volttis´ üzemmydba.
1 A kijelzĘn a következĘ jelenik meg: 

TEMP LOW: felfĦtpsi idĘ folyamatban... 
(kb. 2 perc)

2 A kijelzĘn a következĘ jelenik meg: 
TEMP OKAY:

Î Gyomeltivolttis elvpgzpse.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
MegMegyzps: Ha a kpzi szyrypisztoly el 
van zirva, a motor üresjirati fordulatszim-
mal jir tovibb. A vtz tgy az ~szytartily ps a 
magasnyomis~ szivatty~ között cirkulil ps 
melegszik. A megengedett maximilis hĘ-
mprspklet (55 °C) elprpse estpn a vtzbe-
menetnpl a hĘmprspkletprzpkelĘ lekap-
csolja a motort. Ha a motor 50 °C ali hĦl, a 
kpszülpk ismpt üzemeltethetĘ.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-

lepet.
Î Öblttse le a kpszülpket nyitott kpzi szy-

rypisztollyal legalibb 1 percig.

! VESZÉLY
Forrázásveszély forró víz által! Forró vízzel 
történĘ üzem után a készüléket lehĦlés cél-
jából legalább két percig hideg vízzel, nyi-
tott kézi szórópisztollyal kell üzemeltetni.
FIGYELEM
Károsodás veszélye! Soha ne állítsa le a 
motort teljes terhelés mellett nyitott kézi 
szórópisztolynál.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra (pg ki) a kpszülpk-

kapcsolyt.
Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.

A motor üresjirat fordulatszimra sza-
bilyoz.

Î A kulcsos kapcsolyt forgassa „0“ illis-
ba. Az üzemkpsz illapot jelzĘlimpija 
kialszik.
A vezprlĘfeszültspg kikapcsol, ps a ki-
jelzĘ elalszik.

Î KülsĘ vtzellitis esetpn: Zirja el a 
vtztiplily-vezetpket.

Î Nyomja meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 
a kpszülpk nyomis mentes lesz.

Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt a bizton-
sigi pecekkel vpletlenszerĦ kinyitis el-
len.

Î KülsĘ vtzellitis esetpn: A vtztömlĘt vi-
lassza le a vtzellitisryl ps tekerje fel a 
tömlĘdobra.

Î A magasnyomis~ tömlĘt tekerje fel a 
tömlĘdobra.

Fagy iltal okozott kirosodisok ellen a kp-
szülpket fagyillyszerrel it kell öbltteni.
MegMegyzps: Haszniljon kereskedelmi 
forgalomban gppkocsikhoz kaphaty glikol 
alap~ fagyillyszert.
MegMegyzps: Vegye figyelembe a fagyilly-
szer gyirtyjinak az alkalmazisra vonatko-
zy elĘtrisait.
Ez bizonyos fok~ korryziy vpdelmet is biz-
tostt.

Visszafolyis-itkapcsoly golyysszelepe

KülsĘ vtzellitis

BelsĘ vtzellitis

A kpszülpk bekapcsolisa

Hasznilat hideg vtzzel

Hasznilat forry vtzzel

Fordulatszim vezprlps

A munkanyomis ps a szillttott 
mennyispg beillttisa

Hasznilat tisztttyszerrel

Gyomeltivolttis

A hasznilat megszakttisa

Tisztttyszeres hasznilat utin

A kpszülpk kikapcsolisa

Fagyis elleni vpdelem

271HU



     - 9

Î A motor hĦtĘkörpt megfelelĘ fagyvpde-
lemre ellenĘrizni, szükspg esetpn fagy-
illyszert utintölteni.

Î Lisd a „HĦtĘfolyadpk ellenĘrzpse ps 
utintöltpse“ a karbantartisi munkik 
rpsznpl.

Î Ha a kpszülpket erĘs fagy esetpn több 
hptig nem üzemeltetik, akkor ki kell sze-
relni az akkumulitort, ps fagymentes 
helyen kell tirolni.

Î KülsĘ vtzellitis esetpn: VtztömlĘt a 
vtzellitisryl levilasztani.

Î Èllttsa „0/OFF“-ra (pg ki) a kpszülpk-
kapcsolyt.

Î Tegye nyomismentessp a kpszülpket.
Î Èllttsa a kpszülpk kapcsolyt “Fagyvpde-

lem´ üzemmyd illisba.
Î Csak HDS 13/20, HDS 17/20:

Èllttsa maximumra a tisztttyszer-adago-
ly szelepet. A tisztttyszer sztvycsövet 
h~zza ki a tisztttyszer tartilybyl ps ~gy 
rakja le, hogy üresre lehessen sztvni.

Î Nyissa ki a vtztartily ellity csapjit ps a 
leeresztĘ csapot a kpszülpk teljes kiürt-
tpsphez. A vtztartily töltpsi szint jelzĘje 
egpszen lesüllyed.

Î A vtztartily ellity csapjit ps a leengedĘ 
csapot elzirni.

Î A kpzi szyrypisztolyt levilasztani a ma-
gasnyomis~ tömlĘrĘl.

Î Csatlakoztassa a magasnyomis~ töm-
lĘt a fagyvpdelem hozzifolyishoz.

Î Csatlakoztassa a vtztömlĘt a fagyilly 
visszafolyishoz.

Î A fagyilly folyadpkot helyezze a fagyil-
ly tartilyba. A vtz/fagyilly keverpkpt a 
fagyillyszer gyirtyjinak adatai alapjin 
vilassza ki.

Î A fagyillyszer koncentriciyjit kereske-
delmi forgalomban kaphaty fagyilly 
mprĘvel ellenĘrizze ps szükspg esetpn 
igazttsa ki.

Î Nyissa ki az ~szytartily betöltĘ nytli-
sit. Ehhez oldja ki a szirnyas csavart 
ps tolja balra a burkolatot.

Î Töltsön 20 liter fagyillyszert az ~szytar-
tilyba ps zirja be a betöltĘ nytlist.

Î A fagyilly gömbcsapjinak mĦködtetĘ 
karjit függĘlegesre illttani.

Î Èllttsa a visszafolyis-itkapcsoly go-
lyysszeleppt mĦködtetĘ kart menetirin-
nyal pirhuzamos irinyba (20L).

Î Csak hideg motor esetpn:
A kulcsos kapcsolyt a motor elĘizztti-
siig balra fordttani ps tartani, amtg az 
elĘizzttis ellenĘrzĘlimpa kialszik.

Î A kulcsos kapcsolyt forgassa „I“ hely-
zetbe. Az üzemkpsz illapot kontroll 
limpija viligtt.
A vezprlĘfeszültspg bekapcsol, ps a ki-
jelzĘn a „Fagyvpdelem“ üzemillapotot 
jelzi ki.

Î A kulcsos kapcsolyt jobbra fordttani, 
amtg a motor jir.
A fagyillyszert a rendszerben itszivat-
ty~zza a kpszülpken.

Î A maradpk vizet vezesse le a fagyilly-
szer tömlĘn keresztül a fagyillyszer tar-
tilyba.

Î Amint a fagyillyszer kifolyik a fagyilly 
tömlĘbĘl, illttsa vtzszintesre a fagyilly 
gömbcsapjinak mĦködtetĘ karjit ps 
virjon 5 misodpercet.

Î Motort kikapcsolni.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra (pg ki) a kpszülpk-

kapcsolyt.

MegMegyzps: Üzem elĘtt a fagyilly folya-
dpkot a magasnyomis~ rendszerbĘl vissza 
kell szivatty~zni a fagyillyszer tartilyba.
Î A fagyilly gömbcsapjinak mĦködtetĘ 

karjit függĘlegesre illttani.
Î Csatlakoztassa a magasnyomis~ töm-

lĘt a fagyvpdelem hozzifolyishoz.
Î Csatlakoztassa a vtztömlĘt a fagyilly 

visszafolyishoz.
Î Nyissa ki az ~szytartily betöltĘ nytli-

sit. Ehhez oldja ki a szirnyas csavart 
ps tolja balra a burkolatot.

Î Töltsön 20 liter friss vizet az ~szytar-
tilyba ps zirja be a betöltĘ nytlist.

Î Èllttsa a kpszülpk kapcsolyt “Fagyvpde-
lem´ üzemmyd illisba.

Î Csak hideg motor esetpn:
A kulcsos kapcsolyt a motor elĘizztti-
siig balra fordttani ps tartani, amtg az 
elĘizzttis ellenĘrzĘlimpa kialszik.

Î A kulcsos kapcsolyt forgassa „I“ hely-
zetbe. Az üzemkpsz illapot kontroll 
limpija viligtt.
A vezprlĘfeszültspg bekapcsol, ps a ki-
jelzĘn a „Fagyvpdelem“ üzemillapotot 
jelzi ki.

Î A kulcsos kapcsolyt jobbra fordttani, 
amtg a motor jir.
A fagyillyszert a friss vtz tartilybyl vett 
friss vtzzel a fagyillyszer tartilyba szil-
lttja.

Î Az öblttpst kb. 2 percig kell vpgezni, 
amtg a fagyillyszer tartily feltöltĘdik.

Î Motort kikapcsolni.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra (pg ki) a kpszülpk-

kapcsolyt.

Motor fagyvpdelme

Akkumulitor fagyvpdelme 

Fagyilly öblttpse a rendszerben 
(magasnyomis~ szivatty~)

Fagyillyszer kiszivatty~zisa a 
magasnyomis~ rendszerbĘl
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1 Motorolaj betöltĘnytlisa (fent)
2 Motorolaj betöltĘnytlisa (oldalt)
3 OlajmprĘ pilca (Motor)
4 OlajszĦrĘ (motor)
5 A motor olajleeresztĘ csavarja
6 Vtzlevilaszty
7 ÜzemanyagszĦrĘ
8 HajtymĦolaj betöltĘ nytlisa lpgtelenttĘ-

vel

9 OlajleeresztĘ csavar közbensĘ hajtymĦ
10 OlajfigyelĘ ablak közbensĘ hajtymĦ
11 Szivatty~ olajleeresztĘ csavarja
12 Olajtartily
13 Fagyillyszer öblttĘ szelepe
14 Nyomiskapcsoly
15 T~lfolyy szelep
16 Biztonsigi blokk pgĘ
17 Szivatty~-elĘszĦrĘ

18 EllenĘrzĘ nytlis
19 Tisztttyszer bemenet
20 OlajmprĘ pilca (szivatty~)
21 TüzelĘanyag szĦrĘ
22 Önindtty
23 Dinamy
24 SzennykiengedĘ a lpgszĦrĘn
25 LpgszĦrĘ
26 LpgszĦrĘbetpt

Èpolis ps karbantartis

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Fagyillyszer tartilya
2 Folypkony vtzligytty tartilya
3 Vtzellitis
4 Alacsony nyomis tömlĘdob
5 Bemenetivtz-szĦrĘ
6 Gömbcsap fagyvpdelem
7 Òszytartily
8 Vtzhiiny biztosttpk
9 A vtztartily ellity csapja
10 Vtztartily
11 Visszafolyis-itkapcsoly gömbcsap
12 Szivatty~-elĘszĦrĘ
13 Magasnyomis~ szivatty~
14 T~lfolyy szelep
15 Nyomiskapcsoly
16 Visszacsapy szelep
17 Biztonsigi szelep
18 Èramlis kapcsoly
19 Ètfolyys vtzmelegttĘ
20 Az pgĘ hĘmprspklet przpkelĘje 
21 Magasnyomis~ tömlĘdob
22 Magasnyomis~ kimenet
23 Fagyilly visszafolyisa
24 LeeresztĘ csap
25 Vtzbemenet hĘmprspklet przpkelĘje
26 HĘcserplĘ
27 KözbensĘ ittptel
28 Dtzelmotor
29 Manompter
30 HĦtĘvtz hĘmprspklet przpkelĘje
31 Tisztttyszer mignes szelepe
32 Tisztttyszer-adagoly szelep
33 Tisztttyszer tartily

1 Az ügyfplszolgilat fajtija
2 Az ügyfplszolgilat 210 üzemyrija ese-

dpkes

Folyisi vizlat

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Ügyfplszolgilat kiMelzĘ

Az ügyfplszolgilat fajtija
egĘ szerviz

Motor szerviz

Szivatty~ szerviz

Kpzi szyrypisztoly szerviz

-210h

2

1

610.8
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Karbantartisi idĘközök
IdĘpont Tevpkenyspg ki vpgzi
Minden menet elĘtt EllenĘrizze a viligttist KezelĘ

EllenĘrizze az abroncsnyomist ps az abroncs illapotit. KezelĘ
Naponta EllenĘrizze a magasnyomis~ szivatty~ olajtartilyinil, illetve az olajmprĘ pilcinil az olaj-

szintet, szükspg estpn pedig pytolja a hiinyzy olajat.
FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal értesítse a Kärcher szervizt.

KezelĘ

A kpszülpk iltalinos szemrevptelezpse. KezelĘ
EllenĘrizze a bemenetivtz-szĦrĘt, szükspg esetpn tisztttsa meg. KezelĘ
EllenĘrizze a szivatty~-elĘszĦrĘt, szükspg esetpn tisztttsa meg. KezelĘ
EllenĘrizze az olajszintet a motorban, szükspg esetpn töltsön utina olajat. KezelĘ
EllenĘrizze az olajszintet a közbensĘ ittptelen, szükspg esetpn töltsön utina olajat. KezelĘ
EllenĘrizze az üzemanyagszĦrĘt a motorban, szükspg esetpn prtesttse az ügyfplszolgi-
latot.

KezelĘ

EllenĘrizze a vtzlevilasztyt a motorban, szükspg esetpn prtesttse az ügyfplszolgilatot. KezelĘ
EllenĘrizze a hĦtĘfolyadpk szintjpt a kiegyenlttĘ tartilyban, szükspg esetpn töltsön utina 
hĦtĘfolyadpkot.

KezelĘ

EllenĘrizze az üzemanyagszĦrĘt, szükspg esetpn prtesttse az ügyfplszolgilatot. KezelĘ
EllenĘrizze a szĦrĘt a tisztttyszer sztvytömlĘn, szükspg esetpn tisztttsa. KezelĘ
EllenĘrizze, hogy a vezetpkrendszer nem szivirog-e. KezelĘ

Egyszer az elsĘ 50 üze-
myra utin

EllenĘrizze az pksztj feszesspgpt a ventillitoron, szükspg esetpn h~zza meg. KezelĘ
Cserplje ki az olajat a motorban. Szerviz szolgilat
Az olajszĦrĘ betptet a motoron kicserplni. Szerviz szolgilat
Cserplje ki az olajat a magasnyomis~ szivatty~ban. Szerviz szolgilat

50 üzemyrinkpnt Akkumulitort ellenĘrizni. KezelĘ
200 üzemyrinkpnt A lpgszĦrĘt ill. a lpgszĦrĘbetptet ellenĘrizni, szükspg esetpn tisztttani. KezelĘ

EllenĘrizze az pksztj feszesspgpt a ventillitoron, szükspg esetpn h~zza meg. KezelĘ
EllenĘrizze a közbensĘ hajtymĦ tömttettspgpt. Szerviz szolgilat
Tisztttsa meg a szĦrĘt az üzemanyag tartily betöltĘ csonkjin. Szerviz szolgilat
Cserplje ki az olajat a motorban. Szerviz szolgilat
Az olajszĦrĘ betptet a motoron kicserplni. Szerviz szolgilat
A karbantartisi munkikat a karbantartisi terv alapjin kell elvpgezni. Szerviz szolgilat

400 üzemyrinkpnt A lpgszĦrĘ betptet kicserplni. KezelĘ
EllenĘrizze az üzemanyag szĦrĘt, szükspg esetpn cserplje ki. Szerviz szolgilat
A karbantartisi munkikat a karbantartisi terv alapjin kell elvpgezni. Szerviz szolgilat

600 üzemyra elteltpvel 
vagy pvente

Cserplje ki az olajat a magasnyomis~ szivatty~ban. Szerviz szolgilat

600 üzemyrinkpnt A vontatyr~d rifutyfpkpt bezstrozni. KezelĘ
A karbantartisi munkikat a karbantartisi terv alapjin kell elvpgezni. Szerviz szolgilat

800 üzemyrinkpnt EllenĘrizze a ventillitor motor mĦködpspt, szükspg esetpn cserplje ki a cs~szy printkezĘ-
ket (szpnkefpk).

Szerviz szolgilat

1000 üzemyra elteltpvel 
vagy pvente

Cserplje ki a hĦtĘfolyadpkot. Szerviz szolgilat

1000 üzemyrinkpnt Cserplje az olajat a közbensĘ hajtymĦben. Szerviz szolgilat
Az pksztjat a ventillitoron kicserplni. Szerviz szolgilat
EllenĘrizze a szelepjitpkot a motor hengerfejpn, szükspg esetpn illttsa be. jyvihagyott Yan-

mar kereskedĘ
1600 üzemyrinkpnt EllenĘrizze a befecskendezĘ f~vykikat a motoron, szükspg esetpn tisztttsa. jyvihagyott Yan-

mar kereskedĘ
EllenĘrizze a tekerĘkar hiz lpgtelenttpspt a motoron, szükspg esetpn tisztttsa. jyvihagyott Yan-

mar kereskedĘ
2000 üzemyrinkpnt vagy 
2-pvente

Cserplje ki az üzemanyag tömlĘket a motoron. jyvihagyott Yan-
mar kereskedĘ

Cserplje ki a hĦtĘrendszer tömlĘit a motoron. jyvihagyott Yan-
mar kereskedĘ

2000 üzemyrinkpnt EllenĘrizze a szelepet ps a szelepek ülpspt a motor hengerfejpn, szükspg esetpn tükröstt-
se.

jyvihagyott Yan-
mar kereskedĘ
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! VESZÉLY
Minden a készüléken végzett munka elĘtt 
kapcsolja ki a kulcsos kapcsolót és húzza 
ki a kulcsot.
! VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által! Ne helyez-
zen fém tárgyakat a dinamóra vagy az indí-
tóra.
! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne helyezzen semmi-
lyen szerszámot vagy hasonló tárgyat az 
akkumulátorra, azaz az végpólusokra és 
cellák összekötésére.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.

Î Vegye le a bemenetivtz-szĦrĘt ps ve-
gye ki a szĦrĘbetptet.

Î Tisztttsa ki tiszta vtzzel vagy sĦrttett le-
vegĘvel a szĦrĘbetptet.

Î Fordttott sorrendben rakja össze.

Î Tegye nyomismentessp a kpszülpket.
Î Vegye le a szivatty~-elĘszĦrĘt ps vegye 

ki a szĦrĘbetptet.
Î Tisztttsa ki tiszta vtzzel vagy sĦrttett le-

vegĘvel a szĦrĘbetptet.
Î Fordttott sorrendben rakja össze.

Î Csavarja ki a tisztttyszer sztvytömlĘjp-
nek csavaros fedelpt.

Î H~zza ki a tisztttyszer sztvycsövet. 
Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki ps helyezze 

vissza.

MegMegyzps: Az olajmprĘ pilca MIN ps 
MAX jelölpse közötti töltpsi mennyispg 1,6 
liter.
Î H~zza ki az olajszintmprĘ pilcit, törölje 

le ps tolja be ismpt.
Î Az olajszintmprĘ pilcit h~zza ki mpg 

egyszer, ps ellenĘrizze az olajszintet.
Az olajszint akkor megfelelĘ, ha az olaj-
szintmprĘ pilcin talilhaty jelölpsen be-
lül van.

Î Ha az olajszint az olajszintmprĘ pilca je-
lölpse alatt van, nyissa ki a betöltĘnytlis 
fedelpt ps töltsön be friss motorolajat.

Î Virjon öt percet, amtg a motorolaj az 
olajteknĘben összegyĦlt.

Î EllenĘrizze az olajszintet, a fent letrtak 
szerint.

Î Ezt az eljirist szükspg esetpn annyi-
szor ismptelje meg, amtg az olajszint az 
olajszintmprĘ pilcin lpvĘ jelölpsen be-
lül nem talilhaty.

Î Az ellenĘrzps utin az olajmprĘ pilcit 
tolja be, ps zirja be a betöltĘnytlis fe-
delpt.

MegMegyzps: A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
A különbözĘ olaMfaMtikat lisd a MĦszaki 
adatok c. feMezetben.

Î Az olajszintet a közbensĘ hajtymĦ olaj-
figyelĘ ablakin keresztül ellenĘrizze.
Az olajszint akkor megfelelĘ, ha az olaj-
figyelĘ ablak közeppn talilhaty.

Î Ha az olajszint az olajfigyelĘ ablak kö-
zepe alatt van, nyissa ki a betöltĘnytlis 
fedelpt ps töltsön be friss hajtymĦ olajat.

Î Zirja be a betöltĘnytlist.
MegMegyzps: A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
A különbözĘ olaMfaMtikat lisd a MĦszaki 
adatok c. feMezetben.

Csak HDS 9/50, HDS 13/35:
Î EllenĘrizze az olajszintet a magasnyo-

mis~ szivatty~ olajtartilyin.
Az olajszint akkor megfelelĘ, ha a MIN 
ps MAX jelölpsek között talilhaty.

Î Ha az olajszint a MIN jelölps alatt talil-
haty, nyissa ki az olajtartily fedelpt ps 
töltsön bele friss olajat.

Î Zirja be az olajtartily fedelpt.
MegMegyzps: A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
A különbözĘ olaMfaMtikat lisd a MĦszaki 
adatok c. feMezetben.

Csak HDS 13/20, HDS 17/20:
Î H~zza ki az olajmprĘ pilcit, törölje le 

ps helyezze vissza.
Î H~zza ki ismpt az olajmprĘ pilcit ps el-

lenĘrizze az olajszintet.
Az olajszint akkor megfelelĘ, ha az olaj-
szintmprĘ pilcin talilhaty jelölpsen be-
lül van.

Î Ha az olajszint az olajmprĘ pilcin lpvĘ 
jelzps alatt van, öntsön friss olajat a tar-
tilyba.

Î Helyezze vissza az olajmprĘ pilcit.
MegMegyzps: A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
A különbözĘ olaMfaMtikat lisd a MĦszaki 
adatok c. feMezetben.

" VIGYÁZAT
Ügyeljen a használt fagyállószer fajtájára. 
A keverés kémiai reakciót válthat ki, és ká-
ros anyagok keletkezhetnek. Ne keverje a 
különbözĘ fajtájú hĦtĘfolyadékokat!
" FIGYELMEZTETÉS
A motor hĦtĘfolyadék hiánya estén túlmele-
gedhet. Ekkor a motort azonnal állítsa le és 
hagyja lehĦlni.
" FIGYELMEZTETÉS
Ha a motor annyira túlmelegedett, hogy 
gĘz lép ki, akkor a motort azonnal állítsa le, 
és tartson biztonsági távolságot a motortól, 
amíg a nyomás csökken. 
" FIGYELMEZTETÉS
Forrázásveszély! Soha ne nyissa ki a fede-
let a motor hĦtĘvíz kiegyenlítĘ tartályán 
üzemi hĘmérséklet mellett. A tartály nyo-
más alatt áll.
Î A motor hĦtĘvtz kiegyenlttĘ tartilyinak 

fedelpt nyissa ki, töltsön utina a max. 
jelölpsig tiszta, friss vizet ps megfelelĘ 
fagyillyszert.

MegMegyzps: A lpgszĦrĘ durva letisztttisi-
hoz a következĘkpppen kell eljirni: A felfo-
gy tartilyt a szennykiengedĘ ali tartani ps 
a szennykiengedĘt kinyitni.
MegMegyzps: ErĘsen szennyezett vagy hi-
bis szĦrĘbetpteket alapvetĘen ki kell cse-
rplni.
Î Oldja ki a rugys feszttĘkengyelt, vegye 

le a fedelet, ps tivolttsa el a porleraky-
disokat.

Î Vegye ki a szĦrĘbetptet.
Î A szĦrĘbetptet belülrĘl magasnyomis-

sal (max. 2 bar) f~jja it.
Î A szĦrĘbetpt hizit belülrĘl egy rong-

gyal tisztttsa meg.
Î Helyezze be a szĦrĘbetptet a lpgszĦrĘ 

hizba.
Î Helyezze fel a fedelet ps rögzttse a ru-

gys feszttĘkengyellel.

Karbantartisi munkik

Bemenetivtz-szĦrĘ tisztttisa

Szivatty~-elĘszĦrĘ tisztttisa

A tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘMpnek 
tisztttisa

Az olaMszintet a motorban ellenĘrizni ps 
motorolaMat utintölteni

Az olaMszintet a közbensĘ ittptelen 
ellenĘrizni ps motorolaMat utintölteni

EllenĘrizze az olaMszintet a 
magasnyomis~ szivatty~ olaMtartilyinil 
ps pytolMa a hiinyzy olaMat

EllenĘrizze az olaMszintet a 
magasnyomis~ szivatty~ olaMmprĘ 
pilciMinil ps pytolMa a hiinyzy olaMat

HĦtĘfolyadpkot ellenĘrizni ps 
utintölteni

A lpgszĦrĘt tisztttani /kicserplni
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1 A dinamy rögzttĘcsavarai
2 eksztj
3 eksztj feszesspg kb. 7-9 mm
MegMegyzps: Ha az pksztj nem elpggp fe-
szes, akkor ez a motor t~lmelegedpsphez 
vagy nem megfelelĘ akkumulitor töltpsp-
hez vezethet.
Î Motort leillttani ps a kulcsot a kulcsos 

kapcsolyryl leh~zni.
Î Az pksztj feszesspgpnek ellenĘrzpse-

kor az pksztj tircsik között nyomja be 
az pksztjat nagyujjal.

MegMegyzps: Az pksztjnak kb. 7-9 mm-re 
kell benyomydnia.
MegMegyzps: Rongilydott pksztjat alapve-
tĘen ki kell cserplni.

Î Mindkpt zstrzygombon (nyilak), egy ke-
reskedelmi forgalomban kaphaty 
zstrprpssel, megfelelĘ mennyispgĦ 
zstrt befecskendezni..

Î A kpszülpket stk területen illttsa le.
Î A lpgnyomis-ellenĘrzĘ kpszülpket 

csatlakoztassa a gumiabroncs szelepp-
hez.

Î EllenĘrizze a lpgnyomist ps szükspg 
esetpn igazttsa ki a nyomist.

! VESZÉLY
Közutakon javítási munkák végzésekor a 
hömpölygĘ forgalom veszélyterületén fi-
gyelemfelhívó ruházatot kell viselni.
Î A kpszülpket stk területen illttsa le.
Î Altalaj stabilitisit ellenĘrizni. Kpszülp-

ket pytlylag alipkelpssel elgurulis el-
len biztosttani.

Î RögzttĘfpk rögzttpse.
Gumik ellenĘrzpse
Î EllenĘrizni, nincsenek-e benyomydva 

tirgyak az abroncsok futyfelületpbe.
Î Tirgyakat eltivolttani.
Î Alkalmas, kereskedelmi forgalomban 

kaphaty abroncsjavtty anyagot hasz-
nilni.

MegMegyzps: Az adott gyirty ajinlisit be-
tartani. Tovibbhajtani a termpk gyirtyja il-
tal közöltek betartisa mellett szabad. Ab-
roncscserpt ill. kerpkcserpt mihelyt lehet, 
elvpgezni.

Î A kocsiemelĘt a megfelelĘ felfektetpsi 
ponton elhelyezni.

Î Kerpkcsavarokat meglazttani.
Î Kpszülpket kocsiemelĘvel felemelni.
Î Kerpkcsavart kicsavarni.
Î Kereket levenni.
Î Pytkereket rihelyezni.
Î Kerpkcsavarokat ritenni.
Î Kpszülpket kocsiemelĘvel leengedni.
Î A kerpkcsavarokat itlysan megh~zni.

MegMegyzps: A szillttisi terjedelem nem 
tartalmaz kocsiemelĘt.
MegMegyzps: MegfelelĘ, kereskedelmi for-
galomban kaphaty kocsiemelĘt haszniljon.

! VESZÉLY
Minden a készüléken végzett munka elĘtt 
kapcsolja ki a kulcsos kapcsolót és húzza 
ki a kulcsot.
! VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által! Ne helyez-
zen fém tárgyakat a dinamóra vagy az indí-
tóra.
! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne helyezzen semmi-
lyen szerszámot vagy hasonló tárgyat az 
akkumulátorra, azaz az végpólusokra és 
cellák összekötésére.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.

1 Üzemzavar szim 
2 Motor ki (OFF)

Ha a hibit nem lehet elhirttani, akkor a 
kpszülpket a szervizzel kell ellenĘriztetni.

A ventillitor pksztMinak ellenĘrzpse

A vontatyr~d rifutyfpkpt bezstrozni

A gumiabroncs lpgnyomisinak 
ellenĘrzpse

Abroncs lpgnyomis

Kerpk cserpMe

Megh~zisi nyomatpk 110-120 Nm

Segttspg üzemzavar esetpn

Üzemzavar kiMelzĘ

Szerviz

2

1ERROR
4
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Üzemzavarok kiMelzpssel a display-en
Display kiMelzĘ Lehetspges ok Elhirttis ki vpgzi
ERROR 1
TöltĘiram

Az pksztj feszesspge a ventillitoron t~l ala-
csony.

Az pksztjat a ventillitoron megh~zni. KezelĘ

A dinamy meghibisodott. EllenĘrizze a dinamyt, szükspg esetpn cserplje 
ki.

Szerviz szolgilat

A töltĘiram felügyelet meghibisodott. Kibelezpst + K9 relpt ellenĘrizni. Szerviz szolgilat
ERROR 3
Vtzbemenet ill. hĦtĘ-
vtz hĘmprspklete

A vtzhĘmprspklet az ~szytartilyiban a kerin-
getĘ üzemmyd miatt t~l magas. 

– Hagyja lehĦlni ill. engedje le a vizet.
– Èllttsa a visszafolyis-itkapcsoly golyyssze-

leppt mĦködtetĘ kart menetirinyra merĘle-
ges irinyba (500L).

KezelĘ

A vtzbemenet hĘmprspklet przpkelĘje kikap-
csolta a kpszülpket.

Kapcsolja ki ps ismpt be a kpszülpket. Ha az 
üzemzavar ismpt elĘfordul, akkor prtesttse az 
ügyfplszolgilatot.

KezelĘ

A vtzbemenet hĘmprspklet przpkelĘje meghi-
bisodott.

A hĘmprspklet przpkelĘt kicserplni. Szerviz szolgilat

A hĦtĘfolyadpk szint t~l alacsony. Töltsön hĦtĘfolyadpkot a kiegyenlttĘ tartilyba. KezelĘ
Az pksztj feszesspge a ventillitoron t~l ala-
csony.

Az pksztjat a ventillitoron megh~zni. KezelĘ

A hĦtĘvtz hĘmprspklet przpkelĘje a motoron 
meghibisodott.

A hĘmprspklet przpkelĘt kicserplni. Szerviz szolgilat

ERROR 4
Vtzhiiny

KülsĘ vtzellitis: T~l alacsony a beömlĘ vtz-
nyomis.

A vtzellitist ellenĘrizni. KezelĘ

BelsĘ vtzellitis: Üresek a vtztartilyok. Vtztartilyokat feltölteni. KezelĘ
A vtzhiiny biztosttpk az ~szytartilyban meg-
hibisodott.

Cserplje ki a vtzhiiny biztosttpkot. Szerviz szolgilat

A bemenetivtz-szĦrĘ elszennyezĘdött. Tisztttsa meg a bemenetivtz-szĦrĘt. KezelĘ
A vtztömlĘ tömttetlen vagy meg van törve. A vtztömlĘt kicserplni. Szerviz szolgilat
Az ~szyszelep az ~szytartilyban szennye-
zett.

Tisztttsa meg az ~szyszelepet. Szerviz szolgilat

Az ~szyszelep az ~szytartilyban szorul ill. 
meghibisodott.

Javttsa meg ill. cserplje ki az ~szyszelepet. Szerviz szolgilat

ERROR 5
Èramliskapcsoly/nyo-
miskapcsoly

Az iramliskapcsoly meghibisodott. Az iramliskapcsolyt kicserplni. Szerviz szolgilat
Nyomiskapcsoly hibis. Nyomiskapcsolyt kicserplni. Szerviz szolgilat
A t~lfolyyszelep hibis. Cserplje ki a t~lfolyyszelepet. Szerviz szolgilat
A visszacsapy szelep a t~lfolyyszelepben 
meghibisodott.

Cserplje ki a visszacsapy szelepet. Szerviz szolgilat

A szivatty~-elĘszĦrĘ elszennyezĘdött. Tisztttsa meg a szivatty~-elĘszĦrĘt. KezelĘ
ERROR 6
Üzemanyag przpkelĘ

Az üzemanyag tartily üres. Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt. KezelĘ
Az üzemanyag przpkelĘ ~szyja beragadt. EllenĘrizze az ~szyt. Szerviz szolgilat
Az üzemanyag przpkelĘ meghibisodott. Cserplje ki az üzemanyag przpkelĘt. Szerviz szolgilat

ERROR 7
Motorolaj nyomis

Az olajszint a motorban t~l alacsony. Motorolajat utintölteni. KezelĘ
A motorban lpvĘ olajnak nem megfelelĘ a 
viszkozitisi osztilya.

Vpgezzen olajcserpt. Szerviz szolgilat

Az olajnyomis kapcsoly a motoron meghibi-
sodott.

Cserplje ki az olajnyomis kapcsolyt. Szerviz szolgilat

Motor problpmik EllenĘrizze a motort. Szerviz szolgilat
ERROR 9*
Kipufogygiz-hĘmpr-
spklet

A kipufogygiz hĘmprspklet korlitozyja kiol-
dott ps kikapcsolta az pgĘt.

Kapcsolja ki a kpszülpket, hagyja lehĦlni ps in-
dttsa ~jra. Ha az üzemzavar ismpt elĘfordul, ak-
kor prtesttse az ügyfplszolgilatot.

KezelĘ

A kipufogygiz hĘmprspklet szabilyozy meg-
hibisodott.

A kipufogygiz hĘmprspklet korlitozyjit kicse-
rplni.

Szerviz szolgilat

Az pgĘ rosszul van beillttva. egĘt beillttani. Szerviz szolgilat
A fĦtĘspiril kormos vagy vtzköves. Koromtalanttsa ps vtzkĘtelenttse a fĦtĘspirilt. Szerviz szolgilat

ERROR 10*
egĘ hĘmprspklete

Az pgĘ hĘmprspklet przpkelĘje (NTC) kikap-
csolta az pgĘt.

Kapcsolja ki ps ismpt be a kpszülpket. Ha az 
üzemzavar ismpt elĘfordul, akkor prtesttse az 
ügyfplszolgilatot.

KezelĘ

Az pgĘ hĘmprspkletprzpkelĘje meghibiso-
dott.

A hĘmprspklet przpkelĘt kicserplni. Szerviz szolgilat
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ERROR 11*
LingprzpkelĘ (nincs 
ling)

A f~vyka pilca szennyezett. Tisztttsa meg a f~vyka pilcit. Szerviz szolgilat
A gy~jty elektrydik rosszul vannak beillttva 
vagy szennyezettek.

Gy~jty elektrydikat helyesen beillttani vagy 
tisztttani.

Szerviz szolgilat

A lingĘr fotocellija meghibisodott. Fotocellit kicserplni. Szerviz szolgilat
A tüzelĘanyag szivatty~ hibis. Cserplje ki a tüzelĘanyag szivatty~t. Szerviz szolgilat
TüzelĘanyag mignes szelepe meghibiso-
dott.

Cserplje ki mignes szelepet. Szerviz szolgilat

Az üzemanyagszĦrĘ el van zirydva. Cserplje ki az üzemanyagszĦrĘt. Szerviz szolgilat
Gy~jty trafy hibis. Gy~jty trafyt kicserplni. Szerviz szolgilat

ERROR 12*
LingprzpkelĘ (a ling 
nem alszik el)

A lingĘr fotocellija meghibisodott. Fotocellit kicserplni. Szerviz szolgilat
Az pgĘ kormos, utin „izzik“. Koromtalanttsa az pgĘt. Szerviz szolgilat

ERROR 14
Kikapcsolis 45 perc 
folyamatos szünet 
utin

T~llppte a 45 perces üzemkpszenlpti idĘt. Kapcsolja ki ps ismpt be a kpszülpket. KezelĘ

ERROR 15
Kikapcsolis 45 perc 
folyamatos üzem utin

T~llppte a 45 perces üzemkpszenlpti idĘt. Kapcsolja ki ps ismpt be a kpszülpket. KezelĘ

* Tiszttty üzem hideg vtzzel lehetspges.
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Üzemzavarok kiMelzps nplkül a display-en
Üzemzavar Lehetspges ok Elhirttis ki vpgzi
A kpszülpk leill, a kijelzĘ ki-
alszik

Biztosttpk kiolvadt. Biztosttpkot kicserplni. KezelĘ
Nincs iramellitis az inverternpl az akku-
mulitor alacsony feszültspge vagy t~lfe-
szültspge miatt.

EllenĘrizze ps szükspg esetpn töltse fel az 
akkumulitort.

KezelĘ

Az inverter meghibisodott. Cserplje ki az invertert. Szerviz
A kijelzĘ nem mutat semmit 
a bekapcsolis utin

Az akkumulitor lemerült. Akkumulitor töltpse. KezelĘ
Biztosttpk kiolvadt. Biztosttpkot kicserplni. KezelĘ
Az elsĘ burkolat nyitva van. Zirja le az elsĘ burkolatot. KezelĘ
Meg van nyomva a Vpsz-Ki kapcsoly. A Vpsz-Ki kapcsolyt h~zissal oldja ki. KezelĘ
Nincs iramellitis az inverternpl az akku-
mulitor alacsony feszültspge vagy t~lfe-
szültspge miatt.

EllenĘrizze ps szükspg esetpn töltse fel az 
akkumulitort.

KezelĘ

Az inverter meghibisodott. Cserplje ki az invertert. Szerviz
A motor nem indul be vagy 
azonnal leill

ertesttse a szervizt.

A munkanyomis ingadozik Szivirgis a magasnyomis~ szivatty~ fej-
sztvisi rpszpben.

EllenĘrizze a vezetpkrendszert. Szerviz

A szelepek elkoptak. Cserplje ki a szelepeket. Szerviz
Az pgĘfej kormol Az pgĘ rosszul van beillttva vagy szen-

nyezett.
Az pgĘfejet beillttani vagy tisztttani. Szerviz

A tüzelĘanyag mignes szelepe meghibi-
sodott, dtzel üzemanyag csöpög ki.

EllenĘrizze a mignes szelepet, szükspg 
esetpn cserplje ki a tekercset vagy a mig-
nes szelepet.

Szerviz

egĘfejbĘl fehpr füst jön ki Nincs gy~jtyszikra (az pgĘfedpl kpmlelĘ-
üvegpn keresztül lithaty).

ertesttse a szervizt. KezelĘ

Kondenziciys vtz a szyryfej pilciban. EllenĘrizze a szyryfej pilcit, tisztttsa meg. Szerviz
Az üzemanyag nyomis t~l alacsony. TüzelĘanyag szivatty~t ellenĘrizni. Szerviz

ElsĘ burkolat/Vpsz-Ki jelzĘ-
limpa viligtt

Az elsĘ burkolatot üzem alatt kinyitottik. Zirja le az elsĘ burkolatot. KezelĘ
Az elsĘ burkolat biztonsigi kapcsolyja 
meghibisodott.

EllenĘrizze a biztonsigi kapcsolyt. Szerviz

Meg van nyomva a Vpsz-Ki kapcsoly. A Vpsz-Ki kapcsolyt h~zissal oldja ki. KezelĘ
Alul vtz csepeg ki a kpszü-
lpkbĘl

A magasnyomis~ szivatty~ szivirog. MegMegyzps: 3 csepp/perc a megenge-
dett.
A kpszülpk erĘs szivirgisinil a szervizzel 
ellenĘriztesse.

Szerviz szolgilat

A kpszülpk nem termel nyo-
mist

A f~vyka el van zirydva/elkopott. A szyryfejet tisztttsa/cserplje ki KezelĘ
A motor üzemi fordulatszima t~l alacsony. EllenĘrizze a motor üzemi fordulatszimit. Szerviz szolgilat
Csak HDS 9/50, HDS 13/35 ttpusnil (HDS 
13/20, HDS 17/20 ttpusnil opcionilis):
A fordulatszim vezprlps meghibisodott.

EllenĘrizze a fordulatszim vezprlpst. Szerviz szolgilat

A biztonsigi szelep szivirog. EllenĘrizze a beillttist, szükspg esetpn 
helyezzen bele ~j tömttpst.

Szerviz szolgilat

A szivatty~ tiplilyvezetpke szivirog vagy 
el van zirydva.

EllenĘrizze a szivatty~ minden tiplilyve-
zetpkpt.

Szerviz szolgilat

A magasnyomis~ szivatty~ 
kopog

A szivatty~ tiplilyvezetpke szivirog. EllenĘrizze a szivatty~ minden tiplilyve-
zetpkpt.

Szerviz szolgilat

Csak HDS 13/20, HDS 17/
20:
Nem elegendĘ vagy nincs 
tisztttyszer felsztvis.

A tisztttyszer-adagolyszelep be van zirva 
vagy szivirog/el van zirydva 

Nyissa ki vagy ellenĘrizze/tisztttsa ki a tisz-
tttyszer-adagolyszelepet.

KezelĘ

A szĦrĘs tisztttyszer-sztvycsĘ szivirog 
vagy el van zirydva 

EllenĘrizze/tisztttsa ki a szĦrĘs tiszttty-
szer-sztvycsövet.

KezelĘ

A tisztttyszer mignes szelepe szivirog 
vagy el van zirydva.

EllenĘrizze a tisztttyszer mignes szelepet, 
tisztttsa meg.

Szerviz szolgilat

Az elektronika vagy a tisztttyszer mignes 
szelepe meghibisodott.

Az elektronikit vagy a tisztttyszer mignes 
szelepet kicserplni.

Szerviz szolgilat

A t~lfolyyszelep nyitott kpzi 
szyrypisztolynil folyamato-
san ki/be kapcsol

A szyryfej el van zirydva Tisztttsa ki a szyryfejet. KezelĘ
A kpszülpk vtzköves VtzkĘtelenttse a kpszülpket. Szerviz szolgilat
A t~lfolyyszelep hibis. Cserplje ki a t~lfolyyszelepet. Szerviz szolgilat
A t~lfolyy szelep kapcsolisi pontja elilltty-
dott.

Èllttsa be a t~lfolyy szelepet. Szerviz szolgilat
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Minden orszigban az illetpkes forgalma-
zynk iltal kiadott garancia feltptelek prvp-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön kpszülpkpn a garancia lejirtiig költspg-
mentesen elhirttjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyirtisi hiba az oka. Garanciilis 
esetben kprjük, forduljon a visirlist igazo-
ly bizonylattal kereskedĘjphez vagy a leg-
közelebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizirylag eredeti tartozpkokat ps eredeti 
pytalkatrpszeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatoljik a kpszülpk biztonsigos ps za-
varmentes üzempt.
A tartozpkokkal ps pytalkatrpszekkel kap-
csolatos informiciykat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.

Ezennel tan~sttjuk, hogy az alibbiakban 
megnevezett gpp tervezpse ps ppttpsi 
mydja alapjin az iltalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irinyelvek 
vonatkozy, alapvetĘ biztonsigi ps egpsz-
spgügyi követelmpnyeinek. A gpp jyviha-
gyisunk nplkül törtpnĘ mydosttisa esetpn 
ez a nyilatkozat elveszti prvpnyesspget. A 
kpszülpk megfelel az EU-ban ps Magyaror-
szigon (HU) harmonizilt szabvinyoknak.

5.957-595

Alultrottak az ügyvezetps megbtzisibyl ps 
felhatalmazisival lppnek fel.

A dokumenticiyprt felelĘs szemply:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garancia

Tartozpkok ps alkatrpszek

EU konformitisi nyilatkozat 

Termpk: Nagynyomis~ tiszttty
Ttpus: 1.524-xxx
Vonatkozy eurypai közösspgi irinyel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2000/14/EK
Alkalmazott harmonizilt szabvinyok:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Követett megfelelps megillapttisi elMi-
ris:
2000/14/EK: V. függelpk
HangtelMesttmpnyszint dB(A)
HDS 13/20
Mprt: 97
Garantilt: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Mprt: 100
Garantilt: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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MĦszaki adatok
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vtzcsatlakozis
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Befolyy vtz nyomisa MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
TelMesttmpnyre vonatkozy adatok
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Vtz munkanyomisa (standard 
szyryfejjel)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi 
szelep)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Hajtymotor teljesttmpnye kW 15,5 15 9 11
Motorfordulatszim 1/min 3100 3300 2700 3300
Akkumulitor V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
MunkahĘmprspklet forry vtz °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
egĘfej teljesttmpny kW 65 97 105 105
Maximilis üzemanyag felhaszni-
lis forry vizes üzem esetpn

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Üzemanyag felhasznilis hideg vi-
zes üzemben

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

A kpzi szyrypisztoly visszalökĘ-
ereje (max.)

N 79 96 72 94

A standard f~vyka f~vykamprete -- 030 051 075 090
Üzemanyagok
TüzelĘanyag -- Dtzel Dtzel Dtzel Dtzel
Olajmennyispg, közbensĘ hajtymĦ l 0,35 0,35 0,35 0,35
Olaj fajta, közbensĘ hajtymĦ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Olajmennyispg, szivatty~ l 1,3 1,3 1,3 1,3
Olajfajta, szivatty~ -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Olajmennyispg, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Olajfajta, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mpretek ps s~ly
hossz~sig x szplesspg x magas-
sig

mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735

S~ly üzemanyagok nplkül kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
S~ly üzemanyagokkal ps standard 
tartozpkokkal

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Megengedett tengelyterhelps kg 1600 1600 1600 1600
megengedett maximilis timaszte-
her

kg 100 100 100 100

Megengedett összs~ly kg 1600 1600 1600 1600
TüzelĘanyag tartily l 100 100 100 100
Vtztartily l 500 500 500 500
HĦtĘrendszer tartalma l 5 5 5 5
Folypkony vtzligytty tartilya l 1 1 1 1
Fagyillyszer tartilya l 20 20 20 20
Tisztttyszer tartily l -- -- 20 20
Gumiabroncs -- Ttpusjyvihagyis az ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 vagy ECE R 109 ps kiegpszt-

tpskpppen az ECE R 117 szerint
Abroncsmpret -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Teherbtrisi index -- 104 104 104 104
Sebesspgindex -- N N N N
Kerpkmpret/kerpktircsa alakja -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Besajtolisi mplyspg -- 30 30 30 30
Abroncs lpgnyomis MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Fpkrendszer -- Rifutyfpk Rifutyfpk Rifutyfpk Rifutyfpk
Az EN 60335-2-79 szerint megillapttott prtpkek
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 82 82 80 82
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonyta-
lansig KWA

dB(A) 103 103 100 103

Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly/sugircsĘ m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Bizonytalansig K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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PĜed prvntm pouåittm svpho za-
Ĝtzent si pĜeþtČte tento pĤvodnt 

nivod k pouåtvint, Ĝićte se jtm a uloåte jej 
pro pozdČjãt pouåitt nebo pro dalãtho maji-
tele.
– PĜed prvntm uvedentm do provozu bez-

podmtneþnČ þtČte bezpeþnostnt poky-
ny þ. 5.951-949.0!

– PĜi pĜepravntch ãkodich ihned infor-
mujte obchodntka.

– Obsah balent zkontrolujte pĜi vybalent.

Informace o obsaåenêch litkich (RE-
ACH)
Aktuilnt informace o obsaåenêch litkich 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýÍ
UpozornČní na bezprostĜednČ hrozící ne-
bezpeþí, které vede k tČžkým fyzickým zra-
nČním nebo k usmrcení.
" VAROVÁNÍ
UpozornČní na potencionálnČ nebezpeþ-
nou situaci, která by mohla vést k tČžkým 
fyzickým zranČním nebo usmrcení.
" UPOZORNċNÍ
UpozornČní na pĜípadnou nebezpeþnou si-
tuaci, která mĤže vést k lehkým fyzickým 
zranČním.

POZOR
UpozornČní na potenciálnČ nebezpeþnou 
situaci, která mĤže mít za následek poško-
zení majetku.

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být pĜi neodborném použí-

vání nebezpeþné. Vysokotlakým vodním 
paprskem se nesmí míĜit na osoby, elek-
trickou výstroj pod napČtím, ani na zaĜízení 
samotné.

UpozornČnt: Platt jen pro NČmecko: ZaĜt-
zent je urþeno pouze pro mobilnt (nikoliv 
stacionirnt) provoz.
– ZaĜtzent se pouåtvi pĜedevãtm tam, 

kde nent k dispozici elektricki pĜtpojka 
a je tĜeba pracovat s horkou vodou.

– ýiãtČnt: strojĤ. vozidel, stavebntch ni-
strojĤ. pĜtstrojĤ, fasid, teras, zahrad-
ntch nistrojĤ atd.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní PĜi použití u þerpacích 
statnic nebo jiných nebezpeþných píst dbej-
te na odpovídající bezpeþnostní pĜedpisy.

Poåadavky na kvalitu vody:
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze þistá voda. ZneþištČní zpĤsobí pĜed-
þasné opotĜebení nebo vznik usazenin 
v zaĜízení a pĜíslušenství.
V pĜípadČ použití recyklované vody, nesmí 
být pĜekroþeny následující mezní hodnoty.

! NEBEZPEýÍ
– Nebezpeþí otravy! PĜístroj nesmí být 

provozován v zavĜených místnostech.
– Motorovou naftu neskladujte, nerozlé-

vejte ani nepoužívejte v blízkosti ote-
vĜeného ohnČ nebo pĜístrojĤ, jako jsou 
kamna, kotle, ohĜívaþe vody pod., ve 
kterých hoĜí nebo jiskĜí.

– Nikdy nepĜeplĖujte palivovou nádrž.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro proudové kapalinové þer-
padlo.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová þerpadla je tĜeba 
pravidelnČ testovat a výsledky testĤ za-
znamenávat písemnČ.

– Topné zaĜízení pĜístroje je spalovací 
zaĜízení. Spalovací zaĜízení je tĜeba 
pravidelnČ testovat podle aktuálnČ plat-
ných místních právních pĜedpisĤ.

– Na pĜístroji/pĜíslušenství se nesmí ne-
provádČt žádné úpravy.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí nehody! U vozidel s povolením 
pro 100 km/h: Pneumatiky nesmí být starší 
než šest let. V pĜípadČ poškození, tvorby 
boulí/trhlin na boþní stČnČ, odtrhávání pro-
filu..., se musí pneumatiky neprodlenČ vy-
mČnit.
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2chrana åivotntho prostĜedt
Obalovp materiily jsou recyklo-
vatelnp. Obal nezahazujte do 
domovntho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opČtovnpmu zuåit-
kovint.
PĜtstroj je vyroben z hodnotnêch 
recyklovatelnêch materiilĤ, kterp 
je tĜeba znovu vyuått. Baterie, 
olej a podobnp litky se nesmČjt 
dostat do okolntho prostĜedt. Po-
uåiti zaĜtzent proto odevzdejte 
na pĜtsluãnêch sbČrnêch mtstech

Motorovê olej, topnê olej, nafta a benztn se 
nesmČjt dostat do okolntho prostĜedt. 
ChraĖte pĤdu a zajistČte likvidaci pouåitp-
ho oleje zpĤsobem ãetrnêm k åivotntmu 
prostĜedt.

StupnČ nebezpeþt

Symboly na zaĜtzent

Ohrožení elektrickým napČ-
tím!
Práce s þástmi zaĜízení se dovo-
luje jen odborným elektrotechni-
kĤm nebo jiným oprávnČným 
kvalifikovaným pracovníkĤm.
Nebezpeþí popálení o horké 
plochy!

Varování pĜed nebezpeþím 
zhmoždČní!

Riziko poškození zraku a slu-
chu. Noste ochranu oþí a sluchu!

Pouåtvint v souladu s 
urþentm

Nenechte odpadnt vodu obsahujtct mine-
rilnt oleje odtpct do zemČ, vody nebo ka-
nalizace. Obleþent a hadry proto zbavujte 
oleje pouze na vhodnêch mtstech.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivost * vodivost þistp 

vody +1200 
µS/cm

usaditelnp litky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelnp litky *** < 50 mg/l
uhlovodtky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
strany < 240 mg/l
Vipntk < 200 mg/l
celkovi tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

åelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
mČć < 2 mg/l
aktivnt chlyr < 0,3 mg/l
bez nepĜtjemnpho zipachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazovint 30 
min
*** åidnp abrazivnt litky

Bezpeþnostnt pokyny

2becnp informace

Pneumatiky
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Používejte výluþnČ originální vysokotla-

ké hadice.
– Vysokotlaká hadice a vstĜikovací zaĜí-

zení musí být vhodné pro maximální 
provozní pĜetlak uvedený v technických 
údajích.

– VyhnČte se kontaktu s chemikáliemi.
– Vysokotlakou hadici každý den kontro-

lujte.
Zlomené hadice už nepoužívejte.
Pokud je vidČt vnČjší uložení drátu, vy-
sokotlakou hadici už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici s poškozeným zá-
vitem už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici položte tak, aby 
nebylo možné ji pĜejet.

– Hadici, u níž došlo k pĜejetí, zlomení, 
nárazu, už nepoužívejte, i když není vi-
dČt žádné poškození.

– Vysokotlakou hadici skladujte tak, aby 
nedošlo k mechanickému zatížení.

– Kaådp vysokotlakp þerpadlo pohint 
pĜes redukþnt pĜevodovku DieslĤv mo-
tor.

– Mezi plovikovou nidråt a vysokotla-
kêm þerpadlem se voda ohĜtvi pomoct 
tepelnpho vêmČntku, kterê se nachizt v 
chladictm okruhu motoru.

– V pĜtpadČ pĜeruãent stĜtkactho provozu 
se pĜepouãtČct ventil pĜepne na beztla-
kovê obČh vody a motor bČåt dil na vol-
nobČånp otiþky.

– Voda je na tlakovp stranČ ohĜtvina jed-
ntm hoĜikem s olejovêm zdrojem.

– V reåimu horkp vody je do vody pĜimČ-
ãovin zmČkþovact smČs.

– Pouze HDS 9/50, HDS 13/35 (volitelnČ 
u HDS 13/20, HDS 17/20):
Pomoct regulace otiþek motoru lze 
zvolit provoznt tlak.

– Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
Vysokotlakp þerpadlo þerpi v þistict 
prostĜedek. PomČr þistictho prostĜedku 
ve vodČ lze nastavit divkovactm venti-
lem.

– Pouze HDS 13/20, HDS 17/20 (volitel-
np pĜtsluãenstvt):
DoplĖkovi sada pro likvidaci plevele 
horkou vodou.

Bezpeþnostnt prvky slouåt k ochranČ uåiva-
tele a nesmt bêt uvedeny mimo provoz 
nebo obchizena jejich funkce.

– Pro okamåitp zastavent vãech funkct: 
StisknČte nouzovê vyptnaþ. 

– PĜtstroj lze uvpst do provozu pouze teh-
dy, je-li pĜednt kapota zaĜtzent zavĜena.

– Pokud je pĜednt kapota bČhem provozu 
otevĜena, pĜtstroj se vypne a rozsvttt se 
þerveni kontrolka pĜednt kapota/nou-
zovp vypnutt.

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole zavĜeni, 
otevĜe se nadproudovê ventil a vyso-
kotlakp þerpadlo vritt vodu do ploviko-
vp nidråe. Tak se zabrint pĜekroþent 
pĜtpustnpho pracovntho tlaku.

– Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
PĜi sntåent mnoåstvt vody pomoct regu-
lace tlaku/mnoåstvt na ruþnt stĜtkact 
pistoli se otevĜe pĜepouãtČct ventil a 
þist vody odteþe zpČt do nidråe 
s plovikem nebo do nidråe na vodu 
(v zivislosti na poloze kulovpho kohou-
tu, kterê pĜeptni zpČtnê tok).

– Nadproudovê ventil je od vêrobce na-
staven a zaplombovin. Nastavent pou-
ze zikaznickou sluåbou.

– Bezpeþnostnt ventil se otevĜe, kdyå je 
nadproudovê ventil defektnt.

– Bezpeþnostnt ventil je od vêrobce na-
staven a zaplombovin. Nastavent pou-
ze zikaznickou sluåbou.

– V pĜtpadČ nedostateþnpho napijectho 
proudu v alternitoru pĜi nabtjent aku-
mulitoru, se pĜtstroj vypne.

– Indikitor poruchy: ERROR 1

– Pokud pĜekroþt teplota vody na pĜtvodu 
maximilnt povolenou teplotu, pĜtstroj 
se vypne.

– Pokud pĜekroþt teplota chladict vody 
maximilnt povolenou teplotu, pĜtstroj 
se vypne.

– Indikitor poruchy: ERROR 3

– Pojistka proti nedostatku vody zamezu-
je zapnutt motoru pĜi nedostatku vody.

– Indikitor poruchy: ERROR 4

– Toto zajiãtČnt proti nedostatku vody 
(prĤtokovê sptnaþ) zamezuje pĜehĜitt 
hoĜiku pĜi nedostatku vody. HoĜik se 
spouãtt jen pĜi dostateþnpm pĜtvodu vo-
dy.

– Indikitor poruchy: ERROR 5

– Kombinace tlakovpho sptnaþe/prĤtoko-
vpho sptnaþe vyptni pĜtstroj v pĜtpadČ 
nedostatku vody resp. ~niku.

– Indikitor poruchy: ERROR 5

– V pĜtpadČ nedostatku paliva (palivovi 
nidrå je prizdni) se pĜtstroj vypne.
UpozornČnt: Po kaådpm vypnutt/za-
pnutt lze pĜtstroj provozovat dalãtch 
5 minut, potp se palivovi nidrå zcela 
vyprizdnt.

– V pĜtpadČ zivady na palivovpm þidle se 
pĜtstroj vypne.

– Indikitor poruchy: ERROR 6

– Tlakovê sptnaþ vypne motor v pĜtpadČ 
poklesu pod minimilnt tlak motorovpho 
oleje.

– Indikitor poruchy: ERROR 7

– Omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ vy-
ptni hoĜik v pĜtpadČ, åe vêfukovp plyny 
dosihnout pĜtliã vysokou teplotu.

– Indikitor poruchy: ERROR 9

– Pokud pĜekroþt teplota vody na vêstupu 
z hoĜiku maximilnt povolenou teplotu, 
pĜtstroj vypne hoĜik.

– V pĜtpadČ zivady na teplotntm þidle pĜt-
stroj vypne hoĜik.

– Indikitor poruchy: ERROR 10

– Monitorovint plamene vypne hoĜik v 
pĜtpadČ poruchy hoĜiku.

– Indikitor poruchy: ERROR 11 resp. 12

– Pokud dojde k pĜekroþent pohotovostnt 
doby 45 minut, je pĜtstroj elektronikou 
vypnut (tovirnt nastavent).

– Indikitor poruchy: ERROR 14 resp. 15

Pojistni zipadla na stĜtkact pistoli zabra-
Ėuje ne~myslnpmu zapnutt pĜtstroje.

Vysokotlaki hadice

Funkce

Bezpeþnostnt zaĜtzent

Nouzovê sptnaþ

Bezpeþnostnt sptnaþ pĜednt kapoty

PĜepouãtČct ventil

Bezpeþnostnt ventil

Monitorovint napiMectho proudu 
akumulitoru

Monitorovint teploty na pĜtvodu 
vody resp. chladtct vody

ZaMiãtČnt proti nedostatku vody v 
nidråi plovikem

PoMistka proti nedostatku vody 
hoĜiku

Tlakovê sptnaþ/prĤtokovê sptnaþ

Hltdint stavu naplnČnt paliva

Tlak motorovpho oleMe

2mezovaþ teploty vêfukovêch 
plynĤ

Monitorovint teploty hoĜiku

Kontrola plamene

Vypnutt po uplynutt doby provoznt 
pohotovosti

PoMistni zipadka
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1 Reflektor (po obou stranich)
2 Zadnt kapota
3 Kombinovanp brzdovp/koncovp svČtlo 

s ukazatelem smČru jtzdy (vlevo)
4 PrĤchodka pro hadici v pĜtpadČ uzavĜe-

np zadnt kapoty
5 Zamykint zadnt kapoty
6 Stitnt poznivact znaþka s osvČtlentm
7 Kombinovanp brzdovp/koncovp svČtlo 

s ukazatelem smČru jtzdy (vpravo)
8 Transportnt rukojeĢ (na obou stranich)
9 Obrysovi svČtla (na obou stranich)
10 Podklidact kltn
11 PodpĤrnp kolo
12 Zichytnê hik
13 Zistrþkovê konektor osvČtlent vozidla
14 Taånp lano
15 Taånê oj
16 Brzda
17 Piþka spojky
18 Dråik pro zistrþkovê konektor osvČtle-

nt vozidla
19 Klika opČrnpho kola
20 Uzamþent þelnt kapoty
21 ýelnt kapoty
22 Vêfukovê otvor
23 ZivČsnp otvory

PĜehled
Prvky pĜtstroMe

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 DieselĤv motor
2 Redukþnt pĜevodovka
3 Vysokotlakp þerpadlo
4 Zabezpeþovact blok hoĜiku
5 Vêfuk
6 Vyrovnivact nidråka na chladict kapa-

linu
7 Òdråbovê otvor vodnt nidråe (vlevo)
8 Vzduchovê filtr
9 typovê ãtttek
10 Baterie
11 Podvozek þ.
12 SkĜtĖ hoĜiku
13 Palivovp þerpadlo
14 PrĤtokovê ohĜtvaþ
15 Transformitor zapalovint
16 Òdråbovê otvor vodnt nidråe (vpravo)
17 Nidrå na þistict prostĜedky
18 sact hadice þistictho prostĜedku
19 Sact hadice na þistict prostĜedek s ~rov-

Ėovêm senzorem

20 Ventil na divkovint þistictch prostĜedkĤ
21 Odklidact pĜihridka na ruþnt tryskact 

pistoli
22 Odklidact pĜihridka na proudnici
23 Vysokotlaki hadice
24 Buben na vysokotlakp hadice
25 Nouzovê sptnaþ
26 Navijik na ntzko-tlakovou hadici
27 Nidoba na zmČkþovaþ
28 Nidoba na nemrznouct kapaliny
29 Plnict hrdlo palivovp nidråe se sttem
30 Kulovê ventil na nemrznouct smČs
31 Indikitor stavu naplnČnt vodnt nidråe
32 Nidrå s plovikem
33 Regulace otiþek
34 Plnict otvor plovikovp nidråe s krytem/

kĜtdlatêm ãroubem
35 Plnict otvor pro zmČkþovaþ
36 Kulovê ventil pro pĜepnutt na zpČtnê tok
37 SkĜtĖovê rozvadČþ
38 Kryct plech (vpravo)

39 Kryct plech (vlevo)
40 PĜtvodnt kohout vodnt nidråe
41 VypouãtČct kohout
42 Hadice na nemrznouct smČs
43 Vodnt hadice
44 PĜtvodnt filtr vody
45 Manometr
46 PĜtvod nemrznouct smČsi resp. parko-

vact poloha pro ntzkotlakou pĜtpojku 
GEKA

47 Odtok nemrznouct smČsi resp. parko-
vact poloha pro vysokotlakou pĜtpojku

48 Palivovê uzivČr
49 Ovlidact panel

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Displej
2 Sptnaþ pĜtstroje
3 SvČtelni kontrolka åhavent (þerveni)
4 SvČtelni kontrolka provoznt pĜiprave-

nosti (þerveni)
5 Kltþovê sptnaþ
6 Provoznt reåim likvidace plevele (voli-

telnČ u HDS 13/20, HDS 17/20)
7 SvČtelni kontrolka þelnt kapoty/nouzo-

vpho vypnutt (þerveni)
8 Provoznt reåim studeni/tepli voda

(0-100 °C)
9 Provoznt reåim nemrznouct smČs

1 Palivovi nidrå (sloupcovê graf)
2 Zapnout motor (ON) resp. vypnout mo-

tor (OFF)
3 Nidrå na zmČkþovaþ RM110/Nidrå na 

þistict prostĜedek CHEM (OK/empty)
4 Poþttadlo provozntch hodin
5 Provoznt hodiny do dalãtho servisu
UpozornČnt: Indikitor nidråe na þistict 
prostĜedek je k dispozici pouze v pĜtpadČ, 
åe byla nidrå na þistict prostĜedek jiå pĜed-
ttm identifikovina jako naplnČni.
V normilntm provozu zobrazuje displej stĜt-
davČ nisledujtct indikitor:
– BČånê provoz

– Servis: AktuilnČ hliãenp ~dråbovp pri-
ce pro zikaznickê servis (viz Ppþe a 
~dråba).
Pokud je hliãeno vtce ~dråbovê pract, 
zobrazujt se postupnČ.
Pokud nejsou aktuilnČ hliãenp åidnp 
termtny pro ~dråbu, ukazatel zmizt.

– Porucha: Aktuilnt porucha (viz Nipo-
vČda pĜi poruchich).
Pokud je hliãeno vtce poruch, zobrazu-
jt se postupnČ.
Pokud nejsou aktuilnČ hliãenp åidnp 
poruchy, ukazatel zmizt.

1 Palivovi nidrå (sloupcovê graf)
2 Provoznt reåim nemrznouct smČs

1 Bezpeþnostnt zariåka ruþnt stĜtkact 
pistole

2 Ruþnt stĜtkact pistole
3 Proudovi trubice
4 PĜevleþni matice
5 vysokotlaki tryska

1 Bezpeþnostnt zariåka ruþnt stĜtkact 
pistole

2 Ruþnt stĜtkact pistole EASY!Force
3 Pracovnt nistavec EASY!Lock
4 PĜevleþni matice EASY!Lock
5 vysokotlaki tryska
6 Regulace tlaku / mnoåstvt na ruþnt stĜt-

kact pistoli
7 Bezpeþnostnt pika
8 SpouãtČct piþka

2vlidact panel

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Indikitor normilntho provozu

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Indikitor nemrznouct smČsi

2

1

Ruþnt stĜtkact pistole

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi jeho 
uskladnČní.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi pĜepravČ.
POZOR
BČhem pĜepravy chraĖte spouštČcí páþku 
pĜed poškozením.

UpozornČnt: ěidiþ, kterê Ĝtdt taånp vozidlo 
s pĜtvČsem na veĜejnêch komunikactch, 
must vlastnit pĜtsluãnp poåadovanp Ĝidiþ-
skp oprivnČnt (skupiny).
! NEBEZPEýÍ
Pokud je vodní nádrž pĜívČsu z poloviny 
naplnČna mĤže dojít pĜi pĜepravČ pĜívČsu 
po veĜejných komunikacích po extrémních 
manévrech nebo brždČní k rozhoupání 
nebo dokonce pĜevrácení pĜívČsu.
Î Vodnt nidrå zcela naplĖte nebo zcela 

vypusĢte. Nepohybujte vodnt nidråt, 
pokud je naplnČna jen zpoloviny.

Î ZavĜete þelnt a zadnt kapotu.
Î Vêãku tiånpho oje nastavte pomoct 

podpĤrnpho kola na vêãku tiånpho za-
Ĝtzent taånpho vozidla.

Î Taånp lano pĜipevnČte k taånpmu vozi-
dlu.

A Je otevĜeno taånp zaĜtzent
B Taånp zaĜtzent je zavĜenp
Î PĜipojte k taånpmu vozidlu: ZatihnČte 

za piþku spojky smČrem nahoru (ote-
vĜent), nasaćte taånou oj na kouli, piþ-
ku spojky zatlaþte dolĤ (zavĜent), aby 
leåela vodorovnČ vĤþi oji.

Î Zapojte zistrþkovê konektor osvČtlent 
vozidla.

Î PodpĤrnp kolo vysuĖte pomoct kliky 
nahoru.

Î Dbejte pĜitom na polohu podpĤrnpho 
kola, kterp must ve vysunutp poloze 
smČĜovat k pĜtvČsu.

Î OdstraĖte podklidact kltny pod koly a 
zasuĖte je do ~chytĤ.

Î Povolte parkovact brzdu.
Î Zkontrolujte brzdovi svČtla, ukazatele 

smČru jtzdy, koncovi svČtla a osvČtlent 
SPZ, zda fungujt.

Î Zkontrolujte bČhoun pneumatik, zda v 
nČm nejsou zaraåenp pĜedmČty.

Î Zkontrolujte stav pneumatik.
Î Zkontrolujte tlak vzduchu v pneumati-

kich, viz ~dråbovp price.
UpozornČnt: Dbejte na mtstnt platnp ome-
zent rychlosti pro vozidla s pĜtvČsem a do-
dråujte je.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu od padajícího zaĜí-
zení.
– Dodržujte místní pĜedpisy o prevenci 

nehodovosti a bezpeþnostní pĜedpisy. 
– PĜed každou pĜepravou jeĜábem zkont-

rolujte, zda není poškozené zdvihací 
zaĜízení.

– PĜístroj je možné zvedat pouze za zá-
vČsný otvor.

– Zvedací zaĜízení zajistČte pĜed samo-
volným uvolnČním ze závČsu.

– BČhem zvedání na pĜístroji nepĜepra-
vujte žádné pĜedmČty.

– ZaĜízení smČjí jeĜábem pĜepravovat 
pouze osoby, které jsou vyškoleny v 
ovládání jeĜábu.

– NestĤjte pod bĜemenem.
– DohlédnČte na to, aby se v oblasti ne-

bezpeþí hrozícího od jeĜábu nezdržova-
ly osoby.

– ZaĜízení nenechávejte viset na jeĜábu 
bez dozoru,

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜístroj, pĜíslušenství, 
pĜívodní vedení a pĜipojení musí být 
v bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze pĜístroj používat.

POZOR
Aby se pĜedešlo pĜehĜátí zaĜízení, musí být 
instalaþní místo dostateþnČ vČtrané.
POZOR
Nebezpeþí poruch a poškození pĜístroje. 
ZaĜízení musí být bČhem provozu ve vodo-
rovné poloze.
– Zvolte mtsto ustavent tak, aby nedoãlo 

k zakrytt vêfukovpho otvoru.
Î Aretujte brzdu.
Î PodpĤrnêm kolem pohybujte pomoct 

kliky dolu.
Î Taånp lano uvolnČte od taånpho vozidla.
Î Odpojte zistrþkovê konektor osvČtlent 

vozidla a zasuĖte jej do ~chytu na oji.
Î ZaĜtzent zabezpeþte proti pohybu pod-

klidactm kltnem.
Î Odpojte od taånpho vozidla.
Î Vyrovnejte pĜtstroj do vodorovnp polo-

hy pomoct podpĤrnpho kola.

Î StisknČte pojistku pĜednt kapoty. Kapo-
ta se otevĜe na ãkvtru.

Î UvolnČte zichytnê hik vytaåentm. 
PĜednt kapota se automaticky vyklopt 
nahoru.

PĜi zavtrint dbejte na to, aby zichytnê hik 
zaskoþil.

Î Kontrolujte stav oleje v motoru.
PĜtstroj neprovozujte, kdyå stav oleje po-
klesne pod „MIN“.
Î Pokud je to zapotĜebt, olej doplĖte.

(viz Ppþe a ~dråba)

Î Zkontrolujte stav oleje na olejoznaku 
redukþnt pĜevodovky.

Î Pokud je to zapotĜebt, olej doplĖte.
(viz Ppþe a ~dråba)

Î Zkontrolujte stav oleje v nidråce, resp. 
zkontrolujte olejovou mČrku vysokotla-
kpho þerpadla.

Î Pokud je to zapotĜebt, olej doplĖte.
(viz Ppþe a ~dråba)

Î ÒroveĖ hladiny chladict kapaliny zkont-
rolujte ve vyrovnivact nidråce pĜi stu-
denpm stavu motoru. Hladina chladict 
kapaliny must leået mezi znaþkami MIN 
a MAX.

Î Podle potĜeby doplĖte chladict kapalinu.
(viz Ppþe a ~dråba)

Î Zkontrolujte koncentraci nemrznouct 
smČsi ve vyrovnivact nidråi.

Î Pokud je to zapotĜebt, nemrznouct 
smČs doplĖte.
(viz Ppþe a ~dråba)

Î Zkontrolujte vzduchovê filtr.
Î V pĜtpadČ potĜeby vyþistČte/vymČĖte 

vzduchovê filtr.
(viz Ppþe a ~dråba)

– Kapalnê zmČkþovaþ velice ~þinnČ za-
braĖuje usazovint vodntho kamene na 
topnp spirile pĜi provozu s vodou s ob-
sahem vipence. Je do pĜtvodu v plovi-
kovp skĜtĖce divkovin po kapkich.

– Divkovint je v dtlnČ nastaveno na 
stĜednt tvrdost vody.

UpozornČnt: Zkuãebnt nidoba zmČkþova-
þe je pĜibalena.
Î OtevĜete plnict otvor pro zmČkþovaþ.
Î Vlijte zmČkþovaþ.
Î ZavĜete plnict otvor pro zmČkþovaþ.

Uklidint

PĜeprava

Provoz pĜtvČsu

A B

PĜeprava MeĜibem
Bezpeþnostnt pokyny pro pĜepravu 
MeĜibem

Uvedent do provozu

PĜtstroM namontuMte a vyrovneMte

2tevtrint/zavtrint pĜednt kapoty

Motor

Redukþnt pĜevodovka

Vysokotlakp þerpadlo

Chladict kapalina

Vzduchovê filtr

VliMte zmČkþovaþ
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! NaplĖujte pouze mo-
torovou naftu. NesmČjí se používat ne-
vhodná paliva, napĜ. benzín.
UpozornČnt: PĜi pouåtvint bionafty B5 (dle 
ýSN EN 14214 - evropskê standard) nent 
nutnp dodråovat åidnp speciilnt provoznt, 
servisnt a ~dråbovp podmtnky.
UpozornČnt: PĜi pouåtvint bionafty B6 aå 
B20 (dle ýSN EN 14214 - evropskê stan-
dard) je povinni pĜestavba dieselovpho 
motoru. Navtc mustte dodråovat zvliãtnt 
provoznt, servisnt a ~dråbovp pokyny. Ob-
raĢte se prostm na autorizovanpho prodej-
ce Yanmar.
Î OtevĜete palivovê uzivČr.
Î NaplĖte motorovou naftu pĜes plnict hr-

dlo palivovp nidråe.
Î ZavĜete zivČr nidråe.
Î Naftu v pĜtpadČ pĜeteþent utĜete.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Pouåtvejte vêluþnČ produkty Kärcher.
– V åidnpm pĜtpadČ nevlpvejte rozpouã-

tČdla (benztn, aceton, Ĝedidlo atd.).
– Vyvarujte se kontaktu s oþima a kĤåt.
– Dbejte na bezpeþnostnt a proboznt po-

kyny od vêrobce þistidla.
Kärcher nabtzt individuilnt þisttct a udr-
åovact program.
Viã obchodntk Vim rid poradt.
Î Nidrå na þistict prostĜedek naplĖte / vy-

mČĖte.

UpozornČnt: PĜtstroj je standardnČ vyba-
ven bez~dråbovou baterit.

PĜi manipulaci s bateriemi bezpodmtneþnČ 
dbejte na tyto vêstrahy:

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí exploze! Na baterie, tj. na kon-
cové póly ani na spojnici bunČk nepokládej-
te nástroje ani nic podobného.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní Rány nesmČjí pĜijít do 
styku s olovem. Po práci na bateriích si 
vždy oþistČte ruce.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poleptání! PĜi práci s kyselinou 
používejte ochranné brýle, rukavice a zá-
stČru, které jsou odolné proti kyselinám.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! Dbejte na bezpeþnostní 
pĜedpisy pĜi zacházení s bateriemi. Dodr-
žujte návod k použití výrobce nabíjeþky.
Î Odpojte baterii.
Î Vedent kladnpho pylu nabtjeþky baterie 

spojte s pĜtpojkou kladnpho pylu baterie.
Î Vedent zipornpho pylu nabtjeþky bate-

rie spojte s pĜtpojkou zipornpho pylu 
baterie.

Î PĜipojte stĢovou zistrþku k stti a nabt-
jeþku zapnČte.

Î Baterii nabtjejte co nejmenãtm proudem.

Î Spojte vysokotlakou stĜtkact trubku a 
stĜtkact pistoli.

Î âroubovp spoje stĜtkact trubky utihnČ-
te pevnČ rukou.

Î Vsaćte vysokotlakou trysku do prodlu-
åovact trubky.

Î Namontujte a pevnČ utihnČte prodluåo-
vact matku.

Î Ruþnt stĜtkact pistoli pĜipojte k vyso-
kotlakp hadici.

POZOR
Nebezpeþí poškození! Vysokotlakou hadici 
vždy úplnČ odviĖte. PĜi tom nesmí být pod 
tlakem.
Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
UpozornČnt: Systpm EASY!Lock dokiåe 
rychle a spolehlivČ spojovat komponenty 
pouze jedntm otoþentm rychlozivitu.

Hodnoty pĜtpojky viz Technickp ~daje.
Î OdviĖte vodnt hadici z hadicovpho bub-

nu a pĜipojte ji k vodnt pĜtpojce (napĜt-
klad k vodovodntmu kohoutku).

Î OtevĜete pĜtvodnt kohout vodnt nidråe.
Î OdviĖte vodnt hadici z hadicovpho bub-

nu a pĜipojte ji k vodnt pĜtpojce (napĜt-
klad k vodovodntmu kohoutku).

Î OtevĜete pĜtvod vody.
Vodnt nidråe jsou naplĖoviny pĜes plo-
vikovou nidrå. Pokud jsou vodnt nidr-
åe naplnČny, uzavĜe se plovikovê ventil 
v plovikovp nidråi.

Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î Vodnt hadici odpojte od pĜtvodu vody.
Î Vodnt hadici naviĖte na hadicovê buben.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! K postĜiku nepouží-
vejte hoĜlavé kapaliny.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní! PĜístroj nikdy nepou-
žívejte bez namontované stĜíkací trubky. 
PĜed každým použitím se pĜesvČdþte, zda 
je stĜíkací trubka dobĜe upevnČná. Šroubo-
vé spoje stĜíkací trubky musí být pevnČ uta-
ženy rukou.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi práci držte ruþní stĜí-
kací pistoli a pracovní nástavec obČma ru-
kama.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! SpouštČcí páþka a bez-
peþnostní páka ruþní stĜíkací pistole nesmí 
být pĜi provozu zablokované.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi poškození bezpeþ-
nostní páky kontaktujte zákaznický servis.

Î OtevĜent ruþnt stĜtkact pistole: ZatihnČ-
te za bezpeþnostnt piku a spouãtČct 
piþku.

Î ZavĜent ruþnt stĜtkact pistole: UvolnČte 
bezpeþnostnt piku a spouãtČct piþku.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜed výmČnou trysky pĜí-
stroj vypnČte a spoušĢ ruþní stĜíkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud pĜístroj není 
bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î VymČĖte trysku.

PĜtvod vody mĤåe bêt zajiãtČn buć pro-
stĜednictvtm externtho pĜtvodu nebo pomo-
ct internt vodnt nidråe (2 x 250 litrĤ).

PlnČnt palivem

DoplĖte þistidlo

Baterie

Bezpeþnostnt pokyny pro baterii

Dodržujte pokyny uvedené na 
baterii a v návodu k použití!

Noste chrániþ oþí!

ChraĖte dČti pĜed kyselinou a 
bateriemi!

Nebezpeþí exploze!

Zákaz ohnČ, jisker, otevĜeného 
svČtla a kouĜení!

Nebezpeþí poleptání!

První pomoc!

Výstražné zaĜízení!

Likvidace odpadu!

Baterii neodhazujte do kontej-
neru na odpadky!

NabtMent baterit

NamontuMte ruþnt stĜtkact pistoli, 
stĜtkact trubku, trysku a 

vysokotlakou hadici

PĜtvod vody

DoplĖte vodnt nidråe

2bsluha

2tevtrint/zavtrint ruþnt stĜtkact 
pistole

VêmČna hubice

Zisobovint vodou
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– Poloha rovnobČånČ se smČrem jtzdy: 
Voda ze zpiteþky vysokotlakpho þer-
padla proudt pĜi otevĜent pĜepouãtČctho 
ventilu do nidråe s plovikem.
UpozornČnt: Pokud je ruþnt stĜtkact 
pistole pĜi tpto poloze kulovpho kohoutu 
zavĜeni, mĤåe se pĜtstroj kvĤli nadmČr-
np teplotČ po nČkolika minutich vy-
pnout (viz nipovČdu pĜi poruchich / 
ERROR 3).

– Poloha kolmo ke smČru jtzdy: Voda ze 
zpiteþky vysokotlakpho þerpadla prou-
dt pĜi otevĜent pĜepouãtČctho ventilu do 
nidråe na vodu.

Î Nastavte ovlidact piku kulovpho ko-
houtu pĜeptnajtctho zpČtnê tok rovno-
bČånČ se smČrem jtzdy (20 l).

Î ZavĜete pĜtvodnt kohout vodnt nidråe.

Î Nastavte ovlidact piku kulovpho ko-
houtu pĜeptnajtctho zpČtnê tok kolmo 
ke smČru jtzdy (500 l).

Î OtevĜete pĜtvodnt kohout vodnt nidråe.

UpozornČnt: PĜtstroj je moånp provozovat 
pouze se zavĜenou þelnt kapotou. PĜi ote-
vĜent þelnt kapoty se pĜtstroj vypne a roz-
svttt se kontrolka.
UpozornČnt: Do definitivntho dosaåent 
provozntho tlaku se mohou otiþky motoru 
mČnit v dĤsledku procesu odvzduãĖovint.
Î Tahem odjistČte sptnaþ nouzovpho vy-

pnutt.
Î OtevĜete zadnt kapotu.
Î ZapnČte pĜtvod vody.
Î Vloåte kltþ do sptnact skĜtĖky.
Î Pouze pĜi studenpm motoru:

K naåhavent motoru otoþte kltþovê spt-
naþ vlevo a podråte jej, dokud ne-
zhasne kontrolka åhavent.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte do polohy �I�. 
Kontrolka provoznt pĜipravenosti svttt.
ětdict napČtt je zapnuto a displej ukazu-
je stav provozu.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte doprava, aå se 
rozbČhne motor.

Î PĜepnČte sptnaþ zaĜtzent na provoz se 
studenou / horkou vodou.

Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-
ttm pojistky dozadu.

Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (Vy-
pnutt hoĜiku).

! NEBEZPEýÍ
NebezpeĜí opaĜení!
Î PĜeptnaþ na zaĜtzent nastavte na poåa-

dovanou pracovnt teplotu (max. 
100 °C). HoĜik se zapne.

Pouze HDS 9/50, HDS 13/35 (volitelnČ 
u HDS 13/20, HDS 17/20):
UpozornČnt: Pokud se zvyãujt otiþky mo-
toru, zvyãuje se takp provoznt tlak. Ten si 
mĤåete pĜeþtst na tlakomČru.
– Zvêãit otiþky:
Î PosuĖte piku Ĝtzent otiþek smČrem 

nahoru.
– Sntåit otiþky:
Î PosuĖte piku Ĝtzent otiþek smČrem 

dolĤ.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt na-

stavte otoþentm ovlidint tlaku/mnoå-
stvt na ruþnt stĜtkact pistoli (+/-).

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi nastavování regulace 
tlaku/množství dbejte nato, aby se šroubo-
vé spoje pracovního nástavce nepovolily.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
POZOR
Nevhodné þisticí prostĜedky mohou poško-
dit jak zaĜízení tak þištČný pĜedmČt.
– KvĤli ochranČ åivotntho prostĜedt za-

chizejte s þistictmi prostĜedky ãetrnČ.
– PĜi pouåtvint þistictch prostĜedkĤ se 

Ĝićte pokyny a divkovintmi na nich 
uvedenêmi.

– Pouåtvat mĤåete pouze þistidla, se kte-
rêmi souhlast vêrobce pĜtstroje.

– Bezporuchovou prici zajiãĢujt þistidla 
Kärcher. Nechte si prostm poradit nebo 
se podtvejte do naãeho katalogu nebo 
informaþntho letiku o þistidlech.

Î ZavČste hadici na þistict prostĜedek do 
nidoby s þistictm prostĜedkem a utih-
nČte vtko se zivitem.

Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 
poåadovanou koncentraci.

UpozornČnt: Aby se pĜi provozu s þistictm 
prostĜedkem a uzavĜenou ruþnt stĜtkact pis-
tolt zabrinilo odtpkint þistictho prostĜedku 
zpČt do nidråe s plovikem, resp. do nidr-
åe na vodu, must bêt divkovact ventil þisti-
ctho prostĜedku uzavĜenê.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20 (volitelnp 
pĜtsluãenstvt):
UpozornČnt: V reåimu likvidace plevele je 
bezpodmtneþnČ nutni doplĖkovi sada pro 
ovlidint otiþek (volitelnp pĜtsluãenstvt)!
Ovlidint podle nivodu k pouåitt pĜi likvidaci 
plevele WR 20/WR 50, þ. dtlu 5.967-071.0!
Navtc je tĜeba mtt na zĜeteli nisledujtct in-
formace:
Î Zatlaþte piku ovlidint otiþek dolĤ aå 

na doraz.
Î Hlavnt sptnaþ pĜepnČte na provoznt re-

åim „Likvidace plevele“.
1 Displej zobrazuje TEMP LOW: Ubthi 

doba ohĜevu (cca 2 minuty)
2 Displej zobrazuje TEMP OKAY:
Î Provećte likvidaci plevele.

Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
UpozornČnt: PĜi uzavĜent ruþnt stĜtkact 
pistole motor dile bČåt ve volnobČånêch 
otiþkich. Dtky tomu voda cirkuluje mezi 
nidråt s plovikem a vysokotlakêm þerpa-
dlem a zahĜtvi se. PĜi dosaåent maximilnt 
pĜtpustnp teploty (55 °C) vypne motor tep-
lotnt þidlo v pĜtvodu vody. Po vychladnutt 
na teplotu niåãt neå 50 °C lze pĜtstroj opČt 
uvpst do provozu.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Divkovact ventil þistidla nastavte na „0“.
Î PĜtstroj nejmpnČ 1 minutu vymêvejte pĜi 

otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení horkou vodou! Po pro-
vozu s horkou vodou musí být zaĜízení za 
úþelem ochlazení provozováno nejménČ 
dvČ minuty se studenou vodou pĜi otevĜené 
pistoli.
POZOR
Nebezpeþí poškození! Motor nikdy nevypí-
nejte, když je plnČ zatížen a ruþní stĜíkací 
pistole je otevĜená.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (Vy-

pnutt hoĜiku).
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Motor se nastavt na volnobČånp otiþky.
Î Kltþovê sptnaþ otoþte do polohy �0�. 

Kontrolka provoznt pĜipravenosti 
zhasne.
ětdict napČtt se vypne a displej zhasne.

Î V pĜtpadČ externtho pĜtvodu vody: Za-
vĜete vodovodnt pĜtvod.

Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-
stroj nent bez tlaku.

Î Ruþnt stĜtkact pistoli zajistČte pomoct 
pojistnp zipadky proti ne~myslnpmu 
otevĜent.

Î U externtho pĜtvodu vody: Odpojte za-
hradnt hadici od pĜtvodu vody a naviĖte 
ji na hadicovê buben.

Î NaviĖte vysokotlakou hadici na hadico-
vê buben.

Na ochranu pĜed ãkodami zpĤsobenêmi 
mrazem je nezbytnp pĜtstroj vyplichnout 
nemrznouct smČst.
UpozornČnt: pouåijte bČånou nemrznouct 
smČs pro automobily na bizi glykolu.
UpozornČnt: Dodråujte pĜedpisy pro za-
chizent od vêrobce nemrznouct smČsi.
Ttm se takp dosihne jistp ochrany proti ko-
rozi.

Î Zkontrolujte, zda je chladict systpm mo-
toru dostateþnČ chrinČn pĜed mrazem, 
je-li potĜeba doplĖte nemrznouct smČs. 

Î Viz ~dråbovp price �Kontrola a doplĖo-
vint chladict kapaliny�.

Kulovê kohout pĜeptnint zpČtnpho toku

Externt pĜtvod vody

Internt pĜtvod vody

Zapnutt pĜtstroMe

Provoz se studenou vodou

Provoz s horkou vodou

ětzent otiþek

Nastavent pracovntho tlaku a 
þerpanpho mnoåstvt

Provoz s pouåittm þistictho 
prostĜedku

Likvidace plevele

PĜeruãent provozu

Po provozu s pouåittm þistictho 
prostĜedku

Vypnutt pĜtstroMe

2chrana proti zamrznutt

2chrana pĜed mrazem pro motor
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Î Pokud pĜtstroj nent po nČkolik têdnĤ v 
provozu pĜi silnpm mrazu, vymontujte 
baterii a uschovejte v mtstČ chrinČnpm 
pĜed mrazem.

Î V pĜtpadČ externtho pĜtvodu vody: Vod-
nt hadici odpojte od pĜtvodu vody.

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (Vy-
pnutt hoĜiku).

Î VypnČte tlak v pĜtstroji.
Î PĜeptnaþ zaĜtzent nastavte na provoznt 

reåim �Ochrana pĜed mrazem�.
Î Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:

Divkovact ventil þistictho prostĜedku 
nastavte na maximum. VytihnČte sact 
hadici na þistict prostĜedek z nidråe na 
þistict prostĜedek a uloåte ji tak, aby 
mohlo dojtt k jejtmu vyprizdnČnt.

Î OtevĜtt pĜtvodnt kohout vodnt nidråe a 
vypouãtČct kohout, aby doãlo k ~plnp-
mu vyprizdnČnt pĜtstroje. Indikitor hla-
diny vodnt nidråe zcela klesne.

Î UzavĜete pĜtvodnt kohout vodnt nidråe 
a vypouãtČct kohout.

Î Odpojte ruþnt stĜtkact pistoli od vyso-
kotlakp hadice.

Î PĜipojte vysokotlakou hadici k pĜtvodu 
pro nemrznouct smČs.

Î PĜipojte vodnt hadici k odtoku pro ne-
mrznouct smČs.

Î Smtchejte nemrznouct smČs v nidråi 
na nemrznouct smČs. PomČr mtsent 
vody/nemrznouct smČsi najdete v pĜt-
ruþce vêrobce nemrznouct smČsi.

Î Zkontrolujte koncentraci nemrznouct 
smČsi pomoct bČånpho mČĜictho zaĜt-
zent a v pĜtpadČ potĜeby ji upravte.

Î OtevĜete plnict otvor plovikovp nidråe. 
Za ttmto ~þelem povolte kĜtdlovê ãroub 
a kryt pak vysuĖte vlevo do strany.

Î NaplĖte 20 litrĤ nemrznouct smČsi do 
plovikovp nidråe a zavĜete plnict otvor.

Î Ovlidact piþku kulovpho ventilu pro 
nemrznouct smČs nastavte do svislp 
polohy.

Î Nastavte ovlidact piku kulovpho ko-
houtu pĜeptnajtctho zpČtnê tok rovno-
bČånČ se smČrem jtzdy (20 l).

Î Pouze pĜi studenpm motoru:
K naåhavent motoru otoþte kltþovê spt-
naþ vlevo a podråte jej, dokud ne-
zhasne kontrolka åhavent.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte do polohy �I�. 
Kontrolka provoznt pĜipravenosti svttt.
ětdict napČtt se zapne a displej ukazuje 
provoznt reåim �Ochrana proti mrazu�.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte doprava, aå se 
rozbČhne motor.
Nemrznouct smČs cirkuluje pĜtstrojem.

Î Zavećte zbytkovou vodu pĜes hadici 
pro nemrznouct smČs do nidråe na ne-
mrznouct smČs.

Î Jakmile vyteþe nemrznouct smČs z ha-
dice, nastavte aktivaþnt piku kulovpho 
kohoutu pro nemrznouct smČs do vodo-
rovnp polohy a poþkejte 5 sekund.

Î VypnČte motor.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (Vy-

pnutt hoĜiku).

UpozornČnt: PĜed spuãtČntm provozu 
must bêt nemrznouct smČs pĜeþerpina z 
vysokotlakpho systpmu zpČt do nidråe na 
nemrznouct smČs.
Î Ovlidact piþku kulovpho ventilu pro 

nemrznouct smČs nastavte do svislp 
polohy.

Î PĜipojte vysokotlakou hadici k pĜtvodu 
pro nemrznouct smČs.

Î PĜipojte vodnt hadici k odtoku pro ne-
mrznouct smČs.

Î OtevĜete plnict otvor plovikovp nidråe. 
Za ttmto ~þelem povolte kĜtdlovê ãroub 
a kryt pak vysuĖte vlevo do strany.

Î NaplĖte 20 litrĤ þistp vody do plovikovp 
nidråe a zavĜete plnict otvor.

Î PĜeptnaþ zaĜtzent nastavte na provoznt 
reåim �Ochrana pĜed mrazem�.

Î Pouze pĜi studenpm motoru:
K naåhavent motoru otoþte kltþovê spt-
naþ vlevo a podråte jej, dokud ne-
zhasne kontrolka åhavent.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte do polohy �I�. 
Kontrolka provoznt pĜipravenosti svttt.
ětdict napČtt se zapne a displej ukazuje 
provoznt reåim �Ochrana proti mrazu�.

Î Kltþovê sptnaþ otoþte doprava, aå se 
rozbČhne motor.
Nemrznouct smČs je dopravena spo-
leþnČ s þistou vodu z plovikovp nidråe 
do nidråe na nemrznouct smČs.

Î Cca 2 minuty providČjte vyplachovint, 
aå dojde k naplnČnt nidråe na nemrz-
nouct smČs.

Î VypnČte motor.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (Vy-

pnutt hoĜiku).

2chrana pĜed mrazem baterie

Cirkulace vyplachovint nemrznouct 
smČst (vysokotlakp þerpadlo)

ýerpint nemrznouct smČsi z 
vysokotlakpho systpmu
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1 Plnict otvor pro motorovê olej (nahoĜe)
2 Plnict otvor pro motorovê olej (boþnČ)
3 MČrka oleje (motor)
4 Olejovê filtr (motor)
5 âroub k vypouãtČnt oleje motor
6 Odluþovaþ vody
7 Palivovê filtr
8 Plnict otvor pĜevodovpho oleje vþetnČ 

odvzduãnČnt

9 âroub na vypouãtČnt oleje z redukþnt 
pĜevodovky

10 Olejoznak redukþnt pĜevodovky
11 âroub k vypouãtČnt oleje þerpadlo
12 Olejovi nidråka
13 Vyplachovact ventil nemrznouct smČsi
14 Presostat
15 PĜepouãtČct ventil
16 Zabezpeþovact blok hoĜiku
17 PĜedĜazenê filtr þerpadla

18 Kontrolnt ãtČrbina
19 Vstup þistictho prostĜedku
20 Olejovi mČrka (þerpadlo)
21 Palivovê filtr
22 SpouãtČþ
23 Alternitor
24 Vêpust neþistot na vzduchovpm filtru
25 Vzduchovê filtr
26 Vloåka vzduchovpho filtru

2ãetĜovint a ~dråba

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Nidoba na nemrznouct kapaliny
2 Nidoba na zmČkþovaþ
3 PĜtvod vody
4 Navijik na ntzko-tlakovou hadici
5 PĜtvodnt filtr vody
6 Kulovê ventil na nemrznouct smČs
7 Nidrå s plovikem
8 ZajiãtČnt proti nedostatku vody
9 PĜtvodnt kohout vodnt nidråe
10 Nidrå na vodu
11 Kulovê ventil pro pĜepnutt na zpČtnê tok
12 PĜedĜazenê filtr þerpadla
13 Vysokotlakp þerpadlo
14 PĜepouãtČct ventil
15 Presostat
16 ZpČtnê ventil
17 Bezpeþnostnt ventil
18 Proudovê sptnaþ
19 PrĤtokovê ohĜtvaþ
20 Teplotnt þidlo hoĜiku
21 Buben na vysokotlakp hadice
22 Vysokotlakê vêstup
23 Odtok nemrznouct smČsi
24 VypouãtČct kohout
25 Teplotnt þidlo pĜtvodu vody
26 VêmČntk tepla
27 Redukþnt pĜevodovka
28 DieselĤv motor
29 Manometr
30 Teplotnt þidlo chladict kapaliny
31 Magnetickê ventil þistictho prostĜedku
32 Ventil na divkovint þistictch prostĜedkĤ
33 Nidrå na þistict prostĜedky

1 Druh zikaznickpho servisu
2 Zikaznickê servis mČl bêt proveden jiå 

pĜed 210 provozntmi hodinami

Schpma prĤtoku

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Indikitor zikaznickpho servisu

Druh zikaznickpho servisu
Servis hoĜiku

Servis motoru

Servis þerpadla

Servis ruþnt stĜtkact pistole

-210h

2

1

610.8
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Intervaly ~dråby
Interval ýinnost Providt
PĜed kaådou jtzdou Zkontrolujte osvČtlent. Obsluha

Zkontrolujte tlak vzduchu v pneumatikich a stav pneumatik. Obsluha
DennČ Zkontrolujte stav oleje v nidråce, resp. zkontrolujte olejovou mČrku vysokotlakpho þerpa-

dla, v pĜtpadČ potĜeby olej doplĖte.
POZOR
Nebezpeþí poškození! Když olej dostane mléþný odstín, okamžitČ informujte zákaznický 
servis firmy Kärcher.

Obsluha

Vãeobecni vizuilnt kontrola pĜtstroje. Obsluha
Zkontrolujte pĜtvodnt filtr vody, v pĜtpadČ potĜeby jej vyþistČte. Obsluha
Zkontrolujte pĜedĜazenê filtr þerpadla, v pĜtpadČ potĜeby jej vyþistČte. Obsluha
Zkontrolujte stav oleje v motoru, v pĜtpadČ potĜeby olej doplĖte. Obsluha
Zkontrolujte stav oleje v redukþnt pĜevodovce, v pĜtpadČ potĜeby olej doplĖte. Obsluha
Zkontrolujte palivovê filtr v motoru, v pĜtpadČ potĜeby informujte zikaznickê servis. Obsluha
Zkontrolujte odluþovaþ vody v motoru, v pĜtpadČ potĜeby informujte zikaznickê servis. Obsluha
Zkontrolujte stav chladict kapaliny ve vyrovnivact nidråce, v pĜtpadČ potĜeby kapalinu do-
plĖte.

Obsluha

Zkontrolujte palivovê filtr, v pĜtpadČ potĜeby informujte zikaznickê servis. Obsluha
Zkontrolujte filtr v sact hadici na þistict prostĜedek, v pĜtpadČ potĜeby jej vyþistČte. Obsluha
Zkontrolujte, zda nent potrubnt systpm netČsnê. Obsluha

Po prvntch 50 provozntch 
hodinich

Zkontrolujte napnutt kltnovpho Ĝemenu na ventilitoru, v pĜtpadČ potĜeby Ĝemen napnČte. Obsluha
VymČĖte olej v motoru. Zikaznickê servis
VymČĖte vloåku olejovpho filtru v motoru. Zikaznickê servis
VymČĖte olej ve vysokotlakpm þerpadle. Zikaznickê servis

Po kaådêch 50 hodinich 
provozu

Zkontrolujte baterii. Obsluha

Po kaådêch 200 hodinich 
provozu

Zkontrolujte vzduchovê filtr resp. vloåku vzduchovpho filtru, v pĜtpadČ potĜeby je vyþistČte. Obsluha
Zkontrolujte napnutt kltnovpho Ĝemenu na ventilitoru, v pĜtpadČ potĜeby Ĝemen napnČte. Obsluha
Zkontrolujte tČsnost redukþnt pĜevodovky. Zikaznickê servis
VyþistČte stto na plnictm hrdle palivovp nidråe. Zikaznickê servis
VymČĖte olej v motoru. Zikaznickê servis
VymČĖte vloåku olejovpho filtru v motoru. Zikaznickê servis
Provećte ~dråbovp price dle plinu ~dråby. Zikaznickê servis

Po kaådêch 400 hodinich 
provozu

VymČĖte vloåku vzduchovpho filtru. Obsluha
Zkontrolujte palivovê filtr, v pĜtpadČ potĜeby jej vymČĖte. Zikaznickê servis
Provećte ~dråbovp price dle plinu ~dråby. Zikaznickê servis

Kaådêch 600 provozntch 
hodinich nebo roþnČ

VymČĖte olej ve vysokotlakpm þerpadle. Zikaznickê servis

Po kaådêch 600 hodinich 
provozu

Promazint nijezdovp brzdy na oji. Obsluha
Provećte ~dråbovp price dle plinu ~dråby. Zikaznickê servis

Po kaådêch 800 hodinich 
provozu

Zkontrolujte funkci motoru ventilitoru, v pĜtpadČ potĜeby vymČĖte kluznp kontakty (uhltko-
vp kartiþe).

Zikaznickê servis

Kaådêch 1000 provozntch 
hodinich nebo roþnČ

VymČnit chladict kapalinu. Zikaznickê servis

Po kaådêch 1000 hodi-
nich provozu

VymČĖte olej v redukþnt pĜevodovce þerpadla. Zikaznickê servis
VymČĖte kltnovê Ĝemen na ventilitoru . Zikaznickê servis
Zkontrolujte vĤli ventilĤ na hlavČ vilcĤ motoru, v pĜtpadČ potĜeby vĤli nastavte. autorizovanê pro-

dejce vêrobkĤ Ya-
nmar

Po kaådêch 1600 hodi-
nich provozu

Zkontrolujte vstĜikovact trysky v motoru, v pĜtpadČ potĜeby je vyþistČte. autorizovanê pro-
dejce vêrobkĤ Ya-
nmar

Zkontrolujte odvzduãnČnt klikovp skĜtnČ v motoru, v pĜtpadČ potĜeby je vyþistČte. autorizovanê pro-
dejce vêrobkĤ Ya-
nmar

Kaådêch 2000 provozntch 
hodin nebo kaådp 2 roky

VêmČna palivovêch hadic v motoru. autorizovanê pro-
dejce vêrobkĤ Ya-
nmar

VêmČna hadic chladictho systpmu v motoru. autorizovanê pro-
dejce vêrobkĤ Ya-
nmar

Po kaådêch 2000 hodi-
nich provozu

Zkontrolujte ventily a sedla ventilĤ na hlavČ vilcĤ motoru, v pĜtpadČ potĜeby provećte la-
povint.

autorizovanê pro-
dejce vêrobkĤ Ya-
nmar
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! NEBEZPEýÍ
PĜed všemi pracemi na pĜístroji vypntČte 
klíþový spínaþ a klíþ vyjmČte.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu elektrickým proudem! Na 
alternátor ani startér nepokládejte kovové 
pĜedmČty.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí exploze! Na baterie, tj. na kon-
cové póly ani na spojnici bunČk nepokládej-
te nástroje ani nic podobného.
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.

Î Demontujte pĜtvodnt filtr vody a vyjmČte 
filtraþnt vloåku.

Î Filtraþnt vloåku þistČte þistou vodou 
nebo tlakovêm vzduchem.

Î V opaþnpm poĜadt opČt smontujte.

Î VypnČte tlak v pĜtstroji.
Î Demontujte pĜedĜazenê filtr þerpadla a 

vyjmČte filtraþnt vloåku.
Î Filtraþnt vloåku þistČte þistou vodou 

nebo tlakovêm vzduchem.
Î V opaþnpm poĜadt opČt smontujte.

Î Vyãroubujte vtko se zivitem na sact ha-
dici þistictho prostĜedku.

Î VytihnČte sact hadici þistictho pro-
stĜedku.

Î VyþistČte filtr ve vodČ a opČt vsaćte.

UpozornČnt: Mnoåstvt niplnČ v rozmezt 
mezi znaþkami MIN a MAX na olejovp mČr-
ce þint 1,6 litru.
Î Olejovou mČrku vytihnČte, otĜete a 

opČt zasuĖte.
Î Olejovou mČrku opČt vytihnČte a zkon-

trolujte stav oleje.
Stav oleje je v poĜidku, pokud se na-
chizt mezi ziĜezy na mČrce.

Î Pokud je stav oleje niåãt neå ziĜez na 
mČrce, otevĜete vtko plnictho otvoru a 
doplĖte novêm motorovêm olejem.

Î Poþkejte pČt minut, neå se olej dostane 
do olejovp nidråe.

Î Zkontrolujte stav oleje podle popisu vê-
ãe.

Î Tento postup opakujte tak dlouho, do-
kud nebude stav oleje mezi ziĜezy na 
mČrce.

Î Po kontrole mČrku zasuĖte zpČt a uza-
vĜete vtko plnictho otvoru.

UpozornČnt: Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
Druh oleMe viz Technickp ~daMe.

Î Zkontrolujte stav oleje na olejoznaku 
redukþnt pĜevodovky.
Hladina oleje je sprivni, pokud se na-
chizt uprostĜed olejoznaku.

Î Pokud je stav oleje ntåe neå stĜed olej-
oznaku, otevĜete vtko plnictho otvoru a 
doplĖte novêm pĜevodovêm olejem.

Î ZavĜete plnict otvor.
UpozornČnt: Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
Druh oleMe viz Technickp ~daMe.

Pouze HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Provpst kontrolu mnoåstvt oleje v olejo-

vp nidråi vysokotlakpho þerpadla.
Hladina oleje je sprivni, pokud se na-
chizt mezi znaþkou MIN a MAX.

Î Pokud je stav oleje ntåe neå znaþka 
MIN, otevĜete vtko olejovp nidråe a do-
plĖte novêm olejem.

Î ZavĜete vtko olejovp nidråe.
UpozornČnt: Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
Druh oleMe viz Technickp ~daMe.

Pouze HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Vyãroubujte olejovou mČrku, otĜete ji a 

opČt ji zasuĖte.
Î JeãtČ jednou vyãroubujte olejovou mČr-

ku a zkontrolujte hladinu oleje.
Stav oleje je v poĜidku, pokud se na-
chizt mezi ziĜezy na mČrce.

Î Pokud je hladina oleje pod znaþkou na 
olejovp mČrce, doplĖte þerstvê olej.

Î Zaãroubujte olejovou mČrku.
UpozornČnt: Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
Druh oleMe viz Technickp ~daMe.

" UPOZORNċNÍ
Dbejte na správný druh nemrznoucí smČsi. 
Smícháním mĤže dojít k chemické reakci a 
vzniku škodlivých slouþenin. Nemíchejte 
nemrznoucí smČsi rĤzných druhĤ.
" VAROVÁNÍ
PĜi nedostatku chladicí kapaliny mĤže dojít 
k pĜehĜátí motoru.  V pĜípadČ pĜehĜátí oka-
mžitČ vypnČte motor a nechte jej vychlad-
nout.
" VAROVÁNÍ
Pokud je pĜehĜátí motoru tak silné, že z nČj 
vychází pára, motor okamžitČ vypnČte a 
zdržujte se v bezpeþné vzdálenosti od mo-
toru, dokud se nesníží tlak v motoru. 
" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí opaĜení! Nikdy neotvírejte víko 
na vyrovnávací nádrži chladicí kapaliny 
motoru pĜi zahĜátí na provozní teplotu. Ná-
doba je pod tlakem.
Î OtevĜete vtko vyrovnivact nidråky pro 

chladict kapalinu motoru, doplĖte þistou 
vodu a pĜtsluãnou nemrznouct smČs aå 
po znaþku MAX.

UpozornČnt: PĜi hrubpm þiãtČnt vzducho-
vpho filtru, postupujte nisledovnČ: PĜidråte 
nidobu pod vêpustt neþistot a stisknČte vê-
pust.
UpozornČnt: SilnČ zneþistČnp nebo poãko-
zenp filtraþnt vloåky must bêt zisadnČ vy-
mČnČny za novp.
Î Povolte tĜmen naptnint pruåiny, sejmČ-

te vtko a odstraĖte usazeniny prachu.
Î VyjmČte filtraþnt vloåku.
Î Filtraþnt vloåku vyfoukejte zevnitĜ stla-

þenêm vzduchem (max. 2 bary).
Î TČlo vzduchovpho filtru zevnitĜ vyþistČ-

te hadrem.
Î Vloåte filtraþnt vloåku do skĜtnČ vzdu-

chovpho filtru.
Î Nasaćte vtko a upevnČte je pomoct upt-

nactho tĜmenu.

ÒdråbiĜskp price

ýiãtČnt pĜtvodntho filtru vody

ýiãtČnt pĜedĜazenpho filtru þerpadla

Filtr oþistČte na sact hadici þistictho 
prostĜedku

ZkontroluMte stav oleMe v motoru a 
doplĖte motorovê oleM

ZkontroluMte stav oleMe v redukþnt 
pĜevodovce a doplĖte pĜevodovê oleM

ZkontroluMte stav oleMe v nidråce 
vysokotlakpho þerpadla a doplĖte oleM.

ZkontroluMte stav oleMe oleMovou mČrkou 
vysokotlakpho þerpadla a doplĖte oleM.

Kontrola a doplĖovint chladict kapaliny.

VyþistČte/vymČĖte vzduchovê filtr
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1 UpevĖovact ãrouby alternitoru
2 Kltnovê Ĝemen
3 Napnutt Ĝemene cca 7-9 mm
UpozornČnt: Pokud nent kltnovê Ĝemen 
dostateþnČ napnutê, mĤåe dojtt k pĜehĜitt 
motoru nebo nedostateþnpmu nabtjent ba-
terie.
Î VypnČte motor a vytihnČte kltþ z kltþo-

vpho sptnaþe.
Î Kontrolu napnutt kltnovpho Ĝemenu 

provećte tak, åe palcem zatlaþtte 
Ĝemen mezi Ĝemenicemi.

UpozornČnt: Kltnovê Ĝemen by mČlo bêt 
moånp zatlaþit o cca. 7-9 mm.
UpozornČnt: Poãkozenê kltnovê Ĝemen zi-
sadnČ vymČĖte.

Î Na obČ mazact hlavice (ãipky) vytlaþte 
pomoct bČånpho mazactho lisu pĜtsluã-
nê tuk.

Î PĜtstroj odstavte na rovnp ploãe.
Î Zkuãebnt pĜtstroj tlaku vzduchu pĜipojte 

k ventilu pneumatiky.
Î Zkontrolujte tlak vzduchu a v pĜtpadČ 

potĜeby tlak opravte.

! NEBEZPEýÍ
PĜi opravách na veĜejných komunikacích 
na místech, kde hrozí nebezpeþí vzhledem 
k blízkosti dopravního ruchu, noste  vý-
stražnou vestu.
Î PĜtstroj odstavte na rovnp ploãe.
Î Vyzkouãejte, zda je podloåt stabilnt. 

DodateþnČ zaĜtzent zabezpeþte proti 
pohybu podklidactm kltnem.

Î Aretujte brzdu.
Kontrola pneumatik
Î Zkontrolujte bČhoun pneumatik, zda v 

nČm nejsou zaraåenp pĜedmČty.
Î PĜedmČty odstraĖte.
Î Na opravu pneumatik pouåtvejte vhod-

np bČånČ dostupnp prostĜedky.
UpozornČnt: Dodråujte doporuþent pĜtsluã-
npho vêrobce. Pokraþovat v jtzdČ lze za 
pĜedpokladu, åe se budete Ĝtdit pokyny pĜt-
sluãnpho vêrobce. VêmČnu pneumatiky pĜt-
padnČ vêmČnu kola provećte co nejdĜtve.

Î Vozovê zvedik nasaćte do pĜtsluãnpho 
opČrnpho bodu.

Î Povolte ãrouby kol.
Î ZaĜtzent zvedikem nadzvednČte.
Î Odãroubujte ãrouby kol.
Î SejmČte kolo. 
Î Nasaćte nihradnt kolo.
Î PĜiloåte ãrouby kol.
Î SpusĢte zvedik podptrajtct zaĜtzent.
Î KĜtåem utihnČte ãrouby kol.

UpozornČnt: Souþistt dodivky nent zve-
dik.
UpozornČnt: Pouåtvejte vhodnê bČånČ do-
stupnê vozovê zvedik.

! NEBEZPEýÍ
PĜed všemi pracemi na pĜístroji vypntČte 
klíþový spínaþ a klíþ vyjmČte.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu elektrickým proudem! Na 
alternátor ani startér nepokládejte kovové 
pĜedmČty.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí exploze! Na baterie, tj. na kon-
cové póly ani na spojnici bunČk nepokládej-
te nástroje ani nic podobného.
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.

1 ý. poruchy
2 Motor je vyp (OFF)

Pokud poruchu nelze odstranit, must 
pĜtstroM zkontrolovat zikaznicki sluåba.

ZkontroluMte kltnovê Ĝemen ventilitoru.

Promazint niMezdovp brzdy na oMi

ZkontroluMte tlak vzduchu v 
pneumatikich

Tlak vzduchu v pneumatikich

VêmČna kola

Utahovact moment 110–120 Nm

Pomoc pĜi poruchich

Indikitor poruchy

2ddČlent sluåeb zikazntkĤm

2

1ERROR
4
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Poruchy se zobrazentm na displeMi
Zobrazent na displeMi Moåni pĜtþina 2dstranČnt Providt
ERROR 1
Nabtject proud

Napnutt kltnovpho Ĝemene u ventilitoru je pĜt-
liã malp.

NapnČte kltnovê Ĝemen na ventilitoru. Obsluha

Alternitor je vadnê. Zkontrolujte alternitor, v pĜtpadČ potĜeby jej vy-
mČĖte.

Zikaznickê servis

Vadnp monitorovint nabtjectho proudu. Zkontrolujte elektroinstalaci + relp K9. Zikaznickê servis
ERROR 3
Teplota na pĜtvodu 
vody resp. chladtct 
voda

Teplota vody v plovikovp nidråi je z dĤvodu 
cirkulace pĜtliã vysoki.

– Nechat vodu vychladnout resp. ji vypusĢte.
– Nastavte ovlidact piku kulovpho kohoutu 

pĜeptnajtctho zpČtnê tok kolmo ke smČru 
jtzdy (500 l).

Obsluha

PĜtstroj byl vypnut sntmaþem teploty na pĜtvo-
du vody.

PĜtstroj vypnČte a opČt zapnČte. Pokud opČt do-
jde k poruãe, informujte zikaznickê servis.

Obsluha

Je vadnp teplotnt þidlo pĜtvodu vody. VymČĖte teplotnt þidlo. Zikaznickê servis
Stav chladict kapaliny je pĜtliã ntzkê. DoplĖte chladict kapalinu v expanznt nidobČ. Obsluha
Napnutt kltnovpho Ĝemene u ventilitoru je pĜt-
liã malp.

NapnČte kltnovê Ĝemen na ventilitoru. Obsluha

Teplotnt þidlo chladict vody v motoru je vad-
np.

VymČĖte teplotnt þidlo. Zikaznickê servis

ERROR 4
Nedostatek vody

Externt zdroj vody: Tlak pĜtvodnt vody je pĜtliã 
malê.

ProvČĜent pĜtvodu vody. Obsluha

Internt zdroj vody: Vodnt nidråe jsou prizd-
np.

DoplĖte vodnt nidråe. Obsluha

Ochrana proti nedostatku vody v plovikovp 
nidråi mi zivadu.

VymČĖte ochranu proti nedostatku vody. Zikaznickê servis

PĜtvodntho filtr vody zneþiãtČn. VyþistČte pĜtvodnt filtr vody. Obsluha
Zahradnt hadice netČsni nebo pĜehnuti. VymČĖte vodnt hadici. Zikaznickê servis
ZneþistČnê plovikovê ventil v plovikovp ni-
dråi.

VyþistČte plovikovê ventil. Zikaznickê servis

Plovikovê ventil se zahikl v plovikovp nidråi 
resp. je vadnê.

Opravte resp. vymČĖte plovikovê ventil. Zikaznickê servis

ERROR 5
PrĤtokovê sptnaþ/tla-
kovê sptnaþ

PrĤtokovê sptnaþ je vadnê. VymČĖte prĤtokovê sptnaþ. Zikaznickê servis
Tlakovê sptnaþ je vadnê. VymČĖte tlakovê sptnaþ. Zikaznickê servis
PĜepouãtČct ventil je vadnê. VymČĖte pĜepouãtČct ventil. Zikaznickê servis
Zivada zpČtnpho ventilu v pĜepouãtČctm ven-
tilu.

VymČĖte zpČtnê ventil. Zikaznickê servis

PĜedĜazenê filtr þerpadla zneþiãtČn. VyþistČte pĜedĜazenê filtr þerpadla. Obsluha
ERROR 6
Sntmaþ stavu paliva

Palivovi nidrå je prizdni. DoplĖte palivo. Obsluha
Plovik sntmaþe stavu paliva se zasekl. Zkontrolujte plovik. Zikaznickê servis
Sntmaþ stavu paliva je vadnê. VymČĖte sntmaþ stavu paliva. Zikaznickê servis

ERROR 7
Tlak motorovpho oleje

Stav oleje v motoru pĜtliã ntzkê. DoplĖte motorovê olej. Obsluha
Olej v motoru mi nesprivnou tĜtdu viskozity. Provećte vêmČnu oleje. Zikaznickê servis
Olejovê sptnaþ na motoru mi zivadu. VymČĖte olejovê sptnaþ. Zikaznickê servis
Problpmy s motorem Zkontrolujte motor. Zikaznickê servis

ERROR 9*
Teplota spalin

Omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ byl akti-
vovin a vypnul hoĜik.

PĜtstroj vypnČte, nechte vychladnout a opČt za-
pnČte. Pokud opČt dojde k poruãe, informujte 
zikaznickê servis.

Obsluha

Omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ mi vadu. VymČĖte omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ. Zikaznickê servis
ChybnČ nastavenê hoĜik. Nastavte hoĜik. Zikaznickê servis
Topnê had je zneþiãtČnê sazemi nebo zane-
senê vodntm kamenem.

Zbavte topnpho hada sazt a vodntho kamene. Zikaznickê servis

ERROR 10*
Teplota hoĜiku

Teplotnt þidlo hoĜiku (NTC) hoĜik vypnulo. PĜtstroj vypnČte a opČt zapnČte. Pokud opČt do-
jde k poruãe, informujte zikaznickê servis.

Obsluha

Je vadnp teplotnt þidlo hoĜiku. VymČĖte teplotnt þidlo. Zikaznickê servis
ERROR 11*
Sntmaþ plamenu (bez 
plamenu)

Dråik trysky je zneþiãtČnê. VyþistČte dråik trysky. Zikaznickê servis
Zapalovact elektrody jsou chybnČ nastaveny 
nebo zneþiãtČny.

Zapalovact elektrody nastavte sprivnČ nebo je 
vyþistČte.

Zikaznickê servis

Zivada fotobuĖky u monitorovint plamenu. VymČĖte fotobuĖku. Zikaznickê servis
Palivovp þerpadlo je vadnp. VymČĖte palivovp þerpadlo. Zikaznickê servis
Elektromagnetickê palivovê ventil je vadnê. VymČĖte magnetickê ventil. Zikaznickê servis
Palivovê filtr je ucpanê. VymČĖte palivovê filtr. Zikaznickê servis
Zapalovact transformitor je vadnê. VymČĖte transformitor zapalovint. Zikaznickê servis

ERROR 12*
Sntmaþ plamenu (pla-
men nevyhastni)

Zivada fotobuĖky u monitorovint plamenu. VymČĖte fotobuĖku. Zikaznickê servis
HoĜik je zanesen sazemi, nislednp �åhave-
nt�.

Nechte hoĜik vyþistit od sazt. Zikaznickê servis

ERROR 14
Vypnutt po 45 minu-
tich nepĜetråitp pĜe-
stivky

Doba pohotovostntho stavu pĜekroþila 45 mi-
nut.

PĜtstroj vypnČte a opČt zapnČte. Obsluha
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ERROR 15
Vypnutt po 45 minu-
tich nepĜetråitpho 
provozu

Doba pohotovostntho stavu pĜekroþila 45 mi-
nut.

PĜtstroj vypnČte a opČt zapnČte. Obsluha

* lze providČt þistict provoz se studenou vodou.

Poruchy bez zobrazent na displeMi
Porucha Moåni pĜtþina 2dstranČnt Providt
PĜtstroj se zastavt, displej 
se vypne

Spileni pojistka. VymČĖte pojistku. Obsluha
Vypadlo napijent na stĜtdaþi kvĤli podpČtt 
nebo pĜepČtt baterie.

Baterii zkontrolujte, pĜtp. nabijte. Obsluha

StĜtdaþ je vadnê. VymČĖte stĜtdaþ. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Displej se po zapnutt ne-
rozsvttt

Baterie je vybiti. Nabijte baterie. Obsluha
Spileni pojistka. VymČĖte pojistku. Obsluha
ýelnt kapota je otevĜeni. ZavĜete þelnt kapotu. Obsluha
Byl stisknut nouzovê vyptnaþ. Tahem odjistČte sptnaþ nouzovpho vypnutt. Obsluha
Vypadlo napijent na stĜtdaþi kvĤli podpČtt 
nebo pĜepČtt baterie.

Baterii zkontrolujte, pĜtp. nabijte. Obsluha

StĜtdaþ je vadnê. VymČĖte stĜtdaþ. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Motor nelze nastartovat 
nebo se po chvtli opČt vypne

Informujte zikaznickê servis.

Koltsint pracovntho tlaku NetČsnosti v sact þisti vysokotlakpho þer-
padla.

Zkontrolujte rozvodovê systpm. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

OpotĜebovint ventilĤ. VymČĖte ventily. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

HoĜik þoudt HoĜik je nesprivnČ nastaven nebo zneþiã-
tČn.

Nastavte nebo vyþistČte hoĜik. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Palivovê magnetickê ventil je vadnê, odka-
pivi motorovi nafta.

Zkontrolujte magnetickê ventil, popĜ. vy-
mČĖte ctvku nebo magnetickê ventil.

OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Z hoĜiku vychizt btlê kouĜ NevytviĜt se zapalovact jiskra (nent vidČt 
prĤzorem ve vtku hoĜiku).

Informujte zikaznickê servis. Obsluha

V dråiku trysky je kondenzovani voda. Zkontrolujte, vyþistČte dråik trysky. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Tlak paliva je pĜtliã ntzkê. Zkontrolujte palivovp þerpadlo. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Svttt svČtelni kontrolka þel-
nt kapoty/nouzovpho vy-
pnutt

ýelnt kapota pĜtstroje byla bČhem provozu 
otevĜena.

ZavĜete þelnt kapotu. Obsluha

Bezpeþnostnt sptnaþ na þelnt kapotČ pĜt-
stroje je vadnê

.Zkontrolujte bezpeþnostnt sptnaþ. OddČlent sluåeb zi-
kazntkĤm

Byl stisknut nouzovê vyptnaþ. Tahem odjistČte sptnaþ nouzovpho vypnutt. Obsluha
Voda odkapivi dole z pĜt-
stroje

Vysokotlakp þerpadlo netČsnt. UpozornČnt: PĜtpustnp jsou 3 kapky za 
minutu.
PĜi vČtãt netČsnosti nechte pĜtstroj zkontro-
lovat zikaznickou sluåbou.

Zikaznickê servis

PĜtstroj netvoĜt tlak Ucpani/vydĜeni tryska. Trysku vyþistČte/vymČĖte. Obsluha
PĜtliã ntzkp provoznt otiþky motoru. Zkontrolujte provoznt otiþky motoru. Zikaznickê servis
Pouze HDS 9/50, HDS 13/35 (volitelnČ 
u HDS 13/20, HDS 17/20):
ětzent otiþek je vadnp.

Zkontrolujte Ĝtzent otiþek. Zikaznickê servis

NetČsnê pojistnê ventil. Zkontrolujte nastavent, v pĜtpadČ potĜeby 
namontujte novp tČsnČnt.

Zikaznickê servis

PĜtvodnt vedent k þerpadlu netČsni nebo 
ucpani.

Zkontrolujte vãechny pĜtvody k þerpadlu. Zikaznickê servis

Vysokotlakp þerpadlo klepe PĜtvody k þerpadlu netČsnt. Zkontrolujte vãechny pĜtvody k þerpadlu. Zikaznickê servis
Pouze HDS 13/20, HDS 17/
20:
Nedostateþnp nebo åidnp 
þerpint þistictho prostĜed-
ku.

Divkovact ventil þistidla je zavĜenê nebo 
netČsnê/ucpanê

OtevĜete nebo zkontrolujte/vyþistČte div-
kovact ventil þistidla.

Obsluha

Sact hadice þistidla s filtrem netČsni nebo 
ucpani

Zkontrolujte/vyþistČte sact hadici na þistict 
prostĜedek s filtrem

Obsluha

Magnetickê ventil þistictho prostĜedku ne-
tČsnt nebo je ucpanê.

Zkontrolujte, vyþistČte magnetickê ventil 
þistictho prostĜedku.

Zikaznickê servis

Zivada elektroniky nebo magnetickpho 
ventilu þistictho prostĜedku.

VymČĖte elektroniku nebo magnetickê 
ventil þistictho prostĜedku.

Zikaznickê servis

Odlehþovact ventil se pĜi 
otevĜenp ruþnt stĜtkact pis-
toli prĤbČånČ vyptni a zapt-
ni

Tryska je ucpani VyþistČte trysku. Obsluha
ZaĜtzent je zaneseno vodntm kamenem ZaĜtzent odvipnČte. Zikaznickê servis
PĜepouãtČct ventil je vadnê. VymČĖte pĜepouãtČct ventil. Zikaznickê servis
ZmČnil se bod zapnutt pĜepouãtČctho ven-
tilu.

Nastavte pĜepouãtČct ventil. Zikaznickê servis
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V kaådp zemi platt ziruþnt podmtnky vyda-
np pĜtsluãnou distribuþnt spoleþnostt. PĜt-
padnp poruchy zaĜtzent odstrantme bČhem 
ziruþnt lhĤty bezplatnČ, pokud byl jejich 
pĜtþinou vadnê materiil nebo vêrobnt ziva-
dy. V pĜtpadČ uplatĖovint niroku na ziru-
ku se s dokladem o zakoupent obraĢte na 
prodejce nebo na nejbliåãt oddČlent sluåeb 
zikazntkĤm.

Pouåtvejte pouze originilnt pĜtsluãenstvt a 
originilnt nihradnt dtly, ty poskytujt ziruku 
bezpeþnpho a bezporuchovpho provozu 
pĜtstroje.
Informace o pĜtsluãenstvt a nihradntch dt-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

Ttmto prohlaãujeme, åe ntåe oznaþenp 
stroje odpovtdajt jejich zikladnt koncepct a 
konstrukþntm provedentm, stejnČ jako 
nimi do provozu uvedenêmi konkrptntmi 
provedentmi, pĜtsluãnêm zisadntm poåa-
davkĤm o bezpeþnosti a ochranČ zdravt 
smČrnic EU. PĜi jakêchkoli na stroji prove-
denêch zmČnich, kterp nebyly nimi od-
souhlaseny, pozbêvi toto prohliãent svou 
platnost.

5.957-595

Podepsant jednajt v povČĜent a s plnou 
moct jednatelstvt

Osoba zplnomocnČni sestaventm doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Ziruka

PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly

EU prohliãent o shodČ

Vêrobek: Vysokotlakê þistiþ
Typ: 1.524-xxx
PĜtsluãnp smČrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2000/14/ES
Pouåitp harmonizaþnt normy
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Pouåitê postup posuzovint shody:
2000/14/ES: PĜtloha V
Hladinu akustickpho dB(A)
HDS 13/20
Namerenou: 97
Garantova-
nou:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Namerenou: 100
Garantova-
nou:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technickp ~daMe
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

PĜtvod vody
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/min.) 1 000 (16,7) 1 500 (25) 1 500 (25) 1 800 (30)
PĜtvodnt tlak MPa (baru) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Vêkonnostnt parametry
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/min.) 500...900 (8,3...15) 650...1 300 

(10,8...21,7)
900...1 300 
(15...21,7)

900...1 700 
(15...28,3)

Provoznt tlak vody (se standardnt 
tryskou)

MPa (baru) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. provoznt pĜetlak (bezpeþ-
nostnt ventil)

MPa (baru) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Vêkon hnactho motoru kW 15,5 15 9 11
Otiþky motoru 1/min. 3 100 3 300 2 700 3 300
Baterie V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Pracovnt teplota horkp vody °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/min.) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Vêkon hoĜiku kW 65 97 105 105
Maximilnt spotĜeba pohonnêch 
hmot pĜi provozu s horkou vodou

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

SpotĜeba pohonnêch hmot pĜi pro-
vozu se studenou vodou

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp 
pistole (max.)

N 79 96 72 94

Velikost standardnt trysky -- 030 051 075 090
Provoznt litky
Palivo -- diesel diesel diesel diesel
Mnoåstvt oleje, redukþnt pĜevo-
dovka

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Druh oleje, redukþnt pĜevodovka -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Mnoåstvt oleje, þerpadlo l 1,3 1,3 1,3 1,3
Typ oleje, þerpadlo -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Mnoåstvt oleje, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Druh oleje, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
RozmČry a hmotnost
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 3 646 x 1 747 x 

1 735
3 646 x 1 747 x 
1 735

3 646 x 1 747 x 
1 735

3 646 x 1 747 x 
1 735

Hmotnost bez pohonnêch hmot kg 860-1 020 860-1 020 860-1 020 860-1 020
Hmotnost vþetnČ provozntch hmot 
a standardntho pĜtsluãenstvt 

kg 1 440-1 600 1 440-1 600 1 440-1 600 1 440-1 600

Povoleni zitČå osy kg 1 600 1 600 1 600 1 600
maximilnČ dovoleni zitČåi pod-
pČry

kg 100 100 100 100

Povoleni celkovi hmotnost kg 1 600 1 600 1 600 1 600
Palivovi nidrå l 100 100 100 100
Nidrå na vodu l 500 500 500 500
Objem chladictho systpmu l 5 5 5 5
Nidoba na zmČkþovaþ l 1 1 1 1
Nidoba na nemrznouct kapaliny l 20 20 20 20
Nidrå na þistict prostĜedky l -- -- 20 20
Pneumatiky -- Schvilent typu dle ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 nebo ECE R 109 a navtc 

ECE R 117
Velikost pneumatik -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ZitČåovê index -- 104 104 104 104
Rychlostnt index -- N N N N
Velikost kola / tvar rifku -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Zilis kola -- 30 30 30 30
Tlak vzduchu v pneumatikich MPa (baru) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Brzdovê systpm -- Nijezdovi brzda Nijezdovi brzda Nijezdovi brzda Nijezdovi brzda
ZMiãtČnp hodnoty dle EN 60335-2-79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 82 82 80 82
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + 
Koltsavost KWA

dB(A) 103 103 100 103

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole/Proudnice m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Koltsavost K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Pred prvo uporabo Vaãe napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejão uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila ãt. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poãkodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri razpakiranju preverite vsebino em-

balaåe.

2pozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
" OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
" PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Visokotlaþni curki so lahko pri 
nestrokovni uporabi nevarni. 

Curka ne smete usmerjati na osebe, živali, 
aktivno elektriþno opremo ali na samo na-
pravo.

2pozorilo: Velja le za Nemþijo: Naprava je 
namenjena le za premiþno (ne stacionarno) 
obratovanje.
– Naprava se uporablja posebno tam, kjer 

ni na razpolago elektriþnega prikljuþka 
in je potrebno delati s toplo vodo.

– ýiãþenje: strojev, vozil, zgradb, orodja, 
fasad, teras, vrtnega orodja, itd.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri uporabi na bencin-
skih þrpalkah ali drugih nevarnih obmoþjih 
upoštevajte ustrezne varnostne predpise.

Zahteve za kakovost vode:
POZOR
Kot visokotlaþni medij uporabljajte samo þi-
sto vodo. Umazanija povzroþi predþasno 
obrabo ali nastanek oblog v napravi.
ýe se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraþiti.

! NEVARNOST
– Nevarnost zastrupitve! Naprave se ne 

sme uporabljati v zaprtih prostorih.
– Dizelskega goriva ne shranjujte, razli-

vajte ali uporabljajte v bližini odprtega 
ognja ali naprav kot so peþi, grelni kotli, 
grelniki vode itd., ki imajo vžigalni pla-
men ali lahko proizvajajo iskre.

– Rezervoarja za gorivo nikoli ne prena-
polnite.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za škropilnike teko-
þin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreþevanje 
nesreþ. Škropilnik tekoþin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

– Ogrevalnik naprave je gorilna naprava. 
Gorilne naprave morajo biti redno pþre-
gledovane v skladu z ustreznimi nacio-
nalnimi predpisi zakonodajalca.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

! NEVARNOST
Nevarnost nesreþe! Pri vozilih s homologa-
cijo za hitrost 100 km/h: Pnevmatike ne 
smejo biti starejše od šestih let. Pri poškod-
bah, izboklinah/razpokah na boþnicah, od-
stopanju tekalne plasti itd. pnevmatike ta-
koj zamenjajte.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja  . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti. . . . . . . . . . SL 1
Simboli na napravi . . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba . . . . . . . . . SL 1
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 1
Delovanje. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Varnostne priprave  . . . . . . . . . SL 2
Pregled  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Skladiãþenje  . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Zagon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Uporaba. . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Vzdråevanje. . . . . . . . . . . . . . . SL 10
Pomoþ pri motnjah. . . . . . . . . . SL 14
Garancija . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 18
Pribor in nadomestni deli . . . . . SL 18
Izjava EU o skladnosti . . . . . . . SL 18
Tehniþni podatki  . . . . . . . . . . . SL 19

Varstvo okolMa
Embalaåa je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaåe ne 
odvråete med gospodinjske od-
padke, temveþ jo odloåite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

StopnMe nevarnosti

Simboli na napravi

Nevarnost zaradi elektriþne 
napetosti!
Dela na delih naprave sme izva-
jati le elektro strokovnjak ali po-
oblašþeno osebje.
Nevarnost opeklin zaradi vroþih 
površin!

Opozorilo pred nevarnostjo 
zmeþkanja!

Nevarnost pred poškodbami oþi 
in sluha. Nosite zašþito za oþi in 
slušno zašþito!

Namenska uporaba

Prepreþiti morate, da odpadna voda, ki 
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo, 
tekoþe vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izkljuþno na 
ustreznih mestih z lovilci olj.

pH vrednost 6,5...9,5
elektriþna prevodnost * Prevodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, þas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

Varnostna navodila

Sploãno

Pnevmatike
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! NEVARNOST
Nevarnost poškodb!
– Uporabljajte samo originalne visoko-

tlaþne cevi.
– Visokotlaþna cev in brizgalna naprava 

morata ustrezati maksimalnem obrato-
valnem tlaku, ki je naveden v tehniþnih 
podatkih.

– Izogibajte se stiku s kemikalijami.
– Dnevno preglejte visokotlaþno cev.

Prepognjenih in zlomljenih cevi ne upo-
rabljajte veþ.
Visokotlaþne cevi ne uporabljajte veþ, 
þe je viden zunanji žiþni sloj.

– Visokotlaþne cevi s poškodovanim na-
vojem ne uporabljajte veþ.

– Visoktlaþno cev napeljite tako, da je ni 
mogoþe povoziti.

– Ne uporabljajte cevi, ki je bila povože-
na, prepognjena, ali udarjena tudi, þe ni 
vidnih poškodb.

– Visokotlaþno cev shranjujte tako, da ni 
možnosti mehanskih poškodb.

– Visokotlaþno þrpalko preko vmesnega 
gonila poganja dizelski motor.

– Med posodo s plovcem in visokotlaþno 
þrpalko se voda segreje preko toplotne-
ga izmenjevalnika, ki se nahaja v hladil-
nem krogotoku motorja.

– Pri prekinjenem delovanju s curkom se 
prelivni ventil preklopi na breztlaþni ob-
tok in motor teþe naprej s ãtevilom vr-
tljajev prostega teka.

– Voda se segreva preko gorilnika z ogre-
vanjem na olje na tlaþni strani.

– Pri obratovanju z vroþo vodo se vodi 
doda mehþalna tekoþina.

– Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcijsko 
pri HDS 13/20, HDS 17/20):
Z roþico za upravljanje ãtevila vrtljajev 
motorja lahko nastavite delovni tlak.

– Le HDS 13/20, HDS 17/20:
Visokotlaþna þrpalka vsesa þistilno 
sredstvo. Deleå þistilnega sredstva v 
vodi se lahko nastavi preko dozirnega 
ventila.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Prikljuþni komplet za odstranjevanje 
plevela z vroþo vodo.

Varnostne naprave so namenjene zaãþiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

– Za takojãnji izklop vseh funkcij: Pritisni-
te stikalo za zasilni izklop. 

– Napravo se lahko uporablja le, þe je 
sprednji pokrov zaprt.

– ýe se sprednji pokrov med delovanjem 
odpre, se naprava izklopi in kontrolna 
luþka Sprednji pokrov/Zasilni izklop 
sveti rdeþe.

– ýe je roþna brizgalna piãtola zaprta, se 
prelivni ventil odpre in visokotlaþna þr-
palka vrne vodo nazaj v posodo s plov-
cem. S tem se prepreþi prekoraþitev do-
voljenega delovnega tlaka.

– Le HDS 13/20, HDS 17/20:
ýe z reguliranjem tlaka/koliþine na roþni 
brizgalni piãtoli zmanjãate koliþino vo-
de, se odpre pretoþni ventil in del vode 
steþe nazaj v posodo s plovcem oz. po-
sode za vodo (odvisno od poloåaja pre-
klopa povratnega toka krogelne pipe).

– Prelivni ventil je tovarniãko nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le 
uporabniãki servis.

– Varnostni ventil odpre, þe je prelivni 
ventil okvarjen.

– Varnostni ventil je tovarniãko nastavljen 
in plombiran. Nastavitev sme izvajati le 
uporabniãki servis.

– Ob nezadostnem polnilnem toku dina-
ma pri polnjenju baterije se naprava iz-
klopi.

– Zaslon Motnja: ERROR 1

– ýe vhodna temperatura vode preseåe 
maksimalno dovoljeno temperaturo, se 
naprava izklopi.

– ýe temperatura hladilne vode preseåe 
maksimalno dovoljeno temperaturo, se 
naprava izklopi.

– Zaslon Motnja: ERROR 3

– Varovalo proti pomanjkanju vode pre-
preþuje vklop motorja v primeru po-
manjkanja vode.

– Zaslon Motnja: ERROR 4

– Varovalo proti pomanjkanju vode (to-
kovno stikalo) prepreþuje pregrevanje 
gorilnika v primeru pomanjkanja vode. 
Gorilnik deluje le ob zadostni oskrbi z 
vodo.

– Zaslon Motnja: ERROR 5

– Kombinacija tlaþnega stikala/tokovne-
ga stikala napravo v primeru pomanjka-
nja vode oz. lekaåe izklopi.

– Zaslon Motnja: ERROR 5

– Ko primanjkuje goriva, (rezervoar za 
gorivo je prazen) se naprava izklopi.
Napotek: Z izklopom/vklopom naprave 
lahko ta vsakiþ deluje ãe 5 minut, dokler 
rezervoar za gorivo ni povsem prazen.

– V primeru okvarjenega tipala goriva se 
naprava izklopi.

– Zaslon Motnja: ERROR 6

– Tlaþno stikalo izklopi motor v primeru 
nedoseganja minimalnega tlaka motor-
nega olja.

– Zaslon Motnja: ERROR 7

– Omejevalnik temperature izpuãnih pli-
nov izklopi gorilnik, ko je doseåena pre-
visoka temperatura izpuãnih plinov.

– Zaslon Motnja: ERROR 9

– ýe temperatura vode na izhodu gorilni-
ka preseåe maksimalno dovoljeno tem-
peraturo, naprava izklopi gorilnik.

– V primeru okvarjenega temperaturnega 
tipala naprava izklopi gorilnik.

– Zaslon Motnja: ERROR 10

– DNadzor plamena v primeru motnje go-
rilnika izklopi gorilnik.

– Zaslon Motnja: ERROR 11 oz. 12

– ýe se þas pripravljenosti za obratova-
nje 45 minut prekoraþi, elektronika iz-
klopi napravo (tovarniãka nastavitev).

– Zaslon Motnja: ERROR 14 oz. 15

Zaãþitna zaskoþka na roþni brizgalni piãtoli 
prepreþi nehoten vklop naprave.

Visokotlaþna cev

DelovanMe

Varnostne priprave

Zasilno stikalo

Varnostno stikalo sprednMega 
pokrova

Prelivni ventil

Varnostni ventil

Nadzor polnilnega toka bateriMe

Nadzor temperature vhoda za vodo 
oz. hladilne vode

Varovalo proti pomanMkanMu vode v 
posodi s plovcem

Varovalo proti pomanMkanMu vode 
Gorilnik

Tlaþno stikalo/tokovno stikalo

Nadzor nivoMa polnMenMa goriva

Tlak motornega olMa

2meMevalnik temperature izpuãnih 
plinov

Nadzor temperature gorilnika

Nadzor plamena

2dklop po prekoraþitvi 
pripravlMenosti za obratovanMe

Zaãþitna zaskoþka
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1 Reflektor (obojestransko)
2 Pokrov zadka
3 Kombinirana zavorna/zadnja luþ s 

smernikom voånje (levo)
4 Skoznjik za gibko cev pri zaprtem po-

krovu zadka
5 Blokada pokrova zadka
6 Registrska tablica z luþjo registrske ta-

blice
7 Kombinirana zavorna/zadnja luþ s 

smernikom voånje (desno)
8 Prijemalna kotanja sprednjega pokrova 

(obojestransko)
9 Pozicijska luþ (obojestransko)
10 Podloåna zagozda
11 Oporno kolo
12 Kavelj za prestrezanje
13 Vtiþna povezava razsvetljave vozila
14 Pretråna åica
15 Vleþna ojnica
16 Fiksirna zavora
17 Sklopna roþica
18 Dråalo za vtiþno povezavo luþi vozila
19 Roþica opornega kolesa
20 Blokada sprednjega pokrova
21 Sprednji pokrov
22 Odprtina za izpuãne pline
23 Dviåna rinka

Pregled
Elementi naprave

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dizelski motor
2 Vmesno gonilo
3 Visokotlaþna þrpalka
4 Varnostni blok gorilnika
5 Izpuh
6 Izravnalna posoda za hladilno vodo 

motorja
7 Vzdråevalna odprtina rezervoarja za 

vodo (levo)
8 Zraþni filter
9 Tipska tablica
10 Baterija
11 ât. ãasije
12 Ventilator gorilnika
13 ýrpalka goriva
14 pretoþnega grelnika
15 Våigalni trafo
16 Vzdråevalna odprtina rezervoarja za 

vodo (desno)
17 Posoda za þistilno sredstvo
18 Filter na sesalni cevi za þistilo

19 Gibka sesalno cev za þistilno sredstvo z 
nivojskim tipalom

20 Dozirni ventil za þistilo
21 Odlagalni predal za roþno brizgalno pi-

ãtolo
22 Odlagalni predal za brizgalno cev
23 Visokotlaþna cev
24 Visokotlaþni cevni boben
25 Stikalo za zasilni izklop
26 Nizkotlaþni cevni boben
27 Posoda za tekoþi mehþalec
28 Posoda za zaãþitno sredstvo pred zmr-

zovanjem
29 Polnilni nastavek rezervoarja za gorivo 

s sitom
30 Zaãþita pred zamrznitvijo krogelne pipe
31 Prikaz nivoja polnjenja rezervoarja za 

vodo
32 Posoda s plovcem
33 Upravljanje ãtevila vrtljajev
34 Odprtina za polnjenje posode s plov-

cem s pokrovom/krilatim vijakom

35 Odprtina za polnjenje tekoþega meh-
þalca

36 Krogelna pipa za preklop povratnega 
toka

37 Stikalna omarica
38 Krovna ploþevina (desno)
39 Krovna ploþevina (levo)
40 Dotoþna pipa rezervoarja za vodo
41 Izpustna pipa
42 Gibka cev za zaãþito pred zmrzovanjem
43 Vodna cev
44 Filter vhoda za vodo
45 Manometer
46 Dotok zaãþite pred zmrzovanjem oz. 

parkirni poloåaj za GEKA nizkotlaþni 
prikljuþek

47 Povratni tek zaãþite pred zmrzovanjem 
oz. parkirni poloåaj za visokotlaþni pri-
kljuþek

48 Zamaãek rezervoarja
49 Upravljalno polje

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Prikazovalnik
2 Stikalo naprave
3 Kontrolna luþka za razåaritev (rdeþa)
4 Kontrolna luþka za pripravljenost za 

obratovanje (rdeþa)
5 Kljuþno stikalo
6 Naþin obratovanja za odstranjevanje 

plevela (opcija pri HDS 13/20, HDS 
17/20)

7 Kontrolna luþka Sprednji pokrov/zasilni 
izklop (rdeþa)

8 Naþin obratovanja Hladna/topla voda
(0-100 °C)

9 Naþin delovanja Zaãþita pred zmrzova-
njem

1 Rezervoar za gorivo (stolpiþni prikaz)
2 Motor priågan (ON) oz. motor ugasnjen 

(OFF)
3 Rezervoar za tekoþi mehþalec RM110/

Rezervoar za þistilno sredstvo CHEM 
(OK/empty)

4 âtevec obratovalnih ur
5 Delovne ure do naslednjega servisa
Napotek: Prikaz rezervoarja za þistilno 
sredstvo obstaja le, þe je bil rezervoar za þi-
stilno sredstvo pred tem prepoznan kot 
poln.
V normalnem obratovanju kaåe zaslon kr-
miljenja izmeniþno naslednje prikaze:
– Normalno obratovanje

– Servis: Zapadla vzdråevalna dela s 
strani servisne sluåbe (glejte Nega in 
vzdråevanje).
ýe je veþ vzdråevalnih del zapadlih, se 
le ta prikaåejo zaporedoma.
ýe ni zapadlih terminov vzdråevanja, 
tega prikaza ni.

– Motnja: Nastala motnja (glejte Pomoþ 
pri motnjah).
ýe obstaja veþ motenj, se le te prikaåe-
jo zaporedoma.
ýe ni motenj, tega prikaza ni.

1 Rezervoar za gorivo (stolpiþni prikaz)
2 Naþin delovanja Zaãþita pred zmrzova-

njem

1 Varovalna zaskoþka roþne brizgalne pi-
ãtole

2 Roþna brizgalna piãtola
3 Brizgalna cev
4 Prekrovna matica
5 Visokotlaþna ãoba

1 Varovalna zaskoþka roþne brizgalne pi-
ãtole

2 Roþna brizgalna piãtola EASY!Force
3 Brizgalna cev EASY!Lock
4 Prekrivna matica EASY!Lock
5 Visokotlaþna ãoba
6 Regulacija tlaka/koliþine na roþni bri-

zgalni piãtoli
7 Varovalo
8 Sproåilna roþica

UpravlMalno polMe

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Zaslon v normalnem obratovanMu

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Zaslon Zaãþita pred zmrzovanMem

2

1

Roþna brizgalna piãtola

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.

" PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
POZOR
Sprožilno roþico med transportom zašþitite 
pred poškodbami.

Napotek: Voznik, ki vleþno vozilo s priklo-
pnikom premika v javnem cestnem prome-
tu, mora zagotoviti, da ima za to ustrezno 
potrebno vozniãko dovoljenje (razred voz-
niãkega dovoljenja).
! NEVARNOST
Pri transportu priklopnika v javnem cestnem 
prometu s poloviþno polnim rezervoarjem 
za vodo lahko pri ekstremnih premikih krmi-
la ali situacijah zaviranja pride do privzdigo-
vanja ali celo prevrnitve priklopnika.
Î Rezervoar za vodo v celoti napolnite ali 

v celoti izpraznite. Ne premikajte polo-
viþno polnega rezervoarja za vodo.

Î Zaprite sprednji pokrov in pokrov zadka.
Î Viãino vleþne ojnice nastavite z opor-

nim kolesom na viãino prikljuþka priklo-
pnika vleþnega vozila.

Î Na vleþno vozilo namestite pretråno åi-
co.

A Prikljuþek priklopnika odprt
B Prikljuþek priklopnika zaprt
Î Spajanje vleþnega vozila: Sklopko po-

tegnite navzgor (odprite), vleþno ojnico 
namestite na kroglo, sklopko pritisnite 
navzdol (zaprite), dokler ni v vodorav-
nem poloåaju glede na vleþno ojnico.

Î Vtaknite vtiþno povezavo razsvetljave 
vozila.

Î Oporno kolo z roþico obrnite navzgor.

Î Pazite na to, da oporno kolo v uvoåe-
nem stanju kaåe v smeri priklopnika.

Î Odstranite podloåno zagozdo na kole-
sih in jo vtaknite v dråala.

Î Sprostite fiksirno zavoro.

Î Preverite delovanje zavornih luþi, smer-
nikov, zadnjih luþi in luþi registrske tabli-
ce naprave.

Î Preverite, ali so se na vozno povrãino 
pnevmatik prijeli tujki.

Î Preverite stanje pnevmatik.
Î Preverite zraþni tlak pnevmatik, glejte 

Vzdråevalna dela.
Napotek: Upoãtevajte in dråite se lokalno 
veljavnih omejitev hitrosti za vozila s priklo-
pniki.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi padajoþe napra-
ve.
– Upoštevajte lokalne predpise o prepre-

þevanju nesreþ in varnostna opozorila.
– Pred vsakim transportom z žerjavom 

kontrolirajte dvižno napravo glede po-
škodb.

– Napravo se sme dvigati le za dvižno rin-
ko.

– Dvižno napravo zavarujte pred nehote-
nim obešanjem tovora.

– Med dviganjem ne transportirajte na 
napravi nobenih predmetov.

– Napravo smejo z žerjavom transportira-
ti le osebe, ki so pouþene o upravljanju 
žerjava.

– Ne stojte pod tovorom.
– Pazite na to, da se v nevarnostnem po-

droþju žerjava ne nahajajo osebe.
– Naprave ne pustite nenadzorovano vi-

seti na žerjavu.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in prikljuþki morajo biti v brezhib-
nem stanju. ýe stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.

POZOR
Da bi prepreþili pregrevanje naprave, mora 
biti mesto postavitve zadostno prezraþeno.
POZOR
Nevarnost motenj in poškodb na napravi. 
Naprava mora biti pri obratovanju vodorav-
no naravnana.
– Mesto postavitve izberite tako, da odpr-

tina za izpuãne pline ni prekrita.
Î Blokirajte fiksirno zavoro.
Î Oporno kolo spustite z roþico.
Î Pretråno åico odpnite z vleþnega vozila.
Î Iztaknite vtiþno povezavo razsvetljave 

vozila in jo vtaknite v shranjevalo vtiþa 
na ojnici.

Î Stroj s podloåno zagozdo zavarujte 
pred kotaljenjem.

Î Odklopite vleþno vozilo.
Î Napravo z opornim kolesom naravnajte 

vodoravno.

Î Zapahnitev sprednjega pokrova. Spre-
dnji pokrov se nekoliko odpre.

Î Izvlecite kavelj za prestrezanje. Spre-
dnji pokrov se samodejno obrne nav-
zgor.

Pri zapiranju bodite pozorni, da se kavelj za 
prestrezanje zaskoþi.

Î Preverite nivo olja v motorju.
Naprave ne smete zagnati, þe je nivo olja 
padel pod oznako �MIN�.
Î Po potrebi olje dolijte.

(glejte Nega in vzdråevanje)

Î Preverite nivo olja na kontrolnem oken-
cu za olje vmesnega gonila.

Î Po potrebi olje dolijte.
(glejte Nega in vzdråevanje)

Î Preverite raven olja v posodi za olje oz. 
merilec za olje visokotlaþne þrpalke.

Î Po potrebi olje dolijte.
(glejte Nega in vzdråevanje)

Î Pri hladnem motorju preverite nivo pol-
njenja hladilne tekoþine v izravnalni po-
sodi za hladilno vodo motorja. Nivo te-
koþine mora leåati med oznakama MIN 
in MAX.

Î Po potrebi dolijte hladilno tekoþino.
(glejte Nega in vzdråevanje)

Î Preverite koncentracijo zaãþitnega 
sredstva pred zmrzovanjem v izravnalni 
posodi.

Î Po potrebi dolijte zaãþitno sredstvo 
pred zmrzovanjem.
(glejte Nega in vzdråevanje)

Î Preverite zraþni filter.
Î Filter zraka po potrebi oþistite/zame-

njajte.
(glejte Nega in vzdråevanje)

– Tekoþi mehþalec uþinkovito prepreþi 
poapnenje grelne spirale pri obratova-
nju s trdo vodovodno vodo. Le-ta se do-
toku v posodo s plovcem dozira po ka-
pljicah.

– Doziranje je tovarniãko nastavljeno na 
srednjo trdoto vode.

Napotek: Poskusna posoda tekoþega 
mehþalca je del dobavnega obsega.
Î Odprite odprtino za polnjenje tekoþega 

mehþalca.
Î Polnjenje tekoþega mehþalca.
Î Zaprite odprtino za polnjenje tekoþega 

mehþalca.

SkladiãþenMe

Transport

DelovanMe priklopnika

A B

Transport z åerMavom
Varnostna opozorila za transport z 
åerMavom

Zagon

Naparavo postavite in naravnaMte

2dpiranMe/zapiranMe sprednMega 
pokrova

Motor

Vmesno gonilo

Visokotlaþna þrpalka

Hladilna tekoþina

Filter zraka

PolnMenMe tekoþega mehþalca
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! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Nalijte le dizelsko go-
rivo. Neprimernih goriv, npr. goriva, ne 
smete uporabljati.
Napotek: Pri uporabi biodizla B5 (v skladu 
z EN 14214 - evropski standard) ni treba 
upoãtevati nobenih posebnih obratovalnih, 
servisnih in vzdråevalnih pogojev.
Napotek: Pri uporabi biodizla B6 do B20 (v 
skladu z EN 14214 - evropski standard) je 
potrebna predelava dizelskega motorja. 
Poleg tega je treba upoãtevati posebne 
obratovalne, servisne in vzdråevalne pogo-
je. Obrnite se na pooblaãþenega trgovca 
Yanmar.
Î Odprite zamaãek rezervoarja.
Î Dizelsko gorivo nalijte preko polnilnega 

nastavka rezervoarja za gorivo.
Î Zaprite zapiralo rezervoarja.
Î Obriãite prelito dizelsko gorivo.

Le HDS 13/20, HDS 17/20:
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb!
– Uporabljajte samo proizvode podj. 

Kärcher.
– V nobenem primeru ne vlivajte topil 

(bencina, acetona, razredþila itd.).
– Izogibajte se stikom z oþmi ali koåo.
– Upoãtevajte varnostna opozorila in na-

vodila za uporabo proizvajalca þistila.
PodM. Kärcher ponuMa individualen pro-
gram þistilnih in negovalnih sredstev.
Prodajalec vam bo rad svetoval.
Î Posodo za þistilo napolnite/zamenjajte.

Napotek: Naprava je serijsko opremljena z 
baterijo, ki ne potrebuje vzdråevanja.

Pri rokovanju z baterijami obvezno upoãte-
vajte sledeþa opozorila:

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Na baterijo, t.j. na 
pole in celiþne povezave, ne polagajte 
orodja ali podobnih predmetov.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Rane ne smejo nikoli 
priti v stik s svincem. Po delu na baterijah si 
vedno oþistite roke.
! NEVARNOST
Nevarnost razjedanja! Pri delih z akumula-
torsko kislino nosite zašþitna oþala, rokavi-
ce in predpasnik, ki so odporni na kislino.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri rokovanju z bateri-
jo upoštevajte varnostne predpise. Upošte-
vajte navodilo za uporabo proizvajalca pol-
nilnika.
Î Odklopite baterijo.
Î Plus pol vodnik polnilnika poveåite s 

plus pol prikljuþkom baterije.
Î Minus pol vodnik polnilnika poveåite z 

minus pol prikljuþkom baterije.
Î Omreåni vtiþ vtaknite v vtiþnico in vklo-

pite polnilnik.
Î Baterijo polnite z najmanjãim moånim 

polnilnim tokom.

Î Brizgalno cev poveåite z roþno brizgal-
no piãtolo.

Î Trdno privijte privijaþenje brizgalne cevi.
Î Visokotlaþno ãobo vstavite v prekrovno 

matico.
Î Prekrovno matico montirajte in trdno 

pritegnite.
Î Visokotlaþno gibljivo cev prikljuþite na 

roþno brizgalno piãtolo.
POZOR
Nevarnost poškodb! Visokotlaþno gibko 
cev vedno v celoti odvijte. Ta pri tem ne 
sme biti pod tlakom.
Le HDS 13/20, HDS 17/20:
Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoþa spajanje komponent s samo 
enim obratom.

Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih po-
datkih.
Î Gibko cev za vodo odvijte s cevnega 

bobna in prikljuþite na dotok vode (na 
primer vodno pipo).

Î Odprite dotoþno pipo rezervoarja za vo-
do.

Î Gibko cev za vodo odvijte s cevnega 
bobna in prikljuþite na dotok vode (na 
primer vodno pipo).

Î Odprite dovod vode.
Rezervoarji za vodo se polnijo preko 
posode s plovcem. Ko so rezervoarji za 
vodo napolnjeni, se ventil plovca v po-
sodi s plovcem zapre.

Î Zaprite dovod vode.
Î Gibko cev za vodo odstranite z dotoka 

vode.
Î Gibko cev za vodo navijte na cevni bo-

ben.

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Ne razpršujte gorlji-
vih tekoþin.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez montirane brizgalne cevi. 
Pred vsako uporabo preverite trdnost nase-
da brizgalne cevi. Privijaþenje brizgalne 
cevi mora biti trdno privito.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Roþno brizgalno pišto-
lo in brizgalno cev pri delu držite z obema 
rokama.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Sprožilna roþica in 
varnostna roþica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni roþici poišþite servisno službo.

Î Odpiranje roþne brizgalne piãtole: Po-
vlecite za varnostno in sproåilno roþico.

Î Zapiranje roþne brizgalne piãtol: Spusti-
te varnostno in sproåilno roþico.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte roþno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlaþno razbre-
menjena.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Zamenjajte ãobo.

Oskrba z vodo lahko poteka ali preko zuna-
nje oskrbe z vodo ali preko internih rezer-
voarjev za vodo (2x 250 litrov).

PolnMenMe goriva

PolnMenMe þistila

BateriMa

Varnostna navodila za bateriMo

Upoštevajte navodila na bateriji 
in v Navodilu za uporabo!

Nosite zašþito za oþi!

Otroci se ne smejo dotikati kislin 
in baterij!

Nevarnost eksplozije!

Prepovedan ogenj, iskre, odprta 
svetloba in kajenje!

Nevarnost razjedanja!

Prva pomoþ!

Opozorilni zaznamek!

Odstranitev odpadnega materi-
ala!

Baterije ne odvrzite v smetnjak!

PolnMenMe bateriMe

Montaåa roþne brizgalne piãtole, 
brizgalne cevi, ãobe in visokotlaþne 

gibke cevi

Vodni priklMuþek

PolnMenMe rezervoarMa za vodo

Uporaba

2dpiranMe/zapiranMe roþne brizgalne 
piãtole

MenMava ãobe

2skrba z vodo
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– Paralelna postavitev v smeri voånje: 
Povratna voda visokotlaþne þrpalke 
teþe pri odprtem pretoþnem ventilu v 
posodo s plovcem.
Napotek: ýe roþno brizgalno piãtolo 
zaprete pri takãni nastavitvi krogelne pi-
pe, se lahko naprava po nekaj minutah 
zaradi previsoke temperature izklopi 
(glejte pomoþ pri motnjah/ERROR 3).

– Preþna postavitev k smeri voånje: Po-
vratna voda visokotlaþne þrpalke teþe 
pri odprtem pretoþnem ventilu v posode 
za vodo.

Î Sproåilno roþico za preklop povratnega 
toka krogelne pipe nastavite paralelno 
smeri voånje (20L).

Î Zaprite dotoþno pipo rezervoarja za vo-
do.

Î Sproåilno roþico za preklop povratnega 
toka krogelne pipe nastavite preþno 
smeri voånje (500L).

Î Odprite dotoþno pipo rezervoarja za vo-
do.

Napotek: Naprava sme obratovati le z za-
prtim sprednjim pokrovom. Pri odprtju spre-
dnjega pokrova se naprava izklopi in kon-
trolna luþka sveti.
Napotek: Dokler ni delovni tlak dokonþno 
doseåen, se lahko ãtevilo vrtljajev motorja 
zaradi postopka odzraþevanja spreminja.
Î S potegom deblokirajte stikalo za zasil-

ni izklop.
Î Odprite pokrov zadka.
Î Vzpostavite oskrbo z vodo.
Î Kljuþ vtaknite v kljuþno stikalo.
Î Le pri hladnem motorju:

Za razåaritev motorja kljuþno stikalo 
obrnite v levo in ga dråite, dokler kon-
trolna luþka Razåaritev ne ugasne.

Î Kljuþno stikalo obrnite na poloåaj „I“. 
Kontrolna luþka za pripravljenost za 
obratovanje sveti.
Vklopi se krmilna napetost in zaslon pri-
kaåe stanje delovanja.

Î Kljuþno stikalo obrnite v desno, dokler 
se motor ne zaåene.

Î Nastavite stikalo naprave na delovanje 
z mrzlo/vroþo vodo.

Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.

Î Stikalo naprave postavite na „0/OFF“ 
(gorilnik izklopljen).

! NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Î Stikalo naprave nastavite na åeleno de-

lovno temperaturo (najveþ 100 °C). Go-
rilnik se vklopi.

Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcijsko pri 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Napotek: ýe se ãtevilo vrtljajev motorja po-
viãa, se poveþa tudi delovni tlak. Le-tega je 
mogoþe odþitati na manometru.
– Poviãanje ãtevila vrtljajev:
Î Roþico za upravljanje ãtevila vrtljajev 

potisnite navzgor.
– Zmanjãanje ãtevila vrtljajev:
Î Roþico za upravljanje ãtevila vrtljajev 

potisnite navzdol.

Le HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Delovni tlak in pretok nastavite z obra-

þanjem regulatorja tlaka/koliþine na 
roþni brizgalni piãtoli (+/-).

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri nastavljanju regu-
lacije tlaka/koliþine bodite pozorni, da se 
privijaþenje brizgalne cevi ne odvije.

Le HDS 13/20, HDS 17/20:
POZOR
Neustrezna þistila lahko napravo in objekt, 
ki ga þistite, poškodujejo.
– Za varovanje okolja s þistili ravnajte 

varþno.
– Upoãtevajte priporoþila o doziranju in 

navodila, priloåena þistilom.
– Uporabljati se smejo le þistila, ki jih do-

puãþa proizvajalec naprave.
– Kärcher þistila zagotavljajo nemoteno 

delo. Prosimo, da se posvetujete z nami 
ali pa zatevajte naã katalog ali informa-
cijske liste o þistilih.

Î Gibko sesalno cev za þistilno sredstvo 
obesite v posodo s þistilnim sredstvom 
in privijte pokrov z navojem.

Î Dozirni ventil za þistilo postavite na åe-
ljeno koncentracijo.

Napotek: Da bi prepreþili, da med obrato-
vanjem s þistili in zaprto roþno brizgalno pi-
ãtolo þistilo steþe nazaj v posodo s plovcem 
oz. posode z vodo, je treba zaprti dozirni 
ventil za þistila.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Napotek: Za odstranjevanje plevela je nuj-
no potreben prikljuþni komplet krmiljenje 
ãtevila vrtljajev (opcija)!
Upravljanje v skladu z navodili za uporabo 
za odstranjevanje plevela WR 20/WR 50, 
ãt. dela 5.967-071.0!
Ob tem je treba upoãtevati naslednje infor-
macije:
Î Roþico za upravljanje ãtevila vrtljajev 

potisnite do naslona navzdol.
Î Stikalo naprave postavite v poloåaj 

�Odstranjevanje plevela�.
1 Na zaslonu je prikazano TEMP LOW: 

ýas segrevanja teþe (pribl. 2 minuti)
2 Na zaslonu je prikazano TEMP OKAY:
Î Izvajanje odstranjevanja plevela.

Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Napotek: ýe zaprete roþno brizgalno pi-
ãtolo, teþe motor dalje v prostem teku. 
Tako voda kroåi med posodo s plovcem in 
visokotlaþno þrpalko ter se ogreje. ýe je 
doseåena najviãja temperatura (55 °C), se 
motor izklopi iz temperaturnega tipala na 
vhodu vode. Ko se temperatura spusti pod 
50 °C, lahko spet obratujete z napravo.

Le HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Dozirni ventil za þistilo postavite na �0�.
Î Napravo z odprto roþno brizgalno piãto-

lo najmanj 1 minuto izpirajte.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin zaradi vroþe vode! Po 
delu z vroþo vodo, je potrebno napravo naj-
manj dve minute pustiti, da pištola obratuje 
s hladno vodo.
POZOR
Nevarnost poškodb! Motorja nikoli ne zau-
stavite ob polni obremenitvi pri odprti roþni 
brizgalni pištoli.
Î Stikalo naprave postavite na „0/OFF“ 

(gorilnik izklopljen).
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.

Motor regulira ãtevilo vrtljajev prostega 
teka.

Î Kljuþno stikalo obrnite na poloåaj „0“. 
Kontrolna luþka za pripravljenost za 
obratovanje ugasne.
Krmilna napetost se izklopi in zaslon se 
ugasne.

Î Pri zunanji oskrbi z vodo: Zaprite dotok 
vode.

Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-
kler naprava ni veþ pod pritiskom.

Î Roþno brizgalno piãtolo z zaãþitno za-
skoþko zavarujte pred nehotenim odpi-
ranjem.

Î Pri zunanji oskrbi z vodo: Gibko cev za 
vodo odstranite z dotoka vode in jo na-
vijte na cevni boben.

Î Gibko cev za vodo navijte na cevni bo-
ben.

Za zaãþito pred ãkodami zaradi zmrzali je 
potrebno napravo splakniti z zaãþitnim 
sredstvom pred zmrzovanjem.
Napotek: Uporabite obiþajno zaãþitno 
sredstvo pred zmrzovanjem za avtomobile 
na glikolni osnovi.
2pozorilo: Upoãtevajte navodila za upora-
bo proizvajalca sredstva proti zmrzovanju.
Tako se doseåe tudi doloþena zaãþita pred 
korozijo.

Î Preverite hladilni krogotok motorja gle-
de zadostne zaãþite pred zmrzova-
njem, po potrebi dolijte zaãþitno sred-
stvo pred zmrzovanjem.

Î Glejte vzdråevalna dela „Preverjanje in 
dolivanje hladilne tekoþine“.

Preklop povratnega toka krogelne pipe

ZunanMa oskrba z vodo 

NotranMa oskrba z vodo

Vklop naprave

2bratovanMe s hladno vodo

2bratovanMe z vroþo vodo

UpravlManMe ãtevila vrtlMaMev

Nastavitev delovnega pritiska in 
pretoþne koliþine

2bratovanMe s þistilom

2dstranMevanMe plevela

Prekinitev obratovanMa

Po obratovanMu s þistilom

Izklop naprave

Zaãþita pred zamrznitviMo

Zaãþita motorMa pred zmrzovanMem
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Î ýe se naprave pri moþni zmrzali veþ te-
dnov ne uporablja, demontirajte baterijo 
in jo shranite na mesto, zaãþiteno pred 
zmrzaljo.

Î Pri zunanji oskrbi z vodo: Gibko cev za 
vodo odstranite z dotoka vode.

Î Stikalo naprave postavite na „0/OFF“ 
(gorilnik izklopljen).

Î Napravo postavite v breztlaþno stanje.
Î Stikalo naprave postavite na naþin obra-

tovanja „Zaãþita pred zmrzovanjem“.
Î Le HDS 13/20, HDS 17/20:

Dozirni ventil za þistilno sredstvo posta-
vite na maksimum. Gibko sesalno cev 
za þistilno sredstvo izvlecite iz posode 
za þistilno sredstvo in jo odloåite tako, 
da se lahko do konca izsesa.

Î Odprite dotoþno pipo rezervoarja za 
vodo in izpustno pipo, da popolnoma iz-
praznite napravo. Prikaz stanja polnje-
nja rezervoarja za vodo se povsem zni-
åa.

Î Zaprite dotoþno pipo rezervoarja za 
vodo in izpustno pipo.

Î Roþno brizgalno piãtolo loþite od viso-
kotlaþne gibke cevi.

Î Visokotlaþno gibko cev prikljuþite na 
dotok zaãþite pred zmrzovanjem.

Î Gibko cev za vodo prikljuþite na povra-
tni tek zaãþite pred zmrzovanjem.

Î V posodo za zaãþitno sredstvo pred 
zmrzovanjem dodajte zaãþitno tekoþino 
pred zmrzovanjem. Meãalno razmerje 
voda/zaãþitno sredstvo pred zmrzova-
njem izberite glede na navedbe proi-
zvajalce zaãþitnega sredstva pred zmr-
zovanjem.

Î Koncentracijo zaãþitnega sredstva pred 
zmrzovanjem preverite z obiþajnim te-
sterjem zaãþite pred zmrzovanjem in jo 
po potrebi prilagodite.

Î Odprite odprtino za polnjenje posode s 
plovcem. V ta namen odvijte krilati vijak 
in pokrov potisnite v levo.

Î V posodo s plovcem nalijte 20 litrov za-
ãþitnega sredstva pred zmrzovanjem in 
zaprite odprtino za polnjenje.

Î Preklopno roþico krogelne pipe za za-
ãþito pred zmrzovanjem postavite nav-
piþno.

Î Sproåilno roþico za preklop povratnega 
toka krogelne pipe nastavite paralelno 
smeri voånje (20L).

Î Le pri hladnem motorju:
Za razåaritev motorja kljuþno stikalo 
obrnite v levo in ga dråite, dokler kon-
trolna luþka Razåaritev ne ugasne.

Î Kljuþno stikalo obrnite na poloåaj „I“. 
Kontrolna luþka za pripravljenost za 
obratovanje sveti.
Vklopi se krmilna napetost in zaslon pri-
kaåe stanje delovanja „Zaãþita pred 
zmrzovanjem“.

Î Kljuþno stikalo obrnite v desno, dokler 
se motor ne zaåene.
Zaãþitna tekoþina pred zmrzovanjem 
se v krogotoku þrpa skozi napravo.

Î Preostalo vodo speljite preko gibke cevi 
za zaãþito pred zmrzovanjem v posodo 
za zaãþitno sredstvo pred zmrzovanjem.

Î Takoj ko zaãþitno sredstvo pred zmrzo-
vanjem izstopa iz gibke cevi za zaãþito 
pred zmrzovanjem, postavite preklopno 
roþico krogelne pipe za zaãþito pred 
zmrzovanjem vodoravno in poþakajte 5 
sekund.

Î Izklopite motor.
Î Stikalo naprave postavite na „0/OFF“ 

(gorilnik izklopljen).

Napotek: Pred obratovanjem je potrebno 
zaãþitno tekoþino pred zmrzovanjem izþr-
pati iz visokotlaþnega sistema nazaj v poso-
do za zaãþitno sredstvo pred zmrzovanjem.
Î Preklopno roþico krogelne pipe za za-

ãþito pred zmrzovanjem postavite nav-
piþno.

Î Visokotlaþno gibko cev prikljuþite na 
dotok zaãþite pred zmrzovanjem.

Î Gibko cev za vodo prikljuþite na povra-
tni tek zaãþite pred zmrzovanjem.

Î Odprite odprtino za polnjenje posode s 
plovcem. V ta namen odvijte krilati vijak 
in pokrov potisnite v levo.

Î V posodo s plovcem nalijte 20 litrov 
sveåe vode in zaprite odprtino za pol-
njenje.

Î Stikalo naprave postavite na naþin obra-
tovanja „Zaãþita pred zmrzovanjem“.

Î Le pri hladnem motorju:
Za razåaritev motorja kljuþno stikalo 
obrnite v levo in ga dråite, dokler kon-
trolna luþka Razåaritev ne ugasne.

Î Kljuþno stikalo obrnite na poloåaj „I“. 
Kontrolna luþka za pripravljenost za 
obratovanje sveti.
Vklopi se krmilna napetost in zaslon pri-
kaåe stanje delovanja „Zaãþita pred 
zmrzovanjem“.

Î Kljuþno stikalo obrnite v desno, dokler 
se motor ne zaåene.
Zaãþitna tekoþina pred zmrzovanjem 
se s sveåo vodo þrpa iz posode s plov-
cem v posodo z zaãþitnim sredstvom 
pred zmrzovanjem.

Î Izpirajte pribliåno 2 minuti, dokler ni po-
soda za zaãþitno sredstvo pred zmrzo-
vanjem napolnjena.

Î Izklopite motor.
Î Stikalo naprave postavite na „0/OFF“ 

(gorilnik izklopljen).

Zaãþita pred zmrzovanMem bateriMe

SplakovanMe z zaãþito pred 
zmrzovanMem v krogotoku (visokotlaþna 
þrpalka)

ýrpanMe zaãþitnega sredstva pred 
zmrzovanMem iz visokotlaþnega sistema
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1 Odprtina za polnjenje motornega olja (zgo-
raj)

2 Odprtina za polnjenje motornega olja (ob 
strani)

3 Merlina palica za olje (motor)
4 Filter olja (motor)
5 Izpustni vijak za olje motorja
6 Vodni loþevalnik
7 Filter za gorivo

8 Odprtina za polnjenje olja gonila vkljuþno z 
odzraþevanjem

9 Izpustni vijak za olje vmesnega gonila
10 Gibka cev za olje vmesnega gonila
11 Izpustni vijak za olje þrpalke
12 Posoda za olje
13 Ventil za izpiranje zaãþite pred zmrzovanjem
14 Tlaþno stikalo
15 Prelivni ventil
16 Varnostni blok gorilnika

17 Predfilter þrpalke
18 Nadzorna reåa
19 Vhod þistilnega sredstva
20 Merilec za olje (þrpalka)
21 Filter za gorivo
22 Zaganjaþ
23 Dinamo
24 Izpust umazanije na filtru zraka
25 Zraþni filter
26 Vloåek zraþnega filtra

VzdråevanMe

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Posoda za zaãþitno sredstvo pred zmr-
zovanjem

2 Posoda za tekoþi mehþalec
3 Dotok vode
4 Nizkotlaþni cevni boben
5 Filter vhoda za vodo
6 Zaãþita pred zamrznitvijo krogelne pipe
7 Posoda s plovcem
8 Varovalo proti pomanjkanju vode
9 Dotoþna pipa rezervoarja za vodo
10 Rezervoar za vodo
11 Krogelna pipa za preklop povratnega 

toka
12 Predfilter þrpalke
13 Visokotlaþna þrpalka
14 Prelivni ventil
15 Tlaþno stikalo
16 Protipovratni ventil
17 Varnostni ventil
18 Tokovno stikalo
19 pretoþnega grelnika
20 Temperaturno tipalo gorilnika
21 Visokotlaþni cevni boben
22 Visokotlaþni izhod
23 Povratni tek zaãþite pred zmrzovanjem
24 Izpustna pipa
25 Temperaturno tipalo vhoda za vodo
26 Toplotni izmenjevalnik
27 Vmesno gonilo
28 Dizelski motor
29 Manometer
30 Temperaturno tipalo hladilne vode
31 Magnetni ventil za þistilno sredstvo
32 Dozirni ventil za þistilo
33 Posoda za þistilno sredstvo

1 Vrsta servisne sluåbe
2 Servisna sluåba zakasnela od 210 

obratovalnih ur

Shema pretoka

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Zaslon Servisna sluåba

Vrsta servisne sluåbe
Servis gorilnika

Servis motorja

Servis þrpalke

Servis roþne brizgalne piãtole

-210h

2

1

610.8
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Intervali vzdråevanMa
ýas DeMavnost IzvaMalec
Pred vsako voånjo Preverite razsvetljavo. Uporabnik

Preverite tlak v pnevmatikah in stanje pnevmatik. Uporabnik
Vsak dan Preverite raven olja v posodi za olje oz. merilec za olje visokotlaþne þrpalke in po potrebi 

dolijte olje.
POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mleþnega olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški ser-
vis.

Uporabnik

Sploãni vizuelni pregled naprave. Uporabnik
Preverite filter vhoda za vodo in ga po potrebi oþistite. Uporabnik
Preverite predfilter þrpalke in ga po potrebi oþistite. Uporabnik
Preverite nivo olja na motorju, po potrebi dolijte olje. Uporabnik
Preverite nivo olja na vmesnem gonilu, po potrebi dolijte olje. Uporabnik
Preverite filter goriva na motorju, po potrebi obvestite servisno sluåbo. Uporabnik
Preverite vodni loþevalnik na motorju, po potrebi obvestite servisno sluåbo. Uporabnik
Preverite nivo hladilne tekoþine v izravnalni posodi, po potrebi dolijte hladilno tekoþino. Uporabnik
Preverite filter za gorivo, po potrebi obvestite servisno sluåbo. Uporabnik
Preverite filter na gibki sesalni cevi þistilnega sredstva, po potrebi ga oþistite. Uporabnik
Preverite sistem napeljave glede netesnosti. Uporabnik

Enkratno po prvih 50 obra-
tovalnih urah

Preverite napetost klinastega jermena na ventilatorju, po potrebi ga napnite. Uporabnik
Zamenjajte olje v motorju. Uporabniãki ser-

vis
Zamenjajte vloåek filtra olja na motorju. Uporabniãki ser-

vis
Zamenjajte olje v visokotlaþni þrpalki. Uporabniãki ser-

vis
Vsakih 50 obratovalnih ur Preverite baterijo. Uporabnik
Vsakih 200 obratovalnih ur Preverite filter zraka oz. vloåek filtra zraka, po potrebi ga oþistite. Uporabnik

Preverite napetost klinastega jermena na ventilatorju, po potrebi ga napnite. Uporabnik
Preverite tesnost vmesnega gonila. Uporabniãki ser-

vis
Oþistite sito na polnilnem nastavku rezervoarja za gorivo. Uporabniãki ser-

vis
Zamenjajte olje v motorju. Uporabniãki ser-

vis
Zamenjajte vloåek filtra olja na motorju. Uporabniãki ser-

vis
Opravite vzdråevalna dela v skladu z naþrtom vzdråevanja. Uporabniãki ser-

vis
Vsakih 400 obratovalnih ur Zamenjajte vloåek zraþnega filtra. Uporabnik

Preverite filter goriva, po potrebi ga zamenjajte. Uporabniãki ser-
vis

Opravite vzdråevalna dela v skladu z naþrtom vzdråevanja. Uporabniãki ser-
vis

Vsakih 600 obratovalnih ur 
ali letno

Zamenjajte olje v visokotlaþni þrpalki. Uporabniãki ser-
vis

Vsakih 600 obratovalnih ur Podmaåite naletno zavoro na ojnici. Uporabnik
Opravite vzdråevalna dela v skladu z naþrtom vzdråevanja. Uporabniãki ser-

vis
Vsakih 800 obratovalnih ur Preverite delovanje motorja ventilatorja, po potrebi zamenjajte drsne kontakte (oglene 

ãþetke).
Uporabniãki ser-
vis

Vsakih 1000 obratovalnih 
ur ali letno

Zamenjajte hladilno tekoþino. Uporabniãki ser-
vis

Vsakih 1000 obratovalnih 
ur

Zamenjajte olje v vmesnem gonilu. Uporabniãki ser-
vis

Zamenjajte klinasti jermen na ventilatorju. Uporabniãki ser-
vis

Preverite rego ventila na glavi cilindra motorja, po potrebi jo nastavite. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

Vsakih 1600 obratovalnih 
ur

Preverite vbrizgovalne ãobe na motorju, po potrebi jih oþistite. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

Preverite odzraþevanje ohiãja zaganjalne roþice na motorju, po potrebi ga oþistite. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

Vsakih 2000 obratovalnih 
ur ali vsaki 2 leti

Zamenjajte gibke cevi za gorivo na motorju. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

Zamenjajte gibke cevi hladilnega sistema na motorju. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

Vsakih 2000 obratovalnih 
ur

Preverite ventile in sedeåe ventilov na glavi cilindra motorja, po potrebi jih lepajte. pooblaãþeni trgo-
vec Yanmar

312 SL



     - 13

! NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi izklopite kljuþno 
stikalo in izvlecite kljuþ.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi elektriþnega 
udara! Na dinamo ali zaganjalnik ne odla-
gajte kovinskih predmetov.
! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Na baterijo, t.j. na 
pole in celiþne povezave, ne polagajte 
orodja ali podobnih predmetov.
Î Pustite, da se naprava ohladi.

Î Demontirajte filter vhoda za vodo in od-
stranite filtrski vloåek.

Î Filtrski vloåek oþistite s þisto vodo ali 
komprimiranim zrakom.

Î Sestavite v nasprotnem zaporedju.

Î Napravo postavite v breztlaþno stanje.
Î Demontirajte predfilter þrpalke in od-

stranite filtrski vloåek.
Î Filtrski vloåek oþistite s þisto vodo ali 

komprimiranim zrakom.
Î Sestavite v nasprotnem zaporedju.

Î Izvijte pokrov z navojem sesalne gibke 
cevi za þistilno sredstvo.

Î Izvlecite sesalno cev za þistilo.
Î Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-

vite.

Napotek: Polnilna koliþina med oznakama 
MIN in MAX na merilni palici za olje znaãa 
1,6 litra.
Î Izvlecite merilno palico za olje, obriãite 

in ponovno potisnite notri.
Î Merilno palico za olje ponovno izvlecite 

in preverite nivo olja.
Nivo olja je pravilno, þe se nahaja zno-
traj oznake na merilni palici za olje.

Î ýe nivo olja leåi pod oznako na merilni 
palici za olje, odprite pokrov odprtine za 
polnjenje in dolijte sveåe motorno olje.

Î Poþakajte pet minut, dokler se motorno 
olje ne zbere v oljni kadi.

Î Preverite nivo olja kot opisano zgoraj.
Î Ta postopek po potrebi tolikokrat pono-

vite, doker se nivo olja ne nahaja zno-
traj oznake na merilni palici za olje.

Î Po preverjanju merilno palico za olje 
potisnite notri in zaprite pokrov odprtine 
za polnjenje.

2pozorilo: Zraþni mehurþki morajo uhajati.
Za vrsto olMa gleMte poglavMe Tehniþne 
podatke.

Î Preverite nivo olja na kontrolnem oken-
cu za olje vmesnega gonila.
Nivo olja je pravilno, þe se nahaja v sre-
dini kontrolnega okenca za olje.

Î ýe je nivo olja pod sredino kontrolnega 
okenca za olje, odprite pokrov odprtine 
za polnjenje in nalijte sveåe olje gonila.

Î Zaprite odprtino za polnjenje.
2pozorilo: Zraþni mehurþki morajo uhajati.
Za vrsto olMa gleMte poglavMe Tehniþne 
podatke.

Le HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Preverite nivo olja na posodi za olje vi-

sokotlaþne þrpalke.
Nivo olja je pravilno, þe se nahaja med 
oznakama MIN in MAX.

Î ýe je nivo olja pod oznako MIN, odprite 
pokrov posode za olje in nalijte sveåe 
olje.

Î Zaprite pokrov posode za olje.
2pozorilo: Zraþni mehurþki morajo uhajati.
Za vrsto olMa gleMte poglavMe Tehniþne 
podatke.

Le HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Merilec za olje odvijte ven, ga obriãite in 

vstavite nazaj.
Î Merilec za olje znova odvijte ven in pre-

verite raven olja.
Nivo olja je pravilno, þe se nahaja zno-
traj oznake na merilni palici za olje.

Î ýe je raven olja niåja od oznake na me-
rilcu za olje, dolijte sveåe olje.

Î Merilec za olje privijte nazaj.
2pozorilo: Zraþni mehurþki morajo uhajati.
Za vrsto olMa gleMte poglavMe Tehniþne 
podatke.

" PREVIDNOST
Pazite na uporabljeno vrsto zašþitnega 
sredstva pred zmrzovanjem. Zmes lahko 
izzove kemiþno reakcijo  in nastanejo lahko 
škodljive snovi. Ne mešajte razliþnih vrst 
zašþitnih sredstev pred zmrzovanjem.
" OPOZORILO
Motor se lahko pri manjkajoþi hladilni teko-
þini pregreje. Motor nato takoj zaustavite in 
ga pustite, da se ohladi.
" OPOZORILO
ýe je motor tako moþno pregret, da izstopa 
vodna para, motor takoj zaustavite in upo-
števajte varnostno razdaljo do motorja, do-
kler se tlak ne zmanjša. 
" OPOZORILO
Nevarnost oparin! Nikoli ne odpirajte pokro-
va na izravnalni posodi hladilne vode mo-
torja pri delovni temperaturi. Posoda je pod 
pritiskom.
Î Odprite pokrov na izravnalni posodi za 

hladilno vodo motorja, dolijte sveåo 
vodo in ustrezno zaãþitno sredstvo pred 
zmrzovanjem do oznake Max.

Napotek: Za grobo þiãþenje filtra zraka po-
stopajte kot sledi: Pod izpustom za umaza-
nijo dråite prestrezno posodo in aktivirajte 
izpust umazanije.
Napotek: Moþno umazane ali poãkodova-
ne filtrne vloåke je potrebno temeljito obno-
viti.
Î Odvijte vzmetno vpenjalno napravo, 

snemite pokrov in odstranite obloge 
prahu.

Î Snemite filtrni vloåek.
Î Filtrni vloåek od znotraj izpihajte s sti-

snjenim zrakom (max. 2 bara).
Î Ohiãje filtra zraka od znotraj oþistite s 

krpo.
Î Filtrski vloåek vstavite v ohiãje filtra zra-

ka.
Î Namestite pokrov in ga pritrdite z vzme-

tno vpenjalno napravo.

Vzdråevalna dela

2þistite filter vhoda za vodo

2þistite predfilter þrpalke

ýiãþenMe filtra na sesalni cevi za þistilo

Preverite nivo olMa na motorMu in doliMte 
motorno olMe

PreverManMe nivoMa olMa na vmesnem 
gonilu in dolivanMe olMa gonila

Preverite raven olMa v posodi za olMe 
visokotlaþne þrpalke in doliMte olMe

Preverite raven olMa v merilcu za olMe 
visokotlaþne þrpalke in doliMte olMe

PreverManMe in dolivanMe hladilne 
tekoþine

ýiãþenMe / menMava filtra zraka
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1 Pritrditveni vijaki dinama
2 Klinasti jermen
3 Napetost jermena ca. 7-9 mm
Napotek: ýe klinasti jermen ni zadostno 
napet, lahko pride do pregrevanja motorja 
ali do nezadostnega polnjenja baterije.
Î Zaustavite motor in izvlecite kljuþ na 

kljuþnem stikalu.
Î Za preverjanje napetosti klinastega jer-

mena pritisnite jermen med zobniki s 
palcem.

Napotek: Klinasti jermen se mora vtisniti 
ca. 7-9 mm.
Napotek: Poãkodovani klinasti jermen na-
þeloma zamenjajte.

Î Na obeh mazalkah (puãþica) z obiþajno 
maãþobno tlaþilko vbrizgajte ustrezno 
maãþobo.

Î Postavite napravo na ravno povrãino.
Î Na ventil gume prikljuþite napravo za 

preverjanje pritiska v gumah.
Î Preverite pritisk v gumah in ga po potre-

bi popravite.

! NEVARNOST
Pri popravilih na javnih cestah v obmoþju 
nevarnosti tekoþega prometa nosite opozo-
rilna oblaþila.
Î Postavite napravo na ravno povrãino.
Î Preverite stabilnost podlage. Stroj s kli-

ni dodatno zavarujte pred kotalenjem.
Î Blokirajte fiksirno zavoro.
Preverite pnevmatike
Î Preverite, ali so se na vozno povrãino 

pnevmatik prijeli tujki.
Î Odstranite tujke.
Î Uporabite ustrezno standardno sred-

stvo za popravilo pnevmatik.
2pozorilo: Upoãtevajte priporoþilo vsako-
kratnega proizvajalca. Nadaljna voånja je 
mogoþa ob upoãtevanju navedb proizvajal-
ca proizvoda. Pnevmatike oz. kolesa za-
menjajte takoj, ko je mogoþe.

Î Dvigalko namestite na ustrezno nosilno 
toþko.

Î Razrahljajte vijake kolesa.
Î Z dvigalko dvignite stroj.
Î Izvijte vijake kolesa.
Î Snemite kolo.
Î Nataknite nadomestno kolo.
Î Namestite vijake kolesa.
Î Z dvigalko stroj spustite.
Î Kriåno pritegnite vijake kolesa.

Napotek: V obsegu dobave ni dvigalke vo-
zila.
2pozorilo: Uporabite primerno obiþajno 
dvigalko za avto.

! NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi izklopite kljuþno 
stikalo in izvlecite kljuþ.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi elektriþnega 
udara! Na dinamo ali zaganjalnik ne odla-
gajte kovinskih predmetov.
! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Na baterijo, t.j. na 
pole in celiþne povezave, ne polagajte 
orodja ali podobnih predmetov.
Î Pustite, da se naprava ohladi.

1 ât. motnje
2 Motor izklopljen (OFF)

ýe motnMe ni moåno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniãki servis.

PreverManMe klinastega Mermena 
ventilatorMa

PodmazovanMe naletne zavore na oMnici

Preverite pritisk v gumah

Zraþni tlak pnevmatik

ZamenMava kolesa

Privojni navor 110–120 Nm

Pomoþ pri motnMah

Zaslon MotnMa

Uporabniãki servis

2

1ERROR
4
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MotnMe s prikazom na zaslonu
Prikaz Moåen vzrok 2dprava IzvaMalec
ERROR 1
Polnilni tok

Napetost klinastega jermena na ventilatorju je 
premajhna.

Napnite klinasti jermen na ventilatorju. Uporabnik

Dinamo okvarjen. Preverite dinamo, po potrebi ga zamenjajte. Uporabniãki ser-
vis

Nadzor polnilnega toka okvarjen. Preverite poloåitev kablov + rele K9. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 3
Temperatura vhoda 
za vodo oz. hladilne 
vode

Temperatura vode v posodi s plovcem zaradi 
kroånega delovanja previsoka.

– Pustite, da se voda ohladi oz. jo izpustite.
– Sproåilno roþico za preklop povratnega toka 

krogelne pipe nastavite preþno smeri voånje 
(500L).

Uporabnik

Temperaturno tipalo vhoda za vodo je izklopi-
lo napravo.

Napravo izklopite in ponovno vklopite. ýe se 
motnja veþkrat pojavi, pokliþite servisno sluåbo.

Uporabnik

Temperaturno tipalo vhoda za vodo okvarje-
no.

Zamenjajte temperaturno tipalo. Uporabniãki ser-
vis

Nivo hladilne tekoþine je prenizko. Dolijte hladilno tekoþino v izravnalno posodo. Uporabnik
Napetost klinastega jermena na ventilatorju je 
premajhna.

Napnite klinasti jermen na ventilatorju. Uporabnik

Temperaturno tipalo za hladilno vodo na mo-
torju je okvarjeno.

Zamenjajte temperaturno tipalo. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 4
Pomanjkanje vode

Zunanja oskrba z vodo: Tlako dotoka vode je 
premajhen.

Preverite dotok vode. Uporabnik

Interna oskrba z vodo: Rezervoarji za vodo so 
prazni.

Napolnite rezervoarje za vodo. Uporabnik

Varovalo proti pomanjkanju vode v posodi s 
plovcem je okvarjeno.

Zamenjajte varovalo proti pomanjkanju vode. Uporabniãki ser-
vis

Onesnaåen filter vhoda za vodo. Oþistite filter vhoda za vodo. Uporabnik
Gibka cev za vodo ne tesni ali je prepognjena. Zamenjajte gibko cev za vodo. Uporabniãki ser-

vis
Ventil plovca v posodi s plovcem je umazan. Oþistite ventil plovca. Uporabniãki ser-

vis
Ventil plovca v posodi s plovcem se je zataknil 
oz. je okvarjen.

Popravite oz. zamenjajte ventil plovca. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 5
Tokovno stikalo/tlaþno 
stikalo

Tokovno stikalo je okvarjeno. Zamenjajte tokovno stikalo. Uporabniãki ser-
vis

Tlaþno stikalo okvarjeno. Zamenjajte tlaþno stikalo. Uporabniãki ser-
vis

Prelivni ventil je okvarjen. Zamenjajte prelivni ventil. Uporabniãki ser-
vis

Protipovratni ventil v prelivnem ventilu je 
okvarjen.

Zamenjajte protipovratni ventil. Uporabniãki ser-
vis

Onesnaåen predfilter þrpalke. Oþistite predfilter þrpalke. Uporabnik
ERROR 6
Tipalo goriva

Rezervoar za gorivo je prazen. Napolnite gorivo. Uporabnik
Plovec tipala goriva je zataknjen. Preverite plovec. Uporabniãki ser-

vis
Tipalo goriva je okvarjeno. Zamenjajte tipalo goriva. Uporabniãki ser-

vis
ERROR 7
Tlak motornega olja

Nivo olja v motorju je prenizko. Dolijte motorno olje. Uporabnik
Olje v motorju ima napaþen razred viskozno-
sti.

Zamenjajte olje. Uporabniãki ser-
vis

Stikalo za tlak olja na motorju je okvarjeno. Zamenjajte stikalo za tlak olja. Uporabniãki ser-
vis

Teåave z motorjem Preverite motor. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 9*
Temperatura dimnih 
plinov

Omejevalnik temperature izpuãnih plinov se 
je sproåil in izklopil gorilnik.

Izklopite napravo, pustite jo, da se ohladi in jo 
ponovno vklopite. ýe se motnja veþkrat pojavi, 
pokliþite servisno sluåbo.

Uporabnik

Omejevalnik temperature izpuãnih plinov je 
okvarjen.

Zamenjajte omejevalnik temperature izpuãnih 
plinov.

Uporabniãki ser-
vis

Gorilnik je napaþno nastavljen. Nastavite gorilnik. Uporabniãki ser-
vis

Grelna spirala je sajasta ali obloåena z vo-
dnim kamnom.

Z grelne spirale odstranite saje ali vodni kamen. Uporabniãki ser-
vis
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ERROR 10*
Temperatura gorilnika

Temperaturno tipalo gorilnika (NTC) je izklo-
pilo gorilnik.

Napravo izklopite in ponovno vklopite. ýe se 
motnja veþkrat pojavi, pokliþite servisno sluåbo.

Uporabnik

Temperaturno tipalo gorilnika je okvarjeno. Zamenjajte temperaturno tipalo. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 11*
Senzor plamena (ni 
plamena)

Dråalo za ãobo je umazano. Oþistite dråalo za ãobo. Uporabniãki ser-
vis

Våigalne elektrode napaþno nastavljene ali 
umazane.

Våigalne elektrode pravilno nastavite ali oþistite. Uporabniãki ser-
vis

Fotocelica nadzora plamena je okvarjena. Zamenjajte fotocelico. Uporabniãki ser-
vis

ýrpalka za gorivo je okvarjena. Zamenjajte þrpalko za gorivo. Uporabniãki ser-
vis

Magnetni ventil za gorivo je okvarjen. Zamenjajte magnetni ventil. Uporabniãki ser-
vis

Filter za gorivo je zamaãen. Zamenjajte filter za gorivo. Uporabniãki ser-
vis

Våigalni trafo okvarjen. Zamenjajte våigalni trafo. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 12*
Senzor plamena (pla-
men ne ugasne)

Fotocelica nadzora plamena je okvarjena. Zamenjajte fotocelico. Uporabniãki ser-
vis

Gorilnik je sajast, naknadno „åari“. Gorilnik oþistite saj. Uporabniãki ser-
vis

ERROR 14
Izklop po 45 minutah 
neprekinjenega pre-
mora

ýas pripravljenosti za obratovanje 45 minut je 
prekoraþen.

Napravo izklopite in ponovno vklopite. Uporabnik

ERROR 15
Izklop po 45 minutah 
neprekinjenega obra-
tovanja

ýas pripravljenosti za obratovanje 45 minut je 
prekoraþen.

Napravo izklopite in ponovno vklopite. Uporabnik

* Moåno je þiãþenje s hladno vodo.
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MotnMe brez prikaza na zaslonu
MotnMa Moåen vzrok 2dprava IzvaMalec
Naprava se zaustavi, prikaz 
zaslona ugasne

Varovalka je pregorela. Zamenjajte varovalko. Uporabnik
Razsmernik ni oskrbovan z elektriþnim to-
kom zaradi pod- ali prenapetosti akumula-
torja.

Preverite akumulator, po potrebi ga napol-
nite.

Uporabnik

Razsmernik je okvarjen. Zamenjajte razsmernik. Uporabniãki servis
Ni prikaza zaslona po vklo-
pu

Prazna baterija. Napolnite baterijo. Uporabnik
Varovalka je pregorela. Zamenjajte varovalko. Uporabnik
Odprite sprednji pokrov. Zaprite sprednji pokrov. Uporabnik
Stikalo za zasilni izklop je pritisnjeno. S potegom deblokirajte stikalo za zasilni iz-

klop.
Uporabnik

Razsmernik ni oskrbovan z elektriþnim to-
kom zaradi pod- ali prenapetosti akumula-
torja.

Preverite akumulator, po potrebi ga napol-
nite.

Uporabnik

Razsmernik je okvarjen. Zamenjajte razsmernik. Uporabniãki servis
Motor se ne zaåene ali se 
takoj spet izklopi

Obvestite uporabniãki servis.

Delovni tlak niha Netesnost v sesalnem traktu visokotlaþne 
þrpalke.

Preverite sistem napeljave. Uporabniãki servis

Ventili so obrabljeni. Zamenjajte ventile. Uporabniãki servis
Gorilnik þadi Gorilnik je napaþno nastavljen ali umazan. Nastavite ali oþistite gorilnik. Uporabniãki servis

Magnetni ventil za gorivo je okvarjen, dizel-
sko gorivo kaplja ven.

Preverite magnetni ventil, po potrebi za-
menjajte tulec ali magnetni ventil.

Uporabniãki servis

Bel dim iz gorilnika Ni våigalne iskre (vidno skozi opazovalno 
steklo v pokrovu gorilnika).

Obvestite uporabniãki servis. Uporabnik

Kondenzna voda v dråalu za ãobo. Preverite, oþistite dråalo za ãobo. Uporabniãki servis
Tlak goriva je prenizek. Preverite þrpalko za gorivo. Uporabniãki servis

Kontrolna luþka Sprednji 
pokrov/zasilni izklop sveti

Sprednji pokrov je bil med obratovanjem 
odprt.

Zaprite sprednji pokrov. Uporabnik

Varnostno stikalo sprednjega pokrova je 
okvarjeno.

Preverite varnostno stikalo. Uporabniãki servis

Stikalo za zasilni izklop je pritisnjeno. S potegom deblokirajte stikalo za zasilni iz-
klop.

Uporabnik

Voda kaplja spodaj iz na-
prave

Visokotlaþna þrpalka ne tesni. 2pozorilo: Dovoljene so 3 kapljice/minu-
to.
Pri veþji netesnosti mora napravo pregle-
dati uporabniãki servis.

Uporabniãki servis

Naprava nima pritiska âoba je zamaãena/izrabljena. Oþistite/zamenjajte ãobo. Uporabnik
Delovno ãtevilo vrtljajev motorja je preniz-
ko.

Preverite delovno ãtevilo vrtljajev motorja. Uporabniãki servis

Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcijsko pri 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Upravljanje ãtevila vrtljajev je okvarjeno.

Preverite upravljanje ãtevila vrtljajev. Uporabniãki servis

Varnostni ventil je netesen. Preverite nastavitev, po potrebi vgradite 
novo tesnilo.

Uporabniãki servis

Dovodne napeljave do þrpalke niso tesne 
ali so zamaãene.

Preverite vse dovode k þrpalki. Uporabniãki servis

Visokotlaþna þrpalka tolþe Dovodne napeljave do þrpalke niso tesne. Preverite vse dovode k þrpalki. Uporabniãki servis
Le HDS 13/20, HDS 17/20:
ýrpa se premalo ali niþ þi-
stila

Dozirni ventil za þistilo je zaprt ali netesen/
zamaãen

Odprite ali preverite/oþistite dozirni ventil 
za þistilo.

Uporabnik

Sesalna cev za þistilo s filtrom je netesna 
ali zamaãena

Preverite/oþistite sesalno cev za þistilo s 
filtrom.

Uporabnik

Magnetni ventil za þistilno sredstvo ni te-
sen ali je zamaãen.

Preverite, oþistite magnetni ventil za þistil-
no sredstvo.

Uporabniãki servis

Elektronika ali magnetni ventil za þistilno 
sredstvo sta okvarjena.

Zamenjajte elektroniko ali magnetni ventil 
za þistilno sredstvo.

Uporabniãki servis

Prelivni ventil se pri odprti 
roþni brizgalni piãtoli stalno 
odpira/zapira

âoba je zamaãena Oþistite ãobo. Uporabnik
Naprava je poapnena Iz naprave odstranite vodni kamen. Uporabniãki servis
Prelivni ventil je okvarjen. Zamenjajte prelivni ventil. Uporabniãki servis
Preklopna toþka prelivnega ventila se je 
premaknila.

Nastavite prelivni ventil. Uporabniãki servis
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V vsaki dråavi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih doloþa naãe prodajno predstavniãtvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v 
þasu garancije brezplaþno odpravljamo. V 
primeru uveljavljanja garancije, se z origi-
nalnim raþunom obrnite na prodajalca ozi-
roma najbliåji uporabniãki servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in naþina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, þe kdo napra-
vo spremeni brez naãega soglasja.

5.957-595

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaãþenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GaranciMa

Pribor in nadomestni deli

IzMava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlaþni þistilec
Tip: 1.524-xxx
Zadevne direktive EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2000/14/ES
UporablMeni usklaMeni standardi:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Postopek ocenMevanMa skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvoþne moþi dB(A) 
HDS 13/20
Izmerjeno: 97
Zajamþeno: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Izmerjeno: 100
Zajamþeno: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tehniþni podatki
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vodni priklMuþek
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Dotoþni tlak MPa (bar) 0,05–1,0 (0,5–10) 0,1–1,0 (1–10) 0,1–1,0 (1–10) 0,15–1,0 (1,5–10)
Podatki o zmoglMivosti
Pretok vode l/h (l/min) 500–900 (8,3–15) 650–1300 (10,8–

21,7)
900–1300 (15–21,7) 900–1700 (15–28,3)

Delovni tlak vode (s standardno 
ãobo)

MPa (bar) 15–50 (150–500) 10–35 (100–350) 6–20 (60–200) 6–20 (60–200)

Maks. obratovalni nadtlak (varno-
stni ventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Moþ pogonskega motorja kW 15,5 15 9 11
âtevilo vrtljajev motorja 1/min 3100 3300 2700 3300
Baterija V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Delovna temperatura vroþe vode °C 30–98 30–98 30–98 30–98
Sesanje þistila l/h (l/min) -- -- 0–50 (0–0,8) 0–70 (0–1,2)
Moþ gorilnika kW 65 97 105 105
Maksimalna poraba goriva pri 
obratovanju z vroþo vodo

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Poraba goriva pri obratovanju s 
hladno vodo

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Povratna udarna sila roþne brizgal-
ne piãtole (maks.)

N 79 96 72 94

Velikost standardne ãobe -- 030 051 075 090
Goriva
Gorivo -- Dizel Dizel Dizel Dizel
Koliþina olja, vmesno gonilo l 0,35 0,35 0,35 0,35
Vrsta olja, vmesno gonilo -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Koliþina olja, þrpalka l 1,3 1,3 1,3 1,3
Vrsta olja, þrpalka -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Koliþina olja, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Vrsta olja, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Mere in teåa
Dolåina x ãirina x viãina mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Teåa brez goriv kg 860–1020 860–1020 860–1020 860–1020
Teåa z gorivi in standardnim pribo-
rom

kg 1440–1600 1440–1600 1440–1600 1440–1600

Dovoljena osna obremenitev kg 1600 1600 1600 1600
maksimalna dovoljena oporna 
obremenitev

kg 100 100 100 100

Dopustna skupna teåa kg 1600 1600 1600 1600
Rezervoar za gorivo l 100 100 100 100
Rezervoar za vodo l 500 500 500 500
Prostornina hladilnega sistema l 5 5 5 5
Posoda za tekoþi mehþalec l 1 1 1 1
Posoda za zaãþitno sredstvo pred 
zmrzovanjem

l 20 20 20 20

Posoda za þistilno sredstvo l -- -- 20 20
Pnevmatike -- Homologacija v skladu z ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ali ECE R 109 in dodatno 

z ECE R 117
Dimenzija -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indeks nosilnosti -- 104 104 104 104
Indeks hitrosti -- N N N N
Velikost koles/oblika platiãþ -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Globina vtiskovanja -- 30 30 30 30
Zraþni tlak pnevmatik MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Zavorni sistem -- Naletna zavora Naletna zavora Naletna zavora Naletna zavora
UgotovlMene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 82 82 80 82
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + 
negotovost KWA

dB(A) 103 103 100 103

Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola / Brizgalna 
cev

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

Negotovost K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü orygi-

nalną instrukcjĊ obsáugi, postĊpowaü we-
dáug jej wskazaĔ i zachowaü ją do pyĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

Īy koniecznie przeczytaü zasady bez-
pieczeĔstwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleĪy niezwáocznie zgáosiü sprzedawcy.

– Skontrolowaü zawartoĞü opakowania 
przy rozpakowaniu.

Wskazywki dotyczące skáadnikyw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące skáadnikyw 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Wskazówka dot. bezpoĞredniego zagroĪe-
nia, prowadzącego do ciĊĪkich obraĪeĔ 
ciaáa lub do Ğmierci.

" OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadziü do ciĊĪkich 
obraĪeĔ ciaáa lub Ğmierci.
" OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do lekkich 
zranieĔ.
UWAGA
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do szkód 
materialnych.

W przypadku niewáaĞciwego 
uĪycia strumieĔ wody pod ciĞ-

nieniem moĪe byü niebezpieczny. Nie wol-
no kierowaü strumienia na ludzi, zwierzĊta, 
czynny osprzĊt elektryczny ani na samo 
urządzenie.

Wskazywka: Obowiązuje tylko w Niem-
czech: Urządzenie przeznaczone jest jedy-
nie do pracy przenoĞnej (nie stacjonarnej).
– Urządzenie uĪywane jest zwáaszcza 

tam, gdzie brak do dyspozycji przyáącza 
elektrycznego i gdzie trzeba pracowaü 
przy uĪyciu gorącej wody.

– Czyszczenie: maszyn, pojazdyw, bu-
dowli, narzĊdzi, elewacji, tarasyw, 
sprzĊtu ogrodniczego itd.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! W razie stosowania na 
stacjach paliwowych lub w innych miej-
scach niebezpiecznych naleĪy przestrze-
gaü odnoĞnych zasad bezpieczeĔstwa.

Wymagania wzglĊdem MakoĞci wody:
UWAGA
Jako noĞnika wysokiego ciĞnienia moĪna 
uĪywaü wyáącznie czystą wodĊ. Zabrudze-
nia powodują wczeĞniejsze zuĪycie wzgl. 
odkáadanie siĊ osadów w urządzeniu i w 
akcesoriach.

JeĪeli stosuje siĊ wodĊ z recyklingu, to nie 
moĪna przekroczyü poniĪszych wartoĞci 
granicznych.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
– NiebezpieczeĔstwo zatrucia! Urządze-

nia nie wolno uĪywaü w zamkniĊtych 
pomieszczeniach.

– Nie przechowywaü, nie rozlewaü ani nie 
uĪywaü paliwa w pobliĪu otwartego og-
nia lub urządzeĔ takich, jak piece, kotáy 
grzewcze, podgrzewacze wody itp., 
które mogą wytwarzaü iskry lub ogieĔ 
zapalny.

– Nigdy nie przepeániaü zbiornika paliwa.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczowych.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą byü 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi byü dokumentowany w formie 
pisemnej.

– Urządzenie grzewcze tego urządzenia 
jest urządzeniem opaáowym. Urządze-
nia opaáowe muszą byü regularnie 
sprawdzane zgodnie z obowiązującymi 
krajowymi przepisami.

– Nie naleĪy dokonywaü Īadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wypadku! W pojaz-
dach z homologacją do 100 km/h: Opony 
nie mogą mieü wiĊcej niĪ szeĞü lat. W przy-
padku uszkodzeĔ, wyboczeĔ/pĊkniĊü na 
Ğcianie bocznej, profilach..., naleĪy nie-
zwáocznie wymieniü opony.

Spis treĞci
Ochrona Ğrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroĪenia . . . . . . . . . PL 1
Symbole na urządzeniu . . . . . . PL 1
UĪytkowanie zgodne z przezna-
czeniem . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
Wskazywki bezpieczeĔstwa  . . PL 1
Funkcja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Zabezpieczenia . . . . . . . . . . . . PL 2
Przegląd  . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 3
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Uruchamianie  . . . . . . . . . . . . . PL 6
Obsáuga . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 11
Usuwanie usterek  . . . . . . . . . . PL 15
Gwarancja . . . . . . . . . . . . . . . . PL 19
WyposaĪenie dodatkowe i czĊ-
Ğci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 19
Deklaracja zgodnoĞci UE  . . . . PL 19
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 20

2chrona Ğrodowiska
Materiaá, z ktyrego wykonano 
opakowanie nadaje siĊ do po-
wtyrnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucaü opakowania do 
Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddaü do recyklingu.
ZuĪyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtyrne, ktyre po-
winny byü oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostaü siĊ do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cjĊ starych urządzeĔ w odpo-
wiednich placywkach zbierają-
cych surowce wtyrne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opaáowy, olej napĊdowy i benzyna 
nie dostawaáy siĊ do Ğrodowiska! Chroniü 
naleĪy podáoĪe, a stary olej usuwaü zgod-
nie z przepisami o ochronie Ğrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagroĪenia

Symbole na urządzeniu

NiebezpieczeĔstwo poraĪe-
nia prądem elektrycznym!
Prace w obrĊbie elementów 
urządzenia moĪe wykonywaü 
tylko elektrycy lub autoryzowani 
technicy.
NiebezpieczeĔstwo oparzenia 
przez gorące powierzchnie!

OstrzeĪenie przed niebezpie-
czeĔstwem zgniecenia!

NiebezpieczeĔstwo uszkodze-
nia oczu i sáuchu. Nosiü okulary 
i nauszniki!

UĪytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

ĝcieki zawierające oleje mineralne nie 
mogą dostaü siĊ do gleby, wyd grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silnikyw i podwozi nale-
Īy wykonywaü tylko w miejscach wyposa-
Īonych w separatory oleju.

Poziom pH 6,5...9,5
PrzewodnoĞü elektryczna * PrzewodnoĞü 

ĞwieĪej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkáadające 
siĊ **

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
WĊglowodory < 20 mg/l
Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
WapĔ < 200 mg/l
TwardoĞü áączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ĩelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
MiedĨ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogyáem 2000 µS/cm
** ObjĊtoĞü prybki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiaáyw Ğciernych

Wskazywki bezpieczeĔstwa

2gylne

2gumienie
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! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– Stosowaü tylko oryginalne wĊĪe wyso-

kociĞnieniowe.
– WąĪ wysokociĞnieniowy oraz urządze-

nie natryskowe muszą nadawaü siĊ do 
maksymalnego nadciĞnienia robocze-
go podanego w danych technicznych.

– Unikaü kontaktu z chemikaliami.
– Codziennie sprawdzaü wąĪ wysokociĞ-

nieniowy.
Nie uĪywaü zagiĊtych wĊĪy.
JeĪeli widoczna jest zewnĊtrzna war-
stwa druciana, nie naleĪy uĪywaü wĊĪa 
wysokociĞnieniowego.

– Nie uĪywaü wĊĪa wysokociĞnieniowe-
go z uszkodzonym gwintem.

– WąĪ wysokociĞnieniowy uáoĪyü w taki 
sposób, aby nie byá naraĪony na prze-
jeĪdĪanie.

– Nie stosowaü wĊĪa naraĪonego na 
przejeĪdĪanie, zagniatanie, uderzenia, 
takĪe w przypadku, gdy nie są widocz-
ne uszkodzenia. 

– WąĪ wysokociĞnieniowy przechowy-
waü w taki sposób, aby nie wystąpiáy 
obciąĪenia mechaniczne.

– Pompa wysokociĞnieniowa jest napĊ-
dzana silnikiem wysokoprĊĪnym przy 
uĪyciu przekáadni poĞredniej.

– PomiĊdzy zbiornikiem z páywakiem a 
pompą wysokociĞnieniową wodą pod-
grzewana jest za pomocą wymiennika 
ciepáa, ktyry znajduje siĊ w obiegu cháo-
dzącym silnika.

– W przypadku nieprzerwanej obrybki 
strumieniowej zawyr przelewowy prze-
áącza siĊ na bezciĞnieniowy obieg wo-
dy, a silnik dziaáa dalej z prĊdkoĞcią ob-
rotową biegu jaáowego.

– Woda ogrzewana jest za pomocą palni-
ka po stronie táocznej opalanego olejem.

– W trybie pracy z gorącą wodą do wody 
dozowana jest substancja zmiĊkczająca.

– Tylko HDS 9/50, HDS 13/35 (opcjonalnie 
w przypadku HDS 13/20, HDS 17/20):
CiĞnienie robocze moĪna wybraü regu-
lując prĊdkoĞü obrotową silnika.

– Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Pompa wysokociĞnieniowa zasysa Ğro-
dek czyszczący. Udziaá Ğrodka czysz-
czącego w wodzie moĪna ustawiü za 
pomocą zaworu dozującego.

– Tylko HDS 13/20, HDS 17/20 (opcja):
Zestaw do zamontowania do niszcze-
nia chwastyw za pomocą gorącej wody.

Zabezpieczenia sáuĪą ochronie uĪytkowni-
ka i nie mogą byü odáączone albo pominiĊ-
te w swoim dziaáaniu.

– W celu natychmiastowego wyáączenia 
wszystkich funkcji: Nacisnąü wyáącznik 
awaryjny. 

– Urządzenie moĪna uruchomiü jedynie 
wtedy, gdy przednia osáona jest za-
mkniĊta.

– JeĪeli w trakcie pracy przednia osáona 
ulegnie otwarciu, urządzenie siĊ wyáą-
cza i zapala siĊ na czerwono kontrolka 
Przednia osáona/wyáącznik bezpieczeĔ-
stwa.

– JeĪeli pistolet natryskowy jest zamkniĊ-
ty, otwiera siĊ zawyr przelewowy i pom-
pa wysokociĞnieniowa kieruje wodĊ z 
powrotem do zbiornika z páywakiem. W 
ten sposyb zapobiega siĊ przekroczeniu 
dopuszczalnego ciĞnienia roboczego.

– Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Przy redukcji iloĞci wody za pomocą re-
gulatora ciĞnienia/iloĞci w rĊcznym pi-
stolecie natryskowym zawyr 
przelewowy otwiera siĊ i czĊĞü wody 
spáywa do zbiornika z páywakiem lub do 
zbiornika na wodĊ (zaleĪnie od usta-
wienia zaworu kulowego do przeáącza-
nia obiegu powrotnego)

– Zawyr przelewowy jest fabrycznie usta-
wiony i zaplombowany. MoĪe byü usta-
wiany tylko przez serwis.

– Zawyr bezpieczeĔstwa otwiera siĊ, gdy 
zawyr przelewowy jest uszkodzony.

– Zawyr bezpieczeĔstwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. MoĪe byü 
ustawiany tylko przez serwis.

– W przypadku niewystarczającego prą-
du áadowania prądnicy przy áadowaniu 
akumulatora urządzenie siĊ wyáącza.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 1

– W przypadku przekroczenia maksymal-
nie dopuszczalnej temperatury wody na 
wejĞciu, urządzenie siĊ wyáącza.

– W przypadku przekroczenia maksymal-
nie dopuszczalnej temperatury wody 
cháodzącej, urządzenie siĊ wyáącza.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 3

– Zabezpieczenie przed brakiem wody 
zapobiega wáączeniu silnika w przypad-
ku braku wody.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 4

– Zabezpieczenie przed brakiem wody 
(przeáącznik strumieniowy) zapobiega 
przegrzaniu palnika w przypadku braku 
wody. Palnik uruchamia siĊ tylko wtedy, 
gdy jest wystarczający dopáyw wody.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 5

– Kombinacja wyáącznika ciĞnieniowego/
przeáącznika strumieniowego wyáącza 
urządzenie w przypadku braku wody 
wzgl. przecieku.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 5

– W przypadku braku paliwa (zbiornik pa-
liwa pusty) urządzenie wyáącza siĊ.
Wskazywka: Wyáączenie/wáączenie 
urządzenia powoduje, Īe pracuje ono 
jeszcze przez 5 minut, do momentu gdy 
zbiornik jest caákowicie pusty.

– W przypadku uszkodzenia czujnika pa-
liwa, urządzenie siĊ wyáącza.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 6

– W przypadku nieosiągniĊcia minimalne-
go poziomu ciĞnienia oleju silnikowego 
wyáącznik ciĞnieniowy wyáącza silnik.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 7

– Ogranicznik temperatury spalin wyáą-
cza palnik przy osiągniĊciu zbyt wyso-
kiej temperatury spalin.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 9

– W przypadku przekroczenia maksymal-
nie dopuszczalnej temperatury wody na 
wylocie palnika, urządzenie wyáącza 
palnik.

– W przypadku uszkodzenia czujnika tem-
peratury, urządzenie wyáącza palnik.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 10

– Nadzyr páomienia wyáącza palnik w 
przypadku zaistnienia usterki palnika.

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 11 wzgl. 
12

– W przypadku przekroczenia 45-minuto-
wego czasu gotowoĞci do pracy ukáad 
elektroniczny wyáącza urządzenie 
(ustawienie fabryczne).

– WyĞwietlacz Usterka: ERROR 14 wzgl. 
15

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyĞlnemu wáą-
czeniu urządzenia.

WąĪ wysokociĞnieniowy

FunkcMa

Zabezpieczenia

Wyáącznik awaryMny

Wyáącznik bezpieczeĔstwa 
przednieM osáony

Zawyr przelewowy

Zawyr bezpieczeĔstwa

Kontrola prądu áadowania 
akumulatora

Kontrola temperatury wlotu wody 
wzgl. wody cháodząceM

Zabezpieczenie przed brakiem wody 
w zbiorniku páywakowym

Zabezpieczenie przed brakiem wody 
palnika

Wyáącznik ciĞnieniowy/przeáącznik 
strumieniowy

Kontrola poziomu napeánienia 
paliwa

CiĞnienie oleMu silnikowego

2granicznik temperatury spalin

Kontrola temperatury palnika

Nadzyr páomienia

Wyáączenie po przekroczeniu czasu 
gotowoĞci do dziaáania.

Zaczep zabezpieczaMący
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1 Reflektor (po obu stronach)
2 Tylna osáona
3 Poáączone lampy hamulcowe/pozycyj-

ne z kierunkowskazem (lewym)
4 Prowadnica wĊĪa przy zamkniĊtej tyl-

nej osáonie
5 Ryglowanie tylnej osáony
6 Oznaczenie za pomocą lampki tablicy 

rejestracyjnej
7 Poáączone lampy hamulcowe/pozycyj-

ne z kierunkowskazem (prawym)
8 ZagáĊbienie uchwytu tylnej osáony (po 

obu stronach)
9 Lampa obrysowa (po obu stronach)
10 Klin
11 Koáo podporowe
12 Hak
13 Záącze wtykowe oĞwietlenia pojazdu
14 Linka wyzwalająca
15 Dyszel ciĊgáowy
16 Hamulec blokujący
17 DĨwignia sprzĊgáa
18 Uchwyt záącza wtykowego oĞwietlenia 

pojazdu
19 Korba koáa podporowego
20 Ryglowanie przedniej osáony
21 Przednia osáona
22 Otwyr spalin
23 PĊtla do podnoszenia

Przegląd
Elementy urządzenia 

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12

322 PL



     - 4

1 Silnik wysokoprĊĪny
2 Przekáadnia poĞrednia
3 Pompa wysokociĞnieniowa
4 Blok zabezpieczający palnika
5 Wydech
6 Zbiornik wyrywnawczy cháodziwa silnika
7 Otwyr konserwacyjny zbiornika wody 

(po lewej)
8 Filtr powietrza
9 Tabliczka identyfikacyjna
10 Akumulator
11 Nr podwozia
12 Dmuchawa palnika
13 Pompa palnika
14 Grzejnik przepáywowy
15 Transformator zapáonowy
16 Otwyr konserwacyjny zbiornika wody 

(po prawej)
17 Zbiornik Ğrodkyw czyszczących
18 Czyszczenie filtra na wĊĪu ssącym do 

Ğrodka czyszczącego

19 WĊĪyk do zasysania Ğrodka czyszczą-
cego z czujnikiem poziomu

20 Zawyr dozujący Ğrodka czyszczącego
21 Schowek na pistolet natryskowy
22 Schowek na lancĊ
23 WąĪ wysokociĞnieniowy
24 BĊben na wąĪ wysokociĞnieniowy
25 Wyáącznik awaryjny
26 BĊben na wąĪ niskociĞnieniowy
27 Zbiornik páynu zmiĊkczającego
28 ĝrodek przeciwdziaáający zamarzaniu
29 Kryciec wlewowy zbiornika paliwa z fil-

trem siatkowym
30 Zawyr kulkowy ochrony przeciwmrozo-

wej
31 WskaĨnik poziomu napeánienia zbiorni-

ka na wodĊ
32 Zbiornik páywakowy
33 Sterownik prĊdkoĞci obrotowej
34 Otwyr wlotowy zbiornika z páywakiem z 

osáoną/Ğrubą skrzydeákową

35 Otwyr wlewu páynu zmiĊkczającego
36 Zawyr kulowy do przeáączania obiegu 

powrotnego
37 Skrzynka przekáadniowa
38 Pokrywa blaszana (prawa)
39 Pokrywa blaszana (lewa)
40 Kurek dopáywu do zbiornika wody
41 Kurek spustowy
42 WąĪ ochrony przeciwmrozowej
43 WąĪ wody
44 Filtr wejĞciowy wody
45 Manometr
46 Dopáyw Ğrodka ochrony przeciwmrozo-

wej wzgl. pozycja parkowania przyáą-
cza niskociĞnieniowego GEKA

47 Obieg powrotny Ğrodka ochrony 
przeciwmrozowej wzgl. pozycja parko-
wania przyáącza wysokociĞnieniowego

48 Wlew paliwa
49 Pole obsáugi

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 WyĞwietlacz
2 Wyáącznik gáywny
3 Kontrolka Īarzenia wstĊpnego (czerwo-

na)
4 Kontrolka gotowoĞci do pracy (czerwo-

na)
5 Stacyjka
6 Tryb pracy - niszczenie chwastyw (opcja 

w przypadku HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Kontrolka przedniej osáony/wyáącznik 

bezpieczeĔstwa (czerwona)
8 Tryb pracy Zimna/ciepáa wody

(0-100 °C)
9 Tryb pracy Ochrona przeciwmrozowa

1 Zbiornik paliwa (wskaĨnik paskowy)
2 Wá. silnik (ON) wzgl. Wyá. silnik (OFF)
3 Zbiornik páynu zmiĊkczającego RM110/

zbiornik Ğrodka czyszczącego CHEM 
(OK/empty)

4 Licznik czasu pracy
5 Roboczogodzin do nastĊpnego serwisu
Wskazywka: WskaĨnik zbiornika Ğrodka 
czyszczącego dostĊpny jest tylko wtedy, 
gdy zbiornik Ğrodka czyszczącego jeden 
raz przedtem zostaá rozpoznany jako peáen.
W trybie normalnym wyĞwietlacz ukáadu 
sterowania pokazuje na zmianĊ nastĊpują-
ce wskaĨniki:
– Normalny tryb pracy

– Serwis: Prace konserwacyjne do wyko-
nania przez serwis (patrz Dogląd i kon-
serwacja).
JeĪeli na dany moment przewidzianych 
jest kilka prac konserwacyjnych, wyw-
czas wyĞwietlane są one po kolei.
JeĪeli nie ma przewidzianych w danym 
momencie prac konserwacyjnych, 
wywczas wskazanie to jest pomijane.

– Usterka: Stwierdzono báąd (patrz Usu-
wanie usterek).
JeĪeli istnieje kilka usterek, wywczas 
wyĞwietlane są one po kolei.
JeĪeli nie ma Īadnych usterek, wyw-
czas wskazanie to jest pomijane.

1 Zbiornik paliwa (wskaĨnik paskowy)
2 Tryb pracy Ochrona przeciwmrozowa

1 Zaczep zabezpieczający rĊcznego pi-
stoletu natryskowego

2 RĊczny pistolet natryskowy
3 Lanca
4 NakrĊtka koápakowa
5 Dysza wysokociĞnieniowa

1 Zaczep zabezpieczający rĊcznego pi-
stoletu natryskowego

2 RĊczny pistolet natryskowy EASY!Force
3 Lanca EASY!Lock
4 NakrĊtka áącząca EASY!Lock
5 Dysza wysokociĞnieniowa
6 Regulacja ciĞnienia/przepáywu w pisto-

lecie natryskowym
7 DĨwignia bezpieczeĔstwa
8 DĨwignia spustowa

Pole obsáugi

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

WyĞwietlacz Tryb normalny

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

WyĞwietlacz 2chrona 
przeciwmrozowa

2

1

Pistolet natryskowy

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia w 
czasie transportu.
UWAGA
Podczas transportu chroniü dĨwigniĊ spu-
stową przed uszkodzeniem.

Wskazywka: Kierowca ciągnika z przycze-
pą poruszającego siĊ na drogach publicz-
nych musi posiadaü odpowiednie pozwole-
nie (prawo jazdy odpowiedniej klasy).
! NIEBEZPIECZEēSTWO
W czasie transportu z przyczepą na dro-
gach publicznych ze zbiornikiem wody peá-
nym do poáowy moĪe przy ekstremalnych 
ruchach kierownicy albo w sytuacjach ha-
mowania dojĞü do koáysania, a nawet do 
przechylenia przyczepy.
Î Zbiornik caákowicie wypeániü wodą 

wzgl. w peáni opryĪniü. Nie poruszaü 
zbiornika na wodĊ wypeánionego do po-
áowy.

Î Zamknąü przednią i tylną osáonĊ.
Î Ustawiü wysokoĞü dyszla ciĊgáowego 

przy uĪyciu koáa podporowego na wy-
sokoĞci záącza przyczepy ciągnika.

Î UmieĞciü linkĊ wyzwalającą przy ciąg-
niku.

A Otwarte záącze przyczepy
B ZamkniĊte záącze przyczepy
Î Doczepiü ciągnik: Pociągnąü dĨwigniĊ 

sprzĊgáa ku gyrze (otworzyü), dyszel 
ciĊgáowy naáoĪyü na kulkĊ, dĨwigniĊ 
sprzĊgáa docisnąü ku doáowi (za-
mknąü), aĪ znajdzie siĊ w pozycji pozio-
mej w stosunku do dyszla ciĊgáowego.

Î WáoĪyü záącze wtykowe oĞwietlenia po-
jazdu.

Î PrzekrĊciü ku gyrze koáo podporowe 
przy uĪyciu korby.

Î Zwryciü uwagĊ na to, by koáo podporo-
we w pozycji wsuniĊtej wskazywaáo w 
kierunku przyczepy.

Î Usunąü kliny spod kyá i wáoĪyü do 
uchwytyw.

Î Zwolniü hamulec postojowy.
Î Sprawdziü Ğwiatáa hamulcowe, kierun-

kowskazy, Ğwiatáa pozycyjne i lampkĊ 
tablicy rejestracyjnej pod kątem dziaáa-
nia.

Î Sprawdziü, czy bieĪnik opony nie jest 
uszkodzony przez wbite przedmioty.

Î Sprawdziü stan opon.
Î Sprawdziü ciĞnienie opon, patrz Prace 

konserwacyjne.
Wskazywka: Przestrzegaü i zachowaü lo-
kalnie obowiązujących ograniczeĔ prĊdko-
Ğci dla pojazdyw z przyczepami.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez spada-
jące urządzenie.
– Przestrzegaü miejscowych przepisów 

bhp i wskazówek bezpieczeĔstwa.
– Przed kaĪdym transportem za pomocą 

Īurawia naleĪy skontrolowaü dĨwignicĊ 
pod kątem uszkodzeĔ.

– Urządzenie moĪna podnosiü jedynie 
przy pĊtli do podnoszenia.

– Zabezpieczyü urządzenie podnoszące 
przed niezamierzonym odwieszeniem 
siĊ áadunku. 

– W trakcie procedury podnoszenia nie 
transportowaü na urządzeniu luĨnych 
przedmiotów.

– Urządzenie moĪe byü transportowane 
Īurawiem jedynie przez takie osoby, 
które przygotowane zostaáy do obsáugi 
Īurawia.

– Nie staü pod áadunkiem.
– ZwaĪaü na to, by w obszarze zagroĪenia 

Īurawia nie przebywaáy Īadne osoby.
– Nie zawieszaü urządzenia przy Īurawiu 

bez nadzoru.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Urządzenie, 
akcesoria, przewody zasilające i przyáącza 
muszą byü w nienagannym stanie. JeĪeli 
stan techniczny budzi zastrzeĪenia, sprzĊ-
tu takiego nie wolno uĪywaü.

UWAGA
Aby uniknąü przegrzania urządzenia, nale-
Īy wystarczająco napowietrzyü miejsce 
ustawienia urządzenia.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo usterek i szkód przy 
urządzeniu. W czasie pracy urządzenie 
musi byü ustawione poziomo.
– Wybraü miejsce ustawienia w taki spo-

syb, by otwyr spalin nie byá zakryty.
Î Zablokowaü hamulec postojowy.
Î OpuĞciü koáo podporowe przy uĪyciu 

korby.

Î Poluzowaü linkĊ wyzwalającą przy 
ciągniku.

Î Wyjąü záącze wtykowe oĞwietlenia po-
jazdu i wáoĪyü do schowka záącza przy 
dyszlu.

Î Przy uĪyciu klinyw zabezpieczyü urzą-
dzenie przed stoczeniem siĊ.

Î Odczepiü ciągnik.
Î Przy uĪyciu koáa podporowego ustawiü 

urządzenie poziomo.

Î Zwolniü blokadĊ osáony przedniej. 
Osáona przednia uchyla siĊ.

Î Odblokowaü hak poprzez jego wyjĊcie. 
Osáona przednia automatycznie odchy-
la siĊ do gyry.

Przy zamykaniu zwryciü uwagĊ, aby hak 
siĊ zostaá zablokowany

Î Sprawdziü stan oleju silnika.
Nie uĪywaü urządzenia, jeĪeli stan oleju 
znajduje siĊ poniĪej „MIN“.
Î W razie potrzeby uzupeániü olej.

(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Î Sprawdziü poziom oleju we wzierniku 
przekáadni poĞredniej.

Î W razie potrzeby uzupeániü olej.
(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Î Skontrolowaü poziom oleju w pompie 
wysokociĞnieniowej na zbiorniku lub za 
pomocą bagnetu.

Î W razie potrzeby uzupeániü olej.
(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Î Sprawdziü poziom páynu cháodniczego 
w zbiorniku wyrywnawczym cháodziwa 
silnika przy zimnym silniku. Poziom cie-
czy powinien znajdowaü siĊ miĊdzy 
MIN a MAX.

Î W razie potrzeby dolaü cieczy cháodzą-
cej.
(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Î Sprawdziü stĊĪenie Ğrodka ochrony 
przeciwmrozowej w zbiorniku wyryw-
nawczym.

Î W razie potrzeby uzupeániü poziom 
Ğrodka przeciwdziaáającego zamarza-
niu.
(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Î Sprawdziü filtr powietrza.
Î W razie potrzeby oczyĞciü/wymieniü filtr 

powietrza.
(patrz rozdziaá Dogląd i konserwacja)

Przechowywanie

Transport

Praca z przyczepą

A B

Transport suwnicowy
Przepisy bezpieczeĔstwa dot. 
transportu za pomocą Īurawia

Uruchamianie

Ustawiü urządzenie i nastawiü

2twieranie zamykanie osáony 
przednieM

Silnik

Przekáadnia poĞrednia

Pompa wysokociĞnieniowa

Cháodziwo

Filtr powietrza
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– Páyn zmiĊkczający bardzo skutecznie 
zapobiega powstawaniu osadyw wa-
piennych w wĊĪownicy grzejnej przy 
zasilaniu urządzenia wodą wodociągo-
wą zawierającą związki wapnia. Páyn 
jest dozowany po kropelce na wlocie 
zbiornika z páywakiem.

– Dozowanie jest ustawione fabrycznie 
na Ğrednią twardoĞü wody.

Wskazywka: Prybny pojemnik z páynem 
zmiĊkczającym jest dostarczany w komple-
cie razem z urządzeniem.
Î Otworzyü otwyr wlewu páynu zmiĊkcza-

jącego.
Î Wlewanie páynu zmiĊkczającego.
Î Zamknąü otwyr wlewu páynu zmiĊkcza-

jącego.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Wlewaü je-
dynie olej napĊdowy. Nie wolno stosowaü 
nieodpowiednich paliwa, np. benzyny.
Wskazywka: W razie stosowania biodiesla 
B5 (zgodnie z EN 14214 - standard euro-
pejski) nie trzeba przestrzegaü Īadnych 
szczegylnych warunkyw eksploatacji, ser-
wisowania i konserwacji.
Wskazywka: W razie stosowania biodiesla 
B6 do B20 (zgodnie z EN 14214 - standard 
europejski) konieczne jest dokonanie 
zmian konstrukcyjnych w silniku wysoko-
prĊĪnym. Poza tym naleĪy przestrzegaü 
szczegylne warunki eksploatacji, serwiso-
wania i konserwacji. Zwryciü siĊ do autory-
zowanego dystrybutora firmy Yanmar.
Î Otworzyü wlew zbiornika paliwa.
Î Wlaü oleju napĊdowego poprzez kry-

ciec wlewowy zbiornika paliwa.
Î Zamknąü wlew paliwa.
Î Wytrzeü rozlany olej napĊdowy.

Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– UĪywaü wyáącznie produktyw marki 

Kärcher.
– Nie wolno wlewaü rozpuszczalnikyw 

(benzyny, acetonu, rozcieĔczalnikyw 
itd.).

– Unikaü kontaktu z oczami i ze skyrą.
– Przestrzegaü wskazywek producenta 

Ğrodka czyszczącego, odnoszących siĊ 
do bezpieczeĔstwa i sposobu uĪycia.

Kärcher oferuMe indywidualne zestawy 
Ğrodkyw do czyszczenia i pielĊgnacMi.
Porady w tym zakresie moĪna uzyskaü od 
lokalnego dystrybutora.
Î Napeániü/wymieniü zbiornik na Ğrodek 

czyszczący.

Wskazywka: Urządzenie jest wyposaĪone 
seryjnie w akumulator bezobsáugowy.

Podczas obchodzenia siĊ z akumulatorami 
naleĪy przestrzegaü nastĊpujących wska-
zywek ostrzegawczych:

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie káaĞü na 
akumulatorze, czyli na biegunach i áączni-
kach ogniw, narzĊdzi ani podobnych przed-
miotów.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! Nie dopuĞciü do zetkniĊ-
cia siĊ ran z oáowiem. Po pracy z akumula-
torami zawsze dokáadnie czyĞciü rĊce.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia! Przy pra-
cach z kwasem akumulatorowym naleĪy 
zakáadaü odporne na kwas okulary ochron-
ne, rĊkawice ochronne i fartuch.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! Przestrzegaü wskazówek 
bezpieczeĔstwa dotyczących obchodzenia 
siĊ z akumulatorami. Przestrzegaü instruk-
cji obsáugi producenta áadowarki.
Î Odáączyü akumulator.
Î Podáączyü przewyd bieguna dodatnie-

go áadowarki do záącza dodatniego aku-
mulatora.

Î Podáączyü przewyd bieguna ujemnego 
áadowarki do záącza ujemnego akumu-
latora.

Î Podáączyü urządzenie do zasilania i 
wáączyü áadowarkĊ.

Î àadowaü akumulator moĪliwie naj-
mniejszym prądem áadowania.

Î Poáączyü lancĊ z rĊcznym pistoletem 
natryskowym.

Î Mocno dokrĊciü záącze Ğrubowe lancy.
Î DyszĊ wysokociĞnieniową wáoĪyü w na-

krĊtkĊ koápakową.
Î Zamontowaü i dobrze dokrĊciü nakrĊt-

kĊ koápakową.
Î Podáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy do 

rĊcznego pistoletu natryskowego.
UWAGA
Ryzyko uszkodzenia! WąĪ wysokiego ciĞ-
nienia musi byü zawsze caákowicie odwi-
niĊty. Nie moĪe on znajdowaü siĊ pod ciĞ-
nieniem.
Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Wskazywka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie áączy podzespoáy dziĊki szybkoz-
áączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.

Parametry przyáącza - patrz Dane technicz-
ne.
Î Odwinąü wąĪ do wody z bĊbna na wąĪ 

i podáączyü do przyáącza wody (np. do 
kranu).

Î Otworzyü dopáyw zbiornikyw na wodĊ.
Î Odwinąü wąĪ do wody z bĊbna na wąĪ 

i podáączyü do przyáącza wody (np. do 
kranu).

Î Otworzyü dopáyw wody.
Zbiorniki na wodĊ napeániane są po-
przez zbiornik z páywakiem. Po napeá-
nieniu zbiornikyw na wodĊ zawyr 
páywakowy w zbiorniku z páywakiem za-
myka siĊ.

Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Odáączyü wąĪ do wody od dopáywu wo-

dy.
Î Nawinąü wąĪ do wody na bĊben.

Wlewanie páynu zmiĊkczaMącego

Wlewanie paliwa

Wlewanie Ğrodka czyszczącego

Akumulator

Zasady bezpieczeĔstwa dotyczące 
akumulatoryw

Przestrzegaü wskazówek na 
akumulatorze i z instrukcji ob-
sáugi!

Nosiü okulary ochronne!

Nie pozwalaü dzieciom na do-
stĊp do elektrolitu i akumulato-
rów!

NiebezpieczeĔstwo wybuchu!

Zakaz palenia oraz uĪywania 
otwartego ognia i przedmiotów 
iskrzących!

NiebezpieczeĔstwo!

Pierwsza pomoc!

OstrzeĪenie!

Utylizacja!

Nie wyrzucaü akumulatorów do 
Ğmieci!

àadowanie akumulatora

MontaĪ rĊcznego pistoletu 
natryskowego, lancy, dyszy i wĊĪa 

wysokociĞnieniowego

Przyáącze wody

Napeánianie zbiornikyw na wodĊ
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! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie rozpylaü 
cieczy palnych.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Nigdy nie 
uĪywaü urządzenia bez zamontowanej lan-
cy. Przed kaĪdym uĪyciem sprawdziü moc-
ne osadzenie lancy. Záącze Ğrubowe lancy 
naleĪy dokrĊciü rĊcznie.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymaü pistolet natryskowy i lan-
cĊ obydwiema rĊkami.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Podczas 
pracy dĨwignia spustowa i dĨwignia zabez-
pieczająca nie mogą byü zablokowane.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! W przypad-
ku awarii dĨwigni zabezpieczającej poinfor-
mowaü serwis.

Î Otwieranie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Zamykanie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: PuĞciü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyáączyü urządzenie i urucho-
miü rĊczny pistolet natryskowy, aĪ do caá-
kowitej redukcji ciĞnienia w urządzeniu.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Wymieniü dyszĊ.

Zaopatrzenie w wodĊ moĪe mieü miejsce 
albo poprzez dopáyw zewnĊtrzny albo po-
przez wewnĊtrzne zbiorniki na wodĊ (2 x 
250 litryw).

– Ustawienie rywnolegle do kierunku jaz-
dy: Woda z obiegu powrotnego pompy 
wysokociĞnieniowej spáywa do zbiorni-
ka z páywakiem, jeĞli otwarty jest zawyr 
przelewowy.
Wskazywka: JeĞli rĊczny pistolet natry-
skowy jest zamkniĊty przy takim usta-
wieniu zaworu kulowego, urządzenie 
moĪe siĊ wyáączyü po kilku minutach na 
skutek za wysokiej temperatury (patrz 
pomoc w razie usterek/ERROR 3).

– Ustawienie poprzeczne do kierunku 
jazdy: Woda z obiegu powrotnego pom-
py wysokociĞnieniowej spáywa do zbior-
nika wody, jeĞli otwarty jest zawyr prze-
lewowy.

Î Ustawiü dĨwigniĊ uruchamiającą zawyr 
kulowy do przeáączania obiegu powrot-
nego rywnolegle do kierunku jazdy (20 l).

Î Zamknąü kurek dopáywu do zbiornika 
na wodĊ.

Î Ustawiü dĨwigniĊ uruchamiającą zawyr 
kulowy do przeáączania obiegu powrot-
nego rywnolegle do kierunku jazdy (20 l).

Î Otworzyü dopáyw zbiornikyw na wodĊ.

Wskazywka: Urządzenie moĪe byü eks-
ploatowane jedynie przy zamkniĊtej przed-
niej osáonie. W przypadku otwarcia przed-
niej osáony urządzenie siĊ wyáącza i zapala 
siĊ kontrolka.
Wskazywka: AĪ do osiągniĊcia ciĞnienia 
roboczego, prĊdkoĞü obrotowa silnika 
moĪe ulegaü zmianie ze wzglĊdu na pro-
ces odpowietrzania.
Î Odblokowaü wyáącznik awaryjny przez 

jego pociągniĊcie.
Î Otworzyü tylną pokrywĊ.
Î Utworzyü dopáyw wody.
Î WáoĪyü kluczyk do wyáącznika kluczy-

kowego.
Î Tylko przy zimnym silniku:

W celu dokonania Īarzenia silnika prze-
krĊciü wyáącznik kluczykowy na lewo i 
przytrzymaü, aĪ zgaĞnie kontrolka Īa-
rzenia wstĊpnego.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy do 
poáoĪenia „I“. ĝwieci siĊ kontrolka goto-
woĞci do pracy.
Ma miejsce wáączenie napiĊcia sterow-
niczego, a wyĞwietlacz pokazuje stan 
roboczy.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy na 
prawo, aĪ do wáączenia silnika.

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na pra-
cĊ z zimną/gorącą wodą.

Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Î Otworzyü pistolet natryskowy.

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 
„0/OFF´ (Wyá. palnik).

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia!
Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na Īą-

daną temperaturĊ roboczą (maks. 
100 °C). Palnik wáącza siĊ.

Tylko HDS 9/50, HDS 13/35 (opcjonalnie w 
przypadku HDS 13/20, HDS 17/20):
Wskazywka: Po podniesieniu prĊdkoĞci 
obrotowej silnika, wzrasta rywnieĪ ciĞnie-
nie robocze. MoĪna je odczytaü na mano-
metrze.
– ZwiĊkszenie prĊdkoĞci obrotowej:
Î Docisnąü dĨwigniĊ sterownika prĊdko-

Ğci obrotowej ku gyrze.
– Zmniejszanie prĊdkoĞci obrotowej:
Î Docisnąü dĨwigniĊ sterownika prĊdko-

Ğci obrotowej ku doáowi.

Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ustawiü ciĞnienie robocze i przepáyw 

poprzez obryt regulatora ciĞnienia/
przepáywu na pistolecie natryskowym 
(+/-).

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy usta-
wianiu regulatora ciĞnienia/przepáywu 
zwróciü uwagĊ na to, by nie poluzowaü záą-
cza Ğrubowego lancy.

Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
UWAGA
Nieodpowiednie Ğrodki czyszczące mogą 
uszkodziü urządzenie oraz czyszczony 
obiekt.
– Aby zminimalizowaü zanieczyszczenie 

Ğrodowiska, Ğrodkyw czyszczących na-
leĪy uĪywaü oszczĊdnie.

– NaleĪy przestrzegaü wskazywek i zale-
ceĔ dotyczący dozowania zaáączonych 
do Ğrodkyw czyszczących.

– MoĪna stosowaü wyáącznie Ğrodki 
czyszczące dopuszczone przez produ-
centa urządzenia.

– ĝrodki czyszczące Kärcher gwarantują 
pracĊ bez zakáyceĔ. Prosimy o za-
czerpniĊcie porady oraz zamywienie 
naszego katalogu lub broszury z infor-
macjami o naszych Ğrodkach czyszczą-
cych.

Î Zawiesiü wĊĪyk do zasysania Ğrodka 
czyszczącego w zbiorniku ze Ğrodkiem 
czyszczącym i mocno przykrĊciü kaptu-
rek gwintowany.

Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący na Īądane stĊĪenie.

Wskazywka: Aby zapobiec cofaniu siĊ 
Ğrodka czyszczącego do zbiornika z páywa-
kiem lub zbiornika wody podczas pracy i 
przy zamkniĊtym rĊcznym pistolecie natry-
skowym, zawyr dozujący Ğrodek czyszczą-
cy musi byü zamkniĊty.

2bsáuga

2twieranie/zamykanie rĊcznego 
pistoletu natryskowego

Wymieniü dyszĊ

Doprowadzenie wody

Zawyr kulowy do przeáączania obiegu 
powrotnego

ZewnĊtrzny dopáyw wody

WewnĊtrzny dopáyw wody

Wáączenie urządzenia

Czyszczenie zimną wodą

Czyszczenie gorącą wodą

Sterownik prĊdkoĞci obrotoweM

Ustawianie ciĞnienia roboczego i 
przepáywu

Praca ze Ğrodkiem czyszczącym
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Tylko HDS 13/20, HDS 17/20 (opcja):
Wskazywka: Do niszczenia chwastyw 
obowiązkowo  wymagany jest zestaw do 
zamontowania - sterownik prĊdkoĞci obro-
towej (opcja)
Obsáuga zgodnie z instrukcją obsáugi urzą-
dzenia do niszczenia chwastyw WR 20/WR 
50, nr czĊĞci 5.967-071.0!
Dodatkowo naleĪy przestrzegaü nastĊpu-
jących informacji:
Î Docisnąü dĨwigniĊ sterownika prĊdko-

Ğci obrotowej do oporu w dyá.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia na tryb 

pracy „Niszczenie chwastyw“.
1 WyĞwietlacz pokazuje TEMP LOW: 

Rozpoczyna siĊ nagrzewanie (ok. 2 mi-
nuty)

2 WyĞwietlacz pokazuje TEMP OKAY:
Î Przeprowadziü niszczenie chwastyw.

Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Wskazywka: JeĪeli rĊczny pistolet natry-
skowy zostanie zamkniĊty, silnik pracuje 
nadal z prĊdkoĞcią obrotową biegu jaáowe-
go. DziĊki temu woda krąĪy pomiĊdzy 
zbiornikiem z páywakiem a pompą wysoko-
ciĞnieniową i ogrzewa siĊ. Po osiągniĊciu 
maksymalnie dopuszczalnej temperatury 
(55 °C) silnik ulega wyáączeniu przez czuj-
nik temperatury przy wlocie wody. Po 
ocháodzeniu poniĪej 50 °C urządzenie 
moĪna ponownie uruchomiü.

Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-

czący w pozycji „0“.
Î Spáukiwaü urządzenie z otwartym pisto-

letem natryskowym przez przynajmniej 
1 minutĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo oparzenia gorącą wo-
dą! Po czyszczeniu gorącą wodą, w celu 
scháodzenia urządzenie musi przez co naj-
mniej dwie minuty byü zasilane zimną wo-
dą, przy czym pistolet natryskowy musi byü 
otwarty.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Nigdy 
nie wyáączaü silnika przy peánym obciąĪe-
niu otwartego rĊcznego pistoletu natrysko-
wego.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„0/OFF´ (Wyá. palnik).
Î Zamknąü pistolet natryskowy.

Silnik reguluje prĊdkoĞü obrotową bie-
gu jaáowego.

Î Wyáącznik kluczykowy przekrĊciü do 
pozycji „0“. GaĞnie kontrolka gotowoĞci 
do pracy.
NapiĊcie sterujące ulega wyáączeniu i 
gaĞnie wyĞwietlacz.

Î Przy zewnĊtrznym dopáywie wody: Za-
mknąü dopáyw wody.

Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 
poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Pistolet natryskowy zabezpieczyü za-
czepem zabezpieczającym przed nie-
zamierzonym otwarciem.

Î Przy dopáywie wody z zewnątrz: Zdjąü 
wąĪ do wody z dopáywu i nawinąü na 
bĊben.

Î Nawinąü wąĪ wysokociĞnieniowy na 
bĊben.

W celu ochrony przed szkodami spowodo-
wanymi przez mryz urządzenie naleĪy 
przepáukaü przy uĪyciu Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Wskazywka: UĪywaü standardowy Ğrodek 
do samochodyw na bazie glikolu przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Wskazywka: Przy uĪyciu stosowaü siĊ do 
wskazywek producenta Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
W ten sposyb zapewniona jest w pewnym 
stopniu ochrona antykorozyjna.

Î Sprawdziü obieg cháodzenia silnika pod 
kątem wystarczającej ochrony przeciw-
mrozowej, w razie potrzeby uzupeániü 
poziom Ğrodka przeciwdziaáającego za-
marzaniu.

Î Patrz prace konserwacyjne „Sprawdza-
nie i uzupeánianie cháodziwa“.

Î W przypadku nie uĪywania urządzenia 
przez kilka tygodni przy mocnym mro-
zie naleĪy wymontowaü akumulator i 
przechowaü w miejscu chronionym 
przed mrozem.

Î Przy zewnĊtrznym dopáywie wody: Od-
áączyü wąĪ do wody od dopáywu wody.

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 
„0/OFF´ (Wyá. palnik).

Î Zwolniü ciĞnienie urządzenia.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia na tryb 

pracy „Ochrona przeciwmrozowa“.
Î Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:

Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący na Maximum. Wyjąü wĊĪyk do 
zasysania Ğrodka czyszczącego ze 
zbiornika ze Ğrodkiem czyszczącym i 
odáoĪyü w taki sposyb, Īeby go moĪna 
byáo opryĪniü.

Î Otworzyü kurek dopáywu zbiornikyw na 
wodĊ i kurek spustowy, Īeby caákowicie 
opryĪniü urządzenie. WskaĨnik pozio-
mu napeánienia zbiornika wody caákowi-
cie siĊ obniĪa.

Î Zamknąü kurek dopáywu do zbiornika 
wody i kurek spustowy.

Î Odáączyü pistolet natryskowy od wĊĪa 
wysokociĞnieniowego.

Î Podáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy do 
dopáywu Ğrodka ochrony przeciwmro-
zowej.

Î Podáączyü wąĪ do wody do obiegu po-
wrotnego Ğrodka ochrony przeciwmro-
zowej.

Î UmieĞciü páyn ochrony przeciwmrozo-
wej w zbiorniku Ğrodka przeciwdziaáają-
cego zamarzaniu. Stosunek w mie-
szance wody i Ğrodka ochrony przeciw-
mrozowej wybraü zgodnie z danymi 
producenta Ğrodka przeciwdziaáające-
go zamarzaniu.

Î Sprawdziü stĊĪenie Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu za pomocą 
dostĊpnego na rynku testera ochrony 
przeciwmrozowej i w razie potrzeby do-
pasowaü.

Î Otworzyü otwyr wlotowy zbiornika z páy-
wakiem. W tym celu poluzowaü ĞrubĊ 
skrzydeákową i przesunąü osáonĊ na le-
wo.

Î Nalaü 20 litryw Ğrodka przeciwdziaáają-
cego zamarzaniu do zbiornika z páywa-
kiem i zamknąü otwyr wlewowy.

Î Ustawiü pionowo dĨwigniĊ uruchamia-
jącą zaworu kulkowego ochrony 
przeciwmrozowej.

Î Ustawiü dĨwigniĊ uruchamiającą zawyr 
kulowy do przeáączania obiegu powrot-
nego rywnolegle do kierunku jazdy (20 l).

Niszczenie chwastyw

Przerwanie pracy

Po pracy ze Ğrodkiem czyszczącym

Wyáączanie urządzenia

2chrona przeciwmrozowa

2chrona przeciwmrozowa silnika

2chrona przeciwmrozowa akumulatora

Páukanie przeciwmrozowe w obiegu 
(pompa wysokociĞnieniowa)
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Î Tylko przy zimnym silniku:
W celu dokonania Īarzenia silnika prze-
krĊciü wyáącznik kluczykowy na lewo i 
przytrzymaü, aĪ zgaĞnie kontrolka Īa-
rzenia wstĊpnego.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy do 
poáoĪenia „I“. ĝwieci siĊ kontrolka goto-
woĞci do pracy.
Ma miejsce wáączenie napiĊcia sterow-
niczego, a wyĞwietlacz pokazuje stan 
roboczy „Ochrona przeciwmrozowa“.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy na 
prawo, aĪ do wáączenia silnika.
Páyn ochrony przeciwmrozowej pompo-
wany jest w obiegu przez urządzenie.

Î Wprowadziü wodĊ resztkową poprzez 
wąĪ ochrony przeciwmrozowej do 
zbiornika Ğrodka przeciwdziaáającego 
zamarzaniu.

Î Po wydostaniu siĊ Ğrodka przeciwdzia-
áającego zamarzaniu z wĊĪa ochrony 
przeciwmrozowej, ustawiü poziomo 
dĨwigniĊ zaworu kulkowego ochrony 
przeciwmrozowej i zaczekaü 5 sek.

Î Wyáączyü silnik.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„0/OFF´ (Wyá. palnik).

Wskazywka: Przed pracą naleĪy prze-
pompowaü Ğrodek przeciwdziaáający za-
marzaniu z systemu wysokociĞnieniowego 
z powrotem do zbiornika Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Î Ustawiü pionowo dĨwigniĊ uruchamia-

jącą zaworu kulkowego ochrony 
przeciwmrozowej.

Î Podáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy do 
dopáywu Ğrodka ochrony przeciwmro-
zowej.

Î Podáączyü wąĪ do wody do obiegu po-
wrotnego Ğrodka ochrony przeciwmro-
zowej.

Î Otworzyü otwyr wlotowy zbiornika z páy-
wakiem. W tym celu poluzowaü ĞrubĊ 
skrzydeákową i przesunąü osáonĊ na le-
wo.

Î Nalaü 20 litryw czystej wody do zbiorni-
ka z páywakiem i zamknąü otwyr wlewo-
wy.

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia na tryb 
pracy „Ochrona przeciwmrozowa“.

Î Tylko przy zimnym silniku:
W celu dokonania Īarzenia silnika prze-
krĊciü wyáącznik kluczykowy na lewo i 
przytrzymaü, aĪ zgaĞnie kontrolka Īa-
rzenia wstĊpnego.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy do 
poáoĪenia „I“. ĝwieci siĊ kontrolka goto-
woĞci do pracy.
Ma miejsce wáączenie napiĊcia sterow-
niczego, a wyĞwietlacz pokazuje stan 
roboczy „Ochrona przeciwmrozowa“.

Î PrzekrĊciü wyáącznik kluczykowy na 
prawo, aĪ do wáączenia silnika.
Páyn ochrony przeciwmrozowej pompo-
wany jest wraz z czystą wodą ze zbior-
nika z páywakiem do zbiornika Ğrodka 
przeciwdziaáającego zamarzaniu.

Î Przepáukaü przez ok. 2 minuty, aĪ do 
napeánienia zbiornika Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.

Î Wyáączyü silnik.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„0/OFF´ (Wyá. palnik).

Pompowania Ğrodka 
przeciwdziaáaMącego zamarzaniu z 
systemu wysokociĞnieniowego
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1 Otwyr wlewowy oleju silnikowego (gyra)
2 Otwyr wlewowy oleju silnikowego (bok)
3 Miernik poziomu oleju (silnik)
4 Filtr oleju (silnik)
5 ĝruba spustowa oleju silnika
6 Separatora wody
7 Filtr paliwa
8 Otwyr wlewowy oleju przekáadniowego 

wraz z odpowietrzaniem

9 ĝruba spustowa oleju przekáadni poĞredniej
10 Wziernik przekáadni poĞredniej
11 ĝruba spustowa oleju pompy
12 Zbiornik oleju
13 Zawyr páuczący ochrony przeciwmrozowej
14 Wyáącznik ciĞnieniowy
15 Zawyr przelewowy
16 Blok zabezpieczający palnika
17 WstĊpny filtr pompy

18 Szczelina kontrolna
19 Wlot Ğrodka czyszczącego
20 Bagnet do kontroli poziomu oleju (pompa)
21 Filtr paliwowy
22 Rozrusznik
23 Prądnica
24 Wylot brudu przy filtrze powietrza
25 Filtr powietrza
26 Wkáad filtra powietrza

Czyszczenie i konserwacMa

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 ĝrodek przeciwdziaáający zamarzaniu
2 Zbiornik páynu zmiĊkczającego
3 Dopáyw wody
4 BĊben na wąĪ niskociĞnieniowy
5 Filtr wejĞciowy wody
6 Zawyr kulkowy ochrony przeciwmrozo-

wej
7 Zbiornik páywakowy
8 Zabezpieczenie przed pracą na sucho
9 Kurek dopáywu do zbiornika wody
10 Zbiornik na wodĊ
11 Zawyr kulowy do przeáączania obiegu 

powrotnego
12 WstĊpny filtr pompy
13 Pompa wysokociĞnieniowa
14 Zawyr przelewowy
15 Wyáącznik ciĞnieniowy
16 Zawyr przeciwzwrotny
17 Zawyr bezpieczeĔstwa
18 Przeáącznik strumieniowy
19 Grzejnik przepáywowy
20 Czujnik temperatury palnika
21 BĊben na wąĪ wysokociĞnieniowy
22 WyjĞcie wysokiego ciĞnienia
23 Odpáyw ochrony przeciwmrozowej
24 Kurek spustowy
25 Czujnik temperatury wloty wody
26 Wymiennik ciepáa
27 Przekáadnia poĞrednia
28 Silnik wysokoprĊĪny
29 Manometr
30 Czujnik temperatury wody cháodzącej
31 Zawyr elektromagnetyczny Ğrodka 

czyszczącego
32 Zawyr dozujący Ğrodka czyszczącego
33 Zbiornik Ğrodkyw czyszczących

1 Rodzaj serwisu
2 Serwis spyĨniony o 210 roboczogodzin

Schemat przepáywu

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

WyĞwietlacz Serwis

Rodzaj serwisu
Serwis palnika

Serwis silnika

Serwis pompy

Serwis pistoletu natryskowego

-210h

2

1

610.8
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Terminy konserwacMi
Termin ZaMĊcie przez kogo
Przed kaĪdym przejazdem Sprawdziü oĞwietlenie. Obsáugujący

Sprawdziü ciĞnienie i stan opon. Obsáugujący
Codziennie Sprawdziü poziom oleju na zbiorniku oleju pompy wysokociĞnieniowej lub bagnetem, w ra-

zie potrzeby uzupeániü olej.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! JeĪeli olej ma mleczne zabarwienie, naleĪy natychmiast 
skontaktowaü siĊ z serwisem firmy Kärcher.

Obsáugujący

Ogylna kontrola wzrokowa urządzenia. Obsáugujący
Sprawdziü filtr wejĞciowy wody, w razie potrzeby wyczyĞciü. Obsáugujący
Sprawdziü filtr wstĊpny pompy, w razie potrzeby wyczyĞciü. Obsáugujący
Sprawdziü poziom oleju w silniku, a w razie potrzeby dolaü oleju. Obsáugujący
Sprawdziü poziom oleju w przekáadni poĞredniej, a w razie potrzeby dolaü oleju. Obsáugujący
Sprawdziü filtr paliwa w silniku, a w razie potrzeby poinformowaü serwis. Obsáugujący
Sprawdziü wodooddzielacz przy silniku, a w razie potrzeby poinformowaü serwis. Obsáugujący
Skontrolowaü poziom páynu cháodniczego w zbiorniku wyrywnawczym, a w razie potrzeby 
dolaü cháodziwa.

Obsáugujący

Sprawdziü filtr paliwa, w razie potrzeby poinformowaü serwis. Obsáugujący
Sprawdziü wĊĪyk do zasysania Ğrodka czyszczącego, w razie koniecznoĞci oczyĞciü. Obsáugujący
Skontrolowaü system przewodyw pod kątem szczelnoĞci. Obsáugujący

Jeden raz po pierwszych 
50 roboczogodzinach

Sprawdziü naprĊĪenie paska klinowego przy wentylatorze, w razie koniecznoĞci go naprĊ-
Īyü.

Obsáugujący

Wymieniü olej w silniku. Serwis firmy
Wymieniü wkáad filtra oleju przy silniku. Serwis firmy
Wymieniü olej w pompie wysokociĞnieniowej. Serwis firmy

Co 50 godzin roboczych Sprawdziü akumulator. Obsáugujący
Co 200 godzin roboczych Sprawdziü filtr powietrza wzgl. wkáad filtra powietrza, a w razie potrzeby oczyĞciü. Obsáugujący

Sprawdziü naprĊĪenie paska klinowego przy wentylatorze, w razie koniecznoĞci go naprĊ-
Īyü.

Obsáugujący

Sprawdziü szczelnoĞü przekáadni poĞredniej. Serwis firmy
OczyĞciü filtr siatkowy w kryücu wlewowym zbiornika paliwa. Serwis firmy
Wymieniü olej w silniku. Serwis firmy
Wymieniü wkáad filtra oleju przy silniku. Serwis firmy
Przeprowadziü prace konserwacyjne zgodnie z planem konserwacji. Serwis firmy

Co 400 godzin roboczych Wymieniü wkáad filtra powietrza. Obsáugujący
Sprawdziü filtr paliwa, a w razie potrzeby wymieniü. Serwis firmy
Przeprowadziü prace konserwacyjne zgodnie z planem konserwacji. Serwis firmy

Co 600 godzin roboczych 
albo co roku

Wymieniü olej w pompie wysokociĞnieniowej. Serwis firmy

Co 600 godzin roboczych Nasmarowaü hamulca najazdowy przy dyszlu. Obsáugujący
Przeprowadziü prace konserwacyjne zgodnie z planem konserwacji. Serwis firmy

Co 800 godzin roboczych Sprawdziü dziaáanie silnika dmuchawy, a w razie potrzeby wymieniü zestyki Ğlizgowe 
(szczotki wĊglowe).

Serwis firmy

Co 1000 godzin roboczych 
albo co roku

Wymieniü cháodziwo. Serwis firmy

Co 1000 godzin roboczych Wymieniü olej w przekáadni poĞredniej. Serwis firmy
Wymieniü pasek klinowy przy wentylatorze. Serwis firmy
Sprawdziü luz zaworu przy gáowicy cylindra silnika, a w razie potrzeby nastawiü. Autoryzowany 

serwis firmy Yan-
mar

Co 1600 godzin roboczych Sprawdziü dysze wtryskowe przy silniku, a w razie potrzeby oczyĞciü. Autoryzowany 
serwis firmy Yan-
mar

Sprawdziü odpowietrzanie obudowy korby przy silniku, a w razie potrzeby oczyĞciü. Autoryzowany 
serwis firmy Yan-
mar

Co 2000 godzin roboczych 
lub co 2 lata

Wymieniü wĊĪe paliwa przy silniku. Autoryzowany 
serwis firmy Yan-
mar

Wymieniü ukáadu cháodzenia przy silniku. Autoryzowany 
serwis firmy Yan-
mar

Co 2000 godzin roboczych Sprawdziü zawory i gniazda zaworyw przy gáowicy cylindra silnika, a w razie potrzeby do-
trzeü.

Autoryzowany 
serwis firmy Yan-
mar
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! NIEBEZPIECZEēSTWO
Przed przystąpieniem do jakiejkolwiek pra-
cy przy urządzeniu, wyáączyü stacyjkĊ i wy-
jąü kluczyk.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia poraĪeniem 
prądem! Nie odkáadaü Īadnych metalowym 
przedmiotów na prądnicy ani na rozruszni-
ku.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie káaĞü na 
akumulatorze, czyli na biegunach i áączni-
kach ogniw, narzĊdzi ani podobnych przed-
miotów.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.

Î Zdemontowaü filtr wejĞciowy wody i wy-
jąü wkáad filtra.

Î OczyĞciü wkáad filtra czystą wodą lub 
sprĊĪonym powietrzem.

Î MontaĪ wykonaü w odwrotnej kolejno-
Ğci.

Î Zwolniü ciĞnienie urządzenia.
Î Zdemontowaü filtr wstĊpny pompy i wy-

jąü wkáad filtra.
Î OczyĞciü wkáad filtra czystą wodą lub 

sprĊĪonym powietrzem.
Î MontaĪ wykonaü w odwrotnej kolejno-

Ğci.

Î WykrĊciü kapturek gwintowany wĊĪyka 
do zasysania Ğrodka czyszczącego.

Î Wyjąü wąĪ do zasysania Ğrodka czysz-
czącego.

Î OczyĞciü filtr w wodzie i zaáoĪyü z po-
wrotem.

Wskazywka: IloĞü oleju pomiĊdzy znacz-
nikami MIN i MAX na bagnecie do kontroli 
poziomu wynosi 1,6 l.
Î Wyjąü, wytrzeü i ponownie wáoĪyü bag-

net pomiarowy oleju.
Î Jeszcze raz wyjąü bagnet pomiarowy i 

odczytaü poziom oleju.
Poziom oleju jest prawidáowy, gdy znaj-
duje siĊ wewnątrz oznaczenia na bag-
necie pomiarowym.

Î Gdy poziom oleju leĪy poniĪej oznacze-
nia na bagnecie pomiarowym, wyw-
czas naleĪy otworzyü korek otworu wle-
wowego i dolaü ĞwieĪego oleju silniko-
wego.

Î Zaczekaü piĊü minut, aĪ olej silnikowy 
zbierze siĊ w misce olejowej.

Î Sprawdziü poziom oleju w sposyb opi-
sany powyĪej.

Î W razie potrzeby proces ten powtarzaü 
tyle razy, aĪ poziom oleju znajdzie siĊ 
wewnątrz oznaczenia na bagnecie po-
miarowym.

Î Po sprawdzeniu wsunąü bagnet pomia-
rowy i zaáoĪyü korek otworu wlewowego.

Wskazywka: Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
Gatunek oleMu, patrz dane techniczne.

Î Sprawdziü poziom oleju we wzierniku 
przekáadni poĞredniej.
Poziom oleju jest wáaĞciwy, gdy znajdu-
je siĊ on w Ğrodku wziernika.

Î Gdy poziom oleju leĪy poniĪej Ğrodka 
wziernika, naleĪy otworzyü korek otwo-
ru wlewowego i dolaü ĞwieĪego oleju 
przekáadniowego.

Î Zamknąü otwyr wlewowy.
Wskazywka: Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
Gatunek oleMu, patrz dane techniczne.

Tylko HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Skontrolowaü poziom oleju pompy wy-

sokociĞnieniowej.
Poziom oleju jest wáaĞciwy, gdy znajdu-
je siĊ on pomiĊdzy oznaczeniami MIN i 
MAX.

Î Gdy poziom oleju leĪy poniĪej oznacze-
nia MIN, naleĪy otworzyü korek otworu 
wlewowego i dolaü ĞwieĪego oleju 
przekáadniowego.

Î Zamknąü korek zbiornika oleju.
Wskazywka: Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
Gatunek oleMu, patrz dane techniczne.

Tylko HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Wyjąü, wytrzeü i ponownie wáoĪyü bag-

net do kontroli poziomu oleju.
Î Jeszcze raz wyjąü bagnet i odczytaü 

poziom oleju.
Poziom oleju jest prawidáowy, gdy znaj-
duje siĊ wewnątrz oznaczenia na bag-
necie pomiarowym.

Î Gdy poziom oleju jest niĪej niĪ ozna-
czenie na bagnecie, uzupeániü ĞwieĪy 
olej.

Î WáoĪyü bagnet.
Wskazywka: Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
Gatunek oleMu, patrz dane techniczne.

" OSTROĩNIE
Zwróciü uwagĊ na uĪywany rodzaj Ğrodka 
przeciwdziaáającego zamarzaniu. Miesza-
nie moĪe spowodowaü reakcjĊ chemiczną 
i mogą powstaü szkodliwe substancje. Nie 
mieszaü róĪnych rodzajów Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
" OSTRZEĩENIE
Przy braku cháodziwa silnik moĪe siĊ prze-
grzaü. Natychmiast wyáączyü i scháodziü sil-
nik.
" OSTRZEĩENIE
Gdy silnik jest tak mocno przegrzany, Īe 
wydobywa siĊ para wodna, wówczas nale-
Īy natychmiast wyáączyü silnik i zachowaü 
odstĊp bezpieczeĔstwa od silnika aĪ do 
zredukowania ciĞnienia w silniku. 
" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo poparzenia! Nigdy nie 
otwieraü korka zbiornika wyrównawczego 
cháodziwa silnika w temperaturze roboczej. 
Zbiornik znajduje siĊ pod ciĞnieniem.
Î Otworzyü korek zbiornika wyrywnaw-

czego cháodziwa silnika, dolaü ĞwieĪej, 
czystej wody i odpowiedniego Ğrodka 
przeciwdziaáającego zamarzaniu aĪ do 
znacznika Max.

Wskazywka: W celu przeprowadzenia 
czyszczenia zgrubnego filtra powietrza po-
stĊpowaü w sposyb nastĊpujący: Ustawiü 
zbiornik przechwytujący pod wylotem za-
nieczyszczeĔ i aktywowaü wylot brudu.
Wskazywka: Mocno zanieczyszczone 
wzgl. uszkodzone wkáady filtra naleĪy za-
wsze wymieniaü.
Î Poluzowaü paáąk naciągu sprĊĪynowe-

go, zdjąü pokrywĊ i usunąü osady kurzu.
Î Wyjąü wkąád filtra.
Î Przedmuchaü wkáad filtra od wewnątrz 

przy uĪyciu sprĊĪonego powietrza 
(maks. 2 bar).

Î WyczyĞciü szmatką obudowĊ filtra po-
wietrza od wewnątrz.

Î WáoĪyü wkáad filtra do obudowy filtra 
powietrza.

Î ZaáoĪyü pokrywĊ i zamocowaü paáą-
kiem naciągu sprĊĪynowego.

Prace konserwacyMne

Czyszczenie filtra weMĞciowego wody

Czyszczenie filtra wstĊpnego pompy

Czyszczenie filtra na wĊĪu ssącym do 
Ğrodka czyszczącego

Kontrola poziomu oleMu w silniku i 
uzupeánianie oleMu silnikowego

Sprawdziü poziom oleMu w przekáadni 
poĞrednieM i dolaü oleMu 
przekáadniowego.

Sprawdziü poziom oleMu w zbiorniku 
oleMu pompy wysokociĞnienioweM, w 
razie potrzeby uzupeániü oleM.

Sprawdziü poziom oleMu na bagnecie 
pompy wysokociĞnienioweM, w razie 
potrzeby uzupeániü oleM.

Sprawdzanie i uzupeánianie cháodziwa

Czyszczenie/wymiana filtra powietrza
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1 ĝruby mocujące prądnicy
2 Pasek klinowy
3 NaprĊĪenie paska ok. 7-9 mm
Wskazywka: Gdy pasek klinowy nie jest 
wystarczająco naprĊĪony, moĪe dojĞü do 
przegrzania silnika lub do niewystarczają-
cego naáadowania akumulatora.
Î Wyáączyü silnik, a kluczy wyjąü ze sta-

cyjki.
Î W celu sprawdzenia naprĊĪenia paska 

klinowego naleĪy pasek docisnąü kciu-
kiem miĊdzy koáami pasowymi.

Wskazywka: Musi istnieü moĪliwoĞü do-
ciĞniĊcia paska na ok. 7-9 mm.
Wskazywka: Zawsze wymieniaü uszko-
dzone paski klinowe.

Î Wtáoczyü smar w obydwa gniazda sma-
rowe (strzaáki) przy uĪyciu dostĊpnej na 
rynku praski smarowej.

Î Pozostawiü urządzenie na rywnej po-
wierzchni.

Î Podáączyü manometr do zaworu opony
Î Sprawdziü ciĞnienie powietrza, w razie 

potrzeby skorygowaü.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
W przypadku prac naprawczych na drogach 
publicznych w obszarze zagroĪenia ruchu 
ulicznego nosiü odzieĪ ostrzegawczą.
Î Pozostawiü urządzenie na rywnej po-

wierzchni.
Î Sprawdziü stabilnoĞü podáoĪa. Zabez-

pieczyü urządzenie klinami przed sto-
czeniem siĊ.

Î Zablokowaü hamulec postojowy.
Kontrola opon
Î Sprawdziü, czy bieĪnik opony nie jest 

uszkodzony przez wbite przedmioty.
Î Usunąü przedmioty.
Î Stosowaü odpowiednie, dostĊpne w 

handlu Ğrodki do naprawy opon.
Wskazywka: Przestrzegaü zaleceĔ wáaĞ-
ciwego producenta. Dalsza jazda moĪliwa 
jest wyáącznie po uwzglĊdnieniu informacji 
producenta produktu. MoĪliwie szybko wy-
mieniü opony wzgl. koáa.

Î PrzyáoĪyü lewarek w odpowiednim 
punkcie mocowania.

Î Poluzowaü Ğruby kyá.
Î PodnieĞü urządzenie za pomocą lewar-

ka.
Î WykrĊciü Ğruby kyá.
Î Zdjąü koáo.
Î ZaáoĪyü koáo zapasowe.
Î ZaáoĪyü Ğruby kyá.
Î OpuĞciü urządzenie za pomocą lewarka.
Î DokrĊciü Ğruby kyá na przemian.

Wskazywka: Zakres dostawy nie obejmuje 
lewarka.
Wskazywka: Stosowaü odpowiednie le-
warki dostĊpne w handlu.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Przed przystąpieniem do jakiejkolwiek pra-
cy przy urządzeniu, wyáączyü stacyjkĊ i wy-
jąü kluczyk.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia poraĪeniem 
prądem! Nie odkáadaü Īadnych metalowym 
przedmiotów na prądnicy ani na rozruszni-
ku.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie káaĞü na 
akumulatorze, czyli na biegunach i áączni-
kach ogniw, narzĊdzi ani podobnych przed-
miotów.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.

1 Nr usterki
2 Wyá. silnik (OFF)

-eĪeli usterka nie daMe siĊ usunąü, urzą-
dzenie musi byü sprawdzone przez ser-
wis.

Kontrola paska klinowego wentylatora

Smarowanie hamulca naMazdowego przy 
dyszlu

Sprawdzanie ciĞnienia powietrza w 
oponach

CiĞnienie opon

Zmiana koáa

Moment dokrĊcenia 110-120 Nm

Usuwanie usterek

WyĞwietlacz Usterka

Serwis firmy

2

1ERROR
4
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Usterki pokazane na wyĞwietlaczu
WiadomoĞü na wy-
Ğwietlaczu

MoĪliwa przyczyna Usuwanie usterek przez kogo

ERROR 1
Prąd áadowania

Zbyt sáabe naprĊĪenie paska klinowego przy 
wentylatorze.

NaprĊĪyü pasek klinowy przy wentylatorze. Obsáugujący

Uszkodzona prądnica. Sprawdziü prądnicĊ, a w razie potrzeby wymie-
niü.

Serwis firmy

Uszkodzony ukáad kontroli prądu áadowania. Sprawdziü okablowanie + przekaĨnik K9. Serwis firmy
ERROR 3
Temperatura wlotu 
wody wzgl. wody cháo-
dzącej

Zbyt wysoka temperatura wody w zbiorniku z 
páywakiem z powodu pracy w trybie obiego-
wym.

– Scháodziü wodĊ wzgl. ją spuĞciü.
– Ustawiü dĨwigniĊ uruchamiającą zawyr ku-

lowy do przeáączania obiegu powrotnego 
rywnolegle do kierunku jazdy (20 l).

Obsáugujący

Czujnik temperatury na wlocie wody wyáączyá 
urządzenie.

Wyáączyü urządzenie, a nastĊpnie ponownie 
wáączyü. JeĪeli usterka wystąpi ponownie, 
skontaktowaü siĊ serwisem.

Obsáugujący

Uszkodzony czujnik temperatury na wlocie 
wody.

Wymieniü czujnik temperatury. Serwis firmy

Za niski poziom páynu cháodniczego. Wlaü cháodziwa do zbiornika wyrywnawczego. Obsáugujący
Zbyt sáabe naprĊĪenie paska klinowego przy 
wentylatorze.

NaprĊĪyü pasek klinowy przy wentylatorze. Obsáugujący

Uszkodzony czujnik temperatury cháodziwa 
przy silniku.

Wymieniü czujnik temperatury. Serwis firmy

ERROR 4
Brak wody

ZewnĊtrzny dopáyw wody: Zbyt niskie ciĞnie-
nie dopáywu wody.

Sprawdziü dopáyw wody. Obsáugujący

WewnĊtrzne zaopatrzenie w wodĊ: Puste 
zbiorniki na wodĊ.

Napeániü zbiornik na wodĊ. Obsáugujący

Uszkodzone zabezpieczenie przed pracą na 
sucho w zbiorniku z páywakiem.

Wymieniü zabezpieczenie przed pracą na su-
cho.

Serwis firmy

Zanieczyszczony filtr wejĞciowy wody. WyczyĞciü filtr wejĞciowy wody. Obsáugujący
WąĪ do wody nieszczelny lub zaáamany. Wymieniü wąĪ do wody. Serwis firmy
Zanieczyszczony zawyr páywakowy w zbiorni-
ku z páywakiem.

OczyĞciü zawyr páywakowy. Serwis firmy

Zawyr páywakowy w zbiorniku z páywakiem 
siĊ zakleszcza lub jest uszkodzony.

Naprawiü wzgl. wymieniü zawyr páywakowy. Serwis firmy

ERROR 5
Przeáącznik strumie-
niowy/wyáącznik ciĞ-
nieniowy

Uszkodzony przeáącznik strumieniowy. Wymieniü przeáącznik strumieniowy. Serwis firmy
Uszkodzony wyáącznik ciĞnieniowy. Wymieniü wyáącznik ciĞnieniowy. Serwis firmy
Uszkodzony zawyr przelewowy. Wymieniü zawyr przelewowy. Serwis firmy
Uszkodzony zawyr przeciwzwrotny w zawo-
rze przelewowym.

Wymieniü zawyr przeciwzwrotny. Serwis firmy

Zanieczyszczony filtr wstĊpny pompy. WyczyĞciü filtr wstĊpny pompy. Obsáugujący
ERROR 6
Czujnik paliwa.

Zbiornik paliwa pusty. Wlewanie paliwa Obsáugujący
Zakleszczony páywak czujnika paliwa. Sprawdziü páywaka. Serwis firmy
Uszkodzony czujnik paliwa. Wymieniü czujnik paliwa. Serwis firmy

ERROR 7
CiĞnienie oleju silniko-
wego

Zbyt niski poziom oleju w silniku. Dolaü oleju silnikowego. Obsáugujący
Olej w silniku ma niewáaĞciwą klasĊ lepkoĞci. Przeprowadziü wymianĊ oleju. Serwis firmy
Uszkodzony wyáącznik ciĞnienia oleju silnika. Wymieniü wyáącznik ciĞnienia oleju. Serwis firmy
Problemy z silnikiem Sprawdziü silnik. Serwis firmy

ERROR 9*
Temperatura spalin

Zadziaáaá ogranicznik temperatury spalin i wy-
áączyá palnik.

Wyáączyü urządzenie, scháodziü, a nastĊpnie 
ponownie wáączyü. JeĪeli usterka wystąpi po-
nownie, skontaktowaü siĊ serwisem.

Obsáugujący

Uszkodzony ogranicznik temperatury spalin. Wymieniü ogranicznik temperatury spalin. Serwis firmy
NiewáaĞciwie ustawiony palnik. Ustawiü palnik. Serwis firmy
WĊĪownica pokryta sadzą lub kamieniem. Usunąü osady sadzy i kamienia z wĊĪownicy. Serwis firmy

ERROR 10*
Temperatura palnika

Czujnik temperatury palnika (NTC) wyáączyá 
palnik.

Wyáączyü urządzenie, a nastĊpnie ponownie 
wáączyü. JeĪeli usterka wystąpi ponownie, 
skontaktowaü siĊ serwisem.

Obsáugujący

Uszkodzony czujnik temperatury palnika. Wymieniü czujnik temperatury. Serwis firmy
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ERROR 11*
Czujnik páomienia 
(brak páomienia)

Zanieczyszczony przewyd dyszy. OczyĞciü przewyd dyszy. Serwis firmy
Elektrody zapáonowe nieprawidáowo ustawio-
ne lub zabrudzone.

WáaĞciwie ustawiü elektrody zapáonowe lub je 
oczyĞciü.

Serwis firmy

Uszkodzona fotokomyrka nadzoru páomienia. Wymieniü fotokomyrkĊ. Serwis firmy
Pompa paliwa uszkodzona. Wymieniü pompĊ paliwową. Serwis firmy
Uszkodzony zawyr elektromagnetyczny pali-
wa.

Wymieniü zawyr elektromagnetyczny. Serwis firmy

Filtr paliwa zatkany. Wymieniü filtr paliwa. Serwis firmy
Transpormator zapáonowy uszkodzony. Wymieniü transformator zapáonowy. Serwis firmy

ERROR 12*
Czujnik páomienia 
(páomieĔ nie gaĞnie)

Uszkodzona fotokomyrka nadzoru páomienia. Wymieniü fotokomyrkĊ. Serwis firmy
Palnik obroĞniĊty sadzą, „Īarzy siĊ“. OczyĞciü palnik z sadzy. Serwis firmy

ERROR 14
Wyáączenie po 45 mi-
nutach pracy ciągáej

Przekroczono 45-minutowy czas gotowoĞci 
do pracy.

Wyáączyü urządzenie, a nastĊpnie ponownie 
wáączyü.

Obsáugujący

ERROR 15
Wyáączenie po 45 mi-
nutach pracy ciągáej

Przekroczono 45-minutowy czas gotowoĞci 
do pracy.

Wyáączyü urządzenie, a nastĊpnie ponownie 
wáączyü.

Obsáugujący

* Proces czyszczenia zimną wodą jest moĪliwy.

336 PL



     - 18

Usterki nie pokazane na wyĞwietlaczu
Usterka MoĪliwa przyczyna Usuwanie usterek przez kogo
Urządzenie siĊ zatrzymuje, 
gaĞnie wyĞwietlacz

Przepalony bezpiecznik. Wymieniü bezpiecznik. Obsáugujący
Brak zasilania elektrycznego prostownika 
na skutek niedomiaru prądowego lub nad-
napiĊcia.

Sprawdziü akumulator, w razie potrzeby 
doáadowaü.

Obsáugujący

Uszkodzony prostownik. Wymieniü prostownik. Serwis firmy
Po wáączeniu wyĞwietlacz 
jest nie podĞwietlony

Rozáadowana bateria. Naáadowaü akumulator. Obsáugujący
Przepalony bezpiecznik. Wymieniü bezpiecznik. Obsáugujący
Otworzyü przednią pokrywĊ. Zamknąü przednią pokrywĊ. Obsáugujący
NaciĞniĊty wyáącznik awaryjny. Odblokowaü wyáącznik awaryjny przez 

jego pociągniĊcie.
Obsáugujący

Brak zasilania elektrycznego prostownika 
na skutek niedomiaru prądowego lub nad-
napiĊcia.

Sprawdziü akumulator, w razie potrzeby 
doáadowaü.

Obsáugujący

Uszkodzony prostownik. Wymieniü prostownik. Serwis firmy
Silnik siĊ nie uruchamia 
albo natychmiast siĊ po-
nownie wyáącza

Zawiadomiü serwis.

Mają miejsce wahania ciĞ-
nienia roboczego

NieszczelnoĞü w ciągu zasysającym pom-
py wysokociĞnieniowej.

Sprawdziü system przewodyw. Serwis firmy

ZuĪyte zawory. Wymieniü zawory. Serwis firmy
Sadza w palniku Nieprawidáowo ustawiony lub zanieczysz-

czony palnik.
Ustawiü lub oczyĞciü palnik. Serwis firmy

Uszkodzony zawyr elektromagnetyczny 
paliwa� olej napĊdowy kapie.

Sprawdziü zawyr elektromagnetyczny, w 
razie potrzeby wymieniü cewkĊ lub zawyr 
elektromagnetyczny.

Serwis firmy

Biaáy dym z palnika Brak iskry zapáonu (moĪna to stwierdziü 
przez wziernik na pokrywie palnika).

Zawiadomiü serwis. Obsáugujący

Woda kondensacyjna w przewodzie dy-
szy.

Sprawdziü, oczyĞciü przewyd dyszy. Serwis firmy

Zbyt niskie ciĞnienie paliwa. Sprawdziü pompĊ paliwową. Serwis firmy
ĝwieci siĊ kontrolka przed-
niej osáony/wyáącznik bez-
pieczeĔstwa

Przednia osáona ulegáa otwarciu w czasie 
pracy.

Zamknąü przednią pokrywĊ. Obsáugujący

Uszkodzony wyáącznik bezpieczeĔstwa 
przedniej osáony.

Sprawdziü wyáącznik bezpieczeĔstwa. Serwis firmy

NaciĞniĊty wyáącznik awaryjny. Odblokowaü wyáącznik awaryjny przez 
jego pociągniĊcie.

Obsáugujący

Woda kapie u doáu urzą-
dzenia.

Nieszczelna pompa wysokociĞnieniowa. Wskazywka: Dopuszczalny wyciek to 3 
krople na minutĊ.
W razie stwierdzenia wiĊkszej nieszczel-
noĞci, naleĪy oddaü urządzenie do spraw-
dzenia do serwisu.

Serwis firmy

W urządzeniu nie wytwarza 
siĊ ciĞnienie

Zatkana dysza/wypáukana. DyszĊ wyczyĞciü/wymieniü. Obsáugujący
Za niska prĊdkoĞü obrotowa silnika. Sprawdziü prĊdkoĞü obrotową silnika. Serwis firmy
Tylko HDS 9/50, HDS 13/35 (opcjonalnie w 
przypadku HDS 13/20, HDS 17/20):
Uszkodzony sterownik prĊdkoĞci obroto-
wej.

Sprawdziü sterownik prĊdkoĞci obrotowej. Serwis firmy

Zawyr zabezpieczający nieszczelny. Sprawdziü ustawienia, w razie potrzeby 
zaáoĪyü nowe uszczelki.

Serwis firmy

Nieszczelne lub zapchane przewody do-
páywowe do pompy.

Sprawdziü wszystkie przewody dopáywo-
we do pompy.

Serwis firmy

Pompa wysokociĞnienio-
wa stuka

Nieszczelne przewody dopáywowe do 
pompy.

Sprawdziü wszystkie przewody dopáywo-
we do pompy.

Serwis firmy

Tylko HDS 13/20, HDS 17/
20:
Niewystarczające táocze-
nie Ğrodka czyszczącego 
lub jego brak

Zawyr dozujący Ğrodek czyszczący jest 
zamkniĊty lub nieszczelny/zapchany

Otworzyü lub sprawdziü/oczyĞciü zawyr 
dozujący Ğrodek czyszczący.

Obsáugujący

WąĪ ssący do Ğrodka czyszczącego z fil-
trem jest nieszczelny lub zapchany

Sprawdziü/oczyĞciü wąĪ ssący do Ğrodka 
czyszczącego z filtrem.

Obsáugujący

Nieszczelny lub zapchany zawyr elektro-
magnetyczny Ğrodka czyszczącego.

Sprawdziü, oczyĞciü zawyr elektromagne-
tyczny Ğrodka czyszczącego.

Serwis firmy

Uszkodzony ukáad elektroniczny lub zawyr 
elektromagnetyczny Ğrodka czyszczące-
go.

Wymieniü ukáad elektroniczny lub zawyr 
elektromagnetyczny Ğrodka czyszczące-
go.

Serwis firmy

Przy otwartym pistolecie 
natryskowym zawyr prze-
páywowy caáy czas siĊ ot-
wiera i zamyka

Zapchana dysza. OczyĞciü dyszĊ. Obsáugujący
Urządzenie jest pokryte kamieniem Odkamieniü urządzenie. Serwis firmy
Uszkodzony zawyr przelewowy. Wymieniü zawyr przelewowy. Serwis firmy
Punkt wáączania zaworu przelewowego 
ulegá przestawieniu.

Ustawiü zawyr przelewowy. Serwis firmy
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W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpáatnie, o ile spowodowane są báĊ-
dem materiaáowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierowaü siĊ z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊ-
Ğci zamienne, ktyre gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatacjĊ przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriyw i czĊĞci 
zamiennych moĪna znaleĨü na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Niniejszym oĞwiadczamy, Īe okreĞlone po-
niĪej urządzenie odpowiada pod wzglĊdem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magaĔ w zakresie bezpieczeĔstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratĊ waĪ-
noĞci tego oĞwiadczenia.

5.957-595

Z upowaĪnienia zarządu przedsiĊbiorstwa.

Peánomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GwarancMa

WyposaĪenie dodatkowe i 
czĊĞci zamienne

DeklaracMa zgodnoĞci UE

Produkt: Myjka wysokociĞnieniowa
Typ: 1.524-xxx
2bowiązuMące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
2000/14/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Zastosowana metoda oceny zgodnoĞci
2000/14/WE: Zaáącznik V
Poziom mocy akustyczneM dB(A)
HDS 13/20
Zmierzony: 97
Gwarantowa-
ny:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Zmierzony: 100
Gwarantowa-
ny:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Dane techniczne
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Przyáącze wody
Temperatura doprowadzenia 
(maks.)

°C 30 30 30 30

IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
CiĞnienie doprowadzenia MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Parametry robocze
Przepáyw wody l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

CiĞnienie robocze wody (z dyszą 
standardową)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr 
bezpieczeĔstwa)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Moc silnika napĊdowego kW 15,5 15 9 11
PrĊdkoĞü obrotowa silnika 1/min 3100 3300 2700 3300
Akumulator V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Temperatura robocza gorącej wody °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Moc palnika kW 65 97 105 105
Maks. zuĪycie paliwa w pracy z wy-
korzystaniem gorącej wody

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

ZuĪycie paliwa w pracy z wykorzy-
staniem zimnej wody

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Siáa odrzutu pistoletu natryskowego 
(maks.)

N 79 96 72 94

WielkoĞü dyszy standardowej -- 030 051 075 090
Materiaáy eksploatacyMne
Paliwo -- Diesel Diesel Diesel Diesel
IloĞü oleju, przekáadnia poĞrednia l 0,35 0,35 0,35 0,35
Gatunek oleju, przekáadnia poĞred-
nia

-- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90

IloĞü oleju, pompa l 1,3 1,3 1,3 1,3
Gatunek oleju, pompa -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
IloĞü oleju, silnik l 3,5 3,5 3,5 3,5
Gatunek oleju, silnik -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Wymiary i ciĊĪar
Dáug. x szer. x wys. mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
CiĊĪar bez materiaáyw eksploatacyj-
nych

kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020

CiĊĪar z materiaáami eksploatacyjny-
mi i akcesoriami standardowymi

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Dopuszczalne obciąĪenie osi kg 1600 1600 1600 1600
maks. dopuszczalne obciąĪenie 
podporowe

kg 100 100 100 100

Dopuszczalny ciĊĪar caákowity kg 1600 1600 1600 1600
Zbiornik paliwa l 100 100 100 100
Zbiornik na wodĊ l 500 500 500 500
ZawartoĞü ukáadu cháodzenia l 5 5 5 5
Zbiornik páynu zmiĊkczającego l 1 1 1 1
ĝrodek przeciwdziaáający zamarza-
niu

l 20 20 20 20

Zbiornik Ğrodkyw czyszczących l -- -- 20 20
Ogumienie -- Homologacja typu wg ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 lub ECE R 109 i dodatkowo ECE 

R 117
Rozmiar opon -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indeks noĞnoĞci -- 104 104 104 104
Indeks prĊdkoĞci -- N N N N
WielkoĞü koáa/ksztaát felgi -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Odsadzenie -- 30 30 30 30
CiĞnienie opon MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Ukáad hamulcowy -- Hamulec najazdowy Hamulec najazdowy Hamulec najazdowy Hamulec najazdowy
WartoĞci okreĞlone zgodnie z EN 60335-2-79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 82 82 80 82
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + Nie-
pewnoĞü pomiaru KWA

dB(A) 103 103 100 103

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
Pistolet natryskowy/lanca m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Ìnainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĠi acest instrucĠiu-

nil original, respectaĠi instrucĠiunile cuprinse 
vn acesta úi păstraĠi-l pentru vntrebuinĠarea 
ulterioară sau pentru următorii posesori.
– Ìnainte de prima utilizare citiĠi neapărat 

măsurile de siguranĠă nr. 5.951-949.0!
– Ìn cazul vn care aparatul a fost deterio-

rat vn timpul transportului, informaĠi ime-
diat comerciantul.

– VerificaĠi conĠinutul ambalajului la des-
pachetare.

2bservaĠii referitoare la materialele con-
Ġinute (REACH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele 
conĠinute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOL
IndicaĠie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
" AVERTIZARE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.

" PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĠie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uúoare.
ATENğIE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase în cazul utilizării necon-

forme. Jetul nu trebuie îndreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului însuúi.

IndicaĠie: Valabilă numai pentru Germa-
nia: Aparatul este destinat numai utilizării 
ca aparat portabil (nu ca aparat fix).
– Aparatul poate fi folosit vn special vn 

acele locuri, unde nu poate fi realizat un 
racord electric úi trebuie să folosiĠi apa 
caldă.

– Pentru curăĠarea: maúinilor industriale, 
a autovehiculelor, a construcĠiilor, a 
uneltelor, a faĠadelor, a teraselor, a uti-
lajelor de grădinărit, etc.

! PERICOL
Pericol de accidentare! În cazul folosirii 
aparatului în benzinării sau în alte zone pe-
riculoase se vor respecta măsurile de sigu-
ranĠă necesare.

CerinĠe referitoare la calitatea apei:
ATENğIE
Ca mediu sub presiune, se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĠile din apă pot ca-
uza uzura prematură úi depuneri în aparat 
sau accesorii.
Dacă utilizaĠi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăúite următoarele valori limită.

! PERICOL
– Pericol de otrăvire! Nu este permisă uti-

lizarea aparatului în spaĠii închise.
– Nu păstraĠi, nu vărsaĠi úi nu folosiĠi mo-

torina în apropierea unor surse de foc 
deschis sau a unor aparate precum 
cuptoare, cazane de încălzire, încălzi-
toare de apă, care au flacără sau care 
pot genera scântei.

– Nu umpleĠi rezervorul de compustibil în 
exces.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat úi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

– Dispozitivul de încălzire a aparatului 
este o instalaĠie de combustie. InstalaĠi-
ile de combustie trebuie verificate în 
mod regulat conform prevederilor lega-
le naĠionale aferente.

– Nu efectuaĠi modificări la aparat/acce-
sorii.

! PERICOL
Pericol de accident! În cazul vehiculelor cu 
autorizaĠie pentru 100 km/h: anvelopele nu 
trebuie să fie mai vechi de úase ani. Anve-
lopele trebuie înlocuite imediat în cazul de-
teriorărilor, al apariĠiei de proeminenĠe sau 
de fisuri pe peretele lateral, al desprinderi-
lor profilului etc.

Cuprins
ProtecĠia mediului vnconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă. . . . . . . . . . . RO 1
Măsuri de siguranĠă . . . . . . . . . RO 1
FuncĠionarea . . . . . . . . . . . . . . RO 2
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ProtecĠia mediului 
vnconMurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate vn gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare úi revalorificare a deúeu-
rilor.
Aparatele vechi conĠin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul úi substan-
Ġele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă vn mediul vnconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĠi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina úi benzi-
na nu trebuie să ajungă vn mediul vnconju-
rător. ProtejaĠi solul úi eliminaĠi uleiurile fo-
losite vntr-un mod ecologic.

Trepte de pericol

Simboluri pe aparat

Pericol de electrocutare!
Lucrările la piesele instalaĠiei se 
vor efectua doar de electricieni 
sau de personalul de specialita-
te autorizat.
Pericol de arsuri din cauza su-
prafeĠelor fierbinĠi!

AtenĠie! Pericol de strivire!

Pericol de afecĠiuni ale vederii úi 
auzului. PurtaĠi echipament de 
protecĠie vizuală úi auditivă!

Utilizarea corectă

Nu permiteĠi ca apele reziduale care conĠin 
uleiuri minerale să ajungă vn sol, vn ape 
sau vn canalizare. Din acest motiv, spăla-
rea motorului úi a úasiului se va face doar 
vn locuri adecvate, prevăzute cu instalaĠii 
de separare a uleiului.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * ConductanĠă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* Ìn total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

Măsuri de siguranĠă

GeneralităĠi

Anvelope
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! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai furtunuri de înaltă presi-

une originale.
– Furtunul de înaltă presiune úi dispoziti-

vul de stropire trebuie să fie adecvate 
pentru suprapresiunea maximă specifi-
cată în datele tehnice.

– EvitaĠi contactul cu substanĠe chimice.
– ControlaĠi zilnic furtunul de înaltă presi-

une.
Nu folosiĠi furtunurile îndoite.
Dacă stratul de sârmă exterior devine 
vizibil, nu mai folosiĠi furtunul de înaltă 
presiune.

– Nu folosiĠi furtunurile de înaltă presiune 
dacă filetul este deteriorat.

– AmplasaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu se treacă peste el.

– Nu folosiĠi furtunurile solicitate în urma 
trecerii peste ele, a îndoirii, a unor úo-
curi mecanice, chiar dacă nu există 
semne vizibile de deteriorare.

– DepozitaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu apară solicitări me-
canice.

– Pompa de presiune vnaltă este antrena-
tă de un motor diesel printr-o transmisie 
intermediară.

– Ìntre rezervorul cu plutitor úi pompa de 
presiune apa se vncălzeúte printr-un 
schimbător de căldură, care se află vn 
circuitul de răcire al motorului.

– Ìn cazul regimului de pulverizare conti-
nuă supapa de preaplin se comută pe 
regim de circulare apă fără presiune úi 
motorul funcĠionează vn continuare cu 
turaĠie de mers vn gol.

– Apa este vncălzită cu ajutorul unui arză-
tor cu păcură pe partea presurizată.

– Ìn modul de funcĠionare cu apă caldă se 
adaugă lichid dedurizant.

– Numai HDS 9/50, HDS 13/35 (opĠional 
la HDS 13/20, HDS 17/20):
Cu ajutorul comenzii pentru turaĠia mo-
torului, puteĠi alege presiunea de funcĠi-
onare.

– Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
Pompa de presiune aspiră soluĠie de 
curăĠat. ProporĠia de soluĠie de curăĠat 
vn apă poate fi reglată printr-o supapă 
de dozare.

– Numai HDS 13/20, HDS 17/20 (opĠional):
Accesoriu pentru combaterea plantelor 
dăunătoare cu apă fierbinte.

Dispozitivele de siguranĠă au rolul de a pro-
teja utilizatorul úi nu trebuie scoase din 
funcĠiune sau evitate vn timpul funcĠionării.

– Pentru deconectarea imediată a tuturor 
funcĠiilor: ApăsaĠi vntrerupătorul de ur-
genĠă. 

– Aparatul poate fi pus vn funcĠiune numai 
dacă capota frontală a aparatului este 
vnchisă.

– Dacă deschideĠi capota vn timpul funcĠi-
onării, aparatul se opreúte úi lampa de 
control capotă frontală/oprire de urgen-
Ġă luminează cu roúu.

– Dacă pistolul de stropit manual este vn-
chis, supapa de preaplin se deschide úi 
pompa sub presiune conduce apa vna-
poi vn rezervorul cu plutitor. Ìn acest 
mod se previne depăúirea presiunii de 
lucru admise.

– Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
Cknd cantitatea de apă este redusă de 
la regulatorul de presiune/debit al pisto-
lului manual de stropit, supapa de prea-
plin se deschide úi o parte din apă curge 
vn rezervorul cu plutitor, respectiv vn re-
zervorul de apă (vn funcĠie de poziĠia ro-
binetului sferic de comutare pe retur).

– Supapa de preaplin este reglată úi sigi-
lată din fabrică. Reglarea acesteia se 
face doar la service.

– Supapa de siguranĠă se deschide cknd 
supapa de preaplin este defectă.

– Supapa de siguranĠă este reglată úi si-
gilată din fabrică. Reglarea acesteia se 
face doar la service.

– Dacă intensitatea curentului de vncăr-
care a alternatorului la vncărcarea bate-
riei este prea mică, aparatul se opreúte.

– Afiúaj deranjament: ERROR 1

– Ìn cazul vn care temperatura apei de ali-
mentare depăúeúte temperatura maxi-
mă admisă, aparatul se opreúte.

– Ìn cazul vn care temperatura apei de ră-
cire depăúeúte temperatura maximă 
admisă, aparatul se opreúte.

– Afiúaj deranjament: ERROR 3

– Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa 
apei vmpiedică pornirea motorului vn ca-
zul lipsei de apă.

– Afiúaj deranjament: ERROR 4

– Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa 
apei (comutator de curent) vmpiedică 
supravncălzirea arzătorului vn cazul lip-
sei de apă. Arzătorul va intra vn funcĠiu-
ne numai dacă alimentarea cu apă este 
corespunzătoare.

– Afiúaj deranjament: ERROR 5

– Comutatorul combinat de presiune/cu-
rent opreúte aparatul vn cazul lipsei de 
apă sau a unei scurgeri.

– Afiúaj deranjament: ERROR 5

– Ìn cazul lipsei de combustibil (rezervor 
de combustibil gol), aparatul se deco-
nectează.
IndicaĠie: La deconectarea/conectarea 
aparatului, acesta mai poate fi utilizat 
timp de 5 minute, pknă ce rezervorul de 
combustibil este complet gol.

– Dacă senzorul de nivel de combustibil 
este defect, aparatul se opreúte.

– Afiúaj deranjament: ERROR 6

– Comutatorul de presiune opreúte moto-
rul dacă presiunea de ulei de motor 
scade sub limita inferioară.

– Afiúaj deranjament: ERROR 7

– Limitatorul pentru temperatura gazelor 
de eúapament opreúte arzătorul dacă 
se atinge o temperatură prea mare a 
gazelor de eúapament.

– Afiúaj deranjament: ERROR 9

– Ìn cazul vn care temperatura apei de la 
ieúirea arzătorului depăúeúte temperatu-
ra maximă admisă, aparatul se opreúte.

– Dacă senzorul de temperatură este de-
fect, aparatul opreúte arzătorul.

– Afiúaj deranjament: ERROR 10

– Sistemul de supraveghere a flăcării 
opreúte arzătorul vn cazul unui deranja-
ment al acestuia.

– Afiúaj deranjament: ERROR 11 sau 12

– Dacă se depăúeúte timpul de stare de 
funcĠionare de 45 minute, sistemul 
electronic opreúte aparatul (setare din 
fabrică).

– Afiúaj deranjament: ERROR 14 sau 15

Butonul de siguranĠă de la pistolul manual 
de stropit vmpiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

Furtunul de vnaltă presiune

FuncĠionarea

Dispozitive de siguranĠă

Buton de oprire de urgenĠă

Ìntrerupător de siguranĠă capotă 
frontală

Supapa de preaplin

Supapa de siguranĠă

Monitorizare curent de vncărcare 
baterie

Monitorizare temperatură 
alimentare apă sau apă de răcire

Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa 
apei de la rezervorul cu plutitor

SiguranĠă pentru lipsa apei arzător

Comutator de presiune/comutator 
de curent

Monitorizare nivel de umplere 
combustibil

Presiune ulei de motor

Limitator pentru temperatura 
gazelor de eúapament

Monitorizare temperatură arzător

Supravegherea flăcării

2prire după depăúirea timpului de 
standby

Butonul de siguranĠă
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1 Reflector (pe ambele părĠi)
2 Capotă spate
3 Lumină de frknă/de stop combinată cu 

indicator de direcĠie de mers (stknga)
4 Orificiu de trecere furtun vn cazul capo-

tei din spate vnchise
5 Ìnchizător capotă din spate
6 PlăcuĠă de vnmatriculare cu lumină
7 Lumină de frknă/de stop combinată cu 

indicator de direcĠie de mers (dreapta)
8 Locaú de apucare capotă din faĠă (pe 

ambele laturi)
9 Lampă de limitare (pe ambele părĠi)
10 Pene de fixare
11 Roată reazem
12 Ckrlig de prindere
13 ùtecher iluminare vehicul
14 Cablu de rupere
15 Cupla de remorcare
16 Frknă de imobilizare
17 Manetă de cuplare
18 Suport pentru útecher iluminare vehicul
19 Manivelă roată de reazem
20 Ìnchizătoare capotă din faĠă
21 Capotă din faĠă
22 Orificiu de gaze de eúapament
23 Ureche de ridicare

Prezentare generală
Elementele aparatului

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Motor diesel
2 Transmisie intermediară
3 Pompă de vnaltă presiune
4 Bloc de siguranĠe arzător
5 ğeavă de eúapament
6 Rezervor de compensare lichid de răci-

re motor
7 Orificiu de vntreĠinere rezervor de apă 

(stknga)
8 Filtru de aer
9 PlăcuĠa de tip
10 Acumulator
11 Nr. úasiu
12 Suflantă arzător
13 Pompă de combustibil
14 Boilerul instant
15 Transformator de aprindere
16 Orificiu de vntreĠinere rezervor de apă 

(dreapta)
17 Rezervor soluĠie de curăĠat

18 Filtru furtun de aspirare a soluĠiei de cu-
răĠat

19 Furtun de aspiraĠie a detergentului cu 
senzor de nivel

20 Ventil de dozare pentru detergent
21 Suport de depozitare pistol de stropit
22 Suport de depozitare lance
23 Furtun de vnaltă presiune
24 Tamburul furtunului de presiune
25 Buton de oprire de urgenĠă
26 Tambur de furtun de presiune joasă
27 Rezervor de dedurizant lichid
28 Rezervor de antigel
29 ùtuĠ de umplere rezervor de combustibil 

cu sită
30 Robinet cu bilă antigel
31 Indicator de nivel rezervor de apă
32 Rezervor cu plutitor
33 Comandă turaĠie
34 Orificiu de umplere rezervor cu plutitor 

cu capac/úurub fluture

35 Orificiu de umplere pentru dedurizatorul 
lichid

36 Robinet cu bilă pentru comutarea pe re-
tur

37 Cutie de distribuĠie
38 Tablă de vnveliú (dreapta)
39 Tablă de vnveliú (stknga)
40 Robinet de admisie rezervor de apă
41 Robinet de evacuare
42 Furtun de antigel
43 Furtun de apă
44 Filtru de admisie a apei
45 Manometru
46 Admisie antigel, resp. poziĠie de parca-

re pentru racord de joasă presiune 
GEKA

47 Retur antigel, resp. poziĠie de parcare 
racord de vnaltă presiune

48 Capac rezervor
49 Panou operator

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Ecran
2 Ìntrerupătorul principal
3 Lampă de control prevncălzire (roúie)
4 Lampă de control stare de funcĠionare 

(roúie)
5 Comutator cu cheie
6 Regim de funcĠionare pentru combate-

rea plantelor dăunătoare (opĠional la 
HDS 13/20, HDS 17/20)

7 Lampă de control capotă din faĠă/oprire 
de urgenĠă (roúie)

8 Regim de funcĠionare cu apă rece/caldă
(0-100 °C)

9 Regim de funcĠionare cu antigel

1 Rezervor de combustibil (indicator bară)
2 Motor pornit (ON) sau motor oprit (OFF)
3 Rezervor de dedurizant lichid RM110/

rezervor de soluĠie de curăĠat CHEM 
(OK/empty)

4 Contor ore de funcĠionare
5 Ore de funcĠionare pknă la următoarea 

vntreĠinere
IndicaĠie: Afiúajul rezervorului de soluĠie 
de curăĠat este disponibil doar dacă rezer-
vorul de soluĠie de curăĠat a fost recunoscut 
vn prealabil ca fiind plin.
Ìn regim normal afiúajul comenzii indică al-
ternativ următoarele mesaje:
– FuncĠionare normală

– Service: Lucrările de vntreĠinere care 
trebuie efectuate de către serviciul pen-
tru clienĠi (vezi Ìngrijire úi vntreĠinere).
Dacă trebuie efectuate mai multe lucrări 
de vntreĠinere, aceste sunt afiúate suc-
cesiv.
Dacă nu există termene de vntreĠinere, 
acest afiúaj lipseúte.

– Deranjament: Deranjament apărut (vezi 
Remedierea defecĠiunilor).
Dacă există mai multe deranjamente, 
aceste sunt afiúate succesiv.
Dacă nu există deranjamente, acest afi-
úaj lipseúte.

1 Rezervor de combustibil (indicator bară)
2 Regim de funcĠionare cu antigel

1 Butonul de siguranĠă al pistolului manu-
al de stropit

2 Pistol manual de stropit
3 Lance
4 PiuliĠă olandeză
5 Duză de vnaltă presiune

1 Butonul de siguranĠă al pistolului manu-
al de stropit

2 Pistol manual de stropit EASY!Force
3 Lance EASY!Lock
4 PiuliĠă olandeză EASY!Lock
5 Duză de vnaltă presiune
6 Reglarea presiunii/debitului de la pisto-

lul manual de stropit
7 Manetă de siguranĠă
8 Manetă

Panou operator

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

AfiúaM regim normal

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

AfiúaM antigel

2

1

Pistol manual de stropit

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĠineĠi cont de greutatea apa-
ratului.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La transport ĠineĠi cont de greutatea apara-
tului.
ATENğIE
În timpul transportului, protejaĠi maneta îm-
potriva deteriorării.

IndicaĠie: ùoferul, care conduce maúina 
de remorcare úi remorca vn trafic trebuie să 
se asigure ca posedă permisul de condu-
cere adecvat (clasa permis de conducere).
! PERICOL
În cazul transportării remorcii în traficul ru-
tier cu rezervor de apă umplut pe jumătate, 
la viraje strânse sau frânări extreme remor-
ca poate să se balanseze, ba chiar să se 
răsturne.
Î Vă rugăm să umpleĠi sau goliĠi complet 

rezervorul de apă. Nu deplasaĠi remor-
ca cu rezervorul de apă umplut pe ju-
mătate.

Î ÌnchideĠi capota din faĠă úi din spate.
Î ReglaĠi vnălĠimea cuplajului de remorca-

re cu ajutorul roĠii de reazem conform 
vnălĠimii ckrligului maúinii de tractare.

Î LegaĠi cablul de rupere la maúina de 
tractare. 

A Cupajul remorcii este deschis
B Cuplajul remorcii este vnchis
Î Cuplaarea maúinii de tractare: TrageĠi 

maneta cuplajului vn sus (deschideĠi-o), 
aúezaĠi cupla de remorcare pe bilă, 
apăsaĠi maneta de cuplare vn jos (vnchi-
deĠi-o), pknă cknd se află vntr-o poziĠie 
orizontală vn cuplă.

Î IntroduceĠi útecherul sistemului de ilu-
minare a vehiculului.

Î RidicaĠi roata de reazem cu ajutorul ma-
nivelei.

Î AveĠi grijă ca roata de reazem aflată vn 
poziĠie ridicată să arate vn direcĠia re-
morcii.

Î ScoateĠi penele de fixare de sub roĠi úi 
introduceĠi-le vn suportul acestora.

Î EliberaĠi frkna de imobilizare.
Î VerificaĠi funcĠionarea luminii de frknă, 

a semnalizării direĠiei de mers, a luminii 
stop úi a numărului de vnmatriculare.

Î VerificaĠi dacă vn suprafaĠa de rulare a 
anvelopei au pătruns obiecte.

Î VerificaĠi starea anvelopelor.
Î VerificaĠi presiunea de aer din anvelo-

pe, vezi Lucrările de vntreĠinere.
IndicaĠie: RespectaĠi limitele de viteză zo-
nale pentru autovehicule cu remorcă.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza căderii aparatu-
lui.
– ğineĠi cont de normele legale de preve-

nire a accidentelor locale úi instrucĠiuni-
le de siguranĠă.

– Înaintea transportului cu macara, verifi-
caĠi aparatele de ridicat în prinvinĠa de-
teriorării.

– Aparatul poate fi ridicat numai de la ine-
lele de ridicare.

– AsiguraĠi dispozitivul de ridicare contra 
desprinderii sarcinii.

– Nu transportaĠi obiecte pe aparat în tim-
pul ridicării.

– Aparatul poate fi transportat cu macara 
numai de către persoane, care au fost 
instruiĠi în operarea macaralei.

– Nu staĠi sun sarcină.
– AveĠi grijă, ca în zona de pericol a ma-

caralei să nu se afle nici o persoană.
– Nu lăsaĠi aparatul să atârne nesuprave-

gheat pe macara.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire! Aparatul, accesoriile, 
conductele de alimentare úi racordurile tre-
buie să fie în stare impecabilă. Aparatul nu 
trebuie utilizat dacă nu se află într-o stare 
ireproúabilă.

ATENğIE
Pentru a evita supraîncălzirea aparatului, 
locul de instalare trebuie bine aerisit.
ATENğIE
Pericol de deranjamente úi deteriorări la 
aparat. Aparatul trebuie poziĠionat orizontal 
pentru funcĠionare.
– AlegeĠi locul de amplasare vn aúa fel, vn-

ckt orificiul de gaze de eúapament să 
nu fie acoperit.

Î BlocaĠi aparatul folosind frkna de imobi-
lizare.

Î CoborkĠi roata de reazem cu ajutorul 
manivelei.

Î DeconectaĠi cablul de rupere de la ma-
úina de tractare. 

Î ScoateĠi útecherul sistemului de ilumi-
nare úi introduceĠi-l vn suportul acestuia 
la ckrmă.

Î FolosiĠi pene de fixare pentru pentru a 
vmpiedica deplasarea aparatului.

Î DecuplaĠi maúina de tractare.
Î ReglaĠi aparatul vn plan orizontal cu aju-

torul roĠii de reazem.

Î AcĠionaĠi mecanismul de blocarea capo-
tei frontale. Capota este vntredeschisă.

Î DeblocaĠi ckrligul de fixare, trăgkndu-l 
vn afară. Capota frontală se rabatează 
automat in sus.

AsiguraĠi-vă ca, la vnchidere, ckrligul de 
prindere să se fixeze vn poziĠie.

Î ControĠi nivelul de ulei al motorului.
Nu folosiĠi aparatul dacă nivelul de ulei a 
scăzut sub „MIN´.
Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei.

(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

Î VerificaĠi nivelul de ulei la vizorul nivelu-
lui de ulei al transmisiei intermediare.

Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei.
(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

Î VerificaĠi nivelul de ulei la recipientul de 
ulei, respectiv la joja de ulei a pompei 
de vnaltă presiune.

Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei.
(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

Î VerificaĠi nivelul lichidului de răcire la 
rezervorul de compensare lichid de ră-
cire la motor rece. Nivelul lichidului tre-
buie să fie vntre marcajele MIN úi MAX.

Î Dacă este nevoie, adăugaĠi lichid de ră-
cire.
(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

Î VerificaĠi concentraĠia de antigel la re-
zervorul de egalizare.

Î Dacă este nevoie, adăugaĠi lichid antigel.
(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

Î VerificaĠi filtrul de aer.
Î Dacă este nevoie, curăĠaĠi/vnlocuiĠi fil-

trul de aer.
(vezi Ìngrijire úi vntreĠinere)

– Dedurizatorul previne eficient depune-
rea calcarului pe spirala de vncălzire 
atunci cknd se foloseúte apă de la robi-
net, cu conĠinut de calcar. Acesta este 
dozat vn rezervorul de apă sub formă de 
picături.

– Dozarea este reglată din fabrică la o du-
ritate medie a apei.

IndicaĠie:Ìn pachetul de livrare este inclus 
un pachet de probă cu dedurizator lichid.
Î DeschideĠi orificiul de umplere pentru 

dedurizatorul lichid.
Î AdăugaĠi dedurizator.
Î ÌnchideĠi orificiul de umplere pentru de-

durizatorul lichid.

Depozitarea

Transport

2perarea remorcii

A B

Transportul cu macara
IndicaĠii de siguranĠă pentru transportul 
cu macaraua

Punerea vn funcĠiune

Amplasarea aparatului

Deschiderea/vnchiderea capotei 
frontale

Motorul

Transmisie intermediară

Pompă de vnaltă presiune

Lichid de răcire

Filtru de aer

Adăugarea dedurizatorului
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! PERICOL
Pericol de explozie! AlimentaĠi doar com-
bustibil diesel. Nu este permisă folosirea 
unor combustibili necorespunzători (de ex. 
benzină).
IndicaĠie: Ìn cazul utilizării de boidiesel B5 
(conform Standardului European EN 
14214) nu trebuie să ĠineĠi cont de condiĠii 
specifice de operare, service úi vntreĠinere.
IndicaĠie: Ìn cazul utilizării de boidiesel B6-
B20 (conform Standardului European EN 
14214) trebuie să modificaĠi motorul diesel. 
Ìn plus trebuie să ĠineĠi cont de condiĠiile 
specifice de operare, service úi vntreĠinere. 
Vă rugăm să vă adresaĠi unui comerciant 
autorizat Yanmar.
Î DeschideĠi capacul rezervorului.
Î AlimentaĠi combustibil diesel prin útuĠul 

de umplere a rezervorului de combusti-
bil.

Î ÌnchideĠi capacul rezervorului.
Î ùtergeĠi combustibilul vărsat.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai produse Kärcher.
– Nu adăugaĠi niciodată solvenĠi (benzi-

nă, acetonă, diluant, etc.).
– EvitaĠi contactul cu ochii úi cu pielea.
– RespectaĠi instrucĠiunile de siguranĠă úi 

de manipulare ale producătorului soluĠi-
ei de curăĠat.

Kärcher are vn ofertă o gamă individuală 
de soluĠii de curăĠat úi de vngriMire.
ComercianĠii noútri vă stau la dispoziĠie cu 
informaĠii.
Î UmpleĠi rezervorul gol pentru soluĠie de 

curăĠat sau vnlocuiĠi-l.

IndicaĠie: Aparatul este dotat vn serie cu un 
acumulator care nu necesită vntreĠinere.

Cknd umblaĠi cu acumulatorii, respectaĠi 
neapărat următoarele avertismente:

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu aúezaĠi unelte sau 
altele similare pe acumulator, adică pe polii 
acesteia úi pe conexiunile dintre celule.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu lăsaĠi să ajungă 
plumb pe răni. După ce lucraĠi cu acumula-
tori, spălaĠi-vă mereu pe mâini.
! PERICOL
Pericol de arsuri cauzate de acizi! În cazul 
lucrărilor efectuate cu acid de baterie pur-
taĠi ochelari de protecĠie, mănuúi úi úorĠ cu 
rezistenрă la acizi.

! PERICOL
Pericol de accidentare! RespectaĠi indicaĠi-
ile de siguranĠă atunci când umblaĠi cu acu-
mulatorii. RespectaĠi instrucĠiunile de utili-
zare ale încărcătorului.
Î DeconectaĠi acumulatorul.
Î LegaĠi polul pozitiv al vncărcătorului la 

borna pozitivă a acumulatorului.
Î LegaĠi polul negativ al vncărcătorului la 

borna negativă a acumulatorului.
Î IntroduceĠi útecherul vn priză úi porniĠi 

vncărcătorul.
Î ÌncărcaĠi acumulatorul la cea mai mică 

intensitate posibilă.

Î ConectaĠi lancea de pistolul manual de 
stropit.

Î StrkngeĠi vmbinarea vnúurubată a lancei.
Î IntroduceĠi duza de vnaltă presiune vn 

piuliĠa olandeză.
Î MontaĠi piuliĠa olandeză úi strkngeĠi-o.
Î ConectaĠi pistolul manual de stropit la 

furtunul de vnaltă presiune.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! DerulaĠi întotdeauna 
complet furtunul de înaltă presiune. Acesta 
nu trebuie să fie presurizat.
Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
IndicaĠie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaĠie, vn mod rapid úi sigur.

Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
Î DesfăúuraĠi furtunul de apă de pe tam-

bur úi racordaĠi-l la racordul de apă al 
aparatului úi la sursa de apă (de exem-
plu robinet de apă).+

Î DeschideĠi robinetul de alimentare a re-
zervorului de apă.

Î DesfăúuraĠi furtunul de apă de pe tam-
bur úi racordaĠi-l la racordul de apă al 
aparatului úi la sursa de apă (de exem-
plu robinet de apă).+

Î DeschideĠi sursa de apă.
Rezervoarele de apă se umplu prin re-
zervorul cu plutitor. Dacă rezervoarele 
de apă se umplu, supapa cu plutitor din 
rezervor vnchide apa.

Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 
apă.

Î DeconectaĠi furtunul de apă de la sursa 
de alimentare.

Î Ìnfă܈ura܊i furtunul de apă pe tambur.

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu pulverizaĠi lichide 
inflamabile.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu utilizaĠi aparatul 
fără lancea montată. VerificaĠi fixarea lan-
cei înainte de fiecare utilizare. Îmbinarea 
înúurubată a lancei trebuie să fie bine 
strânsă.
! PERICOL
Pericol de rănire! În timpul lucrului, ĠineĠi 
pistolul manual de stropit úi lancea cu am-
bele mâini.
! PERICOL
Pericol de rănire! Nu este permisă fixarea 
manetei úi a manetei de siguranĠă în timpul 
funcĠionării.
! PERICOL
Pericol de rănire! Dacă maneta de siguran-
Ġă este defectă, luaĠi legătura cu serviciul 
de relaĠii cu clienĠii.

Î Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ĠionaĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Î Ìnchidere pistol manual de stropit: Eli-
beraĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

! PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĠi aparatul úi acĠionaĠi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î SchimbaĠi duza.

Alimentarea cu apă poate avea loc ori prin-
tr-o sursă externă de apă sau prin rezer-
voarele interne de apă (2x250 l).

Adăugarea combustibilului

Adăugarea soluĠiei de curăĠat

Baterie

Măsuri de siguranĠă baterie

RespectaĠi indicaĠiile de pe ba-
terie úi cele din instrucĠiunile de 
utilizare!

PurtaĠi protecĠie pentru ochi!

ğineĠi copiii departe de acizi úi 
acumulatori!

Pericol de explozie!

Este interzisă folosirea focului 
deschis, provocarea de scântei 
úi fumatul!

Pericol de accidentare!

Prim ajutor

Simbol de avertizare

Scoaterea din uz

Nu aruncaĠi acumulatorii în gu-
noiul menajer!

Ìncărcarea acumulatorului

Montarea pistolului manual de 
stropit, lancei, duzei úi a furtunului 

de presiune vnaltă

Racordul de apă

Umplerea rezervorului

Utilizarea

Ìnchidere/deschidere pistol manual 
de stropit

Ìnlocuirea duzei

Alimentarea cu apă
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– PoziĠie paralelă cu sensul de mers: Apa 
de pe circuitul de retur al pompei de 
vnaltă presiune curge vn rezervorul cu 
plutitor vn cazul vn care supapa de prea-
plin este deschisă.
IndicaĠie: Dacă pistolul manual de stro-
pit este vnchis vn această poziĠie a robi-
netului sferic, aparatul se poate opri din 
cauza supratemperaturii după ckteva 
minute (a se vedea secĠiunea Remedi-
erea defecĠiunilor/ERROR 3).

– PoziĠie transversală pe sensul de mers: 
Apa de pe circuitul de retur al pompei 
de vnaltă presiune curge vn rezervorul 
de apă vn cazul vn care supapa de prea-
plin este deschisă.

Î PoziĠionaĠi maneta de acĠionare a robi-
netului sferic de pe comutarea pe retur 
paralel cu sensul de mers (20L).

Î ÌnchideĠi robinetul de alimentare a re-
zervorului de apă.

Î PoziĠionaĠi maneta de acĠionare a robi-
netului sferic de pe comutarea pe retur 
transversal pe sensul de mers (500L).

Î DeschideĠi robinetul de alimentare a re-
zervorului de apă.

IndicaĠie:Aparatul poate fi utilizat numai 
dacă capotă din faĠă a aparatului este vn-
chisă. La deschiderea capotei din faĠă apa-
ratul se opreúte úi lampa de control se 
aprinde.
IndicaĠie: Pknă la atingrea presiunii de re-
gim definitive, turaĠia motorului poate varia 
vn funcĠie de procesul de dezaerare.
Î DeblocaĠi butonul de OPRIRE DE UR-

GENğĂ prin extragere.
Î DeschideĠi capota din spate.
Î PorniĠi alimentarea cu apă.
Î IntroduceĠi cheia vn contact.
Î Cknd motorul este rece:

RotiĠi cheia pentru prevncălzirea moto-
rului spre stknga úi menĠineĠi-o vn 
această poziĠie, pknă ca lampa de con-
trol pentru prevncălzire se stinge.

Î RotiĠi cheia de contact vn poziĠia „I´. 
Lampa de control pentru starea de 
funcĠionare se aprinde.
Se porneúte tensiunea de comandă úi 
pe ecran este afiúată starea de funcĠio-
nare.

Î RotiĠi cheia spre dreapta, pknă cknd 
motorul funcĠionează.

Î ReglaĠi comutatorul aparatului pe regim 
de funcĠionare cu apă rece/caldă.

Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 
pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.

Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/
OFF“ (oprire arzător).

! PERICOL
Pericol de opărire!
Î ReglaĠi comutatorul aparatului pe tem-

peratura de lucru dorită (max. 100 °C). 
Arzătorul este pornit.

Numai HDS 9/50, HDS 13/35 (opĠional la 
HDS 13/20, HDS 17/20):
IndicaĠie: Dacă măriĠi turaĠia motorului, 
presiunea de regim creúte úi ea. Aceasta 
poate fi citită la manometru.
– Mărirea turaĠiei:
Î ApăsaĠi vn sus maneta de comandă a 

turaĠiei.
– Reducerea turaĠiei:
Î ApăsaĠi vn jos maneta de comandă a tu-

raĠiei.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul prin 

rotirea regulatorului de presiune/debit 
de pe pistolul manual de stropit (+/-).

! PERICOL
Pericol de rănire! La reglarea presiunii/de-
bitului aveĠi grijă, ca îmbinarea cu úuruburi 
de pe lance să nu se desprindă.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
ATENğIE
SoluĠiile de curăĠat neadecvate pot distruge 
aparatul úi obiectul care trebuie curăĠat.
– Pentru menajarea mediului vnconjură-

tor, folosiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură.
– RespectaĠi recomandările de dozare úi 

indicaĠiile valabile pentru soluĠia de cu-
răĠat.

– FolosiĠi numai soluĠii de curăĠat aproba-
te de producătorul aparatului.

– SoluĠiile de curăĠat Kärcher garantează 
o funcĠionare fără probleme. CereĠi sfa-
turi de la angajaĠii noútri sau solicitaĠi 
catalogul nostru sau broúurile informati-
ve despre soluĠii de curăĠat.

Î AgăĠaĠi furtunul de aspirare a soluĠiei de 
curăĠat vntr-un rezervor cu soluĠie de cu-
răĠat úi vnúurubaĠi capacul la loc.

Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat la concentraĠia dorită.

IndicaĠie: Pentru a vmpiedica curgerea vna-
poi a soluĠiei de curăĠat vn rezervorul cu plu-
titor, respectiv vn rezervorul de apă, la utili-
zarea soluĠiei de curăĠat úi a pistolului ma-
nual de stropit vnchis, supapa de dozare a 
soluĠiei de curăĠat trebuie vnchisă.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20 (opĠional):
IndicaĠie: Pentru utilizarea regimului de 
combatere a plantelor dăunătoare, acceso-
riul pentru comanda turaĠiei (opĠional) este 
absolut necesar!
Operarea conform instrucĠiunilor de utiliza-
re a regimului de combatere a plantelor dă-
unătoare WR 20/WR 50, nr. piesă. 5.967-
071.0!

Ìn plus, trebuie respectate informaĠiile ur-
mătoare:
Î ApăsaĠi vn jos, pknă la capăt, maneta 

de comandă a turaĠiei.
Î AduceĠi vntrerupătorul aparatului vn re-

gimul de funcĠionare „Combaterea 
plantelor dăunătoare´.

1 Ecranul indică TEMP LOW: Timp de vn-
călzire se scurge (cca 2 minute)

2 Ecranul indică TEMP OKAY:
Î EfectuaĠi combaterea plantelor dăună-

toare.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

IndicaĠie: Dacă pistolul manual de stropit 
este vnchis, motorul funcĠionează mai de-
parte cu turaĠie de mers vn gol. Astfel, apa 
va circula vntre rezervorul cu plutitor úi 
pompa de vnaltă presiune úi se va vncălzi. 
Dacă se atinge temperatura maximă admi-
sibilă (55 °C) motorul va fi dezactivat de 
senzorul de temperatură de la orificiul de 
admisie a apei. Aparatul poate fi folosit din 
nou după ce se răceúte sub 50 °C.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 

curăĠat vn poziĠia „0´.
Î ClătiĠi aparatul cel puĠin 1 minut cu pis-

tolul manual de stropit deschis.

! PERICOL
Pericol de opărire din cauza apei fierbinĠi! 
După ce aparatul a fost utilizat cu apă cal-
dă, el trebuie lăsat să funcĠioneze cel puĠin 
două minute cu apă rece, timp în care pis-
tolul trebuie să fie deschis.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu opriĠi motorul 
când acesta funcĠionează în plină sarcină úi 
pistolul manual de pulverizat este deschis.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“ (oprire arzător).
Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.

Motorul se reglează pe turaĠia de mers 
vn gol.

Î RotiĠi cheia de contact vn poziĠia „0´. 
Lampa de control pentru starea de 
funcĠionare se stinge.
Tensiunea de comandă se opreúte úi 
ecranul se stinge.

Î Ìn cazul alimentării cu apă din sursă ex-
ternă: ÌnchideĠi conducta de alimentare 
cu apă.

Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit 
pknă cknd presiunea din aparat este 
eliberată.

Î AsiguraĠi pistolul de stropit folosind dis-
pozitivul de siguranĠă pentru ca acesta 
să nu poată fi deschis din greúeală.

Î Ìn cazul alimentării cu apă din sursă ex-
ternă: DesprindeĠi furtunul dea apă de 
la racordul de alimentare úi vnfăúuraĠi-l 
pe tambur.

Î ÌnfăúuraĠi furtunul de vnaltă presiune pe 
tambur.

Robinet sferic de comutare pe retur

Alimentare cu apă dintr-o sursă externă

Alimentare cu apă dintr-o sursă internă

Pornirea aparatului

FuncĠionarea cu apă rece

FuncĠionarea cu apă caldă

Comandă turaĠie

Reglarea presiunii de lucru úi a 
debitului

Utilizarea cu soluĠie de curăĠat

Combaterea plantelor dăunătoare

Ìntreruperea utilizării

După utilizarea cu soluĠie de curăĠat

2prirea aparatului
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Pentru asigurarea protecĠiei vmpotriva vn-
gheĠului aparatul trebuie clătit cu lichid an-
tigel.
IndicaĠie: FolosiĠi antigel pentru autoturis-
me pe bază de glicoli, disponibil vn comerĠ.
Notă: RespectaĠi instrucĠiunile de manipu-
lare ale producătorului antigelului.
Ìn acest mod se asigură úi o anumită pro-
tecĠie anticorosivă.

Î VerificaĠi concentraĠia de antigel vn cir-
cuitul de răcire a motorului, úi comple-
taĠi cu antigel dacă este nevoie.

Î Vezi instrucĠiunile de vntreĠinere �Verifi-
carea úi completarea cu antigel�.

Î Dacă din cauza gerului nu utilizaĠi apa-
ratul timp de mai multe săptămkni, 
scoateĠi bateria úi păstraĠi-o vntr-un loc 
fără vngheĠ.

Î Ìn cazul alimentării cu apă din sursă ex-
ternă: DeconectaĠi furtunul de apă de la 
sursa de alimentare.

Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/
OFF“ (oprire arzător).

Î DepresurizaĠi aparatul.
Î AduceĠi vntreupătorul principal al apara-

tului vn poziĠia �ProtecĠie contra vngheĠ�.
Î Numai HDS 13/20, HDS 17/20:

ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat la valoarea maximă. ScoateĠi 
furtunul de aspiraĠie a soluĠiei de curăĠat 
úi rezervorul de soluĠie de curăĠat úi am-
plasaĠi-le vn aúa fel, vnckt acesta să 
poată fi golit prin aspirare.

Î DeschideĠi robinetul de alimentare a re-
zervorului de apă úi deschideĠi robinetul 
de evacuare, pentru a goli aparatul 
complet. Indicatorul de nivel al rezervo-
rului de apă scade complet.

Î ÌnchideĠi robinetul de alimentare úi robi-
netul de evacuare.

Î DesprindeĠi pistolul de stropit de pe fur-
tunul de vnaltă presiune.

Î ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune la 
orificiul de alimentare cu antigel.

Î RacordaĠi furtunul de apă la conducta 
de retur antigel.

Î IntroduceĠi antigel vn rezervorul acestu-
ia. AmestecaĠi apă úi antigel vn propor-
Ġia indicată de către producătorul de an-
tigel.

Î VerificaĠi concentraĠia de antigel cu un 
tester disponibil vn comerĠ úi mai adău-
gaĠi antigel, dacă este nevoie.

Î DeschideĠi orificiul de umplere al rezer-
vorului cu plutitor. Pentru acesta des-
prindeĠi úurubul fluture úi kmpingeĠi ca-
pacul spre stknga.

Î AdăugaĠi 20 l de antigel vn rezervorul cu 
plutitor úi vnchideĠi orificiul de umplere.

Î AduceĠi maneta robinetului cu bilă a an-
tigelului vn poziĠie verticală.

Î PoziĠionaĠi maneta de acĠionare a robi-
netului sferic de pe comutarea pe retur 
paralel cu sensul de mers (20L).

Î Cknd motorul este rece:
RotiĠi cheia pentru prevncălzirea moto-
rului spre stknga úi menĠineĠi-o vn 
această poziĠie, pknă ca lampa de con-
trol pentru prevncălzire se stinge.

Î RotiĠi cheia de contact vn poziĠia „I´. 
Lampa de control pentru starea de 
funcĠionare se aprinde.
Se porneúte tensiunea de comandă úi 
pe ecran este afiúată starea de funcĠio-
nare „Antigel“.

Î RotiĠi cheia spre dreapta, pknă cknd 
motorul funcĠionează.
Antigelul va fi pompat prin circuit de că-
tre aparat.

Î ConduceĠi apa rămasă prin furtunul de 
antigel vn rezervorul de antigel.

Î Dacă antigelul iese din furtun, aduceĠi 
maneta robinetului de antigel vn poziĠie 
orizontală úi aúteptaĠi 5 secunde.

Î OpriĠi motorul.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“ (oprire arzător).

IndicaĠie: Ìnainte de utilizare trebuie să 
pompaĠi antigelul din sistemul de vnaltă pre-
siune vnapoi vn rezervorul de antigel.
Î AduceĠi maneta robinetului cu bilă a an-

tigelului vn poziĠie verticală.
Î ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune la 

orificiul de alimentare cu antigel.
Î RacordaĠi furtunul de apă la conducta 

de retur antigel.
Î DeschideĠi orificiul de umplere al rezer-

vorului cu plutitor. Pentru acesta des-
prindeĠi úurubul fluture úi kmpingeĠi ca-
pacul spre stknga.

Î AdăugaĠi 20 l de apă curată vn rezervo-
rul cu plutitor úi vnchideĠi orificiul de um-
plere.

Î AduceĠi vntreupătorul principal al apara-
tului vn poziĠia �ProtecĠie contra vngheĠ�.

Î Cknd motorul este rece:
RotiĠi cheia pentru prevncălzirea moto-
rului spre stknga úi menĠineĠi-o vn 
această poziĠie, pknă ca lampa de con-
trol pentru prevncălzire se stinge.

Î RotiĠi cheia de contact vn poziĠia „I´. 
Lampa de control pentru starea de 
funcĠionare se aprinde.
Se porneúte tensiunea de comandă úi 
pe ecran este afiúată starea de funcĠio-
nare „Antigel“.

Î RotiĠi cheia spre dreapta, pknă cknd 
motorul funcĠionează.
Lichidul antigel va fi deplasat de apa 
proaspătă din rezervorul cu plutitor vn 
rezervorul de antigel.

Î SpălaĠi timp de cca. 2 minute, pknă 
cknd se umple rezervorul de antigel.

Î OpriĠi motorul.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“ (oprire arzător).

ProtecĠia vmpotriva vngheĠului

Antigel motor

ProtecĠia bateriei vmpotriva vngheĠului

Clătirea circuitului de apă (pompa de 
vnaltă presiune) pentru asigurarea 
protecĠiei vmpotriva vngheĠului

Pomparea antigelului din sistemul de 
vnaltă presiune
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1 Orificiu de umplere ulei de motor (sus)
2 Orificiu de umplere ulei de motor (lateral)
3 Jojă ulei (motor)
4 Filtru de ulei (motor)
5 ùurub de evacuare a uleiului de motor
6 Separator de apă
7 Filtru de combustibil
8 Orificiu de umplere ulei de transmisie úi 

dezaerator

9 Buúon de golire ulei transmisie interme-
diară

10 Vizor ulei transmisie intermediară
11 ùurub de evacuare a uleiului de la pom-

pă
12 Rezervor de ulei
13 Supapă de spălare antigel
14 Ìntrerupător manometric
15 Supapa de preaplin
16 Bloc de siguranĠe arzător

17 Prefiltru pompă
18 Fantă de control
19 Orificiu de admisie soluĠie de curăĠat
20 Jojă de ulei (pompă)
21 Filtru de combustibil
22 Demaror
23 Alternator
24 Evacuare impurităĠi la filtrul de aer
25 Filtru de aer
26 Cartuú filtru aer

ÌngriMirea úi vntreĠinerea

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Rezervor de antigel
2 Rezervor de dedurizant lichid
3 Conductă de alimentare cu apă
4 Tambur de furtun de presiune joasă
5 Filtru de admisie a apei
6 Robinet cu bilă antigel
7 Rezervor cu plutitor
8 Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa 

apei
9 Robinet de admisie rezervor de apă
10 Rezervor de apă
11 Robinet cu bilă pentru comutarea pe re-

tur
12 Prefiltru pompă
13 Pompă de vnaltă presiune
14 Supapa de preaplin
15 Ìntrerupător manometric
16 supapă de refulare
17 Supapa de siguranĠă
18 Comutator de curent
19 Boilerul instant
20 Senzor de temperatură arzător
21 Tamburul furtunului de presiune
22 Racord de ieúire presiune vnaltă
23 Recirculare antigel
24 Robinet de evacuare
25 Senzor de temperatură de admisie apă
26 Schimbător de căldură
27 Transmisie intermediară
28 Motor diesel
29 Manometru
30 Senzor de temperatură apă de răcire
31 Supapă magnetică soluĠie de curăĠat
32 Ventil de dozare pentru detergent
33 Rezervor soluĠie de curăĠat

1 Tipul serviciului pentru clienĠi
2 Serviciul pentru clienĠi a fost necesar 

vnainte de 210 ore de funcĠionare

Schema de curgere

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

AfiúaM serviciu pentru clienĠi

Tipul serviciului pentru clienĠi
Service arzător

Service motor

Service pompă

Service pistol de stropit

-210h

2

1

610.8
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Intervale de vntreĠinere
Momentul Activitatea de către
Ìnainte de fiecare deplasa-
re

VerificaĠi sistemul de iluminare. Utilizatorul
VerificaĠi presiunea din anvelope úi starea acestora. Utilizatorul

Zilnic VerificaĠi nivelul de ulei la recipientul de ulei, respectiv la joja de ulei a pompei de vnaltă 
presiune, completaĠi cu ulei dacă este necesar.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care uleiul este lăptos, luaĠi legătura imediat cu serviciul 
pentru clienĠi al companiei Kärcher.

Utilizatorul

EfectuaĠi verificarea vizuală generală a aparatului. Utilizatorul
VerificaĠi filtrul de admisie a apei úi curăĠaĠi-l dacă este necesar. Utilizatorul
VerificaĠi prefiltrul pompei úi curăĠaĠi-l dacă este necesar. Utilizatorul
VerificaĠi nivelul de ulei la motor, completaĠi uleiul, dacă este nevoie. Utilizatorul
VerificaĠi nivelul de ulei la transmisia intermediară, completaĠi uleiul, dacă este nevoie. Utilizatorul
VerificaĠi filtrul de combustibil la motor, anunĠaĠi serviciul pentru clienĠi, dacă este nevoie. Utilizatorul
VerificaĠi separatorul de apă la motor, anunĠaĠi serviciul pentru clienĠi, dacă este nevoie. Utilizatorul
VerificaĠi nivelul lichidului de răcire vn rezervorul de compensare úi completaĠi cu lichid de 
răcire dacă este nevoie.

Utilizatorul

VerificaĠi filtrul de combustibil, anunĠaĠi serviciul pentru clienĠi, dacă este nevoie. Utilizatorul
CurăĠaĠi filtrul furtunului de aspirare a soluĠiei de curăĠat, curăĠaĠi-l, dacă este nevoie. Utilizatorul
VerificaĠi etanúeitatea sistemului de conducte. Utilizatorul

O dată după primele 50 
ore de funcĠionare

VerificaĠi tensionarea curelei trapezoidale de la ventilator úi tensionaĠi-o dacă este nece-
sar.

Utilizatorul

SchimbaĠi uleiul din motor. Service autorizat
SchimbaĠi cartuúul filtrului de ulei de la motor Service autorizat
SchimbaĠi uleiul din pompa de vnaltă presiune. Service autorizat

La fiecare 50 de ore de 
funcĠionare

VerificaĠi bateria. Utilizatorul

La fiecare 200 de ore de 
funcĠionare

VerificaĠi filtrul de aer úi cartuúul acestuia, vn caz că este necesar curăĠaĠi-l. Utilizatorul
VerificaĠi tensionarea curelei trapezoidale de la ventilator úi tensionaĠi-o dacă este nece-
sar.

Utilizatorul

VerificaĠi etanúeitatea de la acĠionarea intermediară. Service autorizat
CurăĠaĠi sita la útuĠul de umplere a carburantului. Service autorizat
SchimbaĠi uleiul din motor. Service autorizat
SchimbaĠi cartuúul filtrului de ulei de la motor Service autorizat
EfectuaĠi lucrările de vntreĠinere conform planului de vntreĠinere. Service autorizat

La fiecare 400 de ore de 
funcĠionare

ÌnlocuiĠi cartuúul filtrului de aer. Utilizatorul
VerificaĠi filtrul de combustibil, la nevoie vnlocuiĠi-l. Service autorizat
EfectuaĠi lucrările de vntreĠinere conform planului de vntreĠinere. Service autorizat

După 600 de ore de funcĠi-
onare sau anual

SchimbaĠi uleiul din pompa de vnaltă presiune. Service autorizat

La fiecare 600 de ore de 
funcĠionare

UngeĠi frkna inerĠială de la ckrmă. Utilizatorul
EfectuaĠi lucrările de vntreĠinere conform planului de vntreĠinere. Service autorizat

La fiecare 800 de ore de 
funcĠionare

VerificaĠi funcĠionarea motorului suflantei, schimbaĠi contactele (periile de cărbune, dacă 
este nevoie.

Service autorizat

După 1000 de ore de func-
Ġionare sau anual

SchimbaĠi lichidul de răcire. Service autorizat

La fiecare 1000 de ore de 
funcĠionare

SchimbaĠi uleiul din transmisia intermediară. Service autorizat
SchimbaĠi cureaua ventilatorului. Service autorizat
VerificaĠi jocul supapei la capul cilindrului, setaĠi-o, dacă este nevoie. Vknzător autori-

zat Yanmar
La fiecare 1600 de ore de 
funcĠionare

VerificaĠi duzele de injecĠie la motor, curăĠaĠi-le, dacă este nevoie. Vknzător autori-
zat Yanmar

VerificaĠi sistemul de dezaerare de la manivelă la motor, curăĠaĠi-le, dacă este nevoie. Vknzător autori-
zat Yanmar

După 2000 de ore de func-
Ġionare sau la fiecare 2 ani

SchimbaĠi furtunurile de combustibil la motor. Vknzător autori-
zat Yanmar

SchimbaĠi furtunurile de sistemului de răcire la motor. Vknzător autori-
zat Yanmar

La fiecare 2000 de ore de 
funcĠionare

VerificaĠi scaunul supapei la capul cilindrului, remediaĠi-l, dacă este nevoie. Vknzător autori-
zat Yanmar
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! PERICOL
Înainte de orice lucrare la aparat opriĠi apa-
ratul cu ajutorul comutatorului cu cheie, 
după care scoateĠi cheia.
! PERICOL
Pericol de rănire prin electrocutare. Nu am-
plasaĠi obiecte metalice pe alternator sau 
demaror.
! PERICOL
Pericol de explozie! Nu aúezaĠi unelte sau 
altele similare pe acumulator, adică pe polii 
acesteia úi pe conexiunile dintre celule.
Î LăsaĠi aparatul să se răcească.

Î DemontaĠi filtrul de admisie a apei úi 
scoateĠi cartuúul filtrului.

Î CurăĠaĠi cartuúul filtrului cu apă curată 
sau aer comprimat.

Î EfectuaĠi montarea vn ordine inversă.

Î DepresurizaĠi aparatul.
Î DemontaĠi prefiltrul pompei úi scoateĠi 

cartuúul filtrului.
Î CurăĠaĠi cartuúul filtrului cu apă curată 

sau aer comprimat.
Î EfectuaĠi montarea vn ordine inversă.

Î DeúurubaĠi capacul furtunului de aspi-
rare a soluĠiei de curăĠat.

Î TrageĠi afară furtunul de aspirare a so-
luĠiei de curăĠat.

Î CurăĠaĠi filtrul cu apă úi introduceĠi-l la 
loc.

IndicaĠie: Cantitatea de umplere dintre 
marcajul MIN úi MAX de la indicatorul nive-
lulului de ulei este de 1,6 litri.
Î ScoateĠi joja, útergeĠi-l úi introduceĠi-l 

din nou.
Î ScoateĠi din nou joja úi verificaĠi nivelul 

de ulei.
Nivelul de ulei este corect, dacă acesta 
se află vntre marcajele de pe jojă.

Î Dacă nivelul de ulei se află sub marca-
jul de pe jojă, scoateĠi capacul de la ori-
ficiul de umplere úi completaĠi cu ulei de 
motor nou.

Î AúteptaĠi cinci minute, pknă cknd uleiul 
de motor se strknge vn baia de ulei.

Î VerificaĠi din nou nivelul de ulei conform 
indicaĠiilor de mai sus.

Î RepetaĠi această procedură ori de ckte 
ori este nevoie, pknă cknd nivelul de 
ulei se află vntre marcajele de pe jojă.

Î După verificare introduceĠi din nou joja 
úi puneĠi vnapoi capacul de la orificiul de 
umplere.

Notă: Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
Tipurile de ulei sunt specificate la datele 
tehnice.

Î VerificaĠi nivelul de ulei la vizorul nivelu-
lui de ulei al transmisiei intermediare.
Nivelul de ulei trebuie să se afle la mij-
locul vizorului.

Î Dacă acesta se află sub mijloc, deschi-
deĠi capacul orificiului de umplere úi 
completaĠi uleiul.

Î ÌnchideĠi orificiul.
Notă: Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
Tipurile de ulei sunt specificate la datele 
tehnice.

Numai HDS 9/50, HDS 13/35:
Î VerificaĠi nivelul de ulei la rezervorul 

pompei de presiune vnaltă.
Nivelul de ulei trebuie să se afle vntre 
marcajele MIN úi MAX.

Î Dacă acesta se află sub marcajul MIN, 
deschideĠi capacul orificiului de umple-
re úi completaĠi uleiul.

Î ÌnchideĠi capacul rezervorului de ulei.
Notă: Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
Tipurile de ulei sunt specificate la datele 
tehnice.

Numai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ScoateĠi joja de ulei, útergeĠi-o úi intro-

duceĠi-o din nou.
Î ScoateĠi din nou joja de ulei úi verificaĠi 

nivelul de ulei.
Nivelul de ulei este corect, dacă acesta 
se află vntre marcajele de pe jojă.

Î Dacă nivelul de ulei se află sub marca-
jul de pe joja de ulei, completaĠi cu ulei.

Î ÌnúurubaĠi joja de ulei.
Notă: Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
Tipurile de ulei sunt specificate la datele 
tehnice.

" PRECAUğIE
UtilizaĠi tipul de lichid de răcire corespunză-
tor. Amestecarea diferitelor tipuri poate 
duce la reacĠii chimice úi se pot produce 
substanĠe nocive. Nu amestecaĠi mai multe 
tipuri de lichid de răcire.
" AVERTIZARE
Motorul se poate supraîncălzi în cazul lip-
sei de lichid de răcire. În acest caz opriĠi 
imediat motorul úi lăsaĠi-l să se răcească.
" AVERTIZARE
Dacă motorul se supraîncălzeúte că ies va-
pori de apă, opriĠi imediat motorul úi păs-
traĠi o distanĠă de siguranĠă corespunzătoa-
re de la motor până când se reduce presiu-
nea. 
" AVERTIZARE
Pericol de opărire! Nu deschideĠi niciodată 
capacul rezervorului de egalizare de la ra-
diator la temperatură de funcĠionare. Re-
zervorul se află sub presiune.
Î DeschideĠi capacul de la rezervorul de 

compensare a lichidului de răcire úi 
completaĠi cu apă proaspătă úi un anti-
gel corespunzător pknă la marcajul ni-
velului maxim.

IndicaĠie: Pentru curăĠarea sumară a filtru-
lui de aer, procedaĠi după cum urmează: ği-
neĠi rezervorul de captare sub orificiul de 
mizerie úi deschideĠi orificiul.
IndicaĠie: Cartuúul de filtru foarte murdar 
sau deteriorat trebuie schimbat.
Î SlăbiĠi colierul de tensionare, scoateĠi 

capacul úi vndepărtaĠi depunerile de 
praf.

Î ScoateĠi cartuúul filtrului.
Î SuflaĠi cartuúul de filtru cu aer compri-

mat (max. 2 bar).
Î CurăĠaĠi cutia filtrului de aer din interior 

cu o ckrpă.
Î IntroduceĠi cartuúul de filtrare vn carca-

sa filtrului.
Î MontaĠi capacul úi fixaĠi-l cu colierul de 

tensionare.

Lucrări de vntreĠinere

CurăĠarea filtrului de admisie a apei

CurăĠarea prefiltrului pompei

CurăĠarea filtrului furtunului de aspirare 
a soluĠiei de curăĠat

Verificarea nivelului de ulei de motor úi 
completarea cu ulei de motor

VerificaĠi nivelul de ulei de transmisie úi 
completaĠi cu ulei de transmisie

Verificarea nivelului de ulei la recipientul 
de ulei al pompei de vnaltă presiune úi 
completare, dacă este necesar

Verificarea nivelului de ulei la MoMa de ulei 
a pompei de vnaltă presiune úi 
completare, dacă este necesar

Verificarea úi completarea lichidului de 
răcire

CurăĠarea úi schimbarea filtrului de aer
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1 ùuruburi de fixare de la alternator
2 Curea trapezoidală
3 Tensionarea curelei cca. 7-9 mm
IndicaĠie: Tensionarea prea scăzută a cu-
relei trapezoidale poate cauza supravncăl-
zirea motorului sau vncărcarea insuficientă 
a bateriei.
Î OpriĠi motorul úi scoateĠi cheia din co-

mutatorul cheie.
Î Pentru verificarea tensiunii curelei apă-

saĠi cureaua cu degetul vntre roĠile de 
curea.

IndicaĠie: Cureaua trebuie să poată fi vm-
pinsă vn interior cu cca. 7-9 mm.
IndicaĠie: SchimbaĠi curelele deteriorate.

Î IntroduceĠi unsoare corespunzătoare 
cu ajutorul unei prese de unsoare dis-
ponibilă vn comerĠ vn cele două nipluri 
de gresare.

Î AmplasaĠi aparatul pe o suprafaĠă plană.
Î RacordaĠi aparatul de verificat presiu-

nea la ventilul anvelopei.
Î VerificaĠi presiunea úi dacă e nevoie, 

corectaĠi presiunea.

! PERICOL
Dacă efectuaĠi lucrări de reparaĠie pe dru-
muri publice în zone periculoase cu trafic 
intens, purtaĠi echipament de avertizare.
Î AmplasaĠi aparatul pe o suprafaĠă plană.
Î VerificaĠi stabilitatea suprafeĠei pe care 

stă aparatul. FolosiĠi pene de fixare 
pentru pentru a vmpiedica deplasarea 
aparatului.

Î BlocaĠi aparatul folosind frkna de imobi-
lizare.

Verificarea anvelopei
Î VerificaĠi dacă vn suprafaĠa de rulare a 

anvelopei au pătruns obiecte.
Î ScoateĠi aceste obiecte.
Î FolosiĠi mijloace de reparaĠie a anvelo-

pelor adecvate, disponibile vn comerĠ.
Notă: RespectaĠi recomandările producă-
torului. Continuarea drumului este permisă 
numai dacă se respectă specificaĠiile pro-
ducătorului. SchimbaĠi anvelopa sau roata 
ckt mai repede posibil.

Î IntroduceĠi cricul la punctul de fixare co-
respunzător.

Î DesprindeĠi úuruburile de roată.
Î RidicaĠi aparatul cu cricul.
Î DeúurubaĠi-le.
Î DemontaĠi roata.
Î AplicaĠi roata de rezervă.
Î IntroduceĠi úuruburile la loc.
Î CoborkĠi aparatul cu cricul.
Î StrkngeĠi-le.

IndicaĠie: Pachetul de livrare nu conĠine 
cric.
Notă: FolosiĠi un cric adecvat, disponibil vn 
comerĠ.

! PERICOL
Înainte de orice lucrare la aparat opriĠi apa-
ratul cu ajutorul comutatorului cu cheie, 
după care scoateĠi cheia.
! PERICOL
Pericol de rănire prin electrocutare. Nu am-
plasaĠi obiecte metalice pe alternator sau 
demaror.
! PERICOL
Pericol de explozie! Nu aúezaĠi unelte sau 
altele similare pe acumulator, adică pe polii 
acesteia úi pe conexiunile dintre celule.
Î LăsaĠi aparatul să se răcească.

1 Număr deranjament
2 Motor oprit (OFF)

Dacă defecĠiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

Verificarea curelei trapezoidale de la 
ventilator

Ungerea frknei inerĠiale de la ckrmă

Verificarea presiunii vn anvelope

Presiune vn anvelope

Ìnlocuirea roĠii

Cuplu de strkngere 110-120 Nm

Remedierea defecĠiunilor

AfiúaM deranMament

Service autorizat

2

1ERROR
4
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Erori cu afiúaM pe ecran
AfiúaM pe ecran Cauza posibilă Remedierea de către
ERROR 1
Intensitatea curentu-
lui de vncărcare

Tensionarea curelei trapezoidale pentru acĠi-
onarea ventilatorului nu este corespunzătoa-
re.

SchimbaĠi cureaua ventilatorului. Utilizatorul

Alternatorul este defect. VerificaĠi alternatorul, la nevoie vnlocuiĠi-l. Service autorizat
Sistemul de monitorizare curent de vncărcare 
este defect.

VerificaĠi cablul+releul K9. Service autorizat

ERROR 3
Temperatură alimen-
tare apă sau apă de 
răcire

Temperatura apei din rezervorul cu plutitor 
este prea vnaltă datorită regimului de circuit.

– LăsaĠi apa să se răcescă sau evacuaĠi-l.
– PoziĠionaĠi maneta de acĠionare a robinetu-

lui sferic de pe comutarea pe retur transver-
sal pe sensul de mers (500L).

Utilizatorul

Senzorul de temperatură de la admisia apei a 
oprit aparatul.

OpriĠi úi reporniĠi aparatul. Dacă eroarea persis-
tă, apelaĠi la service-ul autorizat.

Utilizatorul

S-a defectat senzorul de temperatură de la 
admisia apei.

SchimbaĠi senzorul de temperatură. Service autorizat

Nivelul lichidului de răcire este prea scăzut. CompletaĠi lichidul de răcire din rezervorul de 
egalizare.

Utilizatorul

Tensionarea curelei trapezoidale pentru acĠi-
onarea ventilatorului nu este corespunzătoa-
re.

SchimbaĠi cureaua ventilatorului. Utilizatorul

Senzorul de temperatură de la apa de răcire 
este defect.

SchimbaĠi senzorul de temperatură. Service autorizat

ERROR 4
Lipsă de apă

Alimentare dintr-o sursă externă: Presiunea 
de alimentare a apei este prea mică.

VerificaĠi alimentarea cu apă. Utilizatorul

Alimentare din sursă internă: Rezervoarele s-
au golit.

UmpleĠi rezervoarele. Utilizatorul

Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa apei vn 
rezervorul cu plutitor este defect.

SchimbaĠi siguranĠa pentru lipsa apei. Service autorizat

Filtrul de admisie a apei este murdar. CurăĠaĠi filtrul de admisie a apei. Utilizatorul
Furtunul de apă este neetanú sau vndoit. SchimbaĠi furtunul de apă. Service autorizat
Filtrul din rezervorul cu plutitor este murdar. CurăĠaĠi filtrul. Service autorizat
Filtrul din rezervorul cu plutitor s-a blocat sau 
este defect.

ReparaĠi sau schimbaĠi filtrul. Service autorizat

ERROR 5
Comutator de presiu-
ne/comutator de cu-
rent

Comutatorul de curent este defect. SchimbaĠi comutatorul de curent. Service autorizat
S-a deteriorat vntrerupătorul de presiune. SchimbaĠi vntrerupătorul de presiune. Service autorizat
Supapa de preaplin este defectă. SchimbaĠi supapa de preaplin. Service autorizat
Supapa de reĠinere din supapa de preaplin 
este defectă.

SchimbaĠi supapa de reĠinere. Service autorizat

Prefiltrul pompei este murdar. CurăĠaĠi prefiltrului pompei. Utilizatorul
ERROR 6
Senzor combustibil

Rezervorul de combustibil este gol. AdăugaĠi combustibil. Utilizatorul
Plutitorul senzorului de combustibil este blo-
cat.

VerificaĠi plutitorul. Service autorizat

Senzorul de combustibil este defect. SchimbaĠi senzorul de combustibil. Service autorizat
ERROR 7
Presiune ulei de motor

Nivelul uleiului de motor este prea mic. CompletaĠi uleiul de motor. Utilizatorul
Uleiul din motor este de o viscozitate neco-
respunzătoare.

SchimbaĠi uleiul. Service autorizat

Comutatorul de presiune ulei de la motor este 
defect.

SchimbaĠi comutatorul de presiune ulei. Service autorizat

Probleme la motor VerificaĠi motorul. Service autorizat
ERROR 9*
Temperatura gazelor 
de eúapament

Limitatorul de gaze de eúapament s-a declan-
úat úi a oprit arzătorul.

OpriĠi úi lăsaĠi aparatul să se răcească úi apoi 
porniĠi-l din nou. Dacă eroarea persistă, apelaĠi 
la service-ul autorizat.

Utilizatorul

Limitatorul de gaze de eúapament este de-
fect.

SchimbaĠi limitatorul de gaze de eúapament. Service autorizat

Arzătorul este reglat incorect. ReglaĠi arzătorul. Service autorizat
Serpentina de vncălzire este ruginită sau pre-
zintă depuneri de calcar.

ÌndepărtaĠi rugina sau calcarul de pe serpentina 
de vncălzire.

Service autorizat

ERROR 10*
Temperatură arzător

Senzorul de temperatură de la arzător (NTC) 
a oprit arzătorul.

OpriĠi úi reporniĠi aparatul. Dacă eroarea persis-
tă, apelaĠi la service-ul autorizat.

Utilizatorul

S-a defectat senzorul de temperatură de la 
arzător.

SchimbaĠi senzorul de temperatură. Service autorizat
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ERROR 11*
Senzor de flacără (nu 
există flacără)

Tubul de injecĠie este vnfundat. CurăĠaĠi-l. Service autorizat
Electrozii de aprindere sunt setaĠi incorect 
sau sunt murdari.

ReglaĠi sau curăĠaĠi electrozii de aprindere. Service autorizat

Celula fotoelectrică de la supravegherea fla-
cărei este defectă.

SchimbaĠi fotocelula. Service autorizat

Pompa de combustibil este defectă. SchimbaĠi-o. Service autorizat
Supapa magnetică de combustibil este defec-
tă.

SchimbaĠi supapa magnetică. Service autorizat

Filtrul de combustibil este vnfundat. SchimbaĠi filtrul de combustibil. Service autorizat
Transformator de aprindere defect SchimbaĠi transformatorul de aprindere. Service autorizat

ERROR 12*
Senzor de flacără (fla-
căra nu se stinge)

Celula fotoelectrică de la supravegherea fla-
cărei este defectă.

SchimbaĠi fotocelula. Service autorizat

Arzătorul conĠine funingine, are aprindere vn-
tkrziată.

CurăĠaĠi depunerile. Service autorizat

ERROR 14
Oprire după 45 minute 
pauză continuă

A expirat timpul de stare de funcĠionare de 45 
minute.

OpriĠi úi reporniĠi aparatul. Utilizatorul

ERROR 15
Oprire după 45 minute 
regim de funcĠionare 
continuă

A expirat timpul de stare de funcĠionare de 45 
minute.

OpriĠi úi reporniĠi aparatul. Utilizatorul

* regim de curăĠare posibil cu apă rece.
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Erori fără afiúaM pe ecran
DefecĠiunea Cauza posibilă Remedierea de către
Aparatul se opreúte, ecra-
nul se stinge

SiguranĠa s-a ars. ÌnlocuiĠi siguranĠa. Utilizatorul
Lipsa alimentării cu tensiune a convertizo-
rului din cauza tensiunii prea mici sau prea 
mari a acumulatorului.

VerificaĠi acumulatorul úi vncărcaĠi, dacă e 
nevoie.

Utilizatorul

Convertizor defect. ÌnlocuiĠi convertizorul. Service-ul autorizat
Nu este afiúat nimic pe 
ecran după pornire

Bateria este descărcată. ÌncărcaĠi acumulatorul. Utilizatorul
SiguranĠa s-a ars. ÌnlocuiĠi siguranĠa. Utilizatorul
Capota din faĠă este deschisă. ÌnchideĠi capota din faĠă. Utilizatorul
Ìntrerupătorul de oprire de urgenĠă a fost 
acĠionat.

DeblocaĠi butonul de OPRIRE DE UR-
GENğĂ prin extragere.

Utilizatorul

Lipsa alimentării cu tensiune a convertizo-
rului din cauza tensiunii prea mici sau prea 
mari a acumulatorului.

VerificaĠi acumulatorul úi vncărcaĠi, dacă e 
nevoie.

Utilizatorul

Convertizor defect. ÌnlocuiĠi convertizorul. Service-ul autorizat
Motorul nu porneúte sau se 
opreúte imediat

LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

Presiunea de lucru fluctu-
ează

NeetanúeităĠi pe partea de aspiraĠie pom-
pei de presiune vnaltă.

VerificaĠi sistemul de conducte. Service-ul autorizat

ÌnchideĠi supapele. SchimbaĠi supapele. Service-ul autorizat
Funingine pe arzător Arzătorul este setat incorect sau este mur-

dar.
SetaĠi sau curăĠaĠi arzătorul. Service-ul autorizat

Supapa magnetică de carburant este de-
fectă, scurgeri de motorină.

VerificaĠi supapa magnetică, eventual 
schimbaĠi bobina din supapă sau supapa.

Service-ul autorizat

Din arzător iese fum alb Nu există scknteie de aprindere (se poate 
observa prin vizorul de la capacul arzătoru-
lui).

LuaĠi legătura cu service-ul autorizat. Utilizatorul

Apă de condens vn tubul de injecĠie. VerificaĠi úi curăĠaĠi tubul de injecĠie. Service-ul autorizat
Presiunea de combustibil este prea mică. VerificaĠi pompa de combustibil. Service-ul autorizat

Lampa de control capotă 
din faĠă/oprire de urgenĠă 
este aprinsă.

Capota aparatului a fost deschisă vn timpul 
funcĠionării.

ÌnchideĠi capota din faĠă. Utilizatorul

Comutatorul de siguranĠă de la capotă 
este defect.

VerificaĠi comutatorul de siguranĠă. Service-ul autorizat

Ìntrerupătorul de oprire de urgenĠă a fost 
acĠionat.

DeblocaĠi butonul de OPRIRE DE UR-
GENğĂ prin extragere.

Utilizatorul

Scurgeri de apă sub aparat. Pompa de vnaltă presiune nu este etanúă. Notă: Valoarea permisă este de 3 picături 
pe minut.
Dacă neetanúeitatea este mai accentuată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a fi 
verificat.

Service autorizat

Aparatul nu produce presi-
une

Duza este vnfundată/lipseúte. CurăĠaĠi duza/vnlocuiĠi-o. Utilizatorul
TuraĠia motorului este prea mică. VerificaĠi periile de cărbune ale motorului. Service autorizat
Numai HDS 9/50, HDS 13/35 (opĠional la 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Comanda turaĠiei este defectă.

VerificaĠi comanda turaĠiei. Service autorizat

Supapa de siguranĠă nu este etanúă. VerificaĠi reglările, la nevoie montaĠi o 
nouă garnitură.

Service autorizat

Conductele de alimentare către pompă nu 
sunt etanúe sau sunt vnfundate.

VerificaĠi toate conductele de alimentare 
care duc spre pompă.

Service autorizat

Pompa de vnaltă presiune 
„bate´

Conductele de alimentare a pompei nu 
sunt etanúe.

VerificaĠi toate conductele de alimentare 
care duc spre pompă.

Service autorizat

Numai HDS 13/20, HDS 
17/20:
Nu se dozează deloc sau 
se dozează prea puĠină so-
luĠie de curăĠat

Ventilul de dozare a detergentului este vn-
chis, nu este etanú sau este vnfundat

DeschideĠi sau verificaĠi/curăĠaĠi ventilul de 
dozare a detergentului.

Utilizatorul

Furtunul de aspirare a detergentului, cu fil-
tru, nu este etanú sau este vnfundat

VerificaĠi/curăĠaĠi furtunul de aspirare a de-
tergentului, cu filtru.

Utilizatorul

Supapa magnetică a soluĠiei de curăĠat 
este neetanúă sau defectă.

VerificaĠi, curăĠaĠi supapa magnetică a so-
luĠiei de curăĠat.

Service autorizat

Sistemul electronic sau supapa magnetică 
sunt defecte.

SchimbaĠi sistemul electronic sau supapa 
magnetică.

Service autorizat

Supapa de preaplin se des-
chide/vnchide continuu 
dacă pistolul manual de 
stropit este deschis

Duză vnfundată CurăĠaĠi duza. Utilizatorul
Aparatul este calcifiat Aparatul se va decalcifica. Service autorizat
Supapa de preaplin este defectă. SchimbaĠi supapa de preaplin. Service autorizat
Punctul de comutare a limitatorului de pre-
siune s-a dereglat.

ReglaĠi supapa de preaplin. Service autorizat
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Ìn fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de ga-
ranĠie publicate de distribuitorul nostru din 
Ġara respectivă. Eventuale defecĠiuni ale 
acestui aparat, care survin vn perioada de 
garanĠie úi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĠie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utiliza܊i doar accesorii ܈i piese de schimb 
originale� acestea oferă garan܊ia unei 
func܊ionări sigure ܈i fără defec܊iuni a apara-
tului.
Informa܊ii referitoare la accesorii ܈i piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĠelor funda-
mentale privind siguranĠa vn exploatare úi 
sănătatea incluse vn directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului úi a modului de 
construcĠie pe care se bazează, vn varianta 
comercializată de noi. Ìn cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĠie vúi 
pierde valabilitatea.

5.957-595

Semnatarii acĠionează vn numele úi prin vm-
puternicirea conducerii societăĠii.

Ìnsărcinat cu elaborarea documentaĠiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GaranĠie

Accesorii úi piese de schimb

DeclaraĠie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăĠare sub pre-
siune

Tip: 1.524-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Procedura de evaluare a conformităĠii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HDS 13/20
măsurat: 97
garantat: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
măsurat: 100
garantat: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Date tehnice
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Racordul de apă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Presiunea de circulare MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Caracteristicile de performanĠă
Debit apă l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Presiune de lucru apă (cu duză stan-
dard)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Suprapresiunea maximă de regim 
(supapă de siguranĠă)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Putere motor de acĠionare kW 15,5 15 9 11
TuraĠia motorului 1/min 3100 3300 2700 3300
Acumulator V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Temperatură de lucru apă caldă °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Putere arzător kW 65 97 105 105
Consum max. de combustibil vn re-
gim de funcĠionare cu apă fierbinte

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Consum de combustibil vn regim de 
funcĠionare cu apă rece

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Reculul max. al pistolului manual de 
stropit

N 79 96 72 94

Mărimea duzei vn cazul duzei stan-
dard

-- 030 051 075 090

SubstanĠe tehnologice
Combustibil -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Cantitate ulei, transmisie intermedia-
ră

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Tip ulei, transmisie intermediară -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Cantitate de ulei, pompă l 1,3 1,3 1,3 1,3
Tip de ulei, pompă -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Cantitate ulei, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Tip ulei, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Dimensiuni úi masa
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Greutatea fără substanĠe tehnologi-
ce

kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020

Greutate cu substanĠe tehnologice úi 
accesorii standard

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Greutate admisă pe axă kg 1600 1600 1600 1600
Sarcină de vncărcare maxim admisi-
bilă

kg 100 100 100 100

Masa totală maximă autorizată kg 1600 1600 1600 1600
Rezervorul de combustibil l 100 100 100 100
Rezervor de apă l 500 500 500 500
ConĠinut sistem de răcire l 5 5 5 5
Rezervor de dedurizant lichid l 1 1 1 1
Rezervor de antigel l 20 20 20 20
Rezervor soluĠie de curăĠat l -- -- 20 20
Echiparea cu anvelope -- Omologare de tip conform ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 sau ECE R 109 ܈i suplimentar  

ECE R 117
Dimensiune anvelope -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indice de sarcină -- 104 104 104 104
Indice de viteză -- N N N N
Dimensiunea roĠii/forma jantei -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Balonaj -- 30 30 30 30
Presiune vn anvelope MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Sistem de frknare -- Frknă inerĠială Frknă inerĠială Frknă inerĠială Frknă inerĠială
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 82 82 80 82
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesigu-
ranĠă KWA

dB(A) 103 103 100 103

Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit, lance m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
NesiguranĠă K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Pred prvêm pouåittm viãho za-
riadenia si preþttajte tento p{-

vodnê nivod na pouåitie, konajte podĐa 
neho a uschovajte ho pre neskorãie pouåi-
tie alebo pre ćalãieho majiteĐa zariadenia.
– Pred prvêm uvedentm do previdzky si 

bezpodmieneþne mustte preþttat
 bez-
peþnostnp pokyny þ. 5.951-949.0!

– V prtpade poãkodenia pri preprave ih-
neć o tom informujte predajcu.

– Pri vybaĐovant skontrolujte obsah do-
divky.

Pokyny k zloåeniu (REACH)
Aktuilne informicie o zloåent nijdete na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpeþenstvo, ktoré môže spôsobiĢ váž-
ne zranenia alebo smrĢ.
" VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
" UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k Đahkým zrane-
niam.

POZOR
Pozornenie na možnú nebezpeþnú situáciu, 
ktorá by mohla viesĢ k vecným škodám.

Vysokotlakový prúd môže byĢ pri 
neodbornom použití nebezpeþ-

ný. Prúd sa nesmie nasmerovaĢ na osoby, 
zvieratá, elektrické zariadenia pod napätím 
alebo na samotné zariadenie.

Upozornenie: Platt len pre Nemecko: Prt-
stroj je urþenê len pre mobiln~ (nie statick~) 
previdzku.
– Zariadenie sa pouåtva ãpeciilne tam, 

kde nie je k dispoztcii åiadna elektricki 
prtpojka a mi sa pracovaĢ s hor~cou 
vodu.

– ýistenie: strojov, vozidiel, stavieb, ni-
radia, fasid, teris, zihradnêch prtstro-
jov, atć

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri použití na 
þerpacích staniciach alebo v iných nebez-
peþných oblastiach dodržujte príslušné 
bezpeþnostné predpisy.

Poåiadavky na kvalitu vody:
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vaĢ len þistá voda. Neþistoty spôsobujú 
predþasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v prístroji a v príslušenstve.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekroþiĢ nasledujúce hraniþné hodnoty.

! NEBEZPEýENSTVO
– Nebezpeþenstvo otravy! Stroj sa ne-

smie prevádzkova? v uzatvorených 
priestoroch.

– Neuchovávajte, nerozlievajte alebo ne-
používajte palivo v blízkosti otvoreného 
ohĖa alebo prístrojov, ako sú pece, vy-
kurovacie kotle, ohrievaþe vody atć., 
ktoré majú zapaĐovací plamienok alebo 
môžu tvoriĢ iskry.

– Nikdy nesmiete preplniĢ palivovú nádrž.

– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapali-
nu.

– Dodržte príslušné národné bezpeþnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšaĢ a 
výsledok skúšky písomne zaznamenaĢ.

– Ohrievacie zariadenie prístroja je spa-
Đovacie zariadenie. SpaĐovacie zariade-
nia sa musia pravidelne skúšaĢ podĐa 
príslušných národných predpisov záko-
nodarcu.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávaĢ žiadne zmeny.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo úrazu! Pri vozidlách s po-
volením pre 100 km/h: Pneumatiky nesmú 
byĢ staršie ako šesĢ rokov. Pri poškodení, 
tvorbe vypuklín/trhlín na boþnej stene, odtr-
hávania profilu... sa pneumatiky musia 
okamžite vymeniĢ.
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2chrana åivotnpho prostredia
Obalovp materiily s~ recyklova-
teĐnp. Obalovp materiily liska-
vo nevyhadzujte do komunilne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotnêch surovtn.
Vyradenp prtstroje obsahuj~ 
hodnotnp recyklovateĐnp litky, 
ktorp by sa mali opät
 zuåitkovat
. 
Do åivotnpho prostredia sa ne-
sm~ dostat
 batprie, olej a inp 
podobnp litky. Starp zariadenia 
preto liskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadovêch su-
rovtn.

Motorovê olej, vykurovact olej, nafta a ben-
ztn sa nesm~ dostat
 do okolia a zat
aåit
 åi-
votnp prostredie. Prostme, aby ste chrinili 
p{du a starê olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpeþenstva

Symboly na prtstroMi

Nebezpeþie v dôsledku elek-
trického napätia!
Práce na dieloch zariadení 
môžu vykonávaĢ len odborní 
elektrikári alebo autorizovaný 
odborný personál.
Nebezpeþie popálenia horúcim 
povrchom!

Nebezpeþenstvo pomliaždenia!

Nebezpeþenstvo poškodenia 
zraku a sluchu. Noste ochranu 
zraku a sluchu!

Pouåtvanie vêrobku v s~lade 
s Meho urþentm

Odpadov~ vodu s obsahom minerilneho 
oleja nevyp~ãt
ajte do p{dy, vodnêch tokov 
alebo kanalizicie. Motor a spodok auta 
preto umêvajte na vhodnêch miestach, vy-
bavenêch odluþovaþmi oleja.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivosĢ * VodivosĢ 

þerstvej vody 
+1200 µS/cm

usadeniny ** < 0,5 mg/l
litky s moånosĢou filtricie 
***

< 50 mg/l

UhĐovodtky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Stran < 240 mg/l
Vipnik < 200 mg/l
Celkovi tvrdosĢ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Meć < 2 mg/l
Akttvny chlyr < 0,3 mg/l
bez nevhodnpho zipachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Sk~ãobnê objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** åiadne abraztvne litky

Bezpeþnostnp pokyny

Vãeobecne

Pneumatiky
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! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia!
– Používajte len originálne vysokotlakové 

hadice.
– Vysokotlaková hadica a striekacie za-

riadenie musia byĢ vhodné pre maxi-
málny prevádzkový pretlak uvedený v 
technických údajoch.

– ZabráĖte kontaktu s chemikáliami.
– Kontrolujte denne vysokotlakú hadicu.

Nepoužívajte prelomené hadice.
Ak je zjavná vonkajšia poloha drôtu, vy-
sokotlakú hadicu ćalej nepoužívajte.

– Nepoužívajte vysokotlakovú hadicu s 
poškodeným závitom.

– Vysokotlakovú hadicu položte tak, aby 
ju nebolo možné prejsĢ.

– Nepoužívajte hadicu namáhanú prejde-
ním, prelomením, rázmi ani vtedy, ak 
nie sú zjavné žiadne poškodenia.

– Vysokotlakovú hadicu uskladĖujte tak, 
aby nedochádzalo k žiadnemu mecha-
nickému zaĢaženiu.

– Vysokotlakovp þerpadlo sa pohiĖa po-
mocou naftovpho motora cez vloåenê 
prevod.

– Medzi nidobou s plavikom a vysokot-
lakovêm þerpadlom sa zohrieva voda 
pomocou vêmenntku tepla, ktori sa na-
chidza v chladiacom kolobehu motora.

– Pri preruãenom striekant sa prepne pre-
p~ãĢact ventil na kolobeh vody bez tla-
ku a motor beåt ćalej s prizdnym poþ-
tom otiþok.

– Voda sa ohrieva pomocou horika na 
spaĐovanie oleja na strane tlaku.

– V reåime hor~cej vody sa do vody pri-
diva kvapalina zmäkþovaþa.

– Iba HDS 9/50, HDS 13/35 (voliteĐne pri 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Previdzkovê tlak moåno zvoliĢ pomo-
cou riadenia poþtu otiþok motora.

– Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Vysokotlakovp þerpadlo nasiva þistiaci 
prostriedok. Podiel þistiaceho prostried-
ku vo vode sa di nastaviĢ pomocou 
divkovacieho ventilu.

– Iba HDS 13/20, HDS 17/20 (voliteĐnp 
vybavenie):
Nadstavbovi s~prava pre odstraĖova-
nie buriny pomocou hor~cej vody.

Bezpeþnostnp zariadenia sl~åia na ochra-
nu uåtvateĐa a nesmie sa vyradiĢ z pre-
vidzky alebo obchidzaĢ jeho funkcie.

– Pre okamåitp uvedenie vãetkêch funkcit 
mimo previdzku: Stlaþte n~dzovê vypt-
naþ. 

– Prtstroj sa m{åe uviesĢ do previdzky 
len vtedy, ak je prednê kryt uzavretê.

– Ak sa otvort poþas previdzky prednê 
kryt, vypne sa prtstroj a kontrolni lampa 
prednpho krytu/n~dzovpho vypnutia 
svieti þervenou farbou.

– Ak je ruþni striekacia piãtoĐ uzatvore-
ni, otvort sa prep~ãĢact ventil a vyso-
kotlakp þerpadlo vedie vodu späĢ do 
nidoby s plavikom. Têm sa zabrini 
prekroþeniu prtpustnpho pracovnpho 
tlaku.

– Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Pri zmenãent mnoåstva vody pomocou 
regulicie tlaku/mnoåstva na ruþnej 
striekacej piãtoli sa otvort prep~ãĢact 
ventil a þasĢ vody bude tiecĢ naspäĢ do 
nidråe s plavikom resp. do nidråt na 
vodu (v zivislosti od polohy guĐovpho 
ventilu preptnania spätnpho toku).

– Prep~ãĢact ventil je nastavenê uå zo zi-
vodu vêrobcu a zablombovanê. Nasta-
venie iba servisnou sluåbou pre zikaz-
ntkov.

– Ak je prep~ãĢact ventil chybnê, otvort sa 
poistnê ventil.

– Poistnê ventil je nastavenê zo zivodu 
vêrobcu a zablombovanê. Nastavenie 
iba servisnou sluåbou pre zikazntkov.

– Pri nedostatoþnom nabtjacom pr~de 
svetelnpho stroja pri nabtjant batprie sa 
vypne prtstroj.

– Displej Porucha: CHYBA 1:

– Ak teplota prttokovej vody prekroþt ma-
ximilnu prtpustn~ teplotu, prtstroj sa 
vypne.

– Ak teplota chladiacej vody prekroþt ma-
ximilnu prtpustn~ teplotu, prtstroj sa 
vypne.

– Displej Porucha: CHYBA 3:

– Poistka proti nedostatku vody zabraĖu-
je zapnutiu motora v prtpade nedostat-
ku vody.

– Displej Porucha: CHYBA 4:

– Poistka proti nedostatku vody (prietoko-
vê vyptnaþ) zabraĖuje prehriatiu horika 
v prtpade nedostatku vody. Horik je v 
previdzke len pri dostatoþnom prtvode 
vody.

– Displej Porucha: CHYBA 5:

– Kombinicia tlakovê sptnaþ/sptnaþ pr~-
denia vyptna prtstroj pri nedostatku 
vody alebo presakovant.

– Displej Porucha: CHYBA 5:

– Zariadenie sa pri nedostatku paliva 
(prizdna palivovi nidrå) vypne.
Upozornenie: Vypnuttm/zapnuttm za-
riadenia moåno zariadenie ćalej pre-
vidzkovaĢ vådy po dobu 5 min~t, kêm 
d{jde k ~plnpmu vyprizdneniu palivo-
vej nidråe.

– Pri defektnom sntmaþi paliva sa prtstroj 
vypne.

– Displej Porucha: CHYBA 6:

– Tlakovê sptnaþ vypne motor pri nedo-
siahnutt minimilneho tlaku motorovpho 
oleja.

– Displej Porucha: CHYBA 7:

– Obmedzovaþ teploty spaltn vypne ho-
rik pri dosiahnutt prtliã vysokej teploty 
spaltn.

– Displej Porucha: CHYBA 9:

– Ak teplota vody na vêstupe horika pre-
kroþt maximilnu prtpustn~ teplotu, vy-
pne prtstroj horik.

– Pri defektnom teplotnom sntmaþi vypne 
prtstroj horik.

– Displej Porucha: CHYBA 10:

– Kontrola palmeĖa vypne horik pri poru-
che horika.

– Displej Porucha: CHYBA 11 alebo 12

– Ak sa prekroþt doba pripravenosti na 
previdzku 45 min~t, vypne elektronika 
prtstroj (nastavenie od vêroby).

– Displej Porucha: CHYBA 14 alebo 15

Bezpeþnostni zipadka ruþnej striekacej 
piãtole zabraĖuje ne~myselnpmu zapnutiu 
zariadenia.

Vysokotlakovi hadica

Funkcia

Bezpeþnostnp prvky

n~dzovê vyptnaþ

Bezpeþnostnê vyptnaþ prednpho 
krytu

Prep~ãĢact ventil

Poistnê ventil

Kontrola batprie nabtMacieho pr~du

Kontrola teploty na prtvode vody 
alebo chladiaceM vody

Poistka proti nedostatku vody v 
nidråi s plavikom

Poistka proti nedostatku vody horik

Tlakovê sptnaþ/Sptnaþ pr~denia

Kontrola stavu niplne paliva

Tlak motorovpho oleMa

2bmedzovaþ teploty spaltn

Kontrola teploty horika

Kontrola plameĖa

Vypnutie po prekroþent doby 
pripravenosti na previdzku

Bezpeþnostni zipadka
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1 Reflektor (obojstranne)
2 Zadnê kryt
3 Kombinovanp brzdovp/koncovp svetli 

s indikitorom smeru jazdy (vĐavo)
4 Priechodka hadice pri uzavretom za-

dnom kryte
5 Zablokovanie zadnpho krytu
6 Oznaþenie identifikaþnêm osvetlentm
7 Kombinovanp brzdovp/koncovp svetli 

s indikitorom smeru jazdy (vpravo)
8 Priehlbina rukoväte prednpho krytu 

(obojstranni)
9 Obmedzovacia lampa (obojstranne)
10 Podkladact klin
11 Podpernp koliesko
12 Zichytnê hik
13 Zistrþkovp spojenie osvetlenia vozidla
14 Trhacie lano
15 ġaånp oje
16 Parkovacia brzda
17 Pika spojky
18 Dråiak pre zisuvnê spoj osvetlenia vo-

zidla
19 KĐuka opornej pätky
20 Zablokovanie prednpho krytu
21 Prednê kryt
22 Otvor na spaliny
23 Zdvthacie oþko

PrehĐad
Prvky prtstroMa

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Naftovê motor
2 Vloåeni prevodovka
3 Vysokotlakp þerpadlo
4 Bezpeþnostnê blok horika
5 Vêfuk
6 Vyrovnivacia nidrå chladiacej vody 

motora
7 Òdråbirsky otvor vodnej nidråe (vĐavo)
8 Vzduchovê filter
9 Vêrobnê ãtttok
10 Akumulitor
11 Podvozok þ.
12 Ventilitor horika
13 Palivovp þerpadlo
14 Prietokovê ohrievaþ
15 ZapaĐovact transformitor
16 Òdråbirsky otvor vodnej nidråe (vpravo)
17 Nidoba þistiaceho prostriedku
18 Filter na nasivacej hadici þistiaceho 

prostriedku

19 Sacia hadica þistiaceho prostriedku so 
sntmaþom hladiny

20 Divkovact ventil þistiaceho prostriedku
21 Odkladacia priehradka pre ruþn~ strie-

kaciu piãtoĐ
22 Odkladacia priehradka pre oceĐov~ r~r-

ku
23 Vysokotlakovi hadica
24 Vysokotlakovê hadicovê bubon
25 n~dzovê vyptnaþ
26 Ntzkotlakovê hadicovê bubon
27 Nidrå na zmäkþovadlo kvapaliny
28 Nidrå na ochrannê prostriedok proti 

mrazu
29 Plniaci nitrubok palivovej nidråe so sit-

kom
30 GuĐovê koh~t ochrany proti mrazu
31 Indikitor stavu niplne vodnej nidråe
32 Nidrå s plavikom
33 Regulicia otiþok

34 Plniaci otvor nidoby s plavikom s kry-
tom/krtdlovou skrutkou

35 Plniaci otvor pre zmäkþovaþ kvapaliny
36 GuĐovê koh~t preptnania spätnpho chodu
37 Rozvodni skriĖa
38 Kryct plech (vpravo)
39 Kryct plech (vĐavo)
40 Prttokovê koh~t vodnej nidråe
41 Vyp~ãĢact koh~t
42 Hadica ochrany proti zamrznutiu
43 Vodovodni hadica
44 Vstupnê vodnê filter
45 Tlakomer
46 Prttok ochrany proti mrazu alebo parko-

vacia poloha pre ntzkotlakov~ prtpojku 
GEKA

47 Spätnê prietok ochrany proti mrazu ale-
bo parkovacia poloha pre vysokotlako-
v~ prtpojku

48 Uziver nidråe
49 Ovlidact panel

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729
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1 Displej
2 Vyptnaþ prtstroja
3 Kontrolni lampa predhrievania (þerve-

ni)
4 Kontrolni lampa pripravenosti k pre-

vidzke (þerveni)
5 KĐ~þikovê vyptnaþ
6 Previdzkovê reåim �OdstraĖovanie bu-

riny� (voliteĐnp pri HDS 13/20, HDS 
17/20)

7 Kontrolni lampa prednpho krytu/n~-
dzovpho vypnutia (þerveni)

8 Previdzkovê reåim studeni/tepli voda
(0-100 °C)

9 Previdzkovê reåim ochrana proti mrazu

1 Palivovi nidrå (indikitor rimu)
2 Motor zap (ON) alebo motor vyp (OFF)
3 Nidrå na zmäkþovaþ kvapaliny RM110/

nidrå na þistiaci prostriedok CHEM 
(OK/empty)

4 Poþttadlo previdzkovêch hodtn
5 Previdzkovp hodiny do nasleduj~ceho 

servisu
Upozornenie: Obrizok nidråe na þistiaci 
prostriedok je k dispoztcii iba vtedy, ak bola 
identifikovani nidrå na þistiaci prostriedok 
niekedy predtêm ako plni.
V beånej previdzke zobrazuje displej ria-
denia striedavo nasleduj~ce obrizky:
– Normilna previdzka

– Servis: Òdråbirske þinnosti, ktorp sa 
musia vykonaĢ, prostredntctvom zikaz-
ntckeho servisu (pouti Oãetrovanie a 
~dråba).
Ak sa must vykonaĢ viacero ~dråbir-
skych þinnostt, zobrazuj~ sa tieto jedna 
za druhou.
Ak nie s~ aktuilne åiadne termtny ~drå-
by, zmizne tento obrizok.

– Porucha: vzniknuti porucha (pozri Po-
moc pri poruchich)
Ak vznikne viacero por~ch, zobrazuj~ 
sa tieto jedna za druhou.
Ak nieexistuj~ åiadne poruchy, zmizne 
tento obrizok.

1 Palivovi nidrå (indikitor rimu)
2 Previdzkovê reåim ochrana proti mrazu

1 Poistka ruþnej striekacej piãtole
2 Ruþni striekacia piãtoĐ
3 Rozstrekovacia r~rka
4 Nistrþni matica
5 Vysokotlaki tryska

1 Poistka ruþnej striekacej piãtole
2 Ruþni striekacia piãtoĐ EASY!Force
3 Pracovnê nadstavec EASY!Lock
4 Prevleþni matica EASY!Lock
5 Vysokotlaki tryska
6 Regulitor tlaku alebo mnoåstva na ruþ-

nej striekacej piãtoli
7 Poistni pika
8 Sp~ãĢacia pika

2vlidact panel

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

DispleM Beåni previdzka

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

DispleM 2chrana proti mrazu

2

1

Ruþni striekacia piãtoĐ

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohĐadnite 
jeho hmotnosĢ.
POZOR
Poþas prepravy chráĖte poistnú páku pred 
poškodením.

Upozornenie: Vodiþ Ģaånpho vozidla s prt-
vesom, pohybuj~ci sa v cestnej premivke, 
must zabezpeþiĢ, aby mal na to vhodnp po-
åadovanp vodiþskp oprivnenie (skupina 
vodiþskpho preukazu).
! NEBEZPEýENSTVO
Pri preprave s prívesom v cestnej premáv-
ke s nádržou na vodu naplnenou do polovi-
ce môže pri extrémnych pohyboch volan-
tom alebo v situáciách pri brzdení dôjsĢ k 
rozkývaniu alebo dokonca k prevráteniu 
prívesu.
Î Nidrå na vodu naplĖte ~plne alebo ju 

~plne vypustite. Nejazdite s nidråou na 
vodu naplnenou do polovice.

Î Uzavrite prednê a zadnê kryt.
Î Pomocou podpernpho kolieska nastav-

te vêãku Ģaånpho oje do vêãky spojky 
prtvesu Ģaånpho vozidla.

Î Na Ģaånp vozidlo zaveste trhacie lano.

A Otvoreni spojka prtvesu
B Uzavreti spojka prtvesu
Î PripojiĢ Ģaånp vozidlo: Vytiahnite piþku 

spojky hore (otvoriĢ),vloåiĢ Ģaånp oje na 
guĐu, zatlaþiĢ spojovaciu piþku dole 
(uzavrieĢ), kêm nebude leåaĢ tito piþka 
vo vodorovnej polohe k Ģaånpmu oju.

Î Zasun~Ģ zistrþkovp spojenie osvetle-
nia vozidla.

Î Podpernp koliesko otoþiĢ pomocou 
piky smerom hore.

Î DivaĢ pozor na to, aby podpernp ko-
liesko v zasunutej polohe ukazovalo do 
smeru prtvesu.

Î Spod kolies odstriniĢ podkladact klin a 
zasun~Ģ do dråiakov.

Î PovoĐte parkovaciu brzdu.
Î Skontrolujte brzdovp svetli, smerovky, 

koncovp svetli a osvetlenie âPZ prt-
stroja, þi funguj~ sprivne.

Î SkontrolovaĢ dezpn pneumatiky, þi tu 
nie s~ uchytenp predmety.

Î Kontrola stavu pneumattk.
Î Kontrola tlaku vzduchu v pneumati-

kich, pozri ~dråbirske þinnosti.
Upozornenie: Dodråiavajte a reãpektujte 
miestne platnp obmedzenia rêchlosti pre 
vozidli s prtvesom.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia v prípade pádu 
zariadenia.
– Dodržujte miestne bezpeþnostné pred-

pisy a bezpeþnostné pokyny.
– Pred každou prepravou skontrolujte mož-

né poškodenie zdvíhacieho nástroja.
– Prístroj sa smie zdvíhaĢ len za zdvíha-

cie závesy.
– Zdvíhacie zariadenie zaistite pred ne-

úmyselným uvoĐnením bremena.
– Poþas procesu zdvíhania neprepravuj-

te na prístroji žiadne predmety.
– Zariadenie smú prepravovaĢ žeriavom 

len osoby, ktoré sú vyškolené v obsluhe 
žeriavu.

– Nestojte pod bremenom.
– Dávajte pozor na to, aby sa v nebez-

peþnom priestore žeriavu nepohybovali 
žiadne osoby.

– Zariadenie nenechávajte visieĢ na že-
riave bez dozoru.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj, príslu-
šenstvo, prívody a prípojky musia byĢ v 
bezchybnom stave. V prípade, že prístroj 
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
žívaĢ.

POZOR
Aby sa zabránilo prehriatiu prístroja, musí 
sa miesto inštalácie dostatoþne vetraĢ.
POZOR
Nebezpeþenstvo vzniku porúch a poškode-
nia zariadenia. Zariadenie musí byĢ poþas 
prevádzky vodorovne.
– ZvoĐte miesto inãtalicie tak, aby sa ne-

zakryl otvor na vêfukovp plyny.
Î Zatiahnite ruþn~ parkovaciu brzdu.
Î Podpernp koliesko spustite pomocou 

kĐuky.
Î Z Ģaånpho vozidla uvoĐnite trhacie lano.
Î Odpojte zistrþkovp spojenie osvetlenia 

vozidla a zasuĖte na miesto pre uloåe-
nie na Ģaånom oje.

Î Zariadenie navyãe podloåte klinom pre 
zaistenie proti samovoĐnpmu pohybu.

Î Odpojte Ģaånp vozidlo.
Î Zariadenie nastavte pomocou podpor-

npho kolieska do vodovihy.

Î UvoĐnite blokovanie prednpho krytu. 
Prednê kryt sa mierne pootvort.

Î Zichytnê hik odblokujte vytiahnuttm. 
Prednê kryt sa automaticky vyklopt 
smerom nahor.

Pri zatvirant dbajte na to, aby doãlo k zais-
teniu zichytnpho hiku.

Î Kontrolujte hladinu oleja motora.
Neuvidzajte zariadenie do previdzky, ako-
nihle stav oleja poklesol pod �MIN�.
Î V prtpade potreby olej doplĖte.

(pozri oãetrovanie a ~dråba)

Î Na olejoznaku vloåenej prevodovky 
skontrolujte stav oleja.

Î V prtpade potreby olej doplĖte.
(pozri oãetrovanie a ~dråba)

Î V olejovej nidråi resp. pomocou tyþky 
na meranie vêãky hladiny oleja skontro-
lujte vêãku hladiny oleja vo vysokotlako-
vom þerpadle.

Î V prtpade potreby olej doplĖte.
(pozri oãetrovanie a ~dråba)

Î Skontrolujte stav naplnenia chladiacou 
kvapalinou vo vyrovnivacej nidråi 
chladiacej vody motora, keć je motor 
studenê. Stav kvapaliny sa must nachi-
dzaĢ medzi MIN a MAX.

Î V prtpade potreby doplniĢ chladiacvu 
kvapalinu.
(pozri oãetrovanie a ~dråba)

Î Kontrola koncentricie ochrannpho 
prostriedku proti mrazu v kompenzaþ-
nej nidobe.

Î V prtpade potreby doplĖte prostriedok 
ochrany proti zamrznutiu.
(pozri oãetrovanie a ~dråba)

Î SkontrolovaĢ vzduchovê filter.
Î V prtpade potreby vyþistiĢ/vymeniĢ 

vzduchovê filter.
(pozri oãetrovanie a ~dråba)

– Zmäkþovaþ kvapaliny zabraĖuje usa-
dzovaniu vipnika na ohrievacom telese 
poþas previdzky s vodou s vyããtm ob-
sahom vipnika.  Divkuje sa po kvap-
kich cez prtvod v nidråi s plavikom.

– Divkovanie je vêrobcom nastavenp na 
stredn~ tvrdosĢ vody.

Upozornenie: S~þasĢou dodivky je jedna 
nidoba zmäkþovaþa kvapaliny na sk~ãku.
Î Otvorte plniaci otvor pre zmäkþovaþ 

kvapaliny.
Î NaplĖte zmäkþovaþ kvapaliny.
Î Uzavrite plniaci otvor pre zmäkþovaþ 

kvapaliny.

Uskladnenie

Transport

Previdzka prtvesu

A B

Preprava åeriavom
Bezpeþnostnp pokyny k transportu 
åeriavom

Uvedenie do previdzky

Postavenie a vyrovnanie zariadenia

2tvorenie/zatvorenie prednpho 
krytu

Motor

Vloåeni prevodovka

Vysokotlakp þerpadlo

Chladiaca kvapalina

Vzduchovê filter

Naplnenie zmäkþovaþa kvapaliny
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! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! PlniĢ iba naftou. 
Nesmú sa používaĢ žiadne nevhodné pali-
vá, napr. benzín.
Upozornenie: Pri pouåtvant bionafty B5 
(podĐa EN 14214 - eurypsky ãtandard) sa 
nemusia reãpektovaĢ mimoriadne previdz-
kovp, servisnp a ~dråbirske podmienky.
Upozornenie: Pri pouåtvant bionafty B6 aå 
B20 (podĐa EN 14214 - eurypsky ãtandard) 
s~ potrebnp opatrenia na prestavbu nafto-
vpho motora. Okrem toho sa musia reãpek-
tovaĢ mimoriadne previdzkovp, servisnp a 
~dråbirske podmienky. ObriĢte sa na au-
torizovanpho predajcu firmy Yanmar.
Î OtvoriĢ uziver nidråe.
Î NaplĖte naftu pomocou plniaceho nit-

rubku palivovej nidråe.
Î Zatvorte uziver nidråe.
Î Pohonn~ litku, ktori pretiekla, utrite.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia!
– Pouåtvajte iba produkty Kärcher.
– V åiadnom prtpade nepouåtvajte roz-

p~ãĢadli (benztn, acetyn, riedidli atć.).
– ZabriĖte kontaktu s oþami a pokoåkou.
– Dodråiavajte bezpeþnostnp pokyny a 

pokyny pre manipuliciu uvedenp vê-
robcom þistiaceho prostriedku.

Firma Kärcher pon~ka individuilny 
program þistiacich a ochrannêch pros-
triedkov.
Viã predajca Vim rid poradt.
Î NaplĖte alebo vymeĖte nidrå na þistia-

ci prostriedok.

Upozornenie: Prtstroj je spriovo vybavenê 
batpriou nevyåaduj~cou ~dråbu.

Pri zaobchidzant s batpriami bezpodmie-
neþne dodråiavajte nasleduj~ce vêstraånp 
upozornenia:

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Neodkladajte 
na batérie žiadne náradie alebo podobne, 
tzn. na koncové póly a prepojenia þlánkov.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Rany nikdy 
nevystavujte styku s olovom. Po práci na 
batériách si vždy umyte ruky.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poleptania! Pri prácach s 
batériovou kyselinou používajte ochranné 
okuliare, rukavice a zásteru odolné voþi ky-
selinám.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri manipulá-
cii s batériami dodržujte bezpeþnostné 
predpisy. Dodržujte návod na použitie vý-
robcu nabíjaþky.
Î Batpriu odpojte.
Î Plusovê pyl nabtjacieho prtstroja spojiĢ 

s prtpojkou plusovpho pylu batprie.
Î Minusovê pyl nabtjacieho prtstroja spo-

jiĢ s prtpojkou minusovpho pylu batprie.
Î Zistrþku zapojiĢ do zisuvky a zapn~Ģ 

nabtjact prtstroj.
Î Batprie nabtjaĢ þo najniåãtm nabtjactm 

pr~dom.

Î Trysku spojte s ruþnou striekacou piã-
toĐou.

Î Rukou pevne dotiahnite skrutkovê spoj 
trysky.

Î Vysokotlakov~ dêzu nasadte do nistrþ-
nej matice.

Î Nistrþn~ maticu namontujte a pevne 
dotiahnite.

Î Vysokotlakov~ hadicu pripojte na ruþn~ 
striekaciu piãtoĐ.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Vysokotla-
kovú hadicu vždy celkom odviĖte. Pritom 
nesmie byĢ pod tlakom.
Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Informicia: Systpm EASY!Lock spija 
komponenty pomocou rêchlozivitu rêchlo a 
bezpeþne len jednêm otoþentm.

Pripojovacie hodnoty nijdete v technickêch 
~dajoch.
Î OdviĖte vodn~ hadicu z hadicovpho 

bubna a pripojte ju na prttok vody (nap-
rtklad vodovodnê koh~t).

Î Otvorte prttokovê koh~t vodnej nidråe.
Î OdviĖte vodn~ hadicu z hadicovpho 

bubna a pripojte ju na prttok vody (nap-
rtklad vodovodnê koh~t).

Î Otvorte prtvod vody.
Vodnp nidråe sa naplnia cez nidobu s 
plavikom. Ak s~ vodnp nidråe naplne-
np, uzavrie sa plavikovê ventil v nidråi 
s plavikom.

Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Odpojte vodn~ hadicu od prtvodu vody.
Î Vodn~ hadicu naviĖte na hadicovê bu-

bon.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Nestriekajte 
žiadne horĐavé kvapaliny.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj nikdy 
nepoužívajte bez namontovanej trysky. 
Pred každým použitím skontrolujte pevné 
dosadnutie trysky. Rukou sa musí pevne 
dotiahnuĢ skrutkový spoj oceĐovej rúrky.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri práci pridr-
žiavajte ruþnú striekaciu pištoĐ a pracovný 
nadstavec obomi rukami.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! OdĢahovacia 
páka a poistná páka sa nesmie pri prevádz-
ke zaistiĢ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri poškodenej 
poistnej páke zavolajte zákaznícky servis.

Î Otvorenie ruþnej striekacej piãtole: Stlaþ-
te poistn~ piku a odĢahovaciu piku.

Î Zatvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
UvoĐnite poistn~ piku a odĢahovaciu 
piku.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ruþnú striekaciu piš-
toĐ stláþajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î VymeĖte dêzu.

Napijanie vodou sa m{åe realizovaĢ buć 
pomocou externpho napijania vodou alebo 
internej vodnej nidråe (2x250 litrov).

Naplnenie palivom

Doplnenie þistiaceho prostriedku

Batpria

Bezpeþnostnp pokyny batprie

Dodržujte pokyny uvedené na 
batérii a v návode na použitie!

Používajte ochranné okuliare!

Udržiavajte deti v dostatoþnej 
vzdialenosti od kyselín a batérií!

Nebezpeþenstvo výbuchu!

OheĖ, iskry, otvorené svetlo a 
fajþenie sú zakázané!

Nebezpeþenstvo poleptania!

Prvá pomoc!

Výstražné upozornenie!

Likvidácia!

Nehádžte batérie do domového 
odpadu!

Nabite batpriu

Montiå ruþneM striekaceM piãtole, 
trysky, dêzy a vysokotlakoveM 

hadice

PripoMenie vody

NaplniĢ nidråe na vodu

2bsluha

2tvorenie/zatvorenie ruþneM 
striekaceM piãtole

Vêmena dêzy

NapiManie vodou
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– Paralelni poloha vzhĐadom na smer 
jazdy: Vratni voda vysokotlakovpho 
þerpadla teþie pri otvorenom prep~ãĢa-
com ventile do nidråe s plavikom.
Informicia: Ak d{jde pri tejto polohe 
guĐovpho ventilu k zatvoreniu ruþnej 
striekacej piãtole, tak zariadenie sa 
m{åe z d{vodu nadmernej teploty po 
niekoĐkêch min~tach vypn~Ģ (pozrite si 
þasĢ Pomoc pri poruchich/ERROR 3).

– Prieþna poloha vzhĐadom na smer jaz-
dy: Vratni voda vysokotlakovpho þer-
padla teþie pri otvorenom prep~ãĢacom 
ventile do nidråt na vodu.

Î Ovlidaciu piku guĐovpho ventilu prept-
nania spätnpho toku uvećte do paralelnej 
polohy vzhĐadom na smer jazdy (20 l).

Î Uzavrite prttokovê koh~t vodnej nidråe.

Î Ovlidaciu piku guĐovpho ventilu prept-
nania spätnpho toku uvećte do prieþnej 
polohy vzhĐadom na smer jazdy (500 l).

Î Otvorte prttokovê koh~t vodnej nidråe.

Upozornenie: Prtstroj previdzkujte len s 
uzavretêm prednêm krytom. Pri otvorent 
prednpho krytu sa vypne prtstroj a kontrol-
ni lampa svieti.
Upozornenie: Aå do definittvneho dosia-
hnutia previdzkovpho tlsku m{åe koltsaĢ 
poþet otiþok motora na ziklade ventilaþ-
npho procesu.
Î Odblokujte n~dzovê vyptnaþ vytiahnu-

ttm.
Î Otvorte zadnê kryt.
Î Vytvorte zisobovanie vodou.
Î ZasuĖte kĐ~þ do kĐ~þovpho vyptnaþa.
Î Iba pri studenom motore:

Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ na predhrieva-
nie motora vĐavo a podråte ho, kêm nez-
hasne kontrolni lampa predhrievania.

Î Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ do polohy “I´. 
Rozsvieti sa kontrolni lampa priprave-
nosti na previdzku.
Riadiace napätie sa zapne a displej 
ukazuje stav previdzky.

Î Otiþajte kĐ~þovêm vyptnaþom vpravo, 
kêm nebude beåaĢ motor.

Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na pre-
vidzku so studenou alebo hor~cou vo-
dou.

Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-
vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Î Vyptnaþ prtstroja prepnite do polohy „0/
VYP“ (horik vyp).

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo oparenia!
Î Preptnaþ zariadenia nastavte na poåa-

dovan~ pracovn~ teplotu (max. 100 
°C). Zapne sa horik.

Iba HDS 9/50, HDS 13/35 (voliteĐne pri 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Upozornenie: Ak sa zvêãi poþet otiþok 
motora, st~pne tieå previdzkovê tlak. Pra-
covnê tlak odþttajte na manometri.
– Zvêãenie poþtu otiþok:
Î Vytlaþte piþku riadenia poþtu otiþok 

hore.
– Zntåenie poþtu otiþok:
Î Stlaþte piþku riadenia poþtu otiþok dole.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo 

nastavte otoþentm regulitora tlaku ale-
bo mnoåstva na ruþnej striekacej piãtoli 
(+/-).

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri nastavovaní 
regulácie tlaku/množstva dávajte pozor na 
to, aby sa neuvoĐnil skrutkový spoj pracov-
ného nadstavca.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
POZOR
Nevhodné þistiace prostriedky môžu prí-
stroj a þistený objekt poškodiĢ.
– Pre ochranu åivotnpho prostredia zaob-

chidzajte s þistiacimi prostriedkami 
~sporne.

– Dbajte na doporuþenp divkovanie a 
upozornenia, ktorp s~ k þistiacim pros-
triedkom priloåenp.

– Sm~ sa pouåtvaĢ iba þistiace prostried-
ky, ktorp vêrobca vysokotlakpho þistiþa 
ods~hlasil.

– ýistiace prostriedky firmy Kärcher zaru-
þuj~ bezchybn~ pricu. Nechajte si, pro-
stm, poradiĢ alebo poåadujte niã kata-
lyg, popr. informaþnp prospekty o þis-
tiacich prostriedkoch.

Î Zaveste saciu hadicu þistiaceho pros-
triedku do nidråe s þistiacim prostried-
kom a riadne zaskrutkujte skrutkovact 
kryt.

Î Nastavte divkovact ventil þistiaceho 
prostriedku na poåadovan~ koncentri-
ciu.

Informicia: Aby sa pri previdzke s þistia-
cim prostriedkom a zatvorenou ruþnou 
striekacou piãtoĐou zabrinilo spätnpmu 
toku þistiaceho prostriedku do nidråe s pla-
vikom resp. do nidråt na vodu, tak je nutnp 
zatvoriĢ divkovact ventil þistiaceho pros-
triedku.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20 (voliteĐnp vyba-
venie):
Informicia: Pri previdzke zameranej na 
odstraĖovanie buriny je nevyhnutne po-
trebnp pouåiĢ nadstavbov~ s~pravu riade-
nie poþtu otiþok (voliteĐnp vybavenie)!
Informicie o obsluhe s~ uvedenp v nivode 
na previdzku odstraĖovania buriny WR 20/
WR 50, þ. dielu 5.967-071.0!

Okrem toho je nutnp dbaĢ na nasleduj~ce 
informicie:
Î Piku riadenia poþtu otiþok zatlaþte 

smerom nadol aå na doraz.
Î Sptnaþ zariadenia prepnite na previdz-

kovê reåim „OdstraĖovanie buriny“.
1 Na displeji sa zobrazuje TEMP LOW: 

Prebieha doba zohrievania (cca 2 mi-
n~ty)

2 Na displeji sa zobrazuje TEMP OKAY:
Î Vykonajte odstraĖovanie buriny.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Informicia: Po zatvorent ruþnej striekacej 
piãtole beåt motor naćalej s voĐnobeånêm 
poþtom otiþok. Tak dochidza k cirkulicii 
vody medzi nidråou s plavikom a vysokot-
lakovêm þerpadlom a têm k jej zohrievaniu. 
Po dosiahnutt maximilnej povolenej teplo-
ty (55 °C) sp{sobt sntmaþ teploty na vstu-
pe vody vypnutie þerpadla. Po ochladnutt 
na teplotu niåãiu ako 50 °C moåno zariade-
nie opäĢ uviesĢ do previdzky.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 

nastavte na �0�.
Î Prtstroj je nutnp vyplachovaĢ s otvore-

nou ruþnou striekacou piãtoĐou najme-
nej 1 min~tu.

! NEBEZPEýENSTVO
Riziko oparenia horúcou vodou! Po pre-
vádzke s horúcou vodou musí prístroj 
uviesĢ do prevádzky aspoĖ na dve minúty 
so studenou vodou pri otvorenej tryske 
kvôli ochladeniu.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Motor nikdy 
neodstavujte pri plnom zaĢažení s otvore-
nou ruþnou striekacou pištoĐou.
Î Vyptnaþ prtstroja prepnite do polohy „0/

VYP“ (horik vyp).
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.

Motor sa vyreguluje na otiþky chodu 
naprizdno.

Î Otoþte kĐ~þovê preptnaþ do polohy “0´. 
Kontrolka pripravenosti na previdzku 
zhasne.
Riadiace napätie sa vypne a displej 
zhasne.

Î Pri externom napijant vodou: Uzatvor-
te prtvod vody.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 
dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ zaistite proti ne-
~myselnpmu otvoreniu.

Î Pri externom napijant vodou: Vodn~ 
hadicu odpojte od prtvodu vody a naviĖ-
te ju na hadicovê bubon.

Î Vysokotlakov~ hadicu naviĖte na hadi-
covê bubon.

GuĐovê ventil preptnania spätnpho toku

Externp napiManie vodou

Internp napiManie vodou

Zapnutie prtstroMa

Previdzka so studenou vodou

Previdzka s hor~cou vodou

Regulicia otiþok

Nastavenie pracovnpho tlaku a 
dopravovanpho mnoåstva

Previdzka s þistiacim prostriedkom

2dstraĖovanie buriny

Preruãenie previdzky

Po ukonþent previdzky s þistiacimi 
prostriedkami

Vypnutie prtstroMa
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Na ochranu pred zamrznuttm je nutnp za-
riadenie preplichnuĢ prostriedkom ochrany 
proti zamrznutiu.
Upozornenie: Pouåite nemrzn~cu zmes 
pre automobily na bize glykolu beåne do-
stupn~ v obchodoch.
Upozornenie: Dodråiavajte predpisy vêrob-
cu pre manipuliciu s nemrzn~cou zmesou.
Têm sa tieå dosiahne isti ochrana proti 
koryzii.

Î Skontrolujte chladiaci okruh motora, þi 
sa v Ėom nachidza dostatok nemrzn~-
cej zmesi. V prtpade potreby doplĖte.

Î Vić ~dråbirske price „Kontrola a dopl-
nenie chladiacej kvapaliny“.

Î Ak sa zariadenie pri silnom mraze nie-
koĐko têådĖov neprevidzkuje, vyberte 
batpriu a uloåte ju na mieste chrine-
nom pred mrazom.

Î Pri externom napijant vodou: Odpojte 
vodn~ hadicu od prtvodu vody.

Î Vyptnaþ prtstroja prepnite do polohy „0/
VYP“ (horik vyp).

Î Spustite tlak z prtstroja.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na previdz-

kovê reåim �Ochrana proti mrazu�.
Î Iba HDS 13/20, HDS 17/20:

Nastavte divkovact ventil þistiaceho 
prostriedku na maximum. Vytiahnite sa-
ciu hadicu þistiaceho prostriedku von z 
nidoby na þistiaci prostriedok a odloåte 
ju tak, aby mohla nasivaĢ naprizdno.

Î Otvorte prttokovê koh~t vodnej nidråe 
a vyp~ãĢact koh~t, aby sa ~plne vypriz-
dnil prtstroj. Indikitor stavu niplne vod-
nej nidråe sa ~plne spustt.

Î Uzavrite prttokovê koh~t vodnej nidråe 
a vyp~ãĢact koh~t.

Î Odpojre ruþn~ striekaciu piãtoĐ od vyso-
kotlakovej hadice.

Î Pripojte vysokotlakov~ hadicu na prt-
vod ochrany proti mrazu.

Î Priojte vodn~ hadicu na spätnê tok och-
rany proti mrazu.

Î Nalejte kvapalinu na ochranu proti mra-
zu do nidoby na ochrannê prostriedok 
proti mrazu. ZvoĐte pomer zmesi voda/
ochrana proti zamrznutiu podĐa ~dajov 
vêrobcu nemrzn~cej zmesi.

Î Skontrolujte koncentriciu ochrannpho 
prostriedku proti mrazu a v prtpade po-
treby ju upravte.

Î Otvorte plniaci otvor nidoby s plavi-
kom. UvoĐnite krtdlov~ skrutku a pre-
suĖte kryt smerom vĐavo.

Î NaplĖte 20 litrov ochrannpho prostried-
ku proti mrazu do nidoby s plavikom a 
uzavrite plniaci otvor.

Î Piku ovlidania guĐovpho koh~ta och-
rany proti zamrznutiu prestavte do zvis-
lej polohy.

Î Ovlidaciu piku guĐovpho ventilu prept-
nania spätnpho toku uvećte do paralelnej 
polohy vzhĐadom na smer jazdy (20 l).

Î Iba pri studenom motore:
Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ na predhrieva-
nie motora vĐavo a podråte ho, kêm nez-
hasne kontrolni lampa predhrievania.

Î Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ do polohy “I´. 
Rozsvieti sa kontrolni lampa priprave-
nosti na previdzku.
Riadiace napätie sa zapne a displej 
ukazuje stav previdzky „Ochrana proti 
zamrznutiu“.

Î Otiþajte kĐ~þovêm vyptnaþom vpravo, 
kêm nebude beåaĢ motor.
Kvapalina ochrany proti zamrznutiu sa 
v okruhu preþerpiva cez zariadenie.

Î Premiestnite zvyãn~ vodu pomocou ha-
dice ochrany proti mrazu do nidoby na 
ochrannê prostriedok proti mrazu.

Î Ak zaþne vytekaĢ ochrannê prostriedok 
proti mrazu z hadice ochrany proti mra-
zu, prepnite manipulaþn~ piþku gu-
Đovpho koh~ta ochrany proti mrazu do 
vodorovnej polohy a poþkajte 5 sek~nd.

Î Vypnite motor.
Î Vyptnaþ prtstroja prepnite do polohy „0/

VYP“ (horik vyp).

Upozornenie: Pred spustentm previdzky 
sa must prostriedok na ochranu pred za-
mrznuttm odþerpaĢ  z vysokotlakovpho 
systpmu späĢ do nidråe na prostriedok 
ochrany pred zamrznuttm.
Î Piku ovlidania guĐovpho koh~ta och-

rany proti zamrznutiu prestavte do zvis-
lej polohy.

Î Pripojte vysokotlakov~ hadicu na prt-
vod ochrany proti mrazu.

Î Priojte vodn~ hadicu na spätnê tok och-
rany proti mrazu.

Î Otvorte plniaci otvor nidoby s plavi-
kom. UvoĐnite krtdlov~ skrutku a pre-
suĖte kryt smerom vĐavo.

Î NaplĖte 20 litrov þerstvej vody do nido-
by s plavikom a uzavrite plniaci otvor.

Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na previdz-
kovê reåim �Ochrana proti mrazu�.

Î Iba pri studenom motore:
Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ na predhrieva-
nie motora vĐavo a podråte ho, kêm nez-
hasne kontrolni lampa predhrievania.

Î Otoþte kĐ~þovê vyptnaþ do polohy “I´. 
Rozsvieti sa kontrolni lampa priprave-
nosti na previdzku.
Riadiace napätie sa zapne a displej 
ukazuje stav previdzky „Ochrana proti 
zamrznutiu“.

Î Otiþajte kĐ~þovêm vyptnaþom vpravo, 
kêm nebude beåaĢ motor.
Kvapalinu ochrany proti zamrznutiu 
spolu s þistou vodou z nidoby s plavi-
kom prepravte do nidråe na prostrie-
dok ochrany proti zamrznutiu.

Î Vykonivajte oplachovanie cca 2 min~-
ty, kêm nebude naplneni nidoba na 
ochrannê prostriedok proti mrazu.

Î Vypnite motor.
Î Vyptnaþ prtstroja prepnite do polohy „0/

VYP“ (horik vyp).

2chrana proti zamrznutiu

2chrana proti zamrznutiu motora

Prostriedok na ochranu batprie pred 
mrazom

Preplichnutie na ochranu proti 
zamrznutiu v okruhu (vysokotlakovp 
þerpadlo)

2dþerpanie prostriedku na ochranu 
pred zamrznuttm z vysokotlakovpho 
systpmu
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1 Plniaci otvor motorovpho oleja (hore)
2 Plniaci otvor motorovpho oleja (na boku)
3 Olejovi mierka (motor)
4 Olejovê filter (motor)
5 Skrutka na vyp~ãĢanie motorovpho oleja
6 Odluþovaþ vody
7 Palivovê filter
8 Plniaci otvor prevodovpho oleja vrit. ventili-

cie

9 Skrutka na vyp~ãĢanie oleja vloåenej prevo-
dovky

10 Olejoznak vloåenej prevodovky
11 Skrutka na vyp~ãĢanie oleja z þerpadla
12 Nidrå na olej
13 Oplachovact ventil ochrany proti zamrznutiu
14 Tlakovê sptnaþ
15 Prep~ãĢact ventil
16 Bezpeþnostnê blok horika
17 Predradenê filter þerpadla

18 Kontrolni ãtrbina
19 Prtvod þistiaceho prostriedku
20 Tyþka na meranie vêãky hladiny oleja (þer-

padlo)
21 Palivovê filter
22 Sp~ãĢaþ
23 Dynamo
24 Vêpust neþistoty na vzduchovom filtri
25 Vzduchovê filter
26 Vloåka vzduchovpho filtra

StarostlivosĢ a ~dråba

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20

368 SK



     - 11

1 Nidrå na ochrannê prostriedok proti 
mrazu

2 Nidrå na zmäkþovadlo kvapaliny
3 Prttok vody
4 Ntzkotlakovê hadicovê bubon
5 Vstupnê vodnê filter
6 GuĐovê koh~t ochrany proti mrazu
7 Nidrå s plavikom
8 Poistka pri nedostatku vody
9 Prttokovê koh~t vodnej nidråe
10 Vodni nidrå
11 GuĐovê koh~t preptnania spätnpho cho-

du
12 Predradenê filter þerpadla
13 Vysokotlakp þerpadlo
14 Prep~ãĢact ventil
15 Tlakovê sptnaþ
16 Spätnê ventil
17 Poistnê ventil
18 Vyptnaþ pr~du
19 Prietokovê ohrievaþ
20 Sntmaþ teploty horika
21 Vysokotlakovê hadicovê bubon
22 Vysokotlakovê vêstup
23 Spätnê prietok ochrany proti zamrznutiu
24 Vyp~ãĢact koh~t
25 Sntmaþ teploty prtvodu vody
26 Vêmenntk tepla
27 Vloåeni prevodovka
28 Naftovê motor
29 Tlakomer
30 Sntmaþ teploty chladiacej vody
31 Magnetickê ventil þistiaceho prostriedku
32 Divkovact ventil þistiaceho prostriedku
33 Nidoba þistiaceho prostriedku

1 Druh zikazntckeho servisu
2 Zikazntcky servis meãki uå 210 pre-

vidzkovêch hodtn

Schpma pr~denia

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

DispleM Zikazntcky servis

Druh zikazntckeho servisu
Servis horika

Servis motora

Servis þerpadla

Servis ruþnej striekacej piãtole

-210h

2

1

610.8
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Intervaly ~dråby
ýasovê bod ýinnost
 kêm
Pred kaådou jazdou Skontrolujte osvetlenie. Obsluha

Skontrolujte tlak vzduchu v pneumatikich a stav pneumattk. Obsluha
Denne V olejovej nidråi resp. pomocou tyþky na meranie vêãky hladiny oleja skontrolujte vêãku 

hladiny oleja vo vysokotlakovom þerpadle. V prtpade potreby doplĖte olej.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! V prípade mlieþneho zafarbenia oleja ihneć informujte služ-
bu zákazníkom firmy Kärcher.

Obsluha

Vãeobecni vizuilna kontrola prtstroja. Obsluha
Skontrolujte vstupnê vodnê filter a v prtpade potreby ho vyþistite. Obsluha
Skontrolujte predradenê filter þerpadla a v prtpade potreby ho vyþistite. Obsluha
Skontrolujte stav motorovpho oleja, v prtpade potreby doplĖte olej. Obsluha
Skontrolujte stav oleja v prevodovke, v prtpade potreby doplĖte olej. Obsluha
Kontrola palivovpho filtra v motore, v prtpade potreby privolanie zikazntckeho servisu. Obsluha
Kontrola odluþovaþa vody v motore, v prtpade potreby privolanie zikazntckeho servisu. Obsluha
Skontrolujte stav kvapaliny vo vyrovnivacej nidobe, v prtpade potreby kvapalinu doplĖte. Obsluha
Skontrolujte palivovê filter a v prtpade potreby informujte zikazntcky servis. Obsluha
PodĐa potreby vyþistite filter na sacej hadici þistiaceho prostriedku. Obsluha
Skontrolujte tesnosĢ systpmu vedent. Obsluha

Jedenkrit po prvêch 
50 previdzkovêch hodi-
nich

Skontrolujte napnutie klinovpho remeĖa ventilitora, v prtpade potreby ho dodatoþne na-
pnite.

Obsluha

Vêmena oleja v motore Zikazntcky servis
VymeĖte olejov~ filtraþn~ vloåku v motore. Zikazntcky servis
VymeĖte olej vo vysokotlakovom þerpadle. Zikazntcky servis

Kaådêch 50 previdzko-
vêch hodtn

Skontrolujte batpriu. Obsluha

Kaådêch 200 previdzko-
vêch hodtn

SkontrolovaĢ vzduchovê filter alebo vloåku filtra, v prtpade potreby vyþistiĢ. Obsluha
Skontrolujte napnutie klinovpho remeĖa ventilitora, v prtpade potreby ho dodatoþne na-
pnite.

Obsluha

Skontrolujte tesnosĢ vloåenej prevodovky. Zikazntcky servis
ýistenie sitka na plniacom nitrubku palivovej nidråe. Zikazntcky servis
Vêmena oleja v motore Zikazntcky servis
VymeĖte olejov~ filtraþn~ vloåku v motore. Zikazntcky servis
Vykonajte ~dråbirske þinnosti podĐa plinu ~dråby. Zikazntcky servis

Kaådêch 400 previdzko-
vêch hodtn

VymeĖte vloåku vzduchovpho filtra. Obsluha
Skontrolujte palivovê filter, podĐa potreby vymeĖte. Zikazntcky servis
Vykonajte ~dråbirske þinnosti podĐa plinu ~dråby. Zikazntcky servis

Po 600 previdzkovêch ho-
dinich alebo jeden krit 
roþne

VymeĖte olej vo vysokotlakovom þerpadle. Zikazntcky servis

Kaådêch 600 previdzko-
vêch hodtn

Odstrinenie maziva nibehovej brzdy Ģaånpho oja. Obsluha
Vykonajte ~dråbirske þinnosti podĐa plinu ~dråby. Zikazntcky servis

Kaådêch 800 previdzko-
vêch hodtn

Kontrola funkþnosti motora d~chadla, v prtpade potreby vêmena klznêch kontaktov (uhlt-
kovp kefky).

Zikazntcky servis

Po 1000 previdzkovêch 
hodinich alebo jeden krit 
roþne

Vêmena chladiacej kvapaliny. Zikazntcky servis

Kaådêch 1000 previdzko-
vêch hodtn

VymeĖte olej vo vloåenej prevodovke. Zikazntcky servis
VymeĖte klinovê remeĖ ventilitora. Zikazntcky servis
Kontrola v{le ventilov na valcovej hlave motora, nastavenie podĐa potreby. autorizovanê pre-

dajca firmy Yan-
mar

Kaådêch 1600 previdzko-
vêch hodtn

Kontrola vstrekovactch dêz na motore, v prtpade potreby þistenie. autorizovanê pre-
dajca firmy Yan-
mar

Kontrola ventilicie telesa kĐuky na motore, v prtpade potreby þistenie. autorizovanê pre-
dajca firmy Yan-
mar

Kaådêch 2000 hodtn alebo 
kaådp 2 roky

Vêmena palivovêch hadtc v motore. autorizovanê pre-
dajca firmy Yan-
mar

Vêmena hadtc chladiaceho systpmu v motore. autorizovanê pre-
dajca firmy Yan-
mar

Kaådêch 2000 previdzko-
vêch hodtn

Kontrola ventilov a v{le ventilov na valcovej hlave motora, zbr~senie podĐa potreby. autorizovanê pre-
dajca firmy Yan-
mar
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! NEBEZPEýENSTVO
Pred zaþatím akýchkoĐvek prác na zariade-
ní vypnite vypínaþ s kĐúþikom a kĐúþik vy-
tiahnite.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo úrazu elektrickým prú-
dom! Neukladajte žiadne kovové predmety 
na svetelný stroj alebo spúšĢaþ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Neodkladajte 
na batérie žiadne náradie alebo podobne, 
tzn. na koncové póly a prepojenia þlánkov.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.

Î Odmontujte vstupnê vodnê filter a vy-
berte filtraþn~ vloåku.

Î Vloåku filtra vyþistite þistou vodou alebo 
stlaþenêm vzduchom.

Î Zmontujte v opaþnom poradt.

Î Spustite tlak z prtstroja.
Î Odmontujte predradenê filter þerpadla 

a vyberte filtraþn~ vloåku.
Î Vloåku filtra vyþistite þistou vodou alebo 

stlaþenêm vzduchom.
Î Zmontujte v opaþnom poradt.

Î Odskrutkujte skrutkovact kryt sacej ha-
dice þistiaceho prostriedku.

Î Vytiahnite saciu hadicu na þistiaci pros-
triedok.

Î Filter vyþistite vo vode a opäĢ nasaćte.

Upozornenie: Plniace mnoåstvo medzi 
znaþkou MIN a MAX na mierke oleja je 1,6 
litra.
Î Vytiahnite mierku oleja, utrite ju a opäĢ 

zasuĖte.
Î Mierku oleja vytiahnite eãte raz a skon-

trolujte stav oleja.
Stav oleja je sprivny, ak sa nachidza 
medzi znaþkami mierky oleja.

Î Ak je hladina oleja pod znaþkou mierky 
oleja, otvorte veko plniaceho otvoru a 
doplĖte þerstvê motorovê olej.

Î Poþkajte päĢ min~t, kêm sa motorovê 
olej nenazbiera v olejovej vani.

Î Skontrolujte stav oleja tak, ako poptsa-
np vyããie.

Î T~to þinnosĢ v prtpade potreby opakujte 
dovtedy, kêm sa hladina oleja nenachi-
dza medzi znaþkami na mierke oleja.

Î Po vykonant kontroly zasuĖte mierku 
oleja a uzavrite veko plniaceho otvoru.

Upozornenie: Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
Druh oleMa niMdete v technickêch ~da-
Moch.

Î Na olejoznaku vloåenej prevodovky 
skontrolujte stav oleja.
Stav oleja je v poriadku, ak sa nachi-
dza v strede olejoznaku.

Î Ak sa nachidza stav oleja pod stredom 
olejoznaku, otvorte kryt plniaceho otvo-
ru a doplĖte þerstvêm prevodovêm ole-
jom.

Î Uzavrite plniaci otvor.
Upozornenie: Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
Druh oleMa niMdete v technickêch ~da-
Moch.

Iba HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Kontrola stavu oleja na nidobe na olej 

vysokotlakovpho þerpadla.
Stav oleja je v poriadku, ak sa nachi-
dza v medzi znaþkami MIN a MAX.

Î Ak sa nachidza stav oleja pod znaþkou 
MIN, otvorte kryt plniaceho otvoru a do-
plĖte þerstvêm olejom.

Î Uzavrite kryt olejovej nidråe.
Upozornenie: Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
Druh oleMa niMdete v technickêch ~da-
Moch.

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Vyskrutkujte tyþku na meranie vêãky hla-

diny oleja, utrite ju a znova ju zasuĖte.
Î Tyþku na meranie vêãky hladiny oleja 

znovu vyskrutkujte a skontrolujte vêãku 
hladiny oleja.
Stav oleja je sprivny, ak sa nachidza 
medzi znaþkami mierky oleja.

Î Ak je vêãka hladiny oleja niåãia ako 
znaþka na tyþke, doplĖte þerstvê olej.

Î Zaskrutkujte tyþku na meranie vêãky 
hladiny.

Upozornenie: Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
Druh oleMa niMdete v technickêch ~da-
Moch.

" UPOZORNENIE
Dbajte na použitie správneho druhu pros-
triedku ochrany proti zamrznutiu. Zmes 
môže vyvolaĢ chemickú reakciu a môžu 
vzniknúĢ škodlivé substancie. Nemiešajte 
rozliþné druhy prostriedkov ochrany proti 
zamrznutiu.
" VÝSTRAHA
Motor sa môže v prípade chýbajúcej chla-
diacej kvapaliny prehriaĢ. Potom motor 
okamžite vypnite a nechajte ho ochladiĢ.
" VÝSTRAHA
Ak je motor silne prehriaty tak, že vystupuje 
vodná para, motor sa musí okamžite vy-
pnúĢ a zachovávaĢ bezpeþná vzdialenosĢ 
od motora, kým sa nezníži tlak. 
" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo obarenia! Pri prevádzko-
vej teplote nikdy neotvárajte kryt na kom-
penzaþnej nádobe chladiþa vody motora. 
Nádrž je pod tlakom.
Î Otvorte veko vyrovnivacej nidoby 

chladiacej vody motora, doplĖte þist~ 
vodu a prtsluãnê prostriedok ochrany 
proti zamrznutiu aå po znaþku Max.

Upozornenie: Pri hrubom þistent vzducho-
vpho filtra postupujte nasledovne: Podråte 
zichytn~ nidobu pod vêpustom neþistoty a 
otvorte vêpust neþistoty.
Upozornenie: Silne zneþistenp alebo 
chybnp vloåky filtra je nutnp zisadne vy-
meniĢ.
Î UvoĐnite rameno upevnenia pruåiny, 

vyberte kryt a odstriĖte usadeniny pra-
chu.

Î Vyberte vloåku filtra.
Î Vloåku filtra zvn~tra vyf~kajte stlaþe-

nêm vzduchom (max. 2 bar).
Î Teleso vzduchovpho filtra zvn~tra vy-

þistite handrou.
Î Vloåte filtraþn~ vloåku do telesa vzdu-

chovpho filtra.
Î Nasaćte kryt a upevnite pomocou ra-

mena napnutia pruåiny.

Òdråbirske price

ýistenie vstupnpho vodnpho filtra

ýistenie predradenpho filtra þerpadla

Vyþistenie filtra na saceM hadici 
þistiaceho prostriedku

Kontrola stavu oleMa v motore a 
doplnenie motorovpho oleMa

Kontrola stavu oleMa vo vloåeneM 
prevodovke motore a doplnenie 
prevodovpho oleMa

Kontrola vêãky hladiny oleMa v oleMoveM 
nidråi vysokotlakovpho þerpadla a 
doplnenie oleMa

Kontrola vêãky hladiny oleMa vo 
vysokotlakovom þerpadle pomocou 
tyþky na meranie vêãky hladiny oleMa a 
doplnenie oleMa

Kontrola a doplnenie chladiaceM 
kvapaliny

Vyþistenie alebo vêmena vzduchovpho 
filtra
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1 UpevĖovacie skrutky dynama
2 Klinovê remeĖ
3 Napnutie remeĖa asi 7-9 mm
Upozornenie: Ak klinovê remeĖ nie je do-
statoþne napnutê, m{åe d{jsĢ k prehriatiu 
motora alebo nedostatoþnpmu nabitiu ba-
tprie.
Î Motor vypnite a z vyptnaþa vytiahnite 

kĐ~þik.
Î Pre kontrolu napnutia klinovpho reme-

Ėa stlaþte remeĖ medzi remenicami 
prstom.

Upozornenie: Klinovê remeĖ sa mi daĢ 
stlaþiĢ asi 7-9 mm.
Upozornenie: Poãkodenê klinovê remeĖ 
neodkladne vymeĖte.

Î Namaåte mazivom na oboch mazni-
ciach (ãtpka) pomocou mazacieho lisu 
beåne dostupnpho v obchodoch.

Î Prtstroj postavte na rovn~ plochu.
Î Sk~ãobnê prtstroj tlaku vzduchu pripoj-

te ku ventilu pneumatiky.
Î Skontrolujte tlak vzduchu a v prtpade 

potreby tlak upravte.

! NEBEZPEýENSTVO
V prípade robenia opráv na verejných ces-
tách, nosiĢ v oblasti plynulej dopravy signa-
lizaþný odev.
Î Prtstroj postavte na rovn~ plochu.
Î SkontrolovaĢ stabilitu podkladu. Prtstroj 

navyãe podloåiĢ klinom pre zaistenie 
proti samovoĐnpmu pohybu.

Î Zatiahnite ruþn~ parkovaciu brzdu.
Kontrola pneumattk
Î SkontrolovaĢ dezpn pneumatiky, þi tu 

nie s~ uchytenp predmety.
Î Predmety odstriniĢ.
Î PouåiĢ vhodnê, beånê prostriedok na 

opravu pneumatiky.
Upozornenie: Dodråiavajte doporuþenia 
prtsluãnpho vêrobcu. Ćalãia jazda je moå-
ni iba pri dodråiavant ~dajov vêrobcu vê-
robku. Vêmenu pneumatiky popr. kolesa 
urobte þo najsk{r.

Î Nasaćte zdvihik vozidla na prtsluãnê 
upevĖovact bod.

Î UvoĐnite skrutky kolesa.
Î Pomocou zdvihika prtstroj zdvihn~Ģ.
Î Vyskrutkujte skrutky kolesa.
Î ZloåiĢ koleso.
Î NasadiĢ nihradnp koleso.
Î Vloåte skrutky kolesa.
Î Pomocou zdvihika prtstroj spustiĢ.
Î Utiahnite krtåom skrutky kolesa.

Upozornenie: V obsahu dodivky sa nena-
chidza zdvihik vozidla.
Upozornenie: Pouåtvajte vhodnê zdvihik 
vozidla beåne dostupnê v obchodoch.

! NEBEZPEýENSTVO
Pred zaþatím akýchkoĐvek prác na zariade-
ní vypnite vypínaþ s kĐúþikom a kĐúþik vy-
tiahnite.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo úrazu elektrickým prú-
dom! Neukladajte žiadne kovové predmety 
na svetelný stroj alebo spúšĢaþ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Neodkladajte 
na batérie žiadne náradie alebo podobne, 
tzn. na koncové póly a prepojenia þlánkov.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.

1 ý. poruchy
2 Motor vyp (OFF)

V prtpade, åe sa porucha nedi odstri-
niĢ, must prtstroM presk~ãaĢ pracovntk 
zikazntckeho servisu.

Kontrola klinovpho remeĖa ventilitora

2dstrinenie maziva nibehoveM brzdy 
Ģaånpho oMe

SkontroluMte tlak v pneumatikich

Tlak vzduchu v pneumatikich

Vêmena kolesa

Moment utiahnutia 110-120 Nm

Pomoc pri poruchich

DispleM Poruchy

Servisni sluåba

2

1ERROR
4

372 SK



     - 15

Poruchy s indikiciou na displeMi
Zobrazenie na disp-
leMi

Moånp prtþiny 2dstrinenie kêm

ERROR 1
Nabtjact pr~d

Napnutie klinovpho remeĖa pohonu ventilito-
ra prtliã ntzke.

Napnite dodatoþne klinovê remeĖ ventilitora. Obsluha

Svetelnê stroj defektnê. Skontrolujte svetelnê stroj, v prtpade potreby ho 
vymeĖte.

Zikazntcky servis

Kontrola nabtjacieho pr~du defektni. Kontrola kiblov + relp K9. Zikazntcky servis
ERROR 3
Vstupni teplota vody 
alebo chladiacej vody

Teplota vody v nidobe s plavikom kv{li pre-
vidzke v kolobehu prtliã vysoki.

– Nechajte vychladn~Ģ alebo vypustite vodu.
– Ovlidaciu piku guĐovpho ventilu preptnania 

spätnpho toku uvećte do prieþnej polohy 
vzhĐadom na smer jazdy (500 l).

Obsluha

Sntmaþ vstupnej teploty vody vypol prtstroj. Vypnite a opäĢ zapnite prtstroj. Ak sa porucha 
vyskytuje naćalej, zavolajte servisn~ sluåbu.

Obsluha

Sntmaþ vstupnej teploty vody defektnê. VymeĖte sntmaþ teploty. Zikazntcky servis
Stav chladiacej kvapaliny prtliã ntzky. NaplĖte chladiacu kvapalinu do kompenzaþnej 

nidoby.
Obsluha

Napnutie klinovpho remeĖa pohonu ventilito-
ra prtliã ntzke.

Napnite dodatoþne klinovê remeĖ ventilitora. Obsluha

Sntmaþ teploty chladiacej vody na motore de-
fektnê.

VymeĖte sntmaþ teploty. Zikazntcky servis

ERROR 4
Nedostatok vody

Externp napijanie vodou: Prtvodnê tlak vody 
prtliã ntzky.

Skontrolujte prttok vody. Obsluha

Internp napijanie vodou: Nidråe na vodu 
prizdne.

NaplniĢ nidråe na vodu. Obsluha

Poistka pri nedostatku vody v nidråi s plavi-
kom defektni.

Vêmena poistky pri nedostatku vody. Zikazntcky servis

Zneþistenê vstupnê vodnê filter. Oþistite vstupnê vodnê filter. Obsluha
Netesni alebo zalomeni vodni hadica. Vêmena vodnej hadice. Zikazntcky servis
Zneþistenê plavikovê ventil v nidråi s plavi-
kom.

ýistenie plavikovpho ventilu. Zikazntcky servis

Plavikovê ventil v nidråi s plavikom prilepe-
nê alebo defektnê.

Opravte alebo vymeĖte plavikovê ventil. Zikazntcky servis

ERROR 5
Sptnaþ pr~denia/tla-
kovê sptnaþ

Sptnaþ pr~denia defektnê. Vêmena sptnaþa pr~denia. Zikazntcky servis
Chybnê tlakovê sptnaþ. Tlakovê sptnaþ vymeĖte. Zikazntcky servis
Nadpr~dovê ventil je chybnê. VymeĖte nadpr~dovê ventil. Zikazntcky servis
Spätnê nirazovê ventil v prietokovom ventile 
defektnê.

VymeĖte spätnê nirazovê ventil. Zikazntcky servis

Zneþistenê predradenê filter þerpadla. Oþistite predradenê filter þerpadla. Obsluha
ERROR 6
Sntmaþ paliva

Prizdna palivovi nidrå. DoplĖte palivo. Obsluha
Zaseknutê plavik palivovpho sntmaþa. Skontrolujte plavik. Zikazntcky servis
Palivovê sntmaþ defektnê. Vêmena palivovpho sntmaþa. Zikazntcky servis

ERROR 7
Tlak motorovpho oleja

Prtliã ntzka hladina oleja v motore. DoplĖte motorovê olej. Obsluha
Olej v motore nemi sprivnu triedu viskozity. UskutoþniĢ vêmenu oleja Zikazntcky servis
Chybnê tlakovê sptnaþ oleja v motore. VymeĖte tlakovê sptnaþ oleja. Zikazntcky servis
Problpmy s motorom Skontrolujte motor. Zikazntcky servis

ERROR 9*
Teplota spaltn

Obmedzovaþ teploty spaltn sa aktivoval a vy-
pol horik.

Vypnite prtstroj, nechajte ho vychladn~Ģ a po-
tom opäĢ zapnite. Ak sa porucha vyskytuje na-
ćalej, zavolajte servisn~ sluåbu.

Obsluha

Obmedzovaþ teploty spaltn defektnê. VymeĖte obmedzovaþ teploty spaltn. Zikazntcky servis
Horik nesprivne nastavenê. Nastavte horik. Zikazntcky servis
Ohrievacie teleso zanesenp sadzami alebo 
vodnêm kameĖom.

Z ohrievacieho telesa odstriĖte sadze alebo 
vodnê kameĖ.

Zikazntcky servis

ERROR 10*
Teplota horika

Sntmaþ teploty horika (NTC) vypol horik. Vypnite a opäĢ zapnite prtstroj. Ak sa porucha 
vyskytuje naćalej, zavolajte servisn~ sluåbu.

Obsluha

Sntmaþ teploty horika defektnê. VymeĖte sntmaþ teploty. Zikazntcky servis
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ERROR 11*
Sntmaþ plameĖa 
(åiadny plameĖ)

Dråiak hubice zneþistenê. VyþistiĢ dråiak hubice. Zikazntcky servis
Nesprivne nastavenp alebo zneþistenp za-
paĐovacie elektrydy

Sprivne nastavenie alebo þistenie elektryd. Zikazntcky servis

Fotobunka kontroly plameĖa defektni. Fotobunku vymeĖte. Zikazntcky servis
Palivovp þerpadlo pokazenp. Vêmena palivovpho þerpadla. Zikazntcky servis
Magnetickê ventil paliva chybnê. Magnetickê ventil vymeĖte. Zikazntcky servis
Upchatê palivovê filter. VymeĖte palivovê filter. Zikazntcky servis
Chybnê zapaĐovact transformitor Vêmena transformitora zapaĐovania. Zikazntcky servis

ERROR 12*
Sntmaþ plameĖa (pla-
meĖ sa nezhiãa)

Fotobunka kontroly plameĖa defektni. Fotobunku vymeĖte. Zikazntcky servis
Horik zanesenê sadzami, dodatoþne �åeravt� OdstriĖte sadze z horika. Zikazntcky servis

ERROR 14
Vypnutie po 45 min~-
tach nepretråitej pre-
stivky

Doba prtpravy na previdzku prekroþila 45 mi-
n~t.

Vypnite a opäĢ zapnite prtstroj. Obsluha

ERROR 15
Vypnutie po 45 min~-
tach nepretråitej pre-
vidzky

Doba prtpravy na previdzku prekroþila 45 mi-
n~t.

Vypnite a opäĢ zapnite prtstroj. Obsluha

* ýistenie studenou vodou je moånp.
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Poruchy bez zobrazenia na displeMi
Porucha Moånp prtþiny 2dstrinenie kêm
Zariadenie sa zastavilo, 
zhaslo zobrazenie na disp-
leji

Prepilenp poistky. Vêmena poistky. Obsluha
äiadne napijanie meniþa pr~dom v 
d{sledku nedostatoþnpho alebo nadmer-
npho napätia batprie.

Skontrolujte batpriu a v prtpade potreby ju 
nabite.

Obsluha

Poãkodenê meniþ. VymeĖte meniþ. Servisni sluåba
Po zapnutt sa na displeji niþ 
nezobrazt

Batpria je vybiti. Nabite akumulitor. Obsluha
Prepilenp poistky. Vêmena poistky. Obsluha
Otvorenie prednpho krytu. Uzavretie prednpho krytu. Obsluha
N~dzovê vyptnaþ stlaþenê. Odblokujte n~dzovê vyptnaþ vytiahnuttm. Obsluha
äiadne napijanie meniþa pr~dom v 
d{sledku nedostatoþnpho alebo nadmer-
npho napätia batprie.

Skontrolujte batpriu a v prtpade potreby ju 
nabite.

Obsluha

Poãkodenê meniþ. VymeĖte meniþ. Servisni sluåba
Motor sa nespustt alebo sa 
ihneć vypne

Informujte zikazntcky servis.

Pracovnê tlak koltãe NetesnosĢ v sacom trakte vysokotlakovp-
ho þerpadla.

Kontrola potrubnpho systpmu. Servisni sluåba

Ventily opotrebovanp. Ventily vymeĖte. Servisni sluåba
Horik zanesenê Nesprivne nastavenê alebo zneþistenê 

horik.
Nastavte alebo vyþistite horik. Servisni sluåba

Chybnê magnetickê ventil paliva, nafta od-
kvapkiva.

Skontrolujte magnetickê ventil, prtpadne 
vymeĖte cievku alebo magnetickê ventil.

Servisni sluåba

Biely dym z horika Nie je prttomni åiadna zapaĐovacia iskra 
(moåno vidieĢ cez priezor v kryte horika).

Informujte zikazntcky servis. Obsluha

Kondenzovani voda v dråiaku hubice. Dråiak hubice skontrolujte, vyþistite. Servisni sluåba
Tlak paliva prtliã ntzky. Skontrolujte palivovp þerpadlo. Servisni sluåba

Kontrolni lampa prednpho 
krytu/n~dzovpho vypnutia 
svieti

Prednê kryt bol poþas previdzky otvorenê. Uzavretie prednpho krytu. Obsluha
Bezpeþnostnê vyptnaþ prednpho krytu de-
fektnê.

Kontrola bezpeþnostnpho vyptnaþa. Servisni sluåba

N~dzovê vyptnaþ stlaþenê. Odblokujte n~dzovê vyptnaþ vytiahnuttm. Obsluha
Voda kvapki dole z prtstro-
ja

Vysokotlakovp þerpadlo netesnt. Upozornenie: Prtpustnp s~ 3 kvapky/mi-
n~tu.
Pri väþãej netesnosti nechajte prtstroj 
skontrolovaĢ v servisnej sluåbe.

Zikazntcky servis

Prtstroj nevyvtja åiadny tlak Dêza je upchat/oplichnuti. Trysku vyþistite / vymeĖte. Obsluha
Previdzkovp otiþky motora s~ prtliã ntzke. Skontrolujte poþet previdzkovêch otiþok 

motora.
Zikazntcky servis

Iba HDS 9/50, HDS 13/35 (voliteĐne pri 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Riadenie poþtu otiþok defektnp.

Kontrola poþtu otiþok riadenia. Zikazntcky servis

Poistnê ventil netesnt. Skontrolujte nastavenie. V prtpade potreby 
namontujte novp tesnenie.

Zikazntcky servis

Prtvodnp vedenia k þerpadlu nie s~ utes-
nenp alebo s~ upchatp.

Skontrolujte väþãinu prtvodnêch vedent k 
þerpadlu.

Zikazntcky servis

Vysokotlakovp þerpadlo 
klepe

Prtvodnp vedenia k þerpadlu nie s~ utes-
nenp.

Skontrolujte väþãinu prtvodnêch vedent k 
þerpadlu.

Zikazntcky servis

Iba HDS 13/20, HDS 17/20:
Nedostatoþni alebo åiadna 
doprava þistiaceho pros-
triedku

Divkovact ventil þistiaceho prostriedku je 
uzavretê alebo netesnt popr. je upchatê.

Otvorte alebo skontrolujte popr. vyþistite 
divkovact ventil þistiaceho prostriedku.

Obsluha

Nasivacia hadica þistiaceho prostriedku s 
filtrom nie je utesneni alebo je upchati.

Skontrolujte alebo vyþistite nasivaciu ha-
dicu þistiaceho prostriedku a filter.

Obsluha

Magnetickê ventil þistiaceho prostriedku 
nie je utesnenê alebo je upchatê.

Skontrolujte, vyþistite magnetickê ventil 
þistiaceho prostriedku.

Zikazntcky servis

Chybni elektronika alebo magnetickê ven-
til þistiaceho prostriedku.

Vêmena elektroniky alebo magnetickpho 
ventilu þistiaceho prostriedku.

Zikazntcky servis

Nadpr~dovê ventil sa pri ot-
vorenej ruþnej striekacej 
piãtoli priebeåne otvira ale-
bo zatvira

Tryska je upchati Vyþistite dêzu. Obsluha
Zariadenie je zanesenp vodnêm kameĖom Zo zariadenia odstriĖte vodnê kameĖ. Zikazntcky servis
Nadpr~dovê ventil je chybnê. VymeĖte nadpr~dovê ventil. Zikazntcky servis
Prestavil sa bod sptnania nadpr~dovpho 
ventilu.

Nastavenie nadpr~dovpho ventilu. Zikazntcky servis
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V kaådej krajine platia ziruþnp podmienky 
naãej distribuþnej organizicie. Prtpadnp 
poruchy spotrebiþa odstrinime poþas zi-
ruþnej lehoty bezplatne, ak s~ ich prtþinou 
chyby materiilu alebo vêrobnp chyby. Pri 
uplatĖovant ziruky sa spolu s dokladom o 
k~pe zariadenia liskavo obriĢte na predaj-
cu alebo na najbliåãt autorizovanê zikaz-
ntcky servis.

Pouåtvajte len originilne prtsluãenstvo a 
originilne nihradnp diely, pretoåe zaruþuj~ 
bezpeþn~ a bezporuchov~ previdzku prt-
stroja.
Informicie o prtsluãenstve a nihradnêch 
dieloch nijdete na strinke 
www.kaercher.com.

Têmto vyhlasujeme, åe ćalej oznaþenê 
stroj zodpovedi na ziklade jeho koncepcie 
a konãtrukcie a takisto vyhotovenia, ktorp 
sme dodali, prtsluãnêm zikladnêm poåia-
davkim na bezpeþnost
 a ochranu zdravia 
uvedenêm v smerniciach EÒ. Pri zmene 
stroja, ktori nebola nami ods~hlaseni, 
strica toto prehlisenie svoju platnost
.

5.957-595

Podptsanê jednaj~ v poverent a s plnou 
mocou jednateĐstva.

Osoba zodpovedni za dokumenticiu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Ziruka

Prtsluãenstvo a nihradnp 
diely

EÒ Vyhlisenie o zhode

Vêrobok: Vysokotlakovê þistiþ
Typ: 1.524-xxx
Prtsluãnp Smernice EÒ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÒ
2000/14/ES
UplatĖovanp harmonizovanp normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
UplatĖovanp postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Prtloha V
ÒroveĖ akustickpho vêkonu dB(A)
HDS 13/20
Namerani: 97
Zaruþovani: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Namerani: 100
Zaruþovani: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technickp ~daMe
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

PripoMenie vody
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Tlak na prtvode MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Vêkonovp parametre
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Pracovnê tlak vody (so ãtandard-
nou tryskou)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Max. previdzkovê pretlak (poistnê 
ventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Vêkon motora pohonu kW 15,5 15 9 11
Otiþky motora 1/min 3100 3300 2700 3300
Akumulitor V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Pracovni teplota hor~cej vody °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Vêkon horika kW 65 97 105 105
Maximilna spotreba paliva v pre-
vidzke s hor~cou vodou

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Spotreba vody v previdzke so stu-
denou vodou

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Reakttvna sila ruþnej striekacej 
piãtole (max.)

N 79 96 72 94

VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 030 051 075 090
Previdzkovp litky
Palivo -- Dieselovê Dieselovê Dieselovê Dieselovê
Mnoåstvo oleja, vloåeni prevodov-
ka

l 0,35 0,35 0,35 0,35

Druh oleja, vloåeni prevodovka -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Mnoåstvo oleja, þerpadlo l 1,3 1,3 1,3 1,3
Druh oleja, þerpadlo -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Mnoåstvo oleja, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Druh oleja, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Rozmery a hmotnost

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
HmotnosĢ bez previdzkovêch li-
tok

kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020

HmotnosĢ s previdzkovêmi litka-
mi a ãtandardnêm prtsluãenstvom

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Prtpustnp zaĢaåenie nipravy kg 1600 1600 1600 1600
maximilne povolenp zaĢaåenie kg 100 100 100 100
Prtpustni celkovi hmotnosĢ kg 1600 1600 1600 1600
Nidrå na palivo l 100 100 100 100
Nidrå na vodu l 500 500 500 500
Obsah chladiaceho systpmu l 5 5 5 5
Nidrå na zmäkþovadlo kvapaliny l 1 1 1 1
Nidrå na ochrannê prostriedok 
proti mrazu

l 20 20 20 20

Nidoba þistiaceho prostriedku l -- -- 20 20
S~prava pneumattk -- Schvilenie typu podĐa ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 alebo ECE R 109, ako aj ECE 

R 117
Rozmery pneumattk -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ZiĢaåovê index -- 104 104 104 104
Rêchlostnê index -- N N N N
VeĐkosĢ kolesa/tvar rifika -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Zilis kolesa -- 30 30 30 30
Tlak vzduchu v pneumatikich MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Brzdovê systpm -- Nibehovi brzda Nibehovi brzda Nibehovi brzda Nibehovi brzda
Zistenp hodnoty podĐa EN 60335-2-79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 82 82 80 82
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 103 103 100 103
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ/striekacia 
r~rka

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

NebezpeþnosĢ K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Prije prve uporabe Vaãeg ure-
ÿaja proþitajte ove originalne 

radne upute, postupajte prema njima i sa-
þuvajte ih za kasniju uporabu ili za sljede-
üeg vlasnika.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno proþitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaþa.

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
åaj ambalaåe.

Napomene o sastoMcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja upuüuje na neposredno 
prijeteüu opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
" UPOZORENJE
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
" OPREZ
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti lak-
še ozljede.

PAŽNJA
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti ma-
terijalnu štetu.

Visokotlaþni mlazovi mogu pri 
nestruþnom rukovanju biti opa-

sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe, 
životinje, aktivnu elektriþnu opremu ili na 
sam ureÿaj.

Napomena: Odnosi se samo na Njemaþ-
ku: Ureÿaj je namijenjen iskljuþivo za mo-
bilnu (a ne za stacionarnu) uporabu.
– Ureÿaj se primjenjuje prije svega tamo 

gdje nema moguünosti prikljuþivanja na 
elektriþnu mreåu, a potreban je rad s 
vruüom vodom.

– ýiãüenje strojeva, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, vrtnih strojeva itd.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sliþnim 
opasnim podruþjima treba se pridržavati 
odgovarajuüih sigurnosnih propisa.

KriteriMi u pogledu kvalitete vode:
PAŽNJA
Samo se þista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoraþiti sljedeüe graniþne vrijednosti.

! OPASNOST
– Opasnost od trovanja! Stroj se ne smije 

koristiti u zatvorenim prostorijama.
– Dizelsko gorivo nemojte držati, prelije-

vati niti koristiti blizu otvorenog plamena 
ili ureÿaja kao što su peünice, grijaüi ko-
tlovi, grijaþi za vodu te sliþnih ureÿaja 
kod kojih se stvaraju otvoren plamen ili 
iskre.

– Nikada nemojte prepuniti spremnik za 
gorivo.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
þe tekuüine.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprjeþava-
nju nesreüa na radu. Raspršivaþi teku-
üina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o þijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješüe.

– Grijaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za lo-
ženje. Postrojenja za loženje se moraju 
redovito provjeravati sukladno odgova-
rajuüim državnim zakonskim propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

! OPASNOST
Opasnost od nezgoda! Kod vozila s dozvo-
lom za 100 km/h: Gume ne smiju biti starije 
od šest godina. Kod ošteüenja, pojave izbo-
þina / pukotina na boþnoj stranici, odvajanja 
profila..., gume treba odmah zamijeniti.

Pregled sadråaMa
Zaãtita okoliãa . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Simboli na ureÿaju. . . . . . . . . . HR 1
Namjensko koriãtenje  . . . . . . . HR 1
Sigurnosni napuci  . . . . . . . . . . HR 1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni ureÿaji  . . . . . . . . . . HR 2
Pregled  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 3
Skladiãtenje . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Stavljanje u pogon . . . . . . . . . . HR 6
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Njega i odråavanje. . . . . . . . . . HR 10
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . HR 14
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 17
Pribor i priþuvni dijelovi . . . . . . HR 17
EU izjava o suklaÿnosti . . . . . . HR 17
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . HR 18

Zaãtita okoliãa
Materijali ambalaåe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
åu ne odlaåete u kuüne otpatke, 
veü ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari ureÿaji sadråe vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i sliþni materijali ne smiju do-
spjeti u okoliã. Stoga Vas moli-
mo da stare ureÿaje zbrinete 
preko odgovarajuüih sabirnih su-
stava.

Motorno i loåivo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliã. Molimo Vas da ãti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

StupnMevi opasnosti

Simboli na ureÿaMu

Opasnost od elektriþnog na-
pona!
Rad na dijelovima stroja dozvo-
ljen je samo elektriþarima ili 
ovlaštenom struþnom osoblju.
Opasnost od opeklina na vrelim 
površinama!

Upozorenje na opasnost od pri-
gnjeþenja!

Opasnost od ošteüenja vida i 
sluha. Nosite zaštitu za oþi i uši!

NamMensko koriãtenMe

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospije u 
tlo, povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore 
i donje dijelove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mjestima uz primjenu separato-
ra ulja.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriþna vodljivost * Vodljivost svje-

åe vode +1200 
µS/cm

Taloåne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äeljezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloåenja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni napuci

2püenito

Gume
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! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Koristite samo originalna visokotlaþna 

crijeva.
– Visokotlaþno crijevo i dio za brizganje 

moraju biti podesni za maksimalan rad-
ni nadtlak naveden u tehniþkim podaci-
ma.

– Izbjegavajte kontakt s kemikalijama.
– Visokotlaþno crijevo treba svakodnev-

no provjeravati.
Prelomljena crijeva izbacite iz uporabe.
Ukoliko je vanjski žiþani ovoj vidljiv, vi-
sokotlaþno crijevo više nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti visokotlaþna crije-
va s ošteüenim navojem.

– Crijevo treba položiti tako da se preko 
njega ne može preüi vozilom.

– Crijeva koja su eventualno ošteüena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti, iako ošteüenja 
nisu vidljiva.

– Visokotlaþna crijeva skladištite tako da 
ne budu ni pod kakvim mehaniþkim op-
tereüenjima.

– Visokotlaþnu pumpu pogoni dizelski 
motor pomoüu meÿuprijenosnika.

– Izmeÿu posude s plovkom i visokotlaþ-
ne pumpe voda se zagrijava putem iz-
mjenjivaþa topline koji se nalazi u ras-
hladnom optoku motora.

– U sluþaju prekida mlaznog rada, pre-
ljevni ventil se prebacuje na optok vode 
bez tlaka i motor nastavlja raditi s bro-
jem okretaja u praznom hodu.

– Vodu zagrijavaju dva plamenika s po-
gonom na ulje na strani visokog tlaka.

– U radu s vruüom vodom, vodi se dodaje 
omekãivaþ.

– Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcional-
no kod HDS 13/20, HDS 17/20):
Radni tlak se moåe odabrati preko 
upravljanja brojem okretaja motora.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Visokotlaþna pumpa usisava sredstvo 
za þiãüenje. Udio sredstva za þiãüenje u 
vodi moåe se namjestiti ventilom za do-
ziranje.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Dodatak za uklanjanje korova s vruüom 
vodom.

Sigurnosni ureÿaji sluåe za zaãtitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

– Za trenutaþno iskljuþivanje svih funkci-
ja: Pritisnite prekidaþ za iskljuþenje u 
nuådi. 

– Ureÿaj se smije koristiti samo ako je 
prednji poklopac zatvoren.

– Ako se prednji poklopac otvori tijekom 
rada, ureÿaj se iskljuþuje i indikator za 
iskljuþivanje prednjeg poklopca u nuådi 
svijetli crveno.

– Ako je ruþna prskalica zatvorena, otva-
ra se preljevni ventil, a visokotlaþna 
pumpa vraüa vodu natrag do posude s 
plovkom. Time se sprjeþava prekoraþe-
nje dopuãtenog radnog tlaka.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Pri smanjenju koliþine vode s regulaci-
jom tlaka/koliþine na ruþnoj prskalici 
otvara se preljevni ventil i jedan dio 
vode teþe natrag u spremnik s plovkom 
odn. spremnike za vodu (ovisno o polo-
åaju kuglastog ventila za preklapanje 
povratnog voda).

– Preljevni ventil je tvorniþki namjeãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo ser-
visna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako je pre-
ljevni ventil u kvaru.

– Sigurnosni ventil je tvorniþki namjeãten 
i plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– U sluþaju nedovoljne struje punjenja di-
nama se prilikom punjenja akumulatora 
ureÿaj iskljuþuje.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 1

– Ako temperatura dolazne vode prelazi 
maksimalno dopuãtenu temperaturu, 
ureÿaj se iskljuþuje.

– Ako temperatura rashladne vode prela-
zi maksimalno dopuãtenu temperaturu, 
ureÿaj se iskljuþuje.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 3

– Detektor nedostatka vode sprjeþava 
ukljuþivanje motora pri nedostatku vode.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 4

– Detektor nedostatka vode (protoþna 
sklopka) sprjeþava pregrijavanje pla-
menika u sluþaju nedostatka vode. Pla-
menik se ukljuþuje samo ako dovoljno 
vode stoji na raspolaganju.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 5

– Kombinacija tlaþne i protoþne sklopke 
iskljuþuje ureÿaj prilikom nedostatka 
vode odnosno u sluþaju curenja.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 5

– U sluþaju nedostatka goriva (spremnik 
za gorivo prazan), ureÿaj se iskljuþuje.
Napomena: Iskljuþivanjem i ukljuþiva-
njem ureÿaja isti moåe nastaviti s ra-
dom za do 5, sve dok spremnik goriva 
ne bude potpuno prazan.

– U sluþaju da je senzor goriva u kvaru, 
ureÿaj se iskljuþuje.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 6

– Tlaþna sklopka iskljuþuje motor kada 
tlak motornog ulja opadne ispod mini-
malne vrijednosti.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 7

– Graniþnik temperature ispuãnog plina 
iskljuþuje plamenik pri dostizanju previ-
soke temperature ispuãnog plina.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 9

– Ako temperatura vode na izlasku pla-
menika premaãuje maksimalno dopu-
ãtenu temperaturu, ureÿaj iskljuþuje 
plamenik.

– U sluþaju da je senzor temperature u 
kvaru, ureÿaj iskljuþuje plamenik.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 10

– Nadzor plamena iskljuþuje plamenik u 
sluþaju smetnje.

– Smetnja na zaslonu: ERROR 11 odno-
sno 12

– Ako se vrijeme pripravnosti za rad od 
45 minuta prekoraþi, elektronika isklju-
þuje ureÿaj (tvorniþke postavke).

– Smetnja na zaslonu: ERROR 14 odno-
sno 15

Sigurnosna blokada na ruþnoj prskalici 
sprjeþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

Visokotlaþno criMevo

FunkciMa

Sigurnosni ureÿaMi

Prekidaþ za isklMuþenMe u nuådi

Sigurnosna sklopka na prednMem 
poklopcu

PrelMevni ventil

Sigurnosni ventil

Nadzor struMe punMenMa akumulatora

Nadzor temperature dolazne vode 
odnosno rashladne vode

DetekciMa nedostatka vode u posudi 
s plovkom

Detektor nedostatka vode za 
plamenik

Tlaþna sklopka/protoþna sklopka

Nadzor napunMenosti goriva

Tlak motornog ulMa

2graniþivaþ temperature ispuãnog 
plin

Nadzor temperature plamenika

Nadzor plamena

IsklMuþivanMe nakon prekoraþenMa 
vremena spremnosti za rad

Sigurnosna blokada
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1 Reflektor (obostrani)
2 Straånji poklopac
3 Kombinirano svjetlo koþnice / straånje 

svjetlo sa åmigavcem (lijevo)
4 Provoÿenje crijeva kada je straånji po-

klopac zatvoren
5 Zaporni klizaþ straånjeg poklopca
6 Registarska ploþica s osvjetljenjem
7 Kombinirano svjetlo koþnice / straånje 

svjetlo sa åmigavcem (desno)
8 Udubljenje za dråanje na prednjem po-

klopcu (obostrano)
9 Parkirno svjetlo (obostrano)
10 Podlagaþ
11 Potporni kotaþ
12 Zahvatna kuka
13 Utiþni spoj za osvjetljenje vozila
14 Sigurnosno uåe
15 Vuþna poteznica
16 Pozicijska koþnica
17 Poluga kvaþila
18 Dråaþ utiþnog spoja za osvjetljenje vo-

zila
19 Ruþka potpornog kotaþa
20 Zaporni klizaþ prednjeg poklopca
21 Prednji poklopac
22 Otvor za ispuãne plinove
23 Podizna uãica

Pregled
Sastavni diMelovi ureÿaMa

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dizelski motor
2 Meÿuprijenosnik
3 Visokotlaþna pumpa
4 Sigurnosni blok plamenika
5 Ispuãna cijev
6 Ekspanzijska posuda za vodu za hlaÿe-

nje motora
7 Servisni otvor spremnika za vodu (lijevo)
8 Filtar za zrak
9 Natpisna ploþica
10 Akumulator
11 Broj podvozja:
12 Ventilator plamenika
13 Pumpa za gorivo
14 Protoþni grijaþ
15 Transformator za paljenje
16 Servisni otvor spremnika za vodu (de-

sno)
17 Spremnik sredstva za pranje
18 Filtar na crijevu za usis sredstva za pra-

nje

19 Crijevo za usis sredstva za pranje sa 
senzorom razine

20 Ventil za doziranje sredstva za pranje
21 Odjeljak za ruþnu prskalicu
22 Odjeljak za cijev za prskanje
23 Visokotlaþno crijevo
24 Bubanj za namatanje visokotlaþnog cri-

jeva
25 Prekidaþ za iskljuþenje u nuådi
26 Bubanj za namatanje crijeva za niski 

tlak
27 Spremnik omekãivaþa
28 Spremnik za antifriz
29 Nastavak za punjenje spremnika za go-

rivo s mreåicom
30 Kuglasti ventil za zaãtitu od smrzavanja
31 Pokazivaþ napunjenosti spremnika za 

vodu
32 Posuda s plovkom
33 Upravljanje brojem okretaja

34 Otvor za punjenje posude s plovkom s 
poklopcem/krilnim vijkom

35 Otvor za punjenje omekãivaþa
36 Kuglasti ventil za prebacivanje povrat-

nog voda
37 Razvodna kutija
38 Pokrivni lim (desno)
39 Pokrivni lim (lijevo)
40 Dovodni ventil spremnika za vodu
41 Ventil za ispuãtanje
42 Crijevo za antifriz
43 Crijevo za vodu
44 Filtar na ulazu vode
45 Manometar
46 Dotok zaãtite od smrzavanja odnosno 

parkirni poloåaj za GEKA prikljuþak ni-
skog tlaka

47 Povratni tok antifriza odnosno parkirni 
poloåaj za prikljuþak visokog tlaka

48 Zatvaraþ spremnika za gorivo
49 Komandno polje

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Zaslon
2 Sklopka ureÿaja
3 Crveni indikator predzagrijavanja
4 Crveni indikator pripravnosti za rad
5 Prekidaþ s kljuþem
6 Naþin rada za uklanjanje korova (opcio-

nalno pri HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Crveni indikator prednjeg poklopca/

nuåno iskljuþivanje
8 Naþin rada s hladnom/toplom vodom

(0-100 °C)
9 Naþin rada sa zaãtitom od smrzavanja

1 Spremnik za gorivo (grafiþki prikaz)
2 Motor ukljuþen (ON) odnosno iskljuþen 

(OFF)
3 Spremnik omekãivaþa RM110/spre-

mnik sredstva za pranje CHEM (OK/
empty)

4 Brojaþ sati rada
5 Sati rada do narednog servisa
Napomena: Prikaz spremnika sredstva za 
pranje postoji samo ako je spremnik veü ra-
nije prepoznat kao pun.
U normalnom naþinu rada se na zaslonu 
naizmjenice prikazuje sljedeüe:
– Normalan rad

– Servis: Dospjeli radovi odråavanja koje 
treba obaviti servisna sluåba (v. �Njega 
i odråavanje�).
Ako treba uslijediti viãe radova odråava-
nja, prikazuju se jedan za drugim.
Ako nema skorih termina za odråava-
nje, nema ni ovog prikaza.

– Smetnja: Nastala smetnja (vidi �Otkla-
njanje smetnji�).
Ako postoji viãe smetnji, prikazuju se 
jedna za drugom.
Ako nema smetnji, nema ni ovog prikaza.

1 Spremnik za gorivo (grafiþki prikaz)
2 Naþin rada sa zaãtitom od smrzavanja

1 Sigurnosna blokada ruþne prskalice
2 Ruþna prskalica
3 Cijev za prskanje
4 Slijepa matica
5 Visokotlaþna mlaznica

1 Sigurnosna blokada ruþne prskalice
2 Ruþna prskalica EASY!Force
3 Cijev za prskanje EASY!Lock
4 Natiþna matica EASY!Lock
5 Visokotlaþna mlaznica
6 Regulacija tlaka/protoka na ruþnoj pr-

skalici
7 Sigurnosna poluga
8 Poluga okidaþa

Komandno polMe

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Zaslon pri normalnom radu

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Prikaz zaãtite od smrzavanMa

2

1

Ruþna prskalica

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidaþku polu-
gu od ošteüenja.

Napomena: Vozaþ koji se vuþnim vozilom 
s prikolicom kreüe javnim prometnicama 
mora imati vozaþku dozvolu odgovarajuüe 
kategorije.
! OPASNOST
Za vrijeme transporta prikolice po javnim 
prometnicama sa spremnikom za vodu koji 
je napola pun može u oštrim zavojima ili pri-
likom koþenja doüi do ljuljanja ili þak prevr-
tanja prikolice.
Î Spremnik za vodu ili potpuno napunite 

ili potpuno ispraznite. Nemojte se kreta-
ti sa spremnikom za vodu koji je napola 
pun.

Î Zatvorite prednji i straånji poklopac.
Î Namjestite visinu vuþne poteznice po-

moüu potpornog kotaþa na visinu pri-
kljuþka za prikolicu vuþnog vozila.

Î Postavite sigurnosno uåe na vuþno vo-
zilo.

A Prikljuþak za prikolicu otvoren
B Prikljuþak za prikolicu zatvoren
Î Prikopþavanje vuþnog vozila: Polugu 

kvaþila povucite prema gore (otvoreno), 
vuþnu poteznicu postavite na kuglu, po-
lugu kvaþila pritisnite prema dolje (za-
tvoreno), tako da se naÿe u vodorav-
nom poloåaju u odnosu na vuþnu pote-
znicu.

Î Umetnite utiþni spoj za osvjetljenje vozila.
Î Okretanjem ruþke okrenite potporni ko-

taþ prema gore.

Î Pazite da potporni kotaþ u uvuþenom 
poloåaju pokazuje u smjeru prikolice.

Î Uklonite podlagaþe s kotaþa i umetnite 
ih u dråaþe.

Î Otpustite pozicijsku koþnicu.
Î Provjerite ispravan rad svjetala koþni-

ce, åmigavaca, straånjeg svjetla i 
osvjetljenja registarske ploþice ureÿaja.

Î Provjerite postojanje uklijeãtenih pred-
meta na radnoj povrãini guma.

Î Provjerite stanje guma.
Î Provjerite tlak zraka u gumama, pogle-

dajte poglavlje �Radovi na odråavanju�.
Napomena: Uvaåavajte i pridråavajte se 
lokalnih ograniþenja brzine koja se odnose 
na vozila s prikolicama.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda u sluþaju pada ureÿaja.
– Imajte u vidu lokalne propise o sprjeþa-

vanju nesreüa te sigurnosne naputke.
– Prije svakog prijevoza kranom provjeri-

te postoje li ošteüenja na dizalici.
– Ureÿaj se smije podizati samo pomoüu 

podizne ušice.
– Osigurajte mehanizam za podizanje od 

nehotiþnog otkaþinjanja tereta.
– Tijekom podizanja nemojte na ureÿaju 

prevoziti nikakve predmete.
– Ureÿaj smiju prevoziti pomoüu krana 

samo osobe koje su upuüene u rukova-
nje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-

druþju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte ureÿaj na kranu 

bez nadzora.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Ureÿaj, pribor, do-
vodni vodovi i prikljuþci moraju biti u bespri-
jekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, ureÿaj se ne smije koristiti.

PAŽNJA
Pregrijavanje ureÿaja se sprjeþava dostat-
nom prozraþenošüu mjesta postavljanja.
PAŽNJA
Opasnost od smetnji i ošteüenja ureÿaja. 
Ureÿaj se za vrijeme rada mora namjestiti u 
vodoravni položaj.
– Odaberite mjesto postavljanja tako da 

otvor za ispuãne plinove ne bude prekri-
ven.

Î Zakoþite pozicijsku koþnicu.
Î Spustite potporni kotaþ pomoüu okret-

ne ruþke.
Î Otpustite sigurnosno uåe s vuþnog vo-

zila.
Î Izvucite utiþni spoj za osvjetljenje vozila 

i umetnite ga u prihvatni dråaþ utikaþa 
na poteznici.

Î Ureÿaj podlagaþima osigurajte od sa-
mopokretanja.

Î Odvojite vuþno vozilo.
Î Pomoüu potpornog kotaþa namjestite 

ureÿaj vodoravno.

Î Aktivirajte zapor prednjeg poklopca. 
Prednji poklopac se otvara za procjep.

Î Izvlaþenjem deblokirajte zahvatnu ku-
ku. Prednji poklopac automatski se za-
kreüe prema gore.

Pri zatvaranju obratite pozornost, da se za-
hvatna kuka uglavila.

Î Provjerite razinu motornog ulja.
Stroj nemojte puãtati u rad ukoliko je razina 
ulja opala ispod oznake �MIN�.
Î Dopunite ulje prema potrebi.

(vidi �Njega i odråavanje�)

Î Provjerite razinu ulja na kontrolnom 
oknu meÿuprijenosnika.

Î Dopunite ulje prema potrebi.
(vidi �Njega i odråavanje�)

Î Provjerite razinu ulja na spremniku za 
ulje, odn. na ãipci za mjerenje ulja viso-
kotlaþne pumpe.

Î Dopunite ulje prema potrebi.
(vidi �Njega i odråavanje�)

Î Razinu punjenja rashladne tekuüine u 
ekspanzijskoj posudi za vodu za hlaÿe-
nje motora provjerite kad je motor hla-
dan. Razina tekuüine treba biti izmeÿu 
oznaka MIN i MAX.

Î Po potrebi dolijte rashladnu tekuüinu.
(vidi �Njega i odråavanje�)

Î Provjerite koncentraciju antifriza u ek-
spanzijskoj posudi.

Î Dolijte antifriz po potrebi.
(vidi �Njega i odråavanje�)

Î Provjerite filtar za zrak.
Î Prema potrebi oþistite odnosno zamije-

nite filtar za zrak.
(vidi �Njega i odråavanje�)

– Omekãivaþ efikasno sprjeþava nasta-
nak kamenca na zavijenoj grijaüoj cijevi 
pri radu s vodom koja sadråi vapnenac. 
Ono se kap po kap dodaje dovodu u po-
sudi s plovkom.

– Doziranje je tvorniþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

Napomena: Jedno probno pakovanje 
omekãivaþa sadråano je u isporuci.
Î Otvorite otvor za punjenje omekãivaþa.
Î Ulijte omekãivaþ.
Î Zatvorite otvor za punjenje omekãivaþa.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ulijte samo diesel 
gorivo. Ne smiju se koristiti neprikladna go-
riva kao npr. benzin.
Napomena: Prilikom uporabe biodiesela B5 
(prema europskom standardu EN 14214), 
nema potrebe u obzir uzimati nikakve po-
sebne uvjete rada, servisa niti odråavanja.

SkladiãtenMe

Transport

Rad prikolice

A B

PriMevoz pomoüu krana
Sigurnosne upute za transport kranom

StavlManMe u pogon

PostavlManMe i usmMeravanMe ureÿaMa

2tvaranMe/zatvaranMe prednMeg 
poklopca

Motor

MeÿupriMenosnik

Visokotlaþna pumpa

Rashladna tekuüina

Filtar za zrak

UliMte omekãivaþ

PunMenMe goriva
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Napomena: Prilikom uporabe biodiesela 
B6 do B20 (prema europskom standardu 
EN 14214), neophodno je u obzir uzeti mje-
re koje se odnose na preinaþavanje diesel-
skog motora. Osim toga treba imati u vidu i 
posebne uvjete rada, servisa i radova na 
odråavanju. Obratite se ovlaãtenom Yan-
mar prodavaþu.
Î Otvorite zatvaraþ spremnika za gorivo.
Î Dieselsko gorivo ulijte u spremnik za 

gorivo preko nastavka za punjenje.
Î Zatvorite zatvaraþ spremnika.
Î Prebriãite preliveno dieselsko gorivo.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Rabite samo Kärcherove proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte koristiti otapa-

la (benzin, aceton, razrjeÿivaþe i sl.).
– Izbjegavajte kontakt s oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne napome-

ne i naputke za rukovanje proizvoÿaþa 
deterdåenta.

Kärcher nudi individualan asortiman 
proizvoda za þiãüenMe i nMegu.
Vaã prodavaþ üe Vas rado posavjetovati.
Î Napunite/zamijenite spremnik sredstva 

za pranje.

Napomena: Ureÿaj je serijski opremljen 
akumulatorom koji ne zahtijeva nikakvo 
odråavanje.

Pri radu s akumulatorima obavezno obrati-
te pozornost na sljedeüa upozorenja:

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo što sliþno na akumulator t.j. na po-
love i spojeve üelija.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Rane nikad ne dovo-
dite u kontakt s olovom. Nakon radova s 
akumulatorom uvijek operite ruke.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda kiselinom! Za vrijeme 
radova s akumulatorskom kiselinom nosite 
zaštitne naoþale, rukavice i pregaþe otpor-
ne na kiselinu.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Pridržavajte se propi-
sa o sigurnosti pri radu s akumulatorom. 
Pridržavajte se uputa za uporabu koje je iz-
dao proizvoÿaþ punjaþa.
Î Odvojite akumulator.
Î Plus pol punjaþa poveåite s plus polom 

akumulatora.
Î Minus pol punjaþa poveåite s minus po-

lom akumulatora.
Î Utaknite strujni utikaþ u utiþnicu i uklju-

þite punjaþ.
Î Napunite akumulator s najslabijom mo-

guüom strujom punjenja.

Î Cijev za prskanje spojite s ruþnim piãto-
ljem za prskanje.

Î Rukom þvrsto pritegnite vijþani spoj ci-
jevi za prskanje.

Î Umetnite visokotlaþnu mlaznicu u slije-
pu maticu.

Î Montirajte slijepu maticu i þvrsto je do-
tegnite.

Î Prikljuþite visokotlaþno crijevo na ruþnu 
prskalicu.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Visokotlaþno crije-
vo uvijek potpuno odmotajte. Pritom crijevo 
ne smije biti pod tlakom.
Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoüu brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.

Za prikljuþne vrijednosti pogledajte tehniþ-
ke podatke.
Î Odvijte crijevo za vodu s bubnja pa ga 

prikljuþite na dotok vode (npr. na ventil 
za vodu).

Î Otvorite dovodni ventil spremnika za 
vodu.

Î Odvijte crijevo za vodu s bubnja pa ga 
prikljuþite na dotok vode (npr. na ventil 
za vodu).

Î Otvorite dovod vode.
Spremnici za vodu se pune preko posu-
de s plovkom. Kada se spremnik za 
vodu napuni, zatvara se ventil s plov-
kom u posudi s plovkom.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Odvojite crijevo za vodu od dotoka vode.
Î Namotajte crijevo za vodu na bubanj.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte rasprska-
vati zapaljive tekuüine.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte rabiti 
ureÿaj bez montirane cijevi za prskanje. 
Prije svake uporabe provjerite priþvršüe-
nost cijevi za prskanje. Vijþani spojevi cijevi 
za prskanje moraju biti dobro pritegnuti.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drži-
te ruþnu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Okidaþka poluga i si-
gurnosna poluga tijekom rada ne smiju biti 
ukliještene.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna po-
luga ošteüena, obratite se servisnoj službi.

Î Otvaranje ruþne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvaranje ruþne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca iskljuþite ureÿaj i pritiskajte ruþnu prska-
licu sve dok se ureÿaj u potpunosti ne ras-
tlaþi.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Zamijenite mlaznicu.

Opskrba vodom moåe uslijediti ili preko 
vanjskog dovoda ili internog spremnika za 
vodu (2x 250 l).

– Poloåaj paralelan smjeru voånje: Voda 
povratnog voda visokotlaþne pumpe 
teþe pri otvorenom preljevnom ventilu u 
spremnik s plovkom.
Napomena: Ako se ruþna prskalica pri 
tom poloåaju kuglastog ventila zatvori, 
ureÿaj se nakon nekoliko minuta moåe 
iskljuþiti nadtemperature (vidi Otklanja-
nje smetnji/ERROR 3).

– Poloåaj okomit na smjer voånje: Voda 
povratnog voda visokotlaþne pumpe 
teþe pri otvorenom preljevnom ventilu u 
spremnik za vodu.

UliMte deterdåent

Akumulator

Sigurnosni napuci za rad akumulatora

Uzmite u obzir naputke na aku-
mulatoru i u uputama za upora-
bu!

Nosite zaštitne naoþale!

Kiseline i akumulatore držite 
van domašaja djece!

Opasnost od eksplozije!

Zabranjeni su vatra, iskrenje, 
otvoren plamen i pušenje!

Opasnost od ozljeda kiselinom!

Prva pomoü!

Upozorenje!

Zbrinjavanje u otpad!

Akumulator se ne smije baciti u 
kantu za smeüe!

PunMenMe akumulatora

Montaåa ruþne prskalice, ciMevi za 
prskanMe, mlaznice i visokotlaþnog 

criMeva

PriklMuþak za vodu

PunMenMe spremnika za vodu

RukovanMe

2tvaranMe/zatvaranMe ruþne 
prskalice

ZamMena sapnice

NapaManMe vodom

Kuglasti ventil za preklapanMe 
povratnog voda
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Î Poluga za namjeãtanje kuglastog venti-
la za preklapanje povratnog voda para-
lelno smjeru voånje (20 l).

Î Zatvorite dovodni ventil spremnika za 
vodu.

Î Poluga za namjeãtanje kuglastog venti-
la za preklapanje povratnog voda oko-
mito na smjer voånje (500 l).

Î Otvorite dovodni ventil spremnika za 
vodu.

Napomena: Ureÿaj se moåe pokretati 
samo kada je prednji poklopac zatvoren. 
Kada se prednji poklopac otvori, ureÿaj se 
iskljuþuje i indikator poþne svijetliti.
Napomena: Do konaþnog dostizanja rad-
nog tlaka broj okretaja motora moåe varirati 
zbog postupka odzraþivanja.
Î Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za is-

kljuþenje u nuådi.
Î Otvorite straånji poklopac.
Î Uspostavite opskrbu vodom.
Î Utaknite kljuþ u prekidaþ s kljuþem.
Î Samo kada je motor hladan:

Prekidaþ s kljuþem za predzagrijavanje 
motora okrenite ulijevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane svijetliti.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator pripravnosti za rad svijetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon i zaslon 
prikazuje radno stanje.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na rad s 
hladnom/vruüom vodom.

Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 
tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 
(plamenik iskljuþen).

! OPASNOST
Opasnost od oparina!
Î Sklopku ureÿaja namjestite na åeljenu 

radnu temperaturu (maks. 100 °C). Pla-
menik se ukljuþuje.

Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcionalno 
kod HDS 13/20, HDS 17/20):
Napomena: Ako se broj okreteja motora 
uveüa, raste i radni tlak. Radni tlak se moåe 
oþitati na manometru.
– Uveüanje broja okretaja:
Î Pritisnite polugu upravljanja brojem 

okretaja prema gore.
– Smanjenje broja okretaja:
Î Pritisnite polugu upravljanja brojem 

okretaja prema dolje.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Radni tlak i protok podesite okretanjem 

odgovarajuüeg podeãavaþa na ruþnoj 
prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom namještanja 
regulatora tlaka/protoka pazite da se vijþani 
spoj cijevi za prskanje ne otpusti.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
PAŽNJA
Neprikladna sredstva za pranje mogu ošte-
titi stroj i predmet koji se þisti.
– Radi oþuvanja okoliãa sredstva za pra-

nje valja koristiti ãtedljivo.
– Obratite paånju na preporuke za dozira-

nje i ostale naputke koji su priloåeni 
sredstvima za pranje.

– Smiju se koristiti samo ona sredstva za 
pranje koja je proizvoÿaþ stroja odobrio.

– Kärcherova sredstva za pranje jamþe 
neometani rad. Molimo Vas da se posa-
vjetujete sa struþnjacima ili zatraåite 
naã katalog ili informacijske prospekte 
naãih sredstava za pranje.

Î Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-
te u spremnik sa sredstvom za pranje 
pa zavijte navojni poklopac.

Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na åeljenu koncentraciju.

Napomena: Kako biste sprijeþili, da pri po-
gonu sa sredstvima za þiãüenje i zatvorenoj 
ruþnoj prskalici sredstvo za þiãüenje teþe 
natrag u spremnik s plovkom, odn. spre-
mnike s vodom, mora se zatvoriti dozirni 
ventil sredstva za þiãüenje.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Napomena: Za pogon za uklanjanje koro-
va nuåno je potreban dodatak za upravlja-
nje brojem okretaja (opcija)!
Rukovanje prema uputama za uporabu za 
uklanjanje korova WR 20/WR 50, broj dijela 
5.967-071.0!
Dodatno treba obratiti pozornost na sljede-
üe informacije:
Î Polugu upravljanja brojem okretaja pri-

tisnite prema dolje do graniþnika.
Î Sklopku ureÿaja postavite na naþin 

rada „Uklanjanje korova“.
1 Na zaslonu se prikazuje TEMP LOW: 

Teþe vrijeme zagrijavanja (oko 2 minute)
2 Na zaslonu se prikazuje TEMP OKAY:
Î Provedite uklanjanje korova.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-

nosnu blokadu gurnete prema naprijed.
Napomena: Ako se ruþna prskalica zatvori, 
motor radi dalje s brojem okretaja praznog 
hoda. Zahvaljujuüi tome vod cirkulira izmeÿu 
spremnika s plovkom i visokotlaþne pumpe i 
zagrijava se. Kad je postignuta maksimalna 
dopuãtena temperatura (55 °C) , senzor 
temperature na ulazu vode iskljuþuje motor. 
Nakon hlaÿenja ispod 50 °C ureÿaj se po-
novno moåe pustiti u pogon.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 

namjestite na �0�.
Î Stroj isperite u trajanju od najmanje 1 

minute uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od oparina vrelom vodom! Nakon 
rada s vruüom vodom ureÿaj mora raditi 
najmanje dvije minute s hladnom vodom uz 
otvorenu prskalicu, kako bi se ohladio.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Motor nemojte ni-
kada iskljuþivati pod punim optereüenjem i 
uz otvorenu ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(plamenik iskljuþen).
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.

Motor se postavlja na broj okretaja u 
praznom hodu.

Î Prekidaþ s kljuþem okrenite u poloåaj 
„0“. Indikator pripravnosti za rad se gasi.
Upravljaþki napon se iskljuþuje i zaslon 
se gasi.

Î Kod vanjske opskrbe vodom: Zatvorite 
dotok vode.

Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 
stroj u potpunosti ne rastlaþi. 

Î Sigurnosnom blokadom osigurajte ruþ-
nu prskalicu od nehotiþnog otvaranja.

Î Kod vanjske opskrbe vodom: Crijevo za 
vodu odvojite od dotoka vode pa namo-
tajte crijevo za vodu na bubanj za na-
matanje crijeva.

Î Visokotlaþno crijevo namotajte na bu-
banj za namatanje crijeva.

Za zaãtitu od ãteta koje nastaju smrzava-
njem ureÿaj se mora isprati antifrizom.
Napomena: Koristite uobiþajeni antifriz za 
automobile na bazi glikola.
Napomena: Pridråavajte se propisa za ru-
kovanje proizvoÿaþa antifriza.
Time se postiåe odreÿena zaãtita od koro-
zije.

Î Provjerite ima li u rashladnom optoku 
motora dovoljno antifriza pa ga po po-
trebi dolijte.

Î Pogledajte radove odråavanja u po-
glavlju �Provjera i dopunjavanje ras-
hladne tekuüine�.

Î Ako se pri jakom mrazu ureÿaj neüe ko-
ristiti viãe tjedana, izvadite akumulator i 
odloåite ga na mjesto zaãtiüeno od smr-
zavanja.

VanMska opskrba vodom

Interna opskrba vodom

UklMuþivanMe stroMa

Rad s hladnom vodom

Rad s vruüom vodom

UpravlManMe broMem okretaMa

PodeãavanMe radnog tlaka i protoka

Rad sa sredstvom za pranMe

UklanManMe korova

Prekid rada

Nakon rada sa sredstvom za pranMe

IsklMuþivanMe stroMa

Zaãtita od smrzavanMa

Zaãtita od smrzavanMa motora

Zaãtita od smrzavanMa akumulatora
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Î Kod vanjske opskrbe vodom: Odvojite 
crijevo za vodu od dotoka vode.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 
(plamenik iskljuþen).

Î Rastlaþite ureÿaj.
Î Sklopku ureÿaja postavite naþin rada 

„Zaãtita od smrzavanja“.
Î Samo HDS 13/20, HDS 17/20:

Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na maksimum. Crijevo za 
usis sredstva za pranje izvucite iz spre-
mnika sredstva za pranje pa ga poloåite 
tako da se moåe isprazniti.

Î Otvorite dovodni ventil spremnika za 
vodu i ventil za ispuãtanje vode kako bi-
ste potpuno ispraznili ureÿaj. Pokazivaþ 
napunjenosti spremnika za vodu se sa-
svim spustio.

Î Zatvorite dovodni ventil spremnika za 
vodu i ventil za ispuãtanje vode.

Î Odvojite ruþnu prskalicu s visokotlaþ-
nog crijeva.

Î Prikljuþite visokotlaþno crijevo na dotok 
zaãtite od smrzavanja.

Î Prikljuþite crijevo za vodu na povratni 
tok zaãtite od smrzavanja.

Î Ulijte antifriz u odgovarajuüi spremnik. 
Omjer mjeãavine vode i antifriza odabe-
rite prema podacima proizvoÿaþa anti-
friza.

Î Provjerite koncentraciju antifriza pomo-
üu uobiþajenog ureÿaja za ispitivanje 
antifriza pa prema potrebi prilagodite.

Î Otvor za punjenje posude s plovkom je 
otvoren. Otpustite krilni vijak pa poklo-
pac gurnite ulijevo.

Î U posudu s plovkom ulijte 20 l antifriza 
pa zatvorite otvor.

Î Polugu za namjeãtanje kuglastog venti-
la za antifriz postavite uspravno.

Î Poluga za namjeãtanje kuglastog venti-
la za preklapanje povratnog voda para-
lelno smjeru voånje (20 l).

Î Samo kada je motor hladan:
Prekidaþ s kljuþem za predzagrijavanje 
motora okrenite ulijevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane svijetliti.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator pripravnosti za rad svijetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon i zaslon 
prikazuje radno stanje �Zaãtita od smr-
zavanja�.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.
Antifriz se pumpom u kruånom toku tje-
ra kroz ureÿaj.

Î Preostalu vodu preko crijeva za antifriz 
sprovedite u spremnik za antifriz.

Î ýim antifriz poþne istjecati na crijevu, 
postavite polugu za namjeãtanje kugla-
stog ventila za antifriz vodoravno i pri-
þekajte 5 sekundi.

Î Iskljuþite motor.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(plamenik iskljuþen).

Napomena: Prije rada se antifriz mora is-
pumpati iz visokotlaþnog sustava natrag u 
spremnik za antifriz.
Î Polugu za namjeãtanje kuglastog venti-

la za antifriz postavite uspravno.
Î Prikljuþite visokotlaþno crijevo na dotok 

zaãtite od smrzavanja.
Î Prikljuþite crijevo za vodu na povratni 

tok zaãtite od smrzavanja.
Î Otvor za punjenje posude s plovkom je 

otvoren. Otpustite krilni vijak pa poklo-
pac gurnite ulijevo.

Î U posudu s plovkom ulijte 20 l svjeåe 
vode pa zatvorite otvor.

Î Sklopku ureÿaja postavite naþin rada 
„Zaãtita od smrzavanja“.

Î Samo kada je motor hladan:
Prekidaþ s kljuþem za predzagrijavanje 
motora okrenite ulijevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane svijetliti.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator pripravnosti za rad svijetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon i zaslon 
prikazuje radno stanje �Zaãtita od smr-
zavanja�.

Î Okrenite prekidaþ s kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.
Antifriz se skupa sa svjeåom vodom 
pumpa iz posude s plovkom u spremnik 
za antifriz.

Î Izvedite postupak ispiranja u trajanju od 
oko 2 minute odnosno sve dok se spre-
mnik za antifriz ne napuni.

Î Iskljuþite motor.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(plamenik iskljuþen).

IspiranMe antifrizom u kruånom toku 
(visokotlaþne pumpe)

IspumpavanMe antifriza iz visokotlaþnog 
sustava
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1 Otvor za punjenje motornog ulja (gore)
2 Otvor za punjenje motornog ulja (boþno)
3 âipka za mjerenje razine ulja (motor)
4 Filtar za ulje (motor)
5 Vijak za ispuãtanje ulja motora
6 Separator vode
7 Filtar za gorivo
8 Otvor za punjenje ulja prijenosnika uk-

ljuþujuüi i odzraþivanje

9 Vijak za ispuãtanje ulja meÿuprijenosni-
ka

10 Kontrolno okno za provjeru razine ulja 
meÿuprijenosnika

11 Vijak za ispuãtanje ulja pumpe
12 Spremnik za ulje
13 Ventil za ispiranje antifriza
14 Tlaþna sklopka
15 Preljevni ventil
16 Sigurnosni blok plamenika

17 Predfiltar pumpe
18 Kontrolni prorez
19 Ulaz sredstva za pranje
20 âipka za mjerenje ulja (pumpa)
21 Filtar za gorivo
22 Pokretaþ
23 Dinamo
24 Ispust za prljavãtinu na filtru za zrak
25 Filtar za zrak
26 Uloåak filtra za zrak

NMega i odråavanMe

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Spremnik za antifriz
2 Spremnik omekãivaþa
3 Dotok vode
4 Bubanj za namatanje crijeva za niski 

tlak
5 Filtar na ulazu vode
6 Kuglasti ventil za zaãtitu od smrzavanja
7 Posuda s plovkom
8 Dio za detekciju nedostatka vode
9 Dovodni ventil spremnika za vodu
10 spremnik za vodu
11 Kuglasti ventil za prebacivanje povrat-

nog voda
12 Predfiltar pumpe
13 Visokotlaþna pumpa
14 Preljevni ventil
15 Tlaþna sklopka
16 Povratni udarni ventil
17 Sigurnosni ventil
18 Protoþna sklopka
19 Protoþni grijaþ
20 Senzor temperature plamenika
21 Bubanj za namatanje visokotlaþnog cri-

jeva
22 Izlaz visokog tlaka
23 Povratni tok antifriza
24 Ventil za ispuãtanje
25 Senzor temperature dotoka vode
26 Izmjenjivaþ topline
27 Meÿuprijenosnik
28 Dizelski motor
29 Manometar
30 Senzor temperature rashladne vode
31 Magnetski ventil za sredstvo za pranje
32 Ventil za doziranje sredstva za pranje
33 Spremnik sredstva za pranje

1 Vrsta servisne sluåbe
2 Servisna sluåba kasni veü 210 sati rada

Shema cirkulaciMe

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Zaslon za servisnu sluåbu

Vrsta servisne sluåbe
Servisiranje plamenika

Servisiranje motora

Servisiranje pumpe

Servisiranje ruþne prskalice

-210h

2

1

610.8
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Intervali odråavanMa
VriMeme izvoÿenMa DMelatnost od strane koga
Prije svake voånje Provjerite osvjetljenje. Rukovatelj

Provjerite tlak zraka u gumama i stanje guma. Rukovatelj
Svakodnevno Provjerite razinu ulja na spremniku za ulje, odn. na ãipci za mjerenje ulja visokotlaþne 

pumpe, po potrebi dopunite ulje.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje bjeliþasto, obavijestite o tome bez odlaganja Kär-
cherovu servisnu službu.

Rukovatelj

Provedite opüu vizualnu provjeru ureÿaja. Rukovatelj
Provjerite filtar na ulazu vode, po potrebi ga oþistite. Rukovatelj
Provjerite predfiltar pumpe, po potrebi ga oþistite. Rukovatelj
Provjerite razinu ulja u motoru pa ga prema potrebi nadopunite. Rukovatelj
Provjerite razinu ulja meÿuprijenosnika pa ga prema potrebi nadopunite. Rukovatelj
Provjerite filtar za gorivo na motoru pa prema potrebi obavijestite servisnu sluåbu. Rukovatelj
Provjerite separator vode na motoru pa prema potrebi obavijestite servisnu sluåbu. Rukovatelj
Provjerite razinu rashladne tekuüine u ekspanzijskoj posudi pa prema potrebi dolijte ras-
hladnu tekuüinu.

Rukovatelj

Provjerite filtar za gorivo pa prema potrebi obavijestite servisnu sluåbu. Rukovatelj
Provjerite i prema potrebi oþistite filtar na crijevu za usis sredstva za pranje. Rukovatelj
Provjerite nepropusnost sustava vodova. Rukovatelj

Jednom nakon prvih 50 
radnih sati

Provjerite zategnutost klinastog remena na ventilatoru i po potrebi zategnite. Rukovatelj
Zamijenite ulje u motoru. Servisna sluåba
Zamijenite uloåak filtra za ulje na motoru. Servisna sluåba
Zamijenite ulje visokotlaþne pumpe. Servisna sluåba

Svakih 50 sati rada Provjerite akumulator. Rukovatelj
Svakih 200 radnih sati Provjerite i po potrebi oþistite filtar za zrak odnosno uloåak filtra za zrak. Rukovatelj

Provjerite zategnutost klinastog remena na ventilatoru i po potrebi zategnite. Rukovatelj
Provjerite nepropusnost meÿuprijenosnika. Servisna sluåba
Oþistite mreåicu na nastavku za punjenje spremnika za gorivo. Servisna sluåba
Zamijenite ulje u motoru. Servisna sluåba
Zamijenite uloåak filtra za ulje na motoru. Servisna sluåba
Radove na odråavanju izvodite sukladno planu odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 400 radnih sati Zamijenite uloåak filtra za zrak. Rukovatelj
Provjerite i po potrebi zamijenite filtar za gorivo. Servisna sluåba
Radove na odråavanju izvodite sukladno planu odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 600 sati rada ili jed-
nom godiãnje

Zamijenite ulje visokotlaþne pumpe. Servisna sluåba

Svakih 600 sati rada Podmaåite inercijske koþnice na poteznici. Rukovatelj
Radove na odråavanju izvodite sukladno planu odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 800 sati rada Provjerite ispravnost motora ventilatora, prema potrebi zamijenite klizne kontakte (ugljene 
þetkice).

Servisna sluåba

Svakih 1000 sati rada ili 
jednom godiãnje

Zamijenite rashladnu tekuüinu. Servisna sluåba

Svakih 1000 sati rada Zamijenite ulje u meÿuprijenosniku. Servisna sluåba
Zamijenite klinasti remen na ventilatoru. Servisna sluåba
Provjerite i prema potrebi podesite zazor ventila na glavi cilindra motora. Ovlaãteni Yanmar 

prodavaþ
Svakih 1600 sati rada Provjerite i prema potrebi oþistite mlaznice za ubrizgavanje na motoru. Ovlaãteni Yanmar 

prodavaþ
Provjerite i prema potrebi oþistite odzraþivanje kartera na motoru. Ovlaãteni Yanmar 

prodavaþ
Svakih 2000 sati rada ili 
svake 2 godine

Zamijenite crijeva za gorivo na motoru. Ovlaãteni Yanmar 
prodavaþ

Zamijenite crijeva rashladnog sustava na motoru. Ovlaãteni Yanmar 
prodavaþ

Svakih 2000 sati rada Provjerite i prema potrebi izvrãite lepanje ventila i sjediãta ventila na glavi cilindra motora. Ovlaãteni Yanmar 
prodavaþ
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! OPASNOST
Prije svih radova na ureÿaju iskljuþite preki-
daþ s kljuþem i izvucite kljuþ.
! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara! Nemojte odla-
gati metalne predmete na dinamo ili na po-
kretaþ.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo što sliþno na akumulator t.j. na po-
love i spojeve üelija.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

Î Demontirajte filtar na ulazu vode i izva-
dite filtarski uloåak.

Î Filtarski uloåak operite u þistoj vodi ili 
oþistite komprimiranim zrakom.

Î Sklopite ureÿaj obrnutim redoslijedom.

Î Rastlaþite ureÿaj.
Î Demontirajte predfiltar pumpe i izvadite 

filtarski uloåak.
Î Filtarski uloåak operite u þistoj vodi ili 

oþistite komprimiranim zrakom.
Î Sklopite ureÿaj obrnutim redoslijedom.

Î Izvijte navojni poklopac crijeva za usis 
sredstva za pranje.

Î Izvucite crijevo za usis deterdåenta.
Î Filtar operite u vodi i vratite natrag.

Napomena: Koliþina punjenja izmeÿu 
oznake MIN i MAX na ãtapu za mjerenje 
ulja iznosi 1,6 litara.
Î Izvucite ãipku za mjerenje razine ulja, 

obriãite je i ponovo utaknite.
Î Joã jednom izvucite ãipku za mjerenje i 

provjerite razinu ulja.
Razina ulja pravilna je kad se nalazi iz-
meÿu oznaka na ãipci za mjerenje.

Î Ako je razina ulja ispod oznaka na ãipci 
za mjerenje, otvorite poklopac otvora 
za punjenje i dolijte svjeåe motorno ulje.

Î Priþekajte pet minuta da se motorno 
ulje slije u karter.

Î Provjerite razinu ulja na gore opisani 
naþin.

Î Ponovite ovaj postupak onoliko þesto 
koliko je to potrebno, sve dok se razina 
ulja ne naÿe izmeÿu oznaka na ãipci za 
mjerenje ulja.

Î Nakon provjere ugurajte ãipku za mje-
renje razine ulja i zatvorite poklopac 
otvora za punjenje.

Napomena: Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke podat-
ke.

Î Provjerite razinu ulja na kontrolnom 
oknu meÿuprijenosnika.
Razina ulja je propisna onda kada se 
nalazi po sredini kontrolnog okna.

Î Ako je razina ulja ispod sredine kontrol-
nog okna, otvorite poklopac otvora za 
punjenje pa ulijte svjeåe ulje prijenosni-
ka.

Î Zatvorite otvor za punjenje.
Napomena: Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke podat-
ke.

Samo HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Provjerite razinu ulja na spremniku za 

ulje visokotlaþne pumpe.
Razina ulja je propisna onda kada se 
nalazi izmeÿu oznaka za MIN i MAX.

Î Ako je razina ulja ispod oznake za mini-
mum, otvorite poklopac spremnika za 
ulje pa ulijte svjeåe ulje.

Î Zatvorite poklopac spremnika za ulje.
Napomena: Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke podat-
ke.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Odvrnite ãipku za mjerenje ulja, obriãite 

ju i ponovno ju pogurnite unutra.
Î Joã jednom odvrnite ãipku za mjerenje 

ulja i provjerite razinu ulja.
Razina ulja pravilna je kad se nalazi iz-
meÿu oznaka na ãipci za mjerenje.

Î Ako je razina ulja ispod oznake na ãipci 
za mjerenje ulja, dopunite svjeåe ulje.

Î Uvrnite ãipku za mjerenje ulja.
Napomena: Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke podat-
ke.

" OPREZ
Pazite na korištenu vrstu antifriza. Smjesa 
može izazvati kemijsku reakciju i mogu na-
stati štetne tvari. Nemojte miješati razliþite 
vrste antifriza.
" UPOZORENJE
U sluþaju nedostatka rashladne tekuüine, 
motor se može pregrijati. Motor odmah is-
kljuþite i ostavite neka se ohladi.
" UPOZORENJE
Ako je motor toliko pregrijan da izlazi vode-
na para, odmah ga iskljuþite i držite se na 
sigurnom razmaku dok se tlak ne smanji. 
" UPOZORENJE
Opasnost od oparina! Nikada ne otvarajte 
poklopac ekspanzijske posude za vodu za 
hlaÿenje motora pri radnoj temperaturi. Po-
suda je pod tlakom.
Î Otvorite poklopac na ekspanzijskoj po-

sudi pa ulijte svjeåu þistu vodu i odgova-
rajuüi antifriz do oznake za maksimum.

Napomena: Za grubo þiãüenje filtra za zrak 
postupite na sljedeüi naþin: Prihvatnu po-
sudu dråite ispod ispusta za prljavãtinu pa 
aktivirajte ispust.
Napomena: Jako prljavi ili neispravni uloã-
ci filtra moraju se u cijelosti zamijeniti.
Î Otpustite opruånu spojnicu, skinite po-

klopac i uklonite naslage praãine.
Î Izvadite filtarski uloåak.
Î Uloåak filtra ispuãite iznutra komprimi-

ranim zrakom (maks. 2 bara).
Î Krpom oþistite unutraãnjost kuüiãta fil-

tra za zrak.
Î Uloåak filtra postavite u kuüiãte filtra za 

zrak.
Î Postavite poklopac te ga priþvrstite 

opruånom spojnicom.

Radovi na odråavanMu

ýiãüenMe filtra na ulazu vode

ýiãüenMe predfiltra pumpe

ýiãüenMe filtra na criMevu za usis 
deterdåenta

ProvMera razine ulMa u motoru i 
doliMevanMe motornog ulMa

ProvMera razine ulMa na 
meÿupriMenosniku i doliMevanMe ulMa 
priMenosnika

ProvMera razine ulMa na spremniku za ulMe 
visokotlaþne pumpe i dopunMavanMe ulMa

ProvMera razine ulMa na ãipci za mMerenMe 
ulMa visokotlaþne pumpe i dopunMavanMe 
ulMa

ProvMerite i doliMte rashladnu tekuüinu

ýiãüenMe/zamMena filtra za zrak
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1 Priþvrsni vijci dinama
2 Klinasti remen
3 Zategnutost remena oko 7-9 mm
Napomena: Ako klinasti remen nije dovolj-
no zategnut, moåe doüi do pregrijavanja mo-
tora ili nedovoljnog punjenja akumulatora.
Î Iskljuþite motor i izvucite kljuþ iz preki-

daþa s kljuþem.
Î Za provjeru zategnutosti klinastog re-

mena, palþevima pritisnite remen izme-
ÿu remenica.

Napomena: Klinasti se remen treba moüi 
utisnuti oko 7-9 mm.
Napomena: Oãteüeni klinasti remen u cije-
losti zamijenite.

Î Na obje nazuvice za podmazivanje 
(strelica) utisnite odgovarajuüe mazivo 
pomoüu uobiþajene mazalice.

Î Stroj postavite na ravnu podlogu.
Î Na ventil gume prikljuþite ureÿaj za ispi-

tivanje tlaka.
Î Provjerite tlak zraka i po potrebi ispravite.

! OPASNOST
Pri popravcima koji se vrše na javnim ce-
stama u opasnim prometnim podruþjima 
treba nositi signalnu odjeüu.
Î Stroj postavite na ravnu podlogu.
Î Provjerite stabilnost podloge. Stroj pod-

lagaþima dodatno osigurajte od samo-
pokretanja.

Î Zakoþite pozicijsku koþnicu.
Provjera guma
Î Provjerite postojanje uklijeãtenih pred-

meta na radnoj povrãini guma.
Î Uklonite predmete.
Î Koristite prikladna, uobiþajena sredstva 

za popravljanje guma.
Napomena: Uzmite u obzir preporuke pro-
izvoÿaþa. Nastavak voånje je moguü uz 
uvaåavanje navoda proizvoÿaþa. Gumu 
odnosno kotaþ zamijenite þim prije.

Î Dizalicu namjestite na odgovarajuüe 
prihvatno mjesto.

Î Otpustite vijke kotaþa.
Î Stroj podignite dizalicom.
Î Izvijte vijke kotaþa.
Î Skinite kotaþ.
Î Postavite rezervni kotaþ.
Î Postavite vijke kotaþa.
Î Stroj spustite dizalicom.
Î Zategnite vijke kotaþa popreþno.

Napomena: Dizalica za podizanje motor-
nih vozila nije sadråana u isporuci.
Napomena: Koristite uobiþajenu dizalicu 
za podizanje motornih vozila.

! OPASNOST
Prije svih radova na ureÿaju iskljuþite preki-
daþ s kljuþem i izvucite kljuþ.
! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara! Nemojte odla-
gati metalne predmete na dinamo ili na po-
kretaþ.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo što sliþno na akumulator t.j. na po-
love i spojeve üelija.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

1 Broj smetnje
2 Motor iskljuþen (OFF)

Ako se smetnMa ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati stroM.

ProvMera klinastog remena ventilatora

PodmazivanMe inerciMske koþnice na 
poteznici

ProvMeravanMe tlaka zraka u gumama

Tlak zraka u gumama

ZamMena kotaþa

Zatezni moment 110-120 Nm

2tklanManMe smetnMi

SmetnMa na zaslonu

Servisna sluåba

2

1ERROR
4
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SmetnMe koMe se prikazuMu na zaslonu
Prikaz na zaslonu Moguü uzrok 2tklanManMe od strane koga
ERROR 1
Struja punjenja

Klinasti remen na ventilatoru je nedovoljno 
zategnut.

Dotegnite klinasti remen na ventilatoru. Rukovatelj

Dinamo u kvaru. Provjerite i po potrebi zamijenite dinamo. Servisna sluåba
Nadzor struje punjenja u kvaru. Provjerite polaganje kabela + relej K9 Servisna sluåba

ERROR 3
Temperatura dolazne 
vode odnosno ras-
hladne vode

Temperatura vode u posudi s plovkom je 
zbog cirkulacijskog rada previsoka.

– Ostavite vodu neka se ohladi ili je ispustite.
– Poluga za namjeãtanje kuglastog ventila za 

preklapanje povratnog voda okomito na 
smjer voånje (500 l).

Rukovatelj

Senzor temperature dotoka vode iskljuþio je 
ureÿaj.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Pojavi li se 
smetnja opet, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovatelj

Senzor temperature dotoka vode je u kvaru. Zamijenite senzor temperature. Servisna sluåba
Razina rashladne tekuüine je preniska. Ulijte rashladnu tekuüinu u ekspanzijsku posudu. Rukovatelj
Klinasti remen na ventilatoru je nedovoljno 
zategnut.

Dotegnite klinasti remen na ventilatoru. Rukovatelj

Senzor temperature rashladne vode na moto-
ru je u kvaru.

Zamijenite senzor temperature. Servisna sluåba

ERROR 4
Nedostatak vode

Vanjska opskrba vodom: Tak dovodne vode 
je prenizak.

Provjerite dotoka vode. Rukovatelj

Interna opskrba vodom: Spremnici za vodu su 
prazni.

Napunite spremnike za vodu. Rukovatelj

Detektor nedostatka vode u posudi s plovkom 
je u kvaru.

Zamijenite dio za detekciju nedostatka vode. Servisna sluåba

Filtar na ulazu vode je oneþiãüen. Oþistite filtar na ulazu vode. Rukovatelj
Crijevo za vodu propuãta ili je presavinuto. Zamijenite crijevo za vodu. Servisna sluåba
Ventil plovka u posudi s plovkom je zaprljan. Oþistite ventil s plovkom. Servisna sluåba
Ventil s plovkom u posudi s plovkom zaglav-
ljuje ili je neispravan.

Popravite odnosno zamijenite ventil s plovkom. Servisna sluåba

ERROR 5
Protoþna sklopka/tlaþ-
na sklopka

Protoþna sklopka je neispravna. Zamijenite protoþnu sklopku. Servisna sluåba
Tlaþna sklopka je neispravna. Zamijenite tlaþnu sklopku. Servisna sluåba
Preljevni ventil je u kvaru. Zamijenite preljevni ventil. Servisna sluåba
Nepovratni ventil u preljevnom ventilu je u 
kvaru.

Zamijenite nepovratni ventil. Servisna sluåba

Predfiltar pumpe je oneþiãüen. Oþistite predfiltar pumpe. Rukovatelj
ERROR 6
Senzor goriva

Spremnik za gorivo je prazan. Ulijte gorivo. Rukovatelj
Plovak senzora goriva zaglavljuje. Provjerite plovak. Servisna sluåba
Senzor goriva je u kvaru. Zamijenite senzor goriva. Servisna sluåba

ERROR 7
Tlak motornog ulja

Preniska razina ulja motora. Dolijte motorno ulje. Rukovatelj
Ulje u motoru je pogreãne klase viskoznosti. Zamijenite ulje. Servisna sluåba
Neispravna tlaþna sklopka ulja na motoru. Zamijenite tlaþnu sklopku ulja. Servisna sluåba
Problemi s motorom Provjerite motor. Servisna sluåba

ERROR 9*
Temperatura ispuãnih 
plinova

Aktivirao se graniþnik temperature ispuãnog 
plina i plamenik se iskljuþio.

Iskljuþite stroj, ostavite ga neka se ohladi te ga 
potom ponovo ukljuþite. Pojavi li se smetnja 
opet, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovatelj

Graniþnik temperature ispuãnog plina je u kvaru. Zamijenite graniþnik temperature ispuãnog plina. Servisna sluåba
Plamenik nije ispravno namjeãten. Podesite plamenik. Servisna sluåba
Zavijena grijaüa cijev je zahrÿala ili se natalo-
åio kamenac.

Odstranite þaÿu ili kamenac sa zavijene grijaüe 
cijevi.

Servisna sluåba

ERROR 10*
Temperatura plameni-
ka

Senzor temperature plamenika (NTC) isklju-
þio je plamenik.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Pojavi li se 
smetnja opet, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovatelj

Senzor temperature plamenika je u kvaru. Zamijenite senzor temperature. Servisna sluåba
ERROR 11*
Senzor plamena (ne-
ma plamena)

âtapna mlaznica je zaprljana. Oþistite ãtapnu mlaznicu. Servisna sluåba
Elektrode za paljenje su pogreãno namjeãte-
ne ili zaprljane.

Ispravno namjestite elektrode za paljenje ili ih 
oþistite.

Servisna sluåba

Foto-üelija nadzora plamena je u kvaru. Zamijenite foto-üeliju. Servisna sluåba
Pumpa za gorivo je neispravna. Zamijenite pumpu za gorivo. Servisna sluåba
Magnetski ventil za gorivo je u kvaru. Zamijenite magnetni ventil. Servisna sluåba
Filtar za gorivo je zaþepljen. Zamijenite filtar goriva. Servisna sluåba
Neispravan transformator za paljenje. Zamijenite transformator za paljenje. Servisna sluåba

ERROR 12*
Senzor plamena (pla-
men se ne gasi)

Foto-üelija nadzora plamena je u kvaru. Zamijenite foto-üeliju. Servisna sluåba
Na plameniku ima þaÿe, „svjetluca“. Otklonite þaÿu sa plamenika. Servisna sluåba

ERROR 14
Iskljuþivanje nakon 
pauze od 45 minuta

Vrijeme pripravnosti za rad od 45 minuta je 
prekoraþeno.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Rukovatelj

ERROR 15
Iskljuþivanje nakon traj-
nog rada od 45 minuta

Vrijeme pripravnosti za rad od 45 minuta je 
prekoraþeno.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Rukovatelj

* Moguüe je þiãüenje hladnom vodom.
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SmetnMe bez prikaza na zaslonu
SmetnMa Moguü uzrok 2tklanManMe od strane koga
Ureÿaj se zaustavlja, prikaz 
na zaslonu se iskljuþuje

Osiguraþ je pregorio. Zamijenite osiguraþ. Rukovatelj
Nema napajanja strujom na izmjenjivaþu 
zbog podnapona ili prenapona akumulato-
ra.

Provjerite i po potrebi napunite akumula-
tor.

Rukovatelj

Izmjenjivaþ u kvaru. Zamijenite izmjenjivaþ. Servisna sluåba
Nema prikaza na zaslonu 
nakon ukljuþivanja

Baterija je prazna. Napunite akumulator. Rukovatelj
Osiguraþ je pregorio. Zamijenite osiguraþ. Rukovatelj
Otvorite prednji poklopac. Zatvorite prednji poklopac. Rukovatelj
Pritisnut je prekidaþ za iskljuþenje u nuådi. Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za isklju-

þenje u nuådi.
Rukovatelj

Nema napajanja strujom na izmjenjivaþu 
zbog podnapona ili prenapona akumulato-
ra.

Provjerite i po potrebi napunite akumula-
tor.

Rukovatelj

Izmjenjivaþ u kvaru. Zamijenite izmjenjivaþ. Servisna sluåba
Motor se ne pokreüe ili se 
odmah iskljuþuje

Obavijestite servisnu sluåbu.

Radni tlak opada Nezabrtvljenost u usisnom odjeljku visoko-
tlaþne pumpe.

Provjerite cjevovodni sustav. Servisna sluåba

Ventili su istroãeni. Zamijenite ventile. Servisna sluåba
Na plameniku ima þaÿi Plamenik je pogreãno namjeãten ili zapr-

ljan.
Namjestite ili oþistite plamenik. Servisna sluåba

Magnetski ventil za gorivo je neispravan, 
dieselsko gorivo curi.

Provjerite magnetski ventil, po potrebi za-
mijenite kalem ili magnetski ventil.

Servisna sluåba

Bijeli dim iz plamenika Nema iskre za paljenje (vidljivo kroz kon-
trolno okno na poklopcu plamenika).

Obavijestite servisnu sluåbu. Rukovatelj

Kondenzirana voda u ãtapnoj sapnici. Provjerite i po potrebi oþistite ãtapnu sa-
pnicu.

Servisna sluåba

Tlak goriva je suviãe nizak. Provjerite pumpu za gorivo. Servisna sluåba
Svijetli indikator prednjeg 
poklopca/nuåno iskljuþiva-
nje

Prednji poklopac se tijekom rada otvorio. Zatvorite prednji poklopac. Rukovatelj
Sigurnosna sklopka prednjeg poklopca je 
u kvaru.

Provjerite sigurnosnu sklopku. Servisna sluåba

Pritisnut je prekidaþ za iskljuþenje u nuådi. Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za isklju-
þenje u nuådi.

Rukovatelj

Voda kaplje iz ureÿaja. Visokotlaþna pumpa ne brtvi. Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Ukoliko stroj mnogo propuãta, predajte ga 
servisnoj sluåbi na ispitivanje.

Servisna sluåba

Ureÿaj ne uspostavlja tlak Mlaznica je zaþepljena/isprana. Oþistite/zamijenite mlaznicu. Rukovatelj
Broj okretaja motora pri radu je prenizak. Provjerite broj okretaja pri radu motora. Servisna sluåba
Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opcionalno 
kod HDS 13/20, HDS 17/20):
Upravljanje brojem okretaja je u kvaru.

Provjerite upravljanje brojem okretaja. Servisna sluåba

Sigurnosni ventil nije zabrtvljen. Provjerite stanje i po potrebi stavite novu 
brtvu.

Servisna sluåba

Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su za-
þepljeni.

Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 
pumpe.

Servisna sluåba

Visokotlaþna pumpa lupa Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni. Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 
pumpe.

Servisna sluåba

Samo HDS 13/20, HDS 
17/20:
Nedovoljno ili nikakvo pum-
panje sredstva za pranje

Ventil za doziranje sredstva za pranje je 
zatvoren ili nije zabrtvljen ili je zaþepljen

Otvorite ili provjerite/oþistite ventil za dozi-
ranje sredstva za pranje.

Rukovatelj

Crijevo za usis sredstva za pranje s filtrom 
nije zabrtvljeno ili je zaþepljeno

Provjerite/oþistite crijevo za usis sredstva 
za pranje s filtrom.

Rukovatelj

Magnetski ventil za sredstvo za pranje ne 
brtvi ili je zaþepljen.

Provjerite, oþistite magnetske ventile za 
sredstvo za pranje.

Servisna sluåba

Neispravna elektronika ili magnetski ventil 
za sredstvo za pranje.

Zamijenite elektroniku ili magnetski ventil 
za sredstvo za pranje.

Servisna sluåba

Preljevni ventil se stalno 
zatvara i otvara dok je ruþ-
na prskalica otvorena.

Mlaznica je zaþepljena. Oþistite mlaznicu. Rukovatelj
U ureÿaju se nataloåio kamenac. Uklonite kamenac iz ureÿaja. Servisna sluåba
Preljevni ventil je u kvaru. Zamijenite preljevni ventil. Servisna sluåba
Preklopna toþka preljevnog ventila se pro-
mijenila.

Namjestite preljevni ventil. Servisna sluåba
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U svakoj zemlji vaåe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naãa nadleåna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greãka u materijalu ili proi-
zvodnji. U sluþaju koji podlijeåe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vaãem prodavaþu ili najbliåoj ovlaãtenoj 
servisnoj sluåbi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamþe za si-
guran rad ureÿaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Izjavljujemo da navedeni ureÿaj u svojoj 
zamisli i konstrukciji te kod nas koriãtenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niåe 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u sluþaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-595

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaãtenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

-amstvo

Pribor i priþuvni diMelovi

EU izMava o suklaÿnosti

Proizvod: Visokotlaþni þistaþ
Tip: 1.524-xxx
2dgovaraMuüe smMernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2000/14/EZ
PrimiMenMene usklaÿene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
PrimiMenMeni postupak ocMenMivanMa su-
glasMa:
2000/14/EZ: privitak V
Razina Maþine zvuka dB(A)
HDS 13/20
Izmjerena: 97
Zajamþena: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Izmjerena: 100
Zajamþena: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

PriklMuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Dovodni tlak MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Podaci o snazi
Protok vode l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Radni tlak vod (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. radni nadtlak (sigurnosni 
ventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Snaga pogonskog motora kW 15,5 15 9 11
Broj okretaja motora 1/min 3100 3300 2700 3300
Akumulator V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Radna temperatura vruüe vode °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Snaga plamenika kW 65 97 105 105
Maksimalna potroãnja goriva prili-
kom rada s vrelom vodom

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Potroãnja goriva prilikom rada s 
hladnom vodom

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Povratna udarna sila ruþne prskali-
ce (maks.)

N 79 96 72 94

Veliþina mlaznice za standardnu 
mlaznicu

-- 030 051 075 090

Radni mediMi
Gorivo -- Diesel Diesel Diesel Diesel
Koliþina ulja, meÿuprijenosnik l 0,35 0,35 0,35 0,35
Vrsta ulja, meÿuprijenosnik -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Koliþina ulja, pumpa l 1,3 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja, pumpa -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Koliþina ulja, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Vrsta ulja, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
DimenziMe i teåine
Duljina x ãirina x visina mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Teåina bez radnih medija kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Teåina s radnim medijima i stan-
dardnim priborom

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Dopuãteno osovinsko optereüenje kg 1600 1600 1600 1600
maksimalno dozvoljeno optereüe-
nje na priklopu

kg 100 100 100 100

Dopuãtena ukupna teåina kg 1600 1600 1600 1600
Spremnik za gorivo l 100 100 100 100
Spremnik za vodu l 500 500 500 500
Zapremina rashladnog sustava l 5 5 5 5
Spremnik omekãivaþa l 1 1 1 1
Spremnik za antifriz l 20 20 20 20
Spremnik sredstva za pranje l -- -- 20 20
Gume -- Odobrenje tipa prema ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ili ECE R 109 i dodatno ECE 

R 117
Veliþina guma -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indeks nosivosti -- 104 104 104 104
Indeks brzine -- N N N N
Veliþina kotaþa / oblik naplatka -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Offset -- 30 30 30 30
Tlak zraka u gumama MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Koþni sustav -- Inercijska koþnica Inercijska koþnica Inercijska koþnica Inercijska koþnica
Utvrÿene vriMednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 82 82 80 82
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepo-
uzdanost KWA

dB(A) 103 103 100 103

Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica/cijev za prskanje m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Nepouzdanost K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Pre prve upotrebe Vaãeg 
ureÿaja proþitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
saþuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledeüeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

proþitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Prilikom raspakovavanja proverite 
sadråaj pakovanja.

Napomene o sastoMcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteüu opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
" UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.

" OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestruþnom rukovanju 

biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava 
prema ljudima, životinjama, aktivnoj 
elektriþnoj opremi ili samom ureÿaju.

Napomena: Vaåi samo za Nemaþku: 
Ureÿaj je predviÿen iskljuþivo za mobilnu (a 
ne za stacionarnu) upotrebu.
– Ureÿaj se primenjuje prvenstveno na 

mestima gde je potreban rad sa vruüom 
vodom, a nema moguünosti 
prikljuþivanja na elektriþnu mreåu.

– ýiãüenje maãina, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, baãtenskih maãina itd.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Ako se ureÿaj 
primenjuje na benzinskim stanicama ili u 
sliþnim opasnim podruþjima treba se 
pridržavati odgovarajuüih sigurnosnih 
propisa.

Zahtevi za kvalitet vode:
PAŽNJA
Kao medijum visokog pritiska sme da se 
koristi samo þista voda. Neþistoüe dovode 
do prevremenog habanja ili stvaranja 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 
se prekoraþe sledeüe graniþne vrednosti.

! OPASNOST
– Opasnost od trovanja! Ureÿaj se ne 

sme koristiti u zatvorenim prostorijama.
– Dizel gorivo nemojte držati, prelivati niti 

koristiti blizu otvorenog plamena ili 
ureÿaja kao što su peünice, grejni 
kotlovi, grejaþi za vodu i sliþnih ureÿaja 
kod kojih se stvaraju otvoren plamen ili 
varnice.

– Nikada nemojte da prepunite rezervoar 
za gorivo.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivaþe teþnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivaþi teþnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

– Grejaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za 
loženje. Postrojenja za loženje se 
moraju redovno proveravati u skladu sa 
odgovarajuüim državnim zakonskim 
propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

! OPASNOST
Opasnost od nesreüe! Kod vozila sa 
odobrenjem za 100 km/h: Gume ne smeju 
da budu starije od šest godina. U sluþaju 
ošteüenja, stvaranja izboþina/pukotina na 
boþnom zidu, odvajanja profila..., gume 
moraju odmah da se zamene.

Pregled sadråaMa
Zaãtita åivotne sredine. . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti  . . . . . . . . . . SR 1
Simboli na ureÿaju. . . . . . . . . . SR 1
Namensko koriãüenje  . . . . . . . SR 1
Sigurnosne napomene  . . . . . . SR 1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosni elementi . . . . . . . . . SR 2
Pregled  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 3
Skladiãtenje . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Stavljanje u pogon . . . . . . . . . . SR 6
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Nega i odråavanje . . . . . . . . . . SR 10
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . SR 14
Garancija . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 17
Pribor i rezervni delovi . . . . . . . SR 17
Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU . . . . . . . . . . . . . . SR 17
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . SR 18

Zaãtita åivotne sredine
Ambalaåa se moåe ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalaåu ne bacate u kuüne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuüa mesta za ponovnu 
preradu.
Stari ureÿaji sadråe vredne 
materijale sa sposobnoãüu 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
sliþne materije ne smeju dospeti 
u åivotnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare ureÿaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u åivotnu sredinu. Molimo 
Vas da ãtitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti

Simboli na ureÿaMu

Opasnost od elektriþnog 
napona!
Radovi na delovima ureÿaja 
smeju sprovoditi samo ekektro 
struþnjaci ili autorizirano 
struþno osoblje.
Opasnost od opekotina na 
vrelim površinama!

Upozorenje na opasnost od 
prignjeþenja!

Opasnost od ošteüenja vida i 
sluha. Nosite zaštitu za oþi i uši!

Namensko koriãüenMe

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospe u tlo, 
povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore i 
donje delove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mestima uz primenu separatora 
ulja.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektriþna provodnost * Provodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

Taloåne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Gvoåÿe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloåenja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

Sigurnosne napomene

2pãte

Gume
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! OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo originalna creva visokog 

pritiska.
– Crevo visokog pritiska i deo za prskanje 

moraju biti prikladni za maksimalan 
radni nadpritisak naveden u tehniþkim 
podacima.

– Izbegavajte kontakt sa hemikalijama.
– Crevo visokog pritiska treba 

svakodnevno proveravati.
Prelomljena creva izbacite iz upotrebe.
Ako je spoljašnji žiþani plašt postao 
vidljiv, crevo visokog pritiska više 
nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti creva visokog 
pritiska kojima je navoj ošteüen.

– Crevo treba položiti tako da preko njega 
ne može da se preÿe vozilom.

– Creva koja su eventualno ošteüena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti i onda ako 
ošteüenja nisu vidljiva.

– Creva visokog pritiska skladištite tako 
da ne budu ni pod kakvim mehaniþkim 
optereüenjima.

– VIsokopritisnu pumpu pogoni 
meÿuprenosnik dizel-motora.

– Izmeÿu posude s plovkom i 
visokopritisne pumpe voda se zagreva 
putem izmenjivaþa toplote koji se nalazi 
u rashladnom kruånom toku motora.

– U sluþaju da se prekine mlazni reåim 
rada, prelivni ventil se prebacuje na 
protok vode bez pritiska i motor 
nastavlja da radi sa brojem obrtaja u 
praznom hodu.

– Vodu zagrevaju dva gorionika sa 
pogonom na ulje na strani visokog 
pritiska.

– Pri radu sa vruüom vodom u nju se 
dodaje omekãivaþ.

– Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opciono 
kod HDS 13/20, HDS 17/20):
Radni pritisak moåe da se izabere 
preko upravljanja brojem obrtaja 
motora.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Visokopritisna pumpa usisava 
deterdåent. Sadråaj deterdåenta u vodi 
moåe da se namesti ventilom za 
doziranje.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Dodatak za uklanjanje korova sa 
vruüom vodom.

Sigurnosni elementi sluåe za zaãtitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

– Za momentalno iskljuþivanje svih 
funkcija: Pritisnite prekidaþ za 
iskljuþenje u nuådi. 

– Ureÿaj sme da se koristi samo ako je 
prednji poklopac zatvoren.

– Ako se prednji poklopac otvori tokom 
rada, ureÿaj se iskljuþuje i indikator za 
iskljuþivanje prednjeg poklopca u nuådi 
svetli crveno.

– Ako je ruþna prskalica zatvorena, 
otvara se prelivni ventil, a visokopritisna 
pumpa vraüa vodu nazad do posude sa 
plovkom. Time se spreþava 
prekoraþenje dozvoljenog radnog 
pritiska.

– Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Prilikom smanjenja koliþine vode preko 
regulacije pritiska/koliþine na ruþnoj 
prskalici otvara se prelivni ventil i jedan 
deo vode teþe nazad u rezervoar sa 
plovkom odn. rezervoare za vodu (u 
zavisnosti od poloåaja kuglastog ventila 
za prespajanje povratnog voda).

– Prelivni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako je 
prelivni ventil u kvaru.

– Sigurnosni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– U sluþaju nedovoljne struje punjenja 
dinama se prilikom punjenja 
akumulatora ureÿaj iskljuþuje.

– Smetnja na ekranu: ERROR 1

– Ako temperatura dolazne vode prelazi 
maksimalnu dopuãtenu temperaturu, 
ureÿaj se iskljuþuje.

– Ako temperatura rashladne vode 
prelazi maksimalnu dopuãtenu 
temperaturu, ureÿaj se iskljuþuje.

– Smetnja na ekranu: ERROR 3

– Detektor nedostatka vode spreþava da 
se motor ukljuþi pri nedostatku vode.

– Smetnja na ekranu: ERROR 4

– Detektor nedostatka vode (protoþni 
prekidaþ) spreþava pregrevanje 
gorionika u sluþaju nedostatka vode. 
Gorionik se ukljuþuje samo pri dovoljnoj 
koliþini dovodne vode.

– Smetnja na ekranu: ERROR 5

– Kombinacija presostata i protoþnog 
prekidaþa iskljuþuje ureÿaj prilikom 
nedostatka vode odnosno u sluþaju 
curenja.

– Smetnja na ekranu: ERROR 5

– U sluþaju nedostatka goriva (rezervoar 
za gorivo prazan), ureÿaj se iskljuþuje.
Napomena: Nakon iskljuþivanja/
ukljuþivanja ureÿaja, on moåe i dalje da 
radi u trajanju od 5 minuta sve dok se 
rezervoar za gorivo u potpunosti ne 
isprazni.

– U sluþaju da je senzor goriva u kvaru, 
ureÿaj se iskljuþuje.

– Smetnja na ekranu: ERROR 6

– Presostat iskljuþuje motor kada pritisak 
motornog ulja opadne ispod minimalne 
vrednosti.

– Smetnja na ekranu: ERROR 7

– Graniþnik temperature izduvnog gasa 
iskljuþuje gorionik kada se dostigne 
previsoka temperatura izduvnih 
gasova.

– Smetnja na ekranu: ERROR 9

– Kada temperatura vode na izlazu 
gorionika prekoraþi dozvoljeni 
maksimum, ureÿaj iskljuþuje gorionik.

– U sluþaju da je senzor temperature u 
kvaru, ureÿaj iskljuþuje gorionik.

– Smetnja na ekranu: ERROR 10

– Nadzor plamena iskljuþuje gorionik u 
sluþaju smetnje.

– Smetnja na ekranu: ERROR 11 
odnosno 12

– Ako se vreme spremnosti za rad od 45 
minuta prekoraþi, elektronika iskljuþuje 
ureÿaj (fabriþke postavke).

– Smetnja na ekranu: ERROR 14 
odnosno 15

Sigurnosni zaustavljaþ na ruþnoj prskalici 
spreþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

Crevo visokog pritiska

FunkciMa

Sigurnosni elementi

Prekidaþ za isklMuþenMe u nuådi

Sigurnosni prekidaþ na prednMem 
poklopcu

Prelivni ventil

Sigurnosni ventil

Nadzor struMe punMenMa akumulatora

Nadzor temperature dolazne 
odnosno rashladne vode

DetekciMa nedostatka vode u posudi 
sa plovkom

Detektor nedostatka vode za 
gorionik

Presostat/protoþni prekidaþ

Nadzor napunMenosti goriva

Pritisak motornog ulMa

2graniþavaþ temperature izduvnog 
gasa

Nadzor temperature gorionika

NadgledanMe plamena

IsklMuþivanMe nakon prekoraþenMa 
vremena spremnosti za rad

Sigurnosni zaustavlMaþ
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1 Reflektor (obostrani)
2 Zadnji poklopac
3 Kombinovano koþiono svetlo / zadnje 

svetlo sa migavcem (levo)
4 Sprovoÿenje creva kada je zadnji 

poklopac zatvoren
5 Blokada zadnjeg poklopca
6 Registarska ploþica sa osvetljenjem
7 Kombinovano koþiono svetlo / zadnje 

svetlo sa migavcem (desno)
8 Udubljenje za dråanje na prednjem 

poklopcu (obostrano)
9 Parkirno svetlo (obostrano)
10 Podlagaþ
11 Potporni toþak
12 Kuka za hvatanje
13 Utiþni spoj za osvetljenje vozila
14 Sigurnosno uåe
15 Poluga za vuþu
16 Poziciona koþnica
17 Poluga kvaþila
18 Dråaþ utiþnog spoja za osvetljenje 

vozila
19 Ruþka potpornog toþka
20 Blokada prednjeg poklopca
21 Prednji poklopac
22 Otvor za izduvne gasove
23 Podizna uãica

Pregled
Sastavni delovi ureÿaMa

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dizel motor
2 Meÿuprenosnik
3 Pumpa visokog pritiska
4 Sigurnosni blok gorionika
5 Auspuh
6 Ekspanziona posuda za rashladnu 

vodu za hlaÿenje motora
7 Servisni otvor rezervoara za vodu (levo)
8 Filter za vazduh
9 Natpisna ploþica
10 Akumulator
11 Broj pokretnog okvira:
12 Ventilator gorionika
13 Pumpa za gorivo
14 Protoþni grejaþ
15 Transformator za paljenje
16 Servisni otvor rezervoara za vodu 

(desno)
17 Rezervoar za deterdåent
18 Filter na crevu za usisavanje 

deterdåenta

19 Crevo za usisavanje deterdåenta sa 
senzorom nivoa

20 Ventil za doziranje deterdåenta
21 Odeljak za ruþnu prskalicu
22 Odeljak za cev za prskanje
23 Crevo visokog pritiska
24 Doboã za namotavanje creva visokog 

pritiska
25 Prekidaþ za iskljuþenje u nuådi
26 Bubanj za namotavanje creva za niski 

pritisak
27 Rezervoar za omekãivaþ
28 Rezervoar za antifriz
29 Nastavak za punjenje rezervoara za 

gorivo sa mreåicom
30 Kuglasti ventil za zaãtitu od smrzavanja
31 Pokazivaþ napunjenosti rezervoara za 

vodu
32 Posuda sa plovkom
33 Upravljanje brojem obrtaja
34 Otvor za punjenje posude s plovkom sa 

poklopcem/leptir zavrtnjem

35 Otvor za punjenje omekãivaþa teþnosti
36 Kuglasti ventil za povratno 

prebacivanje
37 Razvodna kutija
38 Pokrivni lim (desno)
39 Pokrivni lim (levo)
40 Dovodni ventil rezervoara za vodu
41 Ventil za ispuãtanje
42 Crevo za antifriz
43 Crevo za vodu
44 Filter ulaza za vodu
45 Manometar
46 Dotok zaãtite od smrzavanja odnosno 

parkirni poloåaj za GEKA prikljuþak 
niskog pritiska

47 Povratni tok zaãtite od smrzavanja 
odnosno parkirni poloåaj prikljuþka 
visokog pritiska

48 Zatvaraþ rezervoara za gorivo
49 Komandno polje

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729
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30

33
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45
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41 40

44

47

46

32

43

49
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23 212224
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48
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1 Ekran
2 Prekidaþ ureÿaja
3 Crveni indikator predgrejavanja
4 Crveni indikator spremnosti za rad
5 Prekidaþ sa kljuþem
6 Naþin rada za uklanjanje korova 

(opciono kod HDS 13/20, HDS 17/20)
7 Crveni indikator prednjeg poklopca/

nuåno iskljuþivanje
8 Naþin rada sa hladnom/toplom vodom

(0-100 °C)
9 Naþin rada sa zaãtitom od smrzavanja

1 Rezervoar za gorivo (grafiþki prikaz)
2 Motor ukljuþen (ON) odnosno iskljuþen 

(OFF)
3 Rezervoar za omekãivaþ RM110/

rezervoar za deterdåent CHEM (OK/
empty)

4 Brojaþ radnih sati
5 Sati rada do narednog servisa
Napomena: Prikaz rezervoara 
deterdåenta postoji samo ako je rezervoar 
veü ranije prepoznat kao pun.
U normalnom naþinu rada se na ekranu 
naizmeniþno prikazuje sledeüe:
– Normalan rad

– Servis: Dospeli radovi odråavanja koje 
treba da obavi servisna sluåba (v. 
�Nega i odråavanje�).
Ako treba da usledi viãe radova 
odråavanja, prikazuju se jedan za 
drugim.
Ako nema skorih termina za 
odråavanje, nema ni ovog prikaza.

– Smetnja: Nastala smetnja (vidi 
�Otklanjanje smetnji�).
Ako postoji viãe smetnji, prikazuju se 
jedna za drugom.
Ako nema smetnji, nema ni ovog 
prikaza.

1 Rezervoar za gorivo (grafiþki prikaz)
2 Naþin rada sa zaãtitom od smrzavanja

1 Sigurnosni zaustavljaþ ruþne prskalice
2 Ruþna prskalica
3 Cev za prskanje
4 Obuhvatna navrtka
5 Mlaznica visokog pritiska

1 Sigurnosni zaustavljaþ ruþne prskalice
2 Ruþna prskalica EASY!Force
3 Cev za prskanje EASY!Lock
4 Slepa navrtka EASY!Lock
5 Mlaznica visokog pritiska
6 Regulacija pritiska/protoka na ruþnoj 

prskalici
7 Sigurnosna poluga
8 Okidaþ

Komandno polMe

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Ekran pri normalnom radu

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Prikaz zaãtite od smrzavanMa

2

1

Ruþna prskalica

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
PAŽNJA
Okidaþku polugu tokom transporta zaštititi 
od ošteüenja.

Napomena: Vozaþ koji uþestvuje u javnom 
saobraüaju vozeüi vuþno vozilo sa 
prikolicom mora imati za to vozaþku 
dozvolu odgovarajuüe kategorije.
! OPASNOST
Prilikom transporta prikolice u javnom 
saobraüaju s rezervoarom za vodu koji je 
napola pun, u oštrim krivinama ili pri 
naglom koþenju može doüi do zanošenja ili 
þak prevrtanja prikolice.
Î Rezervoar za vodu ili potpuno napunite 

ili potpuno ispraznite. Nemojte se 
kretati s napola punim rezervoarom za 
vodu.

Î Zatvorite prednji i zadnji poklopac.
Î Podesite visinu poluge za vuþu uz 

pomoü potpornog toþka na visinu 
poteznice vuþnog vozila.

Î Postavite sigurnosno uåe na vuþno 
vozilo.

A Prikljuþak za prikolicu otvoren
B Prikljuþak za prikolicu zatvoren
Î Spajanje vuþnog vozila: Polugu kvaþila 

povucite prema gore (otvoreno), polugu 
za vuþu postavite na kuglu pa polugu 
kvaþila pritisnite prema dole 
(zatvoreno) tako da se naÿe u 
vodoravnom poloåaju u odnosu na 
polugu za vuþu.

Î Utaknite utiþne spojeve za osvetljenje 
vozila.

Î Okretanjem ruþke okrenite potporni 
toþak uvis.

Î Pazite na to da potporni toþak u 
uvuþenom poloåaju bude okrenut u 
pravcu prikolice.

Î Uklonite podlagaþe s toþkova i ugurajte 
ih u dråaþe.

Î Otkoþite pozicionu koþnicu.
Î Proverite ispravnost koþionih svetala, 

migavaca, zadnjeg svjetla i osvetljenja 
registarske ploþice ureÿaja.

Î Proverite da li na radnoj povrãini guma 
ima zaglavljenih predmeta.

Î Proverite stanje guma.
Î Proverite pritisak vazduha u gumama, 

pogledajte poglavlje �Radovi na 
odråavanju�.

Napomena: Poãtujte lokalna ograniþenja 
brzine kretanja vozila s prikolicama.

! OPASNOST
Opasnost od povreda u sluþaju pada 
ureÿaja.
– Pridržavajte se lokalnih propisa o 

spreþavanju nesreüa i sigurnosnih 
napomena.

– Pre svakog prevoza kranom proverite 
ispravnost dizalice.

– Ureÿaj sme da se podiže samo na ušici 
za podizanje.

– Pobrinite se da na mehanizmu za 
podizanje ne doÿe do nehotiþnog 
otkaþinjanja tereta.

– Tokom podizanja nemojte na ureÿaju 
prevoziti nikakve predmete.

– Ureÿaj smeju prevoziti pomoüu krana 
samo osobe koje su upuüene u 
rukovanje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se niko ne nalazi u 

podruþju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte ureÿaj na kranu 

bez nadzora.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda! Ureÿaj, pribor, 
dovodi i prikljuþci moraju da budu u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ureÿaj ne sme da se koristi.

PAŽNJA
Pregrejavanje ureÿaja se spreþava 
dovoljnom ventilacijom mesta postavljanja.
PAŽNJA
Opasnost od smetnji i ošteüenja ureÿaja. 
Ureÿaj mora tokom rada stajati vodoravno.
– Odaberite mesto postavljanja tako da 

otvor za izduvne gasove ne bude 
prekriven.

Î Zakoþite pozicionu koþnicu.
Î Spustite potporni toþak pomoüu obrtne 

ruþke.
Î Skinite sigurnosno uåe s vuþnog vozila.
Î Izvucite utiþni spoj osvetljenja vozila i 

utaknite ga u prihvatni dråaþ utikaþa na 
poteznici.

Î Ureÿaj podlagaþima osigurajte od 
samopokretanja.

Î Odvojite vuþno vozilo.
Î Uz pomoü potpornog toþka postavite 

ureÿaj vodoravno.

Î Aktivirati bravicu prednjeg poklopca. 
Prednji poklopac se malo otvara.

Î Kuku za hvatanje deblokirati 
izvlaþenjem. Prednji poklopac se 
automatski zakreüe prema gore.

Prilikom zatvaranja voditi raþuna da kuka 
za hvatanje nalegne.

Î Proverite nivo motornog ulja.
Ureÿaj nemojte stavljati u pogon ukoliko je 
nivo ulja opao ispod oznake �MIN�.
Î Dopunite ulje prema potrebi.

(vidi �Nega i odråavanje�)

Î Proverite nivo ulja na kontrolnom oknu 
meÿuprenosnika.

Î Dopunite ulje prema potrebi.
(vidi �Nega i odråavanje�)

Î Proveriti nivo ulja na rezervoaru za ulje 
odn. mernom ãtapu za ulje 
visokopritisne pumpe.

Î Dopunite ulje prema potrebi.
(vidi �Nega i odråavanje�)

Î Nivo rashladne teþnosti u ekspanzionoj 
posudi za rashladnu vodu motora 
proverite kada je motor hladan. Nivo 
teþnosti treba biti izmeÿu MIN i MAX.

Î Po potrebi dolijte rashladnu teþnost.
(vidi �Nega i odråavanje�)

Î Proverite koncentraciju antifriza u 
ekspanzionoj posudi.

Î Dolijte antifriz po potrebi.
(vidi �Nega i odråavanje�)

Î Proverite filter za vazduh.
Î Prema potrebi oþistite odnosno 

zamenite filter za vazduh.
(vidi �Nega i odråavanje�)

– Omekãivaþ efikasno spreþava 
nastanak kamenca na zavijenoj grejnoj 
cevi pri radu sa vodom koja sadråi 
kreþnjak. Ono se kap po kap dodaje 
dovodu u posudi sa plovkom.

– Doziranje je fabriþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

Napomena: Jedno probno pakovanje 
omekãivaþa sadråano je u isporuci.
Î Otvorite otvor za punjenje omekãivaþa.
Î Ulijte omekãivaþ.
Î Zatvorite otvor za punjenje 

omekãivaþa.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Sipajte samo dizel 
gorivo. Ne smeju se koristiti neprikladna 
goriva kao npr. benzin.

SkladiãtenMe

Transport

Rad sa prikolicom

A B

Prevoz pomoüu krana
Sigurnosne napomene za transport 
kranom

StavlManMe u pogon

PostavlManMe i usmeravanMe ureÿaMa

2tvaranMe/zatvaranMe prednMeg 
poklopca

Motor

Meÿuprenosnik

Pumpa visokog pritiska

Rashladna teþnost

Filter za vazduh

Napunite teþni omekãivaþ

Napunite gorivo
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Napomena: Prilikom koriãüenja biodizela 
B5 (prema evropskom standardu EN 
14214), nema potrebe u obzir uzimati 
nikakve posebne uslove rada, servisa niti 
odråavanja.
Napomena: Prilikom koriãüenja biodizela 
B6 do B20 (prema evropskom standardu 
EN 14214), neophodno je u obzir uzeti 
mere koje se odnose na prepravke dizel 
motora. Osim toga treba imati u vidu i 
posebne uslove rada, servisa i radova na 
odråavanju. Obratite se ovlaãüenom 
Yanmar prodavcu.
Î Otvorite zatvaraþ rezervoara za gorivo.
Î Dizel gorivo sipajte u rezervoar za 

gorivo preko nastavka za punjenje.
Î Zatvorite zatvaraþ rezervoara.
Î Prebriãite gorivo koje prelije.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
! OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo Kärcher proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte da sipate 

rastvaraþe (benzin, aceton, razreÿivaþe 
i sl.).

– Izbegavajte kontakt sa oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne 

napomene i instrukcije za rukovanje 
proizvo

Kärcher nudi individualan asortiman 
proizvoda za þiãüenMe i negu.
Vaã prodavac üe Vas rado posavetovati.
Î Napunite/zamenite rezervoar za 

deterdåent.

Napomena: Ureÿaj je serijski opremljen 
akumulatorom koji ne zahteva nikakvo 
odråavanje.

Pri radu sa akumulatorima obavezno 
obratite paånju na sledeüa upozorenja:

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo šta sliþno na akumulator t.j. na 
polove i spojeve üelija.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Rane nikad ne 
dovodite u kontakt sa olovom. Nakon 
radova sa akumulatorom uvek operite ruke.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Tokom radova sa 
akumulatorskom kiselinom nositi zaštitne 
naoþare, rukavice i kecelju koji otporni na 
kiselinu.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pridržavajte se 
propisa o sigurnosti pri radu sa 
akumulatorom. Pridržavajte se uputstva za 
upotrebu koje je izdao proizvoÿaþ punjaþa.
Î Odvojite akumulator.
Î Plus pol punjaþa poveåite sa plus 

polom akumulatora.
Î Minus pol punjaþa poveåite sa minus 

polom akumulatora.
Î Utaknite strujni utikaþ u utiþnicu i 

ukljuþite punjaþ.
Î Napunite akumulator sa najslabijom 

moguüom strujom punjenja.

Î Cev za prskanje spojite sa ruþnim 
piãtoljem za prskanje.

Î Rukom þvrsto zategnite zavrtni spoj 
cevi za prskanje.

Î Mlaznicu visokog pritiska postavite u 
slepu maticu.

Î Montirajte i þvrsto zategnite slepu 
maticu.

Î Prikljuþite visokopritisno crevo na ruþnu 
prskalicu.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Visokopritisno 
crevo uvek u potpunosti odmotati. Prii tome 
ono ne sme da bude pod pritiskom.
Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoüu brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

Za prikljuþne vrednosti pogledajte tehniþke 
podatke.
Î Odvijte crevo za vodu s bubnja pa ga 

prikljuþite na dotok vode (npr. na ventil 
za vodu).

Î Otvorite dovodni ventil rezervoara za 
vodu.

Î Odvijte crevo za vodu s bubnja pa ga 
prikljuþite na dotok vode (npr. na ventil 
za vodu).

Î Otvorite dovod vode.
Rezervoari za vodu se pune preko 
posude s plovkom. Kada se rezervoar 
za vodu napuni, zatvara se ventil sa 
plovkom u posudi sa plovkom.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Odvojite crevo za vodu od dotoka vode.
Î Namotajte crevo za vodu na bubanj.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte 
raspršivati zapaljive teþnosti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Nikada nemojte 
koristiti ureÿaj bez montirane cevi za 
prskanje. Pre svake upotrebe proverite 
priþvršüenost cevi za prskanje. Zavrtni 
spojevi cevi za prskanje moraju biti dobro 
zategnuti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom radova 
držati ruþnu prskalicu i cev za prskanje sa 
obe ruke.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Okidaþka poluga i 
sigurnosna poluga ne smeju da se uklješte 
tokom rada.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! U sluþaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti se 
servisnoj službi.

Î Otvoriti ruþnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvoriti ruþnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 
mlaznica iskljuþiti ureÿaj i aktivirati ruþnu 
prskalicu sve dok se iz ureÿaja u potpunosti 
ne ispusti pritisak.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Zameniti mlaznicu.

Snabdevanje vodom moåe da se odvija ili 
preko spoljaãnjeg dovoda ili preko 
ugraÿenog rezervoara za vodu (2x 250 l).

SipaMte deterdåent

Akumulator

Sigurnosne napomene za rad 
akumulatora

Uzmite u obzir instrukcije na 
akumulatoru i u uputstvu za 
upotrebu!

Nosite zaštitne naoþare!

Kiseline i akumulatore držite 
van domašaja dece!

Opasnost od eksplozije!

Zabranjeni su vatra, varniþenje, 
otvoren plamen i pušenje!

Opasnost od povreda 
kiselinom!

Prva pomoü!

Upozorenje!

Odlaganje u otpad!

Akumulator se ne sme baciti u 
kantu za smeüe!

PunMenMe akumulatora

Montaåa ruþne prskalice, cevi za 
prskanMe, mlaznice i creva visokog 

pritiska

PriklMuþak za vodu

PunMenMe rezervoara za vodu

RukovanMe

2tvaranMe/zatvaranMe ruþne 
prskalice

Zamena mlaznice

SnabdevanMe vodom
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– Poloåaj paralelno u odnosu na smer 
kretanja: Voda iz povratnog voda 
visokopritisne pumpe otiþe kod 
otvorenog prelivnog ventila u rezervoar 
sa plovkom.
Napomena: Ako se ruþna prskalica 
zatvori kod ovog poloåaja kuglastog 
ventila, ureÿaj moåe da se iskljuþi 
nakon nekoliko minuta zbog prevelike 
temperature (vidi Pomoü u sluþaju 
smetnji/ERROR 3).

– Poloåaj popreþno u odnosu na smer 
kretanja: Voda iz povratnog voda 
visokopritisne pumpe otiþe kod 
otvorenog prelivnog ventila u 
rezervoare sa vodom.

Î Polugu za podeãavanje na kuglastom 
ventilu prespajanja povratnog voda 
postaviti paralelno u odnosu na smer 
kretanja (20L).

Î Zatvorite dovodni ventil rezervoara za 
vodu.

Î Polugu za podeãavanje na kuglastom 
ventilu prespajanja povratnog voda 
postaviti popreþno u odnosu na smer 
kretanja (500L).

Î Otvorite dovodni ventil rezervoara za 
vodu.

Napomena: Ureÿaj se moåe pokretati 
samo kada je prednji poklopac zatvoren. 
Kada se prednji poklopac otvori, ureÿaj se 
iskljuþuje i indikator poþne da svetli.
Napomena: Do konaþnog dostizanja 
radnog pritiska, broj obrtaja motora moåe 
da varira zbog ispuãtanja vazduha.
Î Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za 

iskljuþenje u nuådi.
Î Otvorite zadnji poklopac.
Î Uspostavite snadbevanje vodom.
Î Utaknite kljuþ u prekidaþ s kljuþem.
Î Samo kada je motor hladan:

Prekidaþ sa kljuþem za predgrevanje 
motora okrenite ulevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane da svetli.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator spremnosti za rad svetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon, a na 
ekranu se prikazuje radno stanje.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na rad sa 
hladnom/vruüom vodom.

Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 
(gorionik iskljuþen).

! OPASNOST
Opasnost od opekotina!
Î Prekidaþ ureÿaja namestite na åeljenu 

radnu temperaturu (maks. 100 °C). 
Gorionik se ukljuþuje.

Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opciono kod 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Napomena: Ako se broj obrtaja motora 
uveüa, raste i radni pritisak. Radni pritisak 
se moåe oþitati na manometru.
– Uveüanje broja obrtaja:
Î Pritisnite polugu upravljanja brojem 

obrtaja prema gore.
– Smanjenje broja obrtaja:
Î Pritisnite polugu upravljanja brojem 

obrtaja prema dole.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Radni pritisak i protok podesite 

okretanjem odgovarajuüeg podeãivaþa 
na ruþnoj prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom 
podešavanja regulatora pritiska/koliþine 
voditi raþuna o tome da se zavrtni spoj cevi 
za prskanje ne otpusti.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
PAŽNJA
Neprikladni deterdženti mogu da oštete 
ureÿaj i predmet koji se þisti.
– Radi oþuvanja þovekove okoline 

deterdåente treba koristiti ãtedljivo.
– Obratite paånju na preporuke za 

doziranje i ostale instrukcije koje su 
priloåene deterdåentima.

– Smeju da se koriste samo oni 
deterdåenti koje je proizvoÿaþ ureÿaja 
odobrio.

– Kärcher-ovi deterdåenti garantuju 
neometan rad. Molimo Vas da se 
posavetujete sa struþnjacima ili 
zatraåite naã katalog ili informacione 
prospekte naãih deterdåenata.

Î Crevo za usisavanje deterdåenta 
stavite u rezervoar sa deterdåentom pa 
zavijte navojni poklopac.

Î Ventil za doziranje deterdåenta 
namestite na åeljenu koncentraciju.

Napomena: Da bi se spreþilo da prilikom 
rada sa deterdåentima i sa zatvorenom 
ruþnom prskalicom, deterdåenti otiþu 
nazad u rezervoar sa plovkom odn. u 
rezervoare sa vodom mora da se zatvorit 
ventil za doziranje deterdåenta.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20 (opcija):
Napomena: Za rad na uklanjanju korova 
nuåno je neophodan dodatak za 
upravljanje brojem obrtaja (opcija)!
Rukovanje u skladu sa uputstvom za rad 
na uklanjanju korova WR 20/WR 50, 
br.dela 5.967-071.0!

Osim toga, treba se obratiti paånja na 
sledeüe informacije:
Î Polugu upravljanja brojem obrtaja 

pritisnuti sve do graniþnika prema dole.
Î Prekidaþ ureÿaja podesiti na naþin rada 

�Uklanjanje korova�.
1 Ekran pokazuje TEMP LOW: Vreme 

zagrevanja teþe (oko 2 minuta)
2 Ekran pokazuje TEMP OKAY:
Î Izvrãiti uklanjanje korova.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Napomena: Ukoliko se zatvori ruþna 
prskalica, motor nastavlja da radi u 
praznom hodu. Na taj naþin voda cirkuliãe 
izmeÿu rezervoara sa plovkom i 
visokopritisne pumpe i zagrejava se. Ako je 
dostignuta maksimalno dozvoljena 
temperatura (55 °C), motor se iskljuþuje 
preko senzora temperature na ulazu vode. 
Nakon rashlaÿivanja na ispod 50 °C ureÿaj 
moåe ponovo da se pokrene.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ventil za doziranje deterdåenta 

postavite na �0�.
Î Ureÿaj isperite u trajanju od najmanje 1 

minuta uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina vrelom vodom! 
Nakon rada sa vruüom vodom ureÿaj mora 
da radi najmanje dva minuta sa hladnom 
vodom uz otvorenu prskalicu, kako bi se 
ohladio.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Motor nemojte 
nikada iskljuþivati pod punim optereüenjem 
dok je ruþna prskalica otvorena.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(gorionik iskljuþen).
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.

Motor se postavlja na broj obrtaja u 
praznom hodu.

Î Prekidaþ sa kljuþem okrenite u poloåaj 
„0“. Indikator spremnosti za rad se gasi.
Upravljaþki napon se iskljuþuje i ekran 
se gasi.

Î Kod spoljaãnjeg snabdevanja vodom: 
Zatvorite dovod vode.

Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 
ureÿaja u potpunosti ne ispusti pritisak. 

Î Sigurnosnim zaustavljaþem osigurajte 
ruþnu prskalicu od nehotiþnog 
otvaranja.

Î Kod spoljaãnjeg snabdevanja vodom: 
Crevo za vodu odvojiti od dotoka vode i 
namotati crevo za vodu na doboã za 
namotavanje creva.

Î Namotati crevo za vodu na doboã za 
namotavanje creva.

Kuglasti ventil za prespaManMe 
povratnog voda

Eksterno snabdevanMe vodom

Interno snabdevanMe vodom

UklMuþivanMe ureÿaMa

Rad sa hladnom vodom

Rad sa vruüom vodom

UpravlManMe broMem obrtaMa

PodeãavanMe radnog pritiska i 
protoka

Rad sa deterdåentom

UklanManMe korova

Prekid rada

Nakon rada sa deterdåentom

IsklMuþivanMe ureÿaMa
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Za zaãtitu od ãteta nastalih smrzavanjem 
ureÿaj se mora isprati antifrizom.
Napomena: Koristite uobiþajeni antifriz za 
automobile na bazi glikola.
Napomena: Pridråavajte se propisa za 
rukovanje proizvoÿaþa antifriza.
Time se postiåe izvesna zaãtita od korozije.

Î Proverite da li ima dovoljno antifriza u 
rashladnom kruånom toku motora i po 
potrebi dopunite.

Î Vidi radove odråavanja �Provera i 
dopunjavanje rashladne teþnosti�.

Î Ukoliko se pri jakom mrazu ureÿaj neüe 
koristiti viãe nedelja, izvadite 
akumulator i odloåite ga na mesto 
zaãtiüeno od mraza.

Î Kod spoljaãnjeg snabdevanja vodom: 
Odvojite crevo za vodu od dotoka vode.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 
(gorionik iskljuþen).

Î Ispustite pritisak iz ureÿaja.
Î Prekidaþ ureÿaja postavite naþin rada 

„Zaãtita od smrzavanja“.
Î Samo HDS 13/20, HDS 17/20:

Ventil za doziranje deterdåenta 
namestite na maksimum. Crevo za 
usisavanje deterdåenta izvucite iz 
rezervoara za deterdåent pa ga poloåite 
tako da moåe da se isprazni.

Î Otvorite dovodni ventil rezervoara za 
vodu i ventil za ispuãtanje vode kako 
biste potpuno ispraznili ureÿaj. 
Pokazivaþ napunjenosti rezervoara za 
vodu se sasvim spustio.

Î Zatvorite dovodni ventil rezervoara za 
vodu i ventil za ispuãtanje vode.

Î Odvojite ruþnu prskalicu sa 
visokopritisnog creva.

Î Prikljuþite visokopritisno crevo na dotok 
zaãtite od smrzavanja.

Î Prikljuþite crevo za vodu na povratni tok 
zaãtite od smrzavanja.

Î Sipajte antifriz u odgovarajuüi 
rezervoar. Razmeru meãavine vode i 
antifriza odaberite prema navodima 
proizvoÿaþa antifriza.

Î Proverite koncentraciju antifriza 
pomoüu uobiþajenog ureÿaja za 
ispitivanje antifriza pa prema potrebi 
prilagodite.

Î Otvor za punjenje posude sa plovkom 
je otvoren. Otpustite leptir zavrtanj pa 
poklopac gurnite ulevo.

Î U posudu sa plovkom sipajte 20 l 
antifriza pa zatvorite otvor.

Î Polugu za podeãavanje kuglastog 
ventila za antifriz postavite uspravno.

Î Polugu za podeãavanje na kuglastom 
ventilu prespajanja povratnog voda 
postaviti paralelno u odnosu na smer 
kretanja (20L).

Î Samo kada je motor hladan:
Prekidaþ sa kljuþem za predgrevanje 
motora okrenite ulevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane da svetli.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator spremnosti za rad svetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon i ekran 
prikazuje radno stanje �Zaãtita od 
mraza�.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.
Antifriz se u kruånom toku pumpa kroz 
ureÿaj.

Î Preostalu vodu preko creva za antifriz 
sprovedite u rezervoar za antifriz.

Î ýim antifriz poþne da istiþe na crevu, 
postavite polugu za nameãtanje 
kuglastog ventila za antifriz vodoravno i 
priþekajte 5 sekundi.

Î Iskljuþite motor.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(gorionik iskljuþen).

Napomena: Pre rada antifriz mora da se 
ispumpa iz sistema visokog pritiska nazad 
u rezervoar za antifriz.
Î Polugu za podeãavanje kuglastog 

ventila za antifriz postavite uspravno.
Î Prikljuþite visokopritisno crevo na dotok 

zaãtite od smrzavanja.
Î Prikljuþite crevo za vodu na povratni tok 

zaãtite od smrzavanja.
Î Otvor za punjenje posude sa plovkom 

je otvoren. Otpustite leptir zavrtanj pa 
poklopac gurnite ulevo.

Î U posudu sa plovkom sipajte 20 l sveåe 
vode pa zatvorite otvor.

Î Prekidaþ ureÿaja postavite naþin rada 
„Zaãtita od smrzavanja“.

Î Samo kada je motor hladan:
Prekidaþ sa kljuþem za predgrevanje 
motora okrenite ulevo i dråite sve dok 
indikator ne prestane da svetli.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem u poloåaj 
„I“. Indikator spremnosti za rad svetli.
Ukljuþuje se upravljaþki napon i ekran 
prikazuje radno stanje �Zaãtita od 
mraza�.

Î Okrenite prekidaþ sa kljuþem udesno 
dok se motor ne pokrene.
Antifriz se zajedno sa sveåom vodom 
pumpa iz posude sa plovkom u 
rezervoar za antifriz.

Î Obavite postupak ispiranja u trajanju od 
oko 2 minuta odnosno sve dok se 
rezervoar za antifriz ne napuni.

Î Iskljuþite motor.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na „0/OFF“ 

(gorionik iskljuþen).

Zaãtita od smrzavanMa

Zaãtita od smrzavanMa motora

Zaãtita od smrzavanMa akumulatora

IspiranMe antifrizom u kruånom toku 
(visokopritisna pumpa)

PumpanMe antifriza iz sistema visokog 
pritiska
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1 Otvor za punjenje motornog ulja (gore)
2 Otvor za punjenje motornog ulja (boþno)
3 âipka za merenje nivoa ulja (motor)
4 Filter za ulje (motor)
5 Zavrtanj za ispuãtanje ulja motora
6 Separator vode
7 Filter za gorivo
8 Otvor za punjenje ulja prenosnika 

ukljuþujuüi i ispuãtanje vazduha

9 Zavrtanj za ispuãtanje ulja 
meÿuprenosnika

10 Kontrolno okno za proveru nivoa ulja 
meÿuprenosnika

11 Zavrtanj za ispuãtanje ulja pumpe
12 Rezervoar za ulje
13 Ventil za ispiranje antifriza
14 Presostat
15 Prelivni ventil
16 Sigurnosni blok gorionika

17 Prefilter pumpe
18 Kontrolni prorez
19 Ulaz za deterdåent
20 Merni ãtap za ulje (pumpa)
21 Filter za gorivo
22 Pokretaþ
23 Dinamo
24 Ispust za prljavãtinu na filteru za vazduh
25 Filter za vazduh
26 Uloåak filtera za vazduh

Nega i odråavanMe

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Rezervoar za antifriz
2 Rezervoar za omekãivaþ
3 Dovod vode
4 Bubanj za namotavanje creva za niski 

pritisak
5 Filter ulaza za vodu
6 Kuglasti ventil za zaãtitu od smrzavanja
7 Posuda sa plovkom
8 Deo za detekciju nedostatka vode
9 Dovodni ventil rezervoara za vodu
10 rezervoar za vodu
11 Kuglasti ventil za povratno 

prebacivanje
12 Prefilter pumpe
13 Pumpa visokog pritiska
14 Prelivni ventil
15 Presostat
16 Povratni udarni ventil
17 Sigurnosni ventil
18 Protoþni prekidaþ
19 Protoþni grejaþ
20 Senzor temperature gorionika
21 Doboã za namotavanje creva visokog 

pritiska
22 Izlaz visokog pritiska
23 Povratni tok antifriza
24 Ventil za ispuãtanje
25 Senzor temperature dotoka vode
26 Izmenjivaþ toplote
27 Meÿuprenosnik
28 Dizel motor
29 Manometar
30 Senzor temperature rashladne vode
31 Magnetni ventil za deterdåent
32 Ventil za doziranje deterdåenta
33 Rezervoar za deterdåent

1 Vrsta servisne sluåbe
2 Servisna sluåba kasni veü 210 sati rada

âema cirkulaciMe

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Ekran za servisnu sluåbu

Vrsta servisne sluåbe
Servisiranje gorionika

Servisiranje motora

Servisiranje pumpe

Servisiranje ruþne prskalice

-210h

2

1

610.8
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Intervali odråavanMa
Vreme izvoÿenMa Delatnost 2d strane koga
Pre svake voånje Proverite osvetljenje. Rukovalac

Proveriti vazduãni pritisak u gumama i stanje guma. Rukovalac
Svakodnevno Nivo ulja proveriti na rezervoaru za ulje odn. mernom ãtapu visokopritisne pumpe, po 

potrebi dopuniti ulje.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje beliþasto, obavestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

Rukovalac

Sprovedite opãtu vizuelnu proveru ureÿaja. Rukovalac
Proveriti filter na ulazu vode, po potrebi ga oþistiti. Rukovalac
Proveriti predfilter pumpe, po potrebi ga oþistiti. Rukovalac
Proverite nivo ulja u motoru pa ga prema potrebi nadopunite. Rukovalac
Proverite nivo ulja meÿuprenosnika pa ga prema potrebi nadopunite. Rukovalac
Proverite filter za gorivo na motoru pa prema potrebi obavestite servisnu sluåbu. Rukovalac
Proverite separator vode na motoru pa prema potrebi obavestite servisnu sluåbu. Rukovalac
Proverite nivo rashladne teþnosti u ekspanzionoj posudi pa prema potrebi dopunite 
rashladnu teþnost.

Rukovalac

Proveriti filter za gorivo, a po potrebi obavestiti servisnu sluåbu. Rukovalac
Proverite i prema potrebi oþistite filter na crevu za usisavanje deterdåenta. Rukovalac
Proverite zaptivenost vodova. Rukovalac

Jednom nakon prvih 50 
radnih sati

Proverite zategnutost klinastog remenja na ventilatoru i po potrebi zategnite. Rukovalac
Zamenite ulje u motoru. Servisna sluåba
Zamenite uloåak filtera za ulje na motoru. Servisna sluåba
Zamenite ulje visokopritisne pumpe. Servisna sluåba

Svakih 50 sati rada Proverite akumulator. Rukovalac
Svakih 200 radnih sati Proverite i po potrebi oþistite filter za vazduh odnosno uloåak filtera za vazduh. Rukovalac

Proverite zategnutost klinastog remenja na ventilatoru i po potrebi zategnite. Rukovalac
Proveriti zaptivenost meÿuprenosnika. Servisna sluåba
Oþistite mreåicu na nastavku za punjenje rezervoara za gorivo. Servisna sluåba
Zamenite ulje u motoru. Servisna sluåba
Zamenite uloåak filtera za ulje na motoru. Servisna sluåba
Radove na odråavanju obavljajte u skladu sa planom odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 400 radnih sati Zamenite uloåak filtera za vazduh. Rukovalac
Proverite i po potrebi zamenite filter za gorivo. Servisna sluåba
Radove na odråavanju obavljajte u skladu sa planom odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 600 sati rada ili 
jednom godiãnje

Zamenite ulje visokopritisne pumpe. Servisna sluåba

Svakih 600 sati rada Podmaåite inercijsku koþnicu na poteznici. Rukovalac
Radove na odråavanju obavljajte u skladu sa planom odråavanja. Servisna sluåba

Svakih 800 sati rada Proverite ispravnost motora ventilatora, prema potrebi zamenite klizne kontakte (ugljene 
þetkice).

Servisna sluåba

Svakih 1000 sati rada ili 
jednom godiãnje

Zamenite rashladnu teþnost. Servisna sluåba

Svakih 1000 sati rada Zamenite ulje u meÿuprenosniku. Servisna sluåba
Zamenite klinasti remen na ventilatoru. Servisna sluåba
Proverite i prema potrebi podesite zazor ventila na glavi cilindra motora. Ovlaãüeni 

Yanmar prodavac
Svakih 1600 sati rada Proverite i prema potrebi oþistite mlaznice za ubrizgavanje na motoru. Ovlaãüeni 

Yanmar prodavac
Proverite i prema potrebi oþistite ispuãtanje vazduha na kuüiãtu obrtne ruþke na motoru. Ovlaãüeni 

Yanmar prodavac
Svakih 2000 sati rada ili 
svake 2 godine

Zamenite creva za gorivo na motoru. Ovlaãüeni 
Yanmar prodavac

Zamenite creva rashladnog sistema na motoru. Ovlaãüeni 
Yanmar prodavac

Svakih 2000 sati rada Proverite i prema potrebi izvrãite lepanje ventila i sediãta ventila na glavi cilindra motora. Ovlaãüeni 
Yanmar prodavac
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! OPASNOST
Pre svih radova na ureÿaju iskljuþite 
prekidaþ sa kljuþem i izvucite kljuþ.
! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara! Nemojte 
odlagati metalne predmete na dinamo ili na 
pokretaþ.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo šta sliþno na akumulator t.j. na 
polove i spojeve üelija.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

Î Demontirati filter na ulazu vode i izvaditi 
filterski uloåak.

Î Filterski uloåak operite u þistoj vodi ili 
oþistite komprimovanim vazduhom.

Î Sastavite ureÿaj obrnutim redosledom.

Î Ispustite pritisak iz ureÿaja.
Î Demontirati predfilter pumpe i izvaditi 

filterski uloåak.
Î Filterski uloåak operite u þistoj vodi ili 

oþistite komprimovanim vazduhom.
Î Sastavite ureÿaj obrnutim redosledom.

Î Izvijte navojni poklopac creva za 
usisavanje deterdåenta.

Î Izvadite crevo za usisavanje 
deterdåenta.

Î Operite filter vodom i vratite nazad.

Napomena: Koliþina punjenja izmeÿu 
oznake MIN i MAX na mernoj ãipki ulja 
iznosi 1,6 litara.
Î Izvucite ãipku za merenje ulja, obriãite 

je i ponovo ugurajte.
Î Joã jednom izvucite ãipku za merenje i 

proverite nivo ulja.
Nivo ulja je ispravan kada se nalazi 
izmeÿu oznaka na ãipki za merenje.

Î Ako je nivo ulja ispod oznaka na ãipki 
za merenje, otvorite poklopac otvora za 
punjenje i ulijte sveåe motorno ulje.

Î Saþekajte pet minuta da se motorno 
ulje slije u karter.

Î Proverite nivo ulja kao ãto je gore 
opisano.

Î Ponovite ovaj postupak onoliko þesto 
koliko je to potrebno, sve dok se nivo 
ulja ne naÿe izmeÿu oznaka na ãipki za 
merenje ulja.

Î Nakon kontrole ugurajte ãipku za 
merenje ulja i zatvorite poklopac otvora 
za punjenje.

Napomena: Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke 
podatke.

Î Proverite nivo ulja na kontrolnom oknu 
meÿuprenosnika.
Nivo ulja je propisan onda kada se 
nalazi po sredini kontrolnog okna.

Î Ako je nivo ulja ispod sredine 
kontrolnog okna, otvorite poklopac 
otvora za punjenje pa sipajte svjeåe ulje 
prenosnika.

Î Zatvorite otvor za punjenje.
Napomena: Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke 
podatke.

Samo HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Proverite nivo ulja u rezervoaru za ulje 

visokopritisne pumpe.
Nivo ulja je propisan onda kada se 
nalazi izmeÿu oznaka za MIN i MAX.

Î Ako je nivo ulja ispod oznake za 
minimum, otvorite poklopac rezervoara 
za ulje pa sipajte sveåe ulje.

Î Zatvorite poklopac rezervoara za ulje.
Napomena: Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke 
podatke.

Samo HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Odviti merni ãtap za ulje, obrisati i 

ponovo gurnuti nazad.
Î Merni ãtap za ulje joã jednom odviti i 

proveriti nivo ulja.
Nivo ulja je ispravan kada se nalazi 
izmeÿu oznaka na ãipki za merenje.

Î Ako je nivo ulja ispod oznake na 
mernom ãtapu za ulje, onda dopuniti 
sveåe ulje.

Î Ponovo zaviti merni ãtap za ulje.
Napomena: Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
Za vrstu ulMa pogledaMte tehniþke 
podatke.

" OPREZ
Pazite na korišüenu vrstu antifriza. 
Mešavina može izazvati hemijsku reakciju i 
mogu nastati štetne supstance. Nemojte 
mešati razliþite vrste antifriza.
" UPOZORENJE
U sluþaju nedostatka rashladne teþnosti 
motor se može pregrejati. Motor odmah 
iskljuþite i ostavite da se ohladi.
" UPOZORENJE
Ako je motor tako jako pregrejan da izbija 
vodena para, odmah ga iskljuþite i držite 
sigurnosno odstojanje od njega dok se 
pritisak ne smanji. 
" UPOZORENJE
Opasnost od opekotina! Nikada ne 
otvarajte poklopac ekspanzione posude za 
vodu za hlaÿenje motora pri radnoj 
temperaturi. Posuda je pod pritiskom.
Î Otvorite poklopac ekspanzione posude 

pa ulijte sveåu þistu vodu i odgovarajuüi 
antifriz do oznake za maksimum.

Napomena: Za grubo þiãüenje filtera za 
vazduh postupite na sledeüi naþin: 
Prihvatnu posudu dråite ispod ispusta za 
prljavãtinu pa aktivirajte ispust.
Napomena: Jako zaprljani ili neispravni 
filterski uloãci moraju se svakako zameniti.
Î Otpustite opruånu spojnicu, skinite 

poklopac i uklonite naslage praãine.
Î Izvadite filterski uloåak.
Î Komprimovanim vazduhom izduvajte 

unutraãnjost filterskog uloãka (maks. 2 
bara).

Î Krpom prebriãite unutraãnjost kuüiãta 
filtera za vazduh.

Î Uloåak filtera postavite u kuüiãte filtera 
za vazduh.

Î Postavite poklopac pa ga priþvrstite 
opruånom spojnicom.

Radovi na odråavanMu

ýiãüenMe filtera na ulazu vode

ýiãüenMe predfiltera pumpe

ýiãüenMe filtera na crevu za usisavanMe 
deterdåenta

Provera nivoa ulMa u motoru i 
dopunMavanMe motornog ulMa

Provera nivoa ulMa na meÿuprenosniku i 
dolivanMe ulMa prenosnika

Provera nivoa ulMa na rezervoaru za ulMe 
visokopritisne pumpe i dopunMavanMe 
ulMa

Provera nivoa ulMa na mernom ãtapu za 
ulMe visokopritisne pumpe i 
dopunMavanMe ulMa

Provera i dopunMavanMe rashladne 
teþnosti

ýiãüenMe i zamena filtera za vazduh
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1 Priþvrsni zavrtnji dinama
2 Klinasti remen
3 Zategnutost remena oko 7-9 mm
Napomena: Ukoliko klinasti remen nije 
dovoljno zategnut, moåe doüi do 
pregrevanja motora ili nedovoljnog 
punjenja akumulatora.
Î Iskljuþite motor i izvucite kljuþ iz 

prekidaþa sa kljuþem.
Î U cilju provere zategnutosti klinastog 

remena pritisnite palþevima remen 
izmeÿu remenica.

Napomena: Klinasti remen treba biti 
moguüe utisnuti oko 7-9 mm.
Napomena: Oãteüen klinasti remen 
obavezno zamenite.

Î Na oba nazuvice za podmazivanje 
(strelica) uz pomoü uobiþajene 
mazalice istisnite odgovarajuüe 
mazivo.

Î Ureÿaj postavite na ravnu podlogu.
Î Na ventil gume prikljuþite ureÿaj za 

ispitivanje pritiska.
Î Proverite pritisak vazduha i po potrebi 

ispravite.

! OPASNOST
Pri popravkama koje se vrše na javnim 
putevima u opasnim prometnim podruþjima 
treba nositi signalnu odeüu.
Î Ureÿaj postavite na ravnu podlogu.
Î Proverite stabilnost podloge. Ureÿaj 

podlagaþima dodatno osigurajte od 
samopokretanja.

Î Zakoþite pozicionu koþnicu.
Provera guma
Î Proverite da li na radnoj povrãini guma 

ima zaglavljenih predmeta.
Î Uklonite predmete.
Î Koristite prikladna, uobiþajena sredstva 

za popravljanje guma.
Napomena: Uzmite u obzir preporuke 
proizvoÿaþa. Nastavak voånje je moguü uz 
uvaåavanje navoda proizvoÿaþa. Gumu 
odnosno toþak zamenite ãto pre.

Î Dizalicu namestite na odgovarajuüe 
prihvatno mesto.

Î Otpustite zavrtnje toþkova.
Î Ureÿaj podignite dizalicom.
Î Izvijte zavrtnje toþkova.
Î Skinite toþak.
Î Postavite rezervni toþak.
Î Postavite zavrtnje toþkova.
Î Ureÿaj spustite dizalicom.
Î Zategnite zavrtnje toþkova popreþno.

Napomena: Dizalica za podizanje 
motornih vozila nije sadråana u isporuci.
Napomena: Koristite uobiþajenu dizalicu 
za podizanje motornih vozila.

! OPASNOST
Pre svih radova na ureÿaju iskljuþite 
prekidaþ sa kljuþem i izvucite kljuþ.
! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara! Nemojte 
odlagati metalne predmete na dinamo ili na 
pokretaþ.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo šta sliþno na akumulator t.j. na 
polove i spojeve üelija.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

1 Broj smetnje
2 Motor iskljuþen (OFF)

Ako se smetnMa ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati ureÿaM.

Provera klinastog remena ventilatora

PodmazivanMe inerciMske koþnice na 
poteznici

ProveravanMe pritiska vazduha u 
gumama

Pritisak u gumama

Zamena toþkova

Zatezni moment 110-120 Nm

2tklanManMe smetnMi

SmetnMa na ekranu

Servisna sluåba

2

1ERROR
4
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SmetnMe koMe se prikazuMu na ekranu
Prikaz na ekranu Moguü uzrok 2tklanManMe 2d strane koga
ERROR 1
Struja punjenja

Klinasti remen na ventilatoru je nedovoljno 
zategnut.

Zategnite klinasti remen na ventilatoru. Rukovalac

Dinamo u kvaru. Proverite i po potrebi zamenite dinamo. Servisna sluåba
Nadzor struje punjenja u kvaru. Proverite polaganje kablova + relej K9 Servisna sluåba

ERROR 3
Temperatura dolazne 
vode odnosno 
rashladne vode

Temperatura vode u posudi sa plovkom je 
zbog cirkulacionog rada previsoka.

– Ostavite vodu neka se ohladi ili je ispustite.
– Polugu za podeãavanje na kuglastom 

ventilu prespajanja povratnog voda postaviti 
popreþno u odnosu na smer kretanja (500L).

Rukovalac

Senzor temperature dotoka vode iskljuþio je 
ureÿaj.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Ako se 
smetnja javi ponovo, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovalac

Senzor temperature dotoka vode je u kvaru. Zamenite senzor temperature. Servisna sluåba
Nivo rashladne teþnosti je prenizak. Sipajte rashladnu teþnost u ekspanzionu 

posudu.
Rukovalac

Klinasti remen na ventilatoru je nedovoljno 
zategnut.

Zategnite klinasti remen na ventilatoru. Rukovalac

Senzor temperature rashladne vode na 
motoru je u kvaru.

Zamenite senzor temperature. Servisna sluåba

ERROR 4
Nedostatak vode

Spoljaãnje snabdevanje vodom: Pritisak 
dovodne vode je prenizak.

Proverite dotok vode. Rukovalac

Interno snabdevanje vodom: Rezervoari za 
vodu su prazni.

Napunite rezervoare za vodu. Rukovalac

Detektor nedostatka vode u posudi sa 
plovkom je u kvaru.

Zamenite deo za detekciju nedostatka vode. Servisna sluåba

Filter na ulazu vode je zaprljan. Oþistiti filter na ulazu vode. Rukovalac
Crevo za vodu propuãta ili je savijeno. Zamenite crevo za vodu. Servisna sluåba
Ventil plovka u posudi sa plovkom je zaprljan. Oþistite ventil sa plovkom. Servisna sluåba
Ventil sa plovkom u posudi sa plovkom 
zaglavljuje ili je neispravan.

Popravite odnosno zamenite ventil s plovkom. Servisna sluåba

ERROR 5
Protoþni prekidaþ/
presostat

Protoþni prekidaþ je neispravan. Zamenite protoþni prekidaþ. Servisna sluåba
Presostat je neispravan. Zamenite presostat. Servisna sluåba
Prelivni ventil je neispravan. Zamenite prelivni ventil. Servisna sluåba
Nepovratni ventil u prelivnom ventilu je u 
kvaru.

Zamenite nepovratni ventil. Servisna sluåba

Predfilter pumpe je zaprljan. Oþistiti predfilter pumpe. Rukovalac
ERROR 6
Senzor goriva

Rezervoar za gorivo je prazan. Ulijte gorivo. Rukovalac
Plovak senzora goriva zaglavljuje. Proverite plovak. Servisna sluåba
Senzor goriva je u kvaru. Zamenite senzor goriva. Servisna sluåba

ERROR 7
Pritisak motornog ulja

Prenizak nivo ulja motora. Dolijte motorno ulje. Rukovalac
Ulje u motoru je pogreãnog indeksa 
viskoznosti.

Zamenite ulje. Servisna sluåba

Neispravan presostat ulja na motoru. Zamenite presostat ulja. Servisna sluåba
Problemi s motorom Proverite motor. Servisna sluåba

ERROR 9*
Temperatura izduvnih 
gasova

Aktivirao se graniþnik temperature izduvnog 
gasa i gorionik se iskljuþio.

Iskljuþite ureÿaj, ostavite ga neka se ohladi pa 
ga onda ponovo ukljuþite. Ako se smetnja javi 
ponovo, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovalac

Graniþnik temperature izduvnog gasa je u 
kvaru.

Zamenite graniþnik temperature izduvnog gasa. Servisna sluåba

Gorionik nije ispravno nameãten. Podesite gorionik. Servisna sluåba
Na zavijenoj grejnoj cevi ima þaÿi ili kamenca. Odstraniti þaÿ ili kamenac sa zavijene grejne 

cevi.
Servisna sluåba

ERROR 10*
Temperatura 
gorionika

Senzor temperature gorionika (NTC) je 
iskljuþio gorionik.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Ako se 
smetnja javi ponovo, nazovite servisnu sluåbu.

Rukovalac

Senzor temperature gorionika je u kvaru. Zamenite senzor temperature. Servisna sluåba
ERROR 11*
Senzor plamena 
(nema plamena)

âtapna mlaznica je prljava. Oþistite ãtapnu mlaznicu. Servisna sluåba
Elektrode za paljenje su pogreãno podeãene 
ili zaprljane.

Ispravno namestite elektrode za paljenje ili ih 
oþistite.

Servisna sluåba

Foto-üelija nadzora plamena je u kvaru. Zamenite foto-üeliju. Servisna sluåba
Pumpa za gorivo je neispravna. Zamenite pumpu za gorivo. Servisna sluåba
Magnetni ventil za gorivo je u kvaru. Zamenite magnetni ventil. Servisna sluåba
Filter za gorivo je zaþepljen. Zameniti filter za gorivo. Servisna sluåba
Neispravan transformator za paljenje Zamenite transformator za paljenje. Servisna sluåba

ERROR 12*
Senzor plamena 
(plamen se ne gasi)

Foto-üelija nadzora plamena je u kvaru. Zamenite foto-üeliju. Servisna sluåba
Na gorioniku ima þaÿi, „svetluca“. Uklonite þaÿ s gorionika. Servisna sluåba

ERROR 14
Iskljuþivanje nakon 
pauze od 45 minuta

Vreme spremnosti za rad od 45 minuta je 
prekoraþeno.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Rukovalac
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ERROR 15
Iskljuþivanje nakon 
trajnog rada od 45 
minuta

Vreme spremnosti za rad od 45 minuta je 
prekoraþeno.

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj. Rukovalac

* Moguüe je þiãüenje hladnom vodom.

SmetnMe bez prikaza na ekranu
SmetnMa Moguü uzrok 2tklanManMe 2d strane koga
Ureÿaj se zaustavlja, prikaz 
na ekranu se gasi

Osiguraþ je pregoreo. Zamenite osiguraþ. Rukovalac
Nema napajanja strujom na izmenjivaþu 
zbog podnapona ili prenapona na 
akumulatoru.

Proveriti akumulator, po potrebi napuniti. Rukovalac

Izmenjivaþ je neispravan. Zameniti izmenjivaþ. Servisna sluåba
Nema prikaza na ekranu 
nakon ukljuþivanja

Baterija je prazna. Napunite akumulator. Rukovalac
Osiguraþ je pregoreo. Zamenite osiguraþ. Rukovalac
Otvorite prednji poklopac. Zatvorite prednji poklopac. Rukovalac
Pritisnut je prekidaþ za iskljuþenje u nuådi. Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za 

iskljuþenje u nuådi.
Rukovalac

Nema napajanja strujom na izmenjivaþu 
zbog podnapona ili prenapona na 
akumulatoru.

Proveriti akumulator, po potrebi napuniti. Rukovalac

Izmenjivaþ je neispravan. Zameniti izmenjivaþ. Servisna sluåba
Motor se ne pokreüe ili se 
odmah iskljuþuje

Obavestite servisnu sluåbu.

Radni pritisak oscilira Propusnost u usisnom odeljku 
visokopritisne pumpe.

Proverite cevovodni sistem. Servisna sluåba

Ventili su istroãeni. Zamenite ventile. Servisna sluåba
Na gorioniku ima þaÿi Gorionik je pogreãno podeãen ili zaprljan. Namestite ili oþistite gorionik. Servisna sluåba

Magnetni ventil za gorivo je neispravan, 
dizel gorivo curi.

Proverite magnetni ventil, po potrebi 
zamenite kalem ili magnetni ventil.

Servisna sluåba

Beli dim iz gorionika Nema varnice za paljenje (vidljivo kroz 
kontrolno okno na poklopcu gorionika).

Obavestite servisnu sluåbu. Rukovalac

Kondenzovana voda u ãtapnoj mlaznici. Proverite i po potrebi oþistite ãtapnu 
mlaznicu.

Servisna sluåba

Pritisak goriva je suviãe nizak. Proverite pumpu za gorivo. Servisna sluåba
Svetli indikator prednjeg 
poklopca/nuåno 
iskljuþivanje

Prednji poklopac se tokom rada otvorio. Zatvorite prednji poklopac. Rukovalac
Sigurnosni prekidaþ prednjeg poklopca je 
u kvaru.

Proverite sigurnosni prekidaþ. Servisna sluåba

Pritisnut je prekidaþ za iskljuþenje u nuådi. Izvlaþenjem deblokirajte prekidaþ za 
iskljuþenje u nuådi.

Rukovalac

Voda kaplje iz ureÿaja Visokopritisna pumpa je nedovoljno 
zaptivena.

Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, predajte 
ga servisnoj sluåbi na ispitivanje.

Servisna sluåba

Ureÿaj ne uspostavlja 
pritisak

Mlaznica je zaþepljena/isprana. Oþistite/zamenite mlaznicu. Rukovalac
Broj obrtaja motora pri radu je prenizak. Proverite broj obrtaja pri radu motora. Servisna sluåba
Samo HDS 9/50, HDS 13/35 (opciono kod 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Upravljanje brojem obrtaja je u kvaru.

Proverite upravljanje brojem obrtaja. Servisna sluåba

Sigurnosni ventil je nedovoljno zaptiven. Proverite stanje i po potrebi stavite novu 
zaptivku.

Servisna sluåba

Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 
zaþepljeni.

Proverite zaptivenost svih dovoda do 
pumpe.

Servisna sluåba

Pumpa visokog pritiska 
lupa

Dovodi do pumpe nisu zaptiveni. Proverite zaptivenost svih dovoda do 
pumpe.

Servisna sluåba

Samo HDS 13/20, HDS 17/
20:
Nedovoljno ili nikakvo 
pumpanje deterdåenta

Ventil za doziranje deterdåenta je zatvoren 
ili nije zaptiven ili je zaþepljen

Otvorite ili proverite/oþistite ventil za 
doziranje deterdåenta.

Rukovalac

Crevo za usisavanje deterdåenta sa 
filterom nije zaptiveno ili je zaþepljeno

Proverite/oþistite crevo za usisavanje 
deterdåenta sa filterom.

Rukovalac

Magnetni ventil za deterdåent propuãta ili 
je zaþepljen.

Proverite, oþistite magnetne ventile za 
deterdåent.

Servisna sluåba

Neispravna elektronika ili magnetni ventil 
za deterdåent.

Zamenite elektroniku ili magnetni ventil za 
deterdåent.

Servisna sluåba

Prelivni ventil se stalno 
zatvara i otvara dok je 
ruþna prskalica otvorena.

Mlaznica je zaþepljena. Oþistite mlaznicu. Rukovalac
U ureÿaju se nataloåio kamenac. Uklonite kamenac iz ureÿaja. Servisna sluåba
Prelivni ventil je neispravan. Zamenite prelivni ventil. Servisna sluåba
Preklopna taþka prelivnog ventila se 
promenila.

Podesite prelivni ventil. Servisna sluåba
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U svakoj zemlji vaåe garantni uslovi koje je 
izdala naãa nadleåna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
ureÿaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greãka u materijalu ili proizvodnji. U sluþaju 
koji podleåe garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vaãem prodavcu ili 
najbliåoj ovlaãüenoj servisnoj sluåbi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pruåaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana maãina 
po svojoj koncepciji i naþinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tråiãte, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaãtiti. Ova izjava 
prestaje da vaåi ako se bez naãe 
saglasnosti na maãini izvedu bilo kakve 
promene.

5.957-595

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlaãüenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GaranciMa

Pribor i rezervni delovi

IzMava o usklaÿenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Ureÿaj za þiãüenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.524-xxx
2dgovaraMuüe EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2000/14/EZ
PrimenMene usklaÿene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
PrimenMeni postupak ocenMivanMa 
usklaÿenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo Maþine zvuka dB(A)
HDS 13/20
Izmerena: 97
Zagarantovan
a:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Izmerena: 100
Zagarantovan
a:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

PriklMuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Dovodni tlak MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Podaci o snazi
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Radni pritisak vode (sa 
standardnom mlaznicom)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. radni nadpritisak 
(sigurnosni ventil)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Snaga pogonskog motora kW 15,5 15 9 11
Broj okretaja motora 1/min 3100 3300 2700 3300
Akumulator V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Radna temperatura vrele vode °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Snaga gorionika kW 65 97 105 105
Maksimalna potroãnja goriva 
prilikom rada sa vrelom vodom

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Potroãnja goriva prilikom rada sa 
hladnom vodom

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Povratna udarna sila ruþne 
prskalice (maks.)

N 79 96 72 94

Veliþina mlaznice kod standardne 
mlaznice

-- 030 051 075 090

Radni mediMi
Gorivo -- Dizel Dizel Dizel Dizel
Koliþina ulja, meÿuprenosnik l 0,35 0,35 0,35 0,35
Vrsta ulja, meÿuprenosnik -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Koliþina ulja, pumpa l 1,3 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja, pumpa -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Koliþina ulja, motor l 3,5 3,5 3,5 3,5
Vrsta ulja, motor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
DimenziMe i teåine
Duåina x ãirina x visina mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Teåina bez radnih medija kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Teåina sa radnim fluidima i 
standardnim priborom

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Dozvoljeno osovinsko opreteüenje kg 1600 1600 1600 1600
maksimalno dozvoljeno 
optereüenje na priklopu

kg 100 100 100 100

Dozvoljena ukupna teåina kg 1600 1600 1600 1600
Rezervoar za gorivo l 100 100 100 100
Rezervoar za vodu l 500 500 500 500
Zapremina rashladnog sistema l 5 5 5 5
Rezervoar za omekãivaþ l 1 1 1 1
Rezervoar za antifriz l 20 20 20 20
Rezervoar za deterdåent l -- -- 20 20
Pneumatici -- Odobrenje za konstrukciju prema ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ili ECE R 109 i 

dodatno ECE R 117
Veliþina pneumatika -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Indeks nosivosti -- 104 104 104 104
Indeks brzine -- N N N N
Veliþina toþka/oblik felne -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Dubina otiska -- 30 30 30 30
Pritisak u gumama MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Koþioni sistem -- Inercijska koþnica Inercijska koþnica Inercijska koþnica Inercijska koþnica
Izraþunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 82 82 80 82
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + 
nepouzdanost KWA

dB(A) 103 103 100 103

Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica/cev za prskanje m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Nepouzdanost K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ʋ 5.951-949.0!

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

– ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɢ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡ-

ɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭ-
ɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɚɠɢ ɫɚɦɨ ɡɚ Ƚɟɪɦɚɧɢɹ: ɍɪɟ-
ɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɫɚɦɨ ɡɚ ɦɨɛɢɥɧɚ (ɧɟ 
ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚ) ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɬɚɦ, 

ɤɴɞɟɬɨ ɧɹɦɚ ɧɚ ɪɚɡɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɢɡɜɨɞ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ 
ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ: ɦɚɲɢɧɢ, ɩɪɟɜɨɡɧɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ, ɮɚɫɚɞɢ, ɬɟɪɚɫɢ, ɝɪɚ-
ɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢ ɬ.ɧ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ʉɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɢ ɜ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ 

ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹ.

– ɇɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ, ɢɡɫɢɩɜɚɣɬɟ ɢɥɢ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ ɜ ɛɥɢ-
ɡɨɫɬ ɞɨ ɨɬɤɪɢɬ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɭɪɟɞɢ 
ɤɚɬɨ ɩɟɱɤɢ, ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ ɤɨɬɥɢ, 
ɜɨɞɨɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ., ɤɨɢɬɨ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɚɬ ɡɚɩɚɥɜɚɳ ɨɝɴɧ 
ɢɥɢ ɢɫɤɪɢ.

– ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɪɟɩɴɥɜɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ . . . . . . . BG 1
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 1
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 1
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . BG 1
Ɏɭɧɤɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 2
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . BG 2
ɉɪɟɝɥɟɞ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 3
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . BG 6
Tɪɚɧɫɩoɪɬ . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 6
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 8
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 11
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 15
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . BG 19
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 19
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 19
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ  . . . . . . . . . BG 20

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ɇɨɥɹ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ 
ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ, ɧɚɮɬɚ, ɞɢ-
ɡɟɥ ɢ ɛɟɧɡɢɧ. Ɇɨɥɹ ɩɚɡɟɬɟ ɩɨɱɜɚɬɚ ɢ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɦɚɫɥɚ ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɩɨɪɚɞɢ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ!
Ɋɚɛɨɬɚ ɩɨ ɱɚɫɬɢɬɟ ɧɚ ɢɧ-
ɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɰɢ 
ɢɥɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢ ɫɩɟɰɢɚɥɢ-
ɫɬɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚ-
ɞɢ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ!

ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ ɡɚ ɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ 
ɡɪɟɧɢɟɬɨ ɢ ɫɥɭɯɚ. ɇɨɫɟɬɟ 
ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɨɱɢɬɟ ɢ ɫɥɭɯɚ!

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɇɨɥɹ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɦɢɧɟɪɚɥɧɢ ɦɚɫɥɚ 
ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ ɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹɬ ɞɚ ɩɨ-
ɩɚɞɚɬ ɜ ɩɨɱɜɚɬɚ, ɜɨɞɧɢɬɟ ɛɚɫɟɣɧɢ ɢɥɢ 
ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚ. ɉɨ ɬɚɡɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɦɨɥɹ 
ɦɢɟɧɟɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɢ ɢɥɢ ɞɨɥɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ 
ɧɚ ɩɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɫɬɚ ɫ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟɥɢ.

pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬ *

ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ 
+1200 µS/cɦ

ɭɬɚɹɜɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ ***

< 50 mg/l

ȼɴɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɢ < 20 mg/l
ɏɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɮɚɬ < 240 mg/l
ɤɚɥɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɀɟɥɹɡɨ < 0,5 mg/l
Ɇɚɧɝɚɧ < 0,05 mg/l
Ɇɟɞ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɟɧ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɥɨɲɢ ɦɢɪɢɡɦɢ
* ɨɛɳ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 µS/cɦ
** ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɪɨɛɚɬɚ 1 ɥ, ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɭɬɚɹɜɚ-
ɧɟ 30 ɦɢɧ
*** ɛɟɡ ɚɛɪɚɡɢɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɫɬɪɭɣɧɢ ɚɩɚɪɚɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ. 
ɋɬɪɭɣɧɢɬɟ ɚɩɚɪɚɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɢ ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ 
ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɢɫɜɚ.

– Ɂɚɝɪɹɜɚɳɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɟ ɝɨɪɢɜɧɚ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ. Ƚɨɪɢɜ-
ɧɢɬɟ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ 
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɹ.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɚ! ɉɪɢ ɚɜɬɨɦɨ-
ɛɢɥɢ ɫ ɨɞɨɛɪɟɧɢɟ ɡɚ 100 km/h: Ƚɭɦɢɬɟ 
ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɧɚ ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ ɲɟɫɬ 
ɝɨɞɢɧɢ. ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ, ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟ ɧɚ ɢɡ-
ɞɭɬɢɧɢ/ɩɭɤɧɚɬɢɧɢ ɩɨ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ 
ɫɬɟɧɚ, ɨɬɞɟɥɹɧɟ ɧɚ ɩɪɨɬɟɤɬɨɪɚ..., ɝɭ-
ɦɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɦɚɪ-

ɤɭɱɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
– Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 

ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɩɨ-
ɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɞɚɧɧɢ ɪɚ-
ɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɯɢɦɢɤɚɥɢ.
– ȿɠɟɫɧɟɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɦɚɪɤɭɱɚ 

ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɉɪɟɝɴɧɚɬɢɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɬ ɩɨɜɟɱɟ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɜɴɧɲɧɨɬɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɬɟɥɬɚ, ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɩɨɜɟɱɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ 
ɩɨɜɪɟɞɟɧɚ ɪɟɡɛɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ 
ɩɨɜɟɱɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɩɨɥɚɝɚɬ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɜɴɪɯɭ ɬɹɯ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢ, ɜɴɪɯɭ ɤɨɢɬɨ ɟ ɩɪɢɦɟɧɚɬɨ, 
ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɩɪɟɝɴɧɚɬɢ ɢɥɢ ɭɞɚɪɟɧɢ ɞɚ 
ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɩɨɜɟɱɟ, ɞɨɪɢ ɢ ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɧɟ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɟɬ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɧɚ-
ɫɬɴɩɜɚɬ ɦɟɯɚɧɢɱɧɢ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

– ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ ɡɚɞ-
ɜɢɠɜɚ ɨɬ ɞɢɡɟɥɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳɬɚ ɧɚ ɦɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ.

– Ɇɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɢ ɩɨɦ-
ɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚɬɚ ɫɟ ɡɚɝɪɹ-
ɜɚ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɬɨɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤ, ɤɨɣ-
ɬɨ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɜ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚɳɢɹ ɨɯɥɚɠ-
ɞɚɳ ɤɪɴɝ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

– ɉɪɢ ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬ ɫɬɪɭɟɧ ɪɟɠɢɦ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɩɪɟɜ-
ɤɥɸɱɜɚ ɧɚ ɰɢɪɤɭɥɚɰɢɹ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɛɟɡ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ 
ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ.

– ȼɨɞɚɬɚ ɫɟ ɡɚɝɪɹɜɚ ɨɬ ɝɨɪɟɥɤɚ ɫ ɬɟɱɧɨ 
ɝɨɪɢɜɨ ɧɚ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

– ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ ɤɴɦ ɜɨɞɚ-
ɬɚ ɫɟ ɞɨɡɢɪɚ ɨɦɟɤɨɬɹɜɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ.

– ɋɚɦɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɨ-
ɧɚɥɧɨ ɩɪɢ HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ 
ɢɡɛɪɚɧɨ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ 
ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

– ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ. ɉɪɨɰɟɧɬɢɬɟ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɧɚɫɬɪɨɟɧɢ ɫ ɞɨɡɢɪɚɳ 
ɤɥɚɩɚɧ.

– ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɢɹ):
ɉɪɢɤɚɱɟɧ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɟɜɟɥɢ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɢɪɚɬ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚ ɬɹɯɧɚɬɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹ.

– Ɂɚ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨ-
ɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɜɫɢɱɤɢ ɮɭɧɤɰɢɢ: ɇɚɬɢɫɧɟ-
ɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱ-
ɜɚɧɟ. 

– ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɭɫɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚ-
ɬɚɰɢɹ ɫɚɦɨ, ɚɤɨ ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɩɪɟɞɧɢɹɬ 
ɤɚɩɚɤ.

– Ⱥɤɨ ɩɪɟɞɧɢɹɬ ɤɚɩɚɤ ɛɴɞɟ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɧɚ ɩɪɟɞɧɢɹ ɤɚ-
ɩɚɤ/ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫɜɟɬɢ ɱɟɪ-
ɜɟɧɨ.

– ɓɨɦ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧ-
ɬɢɥ ɢ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɨɬɜɟɠ-
ɞɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɴɤ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɞɨɩɭɫɬɢ-
ɦɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɪɢ ɧɚɦɚɥɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ 
ɜɨɞɚ ɫ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɨɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɫɟ ɨɬ-
ɜɚɪɹ ɢ ɱɚɫɬ ɨɬ ɜɨɞɚɬɚ ɢɡɬɢɱɚ ɨɛɪɚɬɧɨ 
ɜ ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ, ɪɟɫɩ. ɜɨɞɧɢɹ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪ (ɫɩɨɪɟɞ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ 
ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ.

– ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ, ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɟɧ ɡɚɪɹɞɟɧ ɬɨɤ ɧɚ ɞɢ-
ɧɚɦɨɬɨ ɩɪɢ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨ-
ɪɚ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 1

– Ⱥɤɨ ɜɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɜɨɞɚ-
ɬɚ ɧɚɞɜɢɲɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɚ-
ɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

– Ⱥɤɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ 
ɜɨɞɚ ɧɚɞɜɢɲɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢ-
ɦɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 3

– ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 4

– ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ 
(ɫɬɪɭɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ) ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ 
ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ ɩɪɢ ɧɟ-
ɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ. Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɫɟ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-
ɧɟ ɫ ɜɨɞɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 5

– Ʉɨɦɛɢɧɚɰɢɹɬɚ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ/ɫɬɪɭɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟ-
ɞɚ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɪɟɫɩ. ɭɬɟɱɤɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 5

– ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ (ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ 
ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɟ ɩɪɚɡɟɧ) ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɡɤɥ./ɜɤɥ. ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɞɚ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɡɚ 5 ɦɢɧɭɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɩɪɚɡɟɧ.

– ɉɪɢ ɞɟɮɟɤɬɟɧ ɞɚɬɱɢɤ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 6

– ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɫɩɚɞ ɩɨɞ ɦɢɧɢɦɚɥɧɨ-
ɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 7

Ɉɛɳɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

Ƚɭɦɢ

Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɏɭɧɤɰɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɩɪɟɞɟɧ 
ɤɚɩɚɤ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ

Ʉɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɡɚɪɹɞɧɢɹ ɬɨɤ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɜɯɨɞ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɪɟɫɩ. ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɜɨɞɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɫɴɞ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ/ɫɬɪɭɟɧ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

Ʉɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ 
ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ

415BG
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– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ ɩɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɬɜɴɪɞɟ ɜɢ-
ɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ 
ɝɚɡɨɜɟ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 9

– Ⱥɤɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɧɚ ɢɡ-
ɯɨɞɚ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚɞɜɢɲɢ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ, 
ɭɪɟɞɴɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ.

– ɉɪɢ ɞɟɮɟɤɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ 
ɭɪɟɞɴɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 10

– Ʉɨɧɬɪɨɥɴɬ ɧɚ ɩɥɚɦɴɤɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ ɧɚ ɝɨɪɟɥ-
ɤɚɬɚ.

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 11 
ɪɟɫɩ. 12

– Ⱥɤɨ ɛɴɞɟ ɧɚɞɜɢɲɟɧɨ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɝɨ-
ɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɨɬ 45 ɦɢɧɭ-
ɬɢ, ɟɥɟɤɬɪɨɧɢɤɚɬɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟɞɚ 
(ɮɚɛɪɢɱɧɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ).

– Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ȽɊȿɒɄȺ 14 
ɪɟɫɩ. 15

ɉɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɫɩɢɪɚɱɧɨ ɡɴɛɧɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɟɜɨɥɧɨ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

1 Ɋɟɮɥɟɤɬɨɪ (ɞɜɭɫɬɪɚɧɟɧ)
2 Ɂɚɞɟɧ ɤɚɩɚɤ
3 Ʉɨɦɛɢɧɢɪɚɧɢ ɫɬɨɩ/ɡɚɞɧɢ ɫɜɟɬɥɢɧɢ ɫ 

ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ 
(ɨɬɥɹɜɨ)

4 ɉɪɟɤɚɪɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɩɪɢ ɡɚɬɜɨɪɟɧ 
ɡɚɞɟɧ ɤɚɩɚɤ

5 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɡɚɞɟɧ ɤɚɩɚɤ
6 Ɉɛɨɡɧɚɱɢɬɟɥɟɧ ɡɧɚɤ ɫ ɨɫɜɟɬɥɟɧɢɟ
7 Ʉɨɦɛɢɧɢɪɚɧɢ ɫɬɨɩ/ɡɚɞɧɢ ɫɜɟɬɥɢɧɢ ɫ 

ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ 
(ɨɬɞɹɫɧɨ)

8 ɍɞɴɥɛɨɱɟɧɢɟ ɡɚ ɯɜɚɳɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɧɢɹ 
ɤɚɩɚɤ (ɞɜɭɫɬɪɚɧɧɨ)

9 Ƚɚɛɚɪɢɬɧɢ ɫɜɟɬɥɢɧɢ (ɞɜɭɫɬɪɚɧɧɨ)
10 ɉɨɞɥɨɠɟɧ ɤɥɢɧ

11 Ɉɩɨɪɧɨ ɤɨɥɟɥɨ
12 Ɂɚɯɜɚɳɚɳɚ ɤɭɤɚ
13 ɓɟɤɟɪɧɨ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɨɫɜɟɬɥɟɧɢɟ ɧɚ 

ɩɪɟɜɨɡɧɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ
14 ɂɡɤɥɸɱɜɚɳɨ ɜɴɠɟ
15 ɉɪɨɰɟɩ ɡɚ ɬɟɝɥɟɧɟ
16 Ɂɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
17 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɜɥɟɤɚɱɚ
18 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɳɟɤɟɪɧɨ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɡɚ ɨɫ-

ɜɟɬɥɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɟɜɨɡɧɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ
19 Ɇɚɧɢɜɟɥɚ ɫ ɨɩɨɪɧɨ ɤɨɥɟɥɨ
20 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɩɪɟɞɟɧ ɤɚɩɚɤ
21 ɉɪɟɞɟɧ ɤɚɩɚɤ
22 Ɉɬɜɨɪ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ
23 ɏɚɥɤɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ

Ʉɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɩɥɚɦɴɤɚ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫɥɟɞ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ 

ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɪɟɝɥɟɞ
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

1
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1 Ⱦɢɡɟɥɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥ
2 Ɇɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ
3 ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
4 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɛɥɨɤ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
5 Ⱥɭɫɩɭɯ
6 ɂɡɪɚɜɧɢɬɟɥɟɧ ɫɴɞ ɜɨɞɚ ɡɚ ɨɯɥɚɠɞɚɧɟ 

ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
7 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-

ɜɨɚɪ (ɨɬɥɹɜɨ)
8 ȼɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
9 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
10 Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪ
11 ʋ ɧɚ ɲɚɫɢɬɨ
12 Ʉɨɦɩɪɟɫɨɪ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
13 Ƚɨɪɢɜɧɚ ɩɨɦɩɚ
14 ɍɪɟɞ ɡɚ ɛɴɪɡɨ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɱɚɳɚɬɚ 

ɜɨɞɚ
15 Ɂɚɩɚɥɢɬɟɥɟɧ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ
16 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-

ɜɨɚɪ (ɨɬɞɹɫɧɨ)
17 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ
18 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚ-

ɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

19 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟ-
ɩɚɪɚɬ ɫ ɞɚɬɱɢɤ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ

20 Ⱦɨɡɢɪɚɳ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ
21 Ɇɹɫɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɡɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬ 

ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ
22 Ɇɹɫɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɡɚ ɬɪɴɛɚ ɡɚ 

ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ
23 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
24 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-

ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
25 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ
26 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɧɢɫɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
27 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
28 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 

ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ
29 Ƚɴɪɥɨɜɢɧɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨ-

ɪɢɜɨ ɫ ɰɟɞɤɚ
30 ɋɮɟɪɢɱɟɧ ɤɪɚɧ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ
31 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ
32 ɋɴɞ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ
33 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɫɬɨɬɚɬɚ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ
34 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɫ ɩɨɩɥɚ-

ɜɴɤ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ/ɤɪɢɥɱɚɬ ɛɨɥɬ

35 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
36 ɋɮɟɪɢɱɟɧ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɡɚ 

ɜɪɴɳɚɧɟ
37 Ƚɥɚɜɧɨ ɬɚɛɥɨ
38 ɉɨɤɪɢɜɚɳɚ ɥɚɦɚɪɢɧɚ (ɨɬɞɹɫɧɨ)
39 ɉɨɤɪɢɜɚɳɚ ɥɚɦɚɪɢɧɚ (ɨɬɥɹɜɨ)
40 Ʉɪɚɧ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ
41 ɂɡɩɭɫɤɚɬɟɥɟɧ ɤɪɚɧ
42 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ
43 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɨɞɚ
44 Ɏɢɥɬɴɪ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ
45 Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ
46 ɉɨɞɚɜɚɧɟ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɪɟɫɩ. 

ɩɨɡɢɰɢɹ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɢɡɜɨɞ ɧɢɫɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ GEKA

47 ɂɡɯɨɞɹɳ ɩɨɬɨɤ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɪɟɫɩ. ɩɨɡɢɰɢɹ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɢɡɜɨɞ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

48 Ʉɚɩɚɱɤɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ
49 Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36

417BG



     - 5

1 Ⱦɢɫɩɥɟɣ
2 Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
3 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɉɨɞɝɪɹɜɚɧɟ (ɱɟɪ-

ɜɟɧɚ)
4 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ Ƚɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-

ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ (ɱɟɪɜɟɧɚ)
5 Ʉɥɸɱɨɜ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
6 Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ 

ɩɥɟɜɟɥɢ (ɨɩɰɢɨɧɚɥɧɨ ɩɪɢ HDS 13/20, 
HDS 17/20)

7 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɉɪɟɞɟɧ ɤɚɩɚɤ/ɚɜɚ-
ɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ (ɱɟɪɜɟɧɚ)

8 Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɋɬɭɞɟɧɚ/ɬɨɩɥɚ ɜɨɞɚ
(0-100 °C)

9 Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ

1 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ (ɥɟɧɬɨɜɚ ɢɧɞɢ-
ɤɚɰɢɹ)

2 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥ ɜɤɥ (ON) ɪɟɫɩ. ɞɜɢɝɚɬɟɥ 
ɢɡɤɥ (OFF)

3 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ 
RM110/ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟ-
ɩɚɪɚɬ CHEM (OK/ɩɪɚɡɟɧ)

4 Ȼɪɨɹɱ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ
5 Ɋɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ ɞɨ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ ɫɟɪɜɢɡ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ ɧɚɥɢɱɧɚ ɫɚɦɨ, ɚɤɨ 
ɩɪɟɞɢ ɬɨɜɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ ɛɢɥ ɪɚɡɩɨɡɧɚɬ ɤɚɬɨ ɩɴɥɟɧ.

ȼ ɧɨɪɦɚɥɟɧ ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɞɢɫɩɥɟɹɬ 
ɧɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ ɩɨɤɚɡɜɚ ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥ-
ɧɨ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ:
– ɇɨɪɦɚɥɟɧ ɪɟɠɢɦ
– ɋɟɪɜɢɡ: ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞ-

ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɨɬ ɫɟɪɜɢɡɚ (ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɢ ɢ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ).
Ⱥɤɨ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ ɧɹɤɨɥɤɨ ɪɚɛɨɬɢ 
ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ, ɬɟ ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚɬ ɟɞɧɚ 
ɫɥɟɞ ɞɪɭɝɚ.
Ⱥɤɨ ɧɟ ɩɪɟɞɫɬɨɹɬ ɫɪɨɤɨɜɟ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ, ɬɚɡɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɨɬɩɚɞɚ.

– ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ: ɇɚɫɬɴɩɢɥɚ ɧɟɢɡɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬ (ɜɢɠɬɟ ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨ-
ɫɬɢ).
Ⱥɤɨ ɫɚ ɧɚɥɢɱɧɢ ɧɹɤɨɥɤɨ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨ-
ɫɬɢ, ɬɟ ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚɬ ɟɞɧɚ ɫɥɟɞ ɞɪɭɝɚ.
Ⱥɤɨ ɧɹɦɚ ɧɚɥɢɱɧɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, 
ɬɚɡɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɨɬɩɚɞɚ.

1 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ (ɥɟɧɬɨɜɚ ɢɧɞɢ-
ɤɚɰɢɹ)

2 Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ

1 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

2 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ
3 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ
4 ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɝɚɣɤɚ
5 Ⱦɸɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

1 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

2 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
EASY!Force

3 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ EASY!Lock
4 ɏɨɥɟɧɞɪɨɜɚ ɝɚɣɤɚ EASY!Lock
5 Ⱦɸɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
6 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ

7 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ
8 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ
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" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨɞɚɱɴɬ, ɤɨɣɬɨ ɤɚɪɚ ɜɥɟɤɚɱɚ 
ɫ ɪɟɦɚɪɤɟ ɜ ɨɛɳɟɫɬɜɟɧɚɬɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɚ 
ɦɪɟɠɚ, ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ, ɱɟ ɩɪɢɬɟ-
ɠɚɜɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ 
ɫɜɢɞɟɬɟɥɫɬɜɨ ɡɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ (ɤɥɚɫ ɧɚ 
ɫɜɢɞɟɬɟɥɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ).
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ ɜ ɨɛ-
ɳɟɫɬɜɟɧɚɬɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɚ ɦɪɟɠɚ ɫ ɩɴ-
ɥɟɧ ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ 
ɟɤɫɬɪɟɦɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɢɥɢ 
ɩɪɢ ɫɩɢɪɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɬɢɝɧɟ ɞɨ ɡɚɥɸ-
ɥɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨɪɢ ɞɨ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɧɚ 
ɱɟɤɦɟɞɠɟɬɨ.
Î ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɢɡɰɹɥɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 

ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɝɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ. ɇɟ 
ɝɨ ɩɪɢɞɜɢɠɜɚɣɬɟ ɫ ɩɴɥɟɧ ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɞɧɢɹ ɢ ɡɚɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ.
Î Ɉɬ ɨɩɨɪɧɨɬɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚɫɬɪɨɣɬɟ ɜɢɫɨ-

ɱɢɧɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɰɟɩɚ ɡɚ ɬɟɝɥɟɧɟ ɡɚ ɜɢ-
ɫɨɱɢɧɚɬɚ ɧɚ ɤɭɩɥɭɧɝɚ ɡɚ ɪɟɦɚɪɤɟ ɧɚ 
ɜɥɟɤɚɱɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɚ ɜɥɟɤɚɱɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚɳɨ 
ɜɴɠɟ.

A Ʉɭɩɥɭɧɝ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ ɨɬɜɨɪɟɧ
B Ʉɭɩɥɭɧɝ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ ɡɚɬɜɨɪɟɧ
Î ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɜɥɟɤɚɱɚ: ɂɡɬɟɝ-

ɥɟɬɟ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɹ ɥɨɫɬ ɧɚɝɨɪɟ (ɨɬ-
ɜɚɪɹɧɟ), ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɢɰɟɩɚ ɡɚ ɬɟɝɥɟ-
ɧɟ ɜɴɪɯɭ ɤɨɧɭɫɚ, ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɫɴɟɞɢɧɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɥɨɫɬ ɧɚɞɨɥɭ (ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ), ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɡɚɫɬɚɧɟ ɜɨɞɨɪɚɜɧɨ ɤɴɦ ɩɪɢɰɟɩɚ 
ɡɚ ɬɟɝɥɟɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɳɟɤɟɪɧɚɬɚ ɜɪɴɡɤɚ ɧɚ ɨɫ-
ɜɟɬɥɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟɜɨɡɧɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɨɩɨɪɧɨɬɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚɝɨɪɟ ɫ 
ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɦɚɧɢɜɟɥɚɬɚ.

Î ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɜ ɩɨɡɢɰɢɹɬɚ ɧɚ 
ɩɨɞɜɟɠɞɚɧɟ ɨɩɨɪɧɨɬɨ ɤɨɥɟɥɨ ɞɚ 
ɫɨɱɢ ɜ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɩɨɞɥɨɠɧɢɹ ɤɥɢɧ ɧɚ ɤɨɥɟ-
ɥɚɬɚ ɢ ɝɨ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜ ɞɴɪɠɚɱɢɬɟ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ 
ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɨɩ ɫɜɟɬ-
ɥɢɧɢɬɟ, ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɡɚ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ, ɡɚɞɧɢɬɟ ɫɜɟɬɥɢɧɢ ɢ ɨɫɜɟɬ-
ɥɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɪɟɝɢɫɬɪɚɰɢɨɧɧɢɹ ɧɨɦɟɪ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Î ɏɨɞɨɜɚɬɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɩɪɨɧɢɤɧɚɥɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ.
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɴɡɞɭɲɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ 

ɝɭɦɢɬɟ, ɜɢɠɬɟ Ɋɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ-
ɬɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɡɟɦɟɬɟ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɢ 
ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɜɚɥɢɞɧɢ ɨɝɪɚɧɢɱɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ ɡɚ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɫ 
ɪɟɦɚɪɤɟɬɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɟɨ-
ɛɴɪɧɚɬ ɭɪɟɞ
– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ 

ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɩɨɞɟɦɧɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨ-
ɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

– ɉɨɜɞɢɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɡɚ ɯɚɥɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ.

– Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 
ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɨɬ-
ɤɚɱɚɧɟ ɧɚ ɬɨɜɚɪɚ.

– ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚ-
ɧɟ ɧɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ 
ɜɴɪɯɭ ɭɪɟɞɚ.

– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɤɪɚɧ ɫɚɦɨ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɚɧɢ ɡɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ 
ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɫɬɨɣɬɟ ɩɨɞ ɬɨɜɚɪɢɬɟ.
– ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɜ ɨɩɚɫɧɚɬɚ 

ɨɛɥɚɫɬ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ 
ɯɨɪɚ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɧɚɛɥɸɞɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢɬɟ, ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡɤɢ-
ɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹ-
ɧɢɟ. Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹ-
ɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɂɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, 
ɦɹɫɬɨɬɨ ɧɚ ɪɚɡɩɨɥɚɝɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɰɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢ ɳɟɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ. 
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ 
ɜɴɜ ɜɨɞɨɪɚɜɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.
– ɂɡɛɟɪɟɬɟ ɦɹɫɬɨɬɨ ɧɚ ɪɚɡɩɨɥɚɝɚɧɟ ɬɚ-

ɤɚ, ɱɟ ɨɬɜɨɪɴɬ ɡɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ 
ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨɤɪɢɜɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ.

Î ɋɩɭɫɧɟɬɟ ɨɩɨɪɧɨɬɨ ɤɨɥɟɥɨ ɫ ɦɚɧɢɜɟ-
ɥɚɬɚ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚɳɨɬɨ ɜɴɠɟ ɨɬ 
ɜɥɟɤɚɱɚ.

Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɤɟɪɧɨɬɨ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɡɚ 
ɨɫɜɟɬɥɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟɜɨɡɧɨɬɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɨ ɢ ɝɨ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɫɴɯ-
ɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɳɟɤɟɪɚ ɞɨ ɩɪɨɰɟɩɚ.

Î ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɫɢɝɭɪɢ ɫ ɩɨɞɥɨɠɟɧ 
ɤɥɢɧ ɩɪɨɬɢɜ ɩɪɨɢɡɜɨɥɧɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɜɥɟɤɚɱɚ.
Î ɂɡɪɚɜɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɨ ɯɨɪɢɡɨɧɬɚɥɧɨ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɨɩɨɪɧɨɬɨ 
ɤɨɥɟɥɨ.

Î ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɟɞɧɢɹ 
ɤɚɩɚɤ. ɉɪɟɞɧɢɹɬ ɤɚɩɚɤ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɥɟɤɨ.

Î Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɯɜɚɬɧɢɬɟ ɤɭɤɢ ɱɪɟɡ 
ɢɡɞɴɪɩɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɧɢɹɬ ɤɚɩɚɤ ɚɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɧɨ ɫɟ ɜɞɢɝɚ ɧɚɝɨɪɟ.

ɉɪɢ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚɯɜɚɳɚɳɚ-
ɬɚ ɤɭɤɚ ɞɚ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɚɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɫɩɚɞɧɚɥɨ ɩɨɞ „MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ.

(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɨɬ 
ɦɚɫɥɨɭɤɚɡɚɬɟɥɹ ɧɚ ɦɟɠɞɢɧɧɚɬɚ ɩɪɟ-
ɞɚɜɤɚ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ.
(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɚɫɥɨ, ɪɟɫɩ. ɦɚɫɥɨɢɡɦɟ-
ɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ.
(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɪɟɦɚɪɤɟ

A B

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ 
ɫ ɤɪɚɧ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɢ ɞɚ ɫɟ 
ɧɢɜɟɥɢɪɚ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɧɢɹ 
ɤɚɩɚɤ

Ɇɨɬɨɪ

Ɇɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ

ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

419BG
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Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɜ ɢɡɪɚɜɧɢɬɟɥ-
ɧɢɹ ɫɴɞ ɡɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɡɚ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɫɬɭɞɟɧ ɞɜɢɝɚɬɟɥ. ɇɢɜɨɬɨ 
ɧɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ 
ɦɟɠɞɭ MIN ɢ MAX.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚ-
ɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ.
(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɪɟ-
ɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜ 
ɢɡɪɚɜɧɢɬɟɥɧɢɹ ɫɴɞ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɩɴɥɧɟɬɟ ɩɪɟɩɚ-
ɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ/ɫɦɟɧɟ-

ɬɟ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
(ɜɢɠɬɟ Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ)

– Ɍɟɱɧɢɹɬ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ 
ɟɮɟɤɬɢɜɧɨ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤ 
ɧɚ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪɩɟɧɬɢɧɚ ɩɪɢ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɜɚɪɨɜɢɬɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɚ. Ɍɹ ɫɟ ɞɨɡɢɪɚ ɤɴɦ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ 
ɢɡɬɢɱɚɣɤɢ ɧɚ ɤɚɩɤɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɴɤ.

– Ⱦɨɡɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨ-
ɞɚ ɡɚ ɫɪɟɞɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɛɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟ-
ɤɨɬɢɬɟɥ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜ-
ɤɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɡɚ ɬɟ-

ɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɡɚ ɬɟ-

ɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɉɴɥɧɟɬɟ ɫɚɦɨ 
ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ. Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɝɨɪɢɜɚ, ɧɚɩɪ. 
ɛɟɧɡɢɧ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɛɢɨɞɢɡɟɥ 
B5 (ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 14214 - ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬ) ɧɟ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɩɟɰɢɚɥɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ, ɫɟɪɜɢɡ ɢ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɛɢɨɞɢɡɟɥ 
B6 ɞɨ B20 (ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 14214 - ȿɜɪɨ-
ɩɟɣɫɤɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬ) ɫɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ ɦɟɪɤɢ 
ɡɚ ɩɪɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɞɢɡɟɥɨɜɢɹ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥ. Ɉɫɜɟɧ ɬɨɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜɡɟɬɢ 
ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɫɩɟɰɢɚɥɧɢɬɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ, ɫɟɪɜɢɡ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. Ɇɨɥɹ ɨɛɴɪ-
ɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥ ɧɚ 
ɮɢɪɦɚ Yanmar.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɡɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ.
Î ɇɚɥɟɣɬɟ ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ ɩɪɟɡ ɝɴɪ-

ɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
Î ɂɡɛɴɪɲɟɬɟ ɢɡɬɟɤɥɨɬɨ ɧɚɜɴɧ ɞɢɡɟɥɨ-

ɜɨ ɝɨɪɢɜɨ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɧɚ Ʉɟɪɯɟɪ.
– ȼ ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɡ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɪɟɞɢ-
ɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ.).

– Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨɠɚɬɚ.
– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-

ɧɨɫɬ ɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Ʉɟɪɯɟɪ ɩɪɟɞɥɚɝɚ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɧɚ ɩɪɨ-
ɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.
ȼɚɲɢɹɬ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɫ ɭɞɨɜɨɥɫɬɜɢɟ ɳɟ ȼɢ 
ɩɨɫɴɜɟɬɜɚ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ/ɫɦɟɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫɟɪɢɣɧɨ 
ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ, ɤɨɣɬɨ ɧɟ ɫɟ ɧɭɠɞɚɟ ɨɬ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ.

ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɧɟɩɪɟɦɟɧ-
ɧɨ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɩɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥ-
ɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ȼɴɪɯɭ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ, ɬ.ɟ. ɜɴɪɯɭ ɤɪɚɣɧɢɬɟ ɩɨɥɸɫɢ ɢ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ 
ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɪɚɧɢɬɟ ɫ ɨɥɨɜɨ. ɋɥɟɞ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɩɨ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɜɢɧɚɝɢ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɣɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɢɫɟɥɢɧɚɬɚ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɧɨɫɟɬɟ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɢ ɧɚ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɡɚɳɢɬɧɢ ɨɱɢɥɚ, 
ɪɴɤɚɜɢɰɢ ɢ ɩɪɟɫɬɢɥɤɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɩɪɢ 
ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ. Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚ 
ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɤɚɱɢ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.
Î Ʉɚɛɟɥ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɟɧ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɡɚɪɹɞ-

ɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɢɡɜɨ-
ɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɧɢɹ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ.

Î Ʉɚɛɟɥ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɟɧ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɡɚɪɹɞ-
ɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɢɡɜɨ-
ɞɚ ɧɚ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɧɢɹ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɤɟɪ ɢ ɞɚ 
ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Î Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ ɫ ɜɴɡɦɨɠ-
ɧɨ ɧɚɣ-ɦɚɥɴɤ ɡɚɪɹɞɟɧ ɬɨɤ.

Î Ɍɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪ-
ɠɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ-
ɧɟ.

Î Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟ ɧɚ ɪɴɤɚ ɡɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Î Ⱦɸɡɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɢ ɜ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɝɚɣɤɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɝɚɣɤɚ 
ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɬɟɝɧɟ ɡɞɪɚɜɨ.

Î ɉɨɞɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ȼɢɧɚɝɢ ɪɚɡɜɢ-
ɜɚɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɬɨɣ ɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ EASY!Lock ɫɜɴɪɡ-
ɜɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɢɫɨɤɨ-
ɟɮɟɤɬɢɜɧɚ ɪɟɡɛɚ ɫɚɦɨ ɫ ɟɞɧɨ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
- ɛɴɪɡɨ ɢ ɫɢɝɭɪɧɨ.

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠɬɟ ɨɬ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɛɚɪɚɛɚ-

ɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɢ ɝɨ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɤɴɦ ɩɨ-
ɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ (ɧɚɩɪ. ɜɨɞɟɧ ɤɪɚɧ).

Ɉɯɥɚɠɞɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ

ȼɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ

Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɢ ɜ ɭɩɴɬɜɚɧɟ-
ɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ!

ɇɨɫɟɬɟ ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɨɱɢɬɟ!

Ⱦɪɴɠɬɟ ɞɟɰɚɬɚ ɧɚɫɬɪɚɧɢ 
ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɨɬ ɚɤɭɦɭɥɚ-
ɬɨɪɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!

Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɨɝɴɧ, ɢɫɤɪɢ, 
ɨɬɤɪɢɬɚ ɫɜɟɬɥɢɧɚ ɢ ɩɭɲɟɧɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ!

ɉɴɪɜɚ ɩɨɦɨɳ!

ɍɤɚɡɚɬɟɥɧɚ ɡɚɛɟɥɟɠɤɚ!

ɂɡɯɜɴɪɥɹɧɟ!

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɯɜɴɪɥɹ 
ɜ ɤɨɮɚɬɚ ɡɚ ɛɨɤɥɭɤ!

Ɂɚɪɟɞɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɞɤɚɧɟ, ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, 

ɞɸɡɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
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Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɛɚɪɚɛɚ-
ɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɢ ɝɨ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɤɴɦ ɩɨ-
ɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ (ɧɚɩɪ. ɜɨɞɟɧ ɤɪɚɧ).

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɢɬɟ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɩɴɥɧɹɬ ɩɪɟɡ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ. ɓɨɦ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɢɬɟ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɹɬ, ɜɟɧɬɢɥɴɬ 
ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ 
ɫɟ ɡɚɬɜɚɪɹ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɞɟɥɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɩɨɞɚɜɚ-

ɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ.
Î ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɚ ɛɚɪɚɛɚ-

ɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ 
ɝɨɪɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹ-
ɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. Ɂɚɜɢɧɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɛɥɨɤɢ-
ɪɚɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɤɥɢ-
ɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

Î Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɫɴ-
ɳɟɫɬɜɢ ɢɥɢ ɨɬ ɜɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ 
ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɨɬ ɜɴɬɪɟɲɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ 
ɜɨɞɚ (2x 250 ɥɢɬɪɚ).

– ɍɫɩɨɪɟɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ: ȼɪɴɳɚɳɚɬɚ ɫɟ ɜɨɞɚ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɟɱɟ 
ɩɪɟɡ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɩɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɜ 
ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɴɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɛɴɞɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɱɪɟɡ ɬɨɜɚ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ, ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɫɥɟɞ ɧɹɤɨɥ-
ɤɨ ɦɢɧɭɬɢ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɟɜɢɲɟɧɚ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ (ɜɠ. ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɢ/ERROR 3).

– ɇɚɩɪɟɱɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ: ȼɪɴɳɚɳɚɬɚ ɫɟ ɜɨɞɚ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɟɱɟ 
ɩɪɟɡ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɩɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ ɭɫɩɨɪɟɞɧɨ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ (20L).

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ (500L).

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫɚɦɨ 
ɫɴɫ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɩɪɟɞɟɧ ɤɚɩɚɤ. ɉɪɢ ɨɬɜɚɪɹ-
ɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɫɜɟɬɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨ ɨɤɨɧɱɚɬɟɥɧɨɬɨ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɦɨɠɟ ɞɚ ɜɚɪɢɪɚɬ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɨ-
ɰɟɫɚ ɧɚ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ.
Î Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ 

ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɜ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-

ɜɚɱ.
Î ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɫɬɭɞɟɧ ɞɜɢɝɚɬɟɥ:

Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ 
ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚɥɹɜɨ ɢ 
ɡɚɞɪɴɠɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ-
ɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟɬɨ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ �ȱ�. Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɜɟɬɢ.
ɍɩɪɚɜɥɹɜɚɳɨɬɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɞɢɫɩɥɟɹɬ ɩɨɤɚɡɜɚ ɪɚɛɨɬ-
ɧɨɬɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɩɨɬɟɝɥɢ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ/ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.

Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 
„0/OFF“ (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɢɡɤɥ).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɠɟɥɚ-

ɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ (ɦɚɤɫ. 
100 °C). Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.

ɋɚɦɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɨɧɚɥɧɨ 
ɩɪɢ HDS 13/20, HDS 17/20):
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɫɟ ɩɨɜɢɲɚɬ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ 
ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɫɟ ɩɨɜɢɲɚɜɚ ɢ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ. Ɍɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬɱɟɬɟɧɨ 
ɧɚ ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɚ.
– ɉɨɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ:
Î ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ 

ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚɝɨɪɟ.
– ɇɚɦɚɥɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ:
Î ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ 

ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚɞɨɥɭ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɞɚ ɫɟ 

ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɛɟɤɬɢɬɟ, 
ɤɨɣɬɨ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɬ.
– Ɂɚ ɞɚ ɳɚɞɢɬɟ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, ɩɨɞ-

ɯɨɠɞɚɣɬɟ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɩɪɟɩɨɪɴɤɢɬɟ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ 
ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɡɚ ɤɨɢɬɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɞɚɥ ɫɜɨɟɬɨ ɫɴɝɥɚ-
ɫɢɟ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɚ Kɞrcher 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚɬ ɪɚɛɨɬɚ ɛɟɡ ɩɨɜɪɟɞɢ. 
Ɇɨɥɹ ɩɨɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɜɟɬ ɢ ɢɡɢɫɤɚɣɬɟ 
ɧɚɲɢɹ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢ-
ɬɟ ɧɢ ɥɢɫɬɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɫ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɢ ɡɚɜɢɧɬɟɬɟ ɞɨɛɪɟ 
ɡɚɜɢɧɬɜɚɳɢɹ ɫɟ ɤɚɩɚɤ.

Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ ɠɟɥɚɧɚɬɚ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ.

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ ɡɚ ɜɨɞɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ɋɮɟɪɢɱɟɧ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ

ȼɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ȼɴɬɪɟɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɋɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ

Ɋɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚ ɞɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɟ ɢɡɬɢɱɚ-
ɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ 
ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ, ɪɟɫɩ. ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɪɚɛɨɬɢɬɟ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟ-
ɩɚɪɚɬ ɢ ɩɪɢ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɞɨɡɢɪɚɳɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɢɹ):
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɟɜɟɥɢ ɩɪɢɤɚɱɧɢɹɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɡɚ ɪɟ-
ɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ (ɨɩɰɢɹ) ɟ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦ ɡɚɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ!
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɥɟɜɟ-
ɥɢ WR 20/WR 50, ʋ ɧɚ ɱɚɫɬ 5.967-071.0!
Ⱦɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟ ɜɧɢ-
ɦɚɧɢɟ ɧɚ ɫɥɟɞɧɚɬɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ:
Î ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚ-

ɧɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɞɨ ɭɩɨɪ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɬɟɥɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 

ɜ ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ „Ɉɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɩɥɟɜɟɥɢ“.

1 Ⱦɢɫɩɥɟɹɬ ɩɨɤɚɡɜɚ TEMP LOW: Ɂɚ-
ɩɨɱɜɚ ɞɚ ɬɟɱɟ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ 
(ɨɤɨɥɨ 2 ɦɢɧɭɬɢ)

2 Ⱦɢɫɩɥɟɹɬ ɩɨɤɚɡɜɚ TEMP OKAY:
Î ɂɡɩɴɥɧɟɬɟ ɩɪɨɰɟɫɚ ɩɨ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɧɚ ɩɥɟɜɟɥɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɴɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɛɴɞɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ, ɦɨɬɨɪɴɬ ɩɪɨɞɴɥ-
ɠɚɜɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ. 
ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɜɨɞɚɬɚ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚ ɦɟɠɞɭ 
ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɢ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ. Ⱥɤɨ ɛɴɞɟ ɞɨɫɬɢɝɧɚɬɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ (55 °C), ɦɨɬɨ-
ɪɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɧɢɹ ɞɚɬɱɢɤ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ. ɋɥɟɞ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɧɟ ɩɨɞ 50 °C ɭɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɨɬɧɨɜɨ 
ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɪɢɜɟɞɟɧ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.
Î ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɚ 

ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɨɬ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨ-
ɞɚ! ɋɥɟɞ ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ ɫ ɭɪɟɞɚ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɰɟɥ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ 
ɦɢɧɢɦɭɦ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ 
ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɩɴɥɧɨ ɧɚɬɨ-
ɜɚɪɜɚɧɟ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱ-
ɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 

„0/OFF“ (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɢɡɤɥ).
Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 

ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ 
ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ “0“. Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢɡɝɚɫɜɚ.
ɍɩɪɚɜɥɹɜɚɳɨɬɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫɟ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚ ɢ ɞɢɫɩɥɟɹɬ ɢɡɝɚɫɜɚ.

Î ɉɪɢ ɜɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ: Ɂɚ-
ɬɜɨɪɟɬɟ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɧɚ ɪɴɤɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Î Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɫ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɩɪɨɬɢɜ 
ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɬɨɜɚɪɹɧɟ.

Î ɉɪɢ ɜɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ: Ɉɬ-
ɞɟɥɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɩɨɞɚɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ ɢ ɧɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ 
ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

Î ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

Ɂɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɭɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɦɢɟ ɫ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 
ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚ-
ɥɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɡɚ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɧɚ ɝɥɸɤɨɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɚ ɢɡɜɟɫɬɧɚ ɤɨɪɨ-
ɡɢɨɧɧɚ ɡɚɳɢɬɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɞɚɥɢ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚɳɢɹɬ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɳ ɤɪɴɝ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢɦɚ ɞɨɫ-
ɬɚɬɴɱɧɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, ɩɪɢ 
ɧɭɠɞɚ ɞɨɥɟɣɬɟ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ȼɢɠɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
„ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɞɨɥɢɜɚɧɟ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ 
ɬɟɱɧɨɫɬ“.

Î Ⱥɤɨ ɧɹɤɨɥɤɨ ɫɟɞɦɢɰɢ ɧɹɦɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɫ ɭɪɟɞɚ ɩɨɪɚɞɢ ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɪɴɡɜɚ-
ɧɟ, ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɢ ɝɨ 
ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɟɧɨ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ ɦɹɫɬɨ.

Î ɉɪɢ ɜɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ: Ɉɬ-
ɞɟɥɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɩɨɞɚɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 
„0/OFF“ (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɢɡɤɥ).

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 

ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ „Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ“.

Î ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɧɚ Ɇɚɤɫɢɦɭɦ. ɂɡ-
ɬɟɝɥɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɢ ɝɨ ɩɨɥɨɠɟɬɟ 
ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɢɡɬɨɱɜɚ-
ɧɟ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɩɪɚɡɧɢɬɟ ɢɡɰɹɥɨ ɭɪɟɞɚ. 
ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫɩɚɞɚ ɢɡɰɹɥɨ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɢɡɬɨɱɜɚ-
ɧɟ.

Î Ɉɬɞɟɥɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɨɬ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ ɤɴɦ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɤɴɦ ɢɡɯɨ-
ɞɹɳɢɹ ɩɨɬɨɤ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ.

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɥɟɜɟɥɢ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Ɂɚɳɢɬɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ

ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ ɫ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚɳ ɤɪɴɝ 
(ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ)
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Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɪɟɩɚ-
ɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ. ɂɡɛɟ-
ɪɟɬɟ ɫɴɨɬɧɨɲɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɫɦɟɫɜɚɧɟ 
ɜɨɞɚ/ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɫɩɨ-
ɪɟɞ ɞɚɧɧɢɬɟ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɪɟ-
ɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɫ 
ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɬɟɫɬɟɪ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɹ 
ɚɞɚɩɬɢɪɚɣɬɟ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɨɫɜɨ-
ɛɨɞɟɬɟ ɤɪɢɥɱɚɬɢɹ ɛɨɥɬ ɢ ɩɥɴɡɧɟɬɟ 
ɩɨɤɪɢɬɢɟɬɨ ɧɚɥɹɜɨ.

Î ɇɚɥɟɣɬɟ 20 ɥɢɬɪɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢ-
ɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɢ ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ 
ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ ɨɬɜɟɫɧɨ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ ɭɫɩɨɪɟɞɧɨ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ (20L).

Î ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɫɬɭɞɟɧ ɞɜɢɝɚɬɟɥ:
Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ 
ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚɥɹɜɨ ɢ 
ɡɚɞɪɴɠɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ-
ɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟɬɨ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ �ȱ�. Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɜɟɬɢ.
ɍɩɪɚɜɥɹɜɚɳɨɬɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɞɢɫɩɥɟɹɬ ɩɨɤɚɡɜɚ ɪɚɛɨɬ-
ɧɨɬɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ „Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ“.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɩɨɬɟɝɥɢ.
Ɍɟɱɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɫɟ ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɜ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚɳ ɤɪɴɝ ɩɪɟɡ 
ɭɪɟɞɚ.

Î Ɉɬɜɟɞɟɬɟ ɨɫɬɚɧɚɥɚɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɟɡ ɦɚɪ-
ɤɭɱ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ɓɨɦ ɩɪɟɩɚɪɚɬɴɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ ɢɡɥɟɡɟ ɨɬ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ 
ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜɨɞɨɪɚɜɧɨ ɢ 
ɢɡɱɚɤɚɣɬɟ 5 ɫɟɤɭɧɞɢ.

Î ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 

„0/OFF“ (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɢɡɤɥ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɟɞɢ ɪɚɛɨɬɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɜɩɨɦɩɢ ɨɬ ɯɢɞɪɚɜɥɢɱɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɨɛɪɚ-
ɬɧɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 

ɫɮɟɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ ɨɬɜɟɫɧɨ.

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ ɤɴɦ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-
ɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɤɴɦ ɢɡɯɨ-
ɞɹɳɢɹ ɩɨɬɨɤ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɨɫɜɨ-
ɛɨɞɟɬɟ ɤɪɢɥɱɚɬɢɹ ɛɨɥɬ ɢ ɩɥɴɡɧɟɬɟ 
ɩɨɤɪɢɬɢɟɬɨ ɧɚɥɹɜɨ.

Î ɇɚɥɟɣɬɟ 20 ɥɢɬɪɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɢ ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬ-
ɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 
ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ „Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ“.

Î ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɫɬɭɞɟɧ ɞɜɢɝɚɬɟɥ:
Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ 
ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚɥɹɜɨ ɢ 
ɡɚɞɪɴɠɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ-
ɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟɬɨ.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ �ȱ�. Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɜɟɬɢ.
ɍɩɪɚɜɥɹɜɚɳɨɬɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɞɢɫɩɥɟɹɬ ɩɨɤɚɡɜɚ ɪɚɛɨɬ-
ɧɨɬɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ „Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡ-
ɜɚɧɟ“.

Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɩɨɬɟɝɥɢ.
Ɍɟɱɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɫɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚ ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɤɴɦ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î ɂɡɜɴɪɲɟɬɟ ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ ɡɚ ɨɤ. 2 ɦɢɧɭ-
ɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 
ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.

Î ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 

„0/OFF“ (Ƚɨɪɟɥɤɚ ɢɡɤɥ).

ɂɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɨɬ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ

423BG



     - 11

1 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ (ɝɨɪɟ)
2 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ 

(ɫɬɪɚɧɢɱɧɨ)
3 Ɇɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ ɩɪɴɱɤɚ (ɦɨɬɨɪ)
4 Ɇɚɫɥɟɧ ɮɢɥɬɴɪ (ɦɨɬɨɪ)
5 Ɇɚɫɥɨɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
6 ȼɨɞɨɨɬɞɟɥɢɬɟɥ
7 Ƚɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
8 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ ɡɚ ɩɪɟɞɚɜɤɢ 

ɜɤɥ. ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ

9 ȼɢɧɬ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ ɦɟɠɞɢɧɧɚ 
ɩɪɟɞɚɜɤɚ

10 Ɇɚɫɥɨɭɤɚɡɚɬɟɥ ɦɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ
11 Ɇɚɫɥɨɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ
12 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɦɚɫɥɨɬɨ
13 Ʉɥɚɩɚɧ ɡɚ ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ ɡɚɦ-

ɪɴɡɜɚɧɟ
14 ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
15 ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ
16 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɛɥɨɤ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ

17 ɉɪɟɞɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ
18 Ʉɨɧɬɪɨɥɟɧ ɩɪɨɰɟɩ
19 ȼɯɨɞ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ
20 Ɇɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ ɩɪɴɱɤɚ (ɩɨɦɩɚ)
21 Ƚɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
22 ɋɬɚɪɬɟɪ
23 Ⱦɢɧɚɦɨ
24 ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ
25 ȼɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
26 ȼɥɨɠɤɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

2 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
3 ȼɯɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ
4 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɧɢɫɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
5 Ɏɢɥɬɴɪ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ
6 ɋɮɟɪɢɱɟɧ ɤɪɚɧ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚ-

ɧɟ
7 ɋɴɞ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ
8 ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ
9 Ʉɪɚɧ ɡɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 

ɜɨɞɚ
10 ȼɨɞɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ
11 ɋɮɟɪɢɱɟɧ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɡɚ 

ɜɪɴɳɚɧɟ
12 ɉɪɟɞɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ
13 ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
14 ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ
15 ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
16 ȼɴɡɜɪɚɬɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
17 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
18 ɋɬɪɭɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
19 ɍɪɟɞ ɡɚ ɛɴɪɡɨ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɱɚɳɚ-

ɬɚ ɜɨɞɚ
20 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
21 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 

ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
22 ɂɡɯɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
23 Ɉɛɪɚɬɟɧ ɯɨɞ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ
24 ɂɡɩɭɫɤɚɬɟɥɟɧ ɤɪɚɧ
25 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ 

ɜɨɞɚ
26 Ɍɨɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤ
27 Ɇɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ
28 Ⱦɢɡɟɥɨɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥ
29 Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ
30 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ
31 Ɇɚɝɧɢɬɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚ-

ɪɚɬ
32 Ⱦɨɡɢɪɚɳ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɨ
33 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

1 ȼɢɞ ɧɚ ɫɟɪɜɢɡɚ
2 ɋɟɪɜɢɡɴɬ ɟ ɩɪɨɫɪɨɱɟɧ ɨɬ 210 ɪɚɛɨɬ-

ɧɢ ɱɚɫɚ

ɋɯɟɦɚ ɧɚ ɢɡɬɢɱɚɧɟ

4 5 6
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32
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15

11

Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɋɟɪɜɢɡ

ȼɢɞ ɧɚ ɫɟɪɜɢɡɚ
ɋɟɪɜɢɡ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ

ɋɟɪɜɢɡ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ

ɋɟɪɜɢɡ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ

ɋɟɪɜɢɡ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ

-210h

2

1

610.8
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ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Ɇɨɦɟɧɬ Ⱦɟɣɧɨɫɬ ɨɬ ɤɨɝɨ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɩɪɢɞɜɢɠɜɚ-
ɧɟ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɨɫɜɟɬɥɟɧɢɟɬɨ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɢ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɚɫɥɨ, ɪɟɫɩ. ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɴɱɤɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɩɴɥɧɟɬɟ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ ɫɟɪɜɢ-
ɡɚ ɧɚ Kärcher.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɉɛɳɚ ɜɢɡɭɚɥɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɟɞɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ ɦɟɠɞɢɧɧɚɬɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ 
ɦɚɫɥɨ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɨɞɨɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɜ ɢɡɪɚɜɧɢɬɟɥɧɢɹ ɫɴɞ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ, ɩɪɢ ɧɭɠɞɚ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɥɭɠɛɚɬɚ ɡɚ ɤɥɢɟɧɬɢ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬ ɝɨ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɨɬ ɬɪɴɛɢ ɡɚ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɴɪɜɨɧɚɱɚɥɧɨ ɫɥɟɞ ɩɴɪ-
ɜɢɬɟ 50 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɬɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɧɚ-
ɬɟɝɧɟɬɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɜɥɨɠɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɟɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 50 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɇɚ ɜɫɟɤɢ 200 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɪɟɫɩ. ɜɥɨɠɤɚɬɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬ ɝɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɬɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɧɚ-
ɬɟɝɧɟɬɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɟɠɞɢɧɧɢɹ ɪɟɞɭɤɬɨɪ ɡɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɰɟɞɤɚɬɚ ɧɚ ɝɴɪɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɜɥɨɠɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɟɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɂɡɩɴɥɧɹɜɚɣɬɟ ɪɚɛɨɬɢɬɟ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɩɥɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 400 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɜɥɨɠɤɚɬɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ, ɩɪɢ ɧɭɠɞɚ ɝɨ ɫɦɟɧɟɬɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
ɂɡɩɴɥɧɹɜɚɣɬɟ ɪɚɛɨɬɢɬɟ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɩɥɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
ɇɚ ɜɫɟɤɢ 600 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ ɢɥɢ ɜɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲ-
ɧɨ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 600 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɋɦɚɡɜɚɣɬɟ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ ɞɨ ɬɟɝɥɢɱɚ Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɂɡɩɴɥɧɹɜɚɣɬɟ ɪɚɛɨɬɢɬɟ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɩɥɚɧɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
ɇɚ ɜɫɟɤɢ 800 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɫ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɫɦɟɧɟɬɟ ɩɥɴɡ-
ɝɚɳɢɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɢ (ɜɴɝɥɟɧɨɜɢ ɱɟɬɤɢ).

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 1000 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ ɢɥɢ ɟɠɟɝɨɞɧɨ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɬɟɱɧɨɫɬ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 1000 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɦɟɠɞɢɧɧɚɬɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɯɥɚɛɢɧɚɬɚ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧɚ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɹ ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɣɬɟ.

Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸɱɟ-
ɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ 
ɤɥɸɱɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ! ɇɟ ɩɨɥɚɝɚɣɬɟ ɦɟɬɚɥɧɢ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɜɴɪɯɭ ɞɢɧɚɦɨɬɨ ɢɥɢ ɫɬɚɪ-
ɬɟɪɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ȼɴɪɯɭ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ, ɬ.ɟ. ɜɴɪɯɭ ɤɪɚɣɧɢɬɟ ɩɨɥɸɫɢ ɢ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.

Î Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɢ ɫɜɚɥɟɬɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢɹ ɩɚɬɪɨɧ.

Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ ɫ ɱɢɫ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɜ ɨɛɪɚɬɧɚ ɩɨɫɥɟɞɨɜɚ-
ɬɟɥɧɨɫɬ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɟɞɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɩɨɦ-

ɩɚɬɚ ɢ ɫɜɚɥɟɬɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢɹ ɩɚɬɪɨɧ.
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ ɫ ɱɢɫ-

ɬɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɜ ɨɛɪɚɬɧɚ ɩɨɫɥɟɞɨɜɚ-

ɬɟɥɧɨɫɬ.

Î Ɋɚɡɜɢɧɬɟɬɟ ɡɚɜɢɧɬɜɚɳɢɹ ɫɟ ɤɚɩɚɤ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Î Ɏɢɥɬɴɪɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ ɢ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ 
ɦɟɠɞɭ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ MIN ɢ MAX ɧɚ ɢɡ-
ɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɹ ɫɬɴɥɛ ɡɚ ɦɚɫɥɨ ɟ 1,6 ɥɢɬɪɚ.
Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱ-

ɤɚ, ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɹ ɹ ɩɴɯɧɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ.
Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɨɳɟ ɜɟɞɧɴɠ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢ-

ɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ ɢ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ 
ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.
ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɜ ɪɟɞ, ɚɤɨ ɫɟ ɧɚ-
ɦɢɪɚ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ.

Î Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɨɞ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɴɱɤɚ, ɨɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ 
ɩɴɥɧɟɧɟ ɢ ɧɚɥɟɣɬɟ ɩɪɹɫɧɨ ɦɨɬɨɪɧɨ 
ɦɚɫɥɨ.

Î ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ ɩɟɬ ɦɢɧɭɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɦɨɬɨɪ-
ɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɫɟ ɫɴɛɟɪɟ ɜ ɦɚɫɥɟɧɚɬɚ 
ɜɚɧɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɤɚɤɬɨ ɟ 
ɨɩɢɫɚɧɨ ɝɨɪɟ.

Î ɉɨɜɬɚɪɹɣɬɟ ɬɚɡɢ ɨɩɟɪɚɰɢɹ, ɞɨɤɚɬɨ 
ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɡɚɫɬɚɧɟ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ 
ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ.

Î ɋɥɟɞ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɦɚɫɥɨɢɡ-
ɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ ɜɴɬɪɟ ɢ ɡɚɬɜɨ-
ɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.
ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜɢɠɬɟ ɨɬ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɨɬ 
ɦɚɫɥɨɭɤɚɡɚɬɟɥɹ ɧɚ ɦɟɠɞɢɧɧɚɬɚ ɩɪɟ-
ɞɚɜɤɚ.
ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ, ɚɤɨ 
ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɜ ɫɪɟɞɚɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɭɤɚɡɚ-
ɬɟɥɹ.

Î Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɨɞ ɫɪɟɞɚɬɚ 
ɧɚ ɦɚɫɥɨɭɤɚɡɚɬɟɥɹ, ɨɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ 
ɧɚ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɢ ɧɚɥɟɣɬɟ 
ɩɪɹɫɧɨ ɦɚɫɥɨ ɡɚ ɩɪɟɞɚɜɤɢ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.
ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜɢɠɬɟ ɨɬ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ.

ɋɚɦɨ HDS 9/50, HDS 13/35:
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 

ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɡɚ ɦɚɫɥɨ.
ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ, ɚɤɨ 
ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɦɟɠɞɭ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ MIN 
ɢ MAX.

Î Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɨɞ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚɬɚ MIN, ɨɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɚɫɥɨ ɢ ɧɚɥɟɣɬɟ ɩɪɹɫɧɨ 
ɦɚɫɥɨ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɦɚɫɥɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.

ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜɢɠɬɟ ɨɬ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ.

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɱɪɟɡ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɦɚɫɥɨɢɡ-

ɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ, ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɢ ɹ 
ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ.

Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɱɪɟɡ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɦɚɫɥɨɢɡ-
ɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ ɨɬɧɨɜɨ ɢ ɩɪɨɜɟ-
ɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.
ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɜ ɪɟɞ, ɚɤɨ ɫɟ ɧɚ-
ɦɢɪɚ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ.

Î Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɜ 
ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɜɴɪɯɭ 
ɦɚɫɥɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ, ɧɚɥɟɣɬɟ 
ɩɪɹɫɧɨ ɦɚɫɥɨ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɱɪɟɡ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɦɚɫɥɨɢɡ-
ɦɟɪɢɬɟɥɧɚ ɩɪɴɱɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.
ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜɢɠɬɟ ɨɬ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɜɢɞɚ ɧɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ. 
ɋɦɟɫɜɚɧɟɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɚ ɯɢ-
ɦɢɱɧɚ ɪɟɚɤɰɢɹ, ɩɪɢ ɤɨɹɬɨ ɞɚ ɜɴɡɧɢɤɧɚɬ 
ɜɪɟɞɧɢ ɫɭɛɫɬɚɧɰɢɢ. ɇɟ ɫɦɟɫɜɚɣɬɟ ɪɚɡ-
ɥɢɱɧɢ ɜɢɞɨɜɟ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɢ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɟɝɪɟɟ. ȼ ɬɚɤɴɜ ɫɥɭ-
ɱɚɣ ɜɟɞɧɚɝɚ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɝɨ 
ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ⱥɤɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɟ ɬɨɥɤɨɜɚ ɫɢɥɧɨ ɩɪɟ-
ɝɪɹɬ, ɱɟ ɢɡɥɢɡɚ ɜɨɞɧɚ ɩɚɪɚ, ɜɟɞɧɚɝɚ ɢɡ-
ɤɥɸɱɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɨɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɞɨɤɚ-
ɬɨ ɫɟ ɧɚɦɚɥɢ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ. 
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɨɬ-
ɜɚɪɹɣɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɢɡɪɚɜɧɢɬɟɥɧɢɹ ɫɴɞ 
ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ ɨɯɥɚɠɞɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɟ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɢɡɪɚɜɧɢɬɟɥɧɢɹ 

ɫɴɞ ɡɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɡɚ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɹ, ɞɨɥɟɣɬɟ ɩɪɹɫɧɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɢ 
ɫɴɨɬɜɟɬɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ Max.

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 1600 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɩɪɴɫɤɜɚɳɢɬɟ ɞɸɡɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ. Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɚɪɬɟɪɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɩɨ-
ɱɢɫɬɟɬɟ.

Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 2000 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ ɢɥɢ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 2 ɝɨɞɢ-
ɧɢ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 2000 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɤɥɚɩɚɧɢɬɟ ɢ ɥɟɝɥɚɬɚ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧɢɬɟ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɢ ɩɨɥɢɪɚɣɬɟ.

Ɉɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɬɴɪ-
ɝɨɜɟɰ Yanmar

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɦɟɠɞɢɧɧɚɬɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ ɢ ɞɨɥɟɣɬɟ 
ɦɚɫɥɨ ɡɚ ɩɪɟɞɚɜɤɢ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɚɫɥɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɨɩɴɥɧɟɬɟ ɫ ɦɚɫɥɨ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɴɱɤɚ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 
ɞɨɩɴɥɧɟɬɟ ɫ ɦɚɫɥɨ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚɬɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɢ 
ɞɨɥɟɣɬɟ

427BG
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɝɪɭɛɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɴɡ-
ɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɩɨɫɬɴɩɟɬɟ ɩɨ ɫɥɟɞɧɢɹ 
ɧɚɱɢɧ: Ⱦɪɴɠɬɟ ɭɥɚɜɹɳ ɫɴɞ ɩɨɞ ɢɡɜɨɞɚ 
ɡɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɨɬɢɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɢɥɢ ɞɟ-
ɮɟɤɬɧɢ ɮɢɥɬɴɪɧɢ ɜɥɨɠɤɢ ɩɨ ɩɪɢɧɰɢɩ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ.
Î Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɭɠɢɧɧɚɬɚ ɨɩɴɜɚɬɟɥɧɚ 

ɫɤɨɛɚ, ɫɜɚɥɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɢ ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ 
ɨɬɥɚɝɚɧɢɹɬɚ ɨɬ ɩɪɚɯ.

Î ɋɜɚɥɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ.
Î ɉɪɨɞɭɯɚɣɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ ɨɬ-

ɜɴɬɪɟ ɫ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɦɚɤɫ. 2 
bar).

Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ ɨɬɜɴɬɪɟ ɫ ɤɴɪɩɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ ɜ ɤɨɪ-
ɩɭɫɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɢ ɝɨ ɡɚɤɪɟɩɟɬɟ ɫ 
ɩɪɭɠɢɧɧɚɬɚ ɨɩɴɜɚɬɟɥɧɚ ɫɤɨɛɚ.

1 Ɂɚɤɪɟɩɜɚɳɢ ɛɨɥɬɨɜɟ ɧɚ ɞɢɧɚɦɨɬɨ
2 Ʉɥɢɧɨɜɢ ɪɟɦɴɰɢ
3 ɇɚɬɹɝɚɧɟ ɧɚ ɪɟɦɴɰɢɬɟ ɨɤɨɥɨ 7-9 mm
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɬɢɝɧɟ ɞɨ ɩɪɟɝɪɹ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢɥɢ ɞɨ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ, ɚɤɨ ɤɥɢɧɨɜɢ-
ɹɬ ɪɟɦɴɤ ɧɟ ɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɧɚɬɟɝɧɚɬ.
Î ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ 

ɤɥɸɱɚ ɨɬ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ.
Î Ɂɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɚɬɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɢɧɨ-

ɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟ ɫ ɩɚɥɟɰ ɪɟɦɴ-
ɤɚ ɦɟɠɞɭ ɪɟɦɴɱɧɢɬɟ ɲɚɣɛɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɥɢɧɨɜɢɹɬ ɪɟɦɴɤ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɪɢɬɢɫɧɚɬ ɨɤɨɥɨ 7-9 mm.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢɧɰɢɩɧɨ ɫɦɟɧɹɣɬɟ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧɢɬɟ ɤɥɢɧɨɜɢ ɪɟɦɴɰɢ.

Î ɇɚ ɞɜɚɬɚ ɫɦɚɡɨɱɧɢ ɧɢɩɟɥɚ (ɫɬɪɟɥɤɢ) 
ɢɡɫɬɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɨɬɜɟɬɧɚɬɚ ɝɪɟɫ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳɬɚ ɧɚ ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚɥɧɚ ɩɪɟɫɚ ɡɚ 
ɝɪɟɫɢɪɚɧɟ.

Î ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫ-
ɤɨɫɬ.

Î ɍɪɟɞ ɡɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɜɴɡɞɭɯɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ 
ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ 
ɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɤɨɪɢɝɢɪɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɚ ɧɚ ɨɛɳɟɫɬɜɟ-
ɧɢ ɭɥɢɰɢ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɨɬ ɧɟɩɪɟ-
ɤɴɫɧɚɬɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɨɫɟɬɟ ɫɢɝɧɚɥɧɨ ɨɛ-
ɥɟɤɥɨ.
Î ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫ-

ɤɨɫɬ.
Î Ⱦɨɥɧɚɬɚ ɱɚɫɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɫɬɚ-

ɛɢɥɧɨɫɬ. ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɞɨɩɴɥ-
ɧɢɬɟɥɧɨ ɫ ɩɨɞɥɨɠɟɧ ɤɥɢɧ ɩɪɨɬɢɜ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɥɧɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ
Î ɏɨɞɨɜɚɬɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ ɞɚ ɫɟ 

ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɩɪɨɧɢɤɧɚɥɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɩɪɟɞɦɟɬɢɬɟ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɪɟɦɨɧɬ-

ɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚ ɝɭɦɢ ɨɬ ɬɴɪɝɨɜɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɩɪɟɩɨɪɴɤɢɬɟ ɧɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥ. ȼɴɡɦɨɠɧɨ ɟ 
ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɴɬɭɜɚɧɟɬɨ ɩɪɢ ɫɩɚɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɞɚɧɧɢɬɟ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɚ. Ʉɨɥɤɨɬɨ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɩɨ-ɫɤɨɪɨ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ ɪɟɫɩ. 
ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɤɨɥɟɥɚɬɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɧɢɹ ɤɪɢɤ ɧɚ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ ɡɚ ɩɨɫɬɚɜɹɧɟ.

Î Ɋɚɡɯɥɚɛɟɬɟ ɤɨɥɟɫɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɧɟ ɫ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɧ 

ɤɪɢɤ.
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɤɨɥɟɫɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɤɨɥɟɥɨɬɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɪɟɡɟɪɜɧɨɬɨ ɤɨɥɟɥɨ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɨɥɟɫɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɭɫɧɟ ɫ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɧ 

ɤɪɢɤ.
Î Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟ ɤɨɥɟɫɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ ɧɚ 

ɤɪɴɫɬ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɟ ɫɟ ɫɴ-
ɞɴɪɠɚ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɧ ɤɪɢɤ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɚɜ-
ɬɨɦɨɛɢɥɟɧ ɤɪɢɤ ɨɬ ɬɴɪɝɨɜɫɤɚɬɚ ɦɪɟɠɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸɱɟ-
ɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ 
ɤɥɸɱɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ! ɇɟ ɩɨɥɚɝɚɣɬɟ ɦɟɬɚɥɧɢ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɜɴɪɯɭ ɞɢɧɚɦɨɬɨ ɢɥɢ ɫɬɚɪ-
ɬɟɪɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ȼɴɪɯɭ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ, ɬ.ɟ. ɜɴɪɯɭ ɤɪɚɣɧɢɬɟ ɩɨɥɸɫɢ ɢ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.

1 ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ ʋ
2 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥ ɢɡɤɥ (OFF)

Ⱥɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ/ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɤɥɢɧɨɜɢɬɟ ɪɟɦɴɰɢ ɧɚ 
ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ

ɋɦɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ 
ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ ɞɨ ɩɪɨɰɟɩɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ

ȼɴɡɞɭɲɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɝɭɦɚ

ȼɴɪɬɹɳ ɦɨɦɟɧɬ ɧɚ ɡɚɬɹɝɚ-
ɧɟ

110-120 Nm

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

2

1ERROR
4
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ɉɨɜɪɟɞɢ ɫ ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ
ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɞɢɫ-
ɩɥɟɹ

ȼɴɡɦɨɠɧɚ ɩɪɢɱɢɧɚ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɤɨɝɨ

ERROR 1
Ɍɨɤ ɡɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ

ɇɚɬɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ-
ɬɨɪɚ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɦɚɥɤɨ.

ɇɚɬɟɝɧɟɬɟ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɢɧɚɦɨ ɞɟɮɟɤɬɧɨ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɢɧɚɦɨɬɨ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ 
ɫɦɟɧɟɬɟ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɡɚɪɹɞɧɢɹ ɬɨɤ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɚɛɟɥɢɬɟ + ɪɟɥɟ K9. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 3
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɯɨɞ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɪɟɫɩ. ɨɯɥɚɠɞɚ-
ɳɚ ɜɨɞɚ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ 
ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɚ ɩɨɪɚɞɢ ɪɟɠɢɦ 
ɧɚ ɰɢɪɤɭɥɚɰɢɹ.

– Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ ɢɥɢ ɹ ɢɡ-
ɩɭɫɧɟɬɟ.

– ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɮɟ-
ɪɢɱɧɢɹ ɤɪɚɧ ɡɚ ɩɪɟɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɨɛɪɚɬɟɧ 
ɯɨɞ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ 
(500L).

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɟ 
ɢɡɤɥɸɱɢɥɚ ɭɪɟɞɚ.

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ. Ⱥɤɨ 
ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɬɚ ɧɚɫɬɴɩɢ ɨɬɧɨɜɨ, ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ 
ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɟɮɟɤɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɟ ɬɜɴɪɞɟ 
ɧɢɫɤɨ.

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ ɜ ɢɡɪɚɜɧɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɫɴɞ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɇɚɬɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ-
ɬɨɪɚ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɦɚɥɤɨ.

ɇɚɬɟɝɧɟɬɟ ɤɥɢɧɨɜɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚɬɨɪɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ ɡɚ ɨɯɥɚɠɞɚɳɚ ɜɨɞɚ 
ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɟ ɞɟɮɟɤɬɧɚ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 4
ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ

ȼɴɧɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ: ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɩɨɞɚɜɚɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɨ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ȼɴɬɪɟɲɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ: Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɟ ɩɪɚɡɟɧ.

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɜ ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ɏɢɥɬɴɪɴɬ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ ɟ 
ɨɝɴɧɚɬ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ȼɟɧɬɢɥɴɬ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨ-
ɩɥɚɜɴɤ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ.

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɜɟɧɬɢɥɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ȼɟɧɬɢɥɴɬ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨ-
ɩɥɚɜɴɤ ɡɚɹɠɞɚ ɢɥɢ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ.

Ɋɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɪɟɫɩ. ɫɦɟɧɟɬɟ ɜɟɧɬɢɥɚ ɫ ɩɨ-
ɩɥɚɜɴɤ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 5
ɋɬɪɭɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ/
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɫɬɪɭɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɜɴɡɜɪɚɬɟɧ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ 
ɜɟɧɬɢɥ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɜɴɡɜɪɚɬɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɟɞɮɢɥɬɴɪɴɬ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɪɟɞɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ERROR 6
Ⱦɚɬɱɢɤ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

ɉɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɨɩɥɚɜɴɤɴɬ ɧɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɡɚɹɠɞɚ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɨɩɥɚɜɴɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɞɚɬɱɢɤ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɚɬɱɢɤɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
ERROR 7
ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪ-
ɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ

ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɟ ɬɜɴɪɞɟ 
ɧɢɫɤɨ.

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɇɚɫɥɨɬɨ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɟ ɫ ɝɪɟɲɟɧ ɤɥɚɫ ɧɚ 
ɜɢɫɤɨɡɧɨɫɬ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ-
ɬɨ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɨɛɥɟɦɢ ɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

429BG
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ERROR 9*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬɪɚ-
ɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɨɬɪɚ-
ɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥ ɢ ɟ ɢɡɤɥɸ-
ɱɢɥ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ.

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɝɨ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ ɢ 
ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ. Ⱥɤɨ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɬɚ ɧɚ-
ɫɬɴɩɢ ɨɬɧɨɜɨ, ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ 
ɧɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɟ ɝɪɟɲɧɨ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɟ ɩɨɤɪɢɬɚ ɫɴɫ 
ɫɚɠɞɢ ɢɥɢ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ.

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɨɬ ɫɚɠɞɢ ɢɥɢ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɧɚɝɪɟ-
ɜɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 10*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ (NTC) 
ɟ ɢɡɤɥɸɱɢɥɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ.

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ. Ⱥɤɨ 
ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɬɚ ɧɚɫɬɴɩɢ ɨɬɧɨɜɨ, ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ 
ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɟɮɟɤɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚ ɫɨɧɞɚ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚ-
ɬɚ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɚɬɚ ɫɨɧɞɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 11*
ɉɥɚɦɴɱɟɧ ɫɟɧɡɨɪ 
(ɧɹɦɚ ɩɥɚɦɴɤ)

Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɮɭɪɦɟɧ ɪɴɤɚɜ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɭɪɦɟɧɢɹ ɪɴɤɚɜ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ɂɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ ɫɚ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ 
ɧɚɫɬɪɨɟɧɢ ɢɥɢ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ.

ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɢɥɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɡɚɩɚɥɢ-
ɬɟɥɧɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɧɚ ɮɨɬɨɤɥɟɬɤɚ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɚ ɧɚ ɩɥɚ-
ɦɴɤɚ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɮɨɬɨɤɥɟɬɤɚɬɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɟ ɞɟɮɟɤɬɧɚ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɦɚɝɧɢɬɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɚɝɧɢɬɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɡɚɩɭɲɟɧ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ɂɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɹɬ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɟ ɞɟɮɟɤ-
ɬɟɧ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɹ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 12*
ɉɥɚɦɴɱɟɧ ɫɟɧɡɨɪ 
(ɩɥɚɦɴɤɴɬ ɧɟ ɡɚɝɚɫ-
ɜɚ)

Ⱦɟɮɟɤɬɧɚ ɮɨɬɨɤɥɟɬɤɚ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɚ ɧɚ ɩɥɚ-
ɦɴɤɚ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɮɨɬɨɤɥɟɬɤɚɬɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɟ ɩɨɤɪɢɬɚ ɫɴɫ ɫɚɠɞɢ, “ɬɥɟɟ´. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɫɚɠɞɢɬɟ ɨɬ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ERROR 14
ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫɥɟɞ 45 
ɦɢɧɭɬɢ ɩɚɭɡɚ

ɇɚɞɜɢɲɟɧɨ ɟ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɨɬ 45 ɦɢɧɭɬɢ.

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ERROR 15
ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫɥɟɞ 45 
ɦɢɧɭɬɢ ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɩɨ-
ɫɬɨɹɧɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɇɚɞɜɢɲɟɧɨ ɟ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɨɬ 45 ɦɢɧɭɬɢ.

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

* ȼɴɡɦɨɠɟɧ ɟ ɪɟɠɢɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ.

ɉɨɜɪɟɞɢ ɛɟɡ ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ
ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ ȼɴɡɦɨɠɧɚ ɩɪɢɱɢɧɚ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɤɨɝɨ
ɍɪɟɞɴɬ ɫɩɢɪɚ, ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ-
ɬɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ ɢɡɝɚɫɜɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɟ ɢɡɝɨɪɹɥ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
Ʌɢɩɫɜɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥɹ 
ɩɨɪɚɞɢ ɧɢɫɤɨ ɢɥɢ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɴɬ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥ ɞɟɮɟɤɬɟɧ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɹɦɚ ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɞɢɫ-
ɩɥɟɹ ɫɥɟɞ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ

ɉɪɚɡɟɧ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ. Ɂɚɪɟɞɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɟ ɢɡɝɨɪɹɥ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɟ 
ɧɚɬɢɫɧɚɬ.

Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ʌɢɩɫɜɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥɹ 
ɩɨɪɚɞɢ ɧɢɫɤɨ ɢɥɢ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɴɬ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ɉɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥ ɞɟɮɟɤɬɟɧ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɨɛɪɚɡɭɜɚɬɟɥɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬ ɧɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ 
ɢɥɢ ɜɟɞɧɚɝɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɨɬɧɨɜɨ

ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.
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Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɤɨɥɟɛɚɟ

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɜ ɬɚɤɬ ɡɚɫɦɭɤɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɂɡɧɨɫɟɧɢ ɤɥɚɩɚɧɢ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɤɥɚɩɚɧɢɬɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɨ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ ɢɦɚ ɫɚɠɞɢ Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɢɥɢ 
ɡɚɦɴɪɫɟɧɚ.

ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɢɥɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɦɚɝɧɢɬɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɝɨɪɢɜɨ, ɞɢ-
ɡɟɥɨɜɨɬɨ ɝɨɪɢɜɨ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ ɞɚ ɤɚɩɟ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɚɝɧɢɬɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ, ɟɜɟɧɬɭɚɥ-
ɧɨ ɫɦɟɧɟɬɟ ɛɨɛɢɧɚɬɚ ɢɥɢ ɦɚɝɧɢɬɧɢɹ 
ɜɟɧɬɢɥ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

Ȼɹɥ ɩɭɲɟɤ ɨɬ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ ɇɹɦɚ ɧɚɥɢɱɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɢɫɤɪɚ (ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɜɢɞɢ ɩɪɟɡ ɧɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨɬɨ ɩɪɨ-
ɡɨɪɱɟ ɜ ɤɚɩɚɤ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ).

ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ʉɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɨɞɚ ɜɴɜ ɮɭɪɦɟɧɢɹ ɪɴɤɚɜ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɪɦɟɧɢɹ ɪɴɤɚɜ, ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ 
ɝɨ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨɬɨ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɨ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɉɪɟɞɟɧ 
ɤɚɩɚɤ/ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱ-
ɜɚɧɟ ɫɜɟɬɢ

ɉɪɟɞɧɢɹɬ ɤɚɩɚɤ ɟ ɛɢɥ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ.

Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɞɧɢɹ ɤɚɩɚɤ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ⱦɟɮɟɤɬɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɩɪɟɞɟɧ 
ɤɚɩɚɤ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɟ 
ɧɚɬɢɫɧɚɬ.

Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚɧɟ ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

ȼɨɞɚ ɤɚɩɟ ɞɨɥɭ ɨɬ ɭɪɟɞɚ ɇɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɢ ɫɚ 3 ɤɚɩɤɢ ɧɚ ɦɢ-
ɧɭɬɚ.
ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɚ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɭɪɟɞɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ

Ⱦɸɡɚɬɚ ɟ ɡɚɩɭɲɟɧɚ/ɢɡɦɢɬɚ. Ⱦɸɡɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ/ɫɦɟɧɢ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
Ɋɚɛɨɬɧɢɬɟ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɫɚ 
ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɢ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɚɦɨ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɢɨɧɚɥɧɨ 
ɩɪɢ HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɟ ɞɟɮɟɤɬɧɨ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢɬɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬ ɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɧɨɜɨ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɟ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɧɟ ɫɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ ɢɥɢ ɫɚ ɡɚɩɭɲɟɧɢ.

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ ɬɪɴ-
ɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɬɪɚɤɚ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɧɟ ɫɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ.

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ ɬɪɴ-
ɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɋɚɦɨ HDS 13/20, HDS 
17/20:
ɇɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɢɥɢ ɥɢɩɫ-
ɜɚɳɨ ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɢɥɢ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ/
ɡɚɩɭɲɟɧ

Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ/
ɩɨɱɢɫɬɢ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ 
ɟ ɡɚɩɭɲɟɧ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ/ɩɨɱɢɫɬɢ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ

Ɇɚɝɧɢɬɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚ-
ɪɚɬ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ ɟ ɡɚɩɭɲɟɧ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɦɚɝɧɢɬɧɢɹ ɜɟɧ-
ɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ȿɥɟɤɬɪɨɧɢɤɚ ɢɥɢ ɦɚɝɧɢɬɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɟɮɟɤɬɧɢ.

ɋɦɟɧɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɧɢɤɚɬɚ ɢɥɢ ɦɚɝɧɢɬɧɢɹ 
ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɥɢɜ-
ɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚ-
ɬɨ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɡɚɬɜɚɪɹ

Ɂɚɩɭɲɟɧɚ ɞɸɡɚ ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ
ɍɪɟɞɴɬ ɢɦɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɨɬ ɭɪɟɞɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 

ɤɥɢɟɧɬɢ
ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 

ɤɥɢɟɧɬɢ
Ɍɨɱɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ 
ɜɟɧɬɢɥ ɫɟ ɟ ɢɡɦɟɫɬɢɥɚ.

ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ. ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɤɥɢɟɧɬɢ
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ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚ-
ɥɢɞɧɨɫɬ.

5.957-595

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɚɪɨɱɢɫɬɚɱɤɚ/ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɤɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.524-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ȿC
2000/14/ȿɈ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HDS 13/20
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 97
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 100
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ 
(ɦɚɤɫ.)

°C 30 30 30 30

Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 500...900 (8,3...15) 650...1300 (10,8...21,7) 900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Ɇɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɳɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥ kW 15,5 15 9 11
Ɉɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 1/ɦɢɧ 3100 3300 2700 3300
Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪ V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Ɋɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 65 97 105 105
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ ɜ ɪɟ-
ɠɢɦ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

ɥ/ɱ 11,7 15,0 13,7 14,3

Ɋɚɡɯɨɞ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ ɜ ɪɟɠɢɦ ɫɬɭɞɟɧɚ 
ɜɨɞɚ

ɥ/ɱ 5,2 5,1 3,1 3,7

ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱ-
ɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ (ɦɚɤɫ.)

N 79 96 72 94

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ 
ɞɸɡɚ

-- 030 051 075 090

Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- Ⱦɢɡɟɥ Ⱦɢɡɟɥ Ⱦɢɡɟɥ Ⱦɢɡɟɥ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɚɫɥɨ, ɦɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟ-
ɞɚɜɤɚ

ɥ 0,35 0,35 0,35 0,35

ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ, ɦɟɠɞɢɧɧɚ ɩɪɟɞɚɜɤɚ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɚɫɥɨ, ɩɨɦɩɚ ɥ 1,3 1,3 1,3 1,3
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ, ɩɨɦɩɚ -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɦɚɫɥɨ, ɞɜɢɝɚɬɟɥ ɥ 3,5 3,5 3,5 3,5
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ, ɞɜɢɝɚɬɟɥ -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Ɍɟɝɥɨ ɛɟɡ ɝɨɪɢɜɚ ɤɝ 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Ɍɟɝɥɨ ɫ ɝɨɪɢɜɚ ɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɤɝ 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɨ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɧɚ ɨɫɢɬɟ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɨɤɚɱɜɚɧɟɬɨ

ɤɝ 100 100 100 100

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɨ ɨɛɳɨ ɬɟɝɥɨ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 100 100 100 100
ȼɨɞɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɥ 500 500 500 500
ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ ɧɚ ɨɯɥɚɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɢɫ-
ɬɟɦɚ

ɥ 5 5 5 5

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ ɥ 1 1 1 1
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

ɥ 20 20 20 20

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɥ -- -- 20 20
Ƚɭɦɢ -- Ɍɢɩɨɜɨ ɨɞɨɛɪɟɧɢɟ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ɢɥɢ ECE R 109 ɢ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥ-

ɧɨ ECE R 117
Ɋɚɡɦɟɪ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ɂɧɞɟɤɫ ɧɚ ɬɨɜɚɪɨɧɨɫɢɦɨɫɬ -- 104 104 104 104
ɂɧɞɟɤɫ ɧɚ ɫɤɨɪɨɫɬ -- N N N N
Ɋɚɡɦɟɪ ɧɚ ɝɭɦɚɬɚ/Ɏɨɪɦɚ ɧɚ ɞɠɚɧɬɚ-
ɬɚ

-- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14

ɂɡɦɟɫɬɜɚɧɟ -- 30 30 30 30
ȼɴɡɞɭɲɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
ɋɩɢɪɚɱɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ -- Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚ ɫɩɢɪɚɱ-

ɤɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ
Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚ ɫɩɢɪɚɱ-
ɤɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ

Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚ ɫɩɢɪɚɱ-
ɤɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ

Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɚ ɫɩɢɪɚɱ-
ɤɚ ɧɚ ɪɟɦɚɪɤɟɬɨ

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 82 82 80 82
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭ-
ɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KWA

dB(A) 103 103 100 103

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ/ɬɪɴɛɚ 
ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ

ɦ/ɫɟɤ2 4,2 4,2 3,6 3,3

ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselev}ttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
v}i uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselev}ttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

! OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 

olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele, 
loomadele, töötavatele elektriseadmetele 
või seadmele endale.

Märkus: Kehtib ainult Saksamaal: Seade 
on ette nähtud ainult mobiilseks (mitte stat-
sionaarseks) käituseks.
– Seadet kasutatakse just seal, kus ei ole 

olemas elektriühendust ning on vaja 
töötada tulise veega.

– Järgmiste objektide puhastamine: ma-
sinad, s}idukid, ehitised, tööriistad, fas-
saadid, terrassid, aiatööriistad jne.

! OHT
Vigastusoht! Tanklates või muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb järgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

N}uded vee kvaliteedile:
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme ja li-
savarustuse enneaegset kulumist või la-
destub seadmesse.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

! OHT
– Mürgitusoht! Seadet ei tohi käitada su-

letud ruumides.
– Ärge säilitage ega kasutage diislikütust 

ning ärge loksutage kütust maha, kui lä-
heduses on lahtine tuli või seadmed, 
millel on süüteleek või mis võivad teki-
tada sädemeid (nt ahjud, küttekatlad, 
veesoojendid jne).

– Ärge kunagi täitke kütusepaaki üle.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

– Seadme küttemehhanism kujutab en-
dast kütteseadet. Kütteseadmeid tuleb 
regulaarselt kontrollida vastavalt konk-
reetses riigis kehtivatele seaduslikele 
eeskirjadele.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

! OHT
Õnnetusoht! 100 km/h loaga sõidukite pu-
hul: Rehvid ei tohi olla vanemad kui kuus 
aastat. Kahjustuste, mõlkide/pragude tek-
ke korral külgseinas, profiili eraldumiste... 
korral tuleb rehvid viivitamatult asendada.

Sisukord
Keskkonnakaitse . . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed  . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Seadmel olevad sümbolid . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine  . . . . . . ET 1
Ohutusalased märkused . . . . . ET 1
Funktsioon . . . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Ohutusseadised. . . . . . . . . . . . ET 2
Ülevaade . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 3
Hoiulepanek. . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Kasutuselev}tt . . . . . . . . . . . . . ET 6
Käsitsemine . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus. . . ET 10
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . ET 14
Garantii  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 17
Lisavarustus ja varuosad. . . . . ET 17
ELi vastavusdeklaratsioon. . . . ET 17
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 18

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, }li ja muud sarnased 
ained ei tohi j}uda keskkonda. 
Seet}ttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootori}li, kütte}li, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja k}rvaldage kasutatud }li 
keskkonnaeeskirju järgides.

2huastmed

Seadmel olevad sümbolid

Elektripingest lähtuv oht!
Seadme osade juures tohivad 
töötada ainult elektrikud või vo-
litatud spetsialistid.

Tulistest pindadest lähtuv põle-
tusoht!

Hoiatus muljumisohu eest!

Silmade ja kuulmise kahjusta-
mise oht. Kandke kaitseprille ja 
kuulmiskaitset!

Sihipärane kasutamine

Palun vältige mineraal}li sisaldava heitvee 
sattumist pinnasesse, veekogudesse v}i 
kanalisatsiooni. Seet}ttu palume viia moo-
toripesu ja p}hjapesu läbi ainult sobivates, 
}liseparaatoriga varustatud kohtades.

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
l}hnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

2hutusalased märkused

Üldist

Rehvid
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! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult originaalvaruosi.
– Kõrgsurvevoolik ja pritsimisseade pea-

vad sobima tehnilistes andmetes too-
dud maksimaalse tööülerõhuga.

– Vältige kontakti kemikaalidega.
– Kontrollige iga päev kõrgsurvevoolikut.

Murdekohtadega voolikuid ei tohi enam 
kasutada.
Kui väline traadikiht on nähtav, ei tohi 
kõrgsurvevoolikut enam kasutada.

– Vigastatud keermetega kõrgsurvevooli-
kut ei tohi enam kasutada.

– Paigaldage kõrgsurvevoolik nii, et sel-
lest ei saa üle sõita.

– Voolikut, millest on üle sõidetud, mida 
on murtud või millele on löödud, ei tohi 
enam kasutada - ka siis mitte, kui puu-
duvad nähtavad vigastused.

– Ladustage kõrgsurvevoolikut nii, et 
oleks välditu mehhaaniline koormus.

– K}rgsurvepumpa käitatakse diiselmoo-
tori vahejamilt.

– Ujukipaagi ja k}rgsurvepumba vahel 
soojendatakse vett soojusvaheti kaudu, 
mis asub mootori jahutusahelas.

– Katkestatud joaga lülitub ülevooluventiil 
r}huvabale veeringlusele ja mootor töö-
tab edasi tühikäigul.

– Vett soojendatakse ühe r}hupoolse }li-
küttel p}letiga.

– Kuuma vee reåiimil lisatakse veele peh-
mendusvedelikku.

– Ainult HDS 9/50, HDS 13/35 (optsio-
naalne HDS 13/20, HDS 17/20 puhul):
Mootori pöörete arvu juhtimisega saab 
valida töör}hku.

– Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
K}rgsurvepump imab sisse puhastus-
vahendit. Puhastusvahendi osa vees 
saab reguleerida doseerimisventiili abil.

– Ainult HDS 13/20, HDS 17/20 (optsioon):
Paigalduskomplekt umbrohut}rjeks 
kuuma veega.

Ohutusseadised on m}eldud kasutaja 
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei 
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni 
muuta.

– K}igi funktsioonide koheseks kasutu-
selt v}tmiseks: Avariilüliti alla vajutatud. 

– Seadet on lubatud sisse lülitada vaid 
siis, kui esikate on suletud.

– Kui esikate avatakse tööreåiimi ajal, lü-
litub seade välja ning esikatte/avariilüliti 
märgutuli helendab punaselt.

– Kui pesupüstol on suletud, avaneb üle-
vooluventiil ja k}rgsurvepump suunab 
vee tagasi pumba ujukimahutisse. See-
läbi hoitakse ära lubatud töör}hu ületa-
mine.

– Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
Veekoguse vähendamisel käsipihus-
tuspüstoli surve/koguse reguleerimis-
seadisega avaneb ülevooluventiil ja 
osa veest voolab tagasi ujukimahutisse 
v}i veepaaki (olenevalt tagasivoolu üm-
berlülituse kuulkraani asendist).

– Ülevooluventiil on tehasepoolselt sea-
distatud ja plommitud. Seadistamisega 
tegeleb vaid klienditeenindus.

– Turvaventiil avaneb, kui ülevooluventiil 
on defektne.

– Turvaventiil on tehasepoolselt seadis-
tatud ja plommitud. Seadistamisega te-
geleb vaid klienditeenindus.

– Generaatori ebapiisava laadimisvoolu 
korral lülitab aku seadme laadimisel 
välja.

– Ekraani rike: ERROR 1

– Kui vee sisendtemperatuur ületab mak-
simaalselt lubatud temperatuuri, lülitub 
seade välja.

– Kui jahutusvee sisendtemperatuur üle-
tab maksimaalselt lubatud temperatuu-
ri, lülitub seade välja.

– Ekraani rike: ERROR 3

– Veepuuduse kaitse hoiab ära mootori 
sisselülitamise, kui vett on vähe.

– Ekraani rike: ERROR 4

– Veepuuduse kaitse (voolulüliti) hoiab 
ära p}leti ülekuumenemise veepuudu-
se korral. P}leti hakkab tööle ainult siis, 
kui veevarustus on küllaldane.

– Ekraani rike: ERROR 5

– Survelüliti/voolulüliti kombinatsioon lüli-
tab seadme välja veepuuduse v}i lekke 
korral.

– Ekraani rike: ERROR 5

– Kütusepuuduse korral (kütusepaak tü-
hi), lülitub seade välja.
Märkus: seadme välja- ja sisselülitami-
sega saab seda veel vastavalt 5 min 
edasi käitada, kuni kütusepaakon täies-
ti tühi.

– Vigase kütuseanduri korral lülitub sea-
de välja.

– Ekraani rike: ERROR 6

– Survelüliti lülitab mootori välja, kui ei 
saavutata minimaalset mootori}lir}hku.

– Ekraani rike: ERROR 7

– Heitgaasi temperatuuripiiraja lülitab p}-
leti välja, kui saavutatakse liiga k}rge 
heitgaasitemperatuur.

– Ekraani rike: ERROR 9

– Kui veetemperatuur ületab p}leti väl-
jundil maksimaalselt lubatud tempera-
tuuri, lülitub seade välja.

– Vigase temperatuurianduri korral lülitab 
seade p}leti välja.

– Ekraani rike: ERROR 10

– Leegikontroll lülitab p}leti rikke korral 
välja.

– Ekraani rike: ERROR 11 v}i 12

– Kui tööks valmisoleku aeg 45 minutit 
ületatakse, lülitab elektroonika seadme 
välja (tehaseseadistus).

– Ekraani rike: ERROR 14 v}i 15

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

K}rgsurvevoolik

Funktsioon

2hutusseadised

Avariilüliti

Esikatte kaitselüliti

Ülevooluventiil

Turvaventiil

Aku laadimisvoolu Mälgimine

Vee sissepääsu v}i Mahutusvee 
temperatuurikontroll

Veepuuduse kaitse uMukipaak

P}leti veepuuduse kaitse

Survelüliti/voolulüliti

Kütuse täitetaseme Mälgimine

Mootori }lir}hk

Heitgaasi temperatuuripiiraMa

P}leti temperatuuri Mälgimine

Leegikontroll

VälMalülitamine pärast tööks 
valmisolekuaMa ületamist

2hutusfiksaator
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1 Vilkur (kahepoolne)
2 Tagakate
3 Kombineeritud piduri-/tagatuli s}idu-

suunanäiduga (vasak)
4 Vooliku läbijuhtimine suletud tagakatte 

korral
5 Tagakatte riivistus
6 Märgistus koos märgistuse valgustuse-

ga
7 Kombineeritud piduri-/tagatuli s}idu-

suunanäiduga (parem)
8 Esikatte t}stmissüvend (m}lemapoolne)
9 Pidurdusvalgusti (kahepoolne)
10 T}kisking
11 Tugiratas
12 Püüdmiskonks
13 S}iduki tulede pistikühendus
14 Tross
15 Veotiisel
16 Seisupidur
17 Sidurihoob
18 Hoidik s}idukivalgustuse pistikühendu-

se jaoks
19 Tugiratta vänt
20 Esikatte riivistus
21 Esikate
22 Heitgaasiava
23 T}steaas

Ülevaade
Seadme elemendid

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Diiselmootor
2 Vaheajam
3 K}rgsurvepump
4 P}leti kaitseplokk
5 Väljalasketakt
6 Mootori jahutusvee kompensatsiooni-

paak
7 Veepaagi hooldusava (vasak)
8 ®hufilter
9 Tüübisilt
10 Aku
11 Raami nr
12 P}leti ventilaator
13 Kütusepump
14 boiler
15 Süütetrafo
16 Veepaagi hooldusava (parem)
17 Puhastusvahendi paak
18 Puhastusvahendi imemisvooliku filter
19 Nivooanduriga puhastusvahendi imi-

voolik

20 Puhastusvahendi doseerimisventiil
21 Panipaik pihustuspüstolile
22 Panipaik joatorule
23 K}rgsurvevoolik
24 K}rgsurvevooliku trummel
25 Avariilüliti
26 Madalsurve-voolikutrummel
27 Pehmendusvedeliku paak
28 Antifriisi mahuti
29 Kütusepaagi täitetuts s}elaga
30 Külmakaitse kuulkraan
31 Veepaagi täitetaseme näit
32 Ujukipaak
33 Pöörete arvu juhtimine
34 Kaane/äärikkruviga ujukimahuti täiteava
35 Pehmendusvedeliku täiteava
36 Ringluse ümberlülitamise kuulkraan
37 Lülituskast
38 Katteplekk (parem)
39 Katteplekk (vasak)
40 Veepaagi pealevoolukraan

41 Väljalaskekraan
42 Antifriisi voolik
43 Veevoolik
44 Veesisendi filter
45 Manomeeter
46 Külmakaitse pealevool v}i parkimis-

asend GEKA-madalsurveühenduse 
jaoks

47 Külmakaitse tagasivool v}i parkimis-
asend k}rgsurveühenduse jaoks

48 Paagi lukk
49 Juhtpaneel

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Ekraan
2 Seadme lüliti
3 Eelsoojenduse märgutuli (punane)
4 Tööks valmisoleku märgutuli (punane)
5 V}tmega lüliti
6 Tööreåiim umbrohut}rje (optsionaalne 

HDS 13/20, HDS 17/20 puhul)
7 Esikatte/hädaseiskamise märgutuli (pu-

nane)
8 Külma/kuuma vee tööreåiim

(0-100 °C)
9 Külmakaitse tööreåiim

1 Kütusepaak (tulbanäit)
2 Mootor sisse (OK) v}i mootor välja 

(OFF)
3 Pehmendusvedeliku paak RM110/pu-

hastusvahendi paak CHEM (OK/empty)
4 Töötundide loendur
5 Töötunnid järgmise hoolduseni
Märkus: Puhastusvahendi paagi näit on 
olemas vaid siis, kui puhastusvahendi paak 
on korra juba eelnevalt tuvastatud.
Normaalse tööreåiimi korral kuvatakse juht-
süsteemi ekraanile vaheldumisi järgmised 
näidud:
– Normaalne tööreåiim

– Hooldus: Aegsed hooldustööd kliendi-
teenindusele (vt Hooldus ja jooksevre-
mont).
Kui saabunud on mitme hooldustöö 
tähtaeg, kuvatakse need järgemööda.
Seda näitu ei kuvata, kui puuduvad hool-
dustööd, mille tähtaeg on saabunud.

– Rike: Ilmnenud rike (vt Abi rikete korral).
Kui ilmnes mitmeid rikkeid, kuvatakse 
need järgemööda.
Seda näitu ei kuvata, kui rikkeid ei ole.

1 Kütusepaak (tulbanäit)
2 Külmakaitse tööreåiim

1 Pesupüstoli ohutusfiksaator
2 Pesupüstol
3 Joatoru
4 Kübarmutter
5 K}rgsurveotsik

1 Pesupüstoli ohutusfiksaator
2 Pesupüstol EASY!Force
3 Joatoru EASY!Lock
4 Äärikmutter EASY!Lock
5 K}rgsurveotsik
6 Surve/koguse reguleerimine pesupüs-

toli juures
7 Turvahoob
8 Päästik

-uhtpaneel

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Ekraani tavareåiim

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Külmakaitse ekraanil

2

1

Pesupüstol

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" ETTEVAATUS
Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.

" ETTEVAATUS
Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.

Märkus: Juht, kes s}idab haagisveokiga 
avalikel teedel, peab tagama, et tal on sel-
leks vajalik juhiluba (juhiloa klass).
! OHT
Kui haagist transporditakse avalikel teedel 
ja veepaak on poolenisti täis, võib äkiliste 
manöövrite või pidurdamise korral haagis 
kõikuda või isegi ümber minna.
Î Valage veepaak täis v}i tühjendage 

täielikult. Ärge s}itke pooleldi täis vee-
paagiga.

Î Sulgege esi- ja tagakate.
Î Reguleerige veotiisli k}rgus tugiratta 

abil veoki haagise ühenduse k}rgusele 
vastavaks.

Î Kinnnitage tross veoki külge.

A Veokonks avatud
B Veokonks suletud
Î Ühendage veok: T}mmake sidurihoob 

üles (avatud), asetage veotiisel kuulile, 
vajutage sidurihoob alla (suletud), kuni 
see asetseb veotiisliga horisontaalselt.

Î Ühendage s}iduki tulede pistikühendus.
Î Keerake tugiratast vändast üles.

Î Jälgige, et tugiratas osutaks sisseviidud 
asendis haagise poole.

Î Eemaldage ratastelt t}kiskingad ja pan-
ge hoidikutesse.

Î Vabastage seisupidur.
Î Kontrollige piduritulesid, s}idusuuna 

näidikut, tagumist udutuld ja seadme 
numbrituld.

Î Kontrollige rehvide pinda sellesse kin-
nis}idetud esemete osas.

Î Kontrollige rehvide seisukorda.

Î Kontrollide rehvi }hur}hku, vt hooldus-
tööd.

Märkus: Järgida tuleb kohapeal haagiss}i-
dukitele kehtivaid kiiruspiiranguid.

! OHT
Allakukkuvast seadmest lähtuv vigastusoht.
– Järgige kohapeal kehtivaid õnnetusjuh-

tumite vältimise eeskirju ja ohutusnõu-
deid.

– Enne igakordset kraanaga transporti-
mist kontrollige, et tõsteseadmed on vi-
gastamata.

– Seadet tohib tõsta ainult tõsteaasadest.
– Fikseerige tõsteseade koorma koge-

mata lahtituleku vastu.
– Tõstmise ajal ärge transportige sead-

mel esemeid.
– Seadet tohivad kraanaga transportida 

ainult isikud, keda on kraana juhtimises 
instrueeritud.

– Ärge seiske koorma all.
– Jälgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-

mesi.
– Ärge laske seadmel ilma järelvalveta 

kraana küljes rippuda.

" HOIATUS
Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud 
ja ühendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet kasutada.

TÄHELEPANU
Et vältida seadme ülekuumenemist, peab 
paigalduskoht olema küllaldaselt õhutatud.
TÄHELEPANU
Masina kahjustamise oht. Töötav seade 
peab olema horisontaalasendis.
– Valida paigalduskoht nii, et heitgaa-

siava ei oleks kaetud.
Î Seisupidur fikseerida
Î Laske tugiratas vända abil alla.
Î Vabastage tross veduki küljest.
Î Ühendage lahti s}iduki tulede pistik-

ühendus ja paigutage tiislil olevasse 
pessa.

Î Kindlustage masin t}kiskingadega vee-
remahakkamise vastu.

Î Ühendage veok lahti.
Î Seadke masin tugiratta abil horisontaal-

seks.

Î Vajutage esikatte lukustust. Esikate 
avaneb ühe pilu v}rra.

Î Lukustage püüdmiskonks väljat}mba-
misega lahti. Esikate pöörab automaat-
selt üles.

Pidage sulgemisel silmas, et püüdmis-
konks fikseeruks n}utavasse positsiooni.

Î Kontrollige mootori }litaset.
Ärge v}tke seadet kasutusele, kui }litase 
on langenud allapoole „MIN“-tähist.
Î Lisage vajadusel }li.

(vt Hooldus ja jooksevremont)

Î Kontrollige vaheajami kontrollaknast 
}litaset.

Î Lisage vajadusel }li.
(vt Hooldus ja jooksevremont)

Î Kontrollige }litaset k}rgsurvepumba }li-
mahutis v}i }lim}}tevardal.

Î Lisage vajadusel }li.
(vt Hooldus ja jooksevremont)

Î Kontrollige jahutusvedeliku taset moo-
tori jahutusvee kompensatsioonipaa-
gis, kui mootor on külm. Täituvus peab 
olema MIN- ja MAX-tähise vahel.

Î Lisage vajadusel jahutusvedelikku.
(vt Hooldus ja jooksevremont)

Î Kontrollige kompensatsioonipaagis an-
tifriisi kontsentratsiooni.

Î Lisage vajadusel antifriisi.
(vt Hooldus ja jooksevremont)

Î ®hufiltri kontrollimine.
Î Vajadusel puhastada/vahetada }hufilter.

(vt Hooldus ja jooksevremont)

– Pehmendusvedelik hoiab ära katlakivi 
tekkimise küttespiraali t}husa, kui ka-
sutatakse lubjarikast veevärgivett. 
Seda lisatakse tilkhaaval ujukipaagis 
olevale pealevoolule.

– Doseering on tehasepoolselt seadista-
tud keskmisele vee karedusele.

Märkus:Tarnekomplekt sisaldab pehmen-
dusvedeliku proovipakendit.
Î Avage pehmendusvedeliku täiteava.
Î Lisage pehmendusvedelikku.
Î Sulgege pehmendusvedeliku täiteava.

! OHT
Plahvatusoht! Lisada vaid diislikütust. Sobi-
matuid kütuseid, nt bensiini, ei tohi kasutada.
Märkus: Kui kasutate biodiislit B5 (vasta-
valt EN 14214 - Euroopa standardile), ei 
tule järgida kasutamisele, teenindusele ja 
hooldusele kehtivaid eritingimusi.
Märkus: Kui kasutate biodiislit B6 kuni B20 
(vastavalt EN 14214 - Euroopa standardile) 
on vaja rakendada diiselmootori ümberehi-
tusmeetmeid. Lisaks tuleb järgida kasuta-
misele, teenindusele ja hooldusele kehti-
vaid eritingimusi. Palun pöörduge volitatud 
Yanmari edasimüüja poole.
Î Avage paagi lukk.
Î Täita diislikütusega kütusepaagi täite-

tutsi kaudu.
Î Sulgege paagi lukk.
Î Mahavoolanud diislikütus pühkige ära.

Hoiulepanek

Transport

Töö Märelhaagisega

A B

Transport kraanaga
2hutusMuhised kraanaga 
transportimiseks

Kasutuselev}tt

Pange seade kohale Ma rihtige asend 
}igeks

Esikatte avamine/sulgemine

Mootor 

VaheaMam

K}rgsurvepump

-ahutusvedelik

®hufilter

Pehmendusvedeliku lisamine

Kütuse lisamine
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Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult Kärcheri tooteid.
– Ärge valage paaki lahusteid (bensiin, 

atsetoon, lahjendid jne).
– Vältige kontakti silmade ja nahaga.
– Järgige puhastusvahendi tootja ohutus- 

ja kasutamisn}udeid.
Kärcheril on individuaalne puhastus- Ma 
hooldusvahendite programm.
Müügiesindaja n}ustab Teid meelsasti.
Î Täitke puhastusvahendi paak v}i vahe-

tage välja.

Märkus: Seade on standardselt varustatud 
hooldusvaba akuga.

Akusid käideldes järgige kindlasti järgmisi 
hoiatusi:

! OHT
Plahvatusoht! Ärge asetage akule, s.t. 
klemmidele ja elementide ühendajale, töö-
riistu ega muid sarnaseid esemeid.

! OHT
Vigastusoht! Haavad ei tohi kunagi kokku 
puutuda pliiga. Pärast aku juures töötamist 
puhastage alati käsi.
! OHT
Happepõletuse oht! Töötades akuhappega 
kandke happekindlaid kaitseprille, kindaid 
ja põlle.

! OHT
Vigastusoht! Järgige akut käideldes ohu-
tusnõudeid. Järgige laadimisseadme tootja 
kasutusjuhendit.
Î Ühendage aku lahti.
Î Ühendage laadimisseadme plusskaa-

bel aku plussklemmiga.
Î Ühendage laadimisseadme miinuskaa-

bel aku miinusklemmiga.
Î Ühendage v}rgupistik pistikupessa ja 

lülitage laadimisseade sisse.
Î Laadige akut minimaalse v}imaliku laa-

dimisvooluga.

Î Ühendage joatoru pesupüstoliga.
Î Keerake joatoru keermesühendus käe-

ga kinni.
Î Pange k}rgsurveotsak umbmutrisse.
Î Paigaldage umbmutter ja pingutage.
Î Ühendage k}rgsurvevoolik pesupüsto-

liga.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Rullige kõrgsurvevoolik alati 
täielikult maha. See ei tohi seejuures rõhu 
all olla.
Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
Î Rullida veevoolik trumlilt maha ja ühen-

dage vee pealevooluga (nt veekraaniga).

Î Avage veepaagi pealevoolukraan.
Î Rullida veevoolik trumlilt maha ja ühen-

dage vee pealevooluga (nt veekraaniga).
Î Vee juurdevool avada.

Veepaaki täidetakse ujukimahuti kau-
du. Kui veepaagid on täidetud, sulgege 
ujukipaagis ujukiventiil.

Î Vee juurdejooksu sulgemine.
Î Eraldada veevoolik vee pealevoolust.
Î Rullida veevoolik voolikutrumlile.

! OHT
Plahvatusoht! Ärge piserdage põlevaid ve-
delikke.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet 
ilma joatoruta. Kontrollige enne iga kasuta-
mist, kas joatoru on korralikult kinni. Joato-
ru keermesühendus peab olema käega kin-
ni keeratud.
! OHT
Vigastusoht! Tööötades hoidke pesupüsto-
lit ja joatoru mõelma käega.

! OHT
Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus püstoli 
päästikut ega fikseerimishooba kinni.
! OHT
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.

Î Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

! OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Î Düüsi vahetamine.

Veega saab varustada kas välise veeühen-
duse v}i sisemise veepaagi (2x 250 liitrit) 
kaudu.

– Asend s}idusuunaga paralleelne: K}rg-
survepumba tagasivooluvesi voolab 
avatud ülevooluventiili puhul ujukima-
hutisse.
Märkus: Kui selle kuulkraani asendi pu-
hul suletakse käsipihustuspüstol, v}ib 
seade ületemperatuuri t}ttu m}ne mi-
nuti pärast välja lülituda (vt abi rikete 
puhul/ERROR 3).

– Asend s}idusuunaga risti: K}rgsurve-
pumba tagasivooluvesi voolab avatud 
ülevooluventiili puhul veepaakidesse.

Î Seadke tagasivoolu ümberlülituse kuul-
kraani rakendushoob s}idusuunaga 
paralleelseks (20L).

Î Sulgege veepaagi pealevoolukraan.

Î Seadke tagasivoolu ümberlülituse kuul-
kraani rakendushoob s}idusuunaga ris-
ti (500L).

Î Avage veepaagi pealevoolukraan.

Märkus: Seadet on v}imalik käitada ainult 
suletud esikattega. Kui avate esikatte, lüli-
tub seade välja ja süttib märgutuli.
Märkus: Kui töör}hk on l}plikult saavuta-
tud, saab }hutuse t}ttu muuta mootori pöö-
rete arvu.
Î T}mmake hädaseiskamislülitit, et see 

lukustusest vabastada.
Î Avage tagakate.
Î Taastage veega varustamine.
Î Sisestage v}ti v}tmelülitisse.
Î Üksnes külma mootor korral:

Keerake v}tmelüliti mootori eelsoojen-
damiseks vasakule ja hoidke all, kuni 
eelsoojendamise märgulamp on kustus.

Î Keerake v}tmelüliti asendisse �I�. P}-
leb töövalmiduse märgutuli.
Juhtpinge lülitatakse sisse ja ekraanile 
kuvatakse tööseisund.

Puhastusvahendi lisamine

Aku

Aku ohutusn}uded

Järgige akul ja kasutusjuhendis 
olevaid märkusi!

Kandke kaitseprille!

Jälgige, et lapsed ei puutuks 
kokku akude happega!

Plahvatusoht!

Tuli, sädemed, lahtine tuli ja 
suitsetamine on keelatud!

Happepõletuse oht!

Esmaabi!

Hoiatus!

Utiliseerimine!

Ärge visake akut prügikonteine-
risse!

Aku laadimine

Pesupüstoli, Moatoru, otsaku Ma 
k}rgsurvevooliku paigaldamine

Veev}tuühendus

Veepaagi täitmine

Käsitsemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Düüsi vahetamine

Veevarustus

Tagasivoolu ümberlülituse kuulkraan

Väline veevarustus

Sisemine veevarustus

Seadme sisselülitamine
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Î Keerake v}tmelülitit paremale, kuni 
mootor töötab.

Î Seadke seadmelüliti töötamiseks kül-
ma-/kuuma veega.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
taha.

Î Avage pesupüstol.

Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“.

! OHT
Põletusoht!
Î Seadke seadmelüliti soovitud töötem-

peratuurile (maks. 100 °C). P}leti lüli-
tub sisse.

Ainult HDS 9/50, HDS 13/35 (optsionaalne 
HDS 13/20, HDS 17/20 puhul):
Märkus: Kui mootori pöörete arvu t}stetak-
se, t}useb ka töör}hk. Seda saab näha 
manomeetrilt.
– Pöörete arvu suurendamine:
Î Suruge pööretearvu juhtimise hoob 

üles.
– Pöörete arvu vähendamine:
Î Suruge pööretearvu juhtimise hoob alla.

Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Reguleerige töösurvet ja kogust, keera-

tes pesupüstoli juures surve/veekoguse 
reguleerimise lülitit (+/-).

! OHT
Vigastusoht! Survet/kogust reguleerides 
jälgige, et joatoru keermesühendus lahti ei 
tuleks.

Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
TÄHELEPANU
Sobimatud puhastusvahendid võivad kah-
justada seadet ja puhastatavat objekti.
– Keskkonna säästmiseks kasutage pu-

hastusvahendeid säästlikult.
– Silmas pidada puhastusvahenditega 

kaasasolevaid doseerimissoovitusi ja 
juhiseid.

– Kasutada tohib ainult selliseid puhas-
tusvahendeid, mille puhul on olemas 
seadme tootja n}usolek.

– Kärcheri puhastusvahendid tagavad 
t}rgeteta töökäigu. Palun tellige meie 
kataloog v}i meie puhastusvahendite 
infolehed v}i laske end n}ustada.

Î Puhastusvahendi imemisvoolik aseta-
da puhastusvahendi anumasse ja kru-
vida kaas kinni.

Î Puhastusvahendi doseerimisventiil 
soovitud kontsentratsioonile keerata.

Märkus: Selleks, et takistada puhastusva-
hendi ja suletud käsipihustuspüstoliga käita-
misel puhastusvahendi tagasivoolamist uju-
kimahutisse v}i veepaakidesse, tuleb pu-
hastusvahendi doseerimisventiil sulgeda.

Ainult HDS 13/20, HDS 17/20 (optsioon):
Märkus: Umbrohut}rje reåiimiks on tungi-
valt n}utav pöördearvu juhtsüsteemi (opt-
sioon) paigalduskomplekt!
Käsitsemine vastavalt umbrohut}rje kasu-
tusjuhendile WR 20/WR 50, osad nr 5.967-
071.0!
Lisaks tuleb järgida järgmist informatsiooni:
Î Suruge pöördearvu juhtsüsteemi hoob 

kuni piirajani alla.
Î Seadke seadmelüliti tööreåiimi “Umbro-

hut}rje´ peale.
1 Ekraan näitab TEMP LOW: ülessoojen-

dusaeg kestab (u. 2 minutit)
2 Ekraan näitab TEMP OKAY:
Î Viige läbi umbrohut}rje.

Î Sulgege pesupüstol.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Märkus: Kui käsipihustuspüstol suletakse, 
käib mootor tühikäigu pöördearvuga edasi. 
Seeläbi ringleb vesi ujukimahuti ja k}rgsur-
vepumba vahel ning soojeneb. Kui maksi-
maalne lubatud temperatuur (55 °C) on 
saavutatud, lülitatakse mootor veesisendil 
olevast temperatuuriandurist välja. Pärast 
mahajahtumist alla 50 °C v}ib seadme 
uuesti käiku v}tta.

Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-

ventiil asendisse �0�.
Î Loputage seade t avatud pesupüstoliga 

vähemalt 1 minuti vältel.

! OHT
Tulisest veest lähtuv põletusoht! Pärast ka-
sutamist kuuma veega tuleb lasta seadmel 
jahtumiseks vähemalt kahe minuti jooksul 
külma veega töötada, kusjuures püstol on 
avatud.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kunagi seisake mootorit 
täiskoormusel, kui käsipihustuspüstol on 
avatud.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“.
Î Sulgege pesupüstol.

Mootor reguleerib tühikäigu pöörete ar-
vu.

Î Keerake v}tmelüliti asendisse “0´. Kus-
tub tööks valmisoleku märgutuli.
Juhtpinge lülitatakse välja ja ekraan 
kustub.

Î Välise veeühenduse korral: Sulgege 
vee pealevool.

Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 
survevaba.

Î Kindlustage pesupüstol turvafiksaatori-
ga kogemata avamise vastu.

Î Välise veeühenduse korral: Lahutage 
veevoolik vee pealevoolust ja rullige 
veevoolik trumlile.

Î Rullige k}rgsurvevoolik voolikutrumlile.

Kaitseks külmumiskahjustuste eest tuleb 
masin antifriisiga läbi pesta.
Märkus: Kasutage tavapärast glükoolip}-
hist s}iduautode antifriisi.
Märkus: Pidage silmas jäätumiskaitseva-
hendi tootja käsitsemiseeskirju.
Seeläbi saavutatakse ka m}ningane korro-
sioonikaitse.

Î Kontrollige, kas mootori jahutusahela 
külmumiskaitse on piisav, vajadusel li-
sage antifriisi.

Î Vt hooldustöid „Jahutusvedeliku kont-
rollimine ja lisamine“.

Î Kui seadet tugeva külmaga mitu näda-
lat ei kasutata, tuleb aku maha montee-
rida ja hoida seda kohas, mille tempera-
tuur ei lange alla nulli.

Î Välise veeühenduse korral: Eraldada 
veevoolik vee pealevoolust.

Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“.
Î Seade surve alt vabastada.
Î Seadke lüliti asendisse “Külmakaitse´.
Î Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:

Puhastusvahendi doseerimisventiil 
maksimumile keerata. T}mmake pu-
hastusvahendi imivoolik puhastusva-
hendipaagist välja ja asetage nii, et see 
imetakse tühjaks.

Î Avage veepaagi pealevoolukraan ja 
väljalaskekraan, et seade täielikult tüh-
jaks lasta. Veepaagi täitetaseme näit 
langeb täitsa alla.

Î Sulgege veepaagi pealevoolukraan ja 
väljalaskekraan.

Î Eraldage pihustuspüstol k}rgsurvevoo-
likust.

Töötamine külma veega

Töötamine kuuma veega

Pöörete arvu Muhtimine

Töösurve Ma veekoguse 
reguleerimine

Töötamine puhastusvahendiga

Umbrohut}rMe

Töö katkestamine

Pärast töötamist 
puhastusvahendiga

Seadme välMalülitamine

-äätumiskaitse

Mootori külmumiskaitse

Aku külmakaitse

Antifriis süsteemis (k}rgsurvepump)
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Î Ühendage k}rgsurvevoolik külmakaitse 
pealevooluga.

Î Ühendage veevoolik külmakaitse taga-
sivooluga.

Î Valage antifriisi vastavasse mahutisse. 
Valige vee/antifriisi vahekord vastavalt 
antifriisi tootja andmetele.

Î Kontrollige antifriisi kontsentratsiooni 
laiatarbekaubanduses müüdava külma-
kaitsetestriga ja kohandage seda vas-
tavalt.

Î Avage ujukipaagi täiteava. Selleks ava-
ge tiibkruvi ja nihutage katet vasakule.

Î Lisage 20 liitrit antifriisi ujukipaaki ja sul-
gege täiteava.

Î Seadke antifriisi kuulkraani hoob verti-
kaalseks.

Î Seadke tagasivoolu ümberlülituse kuul-
kraani rakendushoob s}idusuunaga 
paralleelseks (20L).

Î Üksnes külma mootor korral:
Keerake v}tmelüliti mootori eelsoojen-
damiseks vasakule ja hoidke all, kuni 
eelsoojendamise märgulamp on kustus.

Î Keerake v}tmelüliti asendisse �I�. P}-
leb töövalmiduse märgutuli.
Juhtpinge lülitatakse sisse ja ekraanile 
kuvatakse tööseisundiks „Antifriis“.

Î Keerake v}tmelülitit paremale, kuni 
mootor töötab.
Antifriisi lahust pumbatakse läbi seadme.

Î Juhtida jääkvesi antifriisi vooliku kaudu 
antifriisi mahutisse.

Î Niipea kui antifriis hakkab antifriisi voo-
likust välja voolama, seada külmakaitse 
kuulkraani horisontaalselt ja oodake 5 
sekundit.

Î Lülitage mootor välja.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“.

Märkus: Enne kasutamist tuleb antifriisi 
pumbata k}rgsurvesüsteemist tagasi antif-
riisi mahutisse.
Î Seadke antifriisi kuulkraani hoob verti-

kaalseks.
Î Ühendage k}rgsurvevoolik külmakaitse 

pealevooluga.
Î Ühendage veevoolik külmakaitse taga-

sivooluga.
Î Avage ujukipaagi täiteava. Selleks ava-

ge tiibkruvi ja nihutage katet vasakule.
Î Lisage 20 liitrit puhast vett ujukipaaki ja 

sulgege täiteava.
Î Seadke lüliti asendisse “Külmakaitse´.
Î Üksnes külma mootor korral:

Keerake v}tmelüliti mootori eelsoojen-
damiseks vasakule ja hoidke all, kuni 
eelsoojendamise märgulamp on kustus.

Î Keerake v}tmelüliti asendisse �I�. P}-
leb töövalmiduse märgutuli.
Juhtpinge lülitatakse sisse ja ekraanile 
kuvatakse tööseisundiks „Antifriis“.

Î Keerake v}tmelülitit paremale, kuni 
mootor töötab.
Antifriis liigub koos puhta veega ujuki-
paagist antifriisi mahutisse.

Î Viia läbi u 2 minuti pikkune loputus, kuni 
antifriisi mahuti on täidetud.

Î Lülitage mootor välja.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“.

Antifriisi pumpamine 
k}rgsurvesüsteemist
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1 Mootori}li täiteava (üleval)
2 Mootori}li täiteava (küljel)
3 ®lim}}tvarras (mootor)
4 ®lifilter (mootor)
5 Mootori}li väljalaskekruvi
6 Veeeraldi
7 Kütusefilter
8 Reduktori}li täiteava, k.a }hutus
9 Vaheajami }li väljalaskekork

10 Vaheajami }litaseme kontrollaken
11 Pumba}li väljalaskekruvi
12 ®lipaak
13 Antifriisi loputusventiil
14 Survelüliti
15 Ülevooluventiil
16 P}leti kaitseplokk
17 Pumba eelfilter
18 Kontrollpilu

19 Puhastusvahendi sisend
20 ®lim}}tevarras (pump)
21 Kütusefilter
22 Starter
23 Generaator
24 Mustuse väljalase }hufiltril
25 ®hufilter
26 ®hufiltri padrun

Korrashoid Ma tehnohooldus

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Antifriisi mahuti
2 Pehmendusvedeliku paak
3 Vee pealevool
4 Madalsurve-voolikutrummel
5 Veesisendi filter
6 Külmakaitse kuulkraan
7 Ujukipaak
8 Veepuuduse kaitse
9 Veepaagi pealevoolukraan
10 Veepaak
11 Ringluse ümberlülitamise kuulkraan
12 Pumba eelfilter
13 K}rgsurvepump
14 Ülevooluventiil
15 Survelüliti
16 Tagasilöögiventiil
17 Turvaventiil
18 Voolulüliti
19 boiler
20 P}leti temperatuuriandur
21 K}rgsurvevooliku trummel
22 K}rgsurve-väljavool
23 Antifriisi tagasivool
24 Väljalaskekraan
25 Vee sissepääsu temperatuuriandur
26 Soojusvaheti
27 Vaheajam
28 Diiselmootor
29 Manomeeter
30 Jahutusvee temperatuuriandur
31 Puhastusvahendi magnetventiil
32 Puhastusvahendi doseerimisventiil
33 Puhastusvahendi paak

1 Klienditeeninduse tööreåiim
2 Klienditeenindus alates 210 töötunnist 

kehtetu

Vooluskeem

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Klienditeeninduse ekraan

Klienditeeninduse tööreåiim
P}leti hooldus

Mootori hooldus

Pumba hooldus

Pihustuspüstoli hooldus

-210h

2

1

610.8
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Hooldusvälbad
Aeg Tegevus kelle poolt
Enne iga s}itu Kontrollige tulesid. Käitaja

Kontrollige rehvir}hku ja rehvide seisundit. Käitaja
Iga päev Kontrollige }litaset k}rgsurvepumba }limahutil v}i }lim}}tevardal, vajadusel lisage }li 

juurde.
TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb koheselt informeerida Kärcheri klienditeenindust.

Käitaja

Seadme üldine visuaalne kontroll. Käitaja
Kontrollige veesisendfiltrit, vajadusel puhastage. Käitaja
Kontrollige pumba eelfiltrit, vajadusel puhastage. Käitaja
Kontrollige mootoril }litaset, vajadusel lisage }li juurde. Käitaja
Kontrollige vaheajami }litaset, vajadusel lisage }li juurde. Käitaja
Kontrollige mootoril kütusefiltrit, vajadusel teavitage klienditeenindust. Käitaja
Kontrollige mootoril veeärastit, vajadusel teavitage klienditeenindust. Käitaja
Kontrollige jahutusvedelikuk taset kompensatsioonipaagis, vajadusel lisage jahutusvede-
likku.

Käitaja

Kontrollige kütusefiltrit, vajadusel teavitage klienditeenindust. Käitaja
Kontrollige filtrit puhastusvahendi imemisvoolikuga, vajadusel puhastage. Käitaja
Kontrollige juhtmeid lekete osas. Käitaja

Esimest korda esimese 50 
töötunni järel

Kontrollige ventilaatori kiilrihma pinget, vajadusel pingutage. Käitaja
Mootori}li vahetus. Klienditeenindus
Vahetage mootori }lifiltri element välja Klienditeenindus
Vahetage k}rgsurvepumba }li. Klienditeenindus

Iga 50 töötunni järel Kontrollige akut. Käitaja
Iga 200 töötunni järel Kontrollige }hufiltrit v}i }hufiltri padrunit, vajadusel puhastage. Käitaja

Kontrollige ventilaatori kiilrihma pinget, vajadusel pingutage. Käitaja
Kontrollige vaheülekannet lekete suhtes. Klienditeenindus
Puhastage kütusepaagi täitetutsi s}ela. Klienditeenindus
Mootori}li vahetus. Klienditeenindus
Vahetage mootori }lifiltri element välja Klienditeenindus
Tehke hooldustööd vastavalt hooldusplaanile. Klienditeenindus

Iga 400 töötunni järel Vahetage välja }hufiltri element. Käitaja
Kontrollige kütusefiltrit, vajadusel vahetage. Klienditeenindus
Tehke hooldustööd vastavalt hooldusplaanile. Klienditeenindus

Iga 600 töötunni järel v}i 
kord aastas

Vahetage k}rgsurvepumba }li. Klienditeenindus

Iga 600 töötunni järel Tiisli inertspiduri määrimine. Käitaja
Tehke hooldustööd vastavalt hooldusplaanile. Klienditeenindus

Iga 800 töötunni järel Kontrollige ventilaatori mootori talitlust, vajadusel vahetage liugkontaktid (söeharjad) välja. Klienditeenindus
Iga 1000 töötunni järel v}i 
kord aastas

Jahutusvedeliku vahetamine. Klienditeenindus

Iga 1000 töötunni järel Vahetage vaheajami }li. Klienditeenindus
Vahetage välja ventilaatori kiilrihm. Klienditeenindus
Kontrollige mootori silindripea ventiili l}tku, vajadusel kohandage. volitatud Yanmari 

edasimüüja
Iga 1600 töötunni järel Kontrollige mootori sissepritsedüüse, vajadusel puhastage. volitatud Yanmari 

edasimüüja
Kontrollige karteri ava, vajadusel puhastage. volitatud Yanmari 

edasimüüja
Iga 2000 töötunni järel v}i 
kord 2 aasta tagant

Vahetage mootori kütusevoolikuid. volitatud Yanmari 
edasimüüja

Vahetage mootori jahutussüstemi voolikud. volitatud Yanmari 
edasimüüja

Iga 2000 töötunni järel Kontrollige mootori silindripea ventiili ja ventiilipesa, vajadusel kohandage. volitatud Yanmari 
edasimüüja
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! OHT
Enne mistahes tööde alustamist seadme 
juures lülitage võtmelüliti välja ja võtke võti 
ära.
! OHT
Elektrilöögist lähtuv vigastusoht! Mitte ase-
tada generaatorile või starterile metallist 
esemeid.
! OHT
Plahvatusoht! Ärge asetage akule, s.t. 
klemmidele ja elementide ühendajale, töö-
riistu ega muid sarnaseid esemeid.
Î Laske seadmel jahtuda.

Î Demonteerige veesisendfilter ja v}tke 
filtripadrun välja.

Î Puhastage filtrielementi puhta vee v}i 
suru}huga.

Î Vastupidises järjekorras kokku panna.

Î Seade surve alt vabastada.
Î Demonteerige pumba eelfilter ja v}tke 

filtripadrun välja.
Î Puhastage filtrielementi puhta vee v}i 

suru}huga.
Î Vastupidises järjekorras kokku panna.

Î Keerake puhastusvahendi imivooliku 
kaas maha.

Î T}mmake välja puhastusvahendi imi-
voolik.

Î Puhastage s}ela vees ja pange uuesti 
tagasi.

Märkus: ®livarda MIN- ja MAX-tähise va-
heline täitekogus on 1,6 liitrit.
Î T}mmake }li m}}tvarras välja, pühkige 

puhtaks ja lükake uuesti sisse.
Î T}mmake }li m}}tvarras veelkord välja 

ja kontrollige }litaset.
®litase on n}uetekohane, kui }li ulatub 
m}}tvardal oleva tähistuse vahele.

Î Kui }litase on allpool m}}tvardal olevat 
tähistust, avage }li täiteava ja lisage pu-
hast }li.

Î Oodake viis minutit, kuni mootori}li on 
kogunenud }livanni.

Î Kontrollige }litaset nagu ülalpool kirjel-
datud.

Î Korrake seda protseduuri vajadusel nii 
mitu korda, kuni }litase on m}}tvardal 
oleva tähistuse vahel.

Î Pärast kontrollimist lükake }li m}}tvar-
ras sisse ja pange }li täiteava kaas 
uuesti peale.

Märkus: ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®lisortide Maoks vt tehnilisi andmeid.

Î Kontrollige vaheajami kontrollaknast 
}litaset.
®litase vastab n}uetele, kui see on 
kontrollakna keskel.

Î Kui }litase on }li kontrollakna kesk-
osast allpool, avage täiteava kaas ja 
täitke värske reduktori}liga.

Î Sulgege täiteava.
Märkus: ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®lisortide Maoks vt tehnilisi andmeid.

Vaid HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Kontrollige }litaset k}rgsurvepumba }li-

mahutis.
®litase vastab n}uetele, kui see on 
kontrollaknas MIN- ja MAX-märgistuste 
vahel.

Î Kui }litase on }li kontrollaknas MIN-
märgistusest allpool, avage }limahuti 
kaas ja täitke värske }liga.

Î Sulgege }limahuti kaas.
Märkus: ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®lisortide Maoks vt tehnilisi andmeid.

Vaid HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Keerake }lim}}tevarras välja, pühkige 

puhtaks ja lükake uuesti sisse.
Î Keerake }lim}}tevarras veelkord välja 

ja kontrollige }litaset.
®litase on n}uetekohane, kui }li ulatub 
m}}tvardal oleva tähistuse vahele.

Î Kui }litase on }lim}}tevardal märgistu-
sest allpool, lisage värsket }li.

Î Keerake }lim}}tevarras sisse.
Märkus: ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®lisortide Maoks vt tehnilisi andmeid.

" ETTEVAATUS
Jälgige kasutatud antifriisisorti. Segu võib 
esile kutsuda keemilise reaktsiooni ja tekki-
da võivad kahjulikud ained. Ärge segage 
omavahel erinevaid entifriisi sorte.
" HOIATUS
Puuduva jahutusvedeliku korral võib moo-
tor üle kuumeneda. Sel juhul lülitage moo-
tor koheselt välja ja laske jahtuda.
" HOIATUS
Kui mootor on nii tugevasti ülekuumenenud, 
et välja tuleb veeauru, tuleb mootor kohe-
selt välja lülitada ja hoiduda mootorist ohu-
tusse kaugusse, kuni rõhk on alanenud. 
" HOIATUS
Põletusoht! Ärge kunagi avage mootori ja-
hutusvee kompensatsioonipaagi kaant töö-
temperatuuri juures. Mahuti on rõhu all.
Î Avage mootorijahutusvee kompensat-

sioonipaagi kaas, lisage puhast vett ja 
vastavat antifriisi kuni Max-tähiseni.

Märkus: ®hufiltri jämedast mustusest pu-
hastamiseks toimige järgmiselt: Hoidke 
mustuse väljalaske all kogumismahutit ja 
laske mustus välja.
Märkus: Tugevasti määrdunud v}i defekt-
sed filtrielemendid tuleb p}him}tteliselt väl-
ja vahetada.
Î Vabastage kinnitusklamber, v}tke ära 

kaas ja eemaldage kogunenud tolm.
Î V}tke filtripadrun välja.
Î Puhuge filtrielement seest suru}huga 

(maks. 2 baari) läbi.
Î Puhastage }hufiltri korpust seest lapiga.
Î Pange filtripadrun }hufiltri korpusesse.
Î Pange kaas kohale ja kinnitage klamb-

riga.

Hooldustööd

Veesisendfiltri puhastamine

Pumba eelfiltri puhastamine

Puhastage puhastusvahendi 
imemisvooliku filtrit.

Kontrollige mootori }litaset Ma lisage }li

Kontrollige vaheaMami }litaset Ma lisage 
reduktori}li

Kontrollige }litaset k}rgsurvepumba 
}limahutil Ma lisage }li Muurde

Kontrollige }litaset k}rgsurvepumba 
}lim}}tevardal Ma lisage }li Muurde

-ahutusvedeliku kontrollimine Ma 
lisamine

®hufiltri puhastamine / vahetamine
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1 Generaatori kinnituskruvid
2 Kiilrihm
3 Rihmapinge u. 7-9 mm
Märkus: Kui kiilrihm ei ole küllalt pingul, 
v}ib mootor üle kuumeneda v}i jääb aku 
laadimine ebapiisavaks.
Î Seisake mootor ja v}tke v}ti v}tmelüli-

tist ära.
Î Kiilrihma pinge kontrollimiseks suruge 

rihm rihmarataste vahelt pöidlaga alla.
Märkus: Kiilrihma peaks olema v}imalik u. 
7-9 mm alla suruda.
Märkus: Vigastustega kiirlihmad tuleb p}-
him}tteliselt välja vahetada.

Î Suruge m}lemasse määrdeniplisse 
(nooled) kaubanduses saadaoleva 
määrdepressiga vastavat määrderasva.

Î Pange pühkimismasin tasasele pinnale.
Î Ühendage rehvi ventiilile }hur}hu kont-

rollseade.
Î Kontrollige }hur}hku ja korrigeerige va-

jadusel.

! OHT
Avalikel teedel toimuvate remonttööde ajal 
kandke liiklusvoolu ohualas signaalriietust.
Î Pange pühkimismasin tasasele pinnale.
Î Kontrollige aluspinna stabiilsust. Kind-

lustage masin t}kiskingaga veerema-
hakkamise vastu.

Î Seisupidur fikseerida
Rehvide kontrollimine
Î Kontrollige rehvide pinda sellesse kin-

nis}idetud esemete osas.
Î Eemaldage esemed.
Î Kasutage rehvide parandamiseks sobi-

vaid kaubanduses saadaolevaid va-
hendeid.

Märkus: Järgige vastava tootja soovitusi. 
S}idu jätkamine on v}imalik toote valmista-
ja andmeid järgides. Vahetage rehv v}i ra-
tas esimesel v}imalusel.

Î Seadke tungraud selleks ettenähtud 
kohale.

Î Vabastada rattapoldid.
Î T}stke masin tungrauaga üles.
Î Keerake rattapoldid välja.
Î V}tke ratas ära.
Î Pange varuratas kohale.
Î Paigaldada rattakruvid.
Î Laske masin tungrauaga alla.
Î Pingutage rattakruvid ristpeakruvikee-

rajaga.

Märkus: Tarnekomplektis pole tungrauda.
Märkus: Kasutage kaubanduses saada-
olevat sobivat tungrauda.

! OHT
Enne mistahes tööde alustamist seadme 
juures lülitage võtmelüliti välja ja võtke võti 
ära.
! OHT
Elektrilöögist lähtuv vigastusoht! Mitte ase-
tada generaatorile või starterile metallist 
esemeid.
! OHT
Plahvatusoht! Ärge asetage akule, s.t. 
klemmidele ja elementide ühendajale, töö-
riistu ega muid sarnaseid esemeid.
Î Laske seadmel jahtuda.

1 Tellimisnr
2 Mootor välja (OFF)

Kui riket ei ole v}imalik k}rvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollidaa.

Ventilaatori kiilrihma kontrollimine

Tiisli inertspiduri määrimine

Rehvir}hu kontrollimine

Rehvir}hk

Rattavahetus

Pingutusmoment 110-120 Nm

Abi häirete korral

Ekraani rike

Klienditeenindus

2

1ERROR
4
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Rikked näiduga ekraanil
Ekraaninäit V}imalik p}hMus K}rvaldamine kelle poolt
ERROR 1
Laadimisvool

Ventilaatori kiilrihma pinge liiga n}rk Järelpingutage ventilaatori kiilrihma. Käitaja
Generaator vigane. Kontrollige generaatorit, vajadusel vahetage. Klienditeenindus
Laadimisvoolu jälgimine vigane. Kontrollida kaablit + releed K9. Klienditeenindus

ERROR 3
Vee sissepääsu v}i ja-
hutusvee temperatuur

Vee tempratuur on ujukipaagis ringlusreåiimil 
liiga k}rge.

– Lasta veel jahtuda v}i lasta välja.
– Seadke tagasivoolu ümberlülituse kuulkraa-

ni rakendushoob s}idusuunaga risti (500L).

Käitaja

Vee sissepääsu temperatuuriandur on seade 
välja lülitanud.

Lülitage seade välja ja uuesti sisse. Kui t}rge 
kordub, pöörduge klienditeenindusse.

Käitaja

Vee sisendi temperatuurisensor defektne. Vahetage temperatuurisensor välja. Klienditeenindus
Jahutusvedeliku tase liiga madal. Täita kompensatsioonipaak jahutusveega. Käitaja
Ventilaatori kiilrihma pinge liiga n}rk Järelpingutage ventilaatori kiilrihma. Käitaja
Mootoril on jahutusvee temperatuuriandur vi-
gane.

Vahetage temperatuurisensor välja. Klienditeenindus

ERROR 4
Veepuudus

Väline veeühendus: Vee pealevoolur}hk liiga 
madal.

Vee pealevoolu kontrollimine. Käitaja

Sisemine veeühendus: Veepaak tühi. Täitke veepaak. Käitaja
Kuivkäigukaitse ujukipaagis vigane. Vahetage veepuuduskaitse välja. Klienditeenindus
Veesisendfilter määrdunud. Puhastage veesisendfiltrit. Käitaja
Veevoolik ebatihe v}i murdunud. Vahetage veevoolik välja. Klienditeenindus
Ujukipaagis olev ujukiventiil määrdunud. Puhastage ujukiventiil. Klienditeenindus
Ujuki paagis on ujukiventiil kinni kiilunud v}i 
vigane.

Parandage ujukiventiil ära v}i vahetage välja. Klienditeenindus

ERROR 5
Voolulüliti/survelüliti

Voolulüliti defektne. Vahetage voolulüliti välja. Klienditeenindus
Survelüliti defektne. Vahetage survelüliti välja. Klienditeenindus
Ülevooluventiil defektne. Vahetage ülevooluventiil välja. Klienditeenindus
Ülevooluventiili tagasilöögiklapp vigane. Vahetage tagasilöögiklapp välja. Klienditeenindus
Pumba eelfilter määrdunud. Puhastage pumba eelfiltrit. Käitaja

ERROR 6
Kütuseandur

Kütusepaak tühi. Kütuse lisamine. Käitaja
Kütuseanduri ujuk kinni kiilunud. Kontrollige ujukit. Klienditeenindus
Kütuseandur vigane. Vahetage kütuseandur välja. Klienditeenindus

ERROR 7
Mootori }lir}hk

Mootori}litase liiga madal. Lisage mootori}li juurde. Käitaja
Mootori}lil on vale viskoossusklass. Viige läbi }livahetus. Klienditeenindus
Mootori }lir}hulüliti defektne. Vahetage }lisurvelüliti välja. Klienditeenindus
Mootoriprobleemid Kontrollige mootorit. Klienditeenindus

ERROR 9*
Heitgaasi temperatuur

Heitgaasi temperatuuripiiraja on aktiveeritud 
ja p}leti välja lülitatud.

Lülitage seade välja, laske jahtuda, seejärel lü-
litage uuesti sisse. Kui t}rge kordub, pöörduge 
klienditeenindusse.

Käitaja

Heitgaasi temperatuuripiiraja vigane. Vahetage heitgaasi temperatuuripiiraja välja. Klienditeenindus
P}leti valesti seadistatud. Reguleerige p}letit. Klienditeenindus
Küttespiraal tahmane v}i katlakivine. Eemaldage küttespiraalilt tahm v}i katlakivi. Klienditeenindus

ERROR 10*
P}leti temperatuur

P}leti (NTC) temperatuuriandur lülitas p}leti 
välja.

Lülitage seade välja ja uuesti sisse. Kui t}rge 
kordub, pöörduge klienditeenindusse.

Käitaja

P}leti temperatuurisensor defektne. Vahetage temperatuurisensor välja. Klienditeenindus
ERROR 11*
Leegisond (leegita)

Düüsid määrdunud Puhastage düüsid. Klienditeenindus
Süüteelektroodid valesti reguleeritud v}i mus-
tad.

Seadistage süüteelektroodid }igesti v}i puhas-
tage.

Klienditeenindus

Leegikontrolli fotoelement on vigane. Vahetage fotoelement välja. Klienditeenindus
Kütusepump defektne. Vahetage kütusepump välja. Klienditeenindus
Kütuse magnetventiil vigane. Vahetage magnetventiil välja. Klienditeenindus
Kütusefilter ummistunud. Vahetage kütusefilter välja. Klienditeenindus
Süütetrafo defektne. Vahetage süütetrafo välja. Klienditeenindus

ERROR 12*
Leegisond (Leek ei 
kustu)

Leegikontrolli fotoelement on vigane. Vahetage fotoelement välja. Klienditeenindus
P}leti tahmane, „h}}gub“ hiljem järele Puhastada p}leti tahmast. Klienditeenindus

ERROR 14
Väljalülitus pärast 45-
minutilist püsivat pau-
si.

Tööks valmisoleku aeg 45 minutit ületatud. Lülitage seade välja ja uuesti sisse. Käitaja

ERROR 15
Väljalülitus pärast 45-
minutilist püsivat tööd.

Tööks valmisoleku aeg 45 minutit ületatud. Lülitage seade välja ja uuesti sisse. Käitaja

* V}imalik puhastusreåiim külma veega.
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Rikked ilma näiduta ekraanil
Rike V}imalik p}hMus K}rvaldamine kelle poolt
Masin seiskub, ekraninäit 
kustub

Kaitse läbi p}lenud. Vahetada kaitsmed välja. Käitaja
Aku ala- v}i liigpinge t}ttu puudub vaheldil 
toide.

Kontrollige akut, vajadusel laadige. Käitaja

Vaheldi defektne. Vahetage vaheldi välja. Klienditeenindus
Pärast sisselülitamist puu-
dub ekraaninäit

Patarei tühi. Laadige akut. Käitaja
Kaitse läbi p}lenud. Vahetada kaitsmed välja. Käitaja
Avage esikate. Sulgege esikate. Käitaja
Hädaseiskamislüliti alla vajutatud. T}mmake hädaseiskamislülitit, et see lu-

kustusest vabastada.
Käitaja

Aku ala- v}i liigpinge t}ttu puudub vaheldil 
toide.

Kontrollige akut, vajadusel laadige. Käitaja

Vaheldi defektne. Vahetage vaheldi välja. Klienditeenindus
Mootor ei käivitu v}i seis-
kub kohe jälle

Pöörduge klienditeenindusse.

Töör}hk k}igub K}rgsurvepumba imitrakt lekib. Kontrollige juhtmeid. Klienditeenindus
Ventiilid kulunud. Vahetage ventiilid välja. Klienditeenindus

P}leti ajab tahma P}leti valesti reguleeritud v}i must. Seadistage p}leti v}i puhastage. Klienditeenindus
Kütuse magnetventiil defektne, diislikütuse 
tilgub

Kontrollige magnetventiili, vajadusel asen-
dage pool v}i magnetventiil

Klienditeenindus

Valge suits p}letist Puudub süütesäde (nähtav p}letikaanes 
olevast kontrollaknast).

Pöörduge klienditeenindusse. Käitaja

Kondensvesi düüsis. Kontrollige düüsi, puhastage. Klienditeenindus
Kütuse r}hk liiga madal. Kontrollige kütusepumpa Klienditeenindus

Esikatte/hädaseiskamise 
märgutuli helendab

Esikate töö ajal lahti. Sulgege esikate. Käitaja
Esikatte kaitselüliti vigane. Kontrollige turvalülitit. Klienditeenindus
Hädaseiskamislüliti alla vajutatud. T}mmake hädaseiskamislülitit, et see lu-

kustusest vabastada.
Käitaja

Vesi tilgub seadme alt välja. K}rgsurvepump lekib. Märkus: Lubatud on 3 tilka minutis.
Kui leke on suurem, tuleb lasta klienditee-
nindusel seadet kontrollida.

Klienditeenindus

Seadmes puudub surve Düüs on ummistunud/läbi pestud. Puhastage/uuendage düüs. Käitaja
Mootori töö pöörete arv liiga madal. Kontrollige mootori pöörete arvu. Klienditeenindus
Ainult HDS 9/50, HDS 13/35 (optsionaalne 
HDS 13/20, HDS 17/20 puhul):
Pöörete arvu juhtimine vigane.

Kontrollige pöörete arvu juhtimist. Klienditeenindus

Turvaventiil lekib. Kontrollige seadistust, vajadusel paigalda-
ge uus tihend.

Klienditeenindus

Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad v}i 
ummistunud.

Kontrollige k}iki pumba toitevoolikuid. Klienditeenindus

K}rgsurvepump klopib Pumba juurdevooluvoolikud lekivad. Kontrollige k}iki pumba toitevoolikuid. Klienditeenindus
Vaid HDS 13/20, HDS 
17/20:
Puhastusaine edasitoime-
tamine ebapiisav v}i puu-
dub

Puhastusvahendi doseerimisventiil on su-
letud v}i lekib v}i on ummistunud

Avage v}i kontrollige/puhastage puhastu-
saine doseerimisventiili.

Käitaja

Puhastusvahendi imivoolik filtriga lekib v}i 
ummistunud

Kontrollige/puhastage filtriga puhastusva-
hendi voolikut.

Käitaja

Puhastusvahendi magnetventiil lekib v}i 
ummistunud.

Kontrollige puhastusvahendi magnetven-
tiili.

Klienditeenindus

Elektroonika v}i puhastusvahendi magnet-
ventiil defektne.

Vahetage elektroonika v}i puhastusvahen-
di magnetventiil välja.

Klienditeenindus

Kui pesupüstol on avatud, 
avaneb/sulgub ülevoolu-
ventiil pidevalt

Düüs ummistunud Puhastage düüsi. Käitaja
Seadmes on katlakivi Eemaldage masinast katlakivi. Klienditeenindus
Ülevooluventiil defektne. Vahetage ülevooluventiil välja. Klienditeenindus
Ülevooluventiili lülituspunkt on nihkunud 
valesse asendisse.

Reguleeriige ülevooluventiili. Klienditeenindus
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Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked k}rvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui p}hjuseks on materjali- v}i 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja v}i lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu t}en-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
t}rgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele p}hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsen}etele. 
Meiega koosk}lastamata muudatuste te-
gemise korral seadme juures kaotab käes-
olev deklaratsioon kehtivuse.

5.957-595

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Garantii

Lisavarustus Ma varuosad

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: K}rgsurvepesur
Tüüp: 1.524-xxx
AsMakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2000/14/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
-ärgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Heliv}imsuse tase dB(A)
HDS 13/20
M}}detud: 97
Garanteeri-
tud:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
M}}detud: 100
Garanteeri-
tud:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tehnilised andmed
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Veev}tuühendus
Juurdevoolava vee temperatuur 
(max)

°C 30 30 30 30

Juurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Juurdevoolur}hk MPa (baar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
-}udluse andmed
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)
Maksimaalne tööüler}hk (ohutus-
ventiil)

MPa (baar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Ajamimootori v}imsus kW 15,5 15 9 11
Mootori pöörete arv 1/min 3100 3300 2700 3300
Aku V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Kuuma vee töötemperatuur °C 30...98 30...98 30...98 30...98
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
P}leti v}imsus kW 65 97 105 105
Maksimaalne kütusekulu sooja 
vee reåiimil

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Kütusekulu külma vee reåiimil l/h 5,2 5,1 3,1 3,7
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud 
(maks.)

N 79 96 72 94

Standarddüüsi düüsi suurus -- 030 051 075 090
Käitusained
Kütus -- Diisel Diisel Diisel Diisel
®likogus, vaheajam l 0,35 0,35 0,35 0,35
®lisort, vaheajam -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
®likogus, pump l 1,3 1,3 1,3 1,3
®lisort, pump -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
®likogus, mootor l 3,5 3,5 3,5 3,5
®lisort, mootor -- 15W40 15W40 15W40 15W40
M}}tmed Ma kaalud
pikkus x laius x k}rgus mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Mass ilma käitusaineteta kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Mass koos käitusainete ja stan-
dardvarustusega

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Lubatud teljekoormus kg 1600 1600 1600 1600
maksimaalne lubatud tugikoormus kg 100 100 100 100
Lubatud kogumass kg 1600 1600 1600 1600
Kütusepaak l 100 100 100 100
Veepaak l 500 500 500 500
Jahutussüsteemi maht l 5 5 5 5
Pehmendusvedeliku paak l 1 1 1 1
Antifriisi mahuti l 20 20 20 20
Puhastusvahendi paak l -- -- 20 20
Rehvid -- Koosteliigi luba ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 v}i ECE R 109 ja lisaks ECE R 117 

järgi
Rehvi suurus -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Koormusindeks -- 104 104 104 104
Kiirusindeks -- N N N N
Ratta suurus/velgede kuju -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Istusügavus -- 30 30 30 30
Rehvir}hk MPa (baar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Pidurisüsteem -- Inertspidur Inertspidur Inertspidur Inertspidur
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB (A) 82 82 80 82
Ebakindlus KpA dB (A) 3 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 103 103 100 103
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pihustuspüstol/joatoru m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3
Ebakindlus K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Pirms ierƯces pirmƗs lietoãanas 
izlasiet instrukcijas oriƧinƗlvalo-

dƗ, rƯkojieties saskaƼƗ ar norƗdƯjumiem 
tajƗ un uzglabƗjiet to vƝlƗkai izmantoãanai 
vai turpmƗkiem lietotƗjiem.
– Pirms pirmƗs lietoãanas obligƗti izlasƯt 

norƗdƯjumus par droãƯbu Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportƝãanas bojƗjumiem neka-
vƝjoties ziƼojiet tirgotƗjam.

– PƝc izsaiƼoãanas pƗrbaudiet iepakoju-
ma saturu.

InformƗciMa par sastƗvdaƺƗm (REACH)
AktuƗlo informƗciju par sastƗvdaƺƗm atra-
dƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

! BƮSTAMI
NorƗde par tieši draudošƗm briesmƗm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƗvi.
" BRƮDINƖJUMS
NorƗde par iespƝjami draudošƗm briesmƗm, 
kuras var izraisƯt smagas traumas vai nƗvi.
" UZMANƮBU
NorƗda uz iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
NorƗde par iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt materiƗlos zaudƝjumus.

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strǌkla var bǌt bƯstama. Strǌk-

lu nedrƯkst vƝrst uz cilvƝkiem, dzƯvniekiem, 
zem sprieguma esošƗm elektriskƗm iekƗr-
tƗm un uz pašu aparƗtu.

NorƗde: Attiecas tikai uz VƗciju: aparƗts 
paredzƝts tikai mobilai (nevis stacionƗrai) 
lietoãanai.
– AparƗtu speciƗli izmanto tur, kur nav 

pieejams elektriskais pieslƝgums un 
kur ir jƗstrƗdƗ ar karsto ǌdeni.

– TƯrƯãana: maãƯnas, transportlƯdzekƺi, 
celtnes, instrumenti, fasƗdes, terases, 
dƗrza ierƯces u.c.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Izmantojot degvielas 
uzpildes stacijƗs vai citƗs bƯstamƗs zonƗs, 
ievƝrot attiecƯgos drošƯbas priekšrakstus.

ǋdens kvalitƗtes prasƯbas:
IEVƜRƮBAI
KƗ augstspiediena šƷidrumu drƯkst izman-
tot tikai tƯru ǌdeni. NetƯrumi izraisa ierƯces 
un tƗs piederumu priekšlaicƯgu nolietoša-
nos vai rada nosƝdumus tajos.
Izmantojot attƯrƯtu ǌdeni, nedrƯkst pƗrsniegt 
tƗlƗk norƗdƯtƗs robežvƝrtƯbas.

! BƮSTAMI
– SaindƝšanƗs risks! AparƗtu aizliegts iz-

mantot slƝgtƗs telpƗs.
– NeuzglabƗjiet, neizlejiet vai neizmanto-

jiet dƯzeƺdegvielu atklƗtas uguns vai 
tƗdu iekƗrtu kƗ krƗšƼu, apkures katlu, 
ǌdens sildƯtƗju utt. tuvumƗ, kur var ras-
ties aizdegšanƗs liesma vai dzirksteles.

– Nekad nepƗrpildiet degvielas tvertni.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par šƷid-
ruma smidzinƗtƗjiem.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par ne-
gadƯjumu novƝršanu. ŠƷidrumu smidzi-
nƗtƗji ir regulƗri jƗpƗrbauda un pƗrbau-
des rezultƗts ir rakstiski jƗdokumentƝ.

– AparƗta apsildes iekƗrta ir apkures ie-
kƗrta. Apkures iekƗrtas ir regulƗri jƗpƗr-
bauda saskaƼƗ ar attiecƯgƗs valsts li-
kumdevƝja izdotajiem normatƯvajiem 
aktiem.

– IerƯcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kƗdu pƗrveidi.

! BƮSTAMI
NegadƯjumu risks! TransportlƯdzekƺiem ar 
atƺauto Ɨtrumu 100 km/h: riepas nedrƯkst 
bǌt vecƗkas par sešiem gadiem. KonstatƝ-
jot bojƗjumus, izciƺƼu/ plaisu veidošanos uz 
sƗniem, profila nodilumus..., nekavƝjoties 
nepieciešama riepu maiƼa.

Satura rƗdƯtƗMs
Vides aizsardzƯba  . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakƗpes . . . . . . . . . . . . . LV 1
Simboli uz aparƗta. . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoãa lietoãa-
na. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
DroãƯbas norƗdƯjumi  . . . . . . . . LV 1
DarbƯba . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
DroãƯbas iekƗrtas. . . . . . . . . . . LV 2
PƗrskats. . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 3
GlabƗãana . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
TransportƝãana . . . . . . . . . . . . LV 6
EkspluatƗcijas uzsƗkãana . . . . LV 6
Apkalpoãana . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Kopãana un tehniskƗ apkope  . LV 10
PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu 
gadƯjumƗ . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 14
Garantija  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 18
Piederumi un rezerves daƺas . . LV 18
ES AtbilstƯbas deklarƗcija  . . . . LV 18
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 19

Vides aizsardzƯba
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti 
pƗrstrƗdƗjami. Lǌdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƗ ar mƗj-
saimniecƯbas atkritumiem, bet 
nogƗdƗjiet to vietƗ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƝjƗ pƗrstrƗde.
NolietotƗs ierƯces satur noderƯ-
gus materiƗlus, kurus iespƝjams 
pƗrstrƗdƗt un izmantot atkƗrtoti. 
Baterijas, eƺƺa un tamlƯdzƯgas 
vielas nedrƯkst nokƺǌt apkƗrtƝjƗ 
vidƝ. TƗdƝƺ lǌdzam utilizƝt vecƗs 
ierƯces ar atbilstoãu atkritumu 
savƗkãanas sistƝmu starpniecƯ-
bu.

Neƺaujiet motoreƺƺai, kurinƗmai degvielai, 
dƯzeƺdegvielai un benzƯnam nonƗkt apkƗr-
tƝjƗ vidƝ. SaudzƝjiet augsni un nolietoto 
eƺƺu likvidƝjiet videi nekaitƯgƗ veidƗ.

Riska pakƗpes

Simboli uz aparƗta

Elektriskais spriegums!
StrƗdƗt ar šiem iekƗrtas ele-
mentiem drƯkst tikai elektromon-
tieri vai pilnvaroti speciƗlisti.

Apdegumu gǌšanas risks, strƗ-
dƗjot pie sakarsƝtƗm virsmƗm!

BrƯdinƗjums par saspiešanas 
risku!

Acu un dzirdes bojƗjumu risks. 
ValkƗjiet acu un dzirdes aizsar-
gus!

Noteikumiem atbilstoãa 
lietoãana

MinerƗleƺƺas saturoãi notekǌdeƼi nedrƯkst 
nokƺǌt augsnƝ, ǌdenƯ vai kanalizƗcijƗ. TƗ-
pƝc dzinƝja mazgƗãanu un apakãas maz-
gƗãanu veikt tikai piemƝrotƗs vietƗs ar eƺ-
ƺas uztvƝrƝju.

pH vƝrtƯba 6,5...9,5
strƗvas vadƯtspƝja * TƯra ǌdens va-

dƯtspƝja +1200 
µS/cm

nosƝdinƗmƗs vielas ** < 0,5 mg/l
filtrƝjamƗs vielas *** < 50 mg/l
ogƺǌdeƼraåi < 20 mg/l
hlorƯdi < 300 mg/l
SulfƗti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopƝjƗ ǌdens cietƯba < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

dzelzs < 0,5 mg/l
mangƗns < 0,05 mg/l
varã < 2 mg/l
AktƯvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatƯkamas smakas
* kopƗ maksimƗli 2000 µS/cm
** pƗrbaudes tilpums 1 l, nosƝdinƗãanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazƯvƗm vielƗm

DroãƯbas norƗdƯMumi

VispƗrƯgƗ informƗciMa

ApriepoMums
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! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks!
– Izmantojiet tikai oriƧinƗlƗs augstspie-

diena šƺǌtenes.
– Augstspiediena šƺǌtenei un smidzinƗ-

šanas iekƗrtai jƗbǌt piemƝrotƗm tehnis-
kajos datos norƗdƯtajam maksimƗlajam 
darba spiedienam.

– Izvairieties no saskares ar ƷimikƗlijƗm.
– PƗrbaudiet augstspiediena šƺǌteni katru 

dienu.
Neizmantojiet pƗrlocƯtas šƺǌtenes.
Ja ir redzama ƗrƝjƗ stiepƺu kƗrta, augst-
spiediena šƺǌteni vairs neizmantojiet

– Neizmantojiet augstspiediena šƺǌteni ar 
bojƗtu vƯtni.

– Izvietojiet augstspiediena šƺǌteni tƗ, lai 
tai nevarƝtu pƗrbraukt pƗri.

– PƗrbraucot pƗri, pƗrliecot vai saspiežot 
noslogotu šƺǌteni, to vairs neizmantojiet 
pat tad, ja bojƗjums nav redzams.

– UzglabƗjiett augstspiediena šƺǌteni tƗ, 
lai nerastos mehƗniskƗ slodze.

– Augstspiediena sǌkni ar starppƗrvadu 
darbina dƯzeƺmotors.

– Starp pludiƼa tvertni un augstspiediena 
sǌkni ǌdens tiek uzsildƯts ar siltummai-
Ƽa palƯdzƯbu, kas atrodas motora dzes-
Ɲãanas sistƝmƗ.

– PƗrtraucot strǌkloãanas reåƯmu, pƗrplǌ-
des vƗrsts pƗrslƝdzas uz bezspiediena 
ǌdens cirkulƗcijas reåƯmu un motors 
turpina darboties ar tukãgaitas apgrie-
zieniem.

– ǋdeni uzsilda ãƷidrƗ kurinƗmƗ deglis 
spiediena pusƝ.

– StrƗdƗjot ar karstu ǌdeni, ǌdenim tiek 
pievienots ǌdens mƯkstinƗtƗjs.

– Tikai HDS 9/50, HDS 13/35 (papildaprƯ-
kojums HDS 13/20, HDS 17/20):
Ar motora apgriezienu skaita regulƝãa-
nas palƯdzƯbu var iestatƯt darba spiedie-
nu.

– Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
Augstspiediena sǌknis uzsǌc tƯrƯãanas 
lƯdzekli. TƯrƯãanas lƯdzekƺa daudzumu 
ǌdenƯ var noregulƝt ar dozƝãanas vƗr-
stu.

– Tikai HDS 13/20, HDS 17/20 (papildap-
rƯkojums):
MontƗåas komplekts nezƗƺu iznƯcinƗãa-
nai, izmantojot karsto ǌdeni.

DroãƯbas ierƯces kalpo lietotƗja aizsardzƯ-
bai un tƗs nedrƯkst ignorƝt vai apiet to dar-
bƯbu.

– Lai nekavƝjoties pƗrtrauktu visas funk-
cijas: Nospiediet avƗrijas slƝdzi. 

– IerƯces ekspluatƗciju var uzsƗkt tikai 
tad, ja ir aizvƝrts priekãƝjais pƗrsegs.

– Ja priekãƝjais pƗrsegs ekspluatƗcijas 
laikƗ tiek atvƝrts, ierƯce izslƝdzas un ie-
degas sarkana kontrollampiƼa �Priek-
ãƝjais pƗrsegs/avƗrijas izslƝgãanƗs�.

– Ja rokas smidzinƗãanas pistole ir slƝg-
ta, atveras pƗrplǌdes vƗrsts un augst-
spiediena sǌknis ǌdeni sǌknƝ atpakaƺ 
uz pludiƼa tvertni. TƗ tiek novƝrsta pie-
ƺaujamƗ darba spiediena pƗrsniegãana.

– Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
Samazinot ǌdens daudzumu ar spie-
diena/daudzuma regulƝtƗju uz rokas 
smidzinƗãanas pistoles, atveras pƗrplǌ-
des vƗrsts un daƺa ǌdens plǌst atpakaƺ 
uz pludiƼa tvertni vai ǌdens tvertni (at-
karƯbƗ no lodveida krƗna atpakaƺgaitas 
pƗrslƝgãanas pozƯcijas).

– PƗrplǌdes vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un 
noplombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt ti-
kai klientu serviss.

– DroãƯbas vƗrsts atveras, ja ir bojƗts pƗr-
plǌdes vƗrsts.

– DroãƯbas vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un 
noplombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt ti-
kai klientu serviss.

– Nepietiekamas Ƨeneratora uzlƗdes 
strƗvas gadƯjumƗ, lƗdƝjot akumulatoru, 
ierƯce izslƝdzas.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 1

– Ja ǌdens ieplǌdes temperatǌra pƗr-
sniedz maksimƗli pieƺaujamo tempera-
tǌru, tad ierƯce atslƝdzas.

– Ja dzesƝãanas ǌdens temperatǌra pƗr-
sniedz maksimƗli pieƺaujamo tempera-
tǌru, tad ierƯce atslƝdzas.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 3

– ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs novƝrã mo-
tora ieslƝgãanos, ja ir nepietiekams 
ǌdens daudzums.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 4

– ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs (plǌsmas 
slƝdzis) novƝrã degƺa pƗrkarãanu, ja ir 
nepietiekams ǌdens daudzums. Deglis 
sƗk darboties tikai tad, kad ir pietiekams 
ǌdens daudzums.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 5

– Spiediena slƝdåa/plǌsmas slƝdåa kom-
binƗcija izslƝdz ierƯci nepietiekama 
ǌdens daudzuma vai sǌces gadƯjumƗ.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 5

– KurinƗmƗ trǌkuma gadƯjumƗ (kurinƗmƗ 
tvertne tukãa) ierƯce izslƝdzas.
NorƗdƯMums: izslƝdzot/ieslƝdzot iekƗr-
tu, to var darbinƗt vƝl 5 minǌtes, lƯdz ku-
rinƗmƗ tvertne ir pilnƯbƗ iztukãota.

– KurinƗmƗ sensora bojƗjuma gadƯjumƗ 
ierƯce izslƝdzas.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 6

– Spiediena slƝdzis izslƝdz motoru, ja ne-
tiek sasniegts minimƗlais motoreƺƺas 
spiediens.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 7

– AtgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs iz-
slƝdz degli, sasniedzot pƗrƗk augstu at-
gƗzu temperatǌru.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 9

– Ja ǌdens temperatǌra pƗrsniedz maksi-
mƗli pieƺaujamo temperatǌru pie degƺa 
izejas, tad ierƯce degli izslƝdz.

– Temperatǌras sensora bojƗjuma gadƯ-
jumƗ ierƯce degli izslƝdz.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 10

– Liesmas kontrolsistƝma degƺa traucƝju-
ma gadƯjumƗ atslƝdz degli.

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 11 vai 12

– Ja darba gatavƯbas laiks tiek pƗrsniegts 
par 45 minǌtƝm, elektronika ierƯci at-
slƝdz (rǌpnƯcas iestatƯjums).

– RƗdƯjums traucƝjuma gadƯjumƗ: 
ERROR 14 vai 15

Rokas smidzinƗtƗja droãinƗtƗjs novƝrã ne-
jauãu aparƗta ieslƝgãanu.

Augstspiediena ãƺǌtene

DarbƯba

DroãƯbas iekƗrtas

AvƗriMas slƝdzis

PriekãƝMƗ pƗrsega droãƯbas slƝdzis

PƗrplǌdes vƗrsts

DroãƯbas vƗrsts

Akumulatora uzlƗdes strƗvas 
kontrole

ǋdens pievada vai dzesƝãanas 
ǌdens temperatǌras kontrole

Ar pludiƼu aprƯkotƗs tvertnes ǌdens 
trǌkuma droãinƗtƗMs

Degƺa ǌdens trǌkuma droãinƗtƗMs

Spiediena slƝdzis/plǌsmas slƝdzis

KurinƗmƗ uzpildes lƯmeƼa kontrole

Motoreƺƺas spiediens

AtgƗzu temperatǌras ierobeåotƗMs

Degƺa temperatǌras kontrole

Liesmas kontrolsistƝma

AtslƝgãana pƗrsniegta darba 
gatavƯbas laika gadƯMumƗ

DroãinƗtƗMs
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1 Reflektors (abpusƝjs)
2 AizmugurƝjais pƗrsegs
3 KombinƝts bremåu/aizmugurƝjais luk-

turis ar pagrieziena rƗdƯtƗju (kreisajƗ 
pusƝ)

4 âƺǌtenes izvilkãana, ja ir aizvƝrts aizmu-
gurƝjais pƗrsegs

5 AizmugurƝjƗ pƗrsega aizslƝgs
6 Numura zƯme ar numura zƯmes apgais-

mojumu
7 KombinƝts bremåu/aizmugurƝjais luktu-

ris ar pagrieziena rƗdƯtƗju (labajƗ pusƝ)
8 PriekãƝjƗ pƗrsega roktura padziƺinƗ-

jums (abƗs pusƝs)
9 GabarƯtgaismas lampiƼa (abpusƝja)
10 ƶƯlis
11 Atbalsta ritenis
12 FiksƗcijas ƗƷis
13 AparƗta apgaismojuma spraudsavieno-

jums
14 DroãƯbas trose
15 DƯsele
16 StƗvbremze
17 Savienojuma svira
18 TransportlƯdzekƺa apgaismojuma 

spraudsavienojuma turƝtƗjs
19 Atbalsta riteƼa kloƷis
20 PriekãƝjƗ pƗrsega aizslƝgs
21 PriekãƝjais pƗrsegs
22 AtgƗzu izplǌdes atvere
23 Pacelãanas cilpa 

PƗrskats
IerƯces elementi

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 DƯzeƺdzinƝjs
2 StarppƗrvads
3 Augstspiediena sǌknis
4 Degƺa droãƯbas bloks
5 Izplǌde
6 Motora dzesƝãanas ãƷidruma izlƯdzinƗ-

ãanas tvertne
7 ǋdens tvertnes apkopes atvere (pa 

kreisi)
8 Gaisa filtrs
9 Datu plƗksnƯte
10 Akumulators
11 âasijas Nr.
12 Degƺa kompresors
13 Degvielas sǌknis
14 Caurplǌdes sildƯtƗjs
15 Aizdedzes transformators
16 ǋdens tvertnes apkopes atvere (pa labi)
17 TƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne
18 TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtenes 

filtrs

19 TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtene ar 
lƯmeƼa sensoru

20 TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts
21 Rokas smidzinƗãanas pistoles novietne
22 SmidzinƗãanas caurules novietne
23 Augstspiediena ãƺǌtene
24 Augstspiediena ãƺǌtenes uztƯãanas tru-

mulis
25 AvƗrijas slƝdzis
26 Zemspiediena ãƺǌtenes uztƯãanas tru-

mulis
27 âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja tvertne
28 AntifrƯza tvertne
29 KurinƗmƗ tvertnes ar sietu uzpildƯãanas 

uzgalis
30 Lodveida vƗrsta pretsala aizsardzƯba
31 ǋdens tvertnes uzpildes lƯmeƼa indikators
32 Tvertne ar pludiƼu
33 Apgriezienu skaita kontrole
34 PludiƼa tvertnes uzpildes atvere ar pƗr-

segu/spƗrnskrǌvi

35 âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja iepildes atvere
36 Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝg-

ãana
37 Sadales kƗrba
38 PƗrseguma plƗksne (pa labi)
39 PƗrseguma plƗksne (pa kreisi)
40 ǋdens tvertnes padeves vƗrsts
41 âƷidruma izvades aizgrieznis
42 AntifrƯza ãƺǌtene
43 ǋdens ãƺǌtene
44 ǋdens ieplǌdes filtrs
45 Manometrs
46 AntifrƯza pievade, respektƯvi, GEKA 

zemspiediena pieslƝguma stƗvƝãanas 
pozƯcija

47 AntifrƯza recirkulƗcija, respektƯvi, augst-
spiediena pieslƝguma stƗvƝãanas pozƯ-
cija

48 Tvertnes aizslƝgs
49 VadƯbas panelis

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Displejs
2 AparƗta slƝdzis
3 Priekãuzsildes kontrollampiƼa (sarkana)
4 Darba gatavƯbas kontrollampiƼa (sarka-

na)
5 SlƝdzis ar atslƝgu
6 Darba reåƯms „NezƗƺu iznƯcinƗãana´ 

(papildaprƯkojums HDS 13/20, HDS 
17/20)

7 KontrollampiƼa �PriekãƝjais pƗrsegs/
avƗrijas izslƝgãanƗs� (sarkana)

8 AukstƗ/karstƗ ǌdens darba reåƯms
(0-100 °C)

9 Pretsala aizsardzƯbas darba reåƯms

1 KurinƗmƗ tvertne (joslas indikƗcija)
2 Motors ieslƝgts (ON) vai motors izslƝgts 

(OFF)
3 âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja tvertne RM110/tƯrƯ-

ãanas lƯdzekƺa tvertne CHEM (OK/
empty)

4 Darba stundu skaitƯtƗjs
5 Darba stundas lƯdz nƗkamai apkopei
NorƗdƯMums: TƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertnes in-
dikƗcija ir pieejama tikai tad, ja tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa tvertne iepriekã bijusi atpazƯta kƗ pil-
na.
NormƗlƗ darba reåƯmƗ vadƯbas sistƝmas 
displejs pƗrmaiƼus parƗda ãƗdas indikƗci-
jas:
– NormƗlais reåƯms

– Apkope: Klientu apkalpoãanas dienesta 
veicamie apkopes darbi (skatƯt �Kopãa-
na un tehniskƗ apkope�).
Ja jƗveic vairƗki apkopes darbi, tie tiek 
attƝloti viens pƝc otra.
Ja nav jƗveic apkopes darbi, ãƯ indikƗci-
ja neparƗdƗs.

– TraucƝjums: Radies traucƝjums (skatƯt 
�PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu gadƯju-
mƗ�).
Ja ir raduãies vairƗki traucƝjumi, tie tiek 
attƝloti viens pƝc otra.
Ja traucƝjumu nav, ãƯ indikƗcija neparƗ-
dƗs.

1 KurinƗmƗ tvertne (joslas indikƗcija)
2 Pretsala aizsardzƯbas darba reåƯms

1 Rokas smidzinƗtƗjpistoles droãinƗtƗjs
2 Rokas smidzinƗtƗjpistole
3 Strǌklas padeves caurule
4 Uzmavuzgrieznis
5 Augstspiediena sprausla

1 Rokas smidzinƗtƗjpistoles droãinƗtƗjs
2 Rokas smidzinƗãanas pistole 

EASY!Force
3 SmidzinƗãanas caurule EASY!Lock
4 SavienotƗjuzgrieznis EASY!Lock
5 Augstspiediena sprausla
6 Spiediena/daudzuma regulators uz ro-

kas smidzinƗtƗjpistoles
7 DroãinƗtƗjsvira
8 Palaiãanas gailƯtis

VadƯbas panelis

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

RƗdƯMums normƗlƗ darba reåƯmƗ

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Pretsala aizsardzƯbas displeMs

2

1

Rokas smidzinƗãanas pistole

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8
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" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! UzglabƗ-
jot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Trans-
portƝjot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
IEVƜRƮBAI
TransportƝšanas laikƗ sargƗjiet palaišanas 
sviru no bojƗjumiem.

NorƗdƯMums: AutovadƯtƗjam, kurã sabied-
riskajƗ satiksmƝ brauc ar velkoão trans-
portlƯdzekli un piekabi, jƗpƗrliecinƗs, vai vi-
Ƽam ir ãim nolǌkam nepiecieãamƗ atƺauja, 
lai piedalƯtos satiksmƝ (nepiecieãamƗ vadƯ-
tƗja apliecƯbas kategorija).
! BƮSTAMI
Veicot transportƝšanu ar piekabi sabiedris-
kajƗ ceƺu satiksmƝ ar daƺƝji pilnu ǌdens 
tvertni, ekstrƝmu pagriešanƗs kustƯbu gadƯ-
jumƗ vai bremzƝšanas situƗcijƗs piekabe 
var sašǌpoties vai pat apgƗzties.
Î ǋdens tvertne jƗuzpilda lƯdz galam vai 

pilnƯbƗ jƗiztukão. Neveiciet transportƝ-
ãanu ar daƺƝji pilnu ǌdens tvertni.

Î Aizveriet priekãƝjo un aizmugurƝjo pƗr-
segu.

Î Ar atbalsta riteni iestatiet dƯseles aug-
stumu velkoãƗ transportlƯdzekƺa pieka-
bes savienojuma augstumƗ.

Î Piestipriniet droãƯbas trosi velkoãajam 
transportlƯdzeklim.

A Sakabes ierƯce atvƝrta
B Sakabes ierƯce aizvƝrta
Î Pievienojiet velkoão transportlƯdzekli: 

Pavelciet sajǌga sviru uz augãu (at-
vƝrt), uzlieciet dƯseli uz lodƯtes, nospie-
diet sajǌga sviru uz leju (aizvƝrt), lƯdz tƗ 
horizontƗli pieguƺ dƯselei.

Î PieslƝdziet transportlƯdzekƺa apgaismo-
juma spraudsavienojumu.

Î Ar kloƷi pagrieziet uz augãu atbalsta ri-
teni.

Î Sekojiet, lai atbalsta ritenis ievirzƯtƗ po-
zƯcijƗ atrastos virzienƗ pret piekabi.

Î No riteƼiem noƼemiet ƷƯƺus un ievietojiet 
tos stiprinƗjumos.

Î Atlaidiet stƗvbremzi.
Î PƗrbaudiet, vai darbojas bremåu gais-

mas, pagrieziena rƗdƯtƗji, aizmugurƝjie 
lukturi un numura zƯmes apgaismojums.

Î PƗrbaudiet riepu braukãanas virsmas 
uz iebrauktiem priekãmetiem.

Î PƗrbaudiet riepu stƗvokli.
Î PƗrbaudiet gaisa spiedienu riepƗs, ska-

tƯt �Apkopes darbi�.
NorƗdƯMums: IevƝrojiet vietƝjos spƝkƗ eso-
ãos Ɨtruma ierobeåojumus transportlƯdzek-
ƺiem ar piekabi.

! BƮSTAMI
Savainojumu risks krƯtoša aparƗta gadƯjumƗ.
– IevƝrojiet vietƝjos negadƯjumu novƝrša-

nas noteikumus un drošƯbas norƗdƯju-
mus.

– Ikreiz pirms transportƝšanas ar celtni 
pƗrbaudiet, vai cƝlƝjmehƗnismiem nav 
bojƗjumu.

– IerƯci drƯkst pacelt tikai aiz pacelšanas 
cilpas.

– Nodrošiniet celšanas iekƗrtu pret ne-
jaušu atkabinƗšanos no kravas.

– Celšanas laikƗ nepƗrvietojiet uz aparƗ-
ta priekšmetus.

– AparƗtu ar celtni drƯkst transportƝt tikai 
personas, kuras ir izgƗjušas instruktƗžu 
par celtƼa vadƯšanu.

– NestƗviet zem kravas.
– Sekojiet, lai celtƼa bƯstamajƗ zonƗ ne-

uzturƝtos personas.
– NeatstƗjiet aparƗtu iekƗrtu celtnƯ bez 

uzraudzƯbas.

" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks! IerƯcei, piederumiem, 
pievadiem un pieslƝgumiem jƗbǌt nevaino-
jamƗ stƗvoklƯ. Ja to stƗvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierƯci izmantot nav atƺauts.

IEVƜRƮBAI
Lai nepieƺautu ierƯces pƗrkaršanu, uzstƗdƯ-
šanas vietai jƗbǌt ar pietiekošu ventilƗciju.
IEVƜRƮBAI
PastƗv aparƗta darbƯbas traucƝjumu un bo-
jƗjumu risks. DarbƯbas laikƗ aparƗtam jƗat-
rodas horizontƗli.
– UzstƗdƯãanas vietu izvƝlieties tƗ, lai ne-

tiktu aizsegta atgƗzu izplǌdes atvere.
Î NofiksƝt stƗvbremzi.
Î Ar kloƷi nolaidiet atbalsta riteni.
Î Atsieniet droãƯbas trosi no velkoãƗ 

transportlƯdzekƺa.
Î IzƼemiet transportlƯdzekƺa apgaismoju-

ma spraudsavienojumu un ievietojiet to 
kontaktspraudƼu glabƗãanas nodalƯju-
mƗ pie dƯseles.

Î Ar ƷƯƺiem nodroãiniet aparƗtu pret aizri-
poãanu.

Î Atvienojiet velkoão transportlƯdzekli.

Î Ar atbalsta riteni nostƗdiet aparƗtu hori-
zontƗlƗ pozƯcijƗ.

Î Paceliet priekãƝjƗ pƗrsega fiksatoru. 
PriekãƝjais pƗrsegs tiek atvƝrts nelielƗ 
spraugƗ.

Î Izvelkot atbloƷƝt fiksƗcijas ƗƷi. PriekãƝ-
jais pƗrsegs tiek automƗtiski pacelts uz 
augãu.

Aizverot nodroãiniet, lai fiksƗcijas ƗƷis no-
fiksƝjas.

Î PƗrbaudiet motoreƺƺas lƯmeni.
NesƗciet darbinƗt aparƗtu, ja eƺƺas lƯmenis 
ir nokrities zem �MIN� atzƯmes.
Î VajadzƯbas gadƯjumƗ uzpildiet eƺƺu.

(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni starppƗrvada 
eƺƺas kontroles lodziƼƗ.

Î VajadzƯbas gadƯjumƗ uzpildiet eƺƺu.
(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni augstspiediena 
sǌkƼa eƺƺas tvertnƝ vai izmantojot eƺƺas 
mƝrƯãanas stienƯti.

Î VajadzƯbas gadƯjumƗ uzpildiet eƺƺu.
(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

Î Motora dzesƝãanas ãƷidruma daudzu-
mu izlƯdzinƗãanas tvertnƝ pƗrbaudiet, 
kad motors ir auksts. âƷidruma lƯmenim 
ir jƗbǌt starp atzƯmƝm �MIN� un �MAX�.

Î NepiecieãamƯbas gadƯjumƗ papildiniet 
dzesƝãanas ãƷidrumu.
(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

Î PƗrbaudiet antifrƯza koncentrƗciju izlƯ-
dzinƗãanas tvertnƝ.

Î NepiecieãamƯbas gadƯjumƗ papildiniet 
antifrƯzu.
(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

Î PƗrbaudiet gaisa filtru.
Î VajadzƯbas gadƯjumƗ iztƯriet/nomainiet 

gaisa filtru.
(skatƯt �Kopãana un tehniskƗ apkope�)

– âƷidrais mƯkstinƗtƗjs efektƯvi novƝrã ap-
sildes ãƺǌtenes apkaƺƷoãanos, izmanto-
jot kaƺƷi saturoãu ǌdensvada ǌdeni. To 
pa pilieniem pievieno ieplǌdei pludiƼa 
tvertnƝ.

– DozƝãana rǌpnƯcƗ ir iestatƯta vidƝjai 
ǌdens cietƯbai.

NorƗdƯMums: Trauks ãƷidrƗ mƯkstinƗtƗja iz-
mƝƧinƗãanai ir piegƗdes komplektƗ.
Î Atveriet ãƷidrƗ mƯkstinƗtƗja iepildes at-

veri.
Î Uzpildiet ãƷidro mƯkstinƗtƗju.
Î Aizveriet ãƷidrƗ mƯkstinƗtƗja iepildes at-

veri.

GlabƗãana

TransportƝãana

TransportƝãana ar piekabi

A B

TransportƝãana ar celtni
DroãƯbas norƗdƯMumi transportƝãanai ar 
celtni

EkspluatƗciMas uzsƗkãana

IerƯces uzstƗdƯãana un 
noregulƝãana horizontƗlƗ stƗvoklƯ

PriekãƝMƗ pƗrsega atvƝrãana/
aizvƝrãana

Motors

StarppƗrvads

Augstspiediena sǌknis

DzesƝãanas ãƷidrums

Gaisa filtrs

âƷidrƗ mƯkstinƗtƗMa uzpilde

457LV



     - 7

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Iepildiet tikai dƯzeƺ-
degvielu. NedrƯkst izmantot nepiemƝrotu 
degvielu, piem., benzƯnu. 
NorƗdƯMums:  Izmantojot biodƯzeƺdegvielu 
B5 (atbilstoãi EN 14214 - Eiropas stan-
darts) Ưpaãi ekspluatƗcijas, servisa un ap-
kopes nosacƯjumi nav jƗievƝro.
NorƗdƯMums:  Izmantojot biodƯzeƺdegvielu 
B6 lƯdz B20 (atbilstoãi EN 14214 - Eiropas 
standarts) ir nepiecieãama dƯzeƺdzinƝja re-
konstrukcija. KƗ arƯ jƗievƝro Ưpaãi eksplua-
tƗcijas, servisa un apkopes nosacƯjumi. Lǌ-
dzu, vƝrsieties pie autorizƝta Yanmar tirgo-
tƗja.
Î Atveriet tvertnes aizslƝgu.
Î Uzpildiet dƯzeƺdegvielu caur degvielas 

tvertnes uzpildƯãanas uzgali.
Î AizvƝrt tvertnes vƗciƼu.
Î Noslaukiet pƗri pƗrtecƝjuão dƯzeƺdeg-

vielu.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks!
– Izmantot tikai Kärcher produktus.
– NekƗdƗ gadƯjumƗ neiepildƯt ãƷƯdinƗtƗjus 

(benzƯnu, acetonu, atãƷaidƯtƗju u.c.).
– NovƝrst saskarãanos ar acƯm un Ɨdu.
– IevƝrot tƯrƯãanas lƯdzekƺa izgatavotƗja 

droãƯbas un lietoãanas norƗdƯjumus.
Kärcher piedƗvƗ individuƗlu tƯrƯãanas 
un kopãanas lƯdzekƺu programmu.
Jǌsu pƗrdevƝjs Jǌs labprƗt konsultƝs.
Î UzpildƯt/nomainƯt tukãu tƯrƯãanas lƯdzek-

ƺa tvertni.

NorƗdƯMums: âƯ ierƯce sƝrijveidƗ ir aprƯkota 
ar akumulatoru, kuram apkope nav jƗveic.

Apejoties ar akumulatoriem, obligƗti jƗievƝ-
ro sekojoãi droãƯbas norƗdƯjumi:

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Nelikt uz akumulatora 
instrumentus vai lƯdzƯgus priekšmetus, tas 
nozƯmƝ uz poliem un starpelementu savie-
notƗjiem.
! BƮSTAMI
Ievainojumu iegǌšanas briesmas! Nekad 
neƺaut brǌcƝm nonƗkt saskarsmƝ ar svinu. 
PƝc darba ar akumulatoriem vienmƝr notƯrƯt 
rokas.
! BƮSTAMI
ƶƯmisko apdegumu bƯstamƯba! StrƗdƗjot ar 
akumulatora skƗbi, lietojiet pret skƗbi notu-
rƯgas aizsargbrilles, cimdus un priekšautu.

! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks! IevƝrojiet dro-
šƯbas norƗdƯjumus, darbojoties ar akumula-
toriem. IevƝrojiet lƗdƝjamƗs ierƯces ražotƗ-
ja lietošanas instrukciju.
Î Atvienojiet akumulatoru no spailƝm.
Î Savienojiet lƗdƝjamƗs ierƯces pluspola 

lƯniju ar akumulatora pluspola pieslƝgu-
mu.

Î Savienojiet lƗdƝjamƗs ierƯces mƯnuspo-
la lƯniju ar akumulatora mƯnuspola pie-
slƝgumu.

Î Ievietojiet tƯkla kontaktdakãu un ieslƝ-
dziet lƗdƝjamo ierƯci.

Î LƗdƝjiet akumulatoru ar mazƗko lƗdƝ-
ãanas strƗvu.

Î Savienot strǌklas cauruli ar rokas smi-
dzinƗtƗjpistoli.

Î Cieãi ar roku pievelciet smidzinƗãanas 
caurules skrǌvsavienojumu.

Î Ievietot augstspiediena sprauslu savie-
notƗjuzgrieznƯ.

Î SavienotƗjuzgriezni uzmontƝt un stingri 
pievilkt. 

Î Augstspiediena ãƺǌteni pievienot smi-
dzinƗtƗjpistolei.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Augstspiediena šƺǌteni 
vienmƝr notƯt pilnƯbƗ. TƗ notƯšanas laikƗ ne-
drƯkst atrasties zem spiediena.
Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
NorƗdƯMums: EASY!Lock sistƝma Ɨtri un 
droãi savieno komponentus, izmantojot 
Ɨtro vƯtni ar tikai vienu apgriezienu.

PieslƝguma lielumus skatƯt tehniskajos da-
tos.
Î Notiniet ǌdens ãƺǌteni no ãƺǌtenes uztƯ-

ãanas trumuƺa un pieslƝdziet pie ǌdens 
padeves (piemƝram, pie ǌdenskrƗna).

Î Atveriet ǌdens tvertnes padeves vƗrstu.
Î Notiniet ǌdens ãƺǌteni no ãƺǌtenes uztƯ-

ãanas trumuƺa un pieslƝdziet pie ǌdens 
padeves (piemƝram, pie ǌdenskrƗna).

Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
ǋdens tvertne tiek uzpildƯta caur pludi-
Ƽa tvertni. Kad ǌdens tvertne ir uzpildƯ-
ta, pludiƼa tvertnƝ aizveras pludiƼa 
vƗrsts.

Î AizslƝgt ǌdens padevi.
Î NoƼemiet ǌdens ãƺǌteni no ǌdens pa-

deves.
Î Uztiniet ǌdens ãƺǌteni uz ãƺǌtenes tru-

muƺa.

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Neizsmidziniet dego-
šus šƷidrumus.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Neizmantojiet aparƗtu 
bez uzmontƝtas smidzinƗšanas caurules. 
Ikreiz pirms lietošanas pƗrbaudiet, vai smi-
dzinƗšanas caurule ir stingri nofiksƝta. 
SmidzinƗšanas caurules skrǌvsavienoju-
mam jƗbǌt cieši pievilktam.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! StrƗdƗjot ar ierƯci, ro-
kas smidzinƗšanas pistoli un smidzinƗša-
nas cauruli turiet ar abƗm rokƗm.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Rokas smidzinƗšanas 
pistoles palaišanas sviru un drošinƗtƗjsviru 
darbƯbas laikƗ nedrƯkst saƷƯlƝt.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Ja drošinƗtƗjsvira ir 
bojƗta, sazinieties ar klientu apkalpošanas 
dienestu.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles atvƝrãa-
na: nospieåot droãinƗtƗjsviru un palai-
ãanas sviru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles aizvƝr-
ãana: atlaiåot vaƺƗ droãinƗtƗjsviru un 
palaiãanas sviru.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Pirms sprauslas no-
maiƼas izslƝdziet ierƯci un nospiediet rokas 
smidzinƗšanas pistoli, lƯdz ierƯcƝ vairs nav 
spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î Nomainiet sprauslu.

ǋdens padeve var notikt caur ƗrƝju ǌdens 
padevi vai caur iekãƝjƗm ǌdens tvertnƝm 
(2x 250 litri).

Degvielas uzpilde

TƯrƯãanas lƯdzekƺa uzpilde

Akumulators

DroãƯbas norƗdƯMumi par akumulatoru

IevƝrojiet norƗdes uz akumula-
tora un lietošanas instrukcijƗ!

ValkƗt aizsargbrilles!

Nepielaist bƝrnus pie skƗbes un 
akumulatoriem!

SprƗdzienbƯstamƯba! 

Uguns, dzirksteles, atklƗtƗ gais-
ma un smƝƷƝšana ir aizliegti!

ƶƯmisko apdegumu bƯstamƯba!

PirmƗ palƯdzƯba!

BrƯdinƗjuma piezƯme!

UtilizƗcija!

Nemest bateriju atkritumu kastƝ!

Akumulatora uzlƗde

Rokas smidzinƗtƗMpistoles, 
smidzinƗãanas caurules, sprauslas 

un augstspiediena ãƺǌtenes 
montƗåa

ǋdensapgƗde

ǋdens tvertnes uzpildƯãana

Apkalpoãana

Rokas smidzinƗãanas pistoles 
atvƝrãana/aizvƝrãana

Sprauslas nomaiƼa

ǋdens padeve
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– PozƯcija paralƝli braukãanas virzienam: 
Ja ir atvƝrts pƗrplǌdes vƗrsts, augst-
spiediena sǌkƼa ǌdens plǌst atpakaƺ uz 
pludiƼa tvertni.
NorƗdƯMums: Ja rokas smidzinƗãanas 
pistole tiek aizvƝrta ãajƗ lodveida vƗrsta 
pozƯcijƗ, ierƯce var pƝc daåƗm minǌtƝm 
tikt izslƝgta pƗrsniegtas temperatǌras 
dƝƺ (skatiet „PalƯdzƯba traucƝjumu gadƯ-
jumƗ/ERROR 3´).

– PozƯcija perpendikulƗri braukãanas vir-
zienam: Ja ir atvƝrts pƗrplǌdes vƗrsts, 
augstspiediena sǌkƼa ǌdens plǌst at-
pakaƺ uz ǌdens tvertni.

Î Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝg-
ãanas regulƝãanas sviru iestatƯt pozƯci-
jƗ paralƝli braukãanas virzienam (20 l).

Î Aizveriet ǌdens tvertnes padeves vƗr-
stu.

Î Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝg-
ãanas regulƝãanas sviru iestatƯt pozƯci-
jƗ perpendikulƗri braukãanas virzienam 
(500 l).

Î Atveriet ǌdens tvertnes padeves vƗrstu.

NorƗdƯMums: IerƯci var darbinƗt tikai ar aiz-
vƝrtu priekãƝjo pƗrsegu. Atverot priekãƝjo 
pƗrsegu, ierƯce izslƝdzas un iedegas kon-
trollampiƼa.
NorƗdƯMums: LƯdz galƯgajai darba spiedie-
na sasniegãanai motora apgriezienu skaits 
dƝƺ atgaisoãanas procesa var mainƯties.
Î Izvelkot atbloƷƝjiet avƗrijas slƝdzi.
Î Atveriet aizmugurƝjo pƗrsegu.
Î Izveidojiet ǌdens padevi.
Î Ielieciet atslƝgu atslƝgas slƝdzƯ.
Î Tikai ar aukstu motoru:

Lai uzsildƯtu motoru, pagrieziet atslƝgas 
slƝdzi pa kreisi un turiet, lƯdz nodziest 
kontrollampiƼa priekãuzsildes kontrol-
lampiƼa.

Î AtslƝgas slƝdzi pagrieziet pozƯcijƗ �I�. 
Deg darba gatavƯbas kontrollampiƼa.
Tiek ieslƝgts vadƯbas spriegums un dis-
plejƗ tiek parƗdƯts darba stƗvoklis.

Î Pagrieziet atslƝgas slƝdzi pa labi, lƯdz 
sƗk darboties motors.

Î Iestatiet aparƗta slƝdzi uz darbu ar auk-
sto/karsto ǌdeni.

Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 
pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.

Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Î IerƯces slƝdzi pƗrslƝdziet uz „0/OFF“ 
(deglis izslƝgts).

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks!
Î IerƯces slƝdzi iestatiet uz vajadzƯgo dar-

ba temperatǌru (maks. 100 °C). Tiek ie-
slƝgts deglis.

Tikai HDS 9/50, HDS 13/35 (papildaprƯko-
jums HDS 13/20, HDS 17/20):
NorƗdƯMums: Ja motora apgriezienu skaits 
tiek palielinƗts, palielinƗs arƯ darba spie-
diens. To var nolasƯt manometrƗ.
– Apgriezienu skaita palielinƗãana:
Î Paspiediet apgriezienu skaita kontroles 

sviru uz augãu.
– Apgriezienu skaita samazinƗãana:
Î Nospiediet apgriezienu skaita kontroles 

sviru uz leju.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î UzstƗdƯt darba spiedienu un padeves 

apjomu, pagrieåot spiediena/daudzuma 
regulƝtƗju uz rokas smidzinƗtƗjpistoles 
(+/-).

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Iestatot spiediena/
daudzuma regulatoru, sekojiet, lai neat-
skrǌvƝtos smidzinƗšanas caurules skrǌv-
savienojums.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
IEVƜRƮBAI
NepiemƝroti tƯrƯšanas lƯdzekƺi var sabojƗt 
aparƗtu un tƯrƗmo objektu.
– Lai saudzƝtu vidi, tƯrƯãanas lƯdzekli lietot 

taupƯgi.
– IevƝrojiet tƯrƯãanas lƯdzekƺiem pievieno-

tos dozƝãanas ieteikumus un norƗdƯju-
mus.

– DrƯkst izmantot tikai tƗdus tƯrƯãanas lƯ-
zekƺus, kuru lietoãanu ir akceptƝjusi ie-
rƯces raåotƗjfirma.

– Kärcher tƯrƯãanas lƯdzekƺi garantƝ darbu 
bez traucƝjumiem. Lǌdzu, konsultƝjie-
ties vai pieprasiet mǌsu katalogu vai 
mǌsu tƯrƯãanas lƯdzekƺu informatƯvƗs la-
pas.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌteni ie-
kariet tvertnƝ ar tƯrƯãanas lƯdzekƺa ãƷƯ-
dumu un aizskrǌvƝjiet vƗciƼu.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝjiet uz vƝlamo koncentrƗciju.

NorƗdƯMums: Lai novƝrstu tƯrƯãanas lƯdzek-
ƺa iekƺǌãanu pludiƼa tvertnƝ vai ǌdens tvert-
nƝ, kad ierƯce tiek darbinƗta ar tƯrƯãanas lƯ-
dzekli un aizvƝrtu rokas smidzinƗãanas pis-
toli, ir jƗaizver tƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas 
vƗrsts.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20 (papildaprƯko-
jums):
NorƗdƯMums: Lai izmantotu nezƗƺu iznƯci-
nƗãanas reåƯmu, ir obligƗti nepiecieãams 
apgriezienu skaita kontroles montƗåas 
komplekts (papildaprƯkojums)!
Lietoãana atbilstoãi lietoãanas instrukcijai 
„NezƗƺu iznƯcinƗãana WR 20/WR 50, deta-
ƺas nr. 5.967-071.0´!
Papildus jƗievƝro ãƗda informƗcija:
Î Nospiediet apgriezienu skaita kontroles 

sviru uz leju lƯdz atdurei.

Î PƗrslƝdziet ierƯces slƝdzi uz darba reåƯ-
mu „NezƗƺu iznƯcinƗãana´.

1 DisplejƗ tiek parƗdƯts TEMP LOW: Ir sƗ-
cies uzsilãanas laiks (apm. 2 minǌtes)

2 DisplejƗ tiek parƗdƯts TEMP OKAY:
Î Veiciet nezƗƺu iznƯcinƗãanas procesu.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
NorƗdƯMums: Aizverot rokas smidzinƗãa-
nas pistoli, motors turpina darboties ar tukã-
gaitas apgriezieniem. TƗdƝjƗdi ǌdens cirku-
lƝ starp pludiƼa tvertni un augstspiediena 
sǌkni un uzsilst. Kad ir sasniegta maksimƗli 
pieƺaujamƗ temperatǌra (55 °C), tempera-
tǌras sensors ǌdens pievadƗ izslƝdz moto-
ru. PƝc tam, kad temperatǌra nokritusies 
zem 50 °C, ierƯci var atkal ieslƝgt.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 

noregulƝt uz �0�.
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

skalot vismaz 1 minǌti.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks ar karstu ǌdeni! PƝc 
darba ar karstu ǌdeni, lai ierƯce atdzistu, tƗ 
jƗdarbina vismaz 2 minǌtes ar aukstu ǌdeni 
un ar atvƝrtu pistoli. 
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Nekad neizslƝdziet motoru, 
ja tas darbojas ar pilnu jaudu un rokas smi-
dzinƗšanas pistole ir atvƝrta.
Î IerƯces slƝdzi pƗrslƝdziet uz „0/OFF“ 

(deglis izslƝgts).
Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Motors pƗrregulƝjas uz tukãgaitas ap-
griezieniem.

Î Pagrieziet atslƝgas slƝdzi pozƯcijƗ „0“. 
Darba gatavƯbas kontrollampiƼa no-
dziest.
Tiek izslƝgts vadƯbas spriegums un no-
dziest displejs.

Î ƖrƝjƗs ǌdens padeves gadƯjumƗ: Aiz-
veriet ǌdens padevi.

Î Spiediet rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 
ierƯcƝ vairs nav spiediena.

Î Nodroãiniet rokas smidzinƗtƗjpistoli ar 
droãinƗtƗju pret netƯãu atvƝrãanos.

Î ƖrƝjƗs ǌdens padeves gadƯjumƗ: Atvie-
nojiet ǌdens ãƺǌteni no ǌdens padeves 
un uztiniet to uz trumuƺa.

Î Uztiniet augstspiediena ãƺǌteni uz tru-
muƺa.

Lai aizsargƗtu aparƗtu no sala bojƗjumiem, 
aparƗts ir jƗizskalo ar antifrƯzu.
NorƗdƯMums: Izmantojiet automaãƯnƗm pa-
redzƝto standarta antifrƯzu uz glikola bƗ-
zes.
NorƗde: IevƝrojiet antifrƯza raåotƗja lieto-
ãanas norƗdƯjumus.
LƯdz ar to tiek panƗkta noteikt aizsardzƯba 
pret koroziju.

Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas 
pƗrslƝgãana

ƖrƝMƗ ǌdens padeve

IekãƝMƗ ǌdens padeve

IerƯces ieslƝgãana

Darbs ar aukstu ǌdeni

Darbs ar karstu ǌdeni

Apgriezienu skaita kontrole

Darba spiediena un padeves 
daudzuma uzstƗdƯãana 

AparƗta darbƯba tƯrƯãanas lƯdzekƺu 
izmantoãanas reåƯmƗ

NezƗƺu iznƯcinƗãana

Darba pƗrtraukãana

PƝc tƯrƯãanas lƯdzekƺa lietoãanas

IzslƝgt ierƯci

AizsardzƯba pret aizsalãanu
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Î PƗrbaudiet, vai motora dzesƝãanas sis-
tƝmƗ ir pietiekoãs daudzums antifrƯza, 
nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ papildiniet 
to.

Î SkatƯt nodaƺu par tehniskƗs apkopes 
darbiem „DzesƝãanas ãƷidruma pƗr-
baude un papildinƗãana“.

Î Ja spƝcƯga sala laikƗ aparƗts vairƗkas 
nedƝƺas netiek darbinƗts, tad jƗizƼem 
akumulators un jƗuzglabƗ no sala aiz-
sargƗtƗ vietƗ.

Î ƖrƝjƗs ǌdens padeves gadƯjumƗ: NoƼe-
miet ǌdens ãƺǌteni no ǌdens padeves.

Î IerƯces slƝdzi pƗrslƝdziet uz „0/OFF“ 
(deglis izslƝgts).

Î IzslƝdziet ierƯcƝ spiedienu.
Î PƗrslƝdziet ierƯces slƝdzi uz darba reåƯ-

mu „Pretsala aizsardzƯba“.
Î Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:

TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝjiet uz maksimumu. Izvelciet tƯ-
rƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌteni no tƯ-
rƯãanas lƯdzekƺa tvertnes un novietojiet 
to tƗ, lai to var izsǌkt tukãu.

Î Atveriet ǌdens tvertnes padeves vƗrstu 
un noplǌdes vƗrstu, lai ierƯci pilnƯbƗ iz-
tukãotu. ǋdens tvertnes uzpildes lƯme-
Ƽa indikators pilnƯbƗ nolaiåas.

Î Aizveriet ǌdens tvertnes padeves vƗr-
stu un noplǌdes vƗrstu.

Î NoƼemiet rokas smidzinƗãanas pistoli 
no augstspiediena ãƺǌtenes.

Î Pievienojiet augstspiediena ãƺǌteni an-
tifrƯza pievadam.

Î PieslƝdziet ǌdens ãƺǌteni antifrƯza recir-
kulƗcijai.

Î Sagatavojiet antifrƯzu antifrƯza tvertnƝ. 
IzvƝlieties antifrƯza raåotƗja norƗdƯto 
ǌdens-antifrƯza maisƯjuma attiecƯbu.

Î PƗrbaudiet antifrƯza koncentrƗciju ar 
pieejamo antifrƯza testeri un pielƗgojiet 
pƝc nepiecieãamƯbas.

Î Atveriet pludiƼa tvertnes uzpildes atve-
ri. AtskrǌvƝjiet spƗrnskrǌvi un pabƯdiet 
pƗrsegu pa kreisi.

Î Iepildiet 20 litrus antifrƯza pludiƼa tvert-
nƝ un aizveriet uzpildes atveri.

Î PƗrslƝdziet antifrƯza lodveida vƗrsta re-
gulƝãanas sviru vertikƗlƗ pozƯcijƗ.

Î Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝg-
ãanas regulƝãanas sviru iestatƯt pozƯci-
jƗ paralƝli braukãanas virzienam (20 l).

Î Tikai ar aukstu motoru:
Lai uzsildƯtu motoru, pagrieziet atslƝgas 
slƝdzi pa kreisi un turiet, lƯdz nodziest 
kontrollampiƼa priekãuzsildes kontrol-
lampiƼa.

Î AtslƝgas slƝdzi pagrieziet pozƯcijƗ �I�. 
Deg darba gatavƯbas kontrollampiƼa.
Tiek ieslƝgts vadƯbas spriegums un dis-
plejƗ tiek uzrƗdƯts darba stƗvoklis �Aiz-
sardzƯba pret salu�.

Î Pagrieziet atslƝgas slƝdzi pa labi, lƯdz 
sƗk darboties motors.
AntifrƯzam cirkulƝjot, tas tiek sǌknƝts 
cauri aparƗtam.

Î Novadiet atlikuão ǌdeni pa antifrƯza ãƺǌ-
teni uz antifrƯza tvertni.

Î TiklƯdz antifrƯzs iztek no antifrƯza ãƺǌte-
nes, pƗrslƝdziet antifrƯza lodveida 
vƗrsta aktivizƗcijas sviru horizontƗlƗ 
pozƯcijƗ un nogaidiet 5 sekundes.

Î IzslƝdziet motoru.
Î IerƯces slƝdzi pƗrslƝdziet uz „0/OFF“ 

(deglis izslƝgts).

NorƗdƯMums: Pirms darba sƗkãanas antif-
rƯzs no augstspiediena sistƝmas jƗiesǌknƝ 
atpakaƺ antifrƯza tvertnƝ.
Î PƗrslƝdziet antifrƯza lodveida vƗrsta re-

gulƝãanas sviru vertikƗlƗ pozƯcijƗ.
Î Pievienojiet augstspiediena ãƺǌteni an-

tifrƯza pievadam.
Î PieslƝdziet ǌdens ãƺǌteni antifrƯza recir-

kulƗcijai.
Î Atveriet pludiƼa tvertnes uzpildes atve-

ri. AtskrǌvƝjiet spƗrnskrǌvi un pabƯdiet 
pƗrsegu pa kreisi.

Î Iepildiet 20 litrus tƯra ǌdens pludiƼa 
tvertnƝ un aizveriet uzpildes atveri.

Î PƗrslƝdziet ierƯces slƝdzi uz darba reåƯ-
mu „Pretsala aizsardzƯba“.

Î Tikai ar aukstu motoru:
Lai uzsildƯtu motoru, pagrieziet atslƝgas 
slƝdzi pa kreisi un turiet, lƯdz nodziest 
kontrollampiƼa priekãuzsildes kontrol-
lampiƼa.

Î AtslƝgas slƝdzi pagrieziet pozƯcijƗ �I�. 
Deg darba gatavƯbas kontrollampiƼa.
Tiek ieslƝgts vadƯbas spriegums un dis-
plejƗ tiek uzrƗdƯts darba stƗvoklis �Aiz-
sardzƯba pret salu�.

Î Pagrieziet atslƝgas slƝdzi pa labi, lƯdz 
sƗk darboties motors.
AntifrƯzs ar tƯro ǌdeni no pludiƼa tvert-
nes tiek sǌknƝts uz antifrƯza tvertni.

Î Veiciet skaloãanu apmƝram 2 minǌtes, 
lƯdz antifrƯza tvertne ir piepildƯta.

Î IzslƝdziet motoru.
Î IerƯces slƝdzi pƗrslƝdziet uz „0/OFF“ 

(deglis izslƝgts).

Motora aizsardzƯba pret salu

Akumulatora pretsala aizsardzƯba

Skaloãana ar antifrƯzu, tam cirkulƝMot 
(augstspiediena sǌknis)

AntifrƯza sǌknƝãana no augstspiediena 
sistƝmas
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1 Motoreƺƺas uzpildes atvere (augãƗ)
2 Motoreƺƺas uzpildes atvere (sƗnƗ)
3 Eƺƺas mƝrstienis (motoram)
4 Eƺƺas filtrs (motors)
5 Motoreƺƺas noplǌdes skrǌve
6 ǌdens separatora,
7 Degvielas filtrs
8 Transmisijas eƺƺas uzpildes atvere ar at-

gaisoãanas iespƝju

9 StarppƗrvada eƺƺas izplǌdes skrǌve
10 StarppƗrvada eƺƺas kontroles lodziƼã
11 SǌkƼa eƺƺas noplǌdes skrǌve
12 Eƺƺas tvertne
13 AntifrƯza izskaloãanas vƗrsts
14 Manometriskais slƝdzis
15 PƗrplǌdes vƗrsts
16 Degƺa droãƯbas bloks
17 SǌkƼa priekãfiltrs

18 Kontroles atvere
19 TƯrƯãanas lƯdzekƺa ieplǌde
20 Eƺƺas mƝrƯãanas stienƯtis (sǌknis)
21 Degvielas filtrs
22 Starteris
23 Ʀenerators
24 Gaisa filtra netƯrumu izplǌde
25 Gaisa filtrs
26 Gaisa filtra ieliktnis

Kopãana un tehniskƗ apkope

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 AntifrƯza tvertne
2 âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja tvertne
3 ǋdens pievads
4 Zemspiediena ãƺǌtenes uztƯãanas tru-

mulis
5 ǋdens ieplǌdes filtrs
6 Lodveida vƗrsta pretsala aizsardzƯba
7 Tvertne ar pludiƼu
8 ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs
9 ǋdens tvertnes padeves vƗrsts
10 ǋdens tvertne
11 Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝg-

ãana
12 SǌkƼa priekãfiltrs
13 Augstspiediena sǌknis
14 PƗrplǌdes vƗrsts
15 Manometriskais slƝdzis
16 PretvƗrsts
17 DroãƯbas vƗrsts
18 Plǌsmas slƝdzis
19 Caurplǌdes sildƯtƗjs
20 Degƺa temperatǌras sensors
21 Augstspiediena ãƺǌtenes uztƯãanas tru-

mulis
22 Augstspiediena izeja
23 AntifrƯza recirkulƗcija
24 âƷidruma izvades aizgrieznis
25 ǋdens ieplǌdes temperatǌras sensors
26 Siltummainis
27 StarppƗrvads
28 DƯzeƺdzinƝjs
29 Manometrs
30 DzesƝãanas ǌdens temperatǌras sen-

sors
31 TƯrƯãanas lƯdzekƺa magnƝtiskais vƗrsts
32 TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts
33 TƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne

1 Klientu servisa veids
2 Klientu servisa termiƼã jau nokavƝts par 

210 darba stundƗm

Plǌsmas shƝma

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Klientu servisa displeMs

Klientu servisa veids
Degƺa apkope

Motora apkope

SǌkƼa apkope

Rokas smidzinƗãanas pistoles 
apkope

-210h

2

1

610.8
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Apkopes intervƗli
Kad Veicamais darbs Kam MƗveic
Pirms katra brauciena PƗrbaudiet apgaismojumu. Operators

PƗrbaudƯt gaisa spiedienu riepƗs un riepu stƗvokli. Operators
Reizi dienƗ PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni augstspiediena sǌkƼa eƺƺas tvertnƝ vai izmantojot eƺƺas mƝrƯãanas 

stienƯti, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ papildiniet eƺƺu.
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Ja eƺƺa ir bƗlgana, nekavƝjoties informƝjiet Kärcher klientu servisu.

Operators

VispƗrƝja vizuƗla ierƯces pƗrbaude. Operators
PƗrbaudiet ǌdens pievada filtru, vajadzƯbas gadƯjumƗ tas jƗiztƯra. Operators
PƗrbaudiet sǌkƼa priekãfiltru, vajadzƯbas gadƯjumƗ tas jƗiztƯra. Operators
PƗrbaudiet motoreƺƺas lƯmeni, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ eƺƺas lƯmeni papildiniet. Operators
PƗrbaudiet starppƗrvada eƺƺas lƯmeni, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ eƺƺa jƗpapildina. Operators
PƗrbaudiet motora degvielas filtru, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ informƝjiet klientu servisu. Operators
PƗrbaudiet motora ǌdens atdalƯtƗju, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ informƝjiet klientu servisu. Operators
PƗrbaudiet dzesƝãanas ãƷidruma lƯmeni izlƯdzinƗãanas tvertnƝ, nepiecieãamƯbas gadƯju-
mƗ dzesƝãanas ãƷidrums jƗpapildina.

Operators

PƗrbaudiet kurinƗmƗ filtru, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ informƝjiet klientu servisu. Operators
PƗrbaudiet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtenes filtru, vajadzƯbas gadƯjumƗ iztƯriet. Operators
PƗrbaudiet cauruƺvadu sistƝmas hermƝtiskumu. Operators

Vienu reizi pƝc pirmajƗm 
50 darba stundƗm

PƗrbaudiet ventilatora ƷƯƺsiksnas spriegojumu, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ nospriegojiet. Operators
Nomainiet eƺƺu motorƗ. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Nomainiet motoreƺƺas filtra ieliktni. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Nomainiet augstspiediena sǌkƼa eƺƺu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Ik pƝc 50 darba stundƗm PƗrbaudiet akumulatoru. Operators
Ik pƝc 200 darba stundƗm PƗrbaudiet gaisa filtru, respektƯvi, gaisa filtra ieliktni, vajadzƯbas gadƯjumƗ iztƯriet. Operators

PƗrbaudiet ventilatora ƷƯƺsiksnas spriegojumu, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ nospriegojiet. Operators
PƗrbaudiet starppƗrvada hermƝtiskumu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
IztƯriet kurinƗmƗ tvertnes uzpildƯãanas uzgaƺa sietiƼu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Nomainiet eƺƺu motorƗ. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Nomainiet motoreƺƺas filtra ieliktni. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Apkopes darbi jƗveic atbilstoãi apkopes grafikam. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Ik pƝc 400 darba stundƗm Nomainiet gaisa filtra ieliktni. Operators

PƗrbaudiet kurinƗmƗ filtru, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ nomainiet. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Apkopes darbi jƗveic atbilstoãi apkopes grafikam. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Ik pƝc 600 darba stundƗm 
vai reizi gadƗ

Nomainiet augstspiediena sǌkƼa eƺƺu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Ik pƝc 600 darba stundƗm Ieeƺƺojiet dƯseles inerces bremzi. Operators
Apkopes darbi jƗveic atbilstoãi apkopes grafikam. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Ik pƝc 800 darba stundƗm Veiciet ventilatora motora darbƯbas pƗrbaudi, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ apmainiet slƯd-

kontaktus (ogles sukas).
Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Ik pƝc 1000 darba stun-
dƗm vai reizi gadƗ

Nomainiet dzesƝãanas ãƷidrumu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Ik pƝc 1000 darba stun-
dƗm

Nomainiet eƺƺu starppƗrvadƗ. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Nomainiet ventilatora ƷƯƺsiksnu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

PƗrbaudiet motora cilindra galvas vƗrstu brƯvkustƯbu. AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs

Ik pƝc 1600 darba stun-
dƗm

PƗrbaudiet motora iesmidzinƗãanas sprauslas, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ iztƯriet. AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs

PƗrbaudiet motora kartera atgaisotƗju, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ iztƯriet. AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs

Ik pƝc 2000 darba stun-
dƗm vai ik pƝc 2 gadiem

Nomainiet motora degvielas ãƺǌtenes. AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs

Nomainiet motora dzesƝãanas sistƝmas ãƺǌtenes. AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs

Ik pƝc 2000 darba stun-
dƗm

PƗrbaudiet motora cilindra galvas vƗrstus un vƗrstu ligzdas, nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ 
izslƯpƝjiet.

AutorizƝts Yan-
mar tirgotƗjs
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! BƮSTAMI
Pirms visiem darbiem ar aparƗtu, izslƝdziet 
atslƝgas slƝdzi un izƼemiet atslƝgu.
! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks, gǌstot elek-
triskƗs strƗvas triecienu! Nenovietojiet me-
tƗla priekšmetus uz Ƨeneratora vai startera.
! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Nelikt uz akumulatora 
instrumentus vai lƯdzƯgus priekšmetus, tas 
nozƯmƝ uz poliem un starpelementu savie-
notƗjiem.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.

Î DemontƝjiet ǌdens pievada filtru un iz-
Ƽemiet filtra ieliktni.

Î Filtra ieliktni iztƯriet ar tƯru ǌdeni vai sa-
spiestu gaisu.

Î Salieciet to kopƗ apgrieztƗ secƯbƗ.

Î IzslƝdziet ierƯcƝ spiedienu.
Î DemontƝjiet sǌkƼa priekãfiltru un izƼe-

miet filtra ieliktni.
Î Filtra ieliktni iztƯriet ar tƯru ǌdeni vai sa-

spiestu gaisu.
Î Salieciet to kopƗ apgrieztƗ secƯbƗ.

Î IzskrǌvƝjiet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 
ãƺǌtenes vƗciƼu.

Î Izvikt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌte-
ni.

Î NotƯrƯt filtru ǌdenƯ un atkal ielikt.

NorƗdƯMums: uzpildes daudzums starp eƺ-
ƺas mƝrstieƼa MIN un MAX atzƯmi ir 1,6 litri.
Î IzƼemiet eƺƺas mƝrstieni, noslaukiet to 

un ievietojiet to atpakaƺ.
Î VƝlreiz izƼemiet eƺƺas mƝrstieni un pƗr-

baudiet eƺƺas lƯmeni.
Eƺƺas lƯmenis ir pareizs, ja eƺƺas lƯmeƼa 
atzƯme atrodas marƷƝjuma ietvaros uz 
eƺƺas mƝrstieƼa.

Î Ja eƺƺas lƯmenis ir zem marƷƝjuma uz eƺ-
ƺas mƝrstieƼa, tad atveriet iepildes atve-
res vƗciƼu un iepildiet jaunu motoreƺƺu.

Î Piecas minǌtes nogaidiet, lƯdz motoreƺ-
ƺa saplǌst eƺƺas vanniƼƗ.

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni, kƗ aprakstƯts 
iepriekã.

Î âo procesu nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ 
atkƗrtojiet tik bieåi, lƯdz eƺƺas lƯmenis at-
bilst marƷƝjumam uz eƺƺas mƝrstieƼa.

Î PƝc pƗrbaudes ievietojiet eƺƺas mƝrstie-
ni un aizveriet eƺƺas iepildes atveres vƗ-
ciƼu.

NorƗde: Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
Eƺƺas veidu skatƯt �Tehniskie dati�.

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni starppƗrvada 
eƺƺas kontroles lodziƼƗ.
Eƺƺas lƯmenis ir atbilstoãs, ja tas atrodas 
eƺƺas kontroles lodziƼa vidus daƺƗ.

Î Ja eƺƺas lƯmenis ir zem eƺƺas kontroles 
lodziƼa vidus daƺas, tad atveriet iepildes 
atveres vƗciƼu un iepildiet jaunu trans-
misijas eƺƺu.

Î Aizveriet uzpildes atveri.
NorƗde: Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
Eƺƺas veidu skatƯt �Tehniskie dati�.

Tikai HDS 9/50, HDS 13/35:
Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni augstspiediena 

sǌkƼa eƺƺas tvertnƝ.
Eƺƺas lƯmenis ir atbilstoãs, ja tas atrodas 
starp MIN un MAX atzƯmƝm.

Î Ja eƺƺas lƯmenis atrodas zem MIN atzƯ-
mes, atveriet eƺƺas tvertnes vƗciƼu un 
iepildiet jaunu eƺƺu.

Î Aizveriet eƺƺas tvertnes vƗciƼu.
NorƗde: Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
Eƺƺas veidu skatƯt �Tehniskie dati�.

Tikai HDS 13/20, HDS 17/20:
Î IzskrǌvƝjiet eƺƺas mƝrƯãanas stienƯti, no-

slaukiet to un ievietojiet to atpakaƺ.
Î VƝlreiz izskrǌvƝjiet eƺƺas mƝrƯãanas 

stienƯti un pƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni.
Eƺƺas lƯmenis ir pareizs, ja eƺƺas lƯmeƼa 
atzƯme atrodas marƷƝjuma ietvaros uz 
eƺƺas mƝrstieƼa.

Î Ja eƺƺas lƯmenis atrodas zem eƺƺas mƝrƯ-
ãanas stienƯãa atzƯmes, iepildiet jaunu 
eƺƺu.

Î IeskrǌvƝjiet eƺƺas mƝrƯãanas stienƯti.
NorƗde: Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
Eƺƺas veidu skatƯt �Tehniskie dati�.

" UZMANƮBU
PievƝrsiet uzmanƯbu izmantotajam antifrƯza 
veidam. AntifrƯzu sajaukšana var izraisƯt ƷƯ-
misku reakciju un var rasties kaitƯgas vie-
las. Nejauciet dažƗdus antifrƯzu veidus.
" BRƮDINƖJUMS
Ja nav pietiekošs dzesƝšanas šƷidruma 
daudzums, motors var pƗrkarst. TƗdƗ gadƯ-
jumƗ motors nekavƝjoties jƗizslƝdz un jƗ-
ƺauj tam atdzist.
" BRƮDINƖJUMS
Ja motors ir tik sakarsis, ka izplǌst ǌdens 
tvaiki, tad nekavƝjoties jƗizslƝdz motors un 
jƗuzturas drošƗ attƗlumƗ no motora, lƯdz 
spiediens ir samazinƗjies. 
" BRƮDINƖJUMS
ApplaucƝšanƗs risks! Nekad neatveriet 
motora dzesƝšanas šƷidruma izlƯdzinƗša-
nas tvertnes vƗciƼu, kad tas ir darba tem-
peratǌrƗ. Tvertne ir zem spiediena.
Î Atveriet motora dzesƝãanas ãƷidruma 

izlƯdzinƗãanas tvertnes vƗciƼu un piele-
jiet tƯru ǌdeni un atbilstoão antifrƯzu lƯdz 
atzƯmei �Max.�

NorƗdƯMums: Lai virspusƝji notƯrƯtu gaisa 
filtru, rƯkojieties sekojoãi: Turiet savƗkãa-
nas trauku zem netƯrumu izplǌdes un atve-
riet netƯrumu izplǌdi.
NorƗdƯMums: ƹoti netƯri vai bojƗti filtru ie-
liktƼi principƗ ir jƗnomaina.
Î AtskrǌvƝjiet savelkoão atsperi, noƼe-

miet vƗciƼu un notƯriet putekƺu nosƝdu-
mus.

Î IzƼemiet filtra ieliktni.
Î Izpǌtiet filtra ieliktni no iekãpuses ar sa-

spiestu gaisu (maks. 2 bar).
Î Izslaukiet gaisa filtra korpusu no iekã-

puses ar lupatiƼu.
Î Ievietojiet filtra ieliktni gaisa filtra korpu-

sƗ.
Î Uzlieciet vƗciƼu un nofiksƝjiet ar savel-

koão atsperi.

Apkopes darbi

ǋdens pievada filtra tƯrƯãana

SǌkƼa priekãfiltra tƯrƯãana

TƯrƯt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 
ãƺǌtenes filtru

Eƺƺas lƯmeƼa pƗrbaude motorƗ un 
motoreƺƺas papildinƗãana

Eƺƺas lƯmeƼa pƗrbaude starppƗrvadƗ un 
transmisiMas eƺƺas papildinƗãana

PƗrbaudiet augstspiediena sǌkƼa eƺƺas 
lƯmeni eƺƺas tvertnƝ un papildiniet eƺƺu

PƗrbaudiet augstspiediena sǌkƼa eƺƺas 
lƯmeni, izmantoMot eƺƺas mƝrƯãanas 
stienƯti, un papildiniet eƺƺu

DzesƝãanas ãƷidruma pƗrbaude un 
papildinƗãana

Gaisa filtra tƯrƯãana / nomaiƼa
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1 Ʀeneratora stiprinƗjuma skrǌves
2 ƶƯƺsiksna
3 Siksnas spriegojums apm. 7-9 mm
NorƗdƯMums: Ja nav pietiekami nospriego-
ta ƷƯƺsiksna, var pƗrkarst motors vai akumu-
lators var uzlƗdƝties nepietiekoãi.
Î IzslƝdziet motoru un izƼemiet no atslƝ-

gas slƝdåa atslƝgu.
Î Lai pƗrbaudƯtu ƷƯƺsiksnas spriegojumu, 

ar ƯkãƷi piespiediet siksnu starp siksnas 
skriemeƺiem.

NorƗdƯMums: ƶƯƺsiksnai bǌtu jƗiespieåas 
par apm. 7-9 mm
NorƗdƯMums: BojƗta ƷƯƺsiksna principƗ ir jƗ-
nomaina.

Î Abos eƺƺoãanas nipeƺos (bultas) ar tirdz-
niecƯbas vietƗs pieejamu eƺƺas spiedi ie-
spiediet atbilstoãu smƝrvielu.

Î Novietojiet aparƗtu uz lƯdzenas virsmas.
Î Gaisa spiediena mƝrƯtƗju pievienojiet 

riepas ventilim.
Î PƗrbaudiet gaisa spiedienu un pƝc va-

jadzƯbas to koriƧƝjiet.

! BƮSTAMI
Veicot labošanas darbus atklƗtƗs ielƗs 
plǌstošas satiksmes riska zonƗ, nƝsƗjiet 
brƯdinošu apƧƝrbu.
Î Novietojiet aparƗtu uz lƯdzenas virsmas.
Î PƗrbaudiet pamatnes stabilitƗti. Ar ƷƯli 

papildus nodroãiniet ierƯci pret aizripo-
ãanu.

Î NofiksƝt stƗvbremzi.
Riepu pƗrbaude
Î PƗrbaudiet riepu braukãanas virsmas 

uz iebrauktiem priekãmetiem.
Î Priekãmetu noƼemãana.
Î Izmantojiet piemƝrotus, tirdzniecƯbƗ 

pieejamus riepu laboãanas lƯdzekƺus.
NorƗde: IevƝrojiet attiecƯgƗ raåotƗja ietei-
kumus. TƗlƗka braukãana ir iespƝjama, ie-
vƝrojot produkta raåotƗja norƗdƯjumus. PƝc 
iespƝjas ƗtrƗk veiciet riepu, respektƯvi rite-
Ƽu nomaiƼu.

Î Novietojiet domkratu atbilstoãajƗ pun-
ktƗ.

Î AtskrǌvƝjiet riteƼa skrǌves.
Î Paceliet aparƗtu ar maãƯnas pacƝlƗju.
Î IzskrǌvƝjiet riteƼa skrǌves.
Î NoƼemiet riteni.
Î Pielieciet rezerves riteni.
Î Ievietojiet riteƼa skrǌves.
Î Nolaidiet aparƗtu ar maãƯnas pacƝlƗju.
Î Pievelciet riteƼa skrǌves krusteniski.

NorƗdƯMums: PiegƗdes komplektƗ dom-
krats nav iekƺauts.
NorƗde: Izmantojiet piemƝrotu, tirdzniecƯ-
bƗ pieejamu maãƯnas pacƝlƗju.

! BƮSTAMI
Pirms visiem darbiem ar aparƗtu, izslƝdziet 
atslƝgas slƝdzi un izƼemiet atslƝgu.
! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks, gǌstot elek-
triskƗs strƗvas triecienu! Nenovietojiet me-
tƗla priekšmetus uz Ƨeneratora vai startera.
! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Nelikt uz akumulatora 
instrumentus vai lƯdzƯgus priekšmetus, tas 
nozƯmƝ uz poliem un starpelementu savie-
notƗjiem.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.

1 TraucƝjuma Nr.
2 Motors izslƝgts (OFF)

-a darbƯbas traucƝMumu nav iespƝMams 
novƝrst, ierƯce ir MƗnodod pƗrbaudei 
klientu apkalpoãanas centrƗ.

Ventilatora ƷƯƺsiksnas pƗrbaude

DƯseles inerces bremzes eƺƺoãana

Gaisa spiediena pƗrbaude riepƗs

Gaisa spiediens riepƗs

RiteƼa nomaiƼa

Pievilkãanas griezes mo-
ments

110-120 Nm

PalƯdzƯba darbƯbas 
traucƝMumu gadƯMumƗ

RƗdƯMums traucƝMuma gadƯMumƗ

Klientu apkalpoãanas dienests

2

1ERROR
4
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TraucƝMumi ar indikƗciMu displeMƗ
DispleMa indikƗciMa IespƝMamais cƝlonis TraucƝMuma novƝrãana Kam MƗveic
ERROR 1
UzlƗdes strƗva

PƗrƗk mazs ventilatora ƷƯƺsiksnas spriego-
jums.

Nospriegojiet ventilatora ƷƯƺsiksnu. Operators

BojƗts Ƨenerators. PƗrbaudiet Ƨeneratoru, nepiecieãamƯbas gadƯ-
jumƗ nomainiet.

Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗta uzlƗdes strƗvas kontrole. PƗrbaudiet vadu instalƗciju + releju K9. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 3
ǋdens pievada vai 
dzesƝãanas ǌdens 
temperatǌra

ǋdens temperatǌra pludiƼa tvertnƝ dƝƺ cirku-
lƗcijas reåƯma ir pƗrƗk augsta.

– ƹaujiet ǌdenim atdzist vai izteciniet to.
– Lodveida vƗrsta atpakaƺgaitas pƗrslƝgãanas 

regulƝãanas sviru iestatƯt pozƯcijƗ perpendi-
kulƗri braukãanas virzienam (500 l).

Operators

ǋdens pievada temperatǌras sensors ir atslƝ-
dzis ierƯci.

IzslƝdziet un tad atkal ieslƝdziet ierƯci. Ja trau-
cƝjums atkƗrtojas, informƝjiet klientu servisu

Operators

BojƗts ǌdens pievada temperatǌras sensors. Nomainiet temperatǌras sensoru. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

PƗrƗk zems dzesƝãanas ãƷidruma lƯmenis. Iepildiet dzesƝãanas ãƷidrumu izlƯdzinƗãanas 
tvertnƝ.

Operators

PƗrƗk mazs ventilatora ƷƯƺsiksnas spriego-
jums.

Nospriegojiet ventilatora ƷƯƺsiksnu. Operators

BojƗts motora dzesƝãanas ãƷidruma tempe-
ratǌras sensors.

Nomainiet temperatǌras sensoru. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 4
Nepietiekams ǌdens 
daudzums

ƖrƝjƗ ǌdens padeve: PƗrƗk mazs ǌdens pa-
deves spiediens.

PƗrbaudiet ǌdens padevi. Operators

IekãƝjƗ ǌdens padeve: Tukãas ǌdens tvert-
nes.

Uzpildiet ǌdens tvertnes. Operators

BojƗts pludiƼa tvertnes ǌdens trǌkuma droãi-
nƗtƗjs.

Nomainiet ǌdens trǌkuma droãinƗtƗju. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

NetƯrs ǌdens pievada filtrs. IztƯriet ǌdens pievada filtru. Operators
NehermƝtiska vai salocƯta ǌdens ãƺǌtene. Nomainiet ǌdens ãƺǌteni. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
NetƯrs pludiƼa tvertnes pludiƼa vƗrsts. NotƯriet pludiƼa vƗrstu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
PludiƼa tvertnƝ nosprǌdis vai bojƗts pludiƼa 
vƗrsts.

Salabojiet vai nomainiet pludiƼa vƗrstu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 5
Plǌsmas slƝdzis/spie-
diena slƝdzis

BojƗts plǌsmas slƝdzis. Nomainiet plǌsmas slƝdzi. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts manometriskais slƝdzis. Nomainiet manometrisko slƝdzi. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts pƗrplǌdes vƗrsts. Nomainiet pƗrplǌdes vƗrstu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts pƗrplǌdes vƗrsta pretvƗrsts. Nomainiet pretvƗrstu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

NetƯrs sǌkƼa priekãfiltrs. IztƯriet sǌkƼa priekãfiltru. Operators
ERROR 6
KurinƗmƗ sensors

Tukãa kurinƗmƗ tvertne. Uzpildiet degvielu. Operators
Nosprǌdis kurinƗmƗ sensora pludiƼã. PƗrbaudiet pludiƼu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
BojƗts kurinƗmƗ sensors. Nomainiet kurinƗmƗ sensoru. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
ERROR 7
Motoreƺƺas spiediens

MotorƗ pƗrƗk zems eƺƺas lƯmenis. Iepildiet motoreƺƺu. Operators
Motoreƺƺai ir nepareiza viskozitƗte. Veiciet eƺƺas apmaiƼu. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
BojƗts motoreƺƺas spiediena slƝdzis. Nomainiet eƺƺas spiediena slƝdzi. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
Motora problƝmas PƗrbaudiet motoru. Klientu apkalpo-

ãanas dienests
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ERROR 9*
AtgƗzu temperatǌra

NostrƗdƗjis atgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs 
un izslƝdzis degli.

IzslƝdziet ierƯci, ƺaujiet tai atdzist un pƝc tam at-
kal ieslƝdziet. Ja traucƝjums atkƗrtojas, infor-
mƝjiet klientu servisu

Operators

BojƗts atgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs. Nomainiet atgƗzu temperatǌras ierobeåotƗju. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Nepareizi iestatƯts deglis. NoregulƝjiet degli. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ApkvƝpusi vai aizkaƺƷojusies apsildes spirƗle. NotƯriet no apsildes spirƗles sodrƝjus vai atkaƺ-
Ʒojiet to.

Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 10*
Degƺa temperatǌra

Degƺa temperatǌras sensors (NTC) ir izslƝ-
dzis degli.

IzslƝdziet un tad atkal ieslƝdziet ierƯci. Ja trau-
cƝjums atkƗrtojas, informƝjiet klientu servisu

Operators

BojƗts degƺa temperatǌras sensors. Nomainiet temperatǌras sensoru. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 11*
Liesmas sensors (nav 
liesmas)

NetƯra sprauslas caurule. IztƯriet sprauslu cauruli. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

Nepareizi noregulƝti vai netƯri aizdedzes elek-
trodi.

Pareizi noregulƝjiet vai iztƯriet aizdedzes elek-
trodus.

Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts liesmas kontrolsistƝmas fotoelements. Nomainiet fotoelementu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts kurinƗmƗ sǌknis. Nomainiet kurinƗmƗ sǌkni. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts kurinƗmƗ magnƝtiskais vƗrsts. Nomainiet magnƝtisko vƗrstu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

AizsƝrƝjis degvielas filtrs. Nomainiet degvielas filtru. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

BojƗts aizdedzes transformators. Nomainiet aizdedzes transformatoru. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 12*
Liesmas sensors (lies-
ma nenodziest)

BojƗts liesmas kontrolsistƝmas fotoelements. Nomainiet fotoelementu. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ApkvƝpis deglis, tas vƝl ilgi �kvƝlo�. AttƯriet degli no kvƝpiem. Klientu apkalpo-
ãanas dienests

ERROR 14
IzslƝgãanƗs pƝc 45 
minǌãu ilgas pauzes

Darba gatavƯbas laiks pƗrsniegts par 45 mi-
nǌtƝm.

IzslƝdziet un tad atkal ieslƝdziet aparƗtu. Operators

ERROR 15
IzslƝgãanƗs pƝc 45 
minǌãu ilgas nepƗr-
rauktas darbƯbas

Darba gatavƯbas laiks pƗrsniegts par 45 mi-
nǌtƝm.

IzslƝdziet un tad atkal ieslƝdziet aparƗtu. Operators

* Ir iespƝjams tƯrƯãanas reåƯms ar auksto ǌdeni.
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TraucƝMumi bez indikƗciMas displeMƗ
DarbƯbas traucƝMums IespƝMamais cƝlonis TraucƝMuma novƝrãana Kam MƗveic
AparƗts apstƗjas, displeja 
indikƗcija nodziest

PƗrdedzis droãinƗtƗjs. Nomainiet droãinƗtƗju. Operators
Nepietiekama akumulatora sprieguma vai 
pƗrsprieguma rezultƗtƗ netiek nodroãinƗta 
invertora baroãana.

PƗrbaudiet akumulatoru, nepiecieãamƯbas 
gadƯjumƗ veiciet uzlƗdi.

Operators

BojƗts invertors. Nomainiet invertoru. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

PƝc ieslƝgãanas neparƗ-
dƗs displeja indikƗcija

Tukãa baterija. UzlƗdƝjiet akumulatoru. Operators
PƗrdedzis droãinƗtƗjs. Nomainiet droãinƗtƗju. Operators
Atveriet priekãƝjo pƗrsegu. Aizveriet priekãƝjo pƗrsegu. Operators
Nospiests avƗrijas slƝdzis. Izvelkot atbloƷƝjiet avƗrijas slƝdzi. Operators
Nepietiekama akumulatora sprieguma vai 
pƗrsprieguma rezultƗtƗ netiek nodroãinƗta 
invertora baroãana.

PƗrbaudiet akumulatoru, nepiecieãamƯbas 
gadƯjumƗ veiciet uzlƗdi.

Operators

BojƗts invertors. Nomainiet invertoru. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Motoru nevar iedarbinƗt vai 
tas uzreiz izslƝdzas

InformƝjiet klientu dienestu.

Darba spiediens svƗrstƗs Noplǌde augstspiediena sǌkƼa pneimatis-
kajƗ sistƝmƗ.

PƗrbaudiet cauruƺvadu sistƝmu. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

VƗrsti ir nolietojuãies. Nomainiet vƗrstus. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Deglis ir apkvƝpis Nepareizi noregulƝts vai netƯrs deglis. NoregulƝjiet vai iztƯriet degli. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

BojƗts degvielas magnƝtiskais vƗrsts, pil 
dƯzeƺdegviela.

PƗrbaudiet magnƝtisko vƗrstu, nepiecieãa-
mƯbas gadƯjumƗ nomainiet spoli vai mag-
nƝtisko vƗrstu.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

No degƺa nƗk balti dǌmi Nav aizdedzes dzirksteles (to var konsta-
tƝt, skatoties pa degƺa vƗciƼa lodziƼu).

InformƝjiet klientu dienestu. Operators

Sprauslas caurulƝ ir kondensƗts. PƗrbaudiet sprauslas cauruli, iztƯriet. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

PƗrƗk zems kurinƗmƗ spiediens. PƗrbaudiet degvielas sǌkni. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Deg kontrollampiƼa �Priek-
ãƝjais pƗrsegs/avƗrijas iz-
slƝgãanƗs�.

Darba laikƗ ir atvƝrts ierƯces priekãƝjais 
pƗrsegs.

Aizveriet priekãƝjo pƗrsegu. Operators

BojƗts priekãƝjƗ pƗrsega droãƯbas slƝdzis. PƗrbaudiet droãƯbas slƝdzi. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Nospiests avƗrijas slƝdzis. Izvelkot atbloƷƝjiet avƗrijas slƝdzi. Operators
No ierƯces apakãas pil 
ǌdens.

Sǌce augstspiediena sǌknƯ. NorƗde: Pieƺaujami ir 3 pilieni minǌtƝ.
Ja ierƯce ir stipri neblƯva, informƝt klientu 
servisu.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

AparƗts neveido spiedienu Aizsprostota/izskalota sprausla. IztƯriet/nomainiet sprauslu. Operators
PƗrƗk mazs motora darba apgriezienu 
skaits.

PƗrbaudiet motora darba apgriezienu skai-
tu.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Tikai HDS 9/50, HDS 13/35 (papildaprƯko-
jums HDS 13/20, HDS 17/20):
BojƗta apgriezienu skaita kontrole.

PƗrbaudiet apgriezienu skaita kontroli. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

NeblƯvs droãƯbas vƗrsts. PƗrbaudiet iestatƯjumu, vajadzƯbas gadƯju-
mƗ iemontƝjiet jaunu blƯvi.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Nav hermƝtiski vai ir aizsprostoti sǌkƼa 
pievadi.

PƗrbaudiet visus sǌkƼa pievadus. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Augstspiediena sǌknis 
grab

Nav hermƝtiski sǌkƼa pievadi. PƗrbaudiet visus sǌkƼa pievadus. Klientu apkalpoãa-
nas dienests

Tikai HDS 13/20, HDS 17/
20:
Nepietiekama tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa padeve vai tƗs nav 
vispƗr

NoslƝgts vai neblƯvs/aizsprostots tƯrƯãanas 
lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts

Atveriet vai pƗrbaudiet/iztƯriet tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa dozƝãanas vƗrstu.

Operators

NeblƯva vai aizsprostota tƯrƯãanas lƯdzekƺa 
sǌkãanas ãƺǌtene ar filtru

PƗrbaudiet/iztƯriet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãa-
nas ãƺǌteni ar filtru.

Operators

Nav hermƝtisks vai ir aizsprostots tƯrƯãanas 
lƯdzekƺa magnƝtiskais vƗrsts.

PƗrbaudiet, iztƯriet tƯrƯãanas lƯdzekƺa mag-
nƝtisko vƗrstu.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

BojƗta elektronika vai tƯrƯãanas lƯdzekƺa 
magnƝtiskais vƗrsts.

Nomainiet elektroniku vai tƯrƯãanas lƯdzekƺa 
magnƝtisko vƗrstu.

Klientu apkalpoãa-
nas dienests

PƗrplǌdes vƗrsts nepƗr-
traukti atveras/aizveras, 
kad ir atvƝrta rokas smidzi-
nƗãanas pistole

Aizsprostojusies sprausla IztƯriet sprauslu. Operators
AizkaƺƷojies aparƗts AtkaƺƷojiet aparƗtu. Klientu apkalpoãa-

nas dienests
BojƗts pƗrplǌdes vƗrsts. Nomainiet pƗrplǌdes vƗrstu. Klientu apkalpoãa-

nas dienests
IzregulƝjies pƗrplǌdes vƗrsta pƗrslƝgãa-
nƗs punkts.

Iestatiet pƗrplǌdes vƗrstu. Klientu apkalpoãa-
nas dienests
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KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbil-
dƯgƗs sabiedrƯbas izdotie garantijas nosa-
cƯjumi. Garantijas termiƼa ietvaros iespƝja-
mos Jǌsu iekƗrtas darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis ir 
materiƗla vai raåoãanas defekts. Garantijas 
remonta nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ ar pir-
kumu apliecinoãu dokumentu griezieties 
pie tirgotƗja vai tuvƗkajƗ pilnvarotajƗ klien-
tu apkalpoãanas dienestƗ.

Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un ori-
ƧinƗlƗs rezerves daƺas, jo tie garantƝ droãu 
un nevainojamu ierƯces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves 
daƺƗm skatƯt www.kaercher.com.

Ar ão mƝs paziƼojam, ka turpmƗk minƝtƗ 
iekƗrta, pamatojoties uz tƗs konstrukciju un 
izgatavoãanas veidu, kƗ arƯ mǌsu apgrozƯ-
bƗ laistajƗ izpildƯjumƗ atbilst ES direktƯvu 
attiecƯgajƗm galvenajƗm droãƯbas un vese-
lƯbas aizsardzƯbas prasƯbƗm. IekƗrtƗ izda-
rot ar mums nesaskaƼotas izmaiƼas, ãis 
paziƼojums zaudƝ savu spƝku.

5.957-595

ApakãƗ parakstƯjuãƗs personas rƯkojas uz-
ƼƝmuma vadƯbas uzdevumƗ un pƝc tƗs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƗciju sastƗdƯãanu atbildƯgƗ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƗlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GarantiMa

Piederumi un rezerves daƺas

ES AtbilstƯbas deklarƗciMa

Produkts: Augstspiediena tƯrƯãanas 
aparƗts

Padomi: 1.524-xxx
AttiecƯgƗs ES direktƯvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2000/14/EK
PiemƝrotƗs harmonizƝtƗs normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Atbilstibas noverteãanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
SkaƼas intensitates lƯmenis dB(A)
HDS 13/20
IzmƝrƯtais: 97
GarantƝtais: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
IzmƝrƯtais: 100
GarantƝtais: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Tehniskie dati
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

ǋdensapgƗde
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra 
(maks.)

°C 30 30 30 30

PievadƗmƗ ǌdens daudzums 
(min.)

l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)

PievadƗmƗ ǌdens spiediens MPa (bar) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Tehniskie dati attiecƯbƗ uz Maudu
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

ǋdens darba spiediens (ar stan-
darta sprauslu)

MPa (bar) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Maks. darba spiediens (droãƯbas 
vƗrsts)

MPa (bar) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

PiedziƼas motora jauda kW 15,5 15 9 11
Motora apgriezienu skaits 1/min 3100 3300 2700 3300
Akumulators V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
KarstƗ ǌdens darba temperatǌra °C 30...98 30...98 30...98 30...98
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Degƺa jauda kW 65 97 105 105
MaksimƗlais kurinƗmƗ patƝriƼã 
karstƗ ǌdens reåƯmƗ

I/h 11,7 15,0 13,7 14,3

KurinƗmƗ patƝriƼã aukstƗ ǌdens 
reåƯmƗ

I/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitie-
na spƝks (maks.)

N 79 96 72 94

Standarta sprauslas lielums -- 030 051 075 090
IzeMmateriƗli
Degviela -- DƯzeƺdegviela DƯzeƺdegviela DƯzeƺdegviela DƯzeƺdegviela
Eƺƺas daudzums, starppƗrvads l 0,35 0,35 0,35 0,35
Eƺƺas veids, starppƗrvads -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Eƺƺas daudzums, sǌknis l 1,3 1,3 1,3 1,3
Eƺƺas veids, sǌknis -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Eƺƺas daudzums, motors l 3,5 3,5 3,5 3,5
Eƺƺas veids, motors -- 15W40 15W40 15W40 15W40
IzmƝri un svars
Garums x platums x augstums mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Svars bez izejvielƗm kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Svars ar degvielu un standarta pie-
derumiem

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

PieƺaujamƗ ass slodze kg 1600 1600 1600 1600
Maks. pieƺaujamƗ vertikƗlƗ slodze kg 100 100 100 100
Pieƺaujamais kopƝjais svars kg 1600 1600 1600 1600
Degvielas tvertne l 100 100 100 100
ǋdens tvertne l 500 500 500 500
DzesƝãanas sistƝmas tilpums l 5 5 5 5
âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja tvertne l 1 1 1 1
AntifrƯza tvertne l 20 20 20 20
TƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne l -- -- 20 20
Apriepojums -- Tipa apstiprinƗjums atbilstoãi ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 vai ECE R 109 un pa-

pildus ECE R 117
Riepu izmƝrs -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Slodzes indekss -- 104 104 104 104
Ɩtruma indekss -- N N N N
RiteƼu izmƝrs/aploces forma -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
UzsƝdinƗjums -- 30 30 30 30
Gaisa spiediens riepƗs MPa (bar) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Bremåu sistƝma -- Inerces bremze Inerces bremze Inerces bremze Inerces bremze
SaskaƼƗ ar EN 60335-2-79 aprƝƷinƗtƗs vƝrtƯbas
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 82 82 80 82
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + neno-
teiktƯba KWA

dB(A) 103 103 100 103

Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗãanas pistole/smi-
dzinƗãanas caurule

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

NenoteiktƯba K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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Prieã pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, bǌtina atidåiai 

perskaityti originalią instrukciją, ja vadovau-
tis ir saugoti, kad ja galima bǌtǐ naudotis 
vơliau arba perduoti naujam savininkui.
– Prieã pirmąjƳ naudojimą, bǌtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– PastebơjĊ transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekơją.

– IãpakavĊ patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalơs.

Nurodymai apie sudedamąsias medåia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

! PAVOJUS
Nuoroda dơl tiesioginio pavojaus, galinþio 
sukelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojǐ, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti materialinius nuostolius.

Netinkamai naudojama aukšto 
slơgio srovơ kelia pavojǐ. Drau-
džiama srovĊ nukreipti Ƴ asme-

nis, gyvǌnus, veikianþią elektros Ƴrangą 
arba patƳ prietaisą.

Pastaba� Galioja tik Vokietijoje: prietaisas 
skirtas tik mobiliam (ne stacionariam) nau-
dojimui.
– Prietaisas naudojamas vietose, kur rei-

kia karãto vandens, taþiau nơra stacio-
naraus elektros tinklo.

– Skirtas valyti: maãinoms, automobi-
liams, statiniams, Ƴrankiams, fasadams, 
terasoms, sodo prietaisams ir t.t.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami degalinơ-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykitơs 
reikiamǐ saugos reikalavimǐ.

Reikalavimai vandens kokybei:
DƠMESIO
Kaip aukšto slơgio terpơ gali bǌti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas ir priedas greiþiau susidơvi arba dơl to 
gali atsirasti nuosơdǐ.
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
bǌti viršytos šios ribinơs reikšmơs.

! PAVOJUS
– Pavojus apsinuodyti! Prietaisą drau-

džiama naudoti uždarose patalpose.
– Nelaikykite, nepilkite ir nenaudokite dy-

zelinio kuro prie liepsną ar kibirkšþiavi-
mą galinþiǐ sukelti prietaisǐ, pavyz-
džiui, krosniǐ, šiluminiǐ katilǐ, vandens 
šildytuvǐ ir pan.

– Niekada nepilkite per daug degalǐ.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
skysþiǐ purkštuvǐ.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
nelaimingǐ atsitikimǐ prevencijos. 
Skysþiǐ purkštuvai privalo bǌti regulia-
riai tikrinami, o patikrǐ rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

– Prietaiso šildymo sistema yra šiluminis 
Ƴrenginys. Šiluminiai Ƴrenginiai privalo 
bǌti reguliariai tikrinami vadovaujantis 
nacionalinơmis teisơs normomis.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

! PAVOJUS
Nelaimingo atsitikimo pavojus! Transporto 
priemonơms, turinþioms patvirtinimą 100 
km/h: Padangos negali bǌti senesnơs negu 
šešeri metai. Padangas reikia nedelsiant 
keisti, jeigu ant šoniniǐ sieneliǐ, profiliǐ ir 
pan. yra pažeidimǐ, Ƴlenkimǐ ar Ƴtrǌkimǐ.

Turinys
Aplinkos apsauga  . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Simboliai ant prietaiso . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 1
Saugos reikalavimai  . . . . . . . . LT 1
Veikimas  . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 2
Saugos Ƴranga . . . . . . . . . . . . . LT 2
Apåvalga . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 3
Laikymas . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Naudojimo pradåia. . . . . . . . . . LT 6
Valdymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
Prieåiǌra ir aptarnavimas. . . . . LT 10
Pagalba gedimǐ atveju  . . . . . . LT 14
Garantija  . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 18
Priedai ir atsarginơs dalys . . . . LT 18
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 18
Techniniai duomenys. . . . . . . . LT 19

Aplinkos apsauga
Pakuotơs medåiagos gali bǌti 
perdirbamos. Neiãmeskite pa-
kuoþiǐ kartu su buitinơmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudotǐ prietaisǐ sudơtyje yra 
vertingǐ, antriniam åaliavǐ per-
dirbimui tinkamǐ medåiagǐ, to-
dơl jie turơtǐ bǌti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonơms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panaãios medåiagos 
neturơtǐ patekti Ƴ aplinką. Todơl 
naudotus prietaisus ãalinkite pa-
gal atitinkamą antriniǐ åaliavǐ 
surinkimo sistemą.

Neiãleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino Ƴ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimǐ.

Rizikos lygiai 

Simboliai ant prietaiso

Pavojinga elektros Ƴtampa!
Prie šiǐ Ƴrenginio daliǐ leidžia-
ma dirbti tik kvalifikuotiems 
elektrikams arba Ƴgaliotiems 
specialistams.
Pavojus nusideginti prisilietus 
prie Ƴkaitusiǐ paviršiǐ!

Ʋspơjimas dơl prispaudimo pa-
vojaus!

Pavojus susižeisti akis ir klausą. 
Dơvơti akiǐ ir klausos apsaugą!

NaudoMimas pagal paskirtƳ

Neiãleiskite mineralinơs alyvos turinþiǐ 
nuotekǐ Ƴ dirvoåemƳ, vandens telkinius ar 
kanalizaciją. Todơl variklius ir dugnus plau-
kite tik pritaikytose vietose, kuriose Ƴreng-
tos alyvos atskyrikliai.

pH vertơ 6,5...9,5
elektros laidumas* âvaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusơdanþios medåiagos ** < 0,5 mg/l
filtruojamos medåiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Geleåis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nơra nemalonaus kvapo
* Iã viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minuþiǐ nu-
sơdimo laiką
*** be ãveiþiamǐjǐ medåiagǐ

Saugos reikalavimai

BendroMi informaciMa

Padangos
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! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik originalias aukšto slơgio 

žarnas.
– Aukšto slơgio žarna ir purkštuvas turi 

bǌti pritaikyti techniniuose duomenyse 
nurodytam didžiausiam darbiniam virš-
slơgiui.

– Venkite sąlyþio su chemikalais.
– Kasdien tikrinkite aukšto slơgio žarną.

Nebenaudokite sulenktǐ žarnǐ.
Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei matomas išorinis vielǐ sluoksnis.

– Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei pažeistas sriegis.

– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad ji 
nebǌtǐ pervažiuota.

– Nebenaudokite pervažiuotos, sulenktos 
arba sutrenktos aukšto slơgio žarnos, 
net jei nơra matomǐ pažeidimǐ.

– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad jos 
neveiktǐ mechaninơ apkrova.

– Aukãto slơgio siurblys veikia per tarpinĊ 
pavarą nuo dyzelinio variklio.

– Tarp plǌdinio indo ir aukãto slơgio siur-
blio esantis vanduo ãildomas ãilumokai-
þiu, esanþiu variklio auãinimo cirkuliaci-
joje.

– Nutrǌkus plieno eksploatacijai, redukci-
nis voåtuvas persijungia Ƴ slơgio nevei-
kiamą vandens cirkuliaciją, o variklis to-
liau veikia tuãþiąja eiga.

– Vanduo kaitinamas slơgio pusơje esan-
þiu degikliu, deginant mazutą.

– Karãto vandens reåime Ƴ vandenƳ Ƴpila-
ma minkãtiklio.

– Tik HDS 9/50, HDS 13/35 (su HDS 13/
20, HDS 17/20 pasirenkama):
Variklio sǌkiǐ daånio reguliatoriumi ga-
lima pasirinkti darbinƳ slơgƳ.

– Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Aukãto slơgio siurblys Ƴsiurbia valymo 
priemonĊ. Valymo priemoniǐ kiekƳ van-
denyje galite nustatyti dozavimo voåtu-
vu.

– Tik HDS 13/20, HDS 17/20 (pasirenka-
ma):
Montavimo rinkinys, skirtas piktåolơms 
naikinti su karãtu vandeniu.

Saugos Ƴranga apsaugo naudotoją, todơl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

– Norơdami tuoj pat iãjungti prietaisą: pa-
spauskite avarinio iãjungimo mygtuką. 

– Ʋrenginys gali bǌti eksploatuojamas tik 
tuomet, kai uådarytas priekinis gaubtas.

– Jei eksploatacijos metu priekinis gaub-
tas atidaromas, prietaisas iãsijungia, 
priekinio gaubto / avarinio iãjungimo 
kontrolinơ lempa ãvieþia raudonai.

– Jei rankinis purãkimo pistoletas uåver-
tas, atsiveria redukcinis voåtuvas ir 
aukãto slơgio siurblys grąåina vandenƳ Ƴ 
plǌdinƳ indą. Taip uåtikrinama, kad ne-
bǌtǐ virãytas leistinas darbo slơgis.

– Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Rankinio purãkimo pistoleto slơgio ir de-
bito reguliatoriumi sumaåinus vandens 
debitą atsidaro redukcinis voåtuvas ir 
dalis vandens suteka Ƴ plǌdinƳ rezervua-
rą arba vandens talpyklą (atsiåvelgiant Ƴ 
rutulinio þiaupo atgalinơs eigos perjun-
gimo padơtƳ).

– Redukcinis voåtuvas nustatytas ir uå-
plombuotas gamykloje. Juos nustato tik 
klientǐ aptarnavimo tarnyba.

– Apsauginis voåtuvas atsidaro sugedus 
redukciniam voåtuvui.

– Apsauginis voåtuvas nustatytas ir uå-
plombuotas gamykloje. Juos nustato tik 
klientǐ aptarnavimo tarnyba.

– Esant nepakankamai generatoriaus 
Ƴkrovimo Ƴtampai baterijos Ƴkrovimo me-
tu, prietaisas iãsijungia.

– Ekrano triktis: ERROR 1

– Jei paduodamo vandens temperatǌra 
virãija maksimaliai leistiną temperatǌrą, 
Ƴrenginys iãsijungia.

– Jei auãinimo vandens temperatǌra vir-
ãija maksimaliai leistiną temperatǌrą, 
Ƴrenginys iãsijungia.

– Ekrano triktis: ERROR 3

– Vandens trǌkumo saugiklis saugo nuo 
variklio Ƴsijungimo, kai trǌksta vandens.

– Ekrano triktis: ERROR 4

– Vandens trǌkumo saugiklis (srauto jun-
giklis) apsaugo degiklƳ nuo perkaitimo, 
jei trǌksta vandens. Degiklis Ƴsijungia, 
kai tiekiama pakankamai vandens.

– Ekrano triktis: ERROR 5

– Slơgio ir srauto jungiklio derinys iãjun-
gia prietaisą, kai trǌksta vandens arba 
yra vandens nutekơjimas.

– Ekrano triktis: ERROR 5

– Jeigu trǌksta kuro (kuro bakas tuãþias), 
Ƴrenginys iãsijungia.
Nuoroda: Iãjungiant ir (arba) Ƴjungiant 
ƳrenginƳ, jis atsiåvelgiant Ƴ aplinkybes 
gali toliau veikti 5 minutes, kol sunaudo-
jami visi degalǐ bake esantys degalai.

– Sugedus kuro jutikliui, Ƴrenginys iãsijun-
gia.

– Ekrano triktis: ERROR 6

– Slơgio jungiklis iãjungia variklƳ, kai virãi-
jamas minimalus variklio alyvos slơgis.

– Ekrano triktis: ERROR 7

– Per aukãtai pakilus iãmetamǐjǐ dujǐ 
temperatǌrai, iãmetamǐjǐ dujǐ tempe-
ratǌros ribotuvas iãjungia degiklƳ.

– Ekrano triktis: ERROR 9

– Jei prie degiklio iãơjimo vandens tempe-
ratǌra virãija maksimaliai leistiną tempe-
ratǌrą, Ƴrenginys iãsijungia degiklƳ.

– Sugedus temperatǌros jutikliui, Ƴrengi-
nys iãsijungia degiklƳ.

– Ekrano triktis: ERROR 10

– Esant degiklio triktims, liepsnos jutiklis 
iãjungia degiklƳ.

– Ekrano triktis: ERROR 11 arba 12

– Jei parengties reåimo laikas virãijamas 
45 min., elektronika prietaisą iãjungia 
(gamyklinơ nuostata).

– Ekrano triktis: ERROR 14 arba 15

Prie rankinio purkãtuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidåia atsitiktinai Ƴjungti prie-
taiso.

Aukãto slơgio åarna

Veikimas

Saugos Ƴranga

Avarinio iãMungimo mygtukas

Priekinio gaubto apsauginis 
Mungiklis

Redukcinis voåtuvas

Apsauginis voåtuvas

BateriMos Ƴkrovimo Ƴtampos 
stebơMimas

Paduodamo vandens arba auãinimo 
vandens temperatǌros kontrolơ

Plǌdơs talpyklos vandens trǌkumo 
saugiklis

Degiklio vandens trǌkumo saugiklis

Slơgio Mungiklis / srauto Mungiklis

Kuro uåpildymo lygio kontrolơ

Variklio alyvos slơgis

IãmetamǐMǐ duMǐ temperatǌros 
ribotuvas

Degiklio temperatǌros kontrolơ

Kontrolinis liepsnos Ƴtaisas

IãMungimas virãiMus operacinio 
paMơgumo laiką

Apsauginis fiksatorius
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1 Atãvaitas (abipusis)
2 Galinis dangtis
3 Kombinuoti stabdåiǐ / uåpakaliniai åi-

bintai su vaåiavimo krypties rodikliu 
(kairơje).

4 äarnos Ƴvedimo plyãys, esant uådary-
tam galiniam dangþiui.

5 Galinio dangþio uåraktas
6 Identifikacinis numeris su apãvietimu
7 Kombinuoti stabdåiǐ / uåpakaliniai åi-

bintai su vaåiavimo krypties rodikliu (de-
ãinơje).

8 Priekinio dangþio Ƴgaubtos rankenos 
(abejose pusơse)

9 Gabaritiniai åibintai (abejose pusơse)
10 Pakiãama trinkelơ
11 Atraminis ratas
12 Aretyro kablys
13 Transporto priemonơs apãvietimo kiãtu-

kinơ jungtis
14 Nutraukiamas lynas
15 Grąåulas
16 Stovơjimo stabdis
17 Sankabos iãjungimo svirtis
18 Automobilio apãvietimo Ƴkiãamos jung-

ties laikiklis
19 Atraminio rato pasukimo rankena
20 Priekinio gaubto uåraktas
21 Priekinis gaubtas
22 Iãmetimo vamzdåio plyãys
23 Pakơlimo kilpos

Apåvalga
Prietaiso dalys

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Dyzelinis variklis
2 Tarpinis reduktorius
3 Aukãto slơgio siurblys
4 Apsauginio bloko degiklis
5 Iãmetamasis vamzdis
6 Variklio auãinamojo skysþio iãlygina-

masis rezervuaras
7 Vandens rezervuaro (kairơje) techninơs 

prieåiǌros plyãys
8 Oro filtras
9 Duomenǐ lentelơ
10 Baterija
11 Vaåiuoklơs Nr.
12 Degiklio pǌtiklis
13 Degalǐ siurblys
14 cirkuliacinio ãildytuvo�
15 Aukãtos Ƴtampos transformatorius
16 Vandens rezervuaro (deãinơje) techni-

nơs prieåiǌros plyãys
17 Valikliǐ indas

18 Filtras prie valymo priemoniǐ siurbimo 
åarnos

19 Ʋsiurbimo åarnos su lygio jutikliu valymo 
priemonơ

20 Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvas
21 Rankinio purãkimo pistoleto daiktadơåơ
22 Hidromonitoriaus daiktadơåơ
23 Aukãto slơgio åarna
24 Aukãto slơgio åarnos ritơ
25 Avarinio iãjungimo mygtukas
26 äarnos vyniojimo bǌgno åemas slơgis
27 Skysto minkãtiklio bakas
28 Antifrizo bakas
29 Kuro bako su sietu Ƴpylimo antgalis
30 Antifrizo rutulinis þiaupas
31 Vandens bako uåpildymo lygio rodiklis
32 Plǌdơs talpykla
33 Apsukǐ skaiþiaus valdiklis
34 Plǌdinio indo su dangþiu / sparnuotuoju 

varåtu uåpildymo plyãys
35 Skysþiǐ minkãtiklio Ƴpylimo anga

36 Rutulinio þiaupo grąåinamojo srauto 
perjungimas

37 Skirstomoji dơåutơ
38 Uådengiamoji skarda (deãinơje)
39 Uådengiamoji skarda (kairơje)
40 Vandens bako Ƴleidimo þiaupas
41 Iãleidåiamasis þiaupas
42 Antifrizo åarna
43 Vandens åarnos
44 Vandens Ƴvado filtras
45 Manometras
46 Antifrizo Ƴleidimas arba GEKA åemo 

slơgio jungties parkavimo padơtis
47 Antifrizo iãleidimas arba aukãto slơgio 

jungties parkavimo padơtis
48 Bako dangtelis
49 Valdymo plotas

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20

37

34

35

31

262729

25

30

33

20

28

45

39 38

41 40

44

47

46

32

43

49

1718

19

23 212224

42

48

4 111121416 15 1013 23

5

67

8

9

36
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1 Ekranas
2 Prietaiso jungiklis
3 Kontrolinơs lemputơs paruoãiamasis 

kaitinimas (raudona)
4 Kontrolinơs lemputơs parengimas (rau-

dona)
5 Raktinis jungiklis
6 Piktåoliǐ naikinimo reåimas (su HDS 

13/20, HDS 17/20 pasirenkama)
7 Priekinio gaubto / avarinio iãjungimo 

kontrolinơ lemputơ (raudona)
8 âalto / ãilto vandens eksploatavimo bǌ-

das
(0–100 °C)

9 Antifrizo eksploatavimo bǌdas

1 Kuro bakas (linijinis indikatorius)
2 Variklis Ƴjungtas (ON) arba iãjungtas 

(OFF)
3 Skysto minkãtiklio bakas RM110 / vali-

klio bakas CHEM (OK/empty)
4 Eksploatavimo valandǐ skaitiklis
5 Eksploataciniǐ valandǐ iki kitos apåiǌros
Pastaba: valiklio bako rodiklis galimas tik 
tada, jei valiklio bakas prieã tai buvo identi-
fikuotas kaip pilnas.
Normaliame reåime valdymo sistemos 
ekrane pakaitomis rodomi ãie indikatoriai:
– Ʋprastinis reåimas

– „Service“: visus techninơs prieåiǌros 
darbus turi atlikti klientǐ aptarnavimo tar-
nyba (år. prieåiǌrą ir techninơ prieåiǌra).
Jei turi bǌti atliekami keli techninơs prie-
åiǌros darbai, jie rodomi pakaitomis.
Jei techninơs prieåiǌros darbǐ nereikia 
atlikti, jǐ indikatorius nerodomas.

– Sutrikimas: esamas sutrikimas (år. „Pa-
galba esant triktims“).
Jei yra keli gedimai, jie rodomi pakaito-
mis.
Jei gedimǐ nơra, jǐ indikatorius nerodo-
mas.

1 Kuro bakas (linijinis indikatorius)
2 Antifrizo eksploatavimo bǌdas

1 Rankinio purãkiamo pistoleto apsaugi-
nis fiksatorius

2 Rankinis purkãtuvas
3 Purãkimo antgalis
4 Kreipiamoji verålơ
5 Aukãto slơgio antgalis

1 Rankinio purãkiamo pistoleto apsaugi-
nis fiksatorius

2 Rankinis purãkimo pistoletas EA-
SY!Force

3 Purãkimo antgalis EASY!Lock
4 Dantytoji verålơ EASY!Lock
5 Aukãto slơgio antgalis
6 Rankinio purãkimo pistoleto slơgio / de-

bito reguliatorius
7 Apsauginơ svirtelơ
8 Purkãtuvo spragtukas

Valdymo plotas

START

2

1

3

4

5

7

8

9

6

Ʋprastinơs eksploataciMos ekranas

2
RM110   OK

121h 3

5

1

279.2

4

Antifrizo ekranas

2

1

Rankinis purkãtuvas

4

5

3

1

2

HDS 9/50

HDS 13/35

3

6

5

4

1

2

HDS 13/20
HDS 17/20

7

8

475LT



     - 6

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti Ƴ prietaiso 
svorƳ.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti Ƴ jo svorƳ.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimǐ.

Pastaba: Vairuotojas, kuris visuomeniniais 
keliais vaåiuoja transporto priemone su 
priekaba, turi turơti atitinkamą tam reikalin-
gą vairuotojo paåymơjimą (vairuotojo paåy-
mơjimo kategorija).
! PAVOJUS
Transportuojant priekabą visuomeniniais 
keliais su pusiau pilnu vandens baku, eks-
tremaliose vairavimo arba stabdymo situa-
cijose priekaba gali Ƴsisiǌbuoti ir net apvirsti.
Î Vandens baką pripildykite visą arba vi-

siãkai iãtuãtinkite. Nevaåiuokite su pu-
siau tuãþiu baku.

Î Uådaryti priekinƳ ir galinƳ dangtƳ.
Î Nustatykite grąåulą su atraminiu ratu 

vienodame aukãtyje su velkanþios 
transporto priemonơs traukos ir sukabi-
nimo Ƴtaisu.

Î Primontuokite prie velkanþiosios trans-
porto priemonơs nutraukiamą lyną.

A Priekabos sankaba atidaryta
B Priekabos sankaba uådaryta
Î Velkanþiosios transporto priemonơs 

prijungimas: patraukite Ƴ virãǐ sankabos 
svirtƳ (atidaryti), ant rutulio uåmaukite 
tempimo grąåulą, paspauskite åemyn 
sankabos svirtƳ (uådaryti), kol ji bus ly-
giagreþioje padơtyje tempimo grąåulo 
atåvilgiu.

Î Ʋkiãkite transporto priemonơs apãvieti-
mo kiãtukinĊ jungtƳ.

Î AtraminƳ ratą su rankenơle pasukite Ƴ 
virãǐ.

Î Atkreipkite dơmesƳ Ƴ tai, kad Ƴtrauktas at-
raminis ratas bǌtǐ nukreiptas priekabos 
kryptimi.

Î Patraukite pakiãamas trinkeles prie ratǐ 
ir Ƴkiãkite Ƴ laikiklius.

Î Atleiskite stovơjimo stabdƳ.
Î Patikrinkite, ar veikia Ƴrenginio stabdåiǐ 

åibintai, posǌkiǐ rodikliai, uåpakaliniai 
åibintai ir numerio apãvietimo lemputơ.

Î Patikrinkite, ar ant padangǐ pavirãiaus 
nơra ƳstrigĊ svetimkǌniǐ.

Î Patikrinkite padangǐ bǌklĊ.
Î Patikrinkite padangǐ slơgƳ, år. techni-

nơs prieåiǌros darbus.
Pastaba: bǌtina atsiåvelgti Ƴ vietoje galio-
janþius greiþio apribojimus transporto prie-
monơms su priekaba ir jǐ laikytis.

! PAVOJUS
Atsargiai! Galite susižeisti prietaisui kren-
tant žemyn.
– Laikykitơs vietiniǐ nelaimingǐ atsitikimǐ 

prevencijos taisykliǐ bei saugos reikala-
vimǐ.

– Kiekvieną kartą prieš transportuodami 
Ƴtaisą kranu, patikrinkite, ar jis nepa-
žeistas keltuvas.

– ƲrenginƳ galima kelti tik už kơlimo ąsǐ.
– Bǌkite tikri dơl kơlimo prietaiso pakabi-

namo krǌvio.
– Keldami ƳrenginƳ, nelaikykite ant jo jokiǐ 

daiktǐ.
– Prietaiso transportavimu gali užsiimti tik 

kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti 
valdyti kraną.

– Nestovơkite po kroviniu.
– Atsargiai! Žiǌrơkite, kad krano važiavi-

mo lauke nebǌtǐ jokio asmens.
– Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-

no be priežiǌros.

" ƲSPƠJIMAS
Susižalojimo pavojus! Prietaisas, priedas, 
Ƴvadai ir jungtys turi bǌti nepriekaištingos 
bǌklơs. Jei jǐ bǌklơ nơra nepriekaištinga, 
prietaisą naudoti draudžiama.

DƠMESIO
Norơdami, kad prietaisas neperkaistǐ, tinka-
mai vơdinkite vietą, kuroje stovi prietaisas.
DƠMESIO
Ʋrenginio gedimǐ ir pažeidimǐ pavojus. 
Eksploatuojamas Ƴrenginys turi bǌti išly-
giuotas horizontaliai.
– Pasirinkti tokią pastatymo vietą, kad ne-

bǌtǐ uådengtas dujǐ iãmetimo plyãys.
Î Stovơjimo stabdåio fiksavimas.
Î Su rankenơle nuleiskite atraminƳ ratą.
Î Atkabinkite nuo velkanþiosios transpor-

to priemonơs nutraukiamąjƳ lyną
Î Iãtraukite transporto priemonơs apãvie-

timo kiãtukinĊ jungtƳ ir Ƴkiãkite Ƴ kiãtuko 
laikiklƳ prie grąåulo.

Î Apsaugokite maãiną nuo riedơjimo trin-
kelơmis.

Î Atkabinkite velkanþiąją transporto prie-
monĊ.

Î Iãlygiuokite horizontaliai ƳrenginƳ su at-
raminiu ratu.

Î Nuspauskite priekinio gaubto fiksatoriǐ. 
Priekinis gaubtas atidaro tarpelƳ.

Î Atblokuokite aretyro kablƳ jƳ iãtraukdami. 
Priekinis gaubtas automatiãkai pasi-
slenka aukãtyn.

Uådarydami uåtikrinkite, kad aretyro kablys 
uåfiksuotas.

Î Patikrinkite variklio alyvos lygƳ.
Nejunkite prietaiso, jie alyvos lygis yra åe-
miau „MIN“ ribos.
Î Jei reikia, Ƴpilkite alyvos.

(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

Î Patikrinkite alyvos lygƳ kontroliniame 
tarpinơs pavaros langelyje.

Î Jei reikia, Ƴpilkite alyvos.
(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

Î Patikrinkite alyvos lygƳ aukãto slơgio si-
urblio alyvos talpykloje arba matuoklơje.

Î Jei reikia, Ƴpilkite alyvos.
(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

Î Esant ãaltam varikliui, patikrinkite vari-
klio auãinamojo skysþio lygƳ iãlyginama-
jame rezervuare. Skysþio lygis turi bǌti 
tarp åymǐ „MIN“ ir „MAX“.

Î Jeigu reikia, Ƴpilkite daugiau auãinimo 
skysþio.
(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

Î Patikrinkite antifrizo koncentraciją iãly-
ginamajame rezervuare.

Î Jei reikia, Ƴpilkite daugiau antifrizo.
(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

Î Patikrinkite oro filtrą.
Î Jei reikia, iãvalykite / pakeiskite oro filtrą.

(år. prieåiǌrą ir aptarnavimą)

– Skystas minkãtiklis efektyviai apsaugo 
kaitinimo spiralĊ nuo uåkalkơjimo, nau-
dojant kalkơtą vandentiekio vandenƳ. Ji 
laãinama Ƴ bakelio Ƴvadą.

– Gamykloje nustatyta dozơ vidutinio kie-
tumo vandeniui.

Pastaba: Bandomasis skysþiǐ minkãtiklio 
kiekis tiekiamas kartu su prietaisu.
Î Atidarykite skysto minkãtiklio Ƴpylimo 

angą.
Î Pripildykite ją skysþiǐ minkãtiklio.
Î Uådarykite skysto minkãtiklio Ƴpylimo 

angą.

Laikymas

Transportavimas

Eksploatavimas su priekaba

A B

Krano transportavimas
Perveåimo kranu saugos nurodymai

NaudoMimo pradåia

Pastatykite ir nustatykite prietaisą

Priekinio gaubto atidarymas / 
uådarymas

Variklis

Tarpinis reduktorius

Aukãto slơgio siurblys

Auãinimo skystis

2ro filtras

Skysþiǐ minkãtiklio pripildymas
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! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Pilkite tik dyzelinƳ kurą. 
Jokiu bǌdu nenaudokite netinkamǐ degalǐ, 
pavyzdžiui, benzino.
Pastaba: naudojant biodyzeliną B5 (pagal 
EN 14214 Europos standartą), nơra priva-
loma atsiåvelgti Ƴ kokias nors ypatingas 
eksploatacines, prieåiǌros ir techninơs prie-
åiǌros sąlygas.
Pastaba: naudojant biodyzeliną B6 iki B20 
(pagal EN 14214 Europos standartą), reikia 
permontuoti dyzelinƳ variklƳ. Taip pat reikia 
atsiåvelgti Ƴ ypatingas eksploatacines, prie-
åiǌros ir techninơs prieåiǌros sąlygas. 
Kreipkitơs praãom Ƴ ƳgaliotąjƳ „Yanmar“ par-
davơją.
Î Atidarykite bako dangtelƳ.
Î DyzelinƳ kurą pilkite per degalǐ bako 

Ƴpylimo antgalƳ.
Î Uådarykite bako dangtelƳ.
Î Nuvalykite iãtekơjusƳ dyzelinƳ kurą.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik Kärcher produktus.
– Jokiu bǌdu nepilkite tirpikliǐ (benzino, 

acetono, skiedikiǐ ir pan.).
– Saugokite, kad nepatektǐ ant Ƴ akis ir 

ant odos.
– Laikykitơs valymo priemonơs gamintojo 

saugos ir naudojimo reikalavimǐ.
Kärcher siǌlo individualią valymo ir 
prieåiǌros priemoniǐ programą.
Pardavơjai mielai patars Jums.
Î Tuãþią valymo priemonơs talpyklą pri-

pildykite / pakeiskite.

Pastaba: Prietaise Ƴrengta prieåiǌros nerei-
kalaujanti baterija.

Naudodami baterijas bǌtinai laikykitơs ãiǐ 
nurodymǐ:

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nedơkite ant baterijos 
(t.y. ant galiniǐ poliǐ ir ląsteliǐ jungþiǐ) Ƴran-
kiǐ ir panašiǐ daiktǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Jokiu bǌdu nelieskite 
žaizdǐ švinu. BaigĊ naudoti baterijas, bǌti-
nai nusiplaukite rankas.
! PAVOJUS
Išơsdinimo pavojus! Dirbdami su elektroli-
tu, bǌkite su apsauginiais akiniais, pirštinơ-
mis ir prijuoste.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami bateriją 
atkreipkite dơmesƳ Ƴ saugos reikalavimus. 
Vadovaukitơs Ƴkroviklio gamintojo naudoji-
mo instrukcija.
Î Atjunkite bateriją.
Î Prijunkite Ƴkroviklio teigiamą poliǐ prie 

baterijos teigiamo poliaus.
Î Prijunkite Ƴkroviklio neigiamą poliǐ prie 

baterijos neigiamo poliaus.
Î Ʋkiãkite tinklo jungiklƳ ir Ƴjunkite ƳkroviklƳ.
Î Ʋkraukite bateriją maåiausia Ƴkrovimo 

srove.

Î Prie pistoleto prijunkite purãkimo vamz-
dƳ.

Î Ranka priveråkite purãkimo vamzdåio 
verålinĊ jungtƳ.

Î Ʋ kreipiamąją verålĊ Ƴstatykite aukãto 
slơgio purkãtuką.

Î Sumontuokite ir tvirtai priveråkite krei-
piamąją verålĊ.

Î Prie rankinio purãkimo pistoleto prijun-
kite aukãto slơgio åarną.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Visada iki galo išvynio-
kite aukšto slơgio žarną. Tuo metu joje ne-
turi bǌti slơgio.
Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparþiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.

Jungties dydåius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Î Nuo åarnos vyniojimo bǌgno nuvynioki-

te vandens åarną ir prijunkite prie van-
dens padavimo (pvz., vandens þiaupo).

Î Atverkite vandens bako padavimo þiau-
pą.

Î Nuo åarnos vyniojimo bǌgno nuvynioki-
te vandens åarną ir prijunkite prie van-
dens padavimo (pvz., vandens þiaupo).

Î Atsukite þiaupą.
Vandens bakai uåpildomi per plǌdinƳ in-
dą. Jei vandens bakai uåpildyti, plǌdi-
niame inde uåsidaro plǌdơ.

Î Uåsukite þiaupą.
Î Atjunkite vandens åarną nuo vandentie-

kio.
Î Vandens åarną uåvyniokite ant åarnos 

bǌgno.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nepurkškite degiǐ skys-
þiǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Niekada nenaudokite 
prietaiso, nesumontavĊ purškimo vamz-
džio. Prieš naudodami kiekvieną kartą pati-
krinkite, ar gerai pritvirtintas purškimo 
vamzdis. Purškimo vamzdžio sąvarža turi 
bǌti priveržta ranka.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Dirbdami rankinƳ 
purškimo pistoletą ir purškimo antgalƳ laiky-
kite abiem rankomis.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Naudojant prietaisą, 
pistoleto spragtukas ir apsauginơ svirtis ne-
turi bǌti užspaustos.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginơ 
svirtis turi defektǐ, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptar-
navimo tarnybą.

Î Atidarykite rankinƳ purãkimo pistoletą: 
paspauskite apsauginĊ svirtƳ ir spragtu-
ką.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą: atleiskite 
apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudĊ rankinƳ purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slơgio.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.
Î Pakeiskite purkãtuką.

Vanduo gali bǌti tiekiamas arba iã iãorinio 
vandentiekio, arba iã vidinio vandens bako 
(2 x 250 litrǐ).

Degalǐ pripildymas

Valymo priemoniǐ pripildymas

BateriMa

BateriMos saugos reikalavimai

Laikykitơs ant baterijos ir nau-
dojimo instrukcijoje pateiktǐ 
pastabǐ!

Naudokite akiǐ apsaugos prie-
mones!

Saugokite vaikus nuo rǌgšþiǐ ir 
baterijǐ!

Sprogimo pavojus!

Draudžiama naudoti atvirą ugnƳ, 
atvirą šviesą, sukelti kibirkštis ir 
rǌkyti!

Išơsdinimo pavojus!

Pirmoji pagalba!

Ʋspơjimas!

Atliekǐ tvarkymas!

Akumuliatoriǐ baterijos neiš-
meskite Ƴ šiukšliǐ konteinerƳ!

BateriMǐ Ƴkrovimas

Rankinio purãkimo pistoleto, 
purãkimo vamzdåio, purkãtuko ir 
aukãto slơgio åarnos montavimas

Vandens priMungimo antgalis

Vandens bako uåpildymas

Valdymas

Rankinio purãkimo pistoleto 
atidarymas / uådarymas

Purkãtuko keitimas

Vandens tiekimas
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– Padơtis paraleliai judơjimo krypþiai: 
Aukãto slơgio siurblio apytakinis van-
duo redukciniu voåtuvu teka Ƴ plǌdinĊ 
talpyklą.
Nuoroda: Jeigu esant tokiai rutulinio 
þiaupo padơþiai rankinio purãkimo pis-
toletas yra uådarytas, prietaisas gali dơl 
virãtemperatǌrio po keliǐ minuþiǐ iãsi-
jungti (år. Pagalba gedimǐ atveju / ER-
ROR 3).

– Padơtis skersai judơjimo krypþiai: Aukã-
to slơgio siurblio apytakinis vanduo re-
dukciniu voåtuvu teka Ƴ vandens rezer-
vuarą.

Î Nustatykite rutulinio þiaupo atgalinơs 
eigos perjungimo aktyvinimo svirtƳ para-
leliai judơjimo krypþiai (20L).

Î Uåverkite vandens bako padavimo 
þiaupą.

Î Nustatykite rutulinio þiaupo atgalinơs 
eigos perjungimo aktyvinimo svirtƳ para-
leliai judơjimo krypþiai (500L).

Î Atverkite vandens bako padavimo þiau-
pą.

Pastaba: ƲrenginƳ galima eksploatuoti tik 
tuomet, kai uådarytas priekinis gaubtas. 
Atidarius priekinƳ gaubtą, prietaisas iãsijun-
gia ir pradeda ãviesti kontrolinơ lemputơ.
Pastaba: iki bus pasiektas galutinis eksplo-
atacinis slơgis, dơl oro iãleidimo proceso 
gali kisti variklio apsisukimǐ skaiþius.
Î Patraukite avarinio iãjungimo jungiklƳ ir jƳ 

atblokuokite.
Î Atidarykite galinƳ dangtƳ.
Î Paleiskite vandenƳ.
Î Ʋ rakto jungiklƳ Ƴkiãkite raktą.
Î Tik esant ãaltam varikliui:

norint paãildyti variklƳ, pasukite raktą Ƴ 
kairĊ ir palaikykite kol pradơs ãviesti pa-
ãildymo kontrolinơ lemputơ.

Î Uådegimo raktą pasukite Ƴ padơtƳ „I“. 
âvieþia parengties kontrolinơ lemputơ.
Valdymo Ƴtampa Ƴjungiama ir ekrane ro-
domas darbo reåimas.

Î Pasukite uåvedimo raktą Ƴ deãinĊ, kol 
pradơs veikti variklis.

Î Prietaiso jungikliu nustatykite ãalto / 
karãto vandens reåimą.

Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.

Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/
OFF“ (degiklis iãjungtas).

! PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 

temperatǌrą (iki 100 °C). Degiklis Ƴjun-
giamas.

Tik HDS 9/50, HDS 13/35 (su HDS 13/20, 
HDS 17/20 pasirenkama):
Pastaba: jei padidơja variklio apsisukimǐ 
skaiþius, kyla ir darbinis slơgis. JƳ galite iã-
matuoti manometru.
– Apsisukimǐ skaiþiaus didinimas:
Î apsisukimǐ skaiþiaus reguliavimo svirtƳ 

pakelkite Ƴ virãǐ.
– Apsisukimǐ skaiþiaus maåinimas:
Î apsisukimǐ skaiþiaus reguliavimo svirtƳ 

nuspauskite åemyn.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Î DarbinƳ slơgƳ ir debitą nustatykite ranki-

nio purkãtuvo slơgio ir debito reguliato-
riumi (+/-).

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Nustatydami slơgio ir 
debito reguliatoriǐ, atkreipkite dơmesƳ Ƴ tai, 
kad neatsilaisvintǐ purškimo vamzdžio są-
varža.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
DƠMESIO
Netinkama valomoji priemonơ gali sugadin-
ti prietaisą ir plaunamą daiktą.
– Saugokite aplinką – taupiai naudokite 

valymo priemones.
– Laikykitơs prie valomǐjǐ priemoniǐ pri-

dedamǐ rekomendacijǐ dơl dozavimo ir 
kitǐ nurodymǐ.

– Galima naudoti tik prietaiso gamintojo 
patvirtintas valymo priemones.

– „Kärcher“ plovikliai uåtikrina darbą be 
sutrikimǐ. Kreipkitơs patarimo arba rei-
kalaukite mǌsǐ katalogo, arba mǌsǐ in-
formacinio bukleto apie ploviklius.

Î Valiklio Ƴsiurbimo åarną pakabinkite tal-
poje su valikliu ir prisukite prisukamą 
dangtƳ.

Î Pageidaujamą koncentraciją nustatyki-
te valomosios priemonơs dozavimo 
voåtuvu.

Nuoroda: Kad naudojant valomąją priemo-
nĊ ir uådarytą rankinio purãkimo pistoletą 
valomoji priemonơ negrƳåtǐ Ƴ plǌdinĊ talpy-
klą arba vandens rezervuarą, valomosios 
priemonơs dozavimo voåtuvas turi bǌti uå-
darytas.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20 (pasirenkama):
Nuoroda: Piktåolơms naikinti bǌtinai reika-
lingas greiþio valdymo montavimo rinkinys 
(pasirenkamas).
Valdomas pagal Piktåoliǐ naikinimo WR 
20/WR 50, dalies Nr. 5.967-071.0 naudoji-
mo instrukciją.
Be to, reikia atsiåvelgti Ƴ ãią informaciją:
Î Spauskite greiþio kontrolơs svirtƳ åemyn 

Ƴ iki galo.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ reåimą 

„Piktåoliǐ naikinimas“.
1 Ekrane rodoma TEMP LOW: âildymo 

laikas Ƴjungtas (apytikriai 2 min.)
2 Ekrane rodoma TEMP OKAY:
Î Pradơti piktåoliǐ naikinimą.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.
Nuoroda: Uådarius rankinio purãkimo pis-
toletą, variklis veikia laisvos eigos apsukǐ 
kiekio reåimu. Todơl vanduo cirkuliuoja tarp 
plǌdinơs talpyklos ir aukãto slơgio siurblio, 
ir suãyla. Kai pasiekiama didåiausia leidåia-
ma temperatǌra (55 °C), variklis iãjungia-
mas temperatǌros jutikliu prie vandens Ƴva-
do. Temperatǌrai nukritus iki 50 °C, prietai-
sas gali vơl pradơti veikti.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 

nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î Bent 1 minutĊ iãskalaukite prietaisą 

ãvariu vandeniu atvơrĊ rankinƳ purãki-
mo pistoletą.

! PAVOJUS
Galite nusiplikyti karštu vandeniu! BaigĊ 
naudoti prietaisą su karštu vandeniu, bǌti-
nai bent dvi minutes atviru pistoletu naudo-
kite prietaisą su šaltu vandeniu, kad jis at-
vơstǐ.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu neišjunkite 
visiškai apkrauto variklio ir kai atviras ranki-
nis purškimo pistoletas.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“ (degiklis iãjungtas).
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.

Variklis reguliuoja laisvos eigos apsukǐ 
kiekƳ.

Î Pasukite raktinƳ jungiklƳ Ƴ padơtƳ „0“. 
Kontrolinis parengties reåimo indikato-
rius uågĊsta.
Valdymo Ƴtampa bus iãjungta, o ekra-
nas – uåges.

Î Esant iãoriniam vandentiekiui: Uåsukite 
vandens þiaupą.

Î Paleiskite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 
palaukite, kol prietaiso nebeveiks slơgis.

Î Apsauginiu fiksatoriumi uåtikrinkite, kad 
neatsivertǐ rankinis purãkimo pistoletas.

Î Esant iãoriniam vandentiekiui: LankstǐjƳ 
vandens vamzdƳ numaukite nuo van-
dens tiekimo atvamzdåio ir suvyniokite 
ant lanksþiojo vamzdåio vyniojimo bǌ-
gno.

Î Aukãtojo slơgio lankstǐjƳ vamzdƳ suvy-
niokite ant  lanksþiojo vamzdåio vynioji-
mo bǌgno.

Apsaugai nuo uåãalimo ƳrenginƳ reikia pra-
skalauti antifrizu.
Pastaba: naudokite paprastai parduoda-
mus antifrizus automobiliams su glikoliu.
Pastaba: Laikykitơs antifrizo gamintojo pa-
teikiamǐ naudojimo instrukcijǐ.
Taip uåtikrinama ir apsauga nuo korozijos.

Rutuliniǐ þiaupǐ atgalinơs eigos 
perMungimas

Vandens tiekimas iã iãorơs

Vandens tiekimas iã vidaus

Prietaiso ƳMungimas

NaudoMimas su ãaltu vandeniu

NaudoMimo su karãtu vandeniu

Apsukǐ skaiþiaus valdiklis

Darbinio slơgio ir debito nustatymas

Darbas su valymo priemonơmis

Piktåoliǐ naikinimas

Darbo nutraukimas

Baigus naudoti prietaisą su valymo 
priemonơmis

Prietaiso iãMungimas

Apsauga nuo ãalþio
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Î Patikrinkite, ar pakanka antifrizo variklio 
auãinimo sistemoje, jei reikia, Ƴpilkite 
antifrizo.

Î är. techninơs prieåiǌros darbǐ skyriǐ 
„Auãinamojo skysþio patikrinimas ir pa-
pildymas“.

Î Jei esant dideliam ãalþiui Ƴrenginys ne-
eksploatuojamas kelias savaites, iã-
montuokite akumuliatoriaus bateriją ir 
laikykite nuo ãalþio apsaugotoje vietoje.

Î Esant iãoriniam vandentiekiui: Atjunkite 
vandens åarną nuo vandentiekio.

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/
OFF“ (degiklis iãjungtas).

Î Visiãkai sumaåinkite prietaiso slơgƳ.
Î Ʋrenginio jungiklƳ nustatykite Ƴ „Antifrizo“ 

padơtƳ.
Î Tik HDS 13/20, HDS 17/20:

Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 
nustatykite Ƴ maksimalią padơtƳ. Iã valy-
mo priemonơs rezervuaro iãtraukite va-
lymo priemonơs Ƴsiurbimo åarną ir 
padơkite ją taip, kad bǌtǐ siurbiama tuã-
þiąja eiga.

Î Atverkite vandens bako ir padavimo ir 
iãleidimo þiaupus, kad prietaisas bǌtǐ 
pilnai iãtuãtintas. Vandens bako uåpil-
dymo lygio rodiklis turi pilnai nusileisti.

Î Uåverkite vandens bako vandens pada-
vimo ir iãleidimo þiaupus.

Î Nuo aukãto slơgio åarnos atjunkite ran-
kinƳ purãkimo pistoletą.

Î Prie antifrizo padavimo prijunkite aukã-
to slơgio åarną.

Î Prie antifrizo recirkuliacijos prijunkite 
vandens åarną.

Î Ʋ antifrizo baką Ƴpilkite skysto antifrizo. 
Pasirinkite vandens ir antifrizo maiãymo 
santykƳ pagal antifrizo gamintojo nuro-
dymus.

Î Antifrizo koncentraciją patikrinkite 
Ƴprastiniu antifrizo testeriu ir jei reikia – 
sureguliuokite.

Î Atverkite plǌdinio bako uåpildymo an-
gą. âiuo tikslu atsukite sparnuotąjƳ varå-
tą ir Ƴ kairĊ pastumkite dangtƳ.

Î Ʋ plǌdinƳ indą Ƴpilkite 20 litrǐ antifrizo ir 
uåverkite uåpildymo angą.

Î Vertikaliai nustatykite antifrizo rutulinio 
þiaupo aktyvinimo svirtƳ.

Î Nustatykite rutulinio þiaupo atgalinơs 
eigos perjungimo aktyvinimo svirtƳ para-
leliai judơjimo krypþiai (20L).

Î Tik esant ãaltam varikliui:
norint paãildyti variklƳ, pasukite raktą Ƴ 
kairĊ ir palaikykite kol pradơs ãviesti pa-
ãildymo kontrolinơ lemputơ.

Î Uådegimo raktą pasukite Ƴ padơtƳ „I“. 
âvieþia parengties kontrolinơ lemputơ.
Valdymo Ƴtampa Ƴjungiama ir ekrane ro-
domas darbo reåimas „Frostschutz“ 
(„Apsauga nuo uåãalimo“).

Î Pasukite uåvedimo raktą Ƴ deãinĊ, kol 
pradơs veikti variklis.
Antifrizas pumpuojamas Ƴrenginiu.

Î LikusƳ vandenƳ antifrizo åarna nukreipti Ƴ 
antifrizo baką.

Î Kai per antifrizo åarną pradơs tekơti an-
tifrizas, horizontaliai nustatykite antifri-
zo rutulinio þiaupo aktyvinimo svirtƳ ir 
palaukite 5 sekundes.

Î Iãjunkite variklƳ.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“ (degiklis iãjungtas).

Pastaba: Prieã eksploatuojant, antifrizą iã 
aukãto slơgio siurblio reikia pumpuoti atgal 
Ƴ antifrizo rezervuarą.
Î Vertikaliai nustatykite antifrizo rutulinio 

þiaupo aktyvinimo svirtƳ.
Î Prie antifrizo padavimo prijunkite aukã-

to slơgio åarną.
Î Prie antifrizo recirkuliacijos prijunkite 

vandens åarną.
Î Atverkite plǌdinio bako uåpildymo an-

gą. âiuo tikslu atsukite sparnuotąjƳ varå-
tą ir Ƴ kairĊ pastumkite dangtƳ.

Î Ʋ plǌdinƳ indą Ƴpilkite 20 litrǐ ãvieåio van-
dens ir uåverkite uåpildymo angą.

Î Ʋrenginio jungiklƳ nustatykite Ƴ „Antifrizo“ 
padơtƳ.

Î Tik esant ãaltam varikliui:
norint paãildyti variklƳ, pasukite raktą Ƴ 
kairĊ ir palaikykite kol pradơs ãviesti pa-
ãildymo kontrolinơ lemputơ.

Î Uådegimo raktą pasukite Ƴ padơtƳ „I“. 
âvieþia parengties kontrolinơ lemputơ.
Valdymo Ƴtampa Ƴjungiama ir ekrane ro-
domas darbo reåimas „Frostschutz“ 
(„Apsauga nuo uåãalimo“).

Î Pasukite uåvedimo raktą Ƴ deãinĊ, kol 
pradơs veikti variklis.
Antifrizas su ãvariu vandeniu iã plǌdinio 
bako bus pumpuojamas Ƴ antifrizo baką.

Î Skalaukite apie 2 min., kol bus uåpildy-
tas antifrizo bakas.

Î Iãjunkite variklƳ.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“ (degiklis iãjungtas).

Variklio apsauga nuo uåãalimo

Antifrizo bateriMa

Cirkuliacinis skalavimas antifrizu 
(aukãto slơgio siurblys)

Antifrizo pumpavimas iã aukãto slơgio 
siurblio
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1 Variklio alyvos uåpildymo anga (virãuje)
2 Variklio alyvos uåpildymo anga (iã ãono)
3 Alyvos lygio matuoklis (variklio)
4 Alyvos filtras (variklio)
5 Variklio alyvos iãleidimo varåtas
6 vandens skirtuvas,
7 Degalǐ filtras
8 Pavaros alyvos uåpildymo anga su oro iã-

leidimu

9 Tarpinơs pavaros alyvos iãleidimo varåtas
10 Kontrolinis tarpinơs pavaros alyvos langelis
11 Siurblio alyvos iãleidimo varåtas
12 Tepalo bakas
13 Antifrizo skalavimo voåtuvas
14 Pneumatinis jungiklis
15 Redukcinis voåtuvas
16 Apsauginio bloko degiklis
17 Siurblio prieãfiltris

18 Kontrolinơ anga
19 Valymo priemonơs Ƴơjimas
20 (Siurblio) alyvos matuoklơ
21 Degalǐ filtras
22 Starteris
23 Generatorius
24 Purvo iãleidimas prie oro filtro
25 Oro filtras
26 Oro filtro kasetơ

Prieåiǌra ir aptarnavimas

2

3

4

67

11

1

8

15

25

10

22

23

5

1214

26

13

HDS 17/20
HDS 13/20

HDS 13/35
HDS 9/50

19

9

16

21

18

17

24

20
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1 Antifrizo bakas
2 Skysto minkãtiklio bakas
3 Vandens Ƴvadas
4 äarnos vyniojimo bǌgno åemas slơgis
5 Vandens Ƴvado filtras
6 Antifrizo rutulinis þiaupas
7 Plǌdơs talpykla
8 Vandens trǌkumo saugiklis
9 Vandens bako Ƴleidimo þiaupas
10 Vandens rezervuaras
11 Rutulinio þiaupo grąåinamojo srauto 

perjungimas
12 Siurblio prieãfiltris
13 Aukãto slơgio siurblys
14 Redukcinis voåtuvas
15 Pneumatinis jungiklis
16 Atbulinis voåtuvas
17 Apsauginis voåtuvas
18 Pneumatinis jungiklis
19 cirkuliacinio ãildytuvo�
20 Degiklio temperatǌros jutiklis
21 Aukãto slơgio åarnos ritơ
22 Aukãto slơgio iãvadas
23 Antifrizo recirkuliacijos linija
24 Iãleidåiamasis þiaupas
25 Vandentiekio temperatǌros jutiklis
26 âilumokaitis
27 Tarpinis reduktorius
28 Dyzelinis variklis
29 Manometras
30 Auãinimo skysþio temperatǌros jutiklis
31 Valymo priemonơs magnetinis voåtuvas
32 Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvas
33 Valikliǐ indas

1 Klientǐ aptarnavimo tarnybos rǌãis
2 Klientǐ aptarnavimo tarnyba nuo 210 

eksploatacijos valandǐ virãyta

TekơMimo schema

4 5 6

7

1 2

19

14 17

16
20

1

18
21 229 13

25

30

26
2423

27
2928

31

32

33

8 12

3 10 10
15

11

Klientǐ aptarnavimo tarnybos 
ekranas

Klientǐ aptarnavimo tarnybos rǌãis
Degiklio aptarnavimas

Variklio aptarnavimas

Siurblio aptarnavimas

Rankinio purãkimo pistoleto ap-
tarnavimas

-210h

2

1

610.8
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Techninơs prieåiǌros intervalai
Terminas Uåduotis VykdytoMas
Prieã kiekvieną vaåiavimą Patikrinti apãvietimą. Naudotojas

Patikrinkite padangǐ slơgƳ ir bǌklĊ. Naudotojas
Kasdien Patikrinkite alyvos lygƳ aukãto slơgio siurblio alyvos talpykloje arba matuoklơje, jei reikia, 

Ƴpilkite alyvos.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkšva, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klientǐ ap-
tarnavimo tarnybai.

Naudotojas

Bendroji vizualinơ prietaiso kontrolơ. Naudotojas
Patikrinkite vandens Ƴvado filtrą, jei reikia, iãvalykite. Naudotojas
Patikrinkite siurblio prieãfiltrƳ, jei reikia, iãvalykite. Naudotojas
Patikrinti variklio tepalǐ lygƳ, jeigu reikia – papildyti. Naudotojas
Patikrinti tarpinio reduktoriaus tepalǐ lygƳ, jeigu reikia – papildyti. Naudotojas
Patikrinti variklio kuro filtrą, jeigu reikia – praneãti klientǐ aptarnavimo tarnybai. Naudotojas
Patikrinti variklio vandens skirtuvą, jeigu reikia – praneãti klientǐ aptarnavimo tarnybai. Naudotojas
Patikrinti auãinimo skysþio lygƳ iãlyginamajame rezervuare, jei reikia, Ƴpilti auãinimo skys-
þio.

Naudotojas

Patikrinkite degalǐ filtrą ir, jeigu reikia, praneãkite klientǐ aptarnavimo tarnybai. Naudotojas
Patikrinti valymo priemonơs Ƴsiurbimo åarną, esant reikalui – iãvalyti. Naudotojas
Patikrinti, ar sandari tiekimo sistema. Naudotojas

Pirmą kartą po pirmǐjǐ 50 
eksploatavimo valandǐ 

Patikrinti ventiliatoriaus trapecinio diråo Ƴtempimą, jei reikia – paveråti. Naudotojas
Pakeisti variklio alyvą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Pakeiskite variklio alyvos filtro kasetĊ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Pakeiskite aukãto slơgio pompos alyvą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Kas 50 eksploatavimo va-
landǐ

Patikrinkite bateriją. Naudotojas

Kas 200 eksploatavimo 
valandǐ 

Patikrinti oro filtrą arba oro filtro kasetĊ, jei reikia – iãvalyti. Naudotojas
Patikrinti ventiliatoriaus trapecinio diråo Ƴtempimą, jei reikia – paveråti. Naudotojas
Patikrinkite tarpinio reduktoriaus sandarumą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Iãvalyti kuro bako Ƴpylimo antgalio sietelƳ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Pakeisti variklio alyvą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Pakeiskite variklio alyvos filtro kasetĊ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Techninơs prieåiǌros darbus atlikti laikantis plano. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Kas 400 eksploatavimo 
valandǐ 

Pakeiskite oro filtro kasetĊ. Naudotojas
Patikrinti ir, jei reikia, pakeisti kuro filtrą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Techninơs prieåiǌros darbus atlikti laikantis plano. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Po 600 eksploatavimo va-
landǐ arba kartą per metus

Pakeiskite aukãto slơgio pompos alyvą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Kas 600 eksploatavimo 
valandǐ

Inercinio grąåulo stabdåio tepimas. Naudotojas
Techninơs prieåiǌros darbus atlikti laikantis plano. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Kas 800 eksploatavimo 
valandǐ

Patikrinti ventiliatoriaus variklio veikimą, jeigu reikia – pakeisti ãliauåiklio kontaktą (anglies 
ãepetƳ).

Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Po 1000 eksploatavimo 
valandǐ arba kartą per me-
tus

Pakeisti auãinimo skystƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Kas 1000 eksploatavimo 
valandǐ

Pakeiskite tarpinơs pavaros alyvą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Pakeisti ventiliatoriaus trapecinƳ diråą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Patikrinti prie variklio cilindro galvutơs esantƳ voåtuvo tarpą, jeigu reikia – sureguliuoti. Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas

Kas 1600 eksploatavimo 
valandǐ

Patikrinti prie variklio esanþius purkãtukus, jeigu reikia – iãvalyti. Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas

Patikrinti prie variklio esanþio skriejiko korpuso oro iãleidimą, jeigu reikia – iãvalyti. Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas
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! PAVOJUS
Prieš visus Ƴrenginio priežiǌros darbus iš-
junkite raktinƳ jungiklƳ ir ištraukite raktą.
! PAVOJUS
Pavojus susižaloti dơl srovơs smǌgio! Ant 
generatoriaus ar paleidimo Ƴtaiso nedơti 
metaliniǐ daiktǐ.
! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nedơkite ant baterijos 
(t.y. ant galiniǐ poliǐ ir ląsteliǐ jungþiǐ) Ƴran-
kiǐ ir panašiǐ daiktǐ.
Î Atvơsinkite prietaisą.

Î Iãmontuokite vandens Ƴvado filtrą ir iã-
imkite filtro Ƴdơklą.

Î Iãplaukite filtro kasetĊ ãvariu vandeniu 
ar iãpǌskite suspaustu oru.

Î Vơl sumontuokite prietaisą atvirkãþia 
tvarka.

Î Visiãkai sumaåinkite prietaiso slơgƳ.
Î Iãmontuokite siurblio prieãfiltrƳ ir iãimkite 

filtro Ƴdơklą.
Î Iãplaukite filtro kasetĊ ãvariu vandeniu 

ar iãpǌskite suspaustu oru.
Î Vơl sumontuokite prietaisą atvirkãþia 

tvarka.

Î Iãsukite valymo priemonơs Ƴsiurbimo 
åarnos atsukamą dangtelƳ.

Î Iãtraukite valymo priemoniǐ siurbimo 
åarną.

Î Iãplaukite filtrą vandenyje ir Ƴdơkite atgal.

Nuoroda: Jeigu alyvos rodyklơ yra tarp 
åymǐ „MIN“ ir „MAX“, vadinasi, yra Ƴpilta 1,6 
litro alyvos.
Î Iãtraukite alyvos matuoklƳ, nuvalykite ir 

vơl Ƴkiãkite.
Î Dar kartą iãtraukite alyvos matuoklƳ ir 

patikrinkite alyvos lygƳ.
Alyvos lygis yra tinkamas, jei jis yra tarp 
åymǐ ant alyvos matuoklio.

Î Jei alyvos lygis nesiekia alyvos matuo-
klio åymos, atsukite pildymo angos 
dangtelƳ ir Ƴpilkite variklio alyvos.

Î Palaukite penkias minutes, kol variklio 
alyva susirinks alyvos vonioje.

Î Patikrinkite alyvos lygƳ, kaip apraãyta 
aukãþiau.

Î Jei reikia, kartokite procedǌrą, kol aly-
vos lygis bus tarp åymǐ ant alyvos ma-
tuoklio.

Î PamatavĊ Ƴkiãkite alyvos matuoklƳ ir uå-
sukite pildymo angos dangtelƳ.

Pastaba: Oro burbulai turi iãsiskirti.
InformaciMą apie alyvos rǌãƳ rasite sky-
riuMe ÄTechniniai duomenys³.

Î Patikrinkite alyvos lygƳ kontroliniame 
tarpinơs pavaros langelyje.
Alyvos lygis atitinka reikalavimus, jei 
yra per vidurƳ inspekcinio langelio.

Î Jei alyvos lygis nesiekia alyvos inspek-
cinio langelio vidurio, atsukite pildymo 
angos dangtelƳ ir Ƴpilkite variklio alyvos.

Î Uådarykite pildymo angą.
Pastaba: Oro burbulai turi iãsiskirti.
InformaciMą apie alyvos rǌãƳ rasite sky-
riuMe ÄTechniniai duomenys³.

Tik HDS 9/50, HDS 13/35:
Î Patikrinkite tepalo lygƳ aukãto slơgio si-

urblio alyvos bake.
Alyvos lygis atitinka reikalavimus, jei 
yra tarp åymos MIN ir MAX.

Î Jei alyvos lygis yra åemiau MIN åymos, 
atsukite alyvos bako dangtelƳ ir Ƴpilkite 
ãvieåios alyvos.

Î Uådarykite alyvos bako dangtelƳ.
Pastaba: Oro burbulai turi iãsiskirti.
InformaciMą apie alyvos rǌãƳ rasite sky-
riuMe ÄTechniniai duomenys³.

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Iãsukite alyvos matuoklĊ, nuvalykite ir 

vơl Ƴdơkite.
Î Dar kartą iãsukite alyvos matuoklĊ ir pa-

tikrinkite alyvos lygƳ.
Alyvos lygis yra tinkamas, jei jis yra tarp 
åymǐ ant alyvos matuoklio.

Î Jeigu alyvos lygis yra åemiau alyvos 
matuoklơs ribos, Ƴpilkite naujos alyvos.

Î Ʋsukite alyvos matuoklĊ.
Pastaba: Oro burbulai turi iãsiskirti.
InformaciMą apie alyvos rǌãƳ rasite sky-
riuMe ÄTechniniai duomenys³.

" ATSARGIAI
Atkreipkite dơmesƳ Ƴ naudojamą antifrizo rǌ-
šƳ. Mišinys gali iššaukti cheminĊ reakciją ir 
gali susidaryti kenksmingos substancijos. 
Nemaišykite skirtingǐ antifrizo rǌšiǐ.
" ƲSPƠJIMAS
Variklis dơl aušinamojo skysþio trǌkumo 
gali perkaisti. Tada iš karto išjunkite variklƳ 
ir palaukite, kol atvơs.
" ƲSPƠJIMAS
Jei variklis taip stipriai perkaito, kad pasiro-
dơ vandens garai, variklƳ iš karto išjunkite ir 
laikykitơs saugaus atstumo, kol sumažơs 
slơgis. 
" ƲSPƠJIMAS
Pavojus nusiplikyti! Niekada neatidarykite 
variklio aušinimo vandens išlyginamojo re-
zervuaro dangþio, esant eksploatavimo 
temperatǌrai. Rezervuare yra slơgio.
Î Atidarykite dangtelƳ variklio auãinamojo 

skysþio iãlyginamajame rezervuare, 
Ƴpilkite ãvaraus vandens ir atitinkamo 
antifrizo iki „Max“ åymos.

Pastaba: grubiam oro filtro valymui atlikti 
ãiuos veiksmus: prie neãvarumǐ iãleidimo 
laikykite surinkimo indą ir iãleiskite neãva-
rumus.
Pastaba: Labai uåterãtas arba sugadintas 
filtro kasetes reikia pakeisti naujomis.
Î Atlaisvinkite spyruoklinĊ apkabą, nuim-

kite tarpinƳ dangtelƳ ir paãalinkite susi-
kaupusias dulkes.

Î Iãimkite filtro kasetĊ.
Î Filtro kasetĊ iã vidaus prapǌskite su-

slơgtuoju oru (maks. 2 barai).
Î Oro filtro korpusą iã vidaus nuvalykite 

ãluoste.
Î Ʋ filtro korpusą Ƴstatykite filtro kasetĊ.
Î Uådơkite dangtelƳ ir pritvirtinkite spyruo-

kline apkaba.

Kas 2 000 darbo valandǐ 
arba kas 2 metus

Pakeisti variklio kuro åarneles. Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas

Pakeisti variklio auãinimo sistemos åarneles. Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas

Kas 2000 eksploatavimo 
valandǐ

Patikrinti prie variklio cilindro galvutơs esanþius voåtuvus ir voåtuvǐ lizdus, jeigu reikia – 
nupoliruoti.

Ƴgaliotas „Yan-
mar“ pardavơjas

Techninơ prieåiǌra

Vandens Ƴvado filtro valymas

Siurblio prieãfiltrio valymas

Filtro prie valymo priemoniǐ siurbimo 
åarnos valymas

Variklio alyvos lygio tikrinimas ir variklio 
alyvos papildymas

Tarpinio reduktoriaus alyvos lygio 
tikrinimas ir variklio alyvos papildymas

Patikrinkite alyvos lygƳ aukãto slơgio 
siurblio alyvos talpykloMe ir Ƴpilkite 
alyvos.

Patikrinkite alyvos lygƳ aukãto slơgio 
siurblio alyvos matuoklơMe ir Ƴpilkite 
alyvos.

AuãinamoMo skysþio tikrinimas ir 
pildymas

2ro filtro valymas / keitimas
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1 Generatoriaus tvirtinimo varåtai
2 Trapecinis diråas
3 Diråo Ƴtempimas maådaug 7–9 mm
Pastaba: Jei trapecinis diråas nepakanka-
mai Ƴtemptas, gali perkaisti variklis arba ne-
pakankamai Ƴsikrauti akumuliatoriaus bate-
rija.
Î Iãjunkite variklƳ ir iãtraukite raktinio jun-

giklio raktą.
Î Norơdami patikrinti trapecinio diråo 

Ƴtempimą, nykãþiu Ƴspauskite diråą tarp 
skriemuliǐ.

Pastaba: Trapecinis diråas turi Ƴsispausti 
maådaug 7–9 mm.
Pastaba: Paåeistą trapecinƳ diråą pakeiski-
te.

Î Ʋ abi tepimo Ƴmovas (rodyklơs) tepalo 
ãvirkãtu Ƴspauskite atitinkamą kiekƳ te-
palo.

Î Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-
ãiaus.

Î Prie padangos ventilio prijunkite mano-
metrą.

Î Patikrinkite ir, jei reikia, pakeiskite oro 
slơgƳ.

! PAVOJUS
Jei remonto darbus reikia atlikti viešuosiuo-
se keliuose, dơvơkite Ƴspơjamuosius drabu-
žius.
Î Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

ãiaus.
Î Patikrinkite pagrindo stabilumą. Papil-

domai apsaugokite maãiną nuo riedơji-
mo ratǐ atraminiais kaiãþiais.

Î Stovơjimo stabdåio fiksavimas.
Padangǐ patikrinimas
Î Patikrinkite, ar ant padangǐ pavirãiaus 

nơra ƳstrigĊ svetimkǌniǐ.
Î Jei yra, paãalinkite nuo padangǐ pavir-

ãiaus svetimkǌnius.
Î Naudokite tinkamą padangǐ remonto rin-

kinƳ, kurƳ galite Ƴsigyti prekybos vietose.
Pastaba:  vadovaukitơs atitinkamǐ gamin-
tojǐ rekomendacijomis. Toliau vaåiuoti gali-
te tik laikydamiesi naudojamo gaminio ga-
mintojo nurodymǐ. Jei reikia, kaip galima 
greiþiau pakeiskite padangas arba ratus.

Î Tam skirtoje vietoje Ƴstatykite automobi-
lio keltuvą.

Î Atsukite rato varåtus.
Î Pakelkite maãiną domkratu.
Î Iãsukite rato varåtus.
Î Nuimkite ratą.
Î Uådơkite atsarginƳ ratą.
Î Ʋdơkite rato varåtus.
Î Nuleiskite maãiną domkratu.
Î Rato varåtus prisukite kryåminiu atsuk-

tuvu.

Pastaba: Komplekte veåimơliǐ keltuvo nơra.
Pastaba:  naudokite tinkamą kơliklƳ, kurƳ 
galite Ƴsigyti prekybos vietose.

! PAVOJUS
Prieš visus Ƴrenginio priežiǌros darbus iš-
junkite raktinƳ jungiklƳ ir ištraukite raktą.
! PAVOJUS
Pavojus susižaloti dơl srovơs smǌgio! Ant 
generatoriaus ar paleidimo Ƴtaiso nedơti 
metaliniǐ daiktǐ.
! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nedơkite ant baterijos 
(t.y. ant galiniǐ poliǐ ir ląsteliǐ jungþiǐ) Ƴran-
kiǐ ir panašiǐ daiktǐ.
Î Atvơsinkite prietaisą.

1 Trikties Nr.
2 Variklis iãjungtas (OFF)

-ei negalite paãalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientǐ aptarnavimo 
tarnybai.

Trapecinio ventiliatoriaus diråo 
patikrinimas

Inercinio grąåulo stabdåio tepimas

2ro slơgio tikrinimas

Padangǐ oro slơgis

Ratǐ keitimas

Prisukimo momentas 110–120 Nm

Pagalba gedimǐ atveMu

Ekrano triktis

Klientǐ aptarnavimo tarnyba

2

1ERROR
4
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Ekrane rodomi sutrikimai
Ekrano rodmuo Galimos prieåastys âalinimas VykdytoMas
ERROR 1
Ʋkrovimo srovơ

Per maåai Ƴtemptas trapecinis ventiliatoriaus 
diråas.

Ʋtempti ventiliatoriaus trapecinƳ diråą. Naudotojas

Sugedo generatorius. Patikrinti ir, jei reikia, pakeisti generatoriǐ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Sugedo Ƴkrovimo Ƴtampos valdiklis. Patikrinti kabelius + rơles K9. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 3
Paduodamo vandens 
arba auãinimo van-
dens temperatǌra

Dơl cirkuliacinio veikimo plǌdiniame inde per 
aukãta vandens temperatǌra.

– Atvơsinti vandenƳ arba jƳ nuleisti.
– Nustatykite rutulinio þiaupo atgalinơs eigos 

perjungimo aktyvinimo svirtƳ paraleliai judơji-
mo krypþiai (500L).

Naudotojas

Vandens padavimo temperatǌros jutiklis iã-
jungơ prietaisą.

Iãjunkite ir vơl Ƴjunkite prietaisą. Jei gedimas pa-
sikartoja, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarny-
bą.

Naudotojas

SugedĊs vandens padavimo temperatǌros ju-
tiklis.

Pakeisti temperatǌros jutiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Per åemas auãinimo skysþio lygis. Ʋ iãlyginamąjƳ rezervuarą Ƴpilti auãinimo skysþio. Naudotojas
Per maåai Ƴtemptas trapecinis ventiliatoriaus 
diråas.

Ʋtempti ventiliatoriaus trapecinƳ diråą. Naudotojas

SugedĊs variklio auãinimo vandens tempera-
tǌros jutiklis.

Pakeisti temperatǌros jutiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 4
Trǌksta vandens

Iãorinis vandentiekis: Per åemas vandens pa-
davimo slơgis.

Patikrinti vandens padavimą. Naudotojas

Vidinis vandentiekis: Tuãti vandens bakai. Uåpildyti vandens bakus. Naudotojas
SugedĊs vandens trǌkumo saugiklis plǌdinia-
me inde.

Pakeisti vandens trǌkumo saugiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Vandens Ƴvado filtras uåterãtas. Iãvalykite vandens Ƴvado filtrą. Naudotojas
Lankstusis vandens vamzdis nesandarus 
arba sulenktas.

Pakeisti vandens åarną. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Uåsiterãusi plǌdiniame inde esanti plǌdơ. Nuvalykite plǌdĊ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Sugedusi arba strigusi plǌdiniame inde esanti 
plǌdơ.

Sutaisykite arba pakeiskite plǌdĊ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 5
Srauto jungiklis / slơ-
gio jungiklis

SugedĊs srauto jungiklis. Pakeiskite srauto jungiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs pneumatinis jungiklis. Pakeiskite pneumatinƳ jungiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Paåeistas redukcinis voåtuvas. Pakeiskite redukcinƳ voåtuvą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs redukciniame voåtuve esantis atbu-
linis voåtuvas.

Pakeisti redukcinƳ voåtuvą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Siurblio prieãfiltris uåterãtas. Iãvalykite siurblio prieãfiltrƳ. Naudotojas
ERROR 6
Degalǐ jutiklis

Iãleiskite degalus iã bako. Pripildyti degalǐ. Naudotojas
Uåstrigusi degalǐ jutiklio plǌdơ. Patikrinkite plǌdĊ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
SugedĊs degalǐ jutiklis. Pakeisti degalǐ jutiklƳ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
ERROR 7
Variklio alyvos slơgis

Per åemas alyvos lygis variklyje. Papildyti variklio alyvos. Naudotojas
Netinkamo klampumo alyva variklyje. Pakeisti alyvą. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
SugedĊs variklio alyvos slơgio jungiklis. Pakeisti alyvos slơgio jungiklƳ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
Variklio problemos Patikrinti variklƳ. Klientǐ aptarnavi-

mo tarnyba 
ERROR 9*
Iãmetamǐjǐ dujǐ tem-
peratǌra

Ʋsijungơ iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros ribo-
tuvas, o degiklis iãsijungơ.

Iãjunkite prietaisą, palaukite, kol atvơs ir vơl jƳ 
Ƴjunkite. Jei gedimas pasikartoja, kreipkitơs Ƴ kli-
entǐ aptarnavimo tarnybą.

Naudotojas

SugedĊs iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros ribo-
tuvas.

Pakeisti iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros ribotu-
vą.

Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Netinkamai nustatytas degiklis. Sureguliuokite degiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

âildymo gyvatukas uåsikimãĊs suodåiais ar 
kalkiǐ nuosơdomis.

Iã ãildymo gyvatuko paãalinkite suodåius ar 
nuosơdas.

Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 
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ERROR 10*
Degiklio temperatǌra

Degiklio temperatǌros jutiklis (NTC) iãjungơ 
degiklƳ.

Iãjunkite ir vơl Ƴjunkite prietaisą. Jei gedimas pa-
sikartoja, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarny-
bą.

Naudotojas

SugedĊs degiklio temperatǌros jutiklis. Pakeisti temperatǌros jutiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 11*
Liepsnos jutiklis (nơra 
liepsnos)

UåsiterãĊs purkãtuko vamzdelis. Iãvalyti purkãtuko vamzdelƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

Netinkamai nustatyti arba uåterãti uådegimo 
elektrodai

Teisingai nustatyti arba iãvalyti degimo elektro-
dus.

Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs liepsnos kontrolơs fotoelementas. Pakeisti fotoelementą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs degalǐ siurblys. Pakeisti degalǐ siurblƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs degalǐ magnetinis voåtuvas. Pakeiskite magnetinƳ voåtuvą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

UåsikiãĊs degalǐ filtras. Pakeiskite degalǐ filtrą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

SugedĊs uådegimo transformatorius. Pakeisti aukãtos Ƴtampos transformatoriǐ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 12*
Liepsnos jutiklis (lieps-
na negĊsta)

SugedĊs liepsnos kontrolơs fotoelementas. Pakeisti fotoelementą. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

AprǌkĊs degiklis, „kaista“. Nuvalyti degiklƳ. Klientǐ aptarnavi-
mo tarnyba 

ERROR 14
Iãjungimas po 45 min. 
pertraukos

Po 45 min. bus virãytas pasirengimo laikas. Iãjunkite ir vơl Ƴjunkite prietaisą. Naudotojas

ERROR 15
Iãjungimas po 45 min. 
nepertraukiamo veiki-
mo

Po 45 min. bus virãytas pasirengimo laikas. Iãjunkite ir vơl Ƴjunkite prietaisą. Naudotojas

*Galimas valymas ir ãaltu vandeniu.

Ekrane nerodomi sutrikimai
Gedimas Galimos prieåastys âalinimas VykdytoMas
Ʋrenginys sustoja, ekrano 
indikacijos uågĊsta

PerdegĊs saugiklis. Pakeisti saugiklƳ. Naudotojas
Inverteriui netiekiama elektros srovơ, jeigu 
baterijos Ƴtampa yra per åema ar per aukã-
ta.

Patikrinkite bateriją, jeigu bǌtina, Ƴkraukite. Naudotojas

Inverterio veikimo triktis. Pakeiskite inverterƳ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

Po Ƴjungimo ekrane nơra in-
dikacijǐ

Iãsieikvojusi baterija. Ʋkraukite bateriją. Naudotojas
PerdegĊs saugiklis. Pakeisti saugiklƳ. Naudotojas
Atidaryti priekinƳ gaubtą. Uådaryti priekinƳ gaubtą. Naudotojas
Avarinis iãjungiklis paspaustas. Patraukite avarinio iãjungimo jungiklƳ ir jƳ at-

blokuokite.
Naudotojas

Inverteriui netiekiama elektros srovơ, jeigu 
baterijos Ƴtampa yra per åema ar per aukã-
ta.

Patikrinkite bateriją, jeigu bǌtina, Ƴkraukite. Naudotojas

Inverterio veikimo triktis. Pakeiskite inverterƳ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

Variklis neƳsijungia arba iã 
karto vơl iãsijungia

Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.

Svyruoja darbinis slơgis Nesandarus aukãto slơgio siurblio Ƴsiurbi-
mo traktas.

Patikrinti valdymo sistemą. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

NusidơvơjĊ voåtuvai. Pakeisti voåtuvus. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

AprǌkĊs degiklis Netinkamai nustatytas arba uåterãtas degi-
klis.

Nustatyti arba iãvalyti degiklƳ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

SugedĊs elektromagnetinis degalǐ voåtu-
vas, laãa dyzelinis kuras.

Patikrinkite magnetinƳ voåtuvą, jei reikia, 
pakeiskite ritĊ arba magnetinƳ voåtuvą.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba
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Balti dǌmai iã degiklio Neuåtikrinama uådegimo kibirkãtis (ji ma-
toma per degiklio gaubte Ƴrengtą apåval-
gos langelƳ).

Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą. Naudotojas

Purkãtuko vamzdelyje yra kondensato. Patikrinti, nuvalyti purkãtuko vamzdelƳ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

Per åemas degalǐ slơgis. Patikrinti degalǐ siurblƳ Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

âvieþia priekinio gaubto / 
avarinio iãjungimo kontroli-
nơ lemputơ

Eksploatavimo metu buvo atidarytas prie-
kinis Ƴrenginio gaubtas.

Uådaryti priekinƳ gaubtą. Naudotojas

SugedĊs Ƴrenginio priekinio gaubto apsau-
ginis jungiklis.

Patikrinkite apsauginƳ jungiklƳ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba

Avarinis iãjungiklis paspaustas. Patraukite avarinio iãjungimo jungiklƳ ir jƳ at-
blokuokite.

Naudotojas

Iã prietaiso apaþios laãa 
vanduo

Nesandarus aukãto slơgio siurblys. Pastaba: Leidåiama norma: 3 laãai per mi-
nutĊ. 
Jei nesandarumas didesnis, prietaisą turi 
patikrinti klientǐ aptarnavimo tarnyba.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Prietaisas nesukuria slơgio UåsikimãĊs / iãsiplovĊs antgalis. Iãvalykite/pakeiskite antgalƳ. Naudotojas
Per maåas variklio darbinis apsisukimǐ 
skaiþius.

Patikrinkite variklio apsisukimo skaiþiǐ. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Tik HDS 9/50, HDS 13/35 (su HDS 13/20, 
HDS 17/20 pasirenkama):
SugedĊs apsisukimǐ skaiþiaus valdymas.

Patikrinti apsisukimǐ skaiþiaus valdymą. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Nesandarus apsauginis voåtuvas. Patikrinkite nuostatas, jei reikia, Ƴdơkite 
naują tarpiklƳ.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Nesandarus arba uåsikiãĊs siurblio tiekimo 
vamzdis.

Patikrinkite visus, prie siurblio prijungtus, 
vamzdåius ir åarnas.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Aukãto slơgio siurblyje gir-
dimas bildesys

Nesandarus siurblio tiekimo vamzdis. Patikrinkite visus, prie siurblio prijungtus, 
vamzdåius ir åarnas.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Tik HDS 13/20, HDS 17/20:
Tiekiama nepakankamai 
arba visiãkai netiekiama va-
lymo priemoniǐ

UåsivơrĊs, nesandarus / uåsikiãĊs valomǐ-
jǐ priemoniǐ dozavimo voåtuvas

Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite) plo-
viklio dozavimo voåtuvą.

Naudotojas

Nesandari arba uåsikiãusi valomǐjǐ prie-
moniǐ siurbimo åarna su filtru

Patikrinkite (iãvalykite) ploviklio siurbimo 
åarną ir filtrą.

Naudotojas

Nesandari arba uåsikimãusi magnetinio 
voåtuvo valymo priemonơ.

Patikrinti, nuvalyti valymo priemonơs ma-
gnetinƳ voåtuvą.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Sugedusi elektroninơ sistema arba valymo 
priemonơs magnetinis voåtuvas.

Pakeisti elektroninĊ sistemą arba valymo 
priemonơs magnetinƳ voåtuvą.

Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 

Redukcinis voåtuvas atsi-
daro ir uåsidaro, kai atviras 
rankinis purãkimo pistole-
tas

UåsikiãĊs purkãtukas Iãvalykite antgalƳ. Naudotojas
UåkalkơjĊs prietaisas Paãalinkite kalkiǐ nuosơdas iã prietaiso. Klientǐ aptarnavimo 

tarnyba 
Paåeistas redukcinis voåtuvas. Pakeiskite redukcinƳ voåtuvą. Klientǐ aptarnavimo 

tarnyba 
Nusireguliavo redukcinio voåtuvo perjungi-
mo taãkas.

Nustatyti redukcinƳ voåtuvą. Klientǐ aptarnavimo 
tarnyba 
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Kiekvienoje ãalyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ 
pardavơjǐ nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paãalinsime nemokamai, 
jei tokiǐ gedimǐ prieåastis buvo netinka-
mos medåiagos ar gamybos defektai. Dơl 
garantiniǐ gedimǐ ãalinimo kreipkitơs Ƴ 
savo pardavơją arba artimiausią klientǐ ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uåtikrinsite, kad prietaisas 
bǌtǐ eksploatuojamas patikimai ir be trik-
þiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite þia: www.kaercher.com.

âiuo pareiãkiame, kad toliau apraãyto apa-
rato brơåiniai ir konstrukcija bei mǌsǐ Ƴ rin-
ką iãleistas modelis atitinka pagrindinius 
ES direktyvǐ saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jei maãinos modelis kei-
þiamas su mumis nepasitarus, ãi deklaraci-
ja nebegalioja.

5.957-595

Pasiraãantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvơs vadovybơs.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

GarantiMa

Priedai ir atsarginơs dalys

ES atitikties deklaraciMa

Gaminys: Aukãto slơgio valymo maãi-
na

Tipas: 1.524-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2000/14/EB
Taikomi darnieMi standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Taikyta atitikties vertinimo procedǌra:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HDS 13/20
Iãmatuotas: 97
Garantuotas: 100
HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
Iãmatuotas: 100
Garantuotas: 102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Techniniai duomenys
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

Vandens priMungimo antgalis
Maks. atitekanþio vandens tempe-
ratǌra

°C 30 30 30 30

Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Galia
Vandens debitas l/h (l/min.) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 
(15...21,7)

900...1700 
(15...28,3)

Vandens darbo slơgis (naudojant 
Ƴprastą purkãtuką)

MPa (barai) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Didåiausias darbinis virãslơgis (ap-
sauginis voåtuvas)

MPa (barai) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

Pavaros variklio galia kW 15,5 15 9 11
Variklio apsukǐ skaiþius 1/min 3100 3300 2700 3300
Baterija V/Ah 12/36 12/36 12/36 12/36
Darbinơ karãto vandens tempera-
tǌra

°C 30...98 30...98 30...98 30...98

Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
Degiklio galia kW 65 97 105 105
Maksimalios kuro sąnaudos karãto 
vandens eksploatavimo metu

l/h 11,7 15,0 13,7 14,3

Kuro sąnaudos ãalto vandens eks-
ploatacijos metu

l/h 5,2 5,1 3,1 3,7

Rankinio purãkimo pistoleto suku-
riama atatranka (didåiausia)

N 79 96 72 94

Standartinio purkãtuko dydis -- 030 051 075 090
Eksploatacinơs medåiagos
Degalai -- Dyzelinas Dyzelinas Dyzelinas Dyzelinas
Alyvos kiekis, tarpinơ pavara l 0,35 0,35 0,35 0,35
Alyvos rǌãis, tarpinơ pavara -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Siurblio tepalo kiekis l 1,3 1,3 1,3 1,3
Siurblio tepalo rǌãis -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Variklio alyvos kiekis l 3,5 3,5 3,5 3,5
Variklio alyvos rǌãis -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Matmenys ir masơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
Svoris be eksploataciniǐ medåiagǐ kg 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
Svoris su eksploatacinơmis me-
dåiagomis ir Ƴprastiniais priedais

kg 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Leistina aãies apkrova kg 1600 1600 1600 1600
Didåiausia leistina vertikali apkrova kg 100 100 100 100
Leistinas bendras svoris kg 1600 1600 1600 1600
Degalǐ bakas l 100 100 100 100
Vandens bakas l 500 500 500 500
Auãinimo sistemos tǌris l 5 5 5 5
Skysto minkãtiklio bakas l 1 1 1 1
Antifrizo bakas l 20 20 20 20
Valikliǐ indas l -- -- 20 20
Padangos -- Konstrukcijos tipo patvirtinimas pagal ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 arba ECE R 

109 ir papildomai pagal ECE R 117
Padangǐ dydåiai -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
Apkrovos indeksas -- 104 104 104 104
Greiþio indeksas -- N N N N
Ratǐ dydis / ratlankio forma -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Intarpas -- 30 30 30 30
Padangǐ oro slơgis MPa (barai) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Stabdåiǐ sistema -- Inercinis stabdys Inercinis stabdys Inercinis stabdys Inercinis stabdys
Nustatytos vertơs pagal EN 60335-2-79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 82 82 80 82
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3 3
Garantuotas triukãmo lygis LWA + 
neapibrơåtis KWA

dB(A) 103 103 100 103

Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purãkimo pistoletas / hi-
dromonitorius

m/s2 4,2 4,2 3,6 3,3

Nesaugumas K m/s2 2,1 2,1 0,85 0,8
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ¶ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ʋ 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬɶ ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɦɿɫɬ 
ɭɩɚɤɨɜɤɢ.

ȱɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧɶɨ ɡɚɝɪɨɠɭɽ ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ɍȼȺȽȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɋɬɪɭɦɿɧɶ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɿɽ ɬɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɇɿɦɟɱɱɢɧɢ: ɉɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɦɨɛɿɥɶɧɨɝɨ (ɧɟ 
ɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɨɝɨ) ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɨ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 

ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɹɯ, ɞɟ ɧɟɦɚɽ 
ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɣ 
ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɨɛɪɨɛɥɹɬɢ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.

– Ɉɱɢɫɬɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɛɭɞɿ-
ɜɟɥɶ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ, ɮɚɫɚɞɿɜ, ɬɟɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧɬɚɪɸ ɬɚ ɿɧ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
ɍȼȺȽȺ
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬɶ ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨ-
ɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɭ ɧɢɯ 
ɨɫɚɞɭ.
əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭɽɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ 

ɩɨɜɢɧɟɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢɫɶ ɜ ɡɚɦɤɧɟ-
ɧɨɦɭ ɩɪɨɫɬɨɪɿ.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ, ɩɪɨɥɢɜɚ-
ɬɢ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɢɡɟɥɶɧɟ 
ɩɚɥɢɜɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ 
ɚɛɨ ɬɚɤɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ, ɹɤ ɩɟɱɿ, ɤɨɬɥɢ, 
ɜɨɞɨɧɚɝɪɿɜɚɱɿ ɿ ɬ.ɞ., ɹɤɿ ɦɚɸɬɶ ɩɨ-
ɥɭɦ'ɹ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɦɨɠɭɬɶ ɭɬ-
ɜɨɪɸɜɚɬɢ ɿɫɤɪɢ.

– ɇɟ ɩɟɪɟɩɨɜɧɸɣɬɟ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ . . . . . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ. . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 1
ɉɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹ. . . . . . . . . . . . . . UK 2
Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . . . . . UK 2
Ɉɝɥɹɞ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 3
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . UK 6
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 6
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 6
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ. . . . . . . . . . . . . . UK 8
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 15
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 19
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ  . . UK 19
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ ȯɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 19
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ  . . . . UK 20

Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɽ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰɶɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɧɚ-
ɩɪɭɝɢ!
Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɱɚɫɬɢɧɚɦɢ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɥɢɲɟ 
ɮɚɯɿɜɰɹɦ-ɟɥɟɤɬɪɢɤɚɦ ɚɛɨ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹɱɭ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɸ!

ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ ɩɪɨ ɪɢɡɢɤ ɡɚ-
ɳɟɦɥɟɧɧɹ!

Ɋɢɡɢɤ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɨɱɟɣ ɚɛɨ 
ɨɪɝɚɧɿɜ ɫɥɭɯɭ. Ʉɨɪɢɫɬɭɣɬɟɫɶ 
ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɞɥɹ ɨɱɟɣ ɬɚ ɨɪ-
ɝɚɧɿɜ ɫɥɭɯɭ!

ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɚɫɥɹɧɢɫɬɢɯ ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ ɭ ɡɟɦɥɸ, ɜɨ-
ɞɨɣɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸ. Ɍɨɦɭ ɦɢɬɬɹ ɦɨ-
ɬɨɪɿɜ ɿ ɞɧɢɳɚ ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɢɯ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɦɿɫ-
ɰɹɯ ɡ ɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ ɦɚɫɬɢɥɚ.

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ pH 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɩɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ * ɉɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 

ɫɜɿɠɨʀ ɜɨɞɢ + 
1200 ɦɤɋɢɦ/
ɫɦ

ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɨɫɿɞɚɸɬɶ ** < 0,5 mg/l
ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɮɿɥɶɬɪɭ-
ɸɬɶɫɹ ***

< 50 mg/l

ɜɭɝɥɟɜɨɞɧɿ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɶɮɚɬ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɿɣ < 200 mg/l
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɡɚɥɿɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰɶ < 0,05 mg/l
ɦɿɞɶ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɧɢɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɽɦɧɢɯ ɡɚɩɚɯɿɜ
* ȼ ɰɿɥɨɦɭ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛ
ɽɦ ɩɪɨɛɢ 1 ɥ, ɱɚɫ ɨɫɿɞɚɧɧɹ 30 ɯɜ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɧɟɦɚɽ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɪɿɞɢɧɧɢɦɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɨɛɨɬɭ ɪɿɞɢɧɧɢɯ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɿ ɪɟɡɭɥɶɬɚ-
ɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɢ ɜ ɩɢɫɶɦɨ-
ɜɨɦɭ ɜɢɞɿ.

– ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɩɪɢɥɚɞɭ ɽ 
ɬɨɩɤɨɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɨɩɤɨɜɿ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɢ ɞɨɬɪɢɦɭɸɱɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɧɚɰɿɨ-
ɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɧɟɳɚɫɧɢɯ ɜɢɩɚɞɤɿɜ! Ⱦɥɹ ɚɜ-
ɬɨɦɨɛɿɥɿɜ ɡ ɞɨɡɜɨɥɟɧɨɸ ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ 
100 ɤɦ/ɝɨɞ: ɲɢɧɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɫɬɚɪ-
ɲɟ ɲɟɫɬɢ ɪɨɤɿɜ. ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ, 
ɡɞɭɬɬɹ/ɬɪɿɳɢɧ ɧɚ ɛɿɱɧɿɣ ɫɬɿɧɰɿ, 
ɜɿɞɪɢɜɿɜ ɩɪɨɮɿɥɸ ɬɨɳɨ ɲɢɧɢ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɛɭɬɢ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɟɧɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 

ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨɦɭ ɜ 
ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɨ-
ɛɨɱɨɦɭ ɬɢɫɤɭ.

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɯɿɦɿɤɚɬɚɦɢ.
– ɓɨɞɧɹ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 

ɬɢɫɤɭ.
Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɟɪɟ-
ɝɧɭɬɿ ɲɥɚɧɝɢ.
əɤɳɨ ɜɢɞɧɨ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɲɚɪ ɩɪɨɜɨɞɿɜ, 
ɬɨ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɭɲɤɨɞɠɟɧɢɦ ɪɿɡɶ-
ɛɥɟɧɧɹɦ.

– ɉɪɨɤɥɚɫɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɚ ɧɶɨɝɨ ɧɟ ɧɚʀɠɞɠɚɥɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɥɿ ɲɥɚɧɝ, ɧɚ 
ɹɤɢɣ ɧɚʀɯɚɥɢ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɢɣ ɚɛɨ ɩɟ-
ɪɟɬɢɫɧɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚɜɿɬɶ ɹɤɳɨ ɧɟ-
ɦɚɽ ɜɢɞɢɦɨɝɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ

– Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɟ ɜɢɧɢ-
ɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɿɱɧɢɯ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɶ.

– ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɩɪɢɜɨɞɢɬɶɫɹ ɜ 
ɞɿɸ ɱɟɪɟɡ ɩɪɨɦɿɠɧɭ ɩɟɪɟɞɚɱɭ ɞɢɡɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɞɜɢɝɭɧɚ.

– Ɇɿɠ ɛɚɤɨɦ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɿ ɧɚɫɨɫɨɦ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜɨɞɚ ɧɚɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ ɜ ɬɟ-
ɩɥɨɨɛɦɿɧɧɢɤɭ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɨɦɭ ɜ ɤɨɧ-
ɬɭɪɿ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ.

– ɉɪɢ ɩɟɪɟɪɢɜɚɧɧɿ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤ-
ɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɟɪɟɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɜ ɪɟɠɢɦ 
ɛɟɡɧɚɩɿɪɧɨʀ ɰɢɪɤɭɥɹɰɿʀ ɜɨɞɢ, ɿ ɞɜɢɝɭɧ 
ɩɪɨɞɨɜɠɭɽ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɧɚ ɯɨɥɨɫɬɨɦɭ 
ɯɨɞɭ.

– ȼɨɞɚ ɧɚɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɚɥɶɧɢɤɿɜ, ɳɨ ɡɧɚɯɨɞɹɬɶɫɹ ɧɚ ɫɬɨɪɨɧɿ 
ɬɢɫɤɭ, ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɬɨɩɤɢ ɞɥɹ 
ɫɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ.

– ȼ ɪɟɠɢɦɿ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɨɞɢ ɞɨ-
ɞɚɽɬɶɫɹ ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɥɶɧɚ ɪɿɞɢɧɚ.

– Ɍɿɥɶɤɢ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɿɹ 
ɞɥɹ HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɨɠɧɚ ɜɢɛɢɪɚɬɢ ɡɚ ɞɨ-
ɩɨɦɨɝɨɸ ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɨɛɟɪ-
ɬɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ.

– Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜɫɦɨɤɬɭɽ ɦɢɸ-
ɱɢɣ ɡɚɫɿɛ. Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɭ 
ɜɨɞɿ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɡɚɞɚɧɚ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɞɨɡɚɬɨɪɚ.

– Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɿɹ):
Ɇɨɧɬɚɠɧɢɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɡɧɢɳɟɧɧɹ 
ɛɭɪ
ɹɧɿɜ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɜɢɜɟɞɟɧɿ ɡ 
ɥɚɞɭ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɡ ɿɧɲɨɸ ɦɟ-
ɬɨɸ.

– Ⱦɥɹ ɧɟɝɚɣɧɨɝɨ ɩɪɢɩɢɧɟɧɧɹ ɜɫɿɯ ɨɩɟ-
ɪɚɰɿɣ: ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɚɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ. 

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɜɤɥɸɱɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ 
ɡɚɤɪɢɬɿɣ ɩɟɪɟɞɧɿɣ ɤɪɢɲɰɿ.

– əɤɳɨ ɩɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ 
ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ 
ɿ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ 
ɤɪɢɲɤɢ/ɚɜɚɪɿɣɧɨɝɨ ɜɢɦɤɧɟɧɧɹ.

– əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 
ɡɚɤɪɢɬɢɣ, ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɿ ɧɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɟɪɟɤɚ-
ɱɭɽ ɜɨɞɭ ɧɚɡɚɞ ɜ ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. ɐɟ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɩɟɪɟɜɢɳɟɧɧɹ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɝɨ 
ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɍ ɪɚɡɿ ɡɧɢɠɟɧɧɹ ɜɢɬɪɚɬɢ ɜɨɞɢ ɡɚ ɞɨ-
ɩɨɦɨɝɨɸ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ ɿ ɜɢɬɪɚɬɢ 
ɧɚ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ ɜɿɞɤɪɢ-
ɜɚɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɿ ɱɚɫɬɢ-
ɧɚ ɨɛ
ɽɦɭ ɜɨɞɢ ɩɨɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɨʀ ɤɚɦɟɪɢ ɱɢ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 
(ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ 
ɤɪɚɧɭ ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ 
ɩɨɬɨɤɭ).

– ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ 
ɨɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸ-
ɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɭ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɪɨɩɭɫɤɧɨɝɨ 
ɤɥɚɩɚɧɚ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ 
ɨɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸ-
ɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ.

– ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɶɨɦɭ ɪɿɜɧɿ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ 
ɫɬɪɭɦɭ ɜ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɿ ɞɥɹ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 1

– əɤɳɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɩɟ-
ɪɟɜɢɳɭɽ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɟ 
ɡɧɚɱɟɧɧɹ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹ.

– əɤɳɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɨʀ 
ɜɨɞɢ ɩɟɪɟɜɢɳɭɽ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞɤɥɸ-
ɱɚɽɬɶɫɹ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 3

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɜɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ 
ɩɪɢ ɧɟɫɬɚɱɿ ɜɨɞɢ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 4

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ (ɜɦɢɤɚɱ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ) ɩɟɪɟɲɤɨɞ-
ɠɚɽ ɩɟɪɟɝɪɿɜɭ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɩɪɢ ɧɟɫɬɚɱɿ 
ɜɨɞɢ. ɉɚɥɶɧɢɤ ɡɚɩɭɫɤɚɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ 
ɩɪɢ ɩɨɞɚɱɿ ɞɨɫɬɚɬɧɶɨʀ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 5

– Ʉɨɦɛɿɧɚɰɿɹ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚ-
ɱɚ/ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ ɜɢɦɢɤɚɽ ɧɚ-
ɝɪɿɜɚɱ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɿɣ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɜɢɬɨɤɭ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 5

– ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɩɚɥɶɧɨɝɨ (ɛɚɤ ɞɥɹ 
ɩɚɥɶɧɨɝɨ ɩɨɪɨɠɧɿɣ) ɩɪɢɥɚɞ ɜɢɦɢ-
ɤɚɽɬɶɫɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɹɯɨɦ ɜɢɦɤɧɟɧɧɹ/ɭɜɿ-
ɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɦɨɠɧɚ ɩɪɨɞɨɜɠɭɜɚ-
ɬɢ ɣɨɝɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ ɭ ɤɨɠɧɨɦɭ ɪɚɡɿ 
ɧɚ 5 ɯɜɢɥɢɧ, ɩɨɤɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɩɚɥɶɧɨɝɨ 
ɧɟ ɛɭɞɟ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ.

– ɍ ɪɚɡɿ ɡɛɨɸ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɞɚɬɱɢɤɚ ɩɚɥɢɜɚ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 6

– Ɋɟɥɟ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɞɜɢɝɭɧ, ɤɨɥɢ 
ɬɢɫɤ ɫɬɚɽ ɧɢɠɱɟ ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 7

Ɂɚɝɚɥɶɧɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ

Ʉɨɥɟɫɚ

ɒɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

ɉɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹ

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ⱥɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ, ɩɟɪɟɞɧɹ 
ɤɪɢɲɤɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɯɥɢɩɚɤ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ ɧɚ 
ɜɯɨɞɿ ɚɛɨ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɨʀ ɜɨɞɢ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɟɫɬɚɱɿ 
ɜɨɞɢ, ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɰɟɦ 

ɉɚɥɶɧɢɤ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ/
ɜɢɦɢɤɚɱ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɪɿɜɧɹ ɩɚɥɢɜɚ

Ɍɢɫɤ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ
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– Ɉɛɦɟɠɭɜɚɱ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞɯɿɞɧɢɯ 
ɝɚɡɿɜ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɩɚɥɶɧɢɤ, ɹɤɳɨ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɚ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ ɫɬɚɽ ɡɚɧɚɞɬɨ 
ɜɢɫɨɤɨɸ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 9

– əɤɳɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ ɧɚ ɜɯɨɞɿ 
ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɩɟɪɟɜɢɳɭɽ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ-
ɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹ.

– ɍ ɪɚɡɿ ɡɛɨɸ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɩɚɥɶɧɢɤ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 10

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɩɨɥɭɦ
ɹ ɜɿɞɤɥɸ-
ɱɚɽ ɩɚɥɶɧɢɤ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ 
ɩɚɥɶɧɢɤɚ.

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 11 ɚɛɨ 12

– ɉɿɫɥɹ ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɝɨ ɱɚɫɭ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ (45 ɯɜɢɥɢɧ) 
ɟɥɟɤɬɪɨɧɿɤɚ ɜɢɦɢɤɚɽ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɡɚɜɨɞ-
ɫɶɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ).

– ȼɿɞɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ: 
ɉɈɆɂɅɄȺ 14 ɚɛɨ 15

Ɂɚɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚ-
ɱɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɧɟɫɜɿɞɨɦɨɦɭ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

1 ȼɿɞɛɢɜɚɱ (ɡ ɨɛɨɯ ɫɬɨɪɿɧ)
2 Ɂɚɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ
3 Ʉɨɦɛɿɧɨɜɚɧɿ ɥɿɯɬɚɪɿ ɝɚɥɶɦɭɜɚɧɧɹ/ɡɚɞ-

ɧɿ ɝɚɛɚɪɢɬɧɿ ɥɿɯɬɚɪɿ ɡ ɩɨɤɚɠɱɢɤɨɦ ɩɨ-
ɜɨɪɨɬɭ (ɥɿɜɨɪɭɱ)

4 ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ ɩɪɢ ɡɚɤɪɢɬɿɣ ɡɚɞɧɿɣ 
ɤɪɢɲɰɿ

5 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɡɚɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ
6 ɇɨɦɟɪɧɢɣ ɡɧɚɤ ɡ ɨɫɜɿɬɥɟɧɧɹɦ
7 Ʉɨɦɛɿɧɨɜɚɧɿ ɥɿɯɬɚɪɿ ɝɚɥɶɦɭɜɚɧɧɹ/ɡɚɞ-

ɧɿ ɝɚɛɚɪɢɬɧɿ ɥɿɯɬɚɪɿ ɡ ɩɨɤɚɠɱɢɤɨɦ ɩɨ-
ɜɨɪɨɬɭ (ɧɚɩɪɚɜɨ)

8 Ɂɚɯɜɚɬɧɢɣ ɩɚɡ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (ɡ 
ɨɛɨɯ ɫɬɨɪɿɧ)

9 Ƚɚɛɚɪɢɬɧɿ ɥɿɯɬɚɪɿ (ɡ ɨɛɨɯ ɫɬɨɪɿɧ)
10 ɉɿɞɤɥɚɞɨɱɧɢɣ ɤɥɢɧ
11 Ɉɩɨɪɧɟ ɤɨɥɟɫɨ

12 Ɏɿɤɫɭɜɚɥɶɧɢɣ ɝɚɤ
13 ɒɬɟɤɟɪɧɟ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɨɫɜɿɬɥɟɧɧɹ 

ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɹ
14 ȼɢɬɹɠɧɢɣ ɬɪɨɫ
15 Ⱦɢɲɥɨ ɩɪɢɱɟɩɭ
16 ɋɬɨɹɧɨɱɧɚ ɝɚɥɶɦɿɜɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
17 ȼɚɠɿɥɶ ɜɢɦɤɧɟɧɧɹ ɡɱɟɩɥɟɧɧɹ
18 Ɍɪɢɦɚɱ ɲɬɟɤɟɪɧɨɝɨ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɨɫɜɿɬ-

ɥɟɧɧɹ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɹ
19 Ɋɭɤɿɜ
ɹ ɫɬɨɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ
20 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ
21 ɉɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ
22 ȼɢɯɥɨɩɧɢɣ ɨɬɜɿɪ
23 ɉɿɞɣɨɦɧɟ ɜɭɲɤɨ

Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɝɚɡɿɜ, ɳɨ 
ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɚɥɶɧɢɤɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɩɨɥɭɦ
ɹ

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɿɫɥɹ ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɝɨ ɱɚɫɭ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ 

ɪɨɛɨɬɢ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

Ɉɝɥɹɞ
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɪɢɫɬɪɨɸ

1

23

1918

1

614

15
7

3

2

5

9

13

16 17

21

20

22

4

4
810

11

12
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1 Ⱦɢɡɟɥɶɧɢɣ ɞɜɢɝɭɧ
2 ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ
3 ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
4 ɉɚɥɶɧɢɤ ɿɡ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɦ ɛɥɨɤɨɦ
5 ȼɢɯɥɨɩɧɚ ɬɪɭɛɚ
6 Ʉɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣɧɢɣ ɛɚɱɨɤ ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞ-

ɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɜɢɝɭɧɚ 
7 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (ɥɿɜɨɪɭɱ)
8 ɉɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
9 Ɂɚɜɨɞɫɶɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
10 Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ
11 ɇɨɦɟɪ ɲɚɫɿ
12 ɇɚɝɧɿɬɚɱ ɩɚɥɶɧɢɤɚ
13 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ
14 ɉɪɨɬɨɱɧɢɣ ɧɚɝɪɿɜɚɱ
15 Ɍɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
16 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (ɩɪɚɜɨɪɭɱ)
17 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ
18 Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨ-

ɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ

19 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚ-
ɫɨɛɭ ɡ ɞɚɬɱɢɤɨɦ ɪɿɜɧɹ

20 Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
21 ȼɿɞɫɿɤ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨ-

ɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ
22 ȼɿɞɫɿɤ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɨʀ 

ɬɪɭɛɤɢ
23 Ɋɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
24 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
25 Ⱥɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
26 Ʉɨɬɭɲɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɧɢɡɶɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
27 ȯɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɜɨɞɢ
28 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ
29 Ɂɚɥɢɜɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ ɡ 

ɮɿɥɶɬɪɨɦ
30 Ʉɭɥɶɨɜɢɣ ɤɪɚɧ, ɚɧɬɢɮɪɢɡ
31 ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɪɿɜɧɹ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭ-

ɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
32 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚ ɤɚɦɟɪɚ
33 Ʉɟɪɭɜɚɧɧɹ ɱɚɫɬɨɬɨɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ
34 Ɂɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɛɚɤɚ ɡ ɤɪɢɲɤɨɸ/ɫɦɭ-

ɲɟɜɢɦ ɝɜɢɧɬɨɦ

35 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɨɦ¶ɹɤɲɭ-
ɜɚɱɚ

36 Ʉɭɥɶɤɨɜɢɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ 
ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ

37 ȼɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɿɜ ɬɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ
38 Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɥɢɫɬ (ɩɪɚɜɨɪɭɱ)
39 Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɥɢɫɬ (ɥɿɜɨɪɭɱ)
40 ȼɩɭɫɤɧɢɣ ɤɪɚɧ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
41 ɋɩɭɫɤɧɢɣ ɤɪɚɧ
42 ɒɥɚɧɝ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ
43 ȼɨɞɹɧɢɣ ɲɥɚɧɝ
44 ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ
45 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
46 ɉɨɞɚɱɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɚɛɨ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɞɥɹ GEKA ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ 
ɧɢɡɶɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

47 Ɂɜɨɪɨɬ ɫɬɪɭɦ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɚɛɨ ɩɚɪɤɭ-
ɜɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɞɥɹ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

48 Ɂɚɦɨɤ ɛɚɤɚ
49 ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ

HDS 9/50
HDS 13/35

HDS 13/20
HDS 17/20
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1 Ⱦɢɫɩɥɟɣ
2 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
3 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɩɨɩɟɪɟɞɧɿɣ 

ɩɪɨɝɪɿɜ (ɱɟɪɜɨɧɚ)
4 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɝɨɬɨɜɧɿɫɬɶ ɞɨ 

ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ (ɱɟɪɜɨɧɚ)
5 Ɂɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ
6 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ©Ɂɧɢɳɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜª 

(ɨɩɰɿɹ ɞɥɹ HDS 13/20, HDS 17/20)
7 ɋɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ, ɩɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲ-

ɤɚ/ɚɜɚɪɿɣɧɟ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ (ɱɟɪɜɨɧɚ)
8 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ, ɝɚɪɹɱɚ/ɯɨɥɨɞɧɚ ɜɨɞɚ

(0-100 °C)
9 Ɋɟɠɢɦ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɡɚɦɟɪɡɚɧɧɹ

1 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ (ɿɧɞɢɤɚɰɿɣɧɚ ɩɥɚɧɤɚ)
2 Ⱦɜɢɝɭɧ ɜɤɥ. (ON) ɚɛɨ ɞɜɢɝɭɧ ɜɢɤɥ. 

(OFF)
3 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɿɞɤɢɦ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɟɦ 

RM110/ɽɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
CHEM (ɈɄ/ɩɨɪɨɠɧɹ)

4 Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤ ɪɨɛɨɱɢɯ ɝɨɞɢɧ
5 Ƚɨɞɢɧɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɞɨ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ ɞɨɫɬɭɩɧɚ, ɬɿɥɶɤɢ ɹɤɳɨ ɪɚɧɿɲɟ 
ɛɭɥɨ ɜɢɡɧɚɱɟɧɨ, ɳɨ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚ-
ɫɨɛɭ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣ.

ɍ ɡɜɢɱɚɣɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ ɪɨɛɨɬɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ 
ɫɢɫɬɟɦɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟɦɿɧɧɨ ɜɿɞɨ-
ɛɪɚɠɚɸɬɶɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɿ ɩɨɜɿɞɨɦɥɟɧɧɹ:
– ɇɨɪɦɚɥɶɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ
– Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ: Ɉɛɨɜ
ɹɡɤɨ-

ɜɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ, ɳɨ ɩɪɨɜɨɞɹɬɶɫɹ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠ-
ɛɨɸ (ɞɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ�).
əɤɳɨ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɞɟɤɿɥɶɤɚ ɪɨɛɿɬ ɡ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɬɨ ɜɨɧɢ 
ɜɿɞɨɛɪɚɠɚɸɬɶɫɹ ɩɨ ɱɟɪɡɿ.
əɤɳɨ ɬɟɪɦɿɧ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɧɟ ɧɚ-
ɫɬɚɜ, ɬɨ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚɽɬɶɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɟ ɩɨ-
ɜɿɞɨɦɥɟɧɧɹ.

– ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ: ȼɢɧɢɤɥɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ 
(ɫɦ. ©Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɜ ɪɚɡɿ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɧɟ-
ɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ�.).
əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɥɨ ɞɟɤɿɥɶɤɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨ-
ɫɬɟɣ, ɬɨ ɜɨɧɢ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚɸɬɶɫɹ ɩɨ ɱɟɪ-
ɡɿ.
əɤɳɨ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɜɿɞɫɭɬɧɿ, ɬɨ ɜɿɞɨ-
ɛɪɚɠɚɽɬɶɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɟ ɩɨɜɿɞɨɦɥɟɧɧɹ.

1 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ (ɿɧɞɢɤɚɰɿɣɧɚ ɩɥɚɧɤɚ)
2 Ɋɟɠɢɦ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɡɚɦɟɪɡɚɧɧɹ

1 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱɚ

2 Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ
3 ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ
4 ɇɚɤɢɞɧɚ ɝɚɣɤɚ
5 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

1 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱɚ

2 ɉɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ EASY!Force
3 ɋɬɪɭɦɢɧɧɚ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
4 ɇɚɤɢɞɧɚ ɝɚɣɤɚ EASY!Lock
5 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
6 Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɪɭɱ-

ɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ
7 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
8 ɋɩɭɫɤ

ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
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     - 6

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɍȼȺȽȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ȼɨɞɿɣ, ɹɤɢɣ ɤɟɪɭɽ ɚɜɬɨɦɨ-
ɛɿɥɟɦ-ɬɹɝɚɱɟɦ ɡ ɩɪɢɱɟɩɨɦ ɩɪɢ ɜɭɥɢɱɧɨ-
ɦɭ ɪɭɫɿ, ɦɚɽ ɡɚɫɜɿɞɱɢɬɢ, ɳɨ ɭ ɧɶɨɝɨ ɽ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɣ ɞɨɡɜɿɥ ɧɚ ɜɨɞɿɧɧɹ (ɤɚɬɟɝɨɪɿɹ 
ɜɨɞɿɣɫɶɤɢɯ ɩɪɚɜ).
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɱɟɩɭ ɜ ɭɦɨɜɚɯ 
ɜɭɥɢɱɧɨɝɨ ɪɭɯɭ ɡ ɧɚɩɿɜɩɨɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ ɩɪɢ ɝɪɚɧɢɱɧɢɯ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹɯ ɤɟɪɦɚ ɱɢ 
ɩɪɢ ɝɚɥɶɦɭɜɚɧɧɿ ɦɨɠɟ ɫɬɚɬɢɫɹ ɪɨɡɯɢɬɭ-
ɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɧɚɜɿɬɶ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ ɩɪɢɱɟɩɭ.
Î ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɳɟɪɬɶ ɚɛɨ 

ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɫɩɨɪɨɠɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. ɇɟ ɩɟɪɟɫɭ-
ɜɚɣɬɟɫɶ ɡ ɧɚɩɿɜɩɨɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ.

Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸ ɿ ɡɚɞɧɸ ɤɪɢɲɤɢ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɫɨɬɭ ɞɢɲɥɚ ɩɪɢɱɟɩɭ ɡɚ 

ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɨɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɧɚ ɜɢɫɨ-
ɬɿ ɬɹɝɨɜɨ-ɡɱɟɩɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɹɝɚɱɚ. 

Î ȼɢɬɹɠɧɢɣ ɬɪɨɫ ɩɪɢɤɪɿɩɿɬɶ ɞɨ ɬɹɝɚɱɚ.

A ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɱɿɩɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
B Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɦɭɮɬɭ ɡɱɟɩɥɟɧɧɹ
Î ɉɪɢɱɟɩɿɬɶ ɬɹɝɚɱ: ȼɚɠɿɥɶ ɡɱɟɩɥɟɧɧɹ 

ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɝɨɪɭ (ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ), ɜɫɬɚɧɨ-
ɜɿɬɶ ɞɢɲɥɨ ɧɚ ɤɭɥɸ, ɜɚɠɿɥɶ ɡɱɟɩɥɟɧ-
ɧɹ ɨɩɭɫɬɿɬɶ ɜɧɢɡ (ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ) ɬɚɤ, 
ɳɨɛ ɞɢɲɥɨ ɡɧɚɯɨɞɢɥɨɫɹ ɜ ɝɨɪɢɡɨɧ-
ɬɚɥɶɧɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɤɟɪɧɟ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɨɫɜɿɬ-
ɥɟɧɧɹ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɹ. 

Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɨɩɨɪɧɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜɝɨɪɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɭɤɿɜ¶ɹ. 

Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɨɩɨɪɧɟ ɤɨ-
ɥɟɫɨ ɜ ɩɪɢɛɪɚɧɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɜɤɚɡ-
ɭɜɚɥɨ ɧɚ ɩɪɢɱɟɩ.

Î ɉɿɞɤɥɚɞɧɿ ɤɥɢɧɢ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɿɞ ɤɨɥɟɫ 
ɬɚ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.

Î ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥɶɦɨ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɚɰɟɡɞɚɬɧɿɫɬɶ ɥɿɯɬɚɪɿɜ 

ɫɢɝɧɚɥɭ ɝɚɥɶɦɭɜɚɧɧɹ, ɩɨɤɚɠɱɢɤɚ ɩɨ-
ɜɨɪɨɬɭ, ɡɚɞɧɿɯ ɝɚɛɚɪɢɬɧɢɯ ɥɿɯɬɚɪɿɜ ɬɚ 
ɨɫɜɿɬɥɟɧɧɹ ɧɨɦɟɪɧɨɝɨ ɡɧɚɤɚ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɨɬɟɤɬɨɪ ɲɢɧɢ ɧɚ ɧɚɹɜ-
ɧɿɫɬɶ ɜ ɧɶɨɦɭ ɫɬɨɪɨɧɧɿɯ ɩɪɟɞɦɟɬɿɜ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɬɚɧ ɲɢɧ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɢɫɤ ɩɨɜɿɬɪɹ ɜ ɲɢɧɚɯ, ɞɢɜ. 

�Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ�.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɢɣɦɚɣɬɟ ɞɨ ɭɜɚɝɢ ɿ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɣɬɟɫɶ ɨɛɦɟɠɟɧɶ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɞɥɹ ɚɜɬɨ-
ɦɨɛɿɥɹ ɡ ɩɪɢɱɟɩɨɦ, ɳɨ ɞɿɸɬɶ ɭ ɞɚɧɿɣ ɦɿɫ-
ɰɟɜɨɫɬɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧ-
ɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
– Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɦɿɫɰɟɜɢɯ ɜɤɚɡɿɜɨɤ 

ɩɨ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɸ ɧɟɳɚɫɧɢɯ ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɿ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɿɞɿɣɦɚɥɶɧɢɣ ɦɟ-
ɯɚɧɿɡɦ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɩɿɞɧɿɦɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɡɚ 
ɩɿɞɣɨɦɧɟ ɜɭɲɤɨ.

– Ɉɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɿɞɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ 
ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɜɿɞɱɟɩɥɟɧɧɹ ɜɚɧɬɚɠɭ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɪɨɰɟɫɭ ɩɿɞɣɨɦɭ ɡɚɛɨɪɨ-
ɧɹɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɜɨɡɢɬɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ ɬɿɥɶɤɢ 
ɨɫɨɛɚɦ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɡ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɢ ɩɿɞ ɜɚɧɬɚɠɟɦ.
– ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, 

ɳɨɛ ɭ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɡɨɧɿ ɞɿʀ ɤɪɚɧɚ ɧɟ 
ɩɟɪɟɛɭɜɚɥɢ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞɜɿɲɟɧɢɦ 
ɞɨ ɤɪɚɧɚ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹɞɭ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ ɽ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

ɍȼȺȽȺ
ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɟɪɟɝɪɿɜɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨɫɬɚɬɧɸ ɜɟɧɬɢ-
ɥɹɰɿɸ ɦɿɫɰɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɿɞ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɬɚ ɩɨɥɚ-
ɦɨɤ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɜɢɪɿɜɧɹɧɢɣ ɝɨɪɢɡɨɧ-
ɬɚɥɶɧɨ.
– ȼɢɛɟɪɿɬɶ ɦɿɫɰɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚɤ, ɳɨɛ 

ɧɟ ɩɟɪɟɤɪɢɜɚɜɫɹ ɜɢɩɭɫɤɧɢɣ ɨɬɜɿɪ.

Î Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ.

Î Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɨɩɨɪɧɟ ɤɨɥɟɫɨ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨ-
ɝɨɸ ɜɚɠɟɥɹ.

Î ȼɿɞ¶ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɬɹɠɧɢɣ ɬɪɨɫ ɜɿɞ ɬɹɝɚɱɚ.
Î ȼɢɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɤɟɪɧɟ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ 

ɨɫɜɿɬɥɟɧɧɹ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɹ ɬɚ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ 
ɦɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɞɢɲɥɿ. 

Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ 
ɦɢɦɨɜɿɥɶɧɨɝɨ ɫɤɨɱɭɜɚɧɧɹ, ɩɿɞɤɥɚɜɲɢ 
ɩɿɞ ɧɶɨɝɨ ɤɥɢɧɢ.

Î ȼɿɞɱɟɩɢɬɢ ɬɹɝɚɱ.
Î ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɨɩɨɪɧɨɝɨ ɤɨ-

ɥɟɫɚ ɜɢɪɿɜɧɹɬɢ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɨ.

Î ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ 
ɤɪɢɲɤɢ. ɉɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ ɜɿɞɤɪɢ-
ɜɚɽɬɶɫɹ, ɫɬɜɨɪɸɸɱɢ ɳɿɥɢɧɭ.

Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɮɿɤɫɭɜɚɥɶɧɢɣ ɝɚɤ, ɩɨ-
ɬɹɝɧɭɜɲɢ ɡɚ ɧɶɨɝɨ. ɉɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɜɿɞɤɢɞɚɽɬɶɫɹ ɧɚɜɟɪɯ.

ɉɿɞ ɱɚɫ ɡɚɤɪɢɜɚɧɧɹ ɫɥɿɞɤɭɜɚɬɢ ɡɚ ɬɢɦ, 
ɳɨɛ ɝɚɤ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɜɫɹ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɦɨɬɨɪɚ.
ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɚɩɚɪɚɬ, ɹɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ 
ɦɚɫɬɢɥɚ ɨɩɭɫɬɢɜɫɹ ɧɢɠɱɟ ɩɨɡɧɚɱɤɢ 
�MȱN�.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.

(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɨɝɥɹɞɨɜɨ-
ɦɭ ɫɤɥɿ ɩɪɨɦɿɠɧɨɝɨ ɪɟɞɭɤɬɨɪɚ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.
(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚ ɛɚɰɿ 
ɞɥɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɚɛɨ ɧɚ ɳɭɩɿ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ 
ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.
(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ 
ɪɿɞɢɧɢ ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣɧɨɦɭ ɛɚɱɤɭ ɩɪɢ 
ɯɨɥɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ. Ɋɿɜɟɧɶ ɪɿɞɢɧɢ ɩɨ-
ɜɢɧɟɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɦɿɠ ɩɨɡɧɚɱɤɚɦɢ 
MIN (Ɇɿɧ.) ɢ MAX (Ɇɚɤɫ.).

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨɥɢɣɬɟ ɨɯɨɥɨɞɠɭ-
ɸɱɨʀ ɪɿɞɢɧɢ.
(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɿɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɜ 
ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣɧɨɦɭ ɛɚɤɭ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨɥɢɣɬɟ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɿɬɶ/ɡɚɦɿɧɿɬɶ 

ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
(Ⱦɢɜ. �Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ�)

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ ɡ ɩɪɢɱɟɩɨɦ

A B

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ
ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɩɪɢ 
ɩɟɪɟɦɿɳɟɧɧɿ ɤɪɚɧɨɦ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɣ ɜɢɪɿɜɧɹɬɢ ɩɪɢɥɚɞ

ȼɿɞɤɪɢɜɚɧɧɹ/ɡɚɤɪɢɜɚɧɧɹ 
ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ

Ⱦɜɢɝɭɧ

ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

Ɉɯɨɥɨɞɠɭɸɱɚ ɪɿɞɢɧɚ

ɉɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
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– ɉɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱ ɟɮɟɤɬɢɜɧɨ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ 
ɭɬɜɨɪɟɧɧɸ ɜɚɩɧɹɧɢɯ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɶ ɧɚ 
ɫɬɿɧɤɚɯ ɡɦɿɣɨɜɢɤɭ ɩɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ 
ɠɨɪɫɬɤɨʀ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ. ȼɿɧ ɞɨ-
ɞɚɽɬɶɫɹ ɩɨ ɤɪɚɩɥɢɧɿ ɜ ɩɪɢɣɦɚɥɶɧɢɣ 
ɤɚɧɚɥ ɛɚɤɚ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɿ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɧɚ 
ɫɟɪɟɞɧɸ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɢ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɨɛɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɚ ɪɿɞɤɨɝɨ 
ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɜ ɨɛɫɹɝ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɪɿɞɤɨɝɨ 

ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɥɹɧɧɹ ɪɿɞɤɢɦ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɟɦ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɪɿɞɤɨɝɨ 

ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! Ɂɚɥɢɜɚɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ. Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɜɢɞɢ ɩɚɥɢɜɚ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɛɿɨɞɢɡɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ B5 (ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɽɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 14214) ɧɟ ɜɢɦɚ-
ɝɚɽɬɶɫɹ ɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɨɫɨɛɥɢɜɢɯ ɭɦɨɜ ɟɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ 
ɪɨɛɿɬ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɛɿɨɞɢɡɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ ȼ6 ȼ20- (ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɽɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 14214) ɩɨɬɪɿɛɧɿ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɡɦɿɧɢ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɞɜɢɝɭɧɚ. Ɍɚ-
ɤɨɠ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɭɦɨɜ ɟɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɿʀ, ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɜɢ-
ɤɨɧɚɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɪɚɛɨɬ. Ɂɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɜ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɭ ɬɨɪɝɨɜɭ ɤɨɦɩɚɧɿɸ Yanmar.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ ɱɟɪɟɡ ɝɨɪ-

ɥɨɜɢɧɭ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɢɬɪɿɬɶ ɩɪɨɥɢɬɟ ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɮɿɪ-

ɦɢ Karcher.
– ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɨɡɱɢɧ-

ɧɢɤɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ ɬɚ 
ɿɧ.).

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɨɱɚɦɢ ɬɚ ɲɤɿɪɨɸ.
– ȼɢɤɨɧɭɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ 

ɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ.

Karcher ɩɪɨɩɨɧɭɽ ɜɥɚɫɧɭ ɩɪɨɝɪɚɦɭ 
ɦɢɸɱɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ ɿ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ.
Ⱦɢɫɬɪɢɛ
ɸɬɨɪ ɡ ɡɚɞɨɜɨɥɟɧɧɹɦ ɩɪɨɤɨɧ-
ɫɭɥɶɬɭɽ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ 

ɡɚɫɨɛɭ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɟɪɿɣɧɨ ɨɫɧɚɳɭɽɬɶ-
ɫɹ ɧɟɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɢɦ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ.

ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɢɯ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭɜɚɥɶɧɢɯ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ:

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɢ ɿɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪ, ɬɨɛɬɨ ɧɚ ɜɢɜɨɞɢ ɩɨɥɸɫɿɜ, ɿ ɧɚ 
ɡ'ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ 
ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɞɨ ɫɜɢɧɰɟɜɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ. ɉɿ-
ɫɥɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɨ-
ɦɢɬɢ ɪɭɤɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɯɿɦɿɱɧɢɯ ɨɩɿɤɿɜ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬ 
ɡ ɟɥɟɤɬɪɨɥɿɬɨɦ ɬɪɟɛɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɡɚɯɢɫɧɿ ɨɤɭɥɹɪɢ, ɫɬɿɣɤɿ ɞɨ ɤɢɫɥɨɬ, 
ɪɭɤɚɜɢɰɿ ɬɚ ɮɚɪɬɭɯ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢ-
ɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɥɟɦɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ ɛɚ-

ɬɚɪɟʀ.
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɚɛɟɥɶ (+) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ ɡ ɩɨɡɢɬɢɜɧɢɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ.

Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɚɛɟɥɶ (-) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɡ ɧɟɝɚɬɢɜɧɢɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɭ ɦɟɪɟ-
ɠɭ ɿ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɡɚɪɹɞɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Î Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫɥɿɞ ɡɚɪɹɞɠɚɬɢ ɫɬɪɭɦɨɦ 
ɡ ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɨɸ ɫɢɥɨɸ ɫɬɪɭɦɭ.

Î Ɂ
ɽɞɧɚɽɬɟ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɪɭɱɧɢɦ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ.

Î Ɇɿɰɧɨ ɡɚɬɹɝɧɿɬɶ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.

Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜ 
ɧɚɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɣ ɡɚɬɹɝɧɿɬɶ ɧɚɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ.
Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɝ ɞɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨ-
ɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ. ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ ɜɿɧ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɧɚɯɨ-
ɞɢɬɢɫɶ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ.
Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɫɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɲɜɢɞɤɨɪɨɡɧɿɦɧɨɦɭ ɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ
ɽɞɧɚɧ-
ɧɸ ɞɨɡɜɨɥɹɽ ɡ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɲɜɢɞ-
ɤɨ ɣ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚ ɨɞɢɧ ɨɛɟɪɬ.

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
Î Ɋɨɡɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɡ ɤɨɬɭɲɤɢ 

ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɿ ɩɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ).

Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

Î Ɋɨɡɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɡ ɤɨɬɭɲɤɢ 
ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɿ ɩɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ).

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɡɚɩɨɜɧɸɽɬɶɫɹ 
ɱɟɪɟɡ ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. ɉɿɫɥɹ ɡɚɩɨɜ-
ɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɡɚɤɪɢɣɬɟ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɛɚɤɭ ɡ ɩɨɩɥɚɜ-
ɤɨɦ.

Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɿɞ ɩɨɞɚ-

ɱɿ ɜɨɞɢ.
Î ɇɚɦɨɬɚɣɬɟ ɜɨɞɹɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɛɚɪɚ-

ɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɱɚ

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ

Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɳɨɞɨ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɿ ɬɚ ɜ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ!

ɇɨɫɢɬɢ ɡɚɯɢɫɬ ɞɥɹ ɨɱɟɣ!

ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɞɿɬɟɣ ɞɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɨɥɿɬɭ ɬɚ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɿɜ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ!

Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɪɨɡɜɟɞɟɧɧɹ 
ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ, ɿɫɤɪɿɧɧɹ, 
ɫɬɜɨɪɟɧɧɹ ɜɿɞɤɪɢɬɢɯ ɞɠɟɪɟɥ 
ɫɜɿɬɥɚ ɬɚ ɩɚɥɿɧɧɹ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɯɿɦɿɱɧɢɯ ɨɩɿɤɿɜ!

ɉɟɪɲɚ ɞɨɩɨɦɨɝɚ!

ɉɨɩɟɪɟɞɠɭɜɚɥɶɧɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧ-
ɧɹ!

ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ!

ɇɟ ɜɢɤɢɞɚɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɭ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ!

Ɂɚɪɹɞɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

Ɂɚɩɨɜɧɿɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

496 UK
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ 
ɪɿɞɢɧɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ 
ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɧɚɬɢ-
ɫɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɜɿɞɩɭ-
ɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.

ȼɨɞɚ ɦɨɠɟ ɩɨɞɚɜɚɬɢɫɹ ɚɛɨ ɿɡ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨ-
ɝɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɚɛɨ ɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɿɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿɜ 
ɞɥɹ ɜɨɞɢ (2 ɯ 250 ɥ).

– ɉɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɚɪɚɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭ-
ɯɭ: ɡɜɨɪɨɬɧɚ ɜɨɞɚ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɝɨ 
ɤɥɚɩɚɧɚ ɧɚɞɯɨɞɢɬɶ ɞɨ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɨʀ 
ɤɚɦɟɪɢ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: əɤɳɨ ɭ ɰɶɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ 
ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɭ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ, ɬɨ ɱɟɪɟɡ 
ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɜɢɦɤɧɭ-
ɬɢɫɶ ɡɚ ɞɟɤɿɥɶɤɚ ɯɜɢɥɢɧ (ɞɢɜ. ©Ⱦɨɩɨ-
ɦɨɝɚ ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤª/ERROR 3).

– ɉɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɟɪɩɟɧɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚ-
ɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ: ɡɜɨɪɨɬɧɚ ɜɨɞɚ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɩɟɪɟ-
ɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɧɚɞɯɨɞɢɬɶ ɞɨ ɛɚɤɭ 
ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ 
ɩɚɪɚɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ (20 ɥ).

Î Ɂɭɩɢɧɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ 
ɩɟɪɩɟɧɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ 
(500 ɥ).

Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɿɡ ɡɚɤɪɢɬɨɸ ɩɟɪɟɞɧɶɨɸ ɤɪɢɲ-
ɤɨɸ. ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɿɫɥɹ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ ɤɿɧɰɟɜɨɝɨ 
ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɲɜɢɞɤɿɫɬɶ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ 
ɞɜɢɝɭɧɚ ɦɨɠɟ ɡɦɿɧɸɜɚɬɢɫɹ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ 
ɩɪɨɰɟɫɭ ɜɟɧɬɢɥɸɜɚɧɧɹ.
Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɿɣɧɨʀ ɡɭɩɢɧ-

ɤɢ, ɜɢɬɹɝɧɭɜɲɢ ʀʀ.
Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɚɞɧɸ ɤɪɢɲɤɭ.
Î ȼɿɞɧɨɜɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɤɥɸɱ ɜ ɡɚɦɨɤ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
Î Ɍɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ

ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟ-
ɞɧɶɨɝɨ ɩɪɨɝɪɿɜɭ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜɥɿɜɨ ɿ ɭɬɪɢ-
ɦɭɣɬɟ ɣɨɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɞɨ ɬɢɯ 
ɩɿɪ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɡɝɚɫɧɟ ɫɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦ-
ɩɨɱɤɚ ɩɿɞɿɝɪɿɜɭ.

Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɧɹ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɿɧ-
ɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.
ȼɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɤɟɪɭɸɱɚ ɧɚɩɪɭɝɚ, ɚ ɧɚ 
ɞɢɫɩɥɟʀ ɩɨɤɚɡɭɽɬɶɫɹ ɪɨɛɨɱɢɣ ɫɬɚɧ.

Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɩɪɚɜɨ-
ɪɭɱ ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɭ ɞɜɢɝɭɧɚ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɝɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɭ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨʀ/
ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.

Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
�0 / OFF� (ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥ.).

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɝɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ ɧɟɨɛ-

ɯɿɞɧɭ ɪɨɛɨɱɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ (ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨ 100 °C). ȼɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹ ɩɚɥɶɧɢɤ.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɿɹ ɞɥɹ 
HDS 13/20, HDS 17/20):
ɉɪɢɦɿɬɤɚ:ɉɪɢ ɡɛɿɥɶɲɟɧɧɿ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ 
ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ ɬɚɤɨɠ ɡɛɿɥɶɲɭɽɬɶɫɹ 
ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ. Ɍɢɫɤ ɦɨɠɧɚ ɡɱɢɬɚɬɢ ɧɚ ɦɚ-
ɧɨɦɟɬɪɿ.
– Ɂɛɿɥɶɲɟɧɧɹ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ:
Î ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɜɚɠɿɥɶ ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɲɜɢɞɤɿɫ-

ɬɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ ɜɝɨɪɭ.
– Ɂɦɟɧɲɟɧɧɹ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ:
Î ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɜɧɢɡ ɜɚɠɿɥɶ ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ 

ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-

ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ ɲɥɹɯɨɦ ɩɨɜɨɪɨɬɭ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ 
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ (+/-).

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɧɚɥɚ-
ɲɬɭɜɚɧɧɹ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɝɜɢɧɬɨ-
ɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɧɭɥɨ.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɦɨ-
ɠɭɬɶ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɨɛ'ɽɤɬɢ, 
ɳɨ ɩɿɞɥɹɝɚɸɬɶ ɱɢɳɟɧɧɸ.
– Ⱦɥɹ ɞɛɚɣɥɢɜɨɝɨ ɫɬɚɜɥɟɧɧɹ ɞɨ ɧɚɜɤɨ-

ɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɨɳɚɞɥɢɜɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɣ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚ-
ɰɿɣ ɡ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɳɨɞɨ ɦɢɣɧɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ.

– Ɇɨɠɧɚ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɳɟ ɬɿ ɡɚɫɨɛɢ 
ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɹɤɿ ɩɨɝɨɞɠɟɧɿ ɡ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɤɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɂɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ Karcher ɝɚɪɚɧ-
ɬɭɸɬɶ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɪɨɛɨɬɭ. Ȼɭɞɶ ɥɚ-
ɫɤɚ, ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɭɣɬɟɫɹ ɡ ɧɚɦɢ ɚɛɨ 
ɜɿɞɿɲɥɿɬɶ ɡɚɩɢɬ ɧɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɧɚɲɨɝɨ 
ɤɚɬɚɥɨɝɭ ɚɛɨ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɣɧɢɯ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɿɜ ɳɨɞɨ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

Î ɉɨɜɿɫɶɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 
ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɜ ɛɚɤɭ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚ-
ɫɨɛɨɦ ɿ ɡɚɬɹɝɧɿɬɶ ɝɜɢɧɬ.

Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɭ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɿɸ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɓɨɛ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɦɢɸɱɢɦ 
ɡɚɫɨɛɨɦ ɬɚ ɡɚɤɪɢɬɢɦ ɪɭɱɧɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɦɢɣɧɢɣ ɡɚɫɿɛ ɧɟ ɩɨɬɪɚɩɢɜ 
ɞɨ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɨʀ ɤɚɦɟɪɢ ɱɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ, 
ɞɨɡɭɜɚɥɶɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɫɥɿɞ ɡɚɤɪɢɬɢ.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

Ɂɚɦɿɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ȼɨɞɨɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ

Ʉɭɥɶɤɨɜɢɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ 
ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ ɿɡ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɞɠɟɪɟɥɚ

ȼɧɭɬɪɿɲɧɽ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ

ɍɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ

497UK
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Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20 (ɨɩɰɿɹ):
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ⱦɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɭ ɪɟɠɢɦɿ ©Ɂɧɢ-
ɳɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜª ɨɛɨɜ
ɹɡɤɨɜɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɢɣ 
ɦɨɧɬɚɠɧɢɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ 
ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ (ɨɩɰɿɹ)!
Ʉɟɪɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫ-
ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɞɥɹ ɡɧɢɳɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜ WR 20/
WR 50, ɞɟɬɚɥɶ ʋ 5.967-071.0!
Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɨ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɬɚɤɭ ɿɧɮɨɪ-
ɦɚɰɿɸ:
Î ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɭɧɢɡ ɞɨ ɭɩɨɪɚ ɜɚɠɿɥɶ ɤɟɪɭ-

ɜɚɧɧɹ ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ ©Ɂɧɢɳɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜª.
1 ɇɚ ɞɢɫɩɥɟʀ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚɽɬɶɫɹ TEMP 

LOW: Ɂɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ (ɩɪɢ-
ɛɥ. 2 ɯɜɢɥɢɧɢ)

2 ɇɚ ɞɢɫɩɥɟʀ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚɽɬɶɫɹ TEMP 
OKAY:

Î ȼɢɤɨɧɚɬɢ ɡɧɢɠɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱ ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ, ɞɜɢɝɭɧ ɩɪɨɞɨɜɠɭɽ 
ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɡ ɱɢɫɥɨɦ ɨɛɟɪɬɿɜ ɯɨɥɨɫɬɨɝɨ 
ɯɨɞɭ. ȼɧɚɫɥɿɞɨɤ ɰɶɨɝɨ ɜɨɞɚ ɰɢɪɤɭɥɸɽ 
ɦɿɠ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɨɸ ɤɚɦɟɪɨɸ ɿ ɧɚɫɨɫɨɦ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ ɩɿɞɿɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ. ɍ ɪɚɡɿ ɞɨɫɹɝ-
ɧɟɧɧɹ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨʀ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɢ (55 °ɋ) ɞɜɢɝɭɧ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɞɚɬ-
ɱɢɤɨɦ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɜɨɞɢ. ɉɿɫɥɹ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɞɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɢɠɱɟ 
50 °ɋ ɪɨɛɨɬɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɜɿɞ-
ɧɨɜɥɟɧɚ.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.
Î ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ 

ɤɥɚɩɚɧɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɬɹɝɨɦ ɦɿɧɿɦɭɦ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɲɩɚɪɢɬɢɫɶ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! 
ɉɿɫɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ 
ɚɩɚɪɚɬ ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɫɥɿɞ ɭɩɪɨɞɨɜɠ 
ɧɟ ɦɟɧɲɟ ɞɜɨɯ ɯɜɢɥɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɡ 
ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟ-
ɬɨɦ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɥɸɱɚɬɢ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɩɨɜɧɨɦɭ ɧɚɜɚɧɬɚ-
ɠɟɧɧɿ ɣ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

�0 / OFF� (ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥ.).
Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

Ɇɨɬɨɪ ɪɟɝɭɥɸɽɬɶɫɹ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɚɯ ɯɨ-
ɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɭɫɤɨɜɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɭ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ �0�. ɋɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɝɨ-
ɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ ɡɝɚɫɧɟ.
Ʉɟɪɭɸɱɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɶɫɹ, ɿ 
ɟɤɪɚɧ ɡɝɚɫɧɟ.

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɿ ɜɿɞ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ 
ɞɠɟɪɟɥɚ: ɉɟɪɟɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.

Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 
ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɜɿɥɶɧɢɬɶɫɹ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ.

Î Ɂɚɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɤɫɚɬɨɪɚ 
ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹ.

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɿ ɜɿɞ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ 
ɞɠɟɪɟɥɚ: ȼɿɞ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
ɜɿɞ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɿ ɧɚɦɨɬɚɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚ ɛɚ-
ɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

Î ɇɚɦɨɬɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ 
ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

Ⱦɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɲɤɨɞɢ, ɫɩɪɢɱɢɧɟɧɨʀ ɦɨ-
ɪɨɡɨɦ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɬɢ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ. 
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɿ 
ɦɚɪɤɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɨɣ ɨɫɧɨɜɿ 
ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
ɐɟ  ɬɚɤɨɠ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɪɨɡɿʀ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɨɧɬɭɪ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɞɜɢ-
ɝɭɧɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɬɧɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɚɧɬɢɮɪɢ-
ɡɭ, ɩɪɢ ɩɨɬɪɟɛɿ ɞɨɥɢɬɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.

Î Ⱦɢɜ. ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ �ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɬɚ ɞɨɥɢɜɚɧɧɹ ɨɯɨ-
ɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɪɿɞɢɧɢ�.

Î əɤɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸɽ ɜɩɪɨɞɨɜɠ 
ɤɿɥɶɤɨɯ ɬɢɠɧɿɜ ɩɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɦɨɪɨɡɿ, 
ɡɧɹɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɬɚ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜ 
ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ.

Î ɉɪɢ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɿ ɜɿɞ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ 
ɞɠɟɪɟɥɚ: ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ ɜɿɞ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
�0 / OFF� (ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥ.).

Î ɍɫɭɧɶɬɟ ɬɢɫɤ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɧɹ �Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɡɚɦɟɪɡɚɧɧɹ�.
Î Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɞɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨ-
ɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɧɚ ɛɚɠɚɧɭ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɿɸ. 
ȼɢɣɦɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɡ 
ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɿ ɪɨɡɦɿɫɬɿɬɶ 
ɣɨɝɨ ɬɚɤ, ɳɨɛ ɛɭɥɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɨ ɣɨɝɨ 
ɩɨɜɧɟ ɜɢɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ.

Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɿ ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ, 
ɳɨɛ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɫɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ. 
ɉɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 
ɨɩɭɫɤɚɽɬɶɫɹ ɩɨɜɧɿɫɬɸ.

Î Ɂɭɩɢɧɿɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɿ ɡɚɤɪɢɣɬɟ ɡɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ.

Î ȼɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ ɜɿɞ ɲɥɚɧɝɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 
ɩɨɞɚɱɿ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɩɨɜɟɪɧɟɧɧɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢ-
ɮɪɢɡɭ. ȼɢɛɟɪɿɬɶ ɫɩɿɜɜɿɞɧɨɲɟɧɧɹ 
ɫɭɦɿɲɿ ɜɨɞɢ / ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ 
ɞɨ ɞɚɧɢɯ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɿɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɡ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɤɨɦɟɪɰɿɣɧɨ ɞɨɫɬɭɩɧɨ-
ɝɨ ɬɟɫɬɟɪɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɿ, ɹɤɳɨ ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ, ɜɢɤɨɧɚɣɬɟ ɤɨɪɢɝɭɜɚɧɧɹ.

Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɩɨɜ-
ɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ 
ɩɨɫɥɚɛɬɟ ɜɢɧɬ ɡ ɧɚɤɚɬɚɧɨɸ ɝɨɥɨɜɤɨɸ 
ɬɚ ɡɫɭɧɶɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɜɥɿɜɨ.

Î Ɂɚɥɢɣɬɟ 20 ɥɿɬɪɿɜ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɜ ɛɚɤ ɡ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɿ ɡɚɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɚɠɿɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɤɭɥɶɨ-
ɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɭ ɜɟɪɬɢ-
ɤɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ 
ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ 
ɩɚɪɚɥɟɥɶɧɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ (20 ɥ).

Î Ɍɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ
ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟ-
ɞɧɶɨɝɨ ɩɪɨɝɪɿɜɭ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜɥɿɜɨ ɿ ɭɬɪɢ-
ɦɭɣɬɟ ɣɨɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɞɨ ɬɢɯ 
ɩɿɪ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɡɝɚɫɧɟ ɫɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦ-
ɩɨɱɤɚ ɩɿɞɿɝɪɿɜɭ.

Ɂɧɢɳɟɧɧɹ ɛɭɪ
ɹɧɿɜ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɡɚɦɟɪɡɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ

Ɂɚɯɢɫɬ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ

ɐɢɤɥɿɱɧɟ ɩɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ 
(ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɢɣ ɧɚɫɨɫ)
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Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɧɹ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɿɧ-
ɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.
Ʉɟɪɭɸɱɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿ ɞɢ-
ɫɩɥɟɣ ɩɨɤɚɡɭɽ ɪɨɛɨɱɢɣ ɫɬɚɧ 
„Frostschutz“ (ɚɧɬɢɮɪɢɡ).

Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɩɪɚɜɨ-
ɪɭɱ ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɭ ɞɜɢɝɭɧɚ.
Ⱥɧɬɢɮɪɢɡɧɚ ɪɿɞɢɧɚ ɰɢɤɥɿɱɧɨ ɤɚɱɚɽɬɶ-
ɫɹ ɧɚɫɨɫɨɦ ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Î Ɂɥɢɣɬɟ ɡɚɥɢɲɤɢ ɜɨɞɢ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸ-
ɱɢ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ, ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ɉɿɫɥɹ ɡɥɢɜɭ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɱɟɪɟɡ ɲɥɚɧɝ 
ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɚɠɿɥɶ 
ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɤɭɥɶɨɜɢɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɞɥɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɭ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
ɿ ɩɨɱɟɤɚɣɬɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ.

Î ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

�0 / OFF� (ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥ.).

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɉɟɪɟɞ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɽɸ ɩɨɬɪɿɛ-
ɧɨ ɜɿɞɤɚɱɚɬɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɡ ɫɢɫɬɟɦɢ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚɡɚɞ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɚɠɿɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɤɭɥɶɨ-

ɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɭ ɜɟɪɬɢ-
ɤɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 
ɩɨɞɚɱɿ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɩɨɜɟɪɧɟɧɧɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɩɨɜ-
ɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ 
ɩɨɫɥɚɛɬɟ ɜɢɧɬ ɡ ɧɚɤɚɬɚɧɨɸ ɝɨɥɨɜɤɨɸ 
ɬɚ ɡɫɭɧɶɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɜɥɿɜɨ.

Î Ɂɚɥɢɣɬɟ 20 ɥɿɬɪɿɜ ɩɪɿɫɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜ ɛɚɤ ɡ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɿ ɡɚɤɪɢɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɧɹ �Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɡɚɦɟɪɡɚɧɧɹ�.

Î Ɍɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ
ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟ-
ɞɧɶɨɝɨ ɩɪɨɝɪɿɜɭ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜɥɿɜɨ ɿ ɭɬɪɢ-
ɦɭɣɬɟ ɣɨɝɨ ɜ ɬɚɤɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɞɨ ɬɢɯ 
ɩɿɪ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɡɝɚɫɧɟ ɫɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦ-
ɩɨɱɤɚ ɩɿɞɿɝɪɿɜɭ.

Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɧɹ �I�. Ɂɚɝɨɪɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɿɧ-
ɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.
Ʉɟɪɭɸɱɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿ ɞɢ-
ɫɩɥɟɣ ɩɨɤɚɡɭɽ ɪɨɛɨɱɢɣ ɫɬɚɧ 
„Frostschutz“ (ɚɧɬɢɮɪɢɡ).

Î ɉɨɜɟɪɧɿɬɶ ɤɥɸɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɩɪɚɜɨ-
ɪɭɱ ɞɨ ɡɚɩɭɫɤɭ ɞɜɢɝɭɧɚ.
Ⱥɧɬɢɮɪɢɡɧɚ ɪɿɞɢɧɚ ɧɚɞɯɨɞɢɬɶ ɪɚɡɨɦ 
ɡ ɩɪɿɫɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɡ ɛɚɤɚ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɜ 
ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ȼɢɤɨɧɭɣɬɟ ɩɪɨɦɢɜɤɭ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɩɪɢ-
ɛɥɢɡɧɨ 2 ɯɜɢɥɢɧ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɡɚɩɨɜɧɢɬɶ-
ɫɹ ɛɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Î ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

�0 / OFF� (ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥ.).

ɉɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ ɡ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
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1 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ (ɡɜɟɪɯɭ)
2 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ (ɡɛɨɤɭ)
3 ɉɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɦɨɬɨɪ)
4 Ɇɚɫɬɢɥɶɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ (ɦɨɬɨɪ)
5 ɇɚɪɿɡɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ 

ɞɜɢɝɭɧɚ
6 ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɿɣɧɢɣ ɝɨɪɳɢɤ
7 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
8 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɦɚɫɥɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɞɚɱɿ ɡ 

ɫɚɩɭɧɨɦ

9 ɇɚɪɿɡɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ 
ɩɪɨɦɿɠɧɨʀ ɩɟɪɟɞɚɱɿ

10 Ɇɚɫɥɨɦɿɪɧɟ ɫɤɥɨ ɩɪɨɦɿɠɧɨʀ ɩɟɪɟɞɚɱɿ
11 ɇɚɪɿɡɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɨɬɜɨɪɭ ɞɥɹ ɡɥɢɜɭ ɦɚɫɥɚ ɜ 

ɧɚɫɨɫɿ
12 Ɇɚɫɥɹɧɢɣ ɛɚɤ
13 Ʉɥɚɩɚɧ ɞɥɹ ɡɥɢɜɭ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ
14 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
15 ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
16 ɉɚɥɶɧɢɤ ɿɡ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɦ ɛɥɨɤɨɦ

17 Ɏɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ
18 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɳɿɥɢɧɚ
19 ȼɯɿɞ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ
20 ɓɭɩ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɧɚɫɨɫ)
21 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
22 ɋɬɚɪɬɟɪ
23 Ɉɫɜɿɬɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ
24 Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ
25 ɉɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
26 Ɂɦɿɧɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
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1 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ
2 ȯɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɜɨɞɢ
3 ɉɿɞɜɿɞ ɜɨɞɢ
4 Ʉɨɬɭɲɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɧɢɡɶɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
5 ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ
6 Ʉɭɥɶɨɜɢɣ ɤɪɚɧ, ɚɧɬɢɮɪɢɡ
7 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚ ɤɚɦɟɪɚ
8 ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-

ɫɬɿ ɜɨɞɢ
9 ȼɩɭɫɤɧɢɣ ɤɪɚɧ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
10 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
11 Ʉɭɥɶɤɨɜɢɣ ɤɪɚɧ ɞɥɹ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ 

ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ
12 Ɏɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨ-

ɫɚ
13 ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
14 ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
15 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
16 Ɂɜɨɪɨɬɧɿɣ ɤɥɚɩɚɧ
17 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
18 ȼɢɦɢɤɚɱ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ
19 ɉɪɨɬɨɱɧɢɣ ɧɚɝɪɿɜɚɱ
20 Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɚɥɶɧɢɤɚ
21 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
22 ȼɢɯɿɞ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
23 Ɂɜɨɪɨɬɧɢɣ ɫɬɿɤ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ
24 ɋɩɭɫɤɧɢɣ ɤɪɚɧ
25 ȼɯɿɞɧɢɣ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ
26 Ɍɟɩɥɨɨɛɦɿɧɧɢɤ
27 ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɪɟɞɭɤɬɨɪ
28 Ⱦɢɡɟɥɶɧɢɣ ɞɜɢɝɭɧ
29 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
30 Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɨʀ 

ɜɨɞɢ
31 Ɇɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫɢɫɬɟɦɢ ɩɨɞɚɱɿ ɦɢ-

ɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ
32 Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
33 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ

1 Ɍɢɩ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿɽɧɬɿɜ
2 Ɉɛɨɜ
ɹɡɤɨɜɟ ɡɜɟɪɧɟɧɧɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ 

ɫɥɭɠɛɭ ɩɿɫɥɹ 210 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɨɬɨɱɧɚ ɫɯɟɦɚ
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Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ

Ɍɢɩ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿɽɧɬɿɜ
Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
ɩɚɥɶɧɢɤɚ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɞɜɢ-
ɝɭɧɚ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɧɚ-
ɫɨɫɚ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɪɭɱ-
ɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

-210h

2

1

610.8
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ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬɶ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
Ⱦɚɬɚ ȼɢɞ ɞɿɹɥɶɧɨɫɬɿ ɤɢɦ
ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɨɸ ɩɨʀɡɞɤɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɨɫɜɿɬɥɟɧɧɹ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɢɫɤ ɜ ɲɢɧɚɯ ɬɚ ʀɯɧɿɣ ɫɬɚɧ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɓɨɞɟɧɧɨ ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɱɢ ɧɚ ɳɭɩɿ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚ-

ɫɬɢɥɚ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬɶɫɹ ɡ ɫɟɪɜɿ-
ɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ɂɚɝɚɥɶɧɢɣ ɜɿɡɭɚɥɶɧɢɣ ɨɝɥɹɞ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ, ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ, ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɞɨɥɢɣɬɟ ɦɚɫɥɨ, ɹɤɳɨ ɰɟ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɩɪɨɦɿɠɧɨɦɭ ɪɟɞɭɤɬɨɪɿ, ɞɨɥɢɣɬɟ ɦɚɫɥɨ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɡɜɟɪɧɿɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ ɭ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɜɨɞɨɜɿɞɫɬɿɣɧɢɤ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɡɜɟɪɧɿɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ ɭ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɪɿɞɢɧɢ ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣɧɨɦɭ ɛɚɱɤɭ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ-
ɫɬɿ ɞɨɥɢɣɬɟ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɭ ɪɿɞɢɧɭ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ, ɡɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɫɬɸ ɡɚɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ɉɱɢɫɬɿɬɶ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɨɦɭ ɲɥɚɧɝɭ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɢɫɬɟɦɭ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɿɜ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ɉɞɧɨɪɚɡɨɜɨ ɩɿɫɥɹ ɩɟɪ-
ɲɢɯ 50 ɪɨɛɨɱɢɯ ɝɨɞɢɧ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɧɚɬɹɝ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɟɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɩɿɞɬɹɝɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɦɚɫɥɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 50 ɝɨɞɢɧ ɟɤɫ-
ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ʉɨɠɧɿ 200 ɝɨɞɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɣɨɝɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɧɚɬɹɝ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɟɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɩɿɞɬɹɝɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ ɩɪɨɦɿɠɧɨɝɨ ɪɟɞɭɤɬɨɪɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɉɱɢɫɬɿɬɶ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɝɨɪɥɨɜɢɧɿ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɦɚɫɥɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ȼɢɤɨɧɚɣɬɟ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɝɪɚɮɿɤɚ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ʉɨɠɧɿ 400 ɝɨɞɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ

Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɭ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɚɥɶɧɨɝɨ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ȼɢɤɨɧɚɣɬɟ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɝɪɚɮɿɤɚ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 600 ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ ɚɛɨ ɪɚɡ ɧɚ ɪɿɤ

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 600 ɝɨɞɢɧ ɟɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

Ɂɦɚɡɭɜɚɧɧɹ ɿɧɟɪɰɿɣɧɨʀ ɝɚɥɶɦɿɜɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ ɩɪɢɱɟɩɚ ɧɚ ɞɢɲɥɿ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ȼɢɤɨɧɚɣɬɟ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɝɪɚɮɿɤɚ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 800 ɝɨɞɢɧ ɟɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɚɰɟɡɞɚɬɧɿɫɬɶ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɤɨɜɡɚɸɱɿ 
ɤɨɧɬɚɤɬɢ (ɜɭɝɿɥɶɧɿ ɳɿɬɤɢ).

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 1000 ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ ɚɛɨ ɪɚɡ ɧɚ ɪɿɤ

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɭ ɪɿɞɢɧɭ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 1000 ɝɨɞɢɧ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ ɜ ɩɪɨɦɿɠɧɿɣ ɩɟɪɟɞɚɱɿ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɤɥɢɧɨɩɨɞɿɛɧɢɣ ɪɟɦɿɧɶ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɿ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɡɚɡɨɪɢ ɜ ɤɥɚɩɚɧɚɯ ɧɚ ɝɨɥɿɜɰɿ ɛɥɨɤɭ ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ 
ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ʀɯ.

ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɭɫɿɯ ɪɨɛɨɬ ɡ ɩɪɢɥɚɞɨɦ 
ɜɢɦɢɤɚɬɢ ɡɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɬɚ ɜɢɬɹɝɚɬɢ 
ɤɥɸɱ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ! Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɪɨɡɦɿɳɭɜɚɬɢ 
ɦɟɬɚɥɟɜɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɿ ɚɛɨ 
ɫɬɚɪɬɟɪɿ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɢ ɿɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪ, ɬɨɛɬɨ ɧɚ ɜɢɜɨɞɢ ɩɨɥɸɫɿɜ, ɿ ɧɚ 
ɡ'ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

Î Ɂɧɹɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɬɚ ɜɢ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɚ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɭ ɱɢɫɬɨɸ ɜɨ-
ɞɨɸ ɱɢ ɫɬɢɫɧɭɬɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɦ.

Î Ɂɧɨɜɭ ɡɛɟɪɿɬɶ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɿɣ ɩɨɫɥɿɞɨɜ-
ɧɨɫɬɿ.

Î ɍɫɭɧɶɬɟ ɬɢɫɤ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ.
Î Ɂɧɹɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

ɧɚɫɨɫɚ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɚ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɭ ɱɢɫɬɨɸ ɜɨ-

ɞɨɸ ɱɢ ɫɬɢɫɧɭɬɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɦ.
Î Ɂɧɨɜɭ ɡɛɟɪɿɬɶ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɿɣ ɩɨɫɥɿɞɨɜ-

ɧɨɫɬɿ.

Î ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɪɿɡɶɛɨɜɭ ɤɪɢɲɤɭ ɭɫɦɨɤɬɭ-
ɜɚɥɶɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 
ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɨɞɿ ɿ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ 
ɧɚ ɦɿɫɰɟ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɋɿɜɟɧɶ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɦɿɠ ɜɿɞɦɿɬ-
ɤɚɦɢ MIN ɬɚ MAX ɧɚ ɩɨɤɚɠɱɢɤɭ ɪɿɜɧɹ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ ɫɬɚɧɨɜɢɬɶ 1,6 ɥɿɬɪɢ.
Î ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɳɭɩ ɞɥɹ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɿɜɧɹ 

ɦɚɫɬɢɥɚ, ɜɢɬɟɪɬɢ ɬɚ ɡɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ 
ɣɨɝɨ.

Î ɓɟ ɪɚɡ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɳɭɩ ɞɥɹ ɜɢɡɧɚɱɟɧ-
ɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɬɚ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿ-
ɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ.
Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ, ɹɤɳɨ 
ɦɚɫɬɢɥɨ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɭ ɦɟɠɚɯ ɩɨɡɧɚ-
ɱɨɤ ɧɚ ɳɭɩɿ ɞɥɹ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ.

Î əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɢɠɱɟ ɩɨɡɧɚɱɤɢ 
ɧɚ ɳɭɩɿ ɞɥɹ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɡɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɬɚ ɡɚ-
ɥɢɬɢ ɧɨɜɟ ɦɚɲɢɧɧɟ ɦɚɫɬɢɥɨ.

Î Ɂɚɱɟɤɚɬɢ ɩ¶ɹɬɶ ɯɜɢɥɢɧ, ɩɨɤɢ ɦɚɲɢɧɧɟ 
ɦɚɫɬɢɥɨ ɡɛɢɪɟɬɶɫɹ ɭ ɦɚɫɥɹɧɿɣ ɜɚɧɧɿ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɹɤ ɨɩɢɫɚ-
ɧɨ ɜɢɳɟ.

Î ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ ɩɨɜɬɨɪɸɜɚɬɢ ɰɟɣ ɩɪɨ-
ɰɟɫ ɞɨɬɢ, ɩɨɤɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟ ɞɨ-
ɫɹɝɧɟ ɦɟɠɿ ɩɨɡɧɚɱɨɤ ɧɚ ɳɭɩɿ ɞɥɹ 
ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.

Î ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɳɭɩ ɞɥɹ 
ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɬɚ ɡɚɤɪɢɬɢ 
ɤɪɢɲɤɭ ɡɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɜɤɚɡɚɧɨ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ�.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɨɝɥɹɞɨɜɨ-
ɦɭ ɫɤɥɿ ɩɪɨɦɿɠɧɨɝɨ ɪɟɞɭɤɬɨɪɚ.
Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɛɭɞɟ ɩɪɚɜɢɥɶɧɢɦ, ɤɨɥɢ 
ɜɿɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɩɨɫɟɪɟɞɢɧɿ ɨɝɥɹɞɨ-
ɜɨɝɨ ɫɤɥɚ.

Î əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɱɟ ɫɟɪɟɞɢɧɢ 
ɨɝɥɹɞɨɜɨɝɨ ɫɤɥɚ, ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ 
ɡɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɿ ɡɚɥɢɣɬɟ ɫɜɿɠɟ 
ɬɪɚɧɫɦɿɫɿɣɧɟ ɦɚɫɥɨ.

Î Ɂɚɤɪɿɣɬɟ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɜɤɚɡɚɧɨ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ�.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 9/50, HDS 13/35:
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɦɚɫɥɹɧɨɦɭ 

ɛɚɤɭ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɛɭɞɟ ɩɪɚɜɢɥɶɧɢɦ, ɤɨɥɢ 
ɜɿɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɦɿɠ ɜɿɞɦɿɬɤɚɦɢ MIN 
(Ɇɿɧ.) ɢ MAX (Ɇɚɤɫ.).

Î əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɱɟ ɩɨɡɧɚɱɤɢ 
MIN (Ɇɿɧ.), ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ ɿ ɡɚɥɢɣɬɟ ɫɜɿɠɟ ɦɚɫɥɨ.

Î Ɂɧɿɦɿɬɶ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɜɤɚɡɚɧɨ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ�.

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 17/20:
Î ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɳɭɩ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ 

ɦɚɫɬɢɥɚ, ɜɢɬɟɪɬɢ ɬɚ ɡɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ.
Î ɓɟ ɪɚɡ ɜɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɳɭɩ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ 

ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɬɚ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ 
ɦɚɫɬɢɥɚ.
Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ, ɹɤɳɨ 
ɦɚɫɬɢɥɨ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɭ ɦɟɠɚɯ ɩɨɡɧɚ-
ɱɨɤ ɧɚ ɳɭɩɿ ɞɥɹ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ.

Î əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɢɠɱɟ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 
ɧɚ ɳɭɩɿ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ, ɧɚɥɢɬɢ ɫɜɿɠɟ 
ɦɚɫɬɢɥɨ.

Î ȼɤɪɭɬɢɬɢ ɳɭɩ ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ ɜɤɚɡɚɧɨ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ�.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
 Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɬɢɩɭ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ, ɳɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ. ɋɭɦɿɲ ɦɨɠɟ ɜɢɤɥɢ-
ɤɚɬɢ ɯɿɦɿɱɧɭ ɪɟɚɤɰɿɸ ɬɚ ɭɬɜɨɪɸɜɚɬɢ 
ɲɤɿɞɥɢɜɿ ɪɟɱɨɜɢɧɢ. ɇɟ ɡɦɿɲɭɜɚɬɢ ɪɿɡɧɿ 
ɜɢɞɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡɿɜ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɍ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɪɿ-
ɞɢɧɢ ɞɜɢɝɭɧ ɦɨɠɟ ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɬɢɫɹ. ɉɿɫɥɹ 
ɰɶɨɝɨ ɨɞɪɚɡɭ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ ɞɚɬɢ 
ɣɨɦɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 1600 ɝɨɞɢɧ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ʀɯ, ɹɤɳɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ. ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ ɤɚɪɬɟɪɚ ɞɜɢɝɭɧɚ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɣɨɝɨ, ɹɤɳɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ. ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 2000 ɝɨɞɢɧ 
ɚɛɨ 2 ɪɨɤɢ

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɿ ɲɥɚɧɝɢ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ. ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɿ ɲɥɚɧɝɢ ɫɢɫɬɟɦɢ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ. ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar

ɑɟɪɟɡ ɤɨɠɧɿ 2000 ɝɨɞɢɧ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɥɚɩɚɧɢ ɿ ɫɿɞɥɚ ɤɥɚɩɚɧɿɜ ɧɚ ɝɨɥɿɜɰɿ ɛɥɨɤɭ ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞ-
ɧɨɫɬɿ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ʀɯ.

ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɚ 
ɬɨɪɝɨɜɚ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɹ Yanmar

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ ɧɚ ɜɯɨɞɿ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ 
ɬɚ ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɲɢɧɧɟ ɦɚɫɬɢɥɨ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɩɪɨɦɿɠɧɨɦɭ 
ɪɟɞɭɤɬɨɪɿ ɿ ɞɨɥɢɣɬɟ ɬɪɚɧɫɦɿɫɿɣɧɟ 
ɦɚɫɥɨ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚ ɛɚɤɭ ɞɥɹ 
ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ 
ɞɨɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚ ɳɭɩɿ ɞɥɹ 
ɜɢɦɿɪɸɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɞɨɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ 
ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɪɿɞɢɧɢ ɬɚ ɞɨɥɢɬɢ
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" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
əɤɳɨ ɞɜɢɝɭɧ ɩɟɪɟɝɪɿɜɫɹ ɧɚɫɬɿɥɶɤɢ ɫɢɥɶ-
ɧɨ, ɳɨ ɡ’ɹɜɢɥɚɫɹ ɜɨɞɹɧɚ ɩɚɪɚ, ɧɟɝɚɣɧɨ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɜɿɞɫɬɚɧɿ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɡɦɟɧɲɢɬɶɫɹ 
ɬɢɫɤ. 
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɲɩɚɪɸɜɚɧɧɹ! Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶ-
ɫɹ ɜɿɞɤɪɢɜɚɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɧɚ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣ-
ɧɨɦɭ ɛɚɱɤɭ ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɨʀ ɪɿɞɢɧɢ 
ɞɜɢɝɭɧɚ ɩɪɢ ɪɨɛɨɱɿɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿ. Ȼɚɤ 
ɩɟɪɟɛɭɜɚɽ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣɧɨʀ ɽɦ-

ɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɜɢ-
ɝɭɧɚ, ɡɚɥɢɬɢ ɫɜɿɠɭ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ ɬɚ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨʀ 
ɩɨɡɧɚɱɤɢ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ⱦɥɹ ɝɪɭɛɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨ-
ɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ ɜɢɤɨɧɚɣɬɟ ɧɚɫɬɭɩɧɟ: 
Ɍɪɢɦɚɣɬɟ ɦɚɫɥɨɡɛɿɪɧɢɤ ɩɿɞ ɨɬɜɨɪɨɦ ɞɥɹ 
ɡɥɢɜɭ ɨɫɚɞɭ ɿ ɜɢɤɨɧɚɣɬɟ ɨɱɢɫɬɤɭ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɋɢɥɶɧɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɿ ɚɛɨ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɿ ɩɚɬɪɨɧɢ ɮɿɥɶɬɪɚ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚ-
ɦɿɧɟɧɿ.
Î ɉɨɫɥɚɛɬɟ ɩɪɭɠɢɧɧɭ ɡɚɬɢɫɤɧɭ ɫɤɨɛɭ, 

ɡɧɿɦɿɬɶ ɤɪɢɲɤɭ ɿ ɜɢɞɚɥɿɬɶ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ 
ɩɢɥɭ.

Î ȼɢɣɧɹɬɢ ɮɿɥɶɬɪ.
Î ɉɪɨɞɭɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɭ ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ 

ɩɨɜɿɬɪɹɦ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ (ɦɚɤɫ. 2 ɛɚɪ).
Î ɉɪɨɬɟɪɬɢ ɤɨɪɩɭɫ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɭ 

ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɮɿɥɶɬɪɭɜɚɥɶɧɭ ɤɚɫɟɬɭ ɜ ɩɪɢ-

ɫɬɪɿɣ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɩɪɨɦɿɠɧɭ ɤɪɢɲɤɭ ɿ ɡɚɤɪɿɩɿɬɶ 

ʀʀ ɩɪɭɠɢɧɧɨɸ ɡɚɬɢɫɤɧɨɸ ɫɤɨɛɨɸ.

1 Ʉɪɿɩɢɥɶɧɿ ɝɜɢɧɬɢ ɨɫɜɿɬɥɸɜɚɥɶɧɨɝɨ ɝɟ-
ɧɟɪɚɬɨɪɚ

2 Ʉɥɢɧɨɩɨɞɿɛɧɿ ɪɟɦɟɧɿ
3 ɇɚɬɹɝ ɪɟɦɟɧɿɜ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 7-9 ɦɦ
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: əɤɳɨ ɤɥɢɧɨɜɢɣ ɪɟɦɿɧɶ ɧɟɞɨ-
ɫɬɚɬɧɶɨ ɧɚɬɹɝɧɭɬɢɣ, ɬɨ ɦɨɠɟ ɜɿɞɛɭɬɢɫɹ 
ɩɟɪɟɝɪɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ ɚɛɨ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɧɟɩɨɜ-
ɧɿɫɬɸ ɡɚɪɹɞɢɬɶɫɹ.
Î ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɤɥɸɱ ɡ 

ɡɚɦɤɭ-ɜɢɦɢɤɚɱɭ.
Î Ⱦɥɹ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɧɚɬɹɝɭ ɤɥɢɧɨɩɨɞɿɛɧɢɯ 

ɪɟɦɟɧɿɜ ɜɞɚɜɢɬɢ ɪɟɦɟɧɶ ɜɟɥɢɤɢɦɢ 
ɩɚɥɶɰɹɦɢ ɦɿɠ ɪɟɦɿɧɧɢɦɢ ɲɤɿɜɚɦɢ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ʉɥɢɧɨɜɢɣ ɪɟɦɿɧɶ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɜɞɚɜɢɬɢɫɹ ɧɚ 7-9 ɦɦ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɪɟɦɟɧɿ.

Î Ɂɚɤɚɱɚɬɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢɦ ɦɚɫɬɢɥɶɧɢɦ 
ɲɩɪɢɰɟɦ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɧɚ ɨɛɨɯ 
ɦɚɫɥɹɧɤɚɯ ɞɥɹ ɡɦɚɳɭɜɚɧɧɹ (ɫɬɪɿɥɤɚ).

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɿ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɞɨ ɜɟɧɬɢɥɹ ɲɢɧɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɬɢɫɤɭ ɜ ɲɢɧɚɯ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɢɫɤ ɭ ɲɢɧɚɯ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɜɿɞɤɨɪɢɝɭɜɚɬɢ ɬɢɫɤ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɿɞɦɿɬɚɥɶɧɨʀ ɦɚɲɢɧɢ 
ɧɚ ɞɨɪɨɡɿ ɜ ɡɨɧɿ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɨɝɨ ɪɭɯɭ 
(ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɡɨɧɿ) ɫɥɿɞ ɧɨɫɢɬɢ ɫɩɟɰɿɚɥɶ-
ɧɢɣ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭɜɚɥɶɧɢɣ ɨɞɹɝ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪ-

ɯɧɿ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɬɚɛɿɥɶɧɿɫɬɶ ʉɪɭɧɬɭ. Ɂɚ-

ɤɪɿɩɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɦɢ-
ɦɨɜɿɥɶɧɨɝɨ ɫɤɨɱɭɜɚɧɧɹ, ɩɿɞɤɥɚɜɲɢ 
ɩɿɞ ɧɶɨɝɨ ɤɥɢɧ.

Î Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ.

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɲɢɧ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɨɬɟɤɬɨɪ ɲɢɧɢ ɧɚ ɧɚɹɜ-

ɧɿɫɬɶ ɜ ɧɶɨɦɭ ɫɬɨɪɨɧɧɿɯ ɩɪɟɞɦɟɬɿɜ.
Î ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɫɬɨɪɨɧɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.
Î ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɚɬɢ ɩɿɞɯɨɞɹɳɢɣ ɫɬɚɧ-

ɞɚɪɬɧɢɣ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɪɟɦɨɧɬɭ ɲɢɧ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɿɣ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ. ɉɨɞɚɥɶɲɢɣ ɪɭɯ 
ɦɨɠɥɢɜɢɣ ɥɢɲɟ ɡ ɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹɦ ɜɤɚɡɿɜɨɤ 
ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ. ɉɪɢ ɩɟɪɲɿɣ ɦɨɠɥɢɜɿɫɬɿ ɩɪɨ-
ɜɟɫɬɢ ɡɚɦɿɧɭ ɲɢɧɢ ɚɛɨ ɤɨɥɟɫɚ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɶɧɢɣ ɞɨɦɤɪɚɬ ɭ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɣ ɨɩɨɪɧɿɣ ɬɨɱɰɿ.

Î ɉɨɫɥɚɛɬɟ ɤɨɥɿɫɧɿ ɛɨɥɬɢ.
Î ɉɿɞɧɹɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɞɨ-

ɦɤɪɚɬɚ.
Î ȼɢɝɜɢɧɬɿɬɶ ɤɨɥɿɫɧɿ ɛɨɥɬɢ.
Î Ɂɧɹɬɢ ɤɨɥɟɫɨ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɡɚɩɚɫɧɟ ɤɨɥɟɫɨ.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɤɨɥɿɫɧɿ ɛɨɥɬɢ.

Î Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɞɨ-
ɦɤɪɚɬɚ.

Î ɓɿɥɶɧɨ ɡɚɤɪɭɬɿɬɶ ɤɨɥɿɫɧɿ ɛɨɥɬɢ ɩɨ ɞɿɚ-
ɝɨɧɚɥɿ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ⱦɨɦɤɪɚɬ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬɶ ɜ ɨɛɫɹɝ 
ɩɨɫɬɚɜɤɢ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɿɞɯɨɞɹɳɢɣ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢɣ ɞɨɦɤɪɚɬ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɭɫɿɯ ɪɨɛɨɬ ɡ ɩɪɢɥɚɞɨɦ 
ɜɢɦɢɤɚɬɢ ɡɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɬɚ ɜɢɬɹɝɚɬɢ 
ɤɥɸɱ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ! Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɪɨɡɦɿɳɭɜɚɬɢ 
ɦɟɬɚɥɟɜɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɿ ɚɛɨ 
ɫɬɚɪɬɟɪɿ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɢ ɿɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪ, ɬɨɛɬɨ ɧɚ ɜɢɜɨɞɢ ɩɨɥɸɫɿɜ, ɿ ɧɚ 
ɡ'ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

1 ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ʋ
2 Ⱦɜɢɝɭɧ ɜɢɦɤɧɟɧɢɣ (OFF)

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿɽɧɬɿɜ.

ɑɚɫɬɤɚ/ɡɚɦɿɧɚ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɥɢɧɨɩɨɞɿɛɧɿ ɪɟɦɟɧɿ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ

Ɂɦɚɫɬɢɬɢ ɿɧɟɪɰɿɣɧɿ ɝɚɥɶɦɚ ɧɚ ɞɢɲɥɿ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɢɫɤ ɭ ɲɢɧɚɯ

Ɍɢɫɤ ɩɨɜɿɬɪɹ ɜ ɲɢɧɿ

Ɂɚɦɿɧɚ ɤɨɥɿɫ

Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɝɧɟɧɧɹ 110-120 ɇɦ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ:

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

2

1ERROR
4

504 UK
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ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ, ɳɨ ɩɨɤɚɡɭɸɬɶɫɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ
ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɧɚ ɞɢ-
ɫɩɥɟʀ

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɩɪɢɱɢɧɢ ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɤɢɦ

ERROR 1
Ɂɚɪɹɞɧɢɣ ɫɬɪɭɦ

ɇɚɬɹɝ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɟɧɹ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɿ ɡɚ-
ɧɚɞɬɨ ɫɥɚɛɤɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɤɥɢɧɨɜɢɣ ɪɟɦɿɧɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ɉɫɜɿɬɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɨɫɜɿɬɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɣɨɝɨ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɡɚɪɹɞɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɚɛɟɥɶɧɟ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ + ɪɟɥɟ K9. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 3
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ 
ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɚɛɨ ɨɯɨɥɨɞ-
ɠɭɸɱɨʀ ɜɨɞɢ

Ɂɚɧɚɞɬɨ ɜɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ ɜ ɛɚɤɭ ɡ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɜ ɪɟɠɢɦɿ ɰɢɪɤɭɥɹɰɿʀ.

– Ⱦɚɣɬɟ ɜɨɞɿ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ ɚɛɨ ɡɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.
– ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɤɭɥɶɤɨɜɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɞɥɹ 

ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɭ ɩɟɪɩɟɧ-
ɞɢɤɭɥɹɪɧɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ (500 ɥ).

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɜɢɦɤɧɭɜ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ.

ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. ɉɪɢ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨɦɭ ɩɨɹɜɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ 
ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɋɿɜɟɧɶ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɨʀ ɪɿɞɢɧɢ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶ-
ɤɢɣ.

Ⱦɨɥɢɣɬɟ ɨɯɨɥɨɞɠɭɸɱɭ ɪɿɞɢɧɭ ɜ ɤɨɦɩɟɧɫɚɰɿɣ-
ɧɢɣ ɛɚɤ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɇɚɬɹɝ ɤɥɢɧɨɜɨɝɨ ɪɟɦɟɧɹ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɿ ɡɚ-
ɧɚɞɬɨ ɫɥɚɛɤɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɤɥɢɧɨɜɢɣ ɪɟɦɿɧɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɢɣ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɨɯɨɥɨɞ-
ɠɭɸɱɨʀ ɜɨɞɢ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 4
ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ ȱɡ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɞɠɟɪɟɥɚ: Ɂɚ-
ɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɥɿɧɿɸ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȼɧɭɬɪɿɲɧɽ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ: Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ ɩɨɪɨɠɧɿɣ.

Ɂɚɩɨɜɧɿɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɿɞɫɭɬ-
ɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɜ ɛɚɰɿ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɫɢɫɬɟɦɭ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ. Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɯɨɞɿ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ȼɨɞɹɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ ɚɛɨ ɧɚɞɥɚ-
ɦɚɧɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɜɨɞɢ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɤɥɢɧɢɥɨ ɜ ɛɚɤɭ ɡ ɩɨ-
ɩɥɚɜɤɨɦ.

Ɉɱɢɫɬɿɬɶ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɛɚɤɭ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ 
ɡɚɤɥɢɧɢɥɨ ɚɛɨ ɜɿɧ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ.

ȼɿɞɪɟɦɨɧɬɭɣɬɟ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɩɨɩɥɚɜɤɨɜɢɣ 
ɤɥɚɩɚɧ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 5
Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ 
ɜɢɦɢɤɚɱ/ɜɢɦɢɤɚɱ 
ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ

ȼɢɦɢɤɚɱ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɝɿɞɪɨɪɟɥɟ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɢɣ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨ-
ɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɏɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ ɡɚ-
ɛɪɭɞɧɟɧɢɣ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɧɚɫɨɫɚ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ERROR 6
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɚɥɢɜɚ

Ȼɚɤ ɞɥɹ ɩɚɥɶɧɨɝɨ ɩɨɪɨɠɧɿɣ. Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ɂɚɤɥɢɧɢɜɫɹ ɩɨɩɥɚɜɨɤ ɞɚɬɱɢɤɚ ɩɚɥɢɜɚ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɩɥɚɜɟɰɶ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɚɥɢɜɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɞɚɬɱɢɤ ɩɚɥɢɜɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ERROR 7
Ɍɢɫɤ ɦɚɲɢɧɧɨɝɨ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ

Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɢɣ. Ⱦɨɥɢɣɬɟ ɦɨɬɨɪɧɟ ɦɚɫɥɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ɇɚɫɥɨ ɜ ɞɜɢɝɭɧɿ ɦɚɽ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɭ ɜ
ɹɡɤɿɫɬɶ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɦɚɫɥɨ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɢɣ ɞɚɬɱɢɤ ɬɢɫɤɭ ɦɚɫɥɚ ɧɚ ɞɜɢɝɭɧɿ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɞɚɬɱɢɤ ɬɢɫɤɭ ɦɚɫɥɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɞɜɢɝɭɧɚ ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɞɜɢɝɭɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-

ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
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ERROR 9*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ

Ɉɛɦɟɠɭɜɚɱ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞɯɿɞɧɢɯ ɝɚɡɿɜ 
ɫɩɪɚɰɸɜɚɜ ɿ ɜɢɦɤɧɭɜ ɩɚɥɶɧɢɤ.

ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ ɿ 
ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɿɬɶ. ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦɭ ɩɨɹɜɿ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ɉɛɦɟɠɭɜɚɱ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞɯɿɞɧɢɯ ɝɚɡɿɜ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɨɛɦɟɠɭɜɚɱ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞɯɿɞɧɢɯ 
ɝɚɡɿɜ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɜɿɞɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧ ɩɚɥɶɧɢɤ. ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ɩɚɥɶɧɢɤ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ ɡɚɤɨɩɱɟɧɢɣ ɚɛɨ ɩɨ-
ɤɪɢɬɢɣ ɜɚɩɧɨɦ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ ɜɿɞ ɧɚɝɚɪɭ 
ɚɛɨ ɜɚɩɧɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 10*
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɚɥɶ-
ɧɢɤɚ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɚɥɶɧɢɤɚ (NTC) ɜɿɞ-
ɤɥɸɱɢɜ ɩɚɥɶɧɢɤ.

ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɿɬɶ ɣɨɝɨ. ɉɪɢ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨɦɭ ɩɨɹɜɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ 
ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ⱦɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɞɚɬɱɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 11*
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɨɥɭɦ
ɹ (ɧɟ-
ɦɚɽ ɩɨɥɭɦ
ɹ)

Ɂɚɛɪɭɞɧɢɥɚɫɹ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɚ ɬɪɭɛɤɚ. Ɉɱɢɫɬɿɬɶ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɭ ɬɪɭɛɤɭ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɿ ɚɛɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɿ.

ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɨɱɢɫɬɿɬɶ ʀɯ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɏɨɬɨɟɥɟɦɟɧɬ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɩɨɥɭɦ
ɹ ɧɟɫɩɪɚɜ-
ɧɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɮɨɬɨɟɥɟɦɟɧɬ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ȿɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɡɚɫɦɿɱɟɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɍɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɜɢɫɨɤɨʀ ɧɚɩɪɭɝɢ ɧɟɫɩɪɚɜ-
ɧɢɣ

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 12*
Ⱦɚɬɱɢɤ ɩɨɥɭɦ
ɹ (ɩɨ-
ɥɭɦ
ɹ ɧɟ ɝɚɫɧɟ)

Ɏɨɬɨɟɥɟɦɟɧɬ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɩɨɥɭɦ
ɹ ɧɟɫɩɪɚɜ-
ɧɢɣ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɮɨɬɨɟɥɟɦɟɧɬ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɚɥɶɧɢɤ ɩɨɤɪɢɥɚɫɹ ɤɿɩɬɹɜɨɸ, �ɫɜɿɬɢɬɶɫɹ 
ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɜɨɝɧɟɦ�.

ȼɢɤɨɧɚɣɬɟ ɨɱɢɫɬɤɭ ɩɚɥɶɧɢɤɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦ-
ɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ERROR 14
ȼɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɿɫɥɹ 
ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ 45-ɯɜɢ-
ɥɢɧɧɨʀ ɛɟɡɩɟɪɟɪɜɧɨʀ 
ɩɚɭɡɢ.

ɑɚɫ ɨɱɿɤɭɜɚɧɧɹ ɩɟɪɟɜɢɳɢɜ 45 ɯɜɢɥɢɧ. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ERROR 15
ȼɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɿɫɥɹ 
ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ 45-ɯɜɢ-
ɥɢɧɧɨʀ ɛɟɡɩɟɪɟɪɜɧɨʀ 
ɪɨɛɨɬɢ.

ɑɚɫ ɨɱɿɤɭɜɚɧɧɹ ɩɟɪɟɜɢɳɢɜ 45 ɯɜɢɥɢɧ. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

* Ɇɨɠɥɢɜɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.

ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɛɟɡ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ Ɇɨɠɥɢɜɿ ɩɪɢɱɢɧɢ ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɤɢɦ
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɡɭɩɢɧɢɜɫɹ, ɿɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ ɞɢɫɩɥɟɹ ɡɝɚɫ

ɉɟɪɟɝɨɪɿɜ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ ɧɚ ɿɧɜɟɪ-
ɬɨɪɿ ɱɟɪɟɡ ɧɢɡɶɤɭ ɚɛɨ ɜɢɫɨɤɭ ɧɚɩɪɭɝɭ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɿɣ ɛɚɬɚɪɟʀ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɡɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɫɬɸ 
ɡɚɪɹɞɢɬɢ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȱɧɜɟɪɬɨɪ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɿɧɜɟɪɬɨɪ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɿɫɥɹ ɜɤɥɸɱɟɧɧɹ ɠɨɞɧɨʀ 
ɿɧɞɢɤɚɰɿʀ ɞɢɫɩɥɟɹ

Ȼɚɬɚɪɟɹ ɪɨɡɪɹɞɢɥɚɫɶ. Ɂɚɪɹɞɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɉɟɪɟɝɨɪɿɜ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸ ɤɪɢɲɤɭ. Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸ ɤɪɢɲɤɭ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ⱥɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢɣ. Ɋɨɡɛɥɨɤɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɿɣɧɨʀ ɡɭɩɢɧɤɢ, 

ɜɢɬɹɝɧɭɜɲɢ ʀʀ.
Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ ɧɚ ɿɧɜɟɪ-
ɬɨɪɿ ɱɟɪɟɡ ɧɢɡɶɤɭ ɚɛɨ ɜɢɫɨɤɭ ɧɚɩɪɭɝɭ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɿɣ ɛɚɬɚɪɟʀ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɡɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɫɬɸ 
ɡɚɪɹɞɢɬɢ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȱɧɜɟɪɬɨɪ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɿɧɜɟɪɬɨɪ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ⱦɜɢɝɭɧ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɽɬɶɫɹ 
ɚɛɨ ɨɞɪɚɡɭ ɠ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ

Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.
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Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɩɚɞɚɽ ȼɢɬɿɤ ɭ ɜɩɭɫɤɧɨɦɭ ɬɪɚɤɬɿ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɫɢɫɬɟɦɭ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ʉɥɚɩɚɧɢ ɡɧɨɲɟɧɿ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɤɥɚɩɚɧɢ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɚɥɶɧɢɤ ɡɚɤɿɩɱɟɧɢɣ ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɫɬɚɜɥɟɧɢɣ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɚɛɨ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ.

ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ɚɛɨ ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɇɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɚɥɢɜɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ, 
ɜɢɬɿɤ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɤɨɬɭɲɤɭ ɚɛɨ ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ 
ɤɥɚɩɚɧ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ȼɿɥɢɣ ɞɢɦ ɡ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɇɟɦɚɽ ɿɫɤɪɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ (ɩɨɦɿɬɧɨ ɱɟ-
ɪɟɡ ɨɝɥɹɞɨɜɟ ɫɤɥɨ ɭ ɤɪɢɲɰɿ ɩɚɥɶɧɢɤɚ).

Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢ-
ɫɬɭɜɚɱɿɜ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ʉɨɧɞɟɧɫɚɬ ɜ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɨʀ ɬɪɭɛɰɿ. ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɭ ɬɪɭɛɤɭ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ʀʀ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɍɢɫɤ ɩɚɥɢɜɚ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɟ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ ɫɢɝɧɚɥɶɧɚ ɥɚɦ-
ɩɨɱɤɚ, ɩɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ/
ɚɜɚɪɿɣɧɟ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɞɧɹ ɤɪɢɲɤɚ ɜɿɞɤɪɢɥɚɫɹ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨ-
ɛɨɬɢ

Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸ ɤɪɢɲɤɭ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɟɪɟɞɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ 
ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ⱥɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢɣ. Ɋɨɡɛɥɨɤɭɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɿɣɧɨʀ ɡɭɩɢɧɤɢ, 
ɜɢɬɹɝɧɭɜɲɢ ʀʀ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȼɢɬɿɤ ɜɨɞɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ȼɢɬɿɤ ɡ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ. ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɶɫɹ 3 ɤɪɚɩɥɿ ɧɚ ɯɜɢ-
ɥɢɧɭ.
ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɽ ɬɢɫɤ Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡɚɛɢɬɚ/ɜɢɦɢɬɚ. ɉɪɨɦɢɣɬɟ/ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
Ɋɨɛɨɱɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɟɪɬɿɜ ɦɨɬɨɪɚ ɡɚɧɚɞɬɨ 
ɧɢɡɶɤɟ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɜɭɝɿɥɶɧɿ ɳɿɬɤɢ ɞɜɢɝɭɧɚ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 9/50, HDS 13/35 (ɨɩɰɿɹ ɞɥɹ 
HDS 13/20, HDS 17/20):
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɣ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ ɨɛɟɪ-
ɬɚɧɧɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ, ɩɪɢ ɩɨɬɪɟɛɿ 
ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɧɨɜɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɨɞɚɜɚɥɶɧɿ ɥɿɧɿʀ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ 
ɚɛɨ ɡɚɛɪɭɞɧɢɥɢɫɹ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɿ ɬɪɭɛɢ ɿ ɲɥɚɧɝɢ, ɳɨ ɜɟ-
ɞɭɬɶ ɞɨ ɧɚɫɨɫɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɫɬɭ-
ɤɚɽ.

ɉɨɞɚɜɚɥɶɧɿ ɥɿɧɿʀ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɿ ɬɪɭɛɢ ɿ ɲɥɚɧɝɢ, ɳɨ ɜɟ-
ɞɭɬɶ ɞɨ ɧɚɫɨɫɚ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ɍɿɥɶɤɢ HDS 13/20, HDS 
17/20:
ɇɟɞɨɫɬɚɬɧɹ ɩɨɞɚɱɚ ɚɛɨ 
ɜɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ ɩɨɞɚɱɿ ɦɢɣɧɨ-
ɝɨ ɡɚɫɨɛɭ

Ⱦɨɡɭɜɚɥɶɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɡɚ-
ɤɪɢɬɢɣ ɚɛɨ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ/ɡɚɫɦɿɱɟɧɢɣ

ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɚɛɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɞɨ-
ɡɭɜɚɥɶɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ ɚɛɨ ɡɚɫɦɿɱɟ-
ɧɢɣ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ ɮɿɥɶ-
ɬɪɨɦ.

Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ

ȼɢɬɿɤ ɚɛɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɿɬɧɨ-
ɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɟɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɿɬɧɢɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɚɛɨ 
ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɭ ɫɢɫɬɟɦɭ ɚɛɨ ɦɚɝɧɿɬ-
ɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨ-
ɫɬɿɣɧɨ ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ/ɜɿɞ-
ɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨ-
ɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ.

ɋɨɩɥɨ ɡɚɛɢɥɨɫɹ ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɨɩɥɨ. Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ
ɍ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡ¶ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ. ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 

ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 

ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
ɇɟ ɜɿɞɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧɚ ɬɨɱɤɚ ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ 
ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ.

ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
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ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽ-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹɽɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨɽʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɽ 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ
ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȯɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚɽ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-595

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2018/01/01

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 
ȯɜɪɨɩɟɣɫɶɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Ɍɢɩ: 1.524-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ ȯɋ
2006/42/ȯɋ (+2009/127/ȯɋ)
2014/30/EU
2000/14/ȯɋ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1829-1
EN 1829-2
EN ISO 12100
EN 13309: 2010
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/ȯɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɞȻ(A)
HDS 13/20
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 97
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚ-
ɧɢɣ:

100

HDS 9/50, HDS 13/35, HDS 17/20
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 100
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚ-
ɧɢɣ:

102

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
HDS 9/50 De Tr1 HDS 13/35 De Tr1 HDS 13/20 De Tr1 HDS 17/20 De Tr1

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 1000 (16,7) 1500 (25) 1500 (25) 1800 (30)
Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 0,05...1,0 (0,5...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,1...1,0 (1...10) 0,15...1,0 (1,5...10)
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 500...900 (8,3...15) 650...1300 

(10,8...21,7)
900...1300 (15...21,7) 900...1700 (15...28,3)

Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 15...50 (150...500) 10...35 (100...350) 6...20 (60...200) 6...20 (60...200)

Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɤɥɚɩɚɧ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 64 (640) 44 (440) 24 (240) 24 (240)

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨ ɞɜɢɝɭɧɚ ɤȼɬ 15,5 15 9 11
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɛɨɪɨɬɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ 1/ɯɜ. 3100 3300 2700 3300
Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ȼ/Ⱥ ɝɨɞ 12/36 12/36 12/36 12/36
Ɋɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɞɥɹ ɝɚɪɹɱɨʀ 
ɜɨɞɢ

°C 30...98 30...98 30...98 30...98

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) -- -- 0...50 (0...0,8) 0...70 (0...1,2)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 65 97 105 105
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɩɪɢ 
ɪɨɛɨɬɿ ɜ ɪɟɠɢɦɿ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ

ɥ/ɝɨɞ. 11,7 15,0 13,7 14,3

ȼɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɜ ɪɟ-
ɠɢɦɿ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

ɥ/ɝɨɞ. 5,2 5,1 3,1 3,7

ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.)

ɇ 79 96 72 94

Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 030 051 075 090
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ⱦɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ Ⱦɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɩɪɨɦɿɠɧɚ ɩɟɪɟ-
ɞɚɱɚ

l 0,35 0,35 0,35 0,35

ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɩɪɨɦɿɠɧɚ ɩɟɪɟɞɚɱɚ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ɉɛɫɹɝ ɦɚɫɥɚ, ɧɚɫɨɫ l 1,3 1,3 1,3 1,3
Ɍɢɩ ɦɚɫɥɚ, ɧɚɫɨɫ -- SAE 90 SAE 90 15W40 15W40
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɞɜɢɝɭɧ l 3,5 3,5 3,5 3,5
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɞɜɢɝɭɧ -- 15W40 15W40 15W40 15W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735 3646 x 1747 x 1735
ȼɚɝɚ ɛɟɡ ɪɨɛɨɱɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɤɝ 860-1020 860-1020 860-1020 860-1020
ȼɚɝɚ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɣɧɢɦɢ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɚɦɢ ɬɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢɦ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ

ɤɝ 1440-1600 1440-1600 1440-1600 1440-1600

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɟ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɧɚ ɜɿɫɶ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
ɝɪɚɧɢɱɧɟ ɞɨɩɭɫɬɢɦɟ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧ-
ɧɹ ɧɚ ɡɱɿɩɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɤɝ 100 100 100 100

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɚ ɡɚɝɚɥɶɧɚ ɜɚɝɚ ɤɝ 1600 1600 1600 1600
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 100 100 100 100
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ l 500 500 500 500
ȼɦɿɫɬ ɫɢɫɬɟɦɢ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ l 5 5 5 5
ȯɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɜɨɞɢ l 1 1 1 1
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ l 20 20 20 20
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ l -- -- 20 20
Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɲɢɧ -- Ɂɚɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹ ɬɢɩɨɜɨɝɨ ɡɪɚɡɤɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ECE R 30, ECE R 54, ECE R 108 ɚɛɨ ECE 

R 109 ɿ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨ ECE R 117
Ɋɨɡɦɿɪ ɲɢɧ -- 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C 185 R 14 C
ȱɧɞɟɤɫ ɜɚɧɬɚɠɨɩɿɞɣɨɦɧɨɫɬɿ -- 104 104 104 104
ȱɧɞɟɤɫ ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ -- ɇ ɇ ɇ ɇ
Ɋɨɡɦɿɪ ɤɨɥɿɫ / ɮɨɪɦɚ ɞɢɫɤɿɜ -- 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14 5,5 J x 14
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɩɨɫɚɞɤɢ ɤɨɥɟɫɚ -- 30 30 30 30
Ɍɢɫɤ ɩɨɜɿɬɪɹ ɜ ɲɢɧɿ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5) 0,45 (4,5)
Ƚɚɥɶɦɿɜɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ -- ȱɧɟɪɰɿɣɧɿ ɝɚɥɶɦɚ ȱɧɟɪɰɿɣɧɿ ɝɚɥɶɦɚ ȱɧɟɪɰɿɣɧɿ ɝɚɥɶɦɚ ȱɧɟɪɰɿɣɧɿ ɝɚɥɶɦɚ
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 82 82 80 82
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɤɚ KWA

ɞȻ(Ⱥ) 103 103 100 103

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ/ɫɬɪɭ-
ɦɟɧɟɜɚ ɬɪɭɛɤɚ

ɦ/ɫ2 4,2 4,2 3,6 3,3

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 2,1 2,1 0,85 0,8
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